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Vorwort 

In diesem Beitrag werden die Ergebnisse der Individualerhebungen der Studenten im 

Wintersemester 1985/86 und der Prüfungskandidaten aus dem Prüfungsjahr 1985 (Win-

tersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) dargestellt, sowie die Ergebnisse der 

nichtindividuellen Erhebung des Personals an Hochschulen (Stand: 1. Oktober 1985). 

Aktuelle Daten aus der Studentenstatistik werden auszugsweise je Semester in der Glie-

derung nach einzelnen Hochschulen in der Reihe "Statistische Berichte" unter der Kenn-

ziffer B III 1 veröffentlicht. 
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Vorbemerkung 

Studenten 

An den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen studierten im Wintersemester 
1985/86 insgesamt 415 800 Studenten. Wie die nachstehende Übersicht zeigt, 
hat sich die Zuwachsrate von 1, 2 % gegenüber dem Vorjahr mit noch 3, 3 % 
deutlich verringert. 

Semester 
Studenten 

insgesamt 1) 

Zunahme gegenüber 
dem Vorjahr 

Anzahl z 

WS 1972/73  187 900 . 

WS 1973/74  209 800 + 21 900 + 11,7 

WS 1974/75  230 100 + 20 300 + 9,7 

WS 1975/76  248 700 + 18 600 + 8,1 

WS 1976/77  267 300 + 18 600 + 7,5 

WS 1977/78   282 300 + 15 400 + 5,8 

WS 1978/79   298 900 + 16 200 + 5,7 

WS 1979/80   311 200 + 12 300 + 4,1 

WS 1980/81  333 300 + 22 100 + 7,1 

WS 1981/82  357 300 + 24 000 + 7,2 

WS 1982/83  376 000 + 18 700 + 5,2 

WS 1983/84  397 500 + 21 500 + 5,7 

WS 1984/85  410 800 + 13 300 + 3,3 

WS 1985/86  415 800 + 5 000 + 1,2 

1) einschl. Besuchern des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch 

Die Veränderungen im Zugang an die Hochschulen zeigen sich auch im Rück-
gang der Zahlen der Studienanfänger (Studenten im ersten Hochschulsemester) 
von 54 214 im Wintersemester 1984/85 auf 50 282 im Wintersemester 1985/86 
also um - 7, 3 %; vor einem Jahr lag der Rückgang bei - 9,5 %. In diesen 
Veränderungen dokumentiert sich neben einer geringeren Studienneigung auch 
die Tatsache, daß jetzt die geburtenschwachen Jahrgänge das Alter der Stu-
dierfähigkeit erreichen. 

Die Zunahme der Studenten im hier dargestellten Jahr war bei den einzelnen 
Hochschularten unterschiedlich. Die geringste Steigerungsrate vom Winter-
semester 1984/85 zum Wintersemester 1985/86 wurde bei den Universitäten, 
der technischen Hochschule und der Sporthochschule festgestellt, an denen 
die Zahl der Studenten von 244 065 auf 244 914, also um 0, 3 % zunahm. An 
zweiter Stelle folgen die Kunst- und Musikhochschulen, bei denen die Zahl 
der Studenten von 5 840 auf 5 913, das sind 1, 3 %, stieg. Bei den Universi-
täten-Gesamthochschulen erhöhte sich die Zahl der Studenten von 74 065 auf 
75 721, was einer Steigerung um 2, 2 % entspricht. Über dem Durchschnitt 
liegende Zuwachsraten wurden registriert bei den Fachhochschulen (ohne 
Verwaltungsfachhochschulen) mit 3,8 % von 78 251 auf 81 194. Bei den theo-
logischen und kirchlichen Hochschulen zeigte sich dagegen ein Rückgang um 
- 4,2 % von 1 175 auf 1 126, der bei den Verwaltungsfachhochschulen mit 
- 6, 2 % von 7 349 auf 6 892 noch höher war. 

Die Zahl der ausländischen Studenten nahm von 23 368 auf 24 046, also um 
2, 9 % zu (Wintersemester 1984/85: 5,1 %), so daß sich der Anteil der Aus-
länder leicht von 5,7 auf 5, 8 % erhöhte. Die Zahl der weiblichen deutschen 
Studenten stieg von 148 465 um 0,8 % auf 149 599, was einem Anteil der Frau-
en von 38, 2 % an der Gesamtzahl der deutschen Studenten entspricht. Gegen-
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über dem Vorjahr mit einem Anteil von 38, 3 % bedeutet dies einen leichten 
Rückgang um - 0, 1 %. 

Gemessen an der Zahl der Studenten war die Universität Köln mit 46 292 die 
größte Hochschule im Lande, gefolgt von der Universität Münster mit 43 942 
und Bonn mit 39 571 Studenten. Größte Universität -Gesamthochschule war die 
in Essen mit 17 057, während in Köln die größte Fachhochschule mit 16 432 
Studenten zu finden war. 

Bestandene Abschlußprüfungen 

Die Zahl der von Deutschen bestandenen Staats-, Diplom-, Magister-, künst-
lerischen, kirchlichen und sonstigen Abschlußprüfungen ist im Prüfungsjahr 
1985 (36 017) gegenüber dem Vorjahr (35 473) um 1, 5 % angestiegen. Die ab-
solute Zahl der von weiblichen Absolventen erfolgreich abgelegten Prüfungen 
ist im Vorjahresvergleich (1984: 14 522) ebenfalls, und zwar um 0,2 % (1985: 
14 522), gestiegen; ihr Anteil an den Prüfungskandidaten insgesamt ist dage-
gen leicht rückgängig: Im Jahre 1984 haben 40, 9 % deutsche weibliche Hoch-
schüler ihre Prüfungen bestanden, ein Jahr später, 1985, waren es 40,4 %. 

Gegenüber dem Jahre 1984 (1 043) hat sich die Zahl der von Ausländern mit 
Erfolg abgelegten Staats-, Diplom-, Magister-, künstlerischen, kirchlichen 
und sonstigen Abschlußprüfungen im Jahre 1985 auf 1 292 erhöht (+ 23,9 %). 
Der Anteil der weiblichen Ausländer, die ihre Abschlußprüfung bestanden ha-
ben, war mit 362 oder 28, 0 % deutlich geringer als bei ihren deutschen Kolle-
ginnen mit 40,4 %. 

Die Zahl der promovierten deutschen Hochschüler stieg gegenüber dem Vor-
jahr (2 993) um 408 (+ 13, 6 %) auf 3 401. Dabei ist der Anteil der deutschen 
Frauen an der Gesamtzahl der Prüfungskandidaten, die den akademischen Grad 
eines Doktors erworben haben, im Vergleich zum Vorjahr (1984: 649 = 21,7 %) 
leicht angestiegen (1985: 804 = 23, 6 %). Der Anteil der Ausländer an der Ge-
samtzahl der verliehenen Doktorgrade (3 612) lag mit 5, 8 % (211) höher als 
der Anteil bei den Staats-, Diplom-, Magister-, künstlerischen, kirchlichen 
und sonstigen Abschlußprüfungen mit 3, 5 %. 

Die meisten bestandenen Promotionen waren sowohl hei den deutschen wie auch 
den ausländischen Studenten im Studienbereich allgemeine Medizin (1 374 bzw. 
70) zu verzeichnen. An zweiter und dritter Stelle folgten bei den deutschen 
Promovierten die Studienbereiche Chemie (303) und Maschinenbau (214), bei 
den ausländischen Prüfungskandidaten Maschinenbau (16) und Chemie (16). 

Wissenschaftliches Personal 

Am 1. Oktober 1985 betrug die Gesamtzahl des wissenschaftlichen Personals 
an den Hochschulen Nordrhein-Westfalens 22 629. Gegenüber dem Jahre 1984 
(22 295) bedeutet dies eine Zunahme um 1,5 % (im gleichen Zeitraum stieg die 
Zahl der Studenten um 1, 2 %). 

Differenziert man das wissenschaftliche Personal nach der dienstrechtlichen 
Stellung, so zeigt sich für den Zeitraum 1984 bis 1985 folgendes: Die Zahl der 
ordentlichen Professoren ist gleichgeblieben, die der akademischen Direkto-
ren, akademischen Räte, Lektoren und Studienräte im Hochschuldienst ist mit 
2 509 Bediensteten (1984: 2 464) um 1, 8 % gestiegen. 

Die Zahl der Hochschulassistenten ist im Vergleichszeitraum dagegen deutlich 
gesunken: 1984 waren 1 612, 1985 dagegen 1 132 an den Hochschulen tätig 
(- 29, 8 %). Demgegenüber ist die Zahl der wissenschaftlichen Angestellten um 
7, 2 % gestiegen (1984: 10 458; 1985: 11 213). 

Die Verteilung des wissenschaftlichen Personals nach Hochschularten weist 
aus, daß die Universitäten einschl. der technischen Hochschule und der Deut-
schen Sporthochschule Köln mit 15 533 rd. zwei Drittel (68, 6 %) des gesamten 
wissenschaftlichen Personals der Hochschulen Nordrhein-Westfalens beschäf-
tigten. Es folgen die Universitäten-Gesamthochschulen mit der Fernuniversi-
tät Hagen, wo insgesamt 4 085 (18, 1 %) Akademiker arbeiteten, und die Fach-
hochschulen, wo 2 490 (11, 0 %) Wissenschaftler tätig waren. 
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über dem Vorjahr mit einem Anteil von 38,3 % bedeutet dies einen leichten 
Rückgang um - 0, 1 %. 

Gemessen an der Zahl der Studenten war die Universität Köln mit 46 292 die 
größte Hochschule im Lande, gefolgt von der Universität Münster mit 43 942 
und Bonn mit 39 571 Studenten. Größte Universität-Gesamthochschule war die 
in Essen mit 17 057, während in Köln die größte Fachhochschule mit 16432 
Studenten zu finden war. 

Bestandene Abschlußprüfungen 

Die Zahl der von Deutschen bestandenen Staats-, Diplom-, Magister-, künst
lerischen, kirchlichen und sonstigen Abschlußprüfungen ist im Prüfungs jahr 
1985 (36 017) gegenüber dem Vorjahr (35473) um 1,5 % angestiegen. Die ab
solute Zahl der von weiblichen Absolventen erfolgreich abgelegten Prüfungen 
ist im Vorjahresvergleich (1984: 14 522) ebenfalls, und zwar um 0,2% (1985: 
14 522), gestiegen; ihr Anteil an den Prüfungskandidaten insgesamt ist dage
gen leicht rückgängig: Im Jahre 1984 haben 40,9 % deutsche weibliche Hoch
schüler ihre Prüfungen bestanden, ein Jahr später, 1985, waren es 40,4 %. 

Gegenüber dem Jahre 1984 (1 043) hat sich die Zahl der von Ausländern mit 
Erfolg abgelegten Staats-, Diplom-, Magister-, künstlerischen, kirchlichen 
und sonstigen Abschlußprüfungen im Jahre 1985 auf 1 292 erhöht (+ 23,9 %). 
Der Anteil der weiblichen Ausländer, die ihre Abschlußprüfung bestanden ha
ben, war mit 362 oder 28,0 % deutlich geringer als bei ihren deutschen Kolle
ginnen mit 40,4 %. 

Die Zahl der promovierten deutschen Hochschüler stieg gegenüber dem Vor
jahr (2 993) um 408 (+ 13,6 %) auf 3401. Dabei ist der Anteil der deutschen 
Frauen an derGesamtzahl der Prüfungskandidaten, die den akademischen Grad 
eines Doktors erworben haben, im Vergleich zum Vorjahr (1984: 649 ::: 21,7 %) 

leicht angestiegen (1985: 804 = 23,6 %). Der Anteil der Ausländer an der Ge
samtzahl der verliehenen Doktorgrade (3 612) lag mit 5,8 % (211) höher als 
der Anteil bei den Staats -, Diplom-, Magister-, künstlerischen, ki rchlichen 
und sonstigen Abschlußprüfungen mit 3,5 %. 

Die meisten bestandenen Promotionen waren sowohl bei den deutschen wie auch 
den ausländischen Studenten im Studienbereich allgemeine Medizin (1 374 bzw. 
70) zu verzeichnen. An zweiter und dritter Stelle folgten bei den deutschen 
Promovierten die Studienbereiche Chemie (303) und Maschinenbau (214), bei 
den ausländischen Prüfungskandidaten Maschinenbau (16) und Chemie (16). 

Wissenschaftliches Personal 

Am 1. Oktober 1985 betrug die Gesamtzahl des wissenschaftlichen Personals 
an den Hochschulen Nordrhein-Westfalens 22 629. Gegenüber dem Jahre 1984 
(22 295) bedeutet dies eine Zunahme um 1,5 % (im gleichen Zeitraum stieg die 
Zahl der Studenten um 1,2 %). 

Differenziert man das wissenschaftliche Personal nach der dienst rechtlichen 
Stellung, so zeigt sich für den Zeitraum 1984 bis 1985 folgendes: Die Zahl der 
ordentlichen Professoren ist gleichgeblieben, die der akademischen Direkto
ren, akademischen Räte, Lektoren und Studienräte im Hochschuldienst ist mit 
2 509 Bediensteten (1984: 2 464) um 1,8 % gestiegen. 

Die Zahl der Hochschulassistenten ist im Vergleichs zeitraum dagegen deutlich 
gesunken: 1984 waren 1 612, 1985 dagegen 1 132 an den Hochschulen tätig 
(- 29,8 %). Demgegenüber ist die Zahl der wissenschaftlichen Angestellten um 
7,2 % gestiegen (1984: 10458; 1985: 11 213). 

Die Verteilung des wissenschaftlichen Personals nach Hochschularten weist 
aus, daß die Universitäten einschI. der technischen Hochschule und der Deut
schen Sporthochschule Köln mit 15 533 rd. zwei Drittel (68,6 %) des gesamten 
wissenschaftlichen Personals der Hochschulen Nordrhein-Westfalens beschäf
tigten. Es folgen die Universitäten-Gesamthochschulen mit der Fernuniversi
tät Hagen, wo insgesamt 4 085 (18, 1 %) Akademiker arbeiteten, und die Fach
hochschulen, wo 2 490 (11,0 %) Wissenschaftler tätig waren. 
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Zuordnung der Studienfächer zu den Fächergruppen und Studienbereichen 

(Fächergruppen sind in Großbuchstaben geschrieben, Studienbereiche sind unterstrichen) 

GEISTESWISSENSCHAFTEN SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Evangelische Theologie Allgemeine Philologie 

Evangelische Religionspädagogik Allgemeine und vergleichende 
Evangelische Theologie Literaturwissenschaft 
Religions- und Gemeindepädagogik Allgemeine und vergleichende 

Sprachwissenschaft 
Katholische Theologie Kommunikationswissenschaft 

Altkatholische Theologie 
Katholische Religionspädagogik 
Katholische Theologie 

Linguistik 
Phonetik 
Sprachlehrforschung 

Philosophie 
Alte Sprachen 

Informationswissenschaft 
Philosophie 
Religionswissenschaft, vergleichende 

Griechische Philologie/Griechisch 
Lateinische Philologie/Latein 
Mittellateinische Philologie 

Psychologie 

Germanistik Psychologie 

Erziehungswissenschaften 
Deutsch 
Deutsch als Fremdsprache 

Pädagogik Germanistik 
Weiterbildung Indogermanische Sprachwissenschaft 

Lernbereich Sprache 
Sonderpädagogik Niederländische Philologie/Niederländisch 

Blindenpädagogik 
Erziehungsschwierigenpädagogik 

Skandinavistik 
Volkskunde 

Gehörlosenpädagogik 
Geistigbehindertenpädagogi k 
Körperbehinderten pädagogik 

?Anglistik 

Lernbehindertenpädagogik Anglistik 
Schwe rhörigenpädagogik Englisch 
Sehbehindertenpädagogik 
Sonderpädagogik, Aufbaustudium 
Sprachbehindertenpädagogik Romanistik 

Geschichte 
Französisch 
Italienisch 

Alte Geschichte Romanistik 
Archäologie Spanisch 
Byzantinisti k 
Geschichte 
LB Gesellschaftslehre 

Slawistik 

Mittlere Geschichte Russisch 
Neuere Geschichte Slawistik 
Osteuropäische Geschichte 
Ur- und Frühgeschichte 

Ostasiatische Philologie 
Publizistik 

Japanologie 
Bibliothekswissenschaft Koreanistik 
Bibliotheksdienst Mandjuristik 
Bibliotheksdienst an Modernes Japan 
öffentlichen Bibliotheken Sinologie 

Bibliotheksdienst (Laufbahnbewerber) Sprach- und Kulturwissenschaften 
Publizistik, Journalistik Zentralasiens 
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Zuordnung der Studienfächer zu den Fächergruppen und Studienbereichen 

(Fächergruppen sind in Großbuchstaben geschrieben, Studienbereiche sind unterstrichen) 

GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Theologie 

Evangelische Religionspädagogik 
Evangelische Theologie 
Religions - und Gemeindepädagogik 

Katholische Theologie 

Altkatholische Theologie 
Katholische Religionspädagogik 
Katholische Theologie 

Informations wiss enschaft 
Philosophie 
Religions wis senschaft, vergleichende 

Psychologie 

Pädagogik 
Weiterbildung 

Sonderpädagogik 

Blind en pädagogik 
Erziehungsschwierigenpädagogik 
Gehörlosenpädagogik 
Geistigbehindertenpädagogik 
Körpe rbehinderten pädagogi k 
Lernbehindertenpädagogik 
Schwerhörigenpädagogik 
Sehbehindertenpädagogik 
Sonderpädagogik, Aufbaustudium 
Sprachbehindertenpädagogik 

Alte Geschichte 
Archäologie 
Byzantinistik 
Geschichte 
LB Gesellschaftslehre 
Mittlere Geschichte 
Neuere Geschichte 
Osteuropäische Geschichte 
Ur- und Frühgeschichte 

PubE zlstik 

Bibliothekswissenschaft 
Bibliothe ksdienst 
Bibliotheksdienst an 
öffentlichen Bibliotheken 

Bibliotheksdienst (Laufbahnbewerber) 
Publizistik, Journalistik 

SPRA CHWISSENSCHAFT EN 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft 

Kommunikationswissenschaft 
Linguistik 
Phonetik 
Sprachlehrforschung 

Alte Sprachen 

Griechische Philologie (Griechisch 
Lateinische Philologie/Latein 
Mittellateinische Philologie 

Germanistik 

Deutsch 
Deutsch als Fremdsprache 
Germanistik 
Indogermanische Sprach wissenschaft 
Lernbereich Sprache 
Niederländische Philologie !Niederländisch 
Skandinavistik 
Volkskunde 

Anglistik 

Anglistik 
Englisch 

Romanistik 

Französisch 
Italienisch 
Romanistik 
Spanisch 

Russisch 
Slawistik 

Ostasiatische 

Japanologie 
Koreanistik 
Mandjuristik 
Modernes Japan 
Sinologie 
Sprach- und Kulturwissenschaften 

Zentralasiens 
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Noch: SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Sonstige Sprach- und Kulturwissenschaften 

Ägyptologie 
Afrikanistik 
Altamerikanistik 
Altorientalische Philologie 
Baltische Philologie 
Indologie 
Islamwissenschaft 
Judaistik 
Koptologie 
Altorientalische Altertumskunde 
Orientalistik 
Philologie des christlichen Orients 
Semetistik 
Völkerkunde 
Übersetzen Indonesisch 
Übersetzen Arabisch 
Übersetzen Türkisch 
Übersetzen Chinesisch 
Übersetzen Japanisch 
Übersetzen Koreanisch 
Übersetzen Persisch 
Übersetzen /Dolmetschen 

RECHTSWISSENSCHAFT 

Rechtswissenschaft 

Rechtswissenschaft 

WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Wirtschaftswissenschaften 

Betriebswirtschaft 
Operations Research 
Spezielle Wirtschaftslehre 
Versicherungswesen 
Volkswirtschaft 
Volkswirtschaft, sozial-
wissenschaftliche Richtung 

Wirtschaft, Aufbaustudium für Ingenieure 
Wirtschaftspädagogik 
Wirtschaftswissenschaft 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaft 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Politologie/Politische Wissenschaft 
Sozialwissenschaft 
Soziologie 
Sozialpädagogik 

Sozialwesen 

Heilpädagogik 
Sozialarbeit 
Sozialpädagogik 

Noch: WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Verwaltungswesen 

Allgemeiner Verwaltungsdienst 
Auswärtiger Dienst 
Bibliotheksdienst 
Dienst im Verfassungsschutz 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Kriminaldienst 
Polizeivollzugsdienst 
Polizeivollzugsdienst 
im Bundesgrenzschutz 

Rechtspflege 
Staatlicher Verwaltungsdienst 
Steuerverwaltung 
Strafvollzug 
Verwaltung, Sozialversicherung 

und Kriegsopferversorgung 

NATURWISSENSCHAFTEN 

Pharmazie 

Pharmazie 

Mathematik 

Lernbereich Mathematik 
Mathematik 
Statistik 
Wirtschaftsmathematik 

Informatik 

Tnformatik 
Technische Informatik 
Wirtschaftsinformatik 

Astronomie 

Astronomie 

Physik 

Fotoingenieurwesen 
Physik 
Physikalische Technik 
Korrosionsschutztechnik 
Biomedizinische Technik 

Chemie 

Biochemie/Biotechnologie 
Chemie 
Chemie Allgemein (FH) Chemie-
ingenieurwesen 

Chemie Allgemein (FH) instrumentelle 
Analytik 

Chemie Allgemein (FH) Nuklearchemie 

10 

Noch: SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Agyptologie 
Afrikanistik 
Altameri kanist ik 
Altorientalische Philologie 
Baltische Philologie 
Indologie 
Islamwissenschaft 
Judaistik 
Koptologie 
Altorientalische Altertumskunde 
Orientalistik 
Philologie des christlichen Orients 
Semetistik 
Völkerkunde 
Übersetzen Indonesisch 
Übersetzen Arabisch 
Übersetzen Türkisch 
Übersetzen Chinesisch 
Übersetzen Japanisch 
Übersetzen Koreanisch 
Übersetzen Persisch 
Übersetzen/Dolmetschen 

RECHT SWISSENSCHAFT 

Rechtswissenschaft 

Rechts wissenschaft 

WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFT EN 

Wirtschaftswissenschaften 

Betriebswirtschaft 
Operations Research 
Spezielle Wirtschaftslehre 
Versicherungswesen 
Volkswirtschaft 
Volkswirtschaft, sozial-
wissenschaftliche Richtung 

Wirtschaft, Aufbaustudium für Ingenieure 
Wirtschaftspädagogik 
Wirtschaftswissenschaft 
Wirtschafts - und Arbeit slehre 
Wirtschafts und Sozialwissenschaft 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Polito logie / Politis che W iss enschaft 
So zial wis s ensc haft 
Soziologie 
Sozialpädagogik 

Sozialwesen 

Heilpädagogik 
Sozialarbeit 
Sozialpädagogik 

Noch: WIRTSCHAFTS- UND 
SO ZIA L WISSENSCHAFT EN 

Allgemeiner Verwaltungsdienst 
Auswärtiger Dienst 
Bibliothe ksd ienst 
Dienst im Verfassungsschutz 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Kriminaldienst 
Polizeivollzugsdienst 
Polizeivollzugsdienst 
im Bundesgrenzschutz 

Rechtspflege 
Staatlicher Verwaltungsdienst 
Steuerverwaltung 
Strafvollzug 
Verwaltung, So zialversicherung 

und Kriegsopferversorgung 

NATURWISSENSCHAFTEN 

Pharmazie 

Pharmazie 

Mathematik 

Lernbereich Mathematik 
Mathematik 
Statistik 
Wirtschaftsmathematik 

Informatik 

Informatik 
Technische Informatik 
Wirtschaftsinformatik 

Astronomie 

Astronomie 

Physik 

Fotoingenieurwesen 
Physik 
Physikalische Technik 
Kor rosionsschut zt echnik 
Biomedizinische Technik 

Chemie 

Biochemie /Biotecbno logie 
Chemie 
Chemie Allgemein (FR) Chemie
ingenieurwesen 

Chemie Allgemein (FH) instrumentelle 
Analytik 

Chemie Allgemein (FH) Nuklearchemie 
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Noch: NATURWISSENSCHAFTEN 

noch: Chemie 

Chemie Allgemein (FH) (ohne Schwerpunkt) 
Chemietechnik/Verfahrenstechnik 
Fleischtechnologie 
Getränketechnologie 
Getreidetechnologie 
Körperpflege- und Waschmittel 
Kunststofftechnologie (FH) 
Lebensmittelchemie 
Lebensmitteltechnologie 
Technische Chemie (FH) (ohne Schwerpunkt) 
Technische Chemie (FH)/Verfahrenstechnik 

Biologie 

Biologie 
Biotechnik 
LB Naturwissenschaften 

Geographie 

Geographie 
Historische Geographie 

Geowissenschaften 

Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 

Ökologie 

Ökologie 

AGRAR, HAUSHALTS- UND 
ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN 

Agrarwissenschaft/Landbau 

Agrarwissenschaft 
Landbau 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Ernährungswissenschaft 
Ernährungs- und Haushaltswissenschaft 
Hauswirt schaft s wi ssens cha ft 

MEDIZIN 

Allgemeine Medizin 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Zahnmedizin 

INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 

Informatik-Ingenieurwesen 
Sicherheitstechnik 
Technik 

Architektur

Architektur 
Architektur/Hochbau 
Baugeschichte 
Innenarchitektur 
Landespflege 
Messebau 
Städtebau und Regionalplanung 
Wohnungswirtschaft 

Raumplanung

Raumplanung 
Regionalplanung in Entwicklungsländern 

Bauingenieurwesen 

Baubetrieb 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau 
Bauplanung 
Bauproduktion 
Bautechnik 
Konstruktiver Ingenieurbau 
Verkehrswesen/Verkehrsbau Allgemein 
Wasserwirtschaft 

Vermessungswesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 
Chemietechnik 
Fahrzeugtechnik 
Fertigungstechnik (ohne Schwerpunkt) 
Fertigungstechnik/Kunststoffverarbeitung 
Fertigungstechnik/Metallverarbeitung 
Fertigungstechnik (Uni Dortmund) 
Kerntechnik 
Konstruktionstechnik 
Kraftfahrzeugbau 
Landmaschinentechnik 
Luftfahrttechnik/Flugzeugbau (FH) 
Luftfahrttechni k/Strahlenantriebe 
Maschinenbau 
Maschinentechnik 
Maschinentechnik des Bergbaus 
Metalltechnik 
Produktionstechnik 
Schiffstechnik 
Stahlbau 
Technologie in den Tropen 
Textil- und Bekleidungstechnik/ -Gewerbe 

Noch: NATURWISSENSCHAFTEN 

noch: Chemie 

Chemie Allgemein (FH) (ohne Schwerpunkt) 
Chemietechnik /Verfahrenstechnik 
Fleischtechnologie 
Getränketechnologie 
Getreidetechnologie 
Körperpflege- und Waschmittel 
Kunststoff technologie (FH) 
Lebensmittelchemie 
Lebensmitteltechnologie 
Technische Chemie (FH) (ohne Schwerpunkt) 
Technische Chemie (FH) /Verfahrenstechnik 

Biologie 

Biologie 
Biotechnik 
LB Naturwissenschaften 

Geographie 

Geographie 
Historische Geographie 

Geowiss enschaften 

Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 

Ökologie 

AGRAR, HAUSHALTS- UND 
ERN ÄH RU NGSWISSENSCHAFT EN 

Agrarwissenschaft 
Landbau 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Ernährungswissenschaft 
Ernährungs und Haushalts wissenschaft 
Hauswirtschaftswissenschaft 

MEDIZIN 

Medizin 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Zahnmedizin 

INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 

Informatik-Ingenieurwesen 
Sicherheitstechnik 
Technik 

Architektur 

Architektur 
Architektur /Hochbau 
Baugeschichte 
Innenarchitektur 
Landespflege 
lVIessebau 
Städtebau und Regionalplanung 
Wohnungs wi rtschaft 

Raumplanung 
Regionalplanung in Entwicklungsländ ern 

Baubetrieb 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau 
Bauplanung 
Bauproduktion 
Bautechnik 
Konstruktiver Ingenieurbau 
Verkehrs wesen /Verkehrsbau Allgemein 
Wasserwirtschaft 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 
Chemietechnik 
Fah rzeugtechnik 
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Fertigungstechnik (ohne Sch werpunkt) 
Fertigungstechnik/Kunststoffverarbeitung 
Fertigungstechnik/Metallverarbeitung 
Fertigungstechnik (Uni Dortmund) 
Kerntechnik 
Kon st ruktionstechnik 
Kraftfahrzeugbau 
Landmaschinentechnik 
LuftfahrttechnikjFlugzeugbau (FH) 
Luftfahrttechnik/Strahlenantriebe 
Maschinenbau 
Maschinentechnik 
Maschinentechnik des Bergbaus 
Metalltechnik 
Produktionstechnik 
Schiffstechnik 
Stahlbau 
Technologie in den Tropen 
Textil- und Bekleidungstechnikj -Gewerbe 
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Noch: INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

noch: Maschinenbau 

Verfahrenstechnik 
Versorgungstechnik (ohne Schwerpunkt) 
Versorgungstechnik/Kommunal- und 
Umwelttechnik 

Versorgungstechnik/Technische 
Gebäudeausrüstung 

Werkstofftechnik 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 
Automatisierungstechnik 
Elektrische Energietechnik 
Elektronik 
Elektrotechnik 
Festkörperelektronik 
Informationsverarbeitung 
Nachrichtentechnik 
Reaktortechnik 
Technische Datenverarbeitung 
Ton- und Bildtechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Bergbau 
Bergbautechnik/Bergtechnik 
Brennstoffingenieurwesen 
Gießereitechnik 
Glastechnik und Keramik 
Hüttenkunde 
Hüttentechnik 
Markscheidewesen 

Druckereitechnik 

Druckereitechnik 

KUNST UND MUSIK 

Kunstgeschichte 

Kunstgeschichte 
Orientalische Kunstgeschichte 

Kunst, Design, Gestaltung 

Freie Kunst 
Industrie -Design 
Gestaltungstechnik 
Keramik-Design 
Kommunikationsdesign 

Noch: KUNST UND MUSIK 

noch: Kunst, Design, Gestaltung 

Kunst 
Lernbereich Gestaltung 
Mode- Design 
Objekt -Design 
Produkt-Design (ohne Schwerpunkt) 
Schmuck-Design 
Textil-Design 
Textilgestaltung 
Visuelle Kommunikation (ohne Schwerpunkt) 
Visuelle Kommunikation -Fotografie/ 
Film-Design 

Visuelle Kommunikation-Fotografie/ 
Grafik-Design 

Musikgeschichte 

Musikwissenschaft 

Musik 

Dirigieren 
Instrumentalmusik 
Kirchenmusik 
Komposition 
Musik 
Tonmeister 
Instrumental-Gesangspädagogik 
Musikerziehung Allgemein 
Tonsatz/Hörerziehung 
Musiktheater/Gesang 
Musiktherapie 

Theater, Film, Fernsehen 

Darstellende Kunst 
Theaterwissenschaft 
Schauspiel 
Tanz 

SPORT 

Sport 

Sport (-wissenschaft) 

STUDIENKOLLEG, GRUNDKURSUS DEUTSCH 

Studienkolleg, Grundkursus Deutsch 

Deutschkursus für Ausländer 
Studienkolleg 
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Noch: INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

noch: Maschinenbau 

Verfahrenstechnik 
Versorgungstechnik (ohne Schwerpunkt) 
Versorgungstechnik/Kommunal- und 

Umwelttechnik 
Versorgungs technik /T echnische 
Gebäudeausrüstung 

Werkstofftechnik 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 
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Elektrische 
Elektronik 
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Informationsverarbeitung 
Nachrichtentechnik 
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Technische Datenverarbeitung 
Ton- und Bildtechnik 

Bergbau 
Bergbaut echnik / Bergtechni k 
Brennstoffingenieurwesen 
Gie ßereit echni k 
Glastechnik und Keramik 
Hüttenkunde 
Hüttentechnik 
Markscheidewesen 

Druckereitechnik 

KUNST UN D MUSIK 

Kunstgeschichte 
Orientalische Kunstgeschichte 

Freie Kunst 
Industrie-Design 
Gestaltungstechnik 
Keramik-Design 
Kommunikationsdesign 

Noch: KUNST UND MUSIK 

noch: Kunst, Design, Gestaltung 

Kunst 
Lernbereich Gestaltung 
Mode-Design 
Objekt -Design 
Produkt-Design (ohne Schwerpunkt) 
Schmuck-Design 
Textil-Design 
Textilgestaltung 
Visuelle Kommunikation (ohne Schwerpunkt) 
Visuelle Kommunikation-Fotografie/ 
Film-Design 

Visuelle Kommunikation -Fotografie / 

Musikwissenschaft 

Musik 

Dirigieren 
Instrumentalmusik 
Kirchenmusik 
Komposition 
Musik 
Tonmeister 
Inst ru mental-Gesangspädagogik 
Musikerziehung Allgemein 
Tonsatz /Hörerziehung 
Musiktheater /Gesang 
Musiktherapie 

Fernsehen 

Darstellende Kunst 
Theaterwissenschaft 

Tanz 

SPORT 

Sport (-wissenschaft) 

STUDIENKOLLEG, GRUNDKURSUS DEUTSCH 

Studienkolleg, Grund kursus Deutsch 

Deutschkursus für Ausländer 
Studienkolleg 



1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1985/86 

im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 

zu Daten aus anderen Statistiken 

1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1985/86 

im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 
zu Daten aus anderen Statistiken 
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1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1985/86' 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

I = Insgesamt 
w = weiblich 

Hochschulen insgesamt 

1950/51 I 24 073 332 24 405 3 167
1) 

w 5 034 57 5 091 533 

1955/56 I 31 111 1 303 32 714 2 5421)
w 7 041 156 7 197 446 

1960/61 48 077 4 537 52 614 4 3671) 
13 333 369 13 702 /01 

1965/66 i 64 827 5 27ü 70 105 2 861
1) 

w 19 141 702 19 843 514 

1970/71 I 103 221 5 239 108 460 19 270 
34 125 1 098 35 223 8 365 

1971/72
2) 

I 156 231 7 801 164 032 32 719 
w 46 407 1 653 48 060 12 344 

1975/76
3) 

I 235 237 12 501 247 738 38 939 
w 81 999 3 070 85 069 15 020 

1976/77
4) 

I 253 044 13 047 266 091 44 548 
w 87 837 3 229 91 066 15 493 

1980/81 I 314 485 16 086 330 571 48 838 
w 118 277 4 341 122 618 19 700 

1982/83 354 930 18 957 373 887 56 370 
138 313 5 190 143 503 22 676 

1983/84 I 375 192 20 364 395 556 59 910 
144 712 5 576 150 228 22 030 

1984/85 I 387 416 21 549 408 965 54 214 
w 148 462 5 981 154 443 20 331 

1985/86 I 391 709 22 093 413 802 50 282 
149 598 6 237 155 835 19 595 

Wintersemester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Deutsche 

Studenten 

Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Universitäten-Gesamthochschulen, Pernuniversität 

1972/73 Z 

1975/76
3) 

Z 

1980/81 Z 

1982/83 Z 
w 

1983/84 Z 

1984/85 Z 
w 

1985/86 Z 
tr 

1972/73 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1972/73 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1972/73 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

21 010 510 21 520 
5 378 71 5 449 

31 348 940 32 288 
9 860 186 10 046 

56 977 2 075 59 052 
18 162 449 18 61 1 

64 347 2 /74 6/ 121 
21 346 551 21 897 

67 832 3 129 70 961 
22 332 634 22 966 

70 361 3 455 73 816 
22 546 733 23 279 

71 907 3 588 75 495 
22 713 750 23 463 

Universität-Gesamthochschule-Duisburg 

Z 3 281 86 3 367 
w 1 273 11 1 284 

Z 5 338 163 5 501 
w 2 102 40 2 142 

Z 7 224 290 7 514 
w 2 744 68 2 812 

Z 8 854 420 9 274 
w 3 390 91 3 481 

Z 9 568 524 10 092 
w 3 506 114 3 620 

Z 9 964 601 10 565 
w 3 528 130 3 658 

Z 9 826 573 10 399 
w 3 425 122 3 547 

Universität-Gesamthochschule-Essen 

Z 5 677 160 5 837 
w 1 784 34 1 818 

Z 8 621 273 8 894 
w 3 011 70 3 081 

2 14 190 558 14 748 
w 5 319 152 5 471 

2 16 287 654 16 941 
w 6 377 176 6 553 

Z 16 576 681 17 257 
w 6 459 165 6 624 

Z 16 643 719 17 362 
w 6 484 180 6 664 

Z 16 300 719 17 019 
w 6 430 177 6 607 

Universität-Gesamthochschule-Paderborn 

Z 4 316 65 4 381 
w 716 4 720 

Z 5 716 153 5 869 
w 1 317 23 1 340 

Z 7 932 177 8 109 
w 2 246 35 2 281 

Z 9 812 309 10 121 
w 2 894 42 2 936 

Z 10 660 378 11 038 
w 2 988 68 3 056 

Z 11 185 425 11 610 
w 2 999 81 3 080 

7 11 412 442 11 854 
w 3 005 84 3 089 

5 354 
1 655 

6 389 
2 213 

9 912 
3 455 

11 819 
3 962 

12 778 
3 963 

11 813 
3 511 

10 413 
3 223 

952 
407 

835 
324 

1 375 
510 

1 754 
634 

1 965 
602 

1 696 
506 

1 394 
439 

1 432 
513 

1 710 
710 

1 956 
799 

2 236 
957 

2 256 
860 

2 111 
802 

1 717 
706 

1 052 
228 

1 117 
263 

1 472 
437 

2 190 
590 

2 348 
565 

2 222 
514 

1 929 
448 

*) bis einschl. WS 1969/70 Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik) - 1) ohne Studenten an Pädagogischen Hochschu-
len - 2) Gründungssemester der Fachhochschulen - 3) Gründungssemester der Fernuniversität Hagen - 4) Gründungssemester der Verwal-
tungsfachhochschulen NW - 5) wurden ah SS 1980 in die Universitäten integriert - 6) wurden ab WS 1972/73 in die Gesamthochschulen 
integriert - 7) Gründungssemester der Fachhochschule für Bibliotheks- und Dokumentationswesen Köln - 8) Gründungssemester der Fach-
hochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung. Erfaßt werden die in NW angebotenen Fachbereiche, jedoch im Gründungssemester noch 
unvollständig - 9) Gründungssemester der Fachhochschule für das öffentliche Bibliothekswesen Bonn SS 1985 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1985/86 ' 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

arunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Universität—Gesamthochschule—Siegen 

1972/73 Z 4 383 79 4 462 1 077 
655 5 660 195 

1975;16 7. 5 476 112 5 588 1 171 
1 331 11 1 342 350 

1980/81 Z 6 498 251 6 749 1 169 
1 988 34 2 022 400 

1982/83 Z 7 633 362 7 995 1 729 
2 380 56 2 436 524 

1963/84 2 7 237 340 7 577 1 563 
w 2 448 57 2 505 438 

1984/85 Z 7 517 378 7 895 1 480 
w 2 413 67 2 480 407 

1985/86 Z 7 412 420 7 832 1 212 
w 2 293 74 2 367 351 

Universität-Gesamthochschule-Wuppertal 

1972/73 7 3 353 120 3 473 841 
w 950 17 967 312 

197/76 Z 5 433 211 5 644 1 075 
w 1 936 40 1 976 443 

1980/81 Z 8 489 393 8 882 1 646 
3 078 80 3 158 634 

1982/83 Z 10 247 476 10 723 2 015 
w 3 657 89 3 746 721 

1983/84 Z 11 246 556 11 802 2 175 
w 3 924 109 4 033 716 

1984/85 Z 11 590 634 12 224 1 843 
w 3 922 135 4 057 567 

1985/86 Z 11 650 682 12 332 1 551 
w 3 852 144 3 996 475 

Fernuniversität Hagen 

1976/77 Z 3 376 116 3 492 1 115 
w 508 14 522 262 

1980/81 Z 12 644 406 13 050 2 294 
w 2 787 80 2 867 675 

1982/83 Z 11 514 553 12 067 1 895 
w 2 648 97 2 745 536 

1983/84 Z 12 545 650 13 195 2 471 
w 3 007 121 3 128 782 

1984/85 Z 13 462 698 14 160 2 461 
w 3 200 140 3 340 715 

1985/86 Z 15 307 752 16 059 2 610 
w 3 708 149 3 857 804 

Universitäten, technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1950/51 Z 20 473 315 20 788 2 915 
w 3 730 54 3 784 466 

1955/56 Z 26 680 1 250 27 930 2 329 
w 4 442 139 4 581 370 

1960/61 Z 39 106 4 423 43 529 4 131 
w 7 890 330 8 220 631 

1965/66 Z 51 804 5 033 56 837 2 651 
w 10 983 602 11 585 435 

1970/71 Z 78 765 4 806 83 571 13 390 
w 18 996 911 19 907 4 030 

Anmerkungen S. 14 

Wintersemester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

noch: 

Deutsche 

Studenten 

Ausländer insgesamt 

arun-ter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Universitäten, technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1975/76 Z 126 322 7 540 133 862 18 438 
39 802 1 995 41 797 6 966 

1980/81 Z 194 013 9 710 203 723 24 626 
78 539 3 030 81 569 11 037 

1982/83 Z 215 691 11 219 226 910 28 237 
91 103 3 609 94 712 13 036 

1983/84 Z 225 489 11 761 237 250 29 812 
94 890 3 818 98 708 12 479 

1984/85 Z 230 571 12 251 242 822 26 276 
97 264 4 019 101 283 11 782 

1985/86 Z 230 946 12 528 243 474 24 366 
w 97 480 4 153 101 633 11 018 

Universität-Bielefeld 

1969/70 7 263 7 270 176 
43 43 28 

1970/71 Z 761 24 785 323 
121 5 126 54 

1975/76 Z 4 260 166 4 426 915 
1 324 65 1 389 329 

1980/81 Z 10 792 292 1 t 084 1 808 
w 4 863 122 4 985 935 

1982/83 Z 12 125 399 12 524 1 750 
5 729 166 5 895 910 

1983/84 Z 12 695 441 13 136 1 946 
w 6 021 188 6 209 977 

1984/85 Z 12 778 501 13 279 1 726 
w 6 067 225 6 292 866 

1985/86 Z 12 725 496 13 221 1 639 
5 986 218 6 204 838 

Universität Bochum 

1965/66 Z 1 038 42 1 080 196 
200 6 206 32 

1970/71 Z 12 128 360 12 488 2 769 
2 484 69 2 553 678 

1975/76 Z 20 463 854 21 317 3 084 
5 533 222 5 755 1 058 

1981/82 Z 24 771 1 208 25 979 3 419 
w 8 665 358 9 023 1 480 

1982/83 Z 25 700 1 312 27 012 3 605 
9 378 385 9 763 1 529 

1983/84 7 27 307 1 386 28 693 4 139 
10 094 392 10 486 1 609 

1984/85 Z 28 211 1 450 29 661 3 787 
10 457 394 10 851 1 497 

1985/86 Z 28 257 1 552 29 809 3 346 
10 669 441 11 110 1 446 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1985/86.)
nach huchGchulart und Hochschule 

Wintersemester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

1975//6 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1969/70 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

Universität Bonn 

Z 6 411 
w 1 433 

5 924 
1 383 

Z 8 344 
2 357 

Z 1 1 289 
w 3 332 

Z 15 293 
w 4 724 

Z 22 771 
w 8 683 

Z 33 069 
w 14 719 

Z 36 148 
w 16 620 

Z 37 121 
w 17 03? 

Z 37 782 
17 355 

Z 37 867 
17 539 

110 6 
22 1 

431 6 
62 1 

964 9 
140 2 

981 12 
210 3 

943 16 
244 4 

1 218 23 
409 9 

1 330 34 
534 15 

1 395 37 
594 17 

1 473 38 
645 17 

1 515 39 
637 17 

1 528 39 
654 18 

Universität Dortmund 

Z 
w 

Z 
w 

139 
9 

488 
43 

Z 3 581 
613 

Z 13 840 
5 560 

Z 15 906 
6 512 

Z 16 881 
6 671 

Z 17 091 
6 662 

Z 16 814 
w 6 366 

Anmerkungen S. 14 

521 
455 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

618 
135 

255 405 
445 126 

308 713 
497 188 

270 481 
542 123 

236 2 553 
968 951 

989 3 310 
092 1 484 

399 4 085 
253 2 021 

543 4 583 
214 2 403 

594 4 375 
677 2 081 

297 4 098 
992 2 084 

395 3 861 
193 1 997 

5 144 89 
2 11 8 

13 501 293 
3 46 34 

134 3 715 995 
22 635 245 

472 14 312 2 154 
97 5 657 899 

550 16 456 2 588 
105 6 617 1 033 

593 17 474 2 962 
120 6 791 962 

634 17 725 2 331 
129 6 791 819 

686 17 500 2 117 
128 6 494 672 

Wintersemester 
Studenten 

Wi nter 
im 

Hochschul-
semester 

Deutsche Ausländer insgesamt 
1. Z = Zusammen 

w= weiblich 

1950/51 

1955/56 

Z 

Z 
w 

Universität Düsseldorf 

501 6 
130 2 

311 53 
106 

507 
132 

354 
113 

1960/61 7 432 118 550 
110 6 116 

1965/66 Z 851 177 1 028 
249 18 267 

1970/71 Z 1 762 95 1 857 321 
527 25 552 152 

1975/76 Z 5 648 308 5 956 919 
w 2 299 136 2 435 388 

1980/81 Z 11 471 659 12 130 1 448 
w 5 373 276 5 649 748 

1982/83 Z 12 893 767 13 660 1 672 
6 195 319 6 614 888 

1983/84 Z 13 208 790 13 998 1 660 
6 348 323 6 671 831 

1984/85 Z 13 691 834 14 525 1 604 
w 6 699 353 7 052 857 

1985/86 Z 13 785 890 14 675 1 387 
6 800 405 7 205 775 

Universität Köln 

1950/51 7 5 441 75 5 516 587 
1 016 21 1 037 126 

1955/56 Z 9 118 233 9 351 606 
1 460 47 1 507 137 

1960/61 Z 12 585 1 054 13 639 1 297 
w 2 679 104 2 783 246 

1965/66 Z 17 279 1 206 18 485 491 
w 3 473 194 3 667 105 

1970/71 Z 17 972 1 152 19 124 2 134 
4 350 253 4 603 744 

1975/76 Z 23 189 1 348 24 537 2 850 
w 7 302 439 7 741 1 209 

1980/81 Z 34 144 1 767 35 911 3 616 
14 745 727 15 472 1 738 

1982/83 Z 37 927 2 068 39 995 4 046 
w 17 434 875 18 309 2 156 

1983/84 Z 40 310 2 264 42 574 4 750 
tir 18 757 956 19 713 2 395 

1984/85 Z 42 863 2 418 45 281 4 769 
w 20 117 1 051 21 168 2 476 

1985/86 Z 43 569 2 464 46 033 4 324 
vl 20 486 1 059 21 545 2 256 



17 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 — 1985/86' 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

arun er 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Universität Münster 

1950/51 Z 4 351 21 4 372 662 
w 970 5 975 176 

1955/56 Z 5 593 113 5 706 364 
w 1 250 15 1 265 93 

1960/61 Z 9 397 414 9 811 507 
w 2 354 50 2 404 127 

1965/66 Z 12 989 723 13 712 429 
w 3 240 117 3 357 110 

1970/71 Z 18 426 801 19 227 2 406 
w 5 141 178 5 319 974 

1975/76 Z 25 817 958 26 775 3 454 
w 9 362 329 9 691 1 469 

1980/81 Z 37 251 1 100 38 351 4 409 
w 16 316 419 16 735 2 202 

1982/83 Z 40 907 1 281 42 188 5 021 
w 18 795 529 19 324 2 731 

1983/84 Z 42 209 1 293 43 502 4 845 
w 19 380 535 19 915 2 396 

1984/85 Z 42 347 1 374 43 721 4 099 
w 19 486 558 20 044 2 096 

1985/86 Z 42 165 1 420 43 585 3 947 
w 19 462 569 20 031 2 077 

Technische Hochschule Aachen 

1950/51 Z 3 533 99 3 632 1 084 
w 106 3 109 29 

1955/56 Z 5 519 409 5 928 954 
w 116 5 121 14 

1960/61 Z 7 914 1 828 9 742 1 547 
w 225 21 246 52 

1965/66 Z 7 746 1 782 9 528 945 
w 288 37 325 36 

1970/71 Z 11 075 1 248 12 323 2 478 
w 1 318 75 1 393 400 

1975/76 Z 18 596 2 363 20 959 2 737 
w 4 135 315 4 450 731 

1980/81 Z 26 615 2 796 29 411 3 826 
w 8 026 481 8 507 1 241 

1982783 Z 30 032 3 182 33 214 4 679 
w 8 983 573 9 556 1 254 

1983/84 Z 31 555 3 245 34 800 4 873 
w 9 014 597 9 611 1 127 

1984/85 Z 31 527 3 254 34 781 3 592 
w 8 768 608 9 376 956 

1985/86 Z 31 191 3 204 34 395 3 417 
w 8 395 615 9 010 796 

Anmerkungen S. 14 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Deutsche Sporthochschule Köln 

1950/51 Z 236 4 240 
w 75 1 76 

1955/56 Z 315 11 326 
w 127 3 130 

1960/61 Z 434 45 479 67 
w 165 9 174 18 

1965/66 Z 612 122 734 109 
w 201 20 221 29 

1970/71 Z 860 170 1 030 113 
w 288 59 347 43 

1975/76 Z 1 727 191 1 918 174 
w 551 58 609 53 

1980/81 Z 3 305 240 3 545 306 
w 1 131 54 1 185 108 

1982/83 Z 4 053 265 4 318 293 
w 1 457 63 1 520 132 

1983/84 Z 4 178 274 4 452 219 
w 1 559 62 1 621 102 

1984/85 Z 4 213 264 4 477 260 
w 1 627 61 1 688 130 

1985/86 Z 4 433 281 4 714 310 
w 1 725 62 1 787 159 

Universitätsverein Witten/Herdecke e.V. 

1983/84 Z 25 2 27 
w 14 14 

1984/85 Z 68 7 75 10 
w 26 3 29 1 

1985/86 Z 140 7 147 18 
w 52 2 54 2 

theologische und kirchliche Hochschulen 

1950/51 Z 707 6 713 98 
w 35 35 6 

1955/56 Z 432 8 440 36 
w 26 1 27 2 

1960/61 Z 573 9 582 31 
w 40 40 4 

1965/66 Z 524 17 541 21 
w 23 23 4 

1970/71 Z 422 8 430 163 
w 55 55 27 

1975/76 Z 707 11 718 293 
w 171 5 176 88 

1980/81 Z 762 11 773 197 
w 196 196 51 

1982/83 Z 949 12 961 250 
w 270 270 76 

1983/84 Z 1 091 19 1 110 286 
w 286 286 93 

1984/85 Z 1 148 27 1 175 289 
w 340 1 341 109 

1985/86 Z 1 093 33 1 126 269 
w 338 2 340 101 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1985/86 ' 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

1950/51 Z 
w 

1955/56 Z 
w 

1960/61 Z 
w 

1965/66 Z 
w 

1970/71 Z 
w 

1975/76 Z 
w 

1980/81 Z 
ar 

1982/83 Z 

1983/84 Z 

1984/85 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

arunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Theologische Fakultät Paderborn 

406 2 408 43 
10 10 2 

187 3 190 11 

274 4 278 7 

263 12 2.75 39 
_ - - 

118 3 121 16 
6 6 2 

131 3 134 2.8 
8 2 10 4 

202 
8 

234 
13 

238 
17 

253 
16 

266 
11 

6 

8 

8 

10 

9 

208 
8 

41 

242 45 
13 6 

244 45 
17 5 

263 46 
16 2 

275 
11 

Philosophisch-theologische Hochschule SVD 
St. Augustin 

45 

1983/84 Z 31 2 33 1 
w 8 8 

1984/85 Z 30 2 32 4 
w 8 8 1 

1985/86 Z 26 7 33 3 
6 6 

Philosophisch-theologische Hochschule Hennef 

1983/84 Z 
w 

1984/85 Z 

1985/86 Z 
w 

15 1 16 6 

17 
1 

1 

17 
1 

2 

17 1 18 4 
••• 1 ••• 

Philosophisch-theologische Hochschule Münster 

1983/84 Z 
w 

1984/85 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

Anmerkungen S. 14 

23 3 26 8 

29 5 34 9 

44 3 47 5 
4 4 1 

Wintersemester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 Z 

1985/86 

1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 Z 
w 

Z 

ar 

Z 
W 

Z 
W 

Z 
w 

Z 
w 

Z 

Z 
VI 

Z 

Deutsche 

Studenten 

Ausländer insgesamt 

Kirchliche Hochschule Bethel 

arunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

184 2 186 39 
14 14 2 

136 4 140 17 
13 1 14 1 

172 1 
29 

173 
29 

18 
4 

158 3 161 10 
17 17 4 

174 
28 

1 175 
28 

80 
15 

289 6 295 142 
94 3 97 50 

268 
88 

1 269 
88 

68 
19 

372 2 374 117 
135 135 40 

402 2 404 129 
133 133 51 

431 6 437 141 
171 1 172 67 

393 
180 

10 403 
181 

Kirchliche Hochschule Wuppertal 

Z 
W 

Z 
W 

Z 
W 

Z 
W 

Z 
w 

Z 
vr 

ar 

119 
64 

117 2 119 16 
11 11 2 

109 1 
13 

110 
13 

8 

127 4 131 6 
11 11 

103 2 105 3 
6 6 

130 
21 

4 134 
21 

67 
10 

287 2 289 123 
69 69 34 

292 4 296 88 
100 100 32 

343 2 345 88 
122 122 30 

382 3 385 97 
127 127 37 

388 4 392 87 
144 144 39 

347 3 350 93 
136 1 137 36 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 — 1985/86 ' 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester

Z = Zusammen 
w = weiblich 

pädagogische Hochschulen
5) 

1950/51 Z 2034 2 034 
w 960 960 

1955/56 Z 3 496 1 3 497 
w 2 323 1 2 324 

1960/61 7 7 401 5 7 406 
5 029 2 5 031 

1965/66 Z 11 335 25 11 360 
w 7 653 13 7 666 

1970/71 Z 22 360 112 22 472 5 378 
w 14 432 72 14 504 4 153 

1975/76 Z 28 840 353 29 193 3 680 
w 19 535 219 19 754 2 829 

1979/80 Z 29 308 361 29 669 3 688 
w 20 021 215 20 236 2 880 

Kunst- und Musikhochschulen 

1950/51 Z 859 11 870 154 
w 309 3 312 61 

1955/56 Z 803 44 847 177 
w 250 15 265 74 

1960/61 Z 997 100 1 097 205 
w 374 37 411 66 

1965/66 Z 1 164 203 1 367 189 
w 482 87 569 75 

1970/71 Z 1 674 313 1 987 339 
w 642 115 757 155 

1975/76 Z 3 582 720 4 302 475 
w 1 467 321 1 788 213 

1980/81 Z 4 371 806 5 177 604 
w 1 900 427 2 327 272 

1982/83 Z 4 670 749 5 419 577 
w 2 096 388 2 484 282 

1983/84 Z 4 948 732 5 680 591 
w 2 300 387 2 687 320 

1984/85 Z 5 127 713 5 840 524 
w 2 385 373 2 758 250 

1985/86 Z 5 196 717 5 913 491 
w 2 474 385 2 859 260 

Staatliche Kunstakademie 

1950/51 125 5 130 22 
w 24 24 5 

1955/56 Z 203 4 207 49 
w 63 1 64 19 

1960/61 Z 231 22 253 37 
w 97 6 103 17 

1965/66 Z 216 26 242 11 
w 100 8 108 5 

1970/71 Z 584 60 644 154 
w 233 16 249 75 

1975/76 Z 1 038 105 1 143 80 
w 407 28 435 32 

1980/81 Z 731 85 816 97 
w 312 31 343 44 

1982/83 Z 765 96 861 74 
w 348 33 381 24 

1983/84 Z 773 104 877 67 
w 367 44 411 35 

1984/85 Z 807 107 914 58 
w 382 39 421 21 

1985/86 Z 780 107 887 53 
w 384 42 426 31 

Anmerkungen S. 14 

Wintersemester 

Z . Zusammen 
w . weiblich 

Studenten 

• Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

121ochschui-semester 

Staatliche Hochschule für Musik Rheinland 

1950/51 Z 453 3 456 85 
w 165 1 166 36 

1955/56 Z 409 26 435 90 
w 135 10 145 42 

1960/61 Z 472 56 523 116 
169 23 192 26 

1965/66 428 90 518 96 
w 166 37 203 36 

1970/71 Z 498 106 604 76 
w 191 38 229 32 

1975/76 2 1 333 295 1 628 184 
w 519 132 651 66 

1980/81 Z 2 049 373 2 422 275 
w 870 204 1 074 113 

1982/83 2 165 356 2 521 275 
930 202 1 132 134 

1983/84 2 343 359 2 702 319 
w 1 032 197 1 229 155 

1984/85 2 359 360 2 719 267 
w 1 028 189 1 217 123 

1985/86 2 388 348 2 736 226 
w 1 076 189 1 265 106 

Staatliche Hochschule für Musik Ruhr 

1963/64 Z 251 20 271 31 
w 97 9 106 15 

1965/66 Z 258 26 284 30 
w 116 15 131 14 

1970/71 Z 290 53 343 51 
w 113 22 135 27 

1975/76 Z 512 103 615 94 
w 239 55 294 58 

1980/81 639 98 737 115 
w 293 61 354 61 

1982/83 Z 678 96 774 104 
w 323 58 381 57 

1983/84 Z 690 98 788 88 
w 331 59 390 53 

1984/85 743 92 835 103 
w 346 56 402 47 

1985/86 Z 762 110 872 97 
w 357 68 425 51 

Staatliche Hochschule für Musik Westfalen-Lippe 

1950/51 Z 281 3 284 47 
w 120 2 122 20 

1955/56 Z 191 14 205 38 
w 52 4 56 13 

1960/61 Z 294 22 316 52 
w 108 8 116 23 

1965/66 Z 262 61 323 52 
w 100 27 127 20 

1970/71 Z 302 94 396 58 
w 105 39 144 21 

1975/76 Z 699 217 916 117 
w 302 106 408 57 

1980/81 Z 952 250 1 202 117 
w 425 131 556 54 

1982/83 Z 1 062 201 1 263 124 
w 495 95 590 67 

1983/84 2 1 142 171 1 313 117 
w 570 87 657 77 

1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

1975/76 

1979/80 

z 
w 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1985/86·) 
nach Hochschulart und Hochschule 

pädagogische HoCbschulen 5 ) 

2 034 
960 

3 496 
2 323 

7 401 
5 029 

11 335 
7 653 

22 360 
14 432 

28 840 
19 535 

29 308 
20 021 

5 
2 

25 
13 

112 
72 

353 
219 

361 
215 

2 034 
950 

3 497 
2 324 

7 406 
5 031 

11 360 
7 666 

22 472 
14 504 

29 193 
19 754 

29 669 
20 236 

5 378 
4 153 

3 680 
2 829 

3 688 
2 880 

1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

z I 
; I 
w 
Z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Hochschule 

453 
165 

409 
135 

472 
lii9 

428 
166 

498 
191 

333 
519 

2 049 
870 

2 165 
930 

3 
1 

26 
10 

56 
23 

90 
37 

106 
38 

295 
132 

373 
204 

356 
202 

456 
166 

435 
145 

S23 
In 

518 
203 

604 
229 

628 
651 

2 422 
1 074 

2 521 
1 132 

85 
36 

90 
42 

116 
2!i 

96 
36 

76 
32 

184 
66 

275 
113 

275 
134 

KUDst- und Musikhochschulen 

1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/85 

z 
w 

z 
w 

Z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Z 
w 

z 
w 
Z 
w 

z 
w 
Z 
w 

z 
w 
Z 
w 
Z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Anmerkungen S. 14 

859 
309 

803 
250 

997 
374 

164 
482 

1 674 
642 

3 582 
1 467 

4 371 
1 900 

4 670 
2 096 

4 948 
2 300 

5 127 
2 385 

5 196 
2 474 

11 
3 

44 
15 

100 
37 

203 
87 

313 
115 

720 
321 

806 
427 

749 
388 

732 
387 

713 
373 

717 
385 

870 
312 

847 
265 

097 
411 

367 
569 

987 
757 

4 302 
1 788 

5 177 
2 327 

5 419 
2 484 

5 680 
2 687 

5 840 
2 758 

5 913 
2 859 

Staatliche Kunstakademie 

125 
24 

203 
63 

231 
97 

216 
100 

584 
233 

038 
407 

731 
312 

765 
348 

773 
367 

B07 
382 

780 
384 

5 

4 
1 

22 
6 

26 
8 

60 
16 

105 
28 

85 
31 

96 
33 

104 
44 

107 
39 

107 
42 

130 
24 

207 
64 

253 
103 

242 
108 

644 
249 

143 
435 

816 
343 

861 
381 

877 
411 

914 
421 

887 
426 

154 
61 

177 
74 

205 
66 

189 
75 

339 
155 

475 
213 

604 
272 

577 
282 

591 
320 

524 
250 

491 
260 

22 
5 

49 
19 

37 
17 

11 
5 

154 
75 

80 
32 

97 
44 

74 
24 

67 
35 

58 
21 

53 
31 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1963/64 

1965/66 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

2 343 
1 032 

2 359 
1 028 

2 388 
1 076 

359 
197 

360 
189 

348 
189 

2 702 
1 229 

2 719 
1 217 

2 736 
1 265 

Staatliche Hochschule für Musik Ruhr 

z 
w 

z 
w 

Z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 
Z 
w 

z 
w i 

I 

251 
97 

258 
116 

290 
113 

512 
239 

639 
293 

678 
323 

690 
331 

743 
346 

762 
357 

20 
9 

26 
15 

53 
22 

103 
55 

98 
51 

96 
58 

98 
59 

92 
56 

110 
68 

271 
106 

284 
131 

343 
135 

615 

737 
354 

774 
381 

788 
390 

835 
402 

8n 
425 

319 
155 

267 
123 

226 
1(16 

31 
15 

30 
14 

51 
27 

94 
58 

115 
61 

104 
57 

88 
53 

103 
47 

97 
51 

Staatliche Hochschule tür Musik Westfalen-Lippe 

1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 
Z 
w 

281 
120 

191 
52 

294 
108 

262 
100 

302 
105 

699 
302 

952 
425 

062 
495 

142 
570 

3 
2 

14 
4 

22 
8 

61 
27 

94 
39 

217 
106 

250 
131 

201 
95 

171 
87 

284 
122 

205 
56 

316 
116 

323 
127 

396 
144 

916 
408 

202 
556 

263 
590 

313 
657 

47 
20 

38 
13 

52 
23 

52 
20 

58 
21 

117 
57 

117 
54 

124 
67 

117 
77 

19 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 — 1985/86) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester
Studenten Wintersemester Studenten 

Deutsche : Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Noch: 

1984/85 Z 
w 

1985/86 Z 

Staatliche Hochschule für Musik 
Westfalen-Lippe 

1 218 154 1 372 
629 89 718 

1 266 152 1 418 
657 86 743 

96 
59 

115 

1971/72 

1975/76 

1980/01 

2 
w 

w 

w 

Fachhochschule Bochum 

2 203 35 2 238 
70 70 

3 239 64 :1 264 
2:5 236 

3 006 142 3 148 
183 9 192 

487 
30 

764 
71 

750 
55 

Fachhochschulen 
(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 1982/83 4 092 245 4237 1 033 

352 18 370 110 
1971/72 Z 40 642 1 859 42 501 10 744 

w 6 570 217 6 787 2 576 1983/34 4 829 246 5 075 1 037 
434 22 456 105 

1975/76 Z 44 438 2 937 47 375 9 664 
w 11 164 344 11 508 2 711 1984/85 Z 1 5 250 270 5 520 1 043 

w ' 494 23 517 91 
1976/774) 2 46 407 3 085 49 492 11 642 

11 734 350 12 084 3 070 1985/86 Z 5 457 301 5 758 933 
w 523 33 556 91 

1980'S1 Z 50 971 3 484 54 455 11 082 
w 16 508 435 16 943 3 856 

Fachhochschule Dortmund 

1982/83 Z 55 524 4 066 59 59C 12 112 
w 17 411 620 18 031 3 793 1971/72 Z 2 514 99 2 613 631 

w 431 8 439 172 
1983/84 Z 68 176 4 723 72 899 14 737 

w 21 898 737 22 635 4 474 1975/76 Z 4 043 203 4 246 954 
w 1 020 13 1 033 295 

1984/85 Z 72 815 5 103 77 918 13 471 
w 22 926 855 23 781 3 898 1980/81 Z 4 597 332 4 929 1 070 

w 1 389 27 1 416 343 
1985/86 Z 75 676 5 226 80 902 12 417 

w 23 647 947 24 594 3 914 1982/83 5 278 391 5 669 1 186 
w 1 528 52 1 580 369 

Fachhochschule Aachen 1983/84 5 747 462 6 209 1 296 
w 1 574 60 1 634 358 

1971/72 Z 
w 

2 914 239 3 153 
251 23 274 

734 
82 1984/85 

w 
6 242 490 6 732 
1 666 69 1 735 

1 230 
353 

1975/76 Z 4 233 374 4 607 
561 46 607 

1 006 
188 1985/86 

w 
6 618 520 7 138 
1 741 70 1 811 

1 066 
315 

1980/81 4 746 434 5 180 882 
w 815 40 855 204 

Fachhochschule Dueseldorf 

1982/83 
w 

5 329 526 5 854 
1 013 55 1 068 

1 ;56 
241 1971/72 Z 

w 
2 072 116 2 188 

503 20 523 
728 
236 

1983/84 Z 
w 

6 017 606 6 623 
1 141 58 1 199 

1 302 
224 1975/76 Z 

w 
4 017 219 4 236 
1 107 47 1 154 

899 
283 

1984/85 Z 
w 

6 517 640 7 157 
1 248 65 1 313 

1 237 
222 1980/81 Z 

w 
4 890 292 5 182 
1 828 45 1 873 

1 025 
428 

1985/86 Z 
w 

6 892 642 7 534 
1 385 73 1 458 

1 082 
229 1982/83 Z 

w 
5 613 356 5 969 
2 114 60 2 174 

1 255 
498 

1983/84 2 6 157 404 6 561 1 274 
Fachhochschule Bielefeld w 2 231 66 2 297 424 

1971/72 2 691 45 2 736 670 1984/85 6 563 423 6 986 1 169 
w 338 4 342 119 w 2 295 73 2 368 386 

1975/76 2 
w 

3 709 107 3 816 
731 12 743 

639 
152 1985/86 Z 

w 
6 928 468 7 396 
2 435 90 2 525 

1 036 
401 

1980/81 3 622 97 3 719 646 
w 1 066 7 1 073 198 

Fachhochschule Duisburg
6) 

1982/83 4 438 130 4 568 858 
w 1 478 14 1 492 248 1971/72 Z 882 55 937 280 

1983/84 5 006 140 5 146 1 020 w 12 12 11 
w 1 664 18 1 682 258 

1984/85 5 322 164 5 486 934 Fachhochschule Essen
6) 

w 1 726 19 1 745 234 

1985/86 
w 

5 455 187 5 642 
1 704 31 1 735 

823 
208 

1971/72 2 
w

2 885 108 2 993 
379 15 394 

721 
162 

Anmerkungen 5. 14 
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Wintersemester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Noch: 

1984/85 Z 
w 

1985/86 Z 
w 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1985/86·) 
nach Hoehschulart und Hochschule 

Studenten 

I Ausländer 
I darunter 

Deutsche insgesamt im 1. 
Hochschul 
semester 

Staatliche Hochschule tür Musik 
Westfalen-Lippe 

1 218 154 1 372 96 
629 89 718 59 

1 266 152 1 418 115 
657 86 743 r:.. 

Fachhochschulen 

Wintersemester 

Z ; Zusammen 
w ; weiblich 

1971/72 

1975/76 

Z 
w 

Z 

z 
w 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

Fachhochschule Bochum 

2 203 
70 

3 20G 
AC 

3 006 
183 

35 
-

64 , 

142 
9 

2 238 
70 

3 264 
o 

3 148 
192 

(ohne Verwaltungsfachhochschulen) 1982/83 4 092 
352 

245 
18 

4 337 
370 

1971/72 Z 
w 

1975/76 Z 
w 

1976/77 4 ) z 
w 

1980'SI 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

z 
w 

z 
w 

l 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Anmerkungen S. 14 

40 642 
6 570 

44 438 
11 164 

46 407 
11 734 

50 971 
16 508 

55 524 
17 411 

68 176 
21 898 

72 815 
22 926 

75 676 
23 6-17 

1 859 
217 

2 937 
344 

3 085 
350 

3 484 
435 

4 066 
620 

4 
737 

S 103 
855 

5 226 
947 

42 501 
6 787 

47 375 
11 508 

49 492 
12 084 

54 455 
16 943 

59 59C 
18 031 

72 899 
22 635 

77 918 
23 781 

80 902 
24 594 

Fachhochschule Aachen 

2 914 
251 

4 233 
561 

4 746 
815 

5 329 

1 013 

6017 
1 141 

6 517 
1 248 

6 892 
1 385 

239 
23 

374 
46 

434 
40 

55 

606 
58 

640 
65 

642 
73 

3 153 
274 

4 607 
607 

5 180 
855 

S 854 
1 u68 

6 623 
1 199 

7 157 
1 313 

7 534 
1 458 

Fachhochschule Bielefeld 

2 691 
338 

3 709 
731 

3 622 
1 066 

4 438 
1 478 

5 006 
1 664 

5 322 
1 726 

5 455 
1 704 

45 
4 

107 
12 

97 
7 

130 
14 

140 
18 

164 
19 

187 
31 

2 736 
342 

3 816 
743 

3 719 
1 073 

4 568 
1 492 

5 146 
1 682 

5 486 
1 745 

5 642 
1 735 

10 744 
2 576 

9 664 
2 711 

11 642 
3 070 

11 082 
3 856 

12 112 
3 793 

14 717 
4 474 

13 471 
3 898 

12 417 
3 914 

734 
82 

006 
188 

882 
204 

iG6 
241 

1 302 
224 

237 
222 

082 
229 

670 
119 

639 
152 

646 
198 

858 
248 

020 
258 

934 
234 

823 
208 

1983/34 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1971/72 

w 
4 829 

434 

Z 5 250 
w i 494 

I 

Z 5 457 
w 523 

246 
22 

270 
23 

301 
33 

5 075 
456 

5 520 
517 

5 758 
556 

Fachhochschule Dortmund 

z 
w 

z 
w 

Z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Z 
w 

z 
w 

Z 
w 

z 
w 

z 
w 

Z 
w 

I 

2 514 
431 

4 043 
1 020 

4 597 
1 389 

5 278 
1 528 

5 747 
1 574 

6 242 
1 666 

6 618 
1 741 

:19 
8 

203 
13 

332 
27 

391 
52 

462 
60 

490 
69 

520 
70 

2 613 
439 

" 246 
1 033 

4 929 
1 416 

5 669 
1 580 

6 209 
1 634 

6 732 
1 735 

7 138 
1 811 

Fachhochschule Düsseldorf 

2 072 
503 

4 017 
1 107 

4 890 
1 828 

5 613 
2 114 

6 157 
2 231 

6 563 
2 295 

6 928 
2 435 

l15 
20 

219 
47 

292 
45 

356 
60 

404 
66 

423 
73 

468 
90 

2 188 
523 

4 236 
1 154 

5 182 
1 873 

5 969 
2 174 

6 561 
2 297 

6 986 
2 368 

7 396 
2 525 

Fachhochschule 

882 
12 

55 937 
12 

Fachhochschule Essen 6 ) 

2 885 
379 

108 
15 

2 993 
394 

I darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

487 
30 

764 ., ,1 

h,)O 
55 

033 
110 

037 
105 

043 
91 

933 
91 

631 
172 

954 
295 

070 
343 

186 
369 

296 
358 

230 
353 

066 
315 

728 
236 

899 
283 

1 025 
428 

255 
498 

274 
424 

1 169 
386 

036 
401 

280 
11 

721 
162 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 — 1985/86 )
nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Studenten 

Deutsche  Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Wintersemester 
Studenten 

Z = Zusammen Deutsche 
w = weiblich

Ausländer insgesamt 

darunter 
im 1. 

Hochschul-
semester 

Fachhochschule Hagen Fachhochschule Niederrhein 

1971/72 Z 1 750 73 1 823 442 1971/72 Z 3 315 353 3 668 924 
w 96 2 98 48 w 968 33 1 001 343 

1975/76 Z 3 071 142 3 213 625 1975/76 3 835 621 4 456 681 
w 454 9 463 80 w 1 100 55 1 155 224 

1980/81 Z 2 474 114 2 588 458 1980/81 Z 5 032 623 5 655 1 244 
w 502 10 512 107 w 2 397 72 2 469 644 

1982/83 Z 2 927 126 3 053 628 1982/83 Z 6 060 694 6 754 1 243 
w 675 10 685 157 w 2 836 122 2 958 700 

1983/84 Z 3 343 137 3 480 711 1983/84 Z 6 965 752 7 717 1 727 
w 748 14 762 121 w 3 317 150 3 467 853 

1984/85 Z 3 525 151 3 676 649 1984/85 Z 7 476 780 8 256 1 471 
w 812 14 826 127 w 3 459 167 3 626 634 

1985/86 Z 3 552 141 3 693 523 1985/86 Z 7 965 755 8 720 1 442 
w 816 13 829 105 w 3 641 174 3 815 683 

Fachhochschule Köln 
Fachhochschule für Bibliotheks- und 

1971/72 Z 5 208 335 5 543 1 239 
Dokumentationswesen Köln 7) 

w 1 238 82 1 321 403 

1975/76 Z 
w 

7 279 794 8 
1 940 91 2 

073 
031 

1 
1981/82 

642 
433 

522 13 535 
w 419 10 429 

105 
92 

1980/81 Z 
w 

9 368 1 073 10 
2 688 171 2 

441 
859 

2 067 
507 

1982/83 Z 533 8 541 
w 429 6 435 

132 
116 

1982/83 Z 
w 

11 202 1 309 12 
3 345 231 3 

511 
576 

2 
1983/84 

253 
610 

Z 
w 

531 5 536 
431 3 434 

147 
126 

1983/84 Z 
w 

13 134 1 474 14 
3 597 248 3 

608 
845 

2 
1984/85 

560 
567 

Z 
w 

550 4 554 
453 2 455 

132 
114 

1984/85 Z 14 045 1 630 15 
w 3 839 296 4 

675 
135 

2 
1985/86 

565 
596 

Z 
w 

539 6 545 
435 5 440 

139 
112 

1985/86 14 511 1 672 16 183 2 342 
w 3 958 323 4 281 537 

Fachhochschule Siegen-Gummersbach
s) 

Fachhochschule Lippe 

1971/72 Z 1 407 35 1 442 356 

1971/72 Z I 3 008 49 3 057 
w 185 1 186 

743 
101 

w 122 2 124 57 

1975/76 Z 2 690 128 2 818 516 
w 625 10 635 148 Fachhochschule Südost-Westfalen

6) 

1980/81 Z 2 749 85 2 834 626 
w 901 14 915 204 1971/72 Z 2 837 38 2 875 643 

1982/83 Z 3 282 98 3 380 778 
w 54 54 16 

w 1 063 17 1 080 229 

1983/84 Z 3 541 109 3 650 752 
w 1 113 18 1 131 211 Fachhochschule Wuppertals) 

1984/85 Z 3 753 116 3 869 637 
w 1 093 27 1 120 123 1971/72 Z I 2 028 75 2 103 449 

1985/86 Z 3 854 113 3 967 577 
w 176 1 177 49 

w 1 096 28 1 124 126 

Fachhochschule Münster 
Fachhochschule Bergbau Bochum 

1971/72 Z 2 256 48 2 304 775 1971/72 Z 389 58 447 57 
w 598 14 612 214 w 

1975/76 Z 4 494 148 4 642 874 1975/76 Z 550 45 595 165 
w 1 420 29 1 449 250 w 7 7 2 

1980/81 Z 5 732 172 5 904 1 214 1980/81 Z 789 19 808 220 
w 2 108 25 2 133 469 w 2 2 

1982/83 Z 6 770 184 6 954 1 380 1982/83 2 866 29 895 230 
w 2 578 35 2 613 515 w 5 1 6 2 

1983/84 Z 7 503 213 7 716 1 482 1983/84 2 1 015 36 1 051 278 
w 2 843 48 2 891 514 w 10 - 10 6 

1984/85 Z 8 000 262 8 262 1 290 1984/85 1 039 32 1 071 223 
w 3 026 66 3 092 444 w 10 - 10 -

1985/86 Z 
w 

8 191 276 8 
3 081 72 3 

467 
153 

1 333 
503 

1985/86 Z 
w 

1 041 34 1 075 
7 - 7 

177 
1 
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1971/72 

1975176 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
W 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

z 
w 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
W 

z 
w 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

z 
w 

Z 
'vi 

z 
w 

Anmerkungen S. 14 

Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1985/86") 
nach lIochschulart und lIochschule 

Fachhochschule Hagen 

1 750 
96 

3 071 
454 

2 474 
502 

2 927 
675 

3 343 
748 

3 525 
812 

3 552 
816 

73 
2 

142 
9 

114 
10 

126 
10 

137 
14 

151 
14 

141 
13 

823 
98 

3 213 
463 

2 588 
512 

3 053 
685 

3 480 
762 

3 676 
826 

3 693 
829 

Fachhochschule Köln 

5 208 
1 238 

7 279 
1 940 

9 368 
2 688 

11 202 
3 345 

13 134 
3 597 

14 045 
3 839 

14 511 
3 958 

335 
82 

794 
91 

073 
171 

309 
231 

474 
248 

630 
296 

672 
323 

5 543 
1 321 

8 073 
2 031 

10 441 
2 859 

12 511 
3 576 

14 608 
3 845 

15 675 
4 135 

16 183 
4 281 

Fachhochschule Lippe 

1 407 
122 

2 690 
625 

2 749 
901 

3 282 
1 063 

3 541 
1 113 

3 753 
1 093 

3 854 
1 096 

35 
2 

128 
10 

85 
14 

98 
17 

109 
18 

116 
27 

113 
28 

442 
124 

2 818 
635 

2 834 
915 

3 380 
1 080 

3 650 
1 131 

3 869 
1 120 

3 967 
1 124 

Fachhochschule Münster 

2 256 
598 

4 494 
1 420 

5 732 
2 108 

6 770 
2 578 

7 503 
2 843 

8 000 
3 026 

8 191 
3 081 

48 
14 

148 
29 

172 
25 

184 
35 

213 
48 

262 
66 

276 
72 

2 304 
612 

4 642 
1 449 

5 904 
2 133 

6 954 
2613 

7 716 
2 891 

8 262 
3 092 

8 467 
3 153 

442 
48 

625 
80 

458 
107 

628 
157 

711 
121 

649 
127 

523 
105 

239 
403 

642 
433 

2 067 
507 

2 253 
610 

2 550 
567 

2 565 
596 

2 342 
537 

356 
57 

516 
148 

626 
204 

778 
229 

752 
211 

637 
123 

577 
126 

775 
214 

874 
250 

1 214 
469 

1 ,80 
515 

1 482 
514 

290 
444 

333 
503 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1981/82 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1971/72 

1971/72 

1971/72 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

Z 
'vi 

z 
w 
Z 
w 

z 
w 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

Z 
W 

Studenten 

Fachhochschule Niederrhein 

3 315 
968 

3 835 
1 100 

5 032 
2 397 

6 060 
2 836 

6 965 
3 317 

7 476 
3 459 

7 965 
3 641 

353 
33 

621 
55 

623 
72 

694 
122 

752 
150 

780 
167 

755 
174 

3 658 
1 001 

4 456 
1 155 

5 655 
2 469 

6 754 
2 958 

7 717 
3 467 

8 256 
3 626 

8 720 
3 815 

Fachhochschule für Bibliotheks- und 
Dokumentationswesen Köln 7) 

z 
w 

Z 
'vi 

Z 
'vi 

'vi 

Z 
'vi 

522 
419 

533 
429 

531 
431 

550 
453 

539 
435 

13 
10 

8 
6 

5 
3 

4 
2 

6 
5 

535 
429 

541 
435 

536 
434 

554 
455 

545 
440 

Fachhochschule Siegen-GummersbaCh 6 ) 

3 008 
185 

49 
1 

3 057 
186 

Fachhochschule Südost-Westfalen 6 ) 

z 
w 

z 
w 

Z 
'vi 

Z 
W 

Z 
'vi 

Z 
W 

z 
w 

Z 
'vi 

2 837 
54 

38 2 875 
54 

Fachhochschule Wuppertal 6 ) 

2 028 
176 

75 
1 

2 103 
177 

Fachbochschule Bergbau Bochum 

389 

550 
7 

789 
2 

866 
5 

1 015 
10 

039 
10 

041 
7 

58 

45 

19 

29 
1 

36 

32 

34 

447 

595 
7 

808 
2 

895 
6 

051 
10 

1 071 
10 

075 
7 

924 
343 

681 
224 

244 
644 

1 243 
700 

727 
853 

1 471 
634 

442 
683 

105 
92 

132 
116 

147 
126 

132 
114 

139 
112 

743 
101 

643 
16 

449 
49 

57 

165 
2 

220 

230 
2 

278 
6 

223 

177 
1 

21 
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Noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 — 1985/86
*) 

nach Hochschulart und Hochschule 

Wintersemester 
Studenten Wintersemester Studenten 

Deutsche Ausländer 

darunter 

insgesamt im 1. 
Hochschul-
semester 

Deutsche Ausländer 

darunter 
im 1. insgesamt Hochschul-

semester 

Z Zusammen 
w = weiblich 

Z . Zusammen 
w = weiblich 

Rheinische Fachhochschule Köln noch: Verwaltungsfachhochschulen 

1971/72 Z 428 77 505 82 1983/84 Z I 7 656 7 656 1 706 
w 2 - 2 1 w 3 006 3 006 701 

1975/76 Z 494 45 539 98 1984/85 Z 7 394 7 394 1 841 
w 6 - 6 2 w 3 001 3 001 781 

1980/81 Z 359 73 432 79 1985/86 Z 6 891 1 6 892 2 326 
w 4 4 1 w 2 946 2 946 1 079 

1982/83 2 459 70 565 114 
w 11 1 12 5 Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 

1983/84 Z 622 63 685 125 
w 16 - 16 1 1976/77 Z 944 944 829 

1984/85 Z 727 63 790 122 
w 422 422 387 

w 23 23 3 1980/81 Z 5 184 5 184 1 748 

1985/86 Z 827 62 889 123 
w 1 997 1 997 681 

w 25 1 26 4 1982/83 Z 7 701 7 701 2 048 
w 2 995 2 995 812 

1983/84 Z 6 641 6 641 1 630 
Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe w 2 595 2 595 663 

1984/85 Z 4 363 4 363 962 
1971/72 Z 629 3 632 278 w 1 632 1 632 381 

w 352 2 354 173 1985/86 Z 3 988 1 3 989 1 304 
1975/76 Z 1 038 22 1 060 233 w 1 563 1 563 545 

w 644 17 661 155 

1980/81 Z 1 114 8 1 122 229 Fachhochschule für Rechtspflege NW 
w 752 3 755 156 

1982/83 Z 1 089 11 1 100 232 1976/77 Z 226 226 214 
w 738 3 741 165 w 78 78 75 

1983/84 Z 1 226 11 1 237 340 1980/81 Z 754 754 193 
w 857 6 863 261 w 316 316 96 

1984/85 Z 1 250 11 1 261 205 1982/83 Z 496 496 141 
w 879 6 885 147 w 267 267 101 

1985/86 Z 1 232 11 1 243 241 1983/84 Z 450 450 162 
w 871 6 877 173 w 266 266 91 

1984/85 Z 492 492 143 
w 293 293 82 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 
1985/86 Z 536 536 173 

w 303 303 106 
1971/72 2 1 226 18 1 244 461 

w 794 10 804 359 Fachhochschule für Finanzen NW 

1975/76 Z 1 785 25 1 810 568 
w 1 314 14 1 328 428 1976/77 Z 720 720 668 

1980/81 Z 2 493 20 2 513 572 w 241 241 225 
w 1 873 12 1 885 450 1980/81 Z 1 453 1 453 476 

1982/83 Z 2 547 27 2 574 598 w 659 659 252 
w 1 930 17 1 947 463 1982/83 Z 990 990 321 

1983/84 Z 2 540 65 2 605 581 w 467 467 159 
w 1 922 26 1 948 445 1983/84 Z 935 935 388 

1984/85 Z 2 556 67 2 623 564 w 426 426 181 
w 1 903 28 1 931 424 1984/85 Z 1 381 1 381 611 

1985/86 Z 2 582 36 2 618 580 w 613 613 256 
w 1 905 26 1 931 426 1985/86 Z 1 753 1 753 678 

w 816 816 351 

Fachhochschule für das öffentliche 
Bibliothekswesen Bonn 9) Fachhochschule des Bundes für 

öffentliche Verwaltung 8) 
1985/86 

wZ
32 
24 

2 
2 

34 
26 

1981/82 Z 607 607 147 
w 260 260 80 

Verwaltungsfachhochschulen 1982/83 Z 1 051 1 051 153 
w 408 408 80 

1976/77 Z 1 890 1 890 1 711 1983/84 Z 1 015 1 015 76 
w 741 741 687 w 411 411 38 

1980/81 Z 7 391 7 391 2 417 1984/85 Z 1 158 1 158 125 
w 2 972 2 972 1 029 w 463 463 62 

1982/83 Z 8 752 8 752 2 201 1985/86 Z 614 614 171 
w 3 403 3 403 892 w 264 264 77 

Anmerkungen S. 14 
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Noch: 1.1 und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1985/86·) 
nach Hochschulart und Hochschule 

Wi nters emes ter !-___ ..,-___ S_t..,.Ud_e_n_te_n ___ r---:r=:=c::-I Wi ntersemester 

I

, darunter 

Studenten 

Deutsche I Ausländer Z = Zus.amm.en Oe tsche Al" d ' t· im 1. 
w welbllch u us an er lnsgesam I Hochschul-

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

Z 
w 
Z 
w 

z 
w 

Rheinische Fachhochschule Köln 

428 
2 

494 
6 

359 
4 

77 

45 

73 

505 
2 

539 
6 

432 
4 

semester 

82 
1 

98 
2 

79 
1 

Z = Zusammen 
w = weiblich insgesamt 

noch: Verwaltungsfachhochschulen 

1983/84 z I 
w 

1984/85 

1985/86 

7 656 
3 006 
7 394 
3 001 

6 891 
2 946 

7 656 
3 006 

7 394 
3 001 

6 892 
2 946 

I da,runter 
• 1m 1. 
, Hochschul

semester 

1 706 
701 

1 841 
781 

2 326 
1 079 

Z 
w 

459 
11 

70 
1 

565 
12 

114 
5 Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

Z 
w 
Z 
w 

Z 
w 

622 
16 

727 
23 

827 
25 

63 

63 

62 
1 

685 
16 

790 
23 

889 
26 

125 
1 

122 
3 

123 
4 

Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

z 
w 
Z 
w 

Z 
w 
Z 
w 

Z 
w 
Z 
w 

Z 
w 

529 
352 

1 038 
644 

1 114 
752 

1 089 
738 

1 226 
857 

1 250 
879 

1 232 
871 

3 
2 

22 
17 

8 
3 

11 
3 

11 
6 

11 
6 

11 
6 

632 
354 

1 060 
661 

1 122 
755 

1 100 
741 

1 237 
863 

1 261 
885 

1 243 
877 

278 
173 

233 
155 

229 
156 

232 
165 

340 
261 

205 
147 

241 
173 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 

1971/72 

1975/76 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1985/86 

1976/77 

1980/81 

1982/83 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 
Z 
w 
Z 
w 

z 
w 

Z 
w 

1 226 
794 

1 785 
1 314 

2 493 
1 873 

2 547 
1 930 

2 540 
1 922 

2 556 
1 903 

2 582 
1 905 

18 
10 

25 
14 

20 
12 

27 
17 

65 
26 

67 
28 

36 
26 

244 
804 

1 810 
1 328 

2 513 
1 885 

2 574 
1 947 

2 605 
1 948 

2 623 
1 931 

2 618 
1 931 

Fachhochschule für das öffentliche 
Bibliothekswesen Bonn 9) 

Z 
w 
Z 
w 
Z 
w 

32 
24 

2 
2 

34 
26 

Verwaltungsfachhochschulen 

1 890 
741 

7 391 
2 972 

8 752 
3 403 

1 890 
741 

7 391 
2 972 

8 752 
3 403 

Anmerkungen S. 14 

461 
359 

568 
428 

572 
450 

598 
463 

581 
445 

564 
424 

580 
426 

1 711 
687 

2 417 
1 029 

2 201 
892 

1976/77 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1976/77 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984185 

1985/86 

1976/77 

1980/81 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

1981/82 

1982/83 

1983/84 

1984/85 

1985/86 

z 
w 

z 
w 
Z 
w 

Z 
w 

z 
w 

z 
w 

944 
422 

5 184 
1 997 

7 701 
2 995 

6 641 
2 595 

4 363 
1 632 

3 988 
1 563 

944 
422 

5 184 
1 997 

7 701 
2 995 

6 641 
2 595 

4 363 
1 632 

3 989 
1 563 

Fachhochschule für Rechtspflege NW 

z 
w 

z 
w 
Z 
w 
Z 
w 

z 
w 

Z 
w 

226 
78 

754 
316 

496 
267 

450 
266 

492 
293 

536 
303 

226 
78 

754 
316 

496 
267 

450 
266 

492 
293 

536 
303 

Fachhochschule für Finanzen NW 

z 
w 
z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 
Z 
w 

z 
w 

Z 
w 

Z 
w 
Z 
w 
Z 
w 

720 
241 

453 
659 

990 
467 

935 
426 

381 
613 

1 753 
816 

720 
241 

453 
659 

990 
467 

935 
426 

381 
613 

753 
816 

Fachhochschule des Bundes für 
öffentliche Verwaltung 8) 

607 
260 

1 051 
408 

1 015 
411 

158 
463 

614 
264 

607 
260 

1 051 
408 

015 
411 

1 158 
463 

614 
264 

829 
387 

1 748 
681 

2 048 
812 

1 630 
663 

962 
381 

1 304 
545 

214 
75 

193 
96 

141 
101 

162 
91 

143 
82 

173 
106 

668 
225 

476 
252 

321 
159 

388 
181 

611 
256 

678 
351 

147 
80 

153 
80 

76 
38 

125 
62 

171 
77 
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1.2 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 — 1970/71 nach der Fächergruppe des 1. 
Studienfachs an Universitäten, technischer Hochschule sowie theologischen und kirchlichen Hochschulen 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Fächergruppe darunter darunter 
insgesamt im 1. und 2. insgesamt im 1. und 2. 

Wintersemester 
Fachsemester Fachsemester 

insgesamt : weiblich zusammen weiblich insgesamt weiblich zusammen weiblich 

reisteswissenschaften
1) 

1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Sprachwissenschaften 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Rechtwissenschaft . . . 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften . 

1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Naturwissenschaften . . 1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Agrar-, 1950/51 
Haushalts- und Ernäh- 1955/56 
rungswissenschaften . 1960/61 

1965/66 
1970/71 

Medizin  

Ingenieurwissenschaften 

Ohne Angabe  

1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

1950/51 
1955/56 
1960/61 
1965/66 
1970/71 

Insgesamt 1950/51 

1955/56 

1960/61 

1965/66 

1970/71 

2 744 
2 495 
3 813 
6 039 
10 458 

2 084 
2 798 
6 887 
8 320 
13 411 

2 905 
3 890 
3 931 
5 136 
10 080 

2 541 
5 969 
6 641 
10 775 
11 573 

3 382 
3 818 
5 718 
7 531 
16 786 

446 
199 
158 
162 
885 

3 317 
2 516 
4 518 
7 122 
7 862 

3 176 
5 067 
6 713 
6 334 
7 272 

- 
3 
19 
64 
- 

20 595 

26 755 

38 398 

51 483 

78 327 

410 770 118 19 4 4 1 
431 727 149 109 15 13 3 
915 1 063 244 

1 527 1 277 347 
3 014 2 615 823 567 132 137 47 

835 529 224 23 7 4 3 
1 006 977 356 70 34 8 5 
2 616 1 923 786 
3 
6 

749 
954 

1 
3 
558 
293 1 

842 
860 590 346 168 104 

258 762 83 5 2 
392 1 195 150 43 5 10 2 
412 559 59 

1 
530 
133 

1 
2 
074 
025 

130 
320 113 14 25 3 

406 992 188 23 6 7 1 
855 1 044 183 123 8 29 1 
956 1 575 211 

1 
1 
334 
418 

1 
2 
606 
534 

241 
437 802 73 149 28 

809 915 258 48 6 13 1 
818 854 235 151 11 38 1 

1 139 1 329 324 
1 
3 

561 
982 

1 
4 
446 
565 1 

418 
176 852 115 173 34 

36 122 13 5 3 
8 35 1 19 1 5 
10 34 
12 
434 

31 
248 

4 
107 66 15 14 3 

821 335 96 78 25 19 6 
811 609 202 342 51 54 14 

1 467 1 412 449 
1 
1 
920 
655 

1 
1 
267 
313 

243 
285 756 130 102 23 

32 1 084 13 79 21 
56 963 14 333 2 109 
94 1 620 26 . 
114 
173 1 

960 
935 

18 
78 898 27 162 4 

_ - 
- 1 
7 2 1 
15 6 3 
- - 

3 607 5 509 993 280 48 73 12 

4 377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 

7 616 9 517 2 100 4 047 309 

10 762 9 225 2 246 4 872 574 

18 763 18 528 5 086 4 644 852 930 246 

*) Eine Aufgliederung nach Fächergruppe, Lehramtsstudenten und Hochschulart entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 1970 nicht 
möglich. - 1) einschl. Leibeserziehung 

23 
1.2 Deutsche und ausländische Studenten Wintersemester 1950/51 - 1970/71°) nach der des 1. 

Studienfachs an Universitäten, tecbnischer Hochschule sowie theologischen und kirchlichen Hochschulen 

I 
Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Fächergruppe darunter darunter 
insgesamt im 1. und 2. insgesamt 

I 
im 1. und 2. 

Wintersemester Fachsemester Fachsemester 

insgesamt weiblich zusammen I weiblich insgesamt i weiblich 
i 

zusammen I weibl ich 

Geisteswissenschaften 1) 1950/51 2 744 410 770 118 19 4 4 1 
1955/56 2 495 431 727 149 109 15 13 3 
1960/61 3 813 915 1 063 244 
1965/66 6 039 1 527 1 277 347 
1970/71 10 458 3 014 2 615 823 567 132 137 47 

Sprachwissenschaften 1950/51 2 084 835 529 224 23 7 4 3 
1955/56 2 798 1 006 977 356 70 34 8 5 
1960/61 6 887 2 616 1 923 786 
1965/66 8 320 3 749 1 558 842 
1970/71 13 411 6 954 3 293 1 860 590 346 168 104 

ReLhtwissensehaft .•• 1950/51 2 905 258 762 83 5 - 2 -
1955/56 3 890 392 1 195 150 43 5 10 2 
1960/61 3 931 412 559 59 
1965/66 5 136 530 1 074 130 
1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 

Wirtschafts- und 1950/51 2 541 406 992 188 23 6 7 1 
Sozialwissenschaften 1955/56 5 969 855 1 044 183 123 8 29 1 

1960/61 5 641 956 1 575 211 
1965/66 10 775 1 334 1 606 241 
1970/71 11 573 1 418 2 534 437 802 73 149 28 

Naturwissenschaften •. 1950/51 3 382 809 915 258 48 6 13 1 
1955/56 3 818 818 854 235 151 11 38 1 
1960/61 5 718 1 139 1 329 324 
1965/66 7 531 1 561 1 446 418 
1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 852 115 1'l3 34 

Agrar-, 1950/51 446 36 122 13 5 - 3 -
Hausha1ts- und Ernäh- 1955/56 199 8 35 1 19 1 5 -
rungswissenschaften 1960/61 158 10 34 -

1965/66 162 12 31 4 
1970/71 885 434 248 107 66 15 14 3 

Medizin .••.•••. 1950/51 3 317 821 335 96 78 25 19 6 
1955/56 2 516 811 609 202 342 51 54 14 
1960/61 4 518 1 457 1 412 449 
1965/66 7 122 1 920 1 267 243 
1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 

Ingenieurwissensehaften 1950/51 3 176 32 1 084 13 79 - 21 -
1955/56 5 067 56 963 14 333 2 109 -
1960/61 6 713 94 1 620 26 
1965/66 6 334 114 960 18 
1970/71 7272 173 1 935 78 898 27 162 4 

Ohne An ga be . . • • • • 1950/51 - - - - - - -
1955/56 3 1 - - - -
1960/61 19 7 2 1 
1965/66 64 15 6 3 
1970/71 - - - - - - - -

Insgesamt 1950/51 20 595 3 607 5 509 993 280 48 73 12 

1955/56 26 755 4 377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 

1960/61 38 398 7 616 9 517 2 100 4 047 309 

1965/66 51 483 10 762 9 225 2 246 4872 574 

1970/71 78 327 18 763 18 528 5 086 4 644 852 930 246 

*) Eine Aufgliederung nach Fächergruppe, Lehramtsstudenten und Hochschulart entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 1970 nicht 
möglich. - 1) einseh1. leibeserziehung 
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1.3 Deutsche und ausländische Studenten" Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

insgesamt 
darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramts-
1) 

studenten Wintersemester 

insgesamt weiblich zusammen weiblich zusammen weiblich insgesamt weiblich zusammen weiblich 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Geisteswissenschaften . 972/73 1 730 732 540 240 725 345 23 6 9 1 
975/76 1 927 916 413 230 1 043 549 24 11 9 4 
980/81 5 790 3 266 1 620 913 2 220 1 419 92 49 28 17 
984/85 6 003 3 547 1 503 895 1 617 986 180 97 56 31 
985/86 5 796 3 469 1 264 805 1 337 823 180 97 66 35 

Sprachwissenschaften . 972/13 1 782 1 300 652 447 1 751 1 282 16 14 8 6 
975/76 4 672 2 930 1 211 771 4 583 2 894 91 60 31 19 
980/81 6 046 3 900 1 359 909 5 205 3 415 185 115 56 38 
984/85 5 984 4 009 1 114 791 3 689 2 505 280 177 79 56 
985/86 5 630 3 761 1 033 719 3 021 2 062 289 187 81 53 

Rechtswissenschaft . . 972/73 - - -
975/ 76 - - - - - - - 
980/81 250 82 152 59 250 82 2 1 1 1 
984/85 163 46 1 - 163 46 3 1 - -
985/86 106 25 - - 106 25 3 - - 

Wirtschafts•- und 972/73 3 619 851 1 824 445 158 51 41 8 22 6 
Sozialwissenschaften . 975/76 6 700 1 512 2 172 536 730 192 114 24 58 11 

980/81 18 387 4 998 5 488 1 681 1 919 708 458 108 148 35 
984/85 22 536 7 236 5 673 1 868 1 220 484 801 212 239 77 
985/86 23 794 7 703 6 204 2 095 1 005 411 839 226 249 75 

Naturwissenschaften . . 972/73 2 229 1 138 932 486 1 883 1 100 35 9 16 4 
975/76 4 631 1 973 1 413 520 3 139 1 757 100 21 34 10 
980/81 8 275 2 264 2 529 632 3 029 1 509 280 48 113 19 
984/85 10 565 2 741 3 140 795 2 200 1 197 489 74 153 28 
985/86 11 323 2 823 3 306 829 1 875 1 037 552 69 188 25 

Agrar-, 972/73 290 108 76 23 106 105 5 - 2 -
Haushalts- und Ernäh- 975/76 270 104 95 34 80 77 9 - 1 -
rungswissenschaften . 980/81 489 191 117 39 120 112 7 1 3 1 

984/85 475 175 122 48 81 77 22 4 2 
985/86 473 163 93 26 76 71 21 3 3 - 

Medizin  972/73 220 47 1 16 3 - -
975/76 655 165 68 19 ••• 56 21 6 3 
980/81 1 759 593 232 98 134 52 17 8 
984/85 2 371 913 221 113 148 52 15 4 
985/86 2 382 1 031 241 117 151 50 15 4 

Ingenieurwissenschaften 972/73 9 274 312 2 949 156 - - 307 6 112 3 
975/76 9 351 551 2 312 162 147 1 465 14 115 6 
980/81 12 487 1 001 3 262 301 389 20 843 42 204 14 
984/85 18 774 2 001 4 643 470 287 34 1 453 85 334 24 
985/86 19 158 2 092 3 946 397 244 35 1 473 86 273 20 

Kunst und Musik . . 972/73 I 351 653 443 212 701 466 60 21 17 9 
975/76 2 318 1 305 793 507 1 444 984 69 30 14 9 
980/81 2 199 1 173 364 192 1 341 861 59 29 17 7 
984/85 2 581 1 332 359 182 1 603 996 65 29 13 7 
985/86 2 525 1 270 341 164 1 474 911 67 30 10 6 

Sport  972/73 515 237 185 87 510 236 7 4 1 -
975/76 824 404 200 119 821 404 12 5 5 1 
980/81 1 295 694 278 161 1 295 694 15 4 5 
984/85 909 476 103 57 906 476 14 2 2 
985/86 720 376 74 42 715 374 13 2 1 - 

Studienkolleg, 972/73 - - - - 
Grundkursus Deutsch 975/76 69 9 69 9 

980/81 352 79 352 79 
984/85 249 66 249 66 
985/86 226 82 226 82 

Zusammen 1972/73 21 010 5 378 7 602 2 096 5 834 3 585 510 71 187 29 

1975/76 31 348 9 860 8 677 2 898 11 987 6 858 1 009 195 342 72 

1980/81 56 977 18 162 15 401 4 985 15 768 8 820 2 427 528 944 219 

1984/85 70 361 22 476 16 879 5 219 11 766 6 801 3 704 799 1 142 293 

1985/86 71 907 22 713 16 502 5 194 9 853 5 749 3 814 832 1 112 300 

*) einschl. Besuchern des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch - 1) ohne Diplomhandelslehrer 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten.) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deutsche Studenten 1 Ausländische Studenten 

Fächergruppe darunter 

insgesamt I im 1. und 2. Lehramts-
Wintersemester , Fachsemester studenten1) 

insgesamt weiblich I zusannen I weibl ichi zusammen 

darunter 
insgesamt im 1. und 2. 

Fachsemester 

weiblich) insgesamt' weiblich 1zusammen 'weiblich 

Universitäten. technische Hochschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften . 1970/71 9 587 2 781 2 320 738 3 759 1 078 555 131 132 46 
1975/76 15 483 6 464 4 179 1 953 4 623 1 040 888 326 248 108 
1980/81 32 535 17 152 5 811 3 111 12 164 7 139 1 098 443 215 100 
1984/85 38 146 21 094 6 270 3 584 11 362 7 077 1 365 586 288 122 
1985/86 37 566 20 761 5 514 3 137 10 146 6 330 1 393 605 272 132 

Sprachwissenschaften . 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

13 411 6 954 3 293 1 860 12 105 6 392 590 346 168 104 
21 222 12 107 4 037 2 346 18 372 10 675 1 208 762 336 210 
28 035 18 577 5 049 3 580 20 606 13 910 1 669 1 096 457 307 
30 401 21 108 5 673 4 120 16 155 11 260 2 140 1 381 614 418 
30 083 21 006 5 516 4 078 14 345 9 973 2 204 1 433 594 408 

Rechtswissenschaft . . 1970/71 10 080 1 133 2 025 320 - - 113 14 25 3 
1975/76 14 855 3 470 3 068 834 73 9 192 40 45 13 
1980/81 , 21 050 6 465 3 233 1 124 145 54 261 76 67 27 
1984/85 24 808 9 105 2 905 1 174 99 44 382 126 69 28 
1985/86 24 797 9 416 2 708 1 203 82 36 410 141 81 33 

Wirtschafts- und 1970/71 11 573 1 418 2 534 437 215 82 802 73 149 28 
Sozialwissenschaften . 1975/76 17 553 3 651 3 263 850 3 755 988 1 027 179 222 49 

1980/81 22 386 6 342 4 589 1 435 3 918 1 576 1 360 277 381 87 
1984/85 28 158 8 935 5 448 1 839 2 935 1 231 1 727 418 335 96 
1985/86 29 841 9 321 5 459 1 906 2 558 1 051 1 743 434 348 92 

Naturwissenschaften . . 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

16 786 3 982 4 565 1 176 6 009 2 368 852 115 173 34 
29 256 8 641 6 527 2 113 10 905 4 346 1 426 296 336 81 
38 928 14 210 7 116 2 868 14 488 7 390 1 573 413 309 100 
45 134 16 483 8 591 3 315 9 187 4 975 2 049 556 379 120 
44 904 16 134 7 898 3 078 7 512 4 081 2 108 551 409 108 

Agrar-, 1970/71 885 434 248 107 47 47 66 15 14 3 
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 I 1 454 797 467 236 96 92 76 11 13 3 
rungswissenschaften . 1980/81 2 551 1 457 549 300 371 340 78 15 13 5 

1984/85 3 015 1 691 577 334 365 317 67 23 16 6 
1985/86 j 3 050 1 757 559 351 345 295 62 23 6 2 

Medizin   1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Ingenieurwissenschaften 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Kunst und Musik . . . . 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Anmerkungen S. 24 

7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
10 648 2 897 1 957 621 - 824 244 159 61 
18 004 6 164 3 113 1 229 1 196 416 171 60 
21 989 8 879 3 304 1 456 1 405 543 204 91 
22 678 9 387 3 279 1 463 1 439 565 214 81 

7 272 173 1 935 78 - - 898 27 162 4 
12 684 684 2 760 178 1 635 68 1 689 72 342 16 
16 656 1 221 2 886 243 697 49 1 994 123 371 31 
23 198 2 206 3 989 481 408 40 2 551 174 316 24 
23 596 2 273 3 671 391 355 36 2 581 179 331 25 

- - - - - - - - - - 
139 93 53 39 139 93 2 2 2 2 

5 502 3 646 884 592 3 066 2 218 190 101 27 14 
6 499 4 253 878 548 2 742 1 967 250 139 50 31 
6 351 4 120 848 535 2 338 1 663 258 146 42 27 

Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und I1ochsch\!lart 

Universitäten, technische 

Ceisteswissenscltaften • 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Sprachwissenschaften • 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Rechtswissenschaft •• 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Wirtschafts- und 1970/71 
Sozialwissenschaften 1975/76 

Naturwissenschaften •• 

Agrar- , 
Haushalts- und Ernäh-
rungswissenschaften 

•••••••• 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst und Musik •••• 

Anmerkungen S. 24 

1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

9 587 
15 483 
32 535 
38 146 
37 566 

13 411 
21 222 
28 035 
30 401 
30 083 

10 080 
14 855 
21 050 
24 808 
24 797 

11 573 
17 553 
22 386 
28 158 
29 841 

16 786 
29 256 
38 928 
45 134 
44 904 

885 
1 454 
2 551 
3 015 
3 050 

7 862 
10 648 
18 004 
21 989 
22 678 

7 272 
12 684 
16 656 
23 198 
23 596 

139 
5 502 
6 499 
6 351 

2 781 
6 464 

17 152 
21 094 
20 761 

6 954 
12 107 
18 577 
21 108 
21 006 

1 133 
3 470 
6 465 
9 105 
9 416 

1 418 
3 651 
6 342 
8 935 
9 321 

3 982 
8 641 

14 210 
16 483 
16 134 

434 
797 
457 
691 
757 

1 655 
2 897 
6 164 
8 879 
9 387 

173 
684 

1 221 
2 206 
2 273 

93 
3 646 
4 253 
4 120 

2 320 
4 179 
5 811 
6 270 
5 514 

3 293 
4 037 
5 049 
5 673 
5 516 

2 025 
3 068 
3 233 
2 905 
2 708 

2 534 
3 263 
4 589 
5 448 
5 459 

4 565 
6 527 
7 116 
8 591 
7 898 

248 
467 
549 
577 
559 

1 313 
1 957 
3 113 
3 304 
3 279 

1 935 
2 760 
2 886 
3 989 
3 671 

53 
884 
878 
848 

Hochschule und Sport hochschule 

738 
1 953 
3 111 
3 584 
3 137 

1 860 
2 346 
3 580 
4 120 
4 078 

320 
834 

1 124 
1 174 
1 203 

437 
850 

1 435 
1 839 
1 906 

1 176 
2 113 
2 868 
3 315 
3 078 

107 
236 
300 
334 
351 

285 
621 
229 
456 
463 

78 
178 
243 
481 
391 

39 
592 
548 
535 

3 759 
4 6?3 

12 164 
11 362 
10 146 

12 105 
18 372 
20 606 
16 155 
14 345 

73 
145 
99 
82 

215 
3 755 
3 918 
2 935 
2 558 

6 009 
10 905 
14 488 
9 187 
7 512 

47 
96 

371 
365 
345 

635 
697 
408 
355 

139 
3 066 
2 742 
2 338 

1 078 
1 840 
7 139 
7077 
6 330 

6 392 
10 675 
13 910 
11 260 
9 973 

9 
54 
44 
36 

82 
988 
576 

1 231 
1 051 

2 368 
4 346 
7 390 
4 975 
4 081 

47 
92 

340 
317 
295 

68 
49 
40 
36 

93 
2 218 
1 967 
1 663 

555 
888 
098 
365 
393 

590 
208 

1 669 
2 140 
2 204 

113 
192 
261 
382 
410 

802 
027 
360 
727 
743 

852 
1 426 
1 573 
2 049 
2 108 

66 
76 
78 
67 
62 

756 
824 
196 

1 405 
1 439 

898 
689 

1 994 
2 551 
2 581 

2 
190 
250 
258 

131 
326 
443 
586 
605 

346 
762 
096 
381 
433 

14 
40 
76 

126 
141 

73 
179 
277 
418 
434 

115 
296 
413 
556 
551 

15 
11 
15 
23 
23 

130 
244 
416 
543 
565 

27 
72 

123 
174 
179 

2 
101 
139 
146 

132 
248 
215 
288 
272 

168 
336 
457 
614 
594 

25 
45 
67 
69 
81 

149 
222 
381 
335 
348 

173 
336 
309 
379 
409 

14 
13 
13 
16 
6 

102 
159 
171 
204 
214 

162 
342 
371 
316 
331 

2 
27 
50 
42 

25 

46 
108 
100 
122 
132 

104 
210 
307 
418 
408 

3 
13 
27 
28 
33 

28 
49 
87 
96 
92 

34 
81 

100 
120 
108 

3 
3 
5 
6 
2 

23 
61 
60 
91 
81 

4 
16 
31 
24 
25 

2 
14 
31 
27 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten8) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Fächergruppe 

Wintersemester 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramts-
1) 

studenten 

insgesamt 
darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

insgesamt weiblich zusammen I weibl ich zusammen weiblich insgesamt weiblich zusammen weiblich 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Sport   1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Studienkolleg, 1970/71 
Grundkursus Deutsch . 1975/76 

1980/81 
1984/85 
1985/86 

Zusammen 1910/71 

1975/76 

1980/81 

1984/85 

1985/86 

1 300 466 321 105 605 227 
3 e28 998 709 192 1 451 480 
8 356 3 305 1 578 602 5 588 2 413 
8 523 3 510 917 423 4 998 2 209 
8 080 3 305 803 346 4 243 1 856 

3 2 
3 1 3 1 
24 8 24 8 
5 3 5 3 
5 1 5 1 

78 768 18 998 18 554 5 106 22 740 10 194 

126 325 39 803 27 023 9 363 41 049 18 591 

194 037 78 547 34 832 15 092 61 043 35 089 

229 876 97 267 38 557 17 277 48 251 29 120 

230 951 97 481 36 263 16 489 41 924 25 321 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften . 1970/71 I 422 55 184 33 10 4 
1975/76 707 171 355 100 30 10 
1980/81 I 762 196 270 76 22 13 
1984/85 1 148 340 360 124 13 7 
1985/86 1 093 338 335 125 10 7 

Zusammen 1970/71 

1975/76 

1980/81 

1984/85 

1985/86 

Geisteswissenschaften 1970/71 
1975/76 
1977/78 
1978/79 
1979/80 

Sprachwissenschaften 1970/71 
1975/76 
1977/78 
1978/79 
1979/80 

Wirtschafts- und 1970/71 
Sozialwissenschaften 1975/76 

1977/78 
1978/79 
1979/80 

Naturwissenschaften 1970/71 
1975/76 
1977/78 
1978/79 
1979/80 

Anmerkungen S. 24 

422 55 184 33 10 4 

707 171 355 100 30 10 

762 196 270 76 22 13 

1 148 340 360 124 13 7 

1 093 338 335 125 10 7 

pädagogische Hochschulen 

6 283 3 457 2 899 1 778 4 856 2 790 
11 690 7 195 2 184 1 287 6 494 4 278 
12 336 7 847 1 993 1 426 6 536 4 514 
12 777 8 268 2 301 1 628 6 460 4 525 
13 337 8 728 2 598 1 849 6 731 4 706 

5 075 3 918 1 668 1 289 5 075 3 918 
5 469 4 304 1 432 1 093 5 469 4 304 
5 223 4 100 1 077 855 5 223 4 100 
5 083 4 023 1 092 901 5 083 4 023 
5 074 4 068 1 158 950 5 074 4 068 

338 100 102 46 338 100 
474 194 104 52 474 194 
115 52 2 1 107 49 
80 43 3 2 70 40 
36 15 2 36 15 

6 192 3 722 1 926 1 232 6 192 3 722 
5 962 4 076 1 371 927 5 961 4 075 
5 691 3 823 1 215 810 5 686 3 820 
5 440 3 565 1 095 737 5 436 3 562 
5 276 3 384 1 060 669 5 276 3 384 

174 
208 
291 
315 
330 

267 
835 

60 
53 
70 
73 
76 

57 
253 

49 
68 
60 
47 
43 

791 

2: 
21 
21 
9 
13 

240 
1 605 435 1 605 435 
1 238 408 1 238 408 
1 435 498 1 435 498 

5 073 968 974 266 

8 375 2 248 2 562 804 

11 315 3 465 3 676 1 187 

13 489 4 427 3 506 1 353 

13 963 4 651 3 775 1 419 

8 4 
11 5 2 
11 5 
27 1 7 
33 2 2 

8 4 

11 5 2 -

11 5 

27 1 7 -

33 2 2 

46 28 28 19 
150 86 32 21 
168 97 36 21 
178 99 34 17 
205 115 49 27 

27 16 9 7 
65 48 23 16 
70 54 19 15 
65 49 22 16 
63 46 14 10 

3 1 1 
5 1 1 
1 - 
-

18 12 8 5 
72 44 18 12 
53 31 17 9 
52 27 14 10 
54 26 16 7 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten-) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Fächergruppe darunter darunter 
insgesamt 

I 

insgesamt im 1. und 2. im 1. und 2. Lehramts-1 ) Wintersemester Fachsemester studenten Fachsemes ter 

insgesamt. weiblich zusammen I wei b 1 i eh zusammen I wei b 1 ich insgesamt I weiblich zusammen Iwe i b 1 i 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Sport ••••••••• 309 466 321 105 605 227 174 60 49 2: 
1975/76 3 C2tl 998 709 192 1 451 480 208 68 21 
1980/81 8 356 3 305 578 602 5 588 2 413 291 70 60 21 
1984/85 8 523 3 510 917 423 4 998 2 209 315 73 47 9 
1985/86 8 080 3 305 803 346 4 243 1 856 330 76 43 13 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 267 57 
Grundkursus Deutsch 1975/76 3 1 3 1 835 253 791 240 

1980/81 24 8 24 8 605 435 605 435 
1984/85 5 3 5 3 238 408 238 408 
1985/86 5 I 5 1 435 498 435 498 

Zusammen 1970/71 78 768 18 998 18 554 5 106 22 740 10 194 5 073 968 974 266 

1975/76 126 325 39 803 27 023 9 363 41 049 18 591 8 375 2 248 2 562 804 

1980/81 194 037 78 547 34 832 15 092 61 043 35 089 11 315 3 465 3 676 I 187 

1984/85 229 876 97 267 38 557 17 277 48 251 29 120 13 489 4 427 3 5G6 1 353 

1985/86 230 951 97 481 36 16 489 41 924 25 321 13 963 4 651 3 775 1 419 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften • 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 4 
1975/76 707 171 355 100 30 10 11 5 2 
1980/81 762 196 270 76 22 13 11 5 
1984/85 148 340 360 124 13 7 27 1 7 
1985/86 093 338 335 125 10 7 33 2 2 

Zusammen 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 4 

1975/76 707 171 355 100 30 10 11 5 2 

1980/81 762 1<;6 270 76 22 13 11 5 

1984/85 148 340 360 124 13 7 27 7 

1985/86 093 338 335 125 10 7 33 2 

pädagogische Hochschulen 

Geisteswissenschaften • 1970/71 6 283 3 457 2 899 1 778 4 856 2 790 46 28 28 19 
1975/76 11 690 7 195 2 184 1 287 6 494 4 278 150 86 32 21 
1977/78 12 336 7 847 1 993 1 426 6 536 4 514 168 97 36 21 
1978/79 12 777 8 268 2 301 1 628 6 460 4 525 178 99 34 17 
1979/80 13 337 8 728 2 598 1 849 6 731 4 706 205 115 49 27 

Sprachwissenschaften 1970/71 5 075 3 918 1 668 1 289 5 075 3 918 27 16 9 7 
1975/76 5 469 4 304 1 432 I 093 5 469 4 304 65 48 23 16 
1977 /78 5 223 4 100 1 077 855 5 223 4 100 70 54 19 15 
1978/79 5 083 4 023 1 092 901 5 083 4 023 65 49 22 16 
1979/80 5 074 4 068 1 158 950 5 074 4 068 63 46 14 10 

Wirtschafts- und 1970/71 338 100 102 46 338 100 3 
Sozialwissenschaften 1975/76 474 194 104 52 474 194 5 

1977 /78 115 52 2 1 107 49 1 
1978/79 80 43 3 2 70 40 
1979/80 36 15 2 36 15 

Naturwissenschaften • • 1970/71 6 192 3 722 926 232 6 192 3 722 18 12 8 5 
1975/76 5 962 4 076 371 927 5 961 4 075 72 44 18 12 
1977/78 5 691 3 823 1 215 810 5 686 3 820 53 31 17 9 
1978/79 5 440 3 565 1 095 737 5 436 3 562 52 27 14 10 
1979/80 5 276 3 384 1 060 669 5 276 3 384 54 26 16 7 

Anmerkungen S. 24 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten.) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Fächergruppe 

Wintersemester 

Agrar-, 
Haushalts- und Ernäh- 
rungswissenschaften . 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport  

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch 

Zusammen 

Geisteswissenschaften 

Ingenieur-
wissenschaften . 

Kunst und Musik . 

Zusammen 

Anmerkungen S. 24 

insgesamt 

darunter 

insgesamt 
im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramts-1, 
studenten 

insgesamt weiblich zusammen weiblich zusammen 'weiblich insgesamt 

noch: pädagogische Hochschulen 

1970/71 284 279 55 55 284 279 2 
1975/76 198 194 58 55 198 194 1 
1977/78 236 227 70 68 236 227 3 
1978/79 249 241 67 66 249 241 1 
1979/80 247 239 53 50 247 239 2 

1970/71 - - 
1975/76 - - - - - 

1977/78 148 26 24 4 148 26 
1978/79 131 25 31 4 131 25 
1979/80 110 19 23 5 110 19 

1970/71 2 743 2 187 713 584 2 743 2 187 12 
1975/76 3 475 2 641 1 288 1 044 3 475 2 641 42 
1977/78 2 745 2 134 648 487 2 739 2 131 32 
1978/79 2 796 2 096 641 459 2 791 2 094 27 
1979/80 2 913 2 116 773 546 2 913 2 116 27 

1970/71 1 445 769 383 215 1 445 769 4 
1975/76 1 572 931 414 259 1 572 931 18 
1977/78 1 831 1 123 556 363 1 829 1 122 6 
1978/79 2 038 1 296 578 384 2 036 1 296 9 
1979/80 2 315 1 452 663 411 2 315 1 452 10 

1970/71 - 
1975/76 25 
1977/78 102 
1978/79 - 147 
1979/80 1 1 147 

1970/71 22 360 14 432 7 746 5 199 20 933 13 765 112 

1975/76 28 840 19 535 6 851 4 717 23 643 16 617 378 

1977/78 28 325 19 332 5 585 4 014 22 504 15 989 435 

1978/79 28 594 19 557 5 808 4 181 22 256 15 806 479 

1979/80 29 309 20 021 6 331 4 480 22 702 15 999 508 

Kunst— und Musikhochschulen 

1970/71 - _ 

1975/76 54 28 9 3 44 24 5 
1980/81 - - _ 

1984/85 
1985/86 ••• 

1970/71 
1975/76 - - 
1980/81 29 2 29 2 5 
1984/85 38 4 35 4 2 
1985/86 33 5 33 5 - 1 

1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 
1975/76 3 528 1 439 860 358 1 005 421 715 
1980/81 4 342 1 898 1 063 469 853 394 801 
1984/85 5 089 2 381 1 114 510 892 444 711 
1985/86 5 163 2 469 1 058 517 864 441 716 

1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 

1975/76 3 582 1 467 869 361 1 049 445 720 

1980/81 4 371 1 900 1 092 471 853 394 806 

1984/85 5 127 2 385 1 149 514 892 444 713 

1985/86 5 196 2 474 1 091 522 864 441 717 

darunter 
im 1. und 2. 
Fachsemester 

weiblich zusammen weiblich 

2 
i 
3 1 1 
1 
2 

10 3 2 
29 17 12 
23 9 7 
20 7 2 
21 12 8 

3 1 1 
10 5 3 

3 3 2 
4 4 1 
5 1 - 

- - - 
10 25 10 
30 84 26 
43 126 36 
49 147 49 

72 50 34 

229 121 74 

241 169 81 

243 207 82 

264 239 101 

1 2 

5 
2 
1 

115 108 37 
320 169 75 
427 190 103 
373 174 99 
385 173 96 

115 108 37 

321 171 75 

427 195 103 

373 176 99 

385 174 96 

Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten·} Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

noch: pädagogische Hochschulen 

Agrar- , 1970/71 284 279 55 55 284 279 2 2 
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 198 194 58 55 198 194 1 1 
rungswissenschaften 1977/78 236 227 70 68 236 227 3 3 

1978/79 249 241 67 66 249 241 1 1 
1979/80 247 239 53 50 247 239 2 2 

Ingenieurwissenschaften 1970/71 
1975/76 
1977/78 148 26 24 4 148 26 
1978/79 131 25 31 4 131 25 
1979/80 110 19 23 5 110 19 

Kunst und Musik •••• 1970/71 2 743 2 187 713 584 2 743 2 187 12 10 
1975/76 3 475 2 641 288 044 3 475 2 641 42 29 
1977 /78 2 745 2 134 648 487 2 739 2 131 32 23 
1978/79 2 796 2 096 641 459 2 791 2 094 27 20 
1979/80 2 913 2 116 773 546 2 913 2 116 27 21 

Sport ••••••••• 1970/71 1 445 769 383 215 1 445 769 4 3 
1975/76 1 572 931 414 259 1 572 931 18 10 
1977 /78 1 831 123 556 363 1 829 122 6 3 
1978/79 2 038 296 578 384 2 036 1 296 9 4 
1979/80 2 315 452 663 411 2 315 1 452 10 5 

Studienkoll eg, 1970/71 
Grundkursus Deutsch 1975/76 25 10 

1977 /78 102 30 
1978/79 147 43 
1979/80 147 49 

Zusammen 1970/71 22 360 14 432 7 746 5 199 20 933 13 765 112 72 

1975/76 28 840 19 535 6 851 4717 23 643 16 617 378 229 

1977/78 28 325 19 332 5 585 4 014 22 504 15 989 435 241 

1978/79 28 594 19 557 5 808 4 181 22 256 15 806 479 243 

1979/80 29 309 20 021 6 331 4 480 22 702 15 999 508 264 

Kunst- und Musikhochschulen 

Geisteswissenschaften • 1970/71 
1975/76 54 28 9 3 44 24 5 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

lngenieur- 1970/71 
wissenschaften 1975/76 

1980/81 29 2 29 2 5 
1984/85 38 4 35 4 2 
1985/86 33 5 33 5 1 

Kunst und Musik •••• 1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 115 
1975/76 3 528 439 860 358 005 421 715 320 
1980/81 4 342 1 898 1 063 469 853 394 801 427 
1984/85 5 089 2 381 1 114 510 892 444 711 373 
1985/86 5 163 2 469 1 058 517 864 441 716 385 

Zusammen 1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 115 

1975/76 3 582 467 869 361 049 445 720 321 

1980/81 4 371 900 1 092 471 853 394 806 427 

1984/85 5 127 2 385 1 149 514 892 444 713 373 

1985/86 5 196 2 474 1 091 522 864 441 717 385 

Anmerkungen S. 24 

27 

3 2 
17 12 
9 7 
7 2 

12 8 

1 1 
5 3 
3 2 
4 1 
1 

25 10 
84 26 

126 36 
147 49 

50 34 

121 74 

169 81 

207 82 

239 101 

2 

5 
2 
1 

108 37 
169 75 
190 103 
174 99 
173 96 

108 37 

171 75 

195 103 

176 99 

174 96 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten.) Wintersemester 1970/71 - 1983/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfache und Hochschulart 

Fächergruppe 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

insgesamt 
darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramts-1) 
studenten Wintersemester 

insgesamt weiblich zusammen weiblich zusammen weiblich insgesamt weiblich zusannen weiblich 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Geisteswissenschaften . 

Sprachwissenschaften . 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften . 

Naturwissenschaften . 

Agrar-, 
Haushalts- und Ernäh- 
rungswissenschaften . 

Ingenieurwissenschaften 

Kunst und Musik . . . . 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch . 

Zusammen 

Anmerkungen S. 24 

1971/72 1 68 30 37 13 2 2 
1975/76 . 311 144 110 52 10 7 2 1 
1980/81 383 242 92 59 
1984/85 864 671 272 215 4 2 1 1 
1985/86 873 661 253 183 8 7 5 4 

1971/72 498 445 154 135 63 38 8 6 
1975/76 740 578 308 239 70 40 30 18 
1980/81 886 742 227 202 104 71 37 24 
1984/85 1 336 1 176 229 199 148 116 32 24 
1985/86 1 445 1 269 258 224 162 126 26 18 

1971/72 11 026 3 208 4 391 1 613 125 33 55 15 
1975/76 15 996 6 305 4 837 2 023 252 90 95 31 
1980/81 16 637 8 803 4 721 2'532 381 114 153 38 
1984/85 20 788 10 649 5 127 2 565 719 260 233 86 
1985/86 21 013 10 687 5 047 2 618 846 341 251 107 

1971/72 2 131 177 520 81 199 20 73 7 
1975/76 2 451 431 603 143 321 50 71 8 
1980/81 2 305 528 545 151 256 36 42 10 
1984/85 4 397 1 031 1 324 279 347 73 90 18 
1985/86 4 786 1 090 1 074 235 371 73 70 10 

1971/72 840 660 263 190 8 3 5 
1975/76 580 520 222 187 5 - 1 
1980/81 1 109 1 007 257 228 40 9 4 -
1984/85 1 436 1 308 326 296 65 22 14 6 
1985/86 1 528 1 367 350 298 68 25 9 6 

1971/72 23 655 1 087 4 727 293 1 280 52 263 14 
1975/76 21 777 1 963 6 396 594 2 118 83 590 19 
1980/81 25 595 3 058 6 330 882 2 579 150 576 43 
1984/85 38 808 5 259 8 641 1 034 3 480 275 588 48 
1985/86 40 677 5 630 8 036 1 112 3 589 289 520 48 

1971/72 2 424 963 490 235 182 69 26 11 
1975/76 2 583 1 223 642 332 161 74 22 11 
1980/81 4 056 2 128 984 543 123 55 27 10 
1984/85 5 186 2 832 859 487 167 73 39 18 
1985/86 5 354 2 943 835 462 182 86 30 18 

1971/72 - - - - 
1975/76 39 4 39 4 
1980/81 4 2 4 2 762 94 762 94 
1984/85 1 1 332 69 332 69 
1985/86 292 98 292 98 

1971/72 40 642 6 570 10 582 2 560 1 859 217 430 53 

1975/76 44 438 11 164 13 118 3 570 2 976 348 850 92 

1980/81 50 975 16 510 13 160 4 599 4 246 529 1 601 219 

1984/85 72 816 22 926 16 779 5 075 5 262 890 1 329 270 

1985/86 75 676 23 647 15 853 5 132 5 518 1 045 1 203 309 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten-) Winterseaester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Fächergruppe darunter darunter 
insgesamt insgesamt im 1. und 2. im 1. und 2. LehramtS-I) 

Wintersemester F'achsemes ter studenten F'achsemester 

i I weiblich zusammen I wei b 1 ich zusammen Iwei b 1 i eh insgesamt I wei blich ' zusammen Iweibl ich 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Geisteswissenschaften • 1971/72 68 30 37 13 2 2 
1975/76 311 144 110 52 10 7 2 
1980/81 383 242 92 59 1 
1984/85 864 671 272 215 4 2 1 
1985/86 873 661 253 183 8 7 4 

Sprachwissenschaften 1971/72 498 445 154 135 63 38 8 6 
1975/76 740 578 308 239 70 40 30 18 
1980/81 886 742 227 202 104 71 37 24 
1984/85 1 336 176 229 199 148 116 32 24 
1985/86 1 445 269 258 224 162 126 26 18 

Wirtschafts- und 1971/72 11 026 3 208 4 391 1 613 125 33 55 15 
Sozialwissenschaften 1975/76 15 996 6 305 4 837 2 023 252 90 95 31 

1980/81 16 637 8 803 4 721 2'532 381 114 153 38 
1984/85 20 788 10 649 5 127 2 565 711) 260 233 86 
1985/86 21 013 10 687 5 047 2 618 846 341 251 107 

Naturwissenschaften •• 1971/72 2 131 177 520 81 199 20 73 7 
1975/76 2 451 431 603 143 321 50 71 8 
1980/81 2 305 528 545 151 256 36 42 10 
1984/85 4 397 031 324 279 347 73 90 18 
1985/86 4 786 090 074 235 371 73 70 10 

Agrar-, 1971/72 840 660 263 190 8 3 5 
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 580 520 222 187 5 1 
rungswissenschaften 1980/81 1 109 1 007 257 228 40 9 4 

1984/85 1 436 1 308 326 296 65 22 14 6 
1985/86 1 528 1 367 350 298 68 25 9 6 

Ingenieurwissenschaften 1971/72 23 655 1 087 4 727 293 1 280 52 263 14 
1975/76 21 777 1 963 6 396 594 2 118 83 590 19 
1980/81 25 595 3 058 6 330 882 2 579 150 576 43 
1984/85 38 808 5 259 8 641 1 034 3 480 275 588 48 
1985/86 40 677 5 630 8 036 1 112 3 589 289 520 48 

Kunst und Musik •••• 1971/72 2 424 963 490 235 182 69 26 11 
1975/76 2 583 I 223 642 332 161 74 22 11 
1980/81 4 056 2 128 984 543 123 55 27 10 
1984/85 5 186 2 832 859 487 167 73 39 18 
1985/86 5 354 2 943 835 462 182 86 30 18 

Studienkolleg, 1971/72 
Grundkursus Deutsch 1975/76 39 4 39 4 

1980/81 4 2 4 2 762 94 762 94 
1984/85 1 I 332 69 332 69 
1985/86 292 98 292 98 

Zusammen 1971/72 40 642 6 570 10 582 2 560 I 859 217 430 53 

1975/76 44 438 11 164 13 118 3 570 2 976 348 850 92 

1980/81 50 975 16 510 13 160 4 599 4 246 529 1 601 219 

1984/85 72 816 22 926 16 779 5 075 5 262 890 329 270 

1985/86 75 676 23 647 15 853 5 132 5 518 1 045 I 203 309 

Anmerkungen S. 24 



Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 
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Fächergruppe 

Wintersemester 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramts-
1) 

studenten 

insgesamt 
darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

insgesamt' weiblich zusammen weiblich zusammen weiblich insgesamt weiblich zusammen weiblich 

Wirtschafts- und 1976/77 
Sozialwissenschaften . 1978/79 

1980/81 
1984/85 
1985/86 

Zusammen 1976/77 

1978/79 

1980/81 

1984/85 

1985/86 

Geisteswissenschaften . 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Sprachwissenschaften . 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Rechtswissenschaft . . 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Wirtschafts- und 1970/71 
Sozialwissenschaften . 1975/76 

1980/81 
1984/85 
1985/86 

Naturwissenschaften . . 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Anmerkungen 5. 24 

Verwaltungsfachhochschulen 

1 890 741 
5 664 2 236 2 252 880 
7 391 2 972 2 641 1 093 
7 394 3 001 2 091 869 
6 891 2 946 2 630 1 208 

1 890 741 

5 664 2 236 . 2 252 880 

7 391 2 972 2 641 1 093 

7 394 3 001 2 091 869 

6 891 2 946 2 630 1 208 

Hochschulen insgesamt 

1 1 

1 1 

16 292 6 293 5 403 2 549 8 625 3 872 609 159 164 65 
30 172 14 918 7 250 3 625 12 234 6 701 1 088 i36 295 134 
39 470 20 856 7 793 4 159 14 406 8 571 1 202 492 248 117 
46 161 25 652 8 405 4 818 12 992 8 070 1 576 686 352 154 
45 328 25 229 7 366 4 250 11 493 7 160 1 614 711 345 171 

18 486 10 872 4 961 3 149 17 180 10 310 617 362 177 111 
32 103 19 919 6 988 4 449 28 424 17 873 1 434 910 420 263 
34 967 23 219 6 635 4 691 25 811 17 325 1 958 1 282 550 369 
37 721 26 293 7 016 5 110 19 844 13 765 2 568 1 674 735 498 
37 158 26 036 6 807 5 021 17 366 12 035 2 655 1 746 701 479 

10 080 1 133 2 025 320 - - 113 14 25 3 
14 855 3 470 3 068 834 73 9 192 40 45 13 
21 310 6 547 3 385 1 183 395 136 263 77 68 28 
24 971 9 151 2 906 1 174 262 40 385 127 69 28 
24 903 9 441 2 708 1 203 188 61 413 141 81 33 

11 911 1 518 2 636 483 553 182 805 74 150 28 
40 723 11 662 10 376 3 461 4 959 1 374 1 398 294 376 91 
64 801 23 115 17 439 6 741 5 284 2 284 2 199 499 682 160 
79 576 29 821 18 339 7 141 4 155 1 715 3 325 924 807 259 
81 539 30 657 19 340 7 827 3 563 1 462 3 429 1 001 849 274 

22 978 7 704 6 491 2 408 12 201 6 090 870 127 181 39 
42 300 15 121 9 914 3 703 20 005 10 178 1 919 411 459 111 
49 508 17 002 10 190 3 651 17 517 8 899 2 109 497 464 129 
60 096 20 255 13 055 4 389 11 387 6 172 2 885 703 622 166 
61 013 20 047 12 278 4 142 9 387 5 118 3 031 693 667 143 

Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
naCh der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe 

Wi ntersemes ter 

iiirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 

1976/77 
1978/79 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1976/77 

1978/79 

1980/81 

1984/85 

1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Sprachwissenschaften . 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Rechtswissenschaft •• 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Wirtschafts- und 1970/71 
Sozialwissenschaften 1975/76 

Naturwissenschaften • • 

Anmerkungen S. 24 

1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

insgesamt iml.und2. 
Fachsemester 

Lehramts- ) 
studenten 1 

1 890 
5 664 
7 391 
7 394 
6 891 

1 890 

5 664 

7 391 

7 394 

6 891 

16 292 
30 172 
39 470 
46 161 
45 328 

18 486 
32 103 
34 967 
37 721 
37 158 

10 080 
14 855 
21 310 
24 971 
24 903 

11 911 
40 723 
64 801 
79 576 
81 539 

22 978 
42 300 
49 508 
60 096 
61 013 

zusammen weiblich zusammen weiblich 

Verwaltungsfachhochschulen 

741 
2 236 
2 972 
3 001 
2 946 

741 

2 236 

2972 

3 001 

2 946 

2 252 
2 641 
2 091 
2 630 

2 252 

2 641 

2 091 

2 630 

880 
093 
869 

1 208 

880 

093 

869 

208 

Hochschulen insgesamt 

6 293 
14 918 
20 856 
25 652 
25 229 

10 872 
19 919 
23 219 
26 293 
26 036 

1 133 
3 470 
6 547 
9 151 
9 441 

1 518 
11 662 
23 115 
29 821 
30 657 

7 704 
15 121 
17 002 
20 255 
20 047 

5 403 
7 250 
7 793 
8 405 
7 366 

4 961 
6 988 
6 635 
7 016 
6 807 

2 025 
3 068 
3 385 
2 906 
2 708 

2 636 
10 376 
17 439 
18 339 
19 340 

6 491 
9 914 

10 190 
13 055 
12 278 

2 549 
3 625 
4 159 
4 818 
4 250 

3 149 
4 449 
4 691 
5 110 
5 021 

320 
834 
183 
174 
203 

483 
3 461 
6 741 
7 141 
7 827 

2 408 
3 703 
3 651 
4 389 
4 142 

8 625 
12 234 
14 406 
12 992 
11 493 

17 180 
28 424 
25 811 
19 844 
17 366 

73 
395 
262 
188 

553 
4 959 
5 284 
4 155 
3 563 

12 201 
20 005 
17 517 
11 387 
9 387 

3 872 
6 701 
8 571 
8 070 
7 160 

10 310 
17 873 
17 325 
13 765 
12 035 

9 
136 

40 
61 

182 
1 374 
2 284 
1 715 
1 462 

6 090 
10 178 
8 899 
6 172 
5 118 

609 
088 
202 
576 
614 

617 
1 434 
1 958 
2 568 
2 655 

113 
192 
263 
385 
413 

805 
1 398 
2 199 
3 325 
3 429 

870 
1 919 
2 109 
2 885 
3 031 

159 
136 
492 
686 
711 

362 
910 
282 
674 
746 

14 
40 
77 

127 
141 

74 
294 
499 
924 
001 

127 
411 
497 
703 
693 

164 
295 
248 
352 
345 

177 
420 
550 
735 
701 

25 
45 
68 
69 
81 

150 
376 
682 
807 
849 

181 
459 
464 
622 
667 

29 

65 
134 
117 
154 
171 

111 
263 
369 
498 
479 

3 
13 
28 
28 
33 

28 
91 

160 
259 
274 

39 
111 
129 
166 
143 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten.) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe 

Deutsche Studenter Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

insgesamt 
darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramts-1) 
studenten Wintersemester 

insgesamt I weiblich  zusammen weiblich zusammen weiblich insgesamt weiblich zusamme weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Agrar-, 1970/71 
Haushalts- und Ernäh- 1975/76 
rungswissenschaften . 1980/81 

1984/85 
1985/86 

Medizin  

Ingenieurwissenschaften 

Kunst und Musik . . . . 

Sport 

1 169 713 
2 502 1 615 
4 149 2 655 
4 926 3 174 
5 051 3 287 

1970/71 7 862 1 655 
1975/76 11 303 3 062 
1980/81 19 763 6 757 
1984/85 24 360 9 862 
1985/86 25 060 10 418 

1970/71 1 7 272 173 
1975/76 41 812 3 191. 
1980/81 I 54 767 5 282 
1984/85 1 8u 818 9 470 
1985/86 ' 83 464 10 000 

1970/71 4 417 2 829 
1975/76 12 043 6 701 
1980/81 i 16 099 8 845 
1984/85 ! 19 355 10 798 
1985/86 ' 19 393 10 802 

1970/71 2 754 1 235 
1975/76 5 424 2 333 
1980/81 9 651 3 999 
1984/85 9 432 3 986 
1985/86 8 800 3 681 

Studienkolleg, 1970/71 
Grundkursus Deutsch . 1975/76 

1980/81 
1984/85 
1985/86 

3 2 
3 1 
28 10 
6 3 
5 1 

Insgesamt 1970/71 103 224 34 127 

1975/76 235 240 82 000 

1980/81 314 513 118 287 

1984/85 387 422 148 465 

1985/86 391 714 149 599 

Anmerkungen S. 24 

303 162 331 326 68 17 14
842 512 374 363 91 12 15 3 
923 567 491 452 125 25 20 6 

1 025 678 446 394 154 49 32 12 
1 002 675 421 366 151 51 18 8 

1 313 285 756 130 102 23 
2 025 640 880 265 165 64 
3 345 1 327 1 330 468 188 68 
3 525 1 569 1 553 595 219 95 
3 520 1 580 1 590 615 229 85 

1 935 78 • - 898 27 '62 
11 
12 

468 
507 1 

934 
428 

1 
1 
782 
086 

69 69 4 5 272 421 109 
31; 

1 
1 
047 
156 

41 
88 

17 308 1 989 695 74 7 581 534 1 241; 96 
15 686 1 905 599 71 7 644 554 1 125 93 

1 279 807 3 484 2 522 325 125 111 39 
3 636 2 280 6 063 4 139 989 455 224 109 
3 295 1 796 5 260 3 473 1 173 612 261 134 
3 210 1 727 5 237 3 407 1 193 514 276 155 
3 082 1 678 4 676 3 015 1 223 647 255 147 

704 320 2 050 996 178 63 50 22 
1 323 570 3 844 1 815 238 78 78 25 
1 850 763 6 883 3 107 306 74 65 21 
1 020 480 5 904 2 685 329 75 49 9 
877 388 4 958 2 230 343 78 44 13 

3 1 
267 
968 

57 
276 924 263 

28 10 2 719 608 2 719 608 
6 3 1 819 543 1 819 543 
5 1 1 953 678 1 953 678 

27 050 10 56' 44 424 24 298 5 506 1 155 1 136 337 

56 893 21 009 77 758 42 521 13 469 3 346 4 048 1 117 

67 396 26 316 77 133 44 316 18 805 4 949 6 421 1 728 

75 815 29 078 60 922 36 322 23 368 6 524 6 220 2 015 

72 671 28 670 52 651 31 518 24 046 6 915 6 267 2 124 
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Noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) Wintersemester 1970/71 - 1985/86 
nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Fächergruppe 

Wintersemester 

-

Agrar-, 1970/71 
Haushalts- und Ernäh- 1975176 
rungswissenschaften 1980/81 

1984/85 
1985/86 

Medizin. • • • • • •• 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Ingenieurwissenschaften 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Kunst und Musik. • •• 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Sport. • • • • . . •• 1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

Insgesamt 1970/71 

1975/76 

1980/81 

1984/85 

1985/86 

Anmerkungen S. 24 

Deutsche Studenten 

I darunter 

I insgesamt 

i 
im 1. und 2. Lehramts-1 ) Fachsemester studenten 

, insgesamt I weibl ich I zusammen I weib1 ich i zusammen i weib1 ich 

1 169 
2 502 
4 149 
4 926 
5 051 

7 862 
11 303 
19 763 
24 360 
25 060 

7 272 
4J 812 
54 767 
80 818 
P,3 464 

4 417 
12 043 
16 099 
19 355 
19 393 

2 754 
5 424 
9 651 
9 432 
8 800 

3 
3 

28 
6 
5 

noch: 

713 
1 615 
2 655 
3 174 
3 287 

1 655 
3 062 
6 757 
9 862 

10 418 

173 
3 19b 
5 282 
9 470 

10 000 

2 829 
6 701 
8 845 

10 798 
10 802 

1 235 
2 331 
3 999 
3 986 
3 681 

2 
1 

10 
3 
1 

103 224 34 127 

235 240 82 000 

314 513 118 287 

387 422 148 465 

391 714 149 599 

Hochschulen insgesamt 

303 
842 
923 

1 025 
1 002 

1 313 
2 025 
3 345 
3 525 
3 520 

1 935 
11 468 
12 507 
17 308 
15 686 

1 279 
3 636 
3 295 
3 210 
3 082 

704 
323 
85E 
020 
877 

3 
28 

6 
5 

162 
512 
567 
678 
675 

285 
640 

1 327 
1 569 
1 580 

78 
934 
428 

1 989 
1 905 

807 
2 280 
1 796 
1 727 
1 678 

320 
570 
763 
480 
388 

1 
10 
3 
1 

27 050 10 561 

56 893 21 009 

67 396 26 316 

75 815 29 078 

72 671 28 670 

331 
374 
491 
446 
421 

782 
086 
695 
599 

3 484 
6 063 
5 260 
5 237 
4 676 

2 050 
3 844 
6 883 
5 904 
4 958 

326 
363 
452 
394 
366 

69 
69 
74 
71 

2 522 
4 139 
3 473 
3 407 
3 015 

996 
1 815 
3 107 
2 685 
2 230 

44 424 24 298 

77 758 42 521 

77 133 44 316 

60 922 36 322 

52 651 31 518 

I 
I Ausländische Studenten 

insgesamt 

insgesamt I weibl ich 

68 
91 

125 
154 
151 

756 
880 

1 330 
1 553 
1 590 

898 
4272 

421 
7 581 
7 644 

325 
989 
173 
193 
223 

178 
238 
306 
329 
343 

267 
968 

2 719 
1 819 
1 953 

5 506 

13 469 

18 805 

23 368 

24 046 

17 
12 
25 
49 
51 

130 
265 
468 
595 
615 

27 
169 
3b 
534 
554 

125 
455 
612 
514 
647 

63 
78 
74 
75 
78 

57 
276 
608 
543 
678 

1 155 

3 346 

4 949 

6 524 

6 915 

darunter 
im 1. und 2. 
Fachsemester 

zusammen I wei b I ich 

14 
15 
20 
32 
18 

102 
165 
188 
219 
229 

'62 
047 
156 
24C 
125 

111 
224 
261 
276 
255 

5G 
78 
65 
49 
44 

924 
2 719 
1 819 
1 953 

1 136 

4 048 

6 421 

6 220 

6 267 

:1 
6 

12 
8 

23 
64 
68 
95 
85 

41 
88 
96 
93 

39 
109 
134 

147 

22 
25 
21 

9 
13 

263 
608 
543 
678 

337 

117 

728 

2 015 

2 124 
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1.4 Deutsche Lehramtsstudenten Wintersemester 1970/71 - 1985/86 nach der Art der 
angestrebten Lehramtsprüfung und Hochschulart 

Art der angestrebten 
Lehramtsprüfung Lehramtsstudenten 

insgesamt 

Davon an 

Universitäten-
Gesamthoch-

schulen, Fern-
universität 

Universitäten, 
technischer 
Hochschule, 

Sporthochschule 

theologischen 
und 

kirchlichen 
Hochschulen 

pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst- und 
Musik-

hochschulen 
Wintersemester 

ins-
gesamt 

weib-
lich 

zu-
sammen 

weib- zu-
lich : sannen 

weib- : zu-
lich 1 sannen 

weib-
lich 

zu- I weib- zu-
sammen' lich 1sammen 

weib-
lich 

Lehramt an der 1970/71 5 430 4 491 - - - 5 430 4 491 
Grundschule 1975/76 10 368 8 885 3 050 2 496 - 7 318 6 389 
einschl. Lehramt für 1980/81 6 913 6 234 1 975 1 780 4 938 4 454 
die Primarstufe . . .  1984/85 5 457 4 926 1 536 1 390 3 921 3 536 

1985/86 4 438 3 994 1 237 1 125 3 201 2 869 

Lehramt an der 
Hauptschule  

1970/71 14 
1975/76 I 7 

807 
693 

8 
4 
910 
142 1 

- 
406 

- 
671 - 

- 
- 

14 
6 
807 
287 

8 
3 
910 
471 

1980/81 220 105 . 47 21 173 84 -
1984/85 - - - - -
1985/86 - 

Lehramt an der 1970/71 696 364 696 364 
Sonderschule 1975/76 4 516 3 079 - 4 516 3 079 
einschl. Lehramt für 1980/81 4 969 3 250 747 464 4 222 2 786 
Sonderpädagogik . . . . 1984/85 4 992 3 635 220 128 4 772 3 507 

1985/86 4 401 3 228 84 52 4 317 3 176 

Lehramt an der 1970/71 6 671 4 872 - - 6 583 4 804 2 1 - - 86 67 
Realschule 1975/76 14 484 9 678 3 971 2 453 5 290 3 749 2 5 174 3 448 47 28 
einschl. Lehramt für 1980/81 20 351 13 228 5 671 3 456 14 671 9 765 - 9 7 
die Sekundarstufe I . . 1984/85 11 425 7 360 3 441 2 024 7 974 5 332 - 10 4 

1985/86 8 874 5 647 2 698 1 573 6 169 4 073 7 1 

Lehramt am 
Gymnasium 1970/71 15 529 5 476 - - 14 866 5 205 8 3 655 268 
einschl. Lehramt fUr 1975/76 32 461 15 001 2 125 929 29 360 13 672 7 1 969 399 
die Sekundarstufe II 1980/81 37 770 18 347 5 372 2 440 31 586 15 534 22 13 790 360 
(ohne berufliche Fach- 1984/85 32 529 17 179 4 649 2 350 27 011 14 398 12 6 857 425 
richtung)  1985/86 28 837 15 446 4 005 2 060 23 980 12 942 10 7 - 842 437 

Lehramt an 
berufsbildenden Schulen 1970/71 1 403 240 - - 1 403 240 
einschl. Lehramt für 1975/76 6 612 914 1 083 128 5 508 777 21 9 
die Sekundarstufe II 1980/81 4 004 1 261 1 511 436 2 456 804 37 21 
(mit beruflicher Fach- 1984/85 2 839 1 173 1 080 428 1 750 741 9 4 
richtung)  1985/86 2 403 1 058 920 404 1 477 654 6 

Ergänzungs-, 
Erweiterungs- und 

1970/71 
1975/76 . 1 

- 
624 

- 
822 352 

- 
181 

- 
891 

- 
393 348 230 

9 
33 19 

Zusatzprüfungen . . . . 1980/81 , 3 459 1 891 445 223 2 997 1 662 - - 17 6 
1984/85 3 680 2 099 840 481 2 823 1 606 1 1 16 11 
1985/86 3 698 2 145 909 535 2 780 1 607 3 

Insgesamt 1970/71 44 536 24 353 - 22 852 10 249 10 4 20 933 13 765 741 335 

1975/76 77 758 42 521 11 987 6 858 41 049 18 591 30 10 23 643 16 617 1 049 445 

1980/81 77 686 44 316 15 768 8 820 61 043 35 089 22 13 - - 853 394 

1984/85 60 922 36 372 11 766 6 801 48 251 29 120 13 7 892 444 

1985/86 52 651 31 518 9 853 5 749 41 924 25 321 10 7 864 441 

1.4 Deutsche Lehramtsstudenten Wintersemester 1970/71 - 1985/86 nach der Art der 
angestrebten Lehramtsprüfung und Hochschulart 

Leh ramtsprüfung 

Wintersemester 

Lehramt ar, der 
Gr'undschule 
einschl. Lehramt für 
die Primarstufe ••• 

Lehramt an der 
Hauptschule .• 

Lehramt an der 
Sonderschule 
einschl. lehramt für 
Sonderpädagogik •.• 

Lehramt an der 
Realschule 
einschl. Lehramt für 
die Sekundarstufe I • 

Lehramt am 
Gymnasium 
einschl. Lehramt für 
die Sekundarstufe Ir 
(ohne berufliche Fach-
richtung) ••••••• 

Lehramt an 
berufsbildenden Schulen 
einschl. Lehramt für 
die Sekundarstufe 11 
(mit beruflicher Fach-
richtung) ••••••• 

Ergänzungs-, 
Erweiterungs- und 
Zusatzprüfungen • 

Insgesamt 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980}81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 
1975/76 
1980/81 
1984/85 
1985/86 

1970/71 

1975/76 

1980/81 

1984/85 

1985/86 

, 1ns-
I gesamt 

5 430 
10 368 
6 913 
5 457 
4 438 

14 807 
7 693 

220 

696 
4 516 
4 969 
4 992 
4 401 

6 671 
14 484 
20 351 
11 425 
8 874 

15 529 
32 461 
37 770 
32 529 
28 837 

1 403 
6 612 
4 004 
2 839 
2 403 

1 624 
3 459 
3 680 
3 698 

44 536 

77 758 

77 686 

60 922 

52 651 

4 491 
8 885 
6 234 
4 926 
3 994 

8 910 
4 142 

105 

364 
3 079 
3 250 
3 635 
3 228 

4872 
9 678 

13 228 
7 360 
5 647 

5 476 
15 001 
18 347 
17 179 
15 446 

240 
914 

1 261 
1 173 
1 058 

822 
1 891 
2 099 
2 145 

24 353 

42 521 

44 316 

36 372 

31 518 

3 050 2 496 
1 975 1 780 
1 536 1 390 
1 237 1 125 

4 938 
3 921 
3 201 

406 
47 

747 
220 
84 

3 971 
5 571 
3 441 
2 598 

2 125 
5372 
4 649 
4 005 

11 

083 
511 
080 
920 

352 
445 
840 
909 

987 

15 768 

11 766 

9 853 

671 
21 173 

464 4 222 
128 4 772 
52 4 317 

6 583 
2 453 5 290 
3 456 14 671 
2 024 7 974 
1 573 6 169 

- 14 866 
929 29 360 

2 440 31 586 
2 350 27 011 
2 060 23 980 

1 403 
128 5 508 
436 2 456 
428 1 750 
404 1 477 

181 891 
223 2 997 
481 2 823 
535 2 780 

- 22 852 

6 858 41 049 

8 820 61 043 

6 801 48 251 

5 749 41 924 

4 454 
3 536 
2 869 

84 

2 786 
3 507 
3 176 

4 804 
3 749 
9 765 
5 332 
4 073 

5 205 
13 672 
15 534 
14 398 
12 942 

240 
777 
804 
741 
654 

393 
662 
606 
607 

10 249 

18 591 

35 089 

29 120 

25 321 

2 
2 

8 
7 

22 
12 
10 

21 

10 

30 

22 

13 

10 

3 
1 

13 
6 

9 

4 

10 

13 

7 

5 430 4 491 
7 318 6 3f\9 

14 807 8 910 
6 287 3 471 

696 364 
4 516 3 079 

174 3 448 

348 230 

20 933 13 765 

23 643 16 617 

86 
47 

9 
10 
7 

655 
969 
790 
857 
842 

37 
9 
6 

9 
33 
17 
16 

741 

049 

853 

892 

864 

31 

67 
28 

7 
4 

268 
399 
360 
425 
437 

21 
4 

18 
6 

11 
3 

335 

445 

394 

444 

441 
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1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung 1950 - 1985 ibach Geschlecht sowie 

Lfd. 
Nr. 

Jahr" 

Schüler miL 
bestandener Reifeprüfung

Studienanfänger 
insgesamt 

Universitäten-
Gesamthochschulen, 
Fernuniversität 

Universitäten
3)
, 

technischer Hochschule, 
Sporthochschule 

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

1 1950 5 654 3 171 8 8?5 5 61)1 1 339 6 940 5 121 1 185 6 306 

1951 5 504 2 935 8 439 5 400 1 265 6 665 4 959 1 104 6 063 

3 1952 5 013 2 489 7 502 4 951 1 141 6 092 4 506 1 001 5 507 

4 1953 4 750 2 239 6 989 5 128 1 286 6 414 4 718 1 131 5 849 

5 1954 5 098 2 529 7 627 5 441 1 504 6 945 5 011 1 395 6 406 

6 1955 6 572 3 470 10 042 6 249 1 752 8 001 5 814 1 599 7 413 

7 1956 7 099 3 799 10 898 6 272 1 975 8 247 - 5 886 1 776 7 662 

8 1957 7 186 3 984 11 170 6 227 1 896 8 123 5 801 1 749 7 550 

9 1958 7 640 4 402 12 042 7 130 2 281 9 411 - 6 648 2 096 8 744 

10 1959 8 343 5 008 13 351 7 401 2 445 9 846 - 6 934 2 293 9 227 

11 1960 8 734 5 472 14 206 8 930 2 833 11 763 - 8 475 2 689 11 164 

12 1961 8 868 5 436 14 304 9 441 3 239 12 680 - 8 983 3 037 12 020 

13 1962 8 827 5 487 14 314 9 774 3 102 12 876 - 9 337 2 943 12 280 

14 1963 9 010 5 738 14 748 9 228 3 275 12 503 8 752 3 086 11 838 

15 1964 9 264 5 983 15 247 7 754 2 734 10 488 7 315 2 542 9 857 

16 1965 8 147 5 041 13 188 7 094 2 657 9 751 6 700 2 486 9 186 

17 19664) 17 921 11 481 29 413 8 071 3 410 11 481 - 7 637 3 200 10 837 

18 1967 11 164 7 244 18 408 9 781 3 627 13 408 9 312 3 446 12 758 

19 1968 12 448 8 374 20 822 12 108 4 067 16 175 - 11 537 3 848 15 385 

20 1969 12 72.1 8 707 21 428 13 876 10 022 23 898 - 13 325 9 784 23 109 

21 1970 13 426 9 599 23 025 13 243 9 362 22 605 12 854 9 131 21 985 

22 1971 20 374 12 258 32 632 17 953 11 722 29 675 13 844 10 566 24 410 

23 1972 25 569 14 670 40 239 28 307 16 644 44 951 4 852 1 988 6 840 14 036 11 184 25 220 

24 1973 28 252 17 302 45 554 27 445 17 732 45 177 4 410 2 329 6 739 13 503 11 938 25 441 

25 1974 30 742 19 942 50 684 26 026 18 679 44 705 4 104 2 939 7 043 13 258 12 459 25 717 

26 1975 31 115 20 970 52 085 26 608 16 999 43 607 4 358 2 537 6 895 14 336 11 181 25 517 

27 1976 33 505 24 411 57 411 31 211 17 398 48 609 5 827 2 461 8 288 15 130 10 660 25 790 

28 1977 36 439 27 727 64 166 28 747 19 753 48 500 5 633 2 861 8 494 14 299 12 307 26 606 

29 1978 37 184 28 880 66 064 30 120 20 763 50 883 6 213 3 262 9 475 15 575 12 483 28 058 

30 1979 35 110 28 258 63 368 29 236 19 401 48 637 5 619 2 925 8 594 15 195 11 432 26 627 

31 1980 33 813 27 405 61 218 31 471 22 147 53 618 6 585 3 746 10 331 15 711 12 801 28 512 

32 1981 40 282 37 012 77 294 33 407 24 962 58 369 7 154 4 329 11 483 16 128 14 754 30 882 

33 1982 46 830 42 100 88 930 35 980 25 112 61 092 7 689 4 207 11 896 17 401 14 761 32 162 

34 1983 32 934 33 298 66 232 40 148 24 115 64 263 8 642 4 129 12 771 19 656 13 970 33 626 

35 1984 32 442 33 525 65 967 35 959 22 220 58 179 8 165 3 652 11 817 16 586 13 134 29 720 

36 1985 32 845 33 285 66 130 32 986 21 501 54 487 7 060 3 335 10 395 15 437 12 479 27 916 

1) bei Studienanfängern Wintersemester und nachfolgendes Sommersemester - 2) einschl. Reifeprüfung an Abendgymnasien und Kollegs, ab 
der Studienanfänger an den pädagogischen Hochschulen den jeweiligen Universitäten zugeschlagen, in die sie ab 1980 eingegliedert wur 
1965/66 und des 1. Kurzschuljahres 1966 
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deutsche Studienanfänger 1950 — 1983 nach Geschlecht und Hochschulart 

Davon an 

theologischen und 
kirchlichen 
Hochschulen 

Kunst- und Musik-
hochschulen 

Fachhochschulen 
ohne 

Verwaltungsfachhochschulen 
Verwaltungsfachhochschulen 

männlichlweiblichi zusammen 

285 18 303 195 136 331 1 

246 18 264 195 143 338 2 

212 10 222 233 130 363 3 

207 16 223 203 139 342 4 

231 18 249 199 91 290 5 

244 24 268 191 129 320 6 

174 88 262 212 111 323 7 

239 28 267 187 119 306 8 

259 31 290 223 154 377 9 

274 27 301 193 125 318 10 

235 23 258 220 121 341 11 

241 28 269 217 174 391 12 

250 20 270 187 139 326 13 

249 21 270 227 168 395 14 

200 13 213 239 179 418 15 

173 27 200 221 144 365 16 

224 29 253 210 181 391 17 

231 31 262 238 150 388 18 

282 32 314 289 187 476 19 

181 30 211 370 208 578 20 

144 31 175 245 200 445 21 

131 26 157 487 338 825 3 491 792 4 283 22 

164 35 199 353 267 620 8 902 3 170 12 072 23 

158 50 208 334 233 567 9 040 3 182 12 222 24 

206 77 283 298 217 515 8 160 2 987 11 147 25 

232 94 326 312 239 551 7 370 2 948 10 318 26 

198 83 281 354 275 629 8 678 3 232 11 910 1 024 687 1 711 27 

205 76 281 378 308 686 7 332 3 594 10 926 900 607 1 507 28 

186 86 272 395 318 713 6 536 3 782 10 318 1 215 832 2 047 29 

209 92 301 377 291 668 6 537 3 793 10 330 1 299 868 2 167 30 

164 63 227 430 315 745 7 171 4 167 11 338 1 410 1 055 2 465 31 

203 106 309 401 363 764 8 107 4 479 12 586 1 414 931 2 345 32 

216 89 305 420 344 764 8 891 4 804 13 695 1 363 907 2 270 33 

216 103 319 382 372 754 10 222 4 834 15 056 1 030 707 1 737 34 

202 123 325 379 307 686 9 553 4 210 13 763 1 074 794 1 868 35 

214 113 327 336 297 633 8 667 4 183 12 850 1 272 1 094 2 366 36 

1971 auch einschl. Abschlüssen an Fachoberschulen und Höheren Handelsschulen, Gymnasialer Zweig - 3) Von 1968-1979 wurde die Anzahl 
den. Bis 1967 gab es keine Angaben über Studienanfänger an pädagogischen Hochschulen - 4) Reifeprüfung Ende des Normalschuljahres 

männlich weiblich I zusaarnen männlich weiblich zusammen imännlich I weiblich zusammen

Lfd. 
Nr. 

deutsche Studienantänger 1950 - 1985 nach Geschlecht und Hochschulart 

theologischen und 
kirchlichen 
Hochschulen 

Davon an 

Kunst- und Musik
hochschulen 

Fachhochschulen 
ohne 

Verwaltungsfachhochschulen 
Verwaltungsfachhochschulen 

1 

männl ich! weibl 11 zusammen männlich! weiblich! zusammen männlich I weiblich I zusammen : männlich weiblich: zusammen 

285 

246 

212 

207 

231 

244 

174 

239 

259 

274 

235 

241 

250 

249 

200 

173 

224 

231 

282 

181 

144 

131 

164 

158 

206 

232 

198 

205 

186 

209 

164 

203 

216 

216 

202 

214 

18 

18 

10 

16 

18 

24 

88 

28 

31 

27 

23 

28 

20 

21 

13 

27 

29 

31 

32 

30 

31 

26 

35 

50 

77 

94 

83 

76 

86 

92 

63 

106 

89 

103 

123 

113 

303 

264 

222 

223 

249 

268 

262 

267 

290 

301 

258 

269 

270 

270 

213 

200 

253 

262 

314 

211 

175 

157 

199 

208 

283 

326 

281 

281 

272 

301 

227 

309 

305 

319 

325 

327 

195 

195 

233 

203 

199 

191 

212 

187 

223 

193 

220 

217 

187 

227 

239 

221 

210 

238 

289 

370 

245 

487 

353 

334 

298 

312 

354 

378 

395 

377 

430 

401 

420 

382 

379 

336 

136 

143 

130 

139 

91 

129 

111 

119 

154 

125 

121 

174 

139 

168 

179 

144 

181 

150 

187 

208 

200 

338 

267 

233 

217 

239 

275 

308 

318 

291 

315 

363 

344 

372 

307 

297 

331 

338 

363 

342 

290 

320 

323 

306 

377 

318 

341 

391 

326 

395 

418 

365 

391 

388 

476 

578 

445 

825 

620 

567 

515 

551 

629 

686 

713 

668 

745 

764 

764 

754 

686 

633 

3 491 

8 902 

9 040 

8 160 

7 370 

8 678 

7 332 

6 536 

6 537 

171 

8 107 

8 891 

10 222 

9 553 

8 667 

792 

3 170 

3 182 

2 987 

2 948 

3 232 

3 594 

3 782 

3 793 

4 167 

4 479 

4 804 

4 834 

4 210 

4 183 

4 283 

12 072 

12 222 

11 147 

10 318 

11 910 

10 926 

10 318 

10 330 

11 338 

12 586 

13 695 

15 056 

13 763 

12 850 

024 

900 

215 

299 

410 

414 

363 

030 

074 

272 

687 

607 

832 

868 

1 055 

931 

907 

707 

794 

094 

711 

507 

2 047 

2 167 

2 465 

2 345 

2 270 

737 

868 

2 366 

lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

6 

8 

9 

10 

11 

! 12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

1971 auch einschl. Abschlüssen an Fachoberschulen und Höheren Handelsschulen, Gymnasialer Zweig - 3) Von 1968 - 1979 wurde die Anzahl 
den. Bis 1967 gab es keine Angaben über Studienanfänger an pädagogischen Hochschulen - 4) Reifeprüfung Ende des Normalschuljahres 
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1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen an 1.1.1981 - 1986 und deutsche Studenten mit 

Lfd.: 
Nr. 

Geburtsjahr 

Zusammen 
w = weiblich 

1981 1982 1983 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1981 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1980/81 

Anzahl 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

1 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 

1.1.1982 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1981/82 

Anzahl 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1983 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1982/83 

Anzahl 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung

1 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

1969 . . . . Z 
w 

1968 . . . . Z 
w 

1967 . . . . Z 
w 

1966 . . . . Z 
w 

1965 . . . . 
w

x 
x 

x 
x 

x 
x 

x 
x 

x 
x 

X x 

x 
x - 130 768 5 0 

268 084 11 0 

271 272 24 0 271 114 45 0 
132 543 14 0 132 450 17 0 

1964 . . . . Z 277 047 23 0 277 146 53 0 276 804 613 0,2 
• 135 106 13 0 135 158 30 0 135 015 313 0,2 

1963 . . . . Z 
w 

275 933 72 0 275 677 672 0,2 274 662 12 849 4,7 
134 948 35 0 134 949 339 0,3 134 450 8 554 6,4 

1962 . . . . Z 265 094 638 0,2 264 226 12 013 4,5 262 462 26 004 9,9 
w 129 260 347 0,3 128 970 8 171 6,3 128 261 15 266 11,9 

1961 . . . . Z 263 888 12 410 4,7 262 180 27 043 10,3 260 239 37 486 14,4 
w 129 466 8 420 6,5 129 129 16 127 12,5 128 375 18 698 14,6 

1960 Z : 255 573 27 836 10,9 254 081 36 870 14,5 252 994 42 131 16,7 
w : 125 979 15 521 12,3 125 683 17 739 14,1 125 256 18 030 14.4 

1959 Z ' 250 081 34 887 14,0 249 055 39 977 16,1 248 115 42 017 16,9 
w 123 118 16 383 13,3 122 729 16 923 13,8 122 282 16 485 13,5 

1958 . . . . Z 238 402 37 104 15,6 237 629 39 209 16,5 236 865 38 837 16,4 
w ' 117 319 15 440 13,2 116 898 15 244 13,0 116 481 14 171 12,2 

1957 . . . . Z 
w 

1956 . . . . Z 
w 

1955 . . . . Z 
w 

1954 . . . . Z 
w 

1953 . . . . Z 
w 

1952 . . . . Z 
w 

1951 . . . . Z 
w 

Obrige 
Geburtsjahre w 

Insgesamt I 

w 

234 919 
115 320 14 641 12,7 115 002 13 742 11,9 114 594 11 945 10,4 

38 417 16,4 234 452 38 123 16,3 233 418 35 165 15,1 

225 690 
111 469 

217 313 
107 581 9 109 

34 697 15,4 
12 116 10,9 

29 584 13.6 

218 153 
108 085 

8,5 107 182 7 661 

23 599 10,8 
6 645 6,1 

224 944 32 319 14,4 224 027 28 216 12,6 
110 967 10 849 9,8 110 523 8 994 8,1 

216 499 25 824 11,9 215 525 21 594 10,0 
7,1 106 756 6 184 5,8 

217 585 19 982 9,2 216 664 16 402 7,6 
107 914 5 549 5,1 107 458 4 536 4,2 

207 771 17 376 8,4 207 071 14 783 7,1 206 310 12 220 5,9 
103 456 4 432 4,3 103 151 3 821 3,7 102 855 3 170 3,1 

206 970 13 408 6,5 206 566 11 330 5,5 205 883 9 256 4,5 
102 431 3 334 3,3 102 209 2 864 2,8 101 914 2 478 2,4 

200 130 9 994 
98 997 2 363 

12 320 060 
6 647 750 

5,0 199 795 8 507 
2,4 98 807 2 152 

34 440 0,3 
9 478 0,1 

12 002 445 
6 487 806 

4,3 199 484 6 913 
2,2 98 610 1 816 

30 214 0,3 
8 679 0,1 

11 685 824 
6 327 385 

25 171 
7 651 

3,5 
1,8 

0,2 
0,1 

15 657 024 314 485 2.0 15 600 623 336 943 2,1 15 538 474 354 930 2,3 

8 290 285 118 277 1,4 8 259 097 129 904 1,6 8 223 433 138 313 1,7 

*) E ne Auswertung der deutschen Studenten mit Heimatwohnsitz in Nordrhein-Westfalen erfolgt nicht. Eine derartige Auswertung würde 
den etzten Jahren niedriger als die Zahl der deutschen Studenten mit Heimatwohnsitz in Nordrhein-Westfalen: WS 1980/81 = 317 614, 
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lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westtalen sm 1.1.1981 - 1986 und deutsche Studenten mit 

Geburtsjahr 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

1969 · ...... Z 
w 

1968 ... Z 
w 

1967 ....... Z 
w 

1966 · . Z 
w 

1965 · . Z 
w 

1964 · . Z 
w 

1963 · . Z 
w 

1962 ....... Z 
w 

1961 Z 
w 

1960 ....... Z 
w 

1959 Z 
w 

1958 ....... Z 
w 

1957 .. Z 
w 

1956 ....... Z 
w 

1955 · . · . Z 
w 

1954 · . Z 
w 

1953 · .. Z 
w 

1952 · . Z 
w 

1951 Z 
w 

Obrige Z 
Geburtsjahre w 

Insgesamt I 
w 

I 1981 

Deutsche I Deutsche 
Bevölkerung' Studenten 

am 
1.1.1981 

I 

Anzahl 

x 
x 

x 
x 

x 
x 

x 
x 

x 
x 

277 047 
135 106 

275 933 
134 948 

265 094 
129 260 

263 888 
129 466 

255 573 
125 979 

250 081 
123 118 

238 402 
117 319 

234 919 
115 320 

225 690 
111 469 

217 313 
107 581 

218 153 
108 085 

207 771 
103 456 

206 970 
102 431 

200 130 
98 997 

12 320 060 
6 647 750 

15 657 024 

8 290 285 

im WS 
1980/81 

-
-
-

-
-

-
-

-
-

23 
13 

72 
35 

638 
347 

12 410 
8 420 

27 836 
15 521 

34 887 
16 383 

37 104 
15 440 

38 417 
14 641 

34 697 
12 116 

29 584 
9 109 

23 599 
6 645 

17 376 
4 432 

13 408 
3 334 

9 994 
2. 363 

34 440 
9 478 

314 485 

118 277 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 

Be-
völkerung 

% 

-
-

--
-
-

-
-

-
-

0 
o 

0 
0 

0,2 
0,3 

4,7 
6,5 

10,9 
12,3 

14,0 
13,3 

15,6 
13,2 

16,4 
12,7 

15,4 
10,9 

13,6 
8,5 

10,8 
6,1 

8,4 
4,3 

6,5 
3,3 

5,0 
2,4 

0,3 
0,1 

2,0 

1,4 

1982 1983 

IIntell Antell 
Deutsche Deutsche der Deutsche Deutsche der 

Bevölkerung Studenten Studenten Bevölkerung Studenten Studenten 
am im ,IS an der am im WS an der 

1.1.1982 1981/82 Be- 1.1.1983 1982/83 Be-
völkerung völkerung 

Anzahl % Anz.ahl % 

x - x - -
x - - x -

x - x - -
x - - x - -

x - - x 
x - - x - -

x - - 268 084 11 0 
x - 130 768 5 0 

271 272 24 0 271 114 45 0 
132 543 14 0 132 450 17 0 

277 146 53 0 276 804 613 0,2 
135 158 30 o 135 015 313 0,2 

275 677 672 0,2 274 662 12 849 4,7 
134 949 339 0,3 134 45Q 8 554 6,4 

264 226 12 013 4,5 262 462 26 004 9,9 
128 970 8 171 6,3 128 261 15 266 11,9 

262 180 27 043 10,3 260 239 37 486 14,4 
129 129 16 127 12,5 128 375 18 698 14,6 

254 081 36 870 14,5 252 994 42 131 16,7 
125 683 17 739 14,1 125 256 18 030 14,4 

249 055 39 977 16,1 248 115 42 017 16,9 
122 729 16 923 13.8 122 282 16 485 13,5 

237 629 39 209 16,5 236 865 38 837 16,4 
116 898 15 244 13,0 116 481 14 171 12,2 

234 452 38 123 16,3 233 418 35 165 15,1 
115 002 13 742 11,9 114 594 11 945 10,4 

224 944 32 319 14,4 224 027 28 216 12,6 
110 967 10 849 9,8 110 523 8 994 8, I 

216 499 25 824 11,9 215 525 21 594 10,0 
107 182 7 661 7,1 106 756 6 184 5,8 

217 585 19 982 9,2 216 664 16 402 7,6 
107 914 5 549 5,1 107 458 4 536 4,2 

207 071 14 783 7,1 206 310 12 220 5,9 
103 151 3 821 3,7 102 855 3 170 3, I 

206 566 11 330 5,5 205 883 9 256 4,5 
102 209 2 864 2,8 101 914 2 478 2,4 

199 795 8 507 4,3 199 484 6 913 3,5 
98 807 2 152 2,2 98 610 1 816 1,8 

12 002 445 30 214 0,3 11 685 824 25 171 0,2 
6 487 806 8 679 0,1 6 327 385 7 651 0,1 

15 600 623 336 943 2,1 15 538 474 354 930 2,3 

8 259 097 129 904 1,6 8 223 433 138 313 1,7 

*) Eine Auswertung der deutschen Studenten mit Heimatwohnsitz in Nordrhein-Westfalen erfolgt nicht. Eine derartige Auswertung wUrde 
den letzten Jahren niedriger als die Zahl der deutschen Studenten mit Heimatwohnsitz in Nordrhein-Westfalen: \45 1980181 = 317 614, 
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Studienort in Nordrhein-Westfalen" Wintersemester 198O/81 — 1985/86 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1984 1985 1986 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 

1.1.1984 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1983/84 

Anzahl 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1985 

Anzahl 

Deutsche 
Studenten 

im WS 
1984/85 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung

1 

Deutsche Deutsche 
Bevölkerung Studenten 

am im WS 
1.1.1986 1985/86 

Anzahl 

Arteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Lfd. 
Nr. 

x x - 228 438 25 0 1 
x x - 111 890 14 0 

x 247 994 16 0 247 829 36 0 2 
x - 121 305 13 0 121 239 23 0 

260 083 14 0 259 774 35 0 259 789 361 0,1 3 
126 934 8 0 126 807 17 0 126 886 173 0,1 

267 622 46 0 267 313 484 0,2 266 678 10 231 3,8 4 
130 584 26 0 130 497 224 0,2 130 115 6 664 5,1 

270 313 600 0,2 269 238 11 907 4,4 268 061 23 013 8,6 5 
132 144 318 0,2 131 614 7 446 5,7 131 138 12 701 9,7 

274 558 13 851 5,0 272 920 26 455 9,7 271 858 34 841 12,8 6 
133 829 8 240 6,2 133 165 14 051 10,6 132 915 15 883 11,9 

271 717 27 234 10,0 269 828 36 957 13,7 269 250 41 935 15,6 7 
133 174 14 778 11,1 132 456 16 754 12,6 132 295 17 158 13,0 

259 549 36 604 14,1 257 895 42 398 16,4 257 589 44 303 17,2 8 
127 213 17 481 13,7 126 639 17 734 14,0 126 525 17 308 13,7 

257 828 43 388 16,8 256 662 45 625 17,8 256 286 45 005 17,6 9 
127 524 18 913 14,8 126 966 18 514 14,6 126 720 17 369 13,7 

251 088 43 753 17,4 250 244 42 822 17,1 249 561 39 383 15,8 10 
124 441 17 332 13,9 123 964 16 096 13,0 123 597 14 111 11,4 

246 686 41 268 16,7 245 548 38 070 15,5 244 756 33 174 13,6 11 
121 595 15 286 12,6 120 914 13 351 11,0 120 536 11 107 9,2 

239 544 36 003 15,3 234 761 31 501 13,4 234 027 26 295 11,2 12 
115 898 12 316 10,6 115 600 10 364 9,0 115 236 8 417 7,3 

232 883 31 021 13,4 231 125 26 009 11,3 230 460 21 296 9,2 13 
113 975 10 141 8,9 113 497 8 274 7,3 113 118 6 688 5,9 

222 666 23 893 10,7 221 839 19 688 8,9 221 383 16 301 7,4 14 
109 937 7 423 6,8 109 504 6 081 5,6 109 296 5 080 4,6 

214 412 17 940 8,4 213 908 14 889 7,0 213 496 12 298 5,8 15 
106 259 5 118 4,8 106 005 4 319 4,1 105 756 3 627 3,4 

215 714 13 756 6,4 215 092 11 355 5,3 214 843 9 320 4,3 16 
107 104 3 918 3,7 106 804 3 298 3,1 106 722 2 738 2,6 

205 564 10 209 5,0 205 047 8 491 4,1 204 855 7 110 3,5 17 
102 550 2 725 2,7 102 336 2 321 2,3 102 146 1 993 2.0 

205 121 7 748 3,8 204 673 6 377 3,1 204 492 5 348 2,6 18 
101 585 2 117 2,1 101 436 1 796 1,8 101 259 1 543 1,5 

198 950 5 852 2,9 198 412 4 924 2,5 198 157 4 155 2,1 19 
98 381 1 617 1,6 98 189 1 408 1,4 '48 063 1 245 1,3 

11 371 977 22 012 0,2 11 077 573 19 402 0,2 10 805 378 17 279 0,2 20 
6 167 557 6 955 0.1 6 017 674 6 391 0,1 5 877 527 5 736 0,1 

15 461 480 375 192 2,4 15 399 846 387 405 2,5 15 347 186 391 709 2,6 21 

8 180 684 144 712 1,8 8 145 372 148 462 1,8 8 112 979 149 598 1,8 

etwas höhere Anteilswerte ergeben, denn die Zahlderdeutschen Studenten im Bundesgebiet mit Studienort in Nordrhein-Westfalen war in 
WS 1981/32 = 340 934, WS 1982/83 = 359 506, WS 1983/84 = 379 193, WS 1984/85 = 391 592, WS 1985/86 = 395 941 
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Studienort in Nordrhein-Westfalen-) Wintersemester 1980/81 - 1985/86 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1984 I 1985 ! 1986 : 

Antp.ll Antel 
! 

Artell 
Deutsche Deutsche der Deutsche Deutsche der Deutsche Dt'utsche der 

Bevölkerung Studenten Studenten Bevöl kerung Studenten Studenten Bevölkerung Studenten Studenten Lfo. 
am im WS an der am im WS an der am im WS an der Nr. 

1.1.1984 1983/84 Be-
I 

1.1.1985 1984/85 Be- 1.1.1986 1985/86 Be-
völkerung välkerung 

Anzah 1 % I Anzahl % Anzahl 

x - - x - - 228 438 25 0 1 
x - - x - - 111 890 14 0 

x 247 994 16 0 247 829 36 
x 121 305 13 0 121 239 23 

260 083 14 0 259 774 35 0 259 789 361 0,1 3 
126 934 8 0 126 807 17 0 126 886 173 0,1 

267 622 46 0 267 313 484 0,2 266 678 10 231 3,8 4 
130 584 26 0 130 497 224 0,2 130 115 6 664 5,1 

270 313 600 0 269 238 11 907 4,4 268 061 23 013 8,6 
132 144 318 131 614 7 446 5,7 131 138 12 701 9,7 

274 55<3 13 851 5,0 272 920 26 455 9,7 271 858 34 841 12,8 6 
133 829 8 240 6,2 133 165 14 051 10,6 132 915 15 883 11,9 

271 717 27 234 10,0 269 828 36 957 13,7 269 250 41 935 15,6 
133 174 14 778 11,1 132 456 16 754 12,6 132 295 17 158 13,0 

269 549 36 604 14,1 257 895 42 398 16,4 257 589 44 303 17,2 8 
127 213 17 481 13,7 126 639 17 734 14,0 126 525 17 308 13,7 

257 828 43 388 16,8 256 662 45 625 17,8 256 286 45 005 1/,6 :1 
127 524 18 913 14,8 126 966 18 514 14,6 126 720 17 369 13,7 

251 088 43 753 17,4 250 244 42 822 17,1 249 561 39 383 15,8 10 
124 441 17 332 13,9 123 964 16 096 13,0 123 597 14 111 11,4 

246 686 41 268 16,7 245 548 38 070 15,5 244 756 33 174 13,6 11 
121 595 15 286 12,6 120 914 13 351 11,0 120 536 11 107 9,2 

23" 544 36 003 15,3 234 76i 31 501 13,4 234 027 26 295 11 ,2 12 
115 898 12 316 10,6 115 600 10 364 9,0 115 236 8417 7,3 

232 31 021 13,4 231 125 26 009 11,3 230 460 21 296 9,2 13 
113 975 10 141 8,9 113 497 8 274 7,3 113 118 6 688 5,9 

222 666 23 893 10,7 221 839 19 688 8,9 221 383 16 301 7,4 14 
109 937 7 423 6,8 109 504 6 081 5,6 109 296 5 080 4,6 

214 412 17 940 8,4 213 908 14 889 7,0 213 496 12 298 5,8 15 
106 259 5 118 4.8 106 005 4 319 4,1 105 756 3 627 3,4 

215 714 13 756 6,4 215 092 11 355 5,3 214 843 9 320 4,3 16 
107 104 3 918 3,7 106 804 3 298 3,1 106 722 2 738 2,6 

205 564 10 209 5,0 205 047 8 491 4,1 204 855 7 110 3,5 17 
102 550 2 725 2,7 102 336 2 321 2,3 102 146 1 993 2,0 

205 121 7 748 3,8 204 673 377 3,1 204 492 5 348 2,6 18 
101 585 2 117 2,1 101 436 796 1,8 101 259 1 543 1,5 

198 950 5 852 2,9 198 412 4 924 2,5 198 157 4 155 2,1 19 
98 381 1 617 1,6 98 189 1 408 1,4 98 063 1 245 1,3 

11 371 977 22 012 0,2 11 077 573 19 402 0,2 10 805 378 17 279 0,2 20 
6 167 551 6 955 0,1 6 017 674 6 391 0,1 5 877 527 5 736 0,1 

15 461 480 375 192 2,4 15 399 846 387 405 2,5 15 347 186 391 709 2,6 21 

8 180 684 144 712 1,8 8 145 372 148 462 1,8 8 112 979 149 598 1,8 

etwas höhere Anteilswerte ergeben, denn die Zahl der deutschen Studenten im Bundesgebiet mit Studienort in Nordrhein-Westfalen war in 
WS 1981/32 340 934, WS 1982/83 359 506, 1983/84 379 193, WS 1984/85 = 391 592, WS 1985/86 = 395 941 
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1970/71 - 1985/86 

Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 
10 
11 

12 

3 
4 
5 
6 
7 
8 

19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 

34 
35 
36 
37 
38 
39 

40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 

47 

Hochschulart 

Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Pädagogische Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  

Insgesamt 

Gesamthochschulen, Fernuniversität  
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Pädagogische Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Studenten 
insgesamt 

Anzahl 

in 
Schleswig-
Holstein 

% Anzahl 

in 
Hamburg 

Anzahl 

in 
Niedersachsen 

Anzahl 

in 
Bremen 

Anzahl 

Wintersemester 

78 765 100 360 0,4 176 0,2 4 657 5,9 331 0,4 
422 100 7 1,7 - - 57 13,5 3 0,7 

22 360 100 26 0,1 14 0,1 572 2,6 18 0,1 
1 674 100 1 1 0,7 11 0,7 66 3,9 2 0,1 

103 221 100 404 0,4 201 0,2 5 352 5,2 354 0,3 

Wintersemester 

31 348 100 93 0,3 34 0,1 871 2,8 49 0,2 
126 322 100 610 0,5 280 0,2 6 338 5,0 571 0,5 

707 100 7 1,0 3 0,4 83 11,7 5 0,7 
28 840 100 81 0,3 39 0,1 1 290 4,5 81 0,3 
3 582 100 30 0,8 21 0,6 147 4,1 17 0,5 
44 438 100 110 0,3 79 0,? 2 061 4,6 107 0,2 

235 237 100 931 0,4 456 0,2 10 790 4,6 830 0,4 

Wintersemester 

56 977 100 438 0,8 263 0,5 2 258 4,0 201 0,4 
194 013 100 637 0,3 341 0,2 8 150 4,2 671 0,3 

762 100 18 2,4 3 0,4 80 10,5 3 0,4 
4 371 100 39 0,9 18 0,4 180 4,1 28 0,6 
50 971 100 125 0,2 57 0,1 2 359 4,6 114 0,2 
7 391 100 6 0,1 - 0 46 0,6 - 0 

314 485 100 1 263 0,4 682 0,2 13 073 4,2 1 017 0,3 

Wintersemester 

64 347 100 485 0,8 277 0,4 2 667 4,1 232 0,4 
215 691 100 778 0,4 436 0,2 9 371 4,3 755 0,4 

949 100 11 1,2 2 0,2 144 15,2 6 0,6 
4 670 100 46 1,0 16 0,3 206 4,4 27 0,6 
60 521 100 156 0,3 84 0,1 2 901 4,8 131 0,2 
8 752 100 46 0,5 18 0,2 116 1 ,3 6 0,1 

354 930 100 1 522 0,4 833 0,2 15 405 4,3 1 157 0,3 

Wintersemester 

67 832 100 505 0,8 323 0,5 2 975 4,3 278 0,4 
225 489 100 834 0,4 428 0,2 9 773 4,3 823 0,4 

1 091 100 17 1,6 6 0,6 134 12,3 7 0,6 
4 948 100 43 0,9 17 0,3 224 4,5 38 0,8 
68 176 100 179 0,3 92 0,1 3 214 4,7 145 0,2 
7 656 100 53 0,7 21 0,3 100 1,3 5 0,1 

375 192 100 1 631 0,4 887 0,2 16 420 4,4 1 296 0,3 

Wintersemester 

70 361 100 522 0,7 325 0,5 3 175 4,5 267 0,4 
230 571 100 860 0,4 433 0,2 9 871 4,3 886 0,4 

1 148 100 16 1,4 6 0,5 138 12,0 8 0,7 
5 127 100 55 1,1 34 0,7 260 5,1 34 0,7 
72 815 100 203 0,3 108 0,1 3 454 4,7 148 0,2 
7 394 100 55 0,7 20 0,3 121 1,6 10 0,1 

387 416 100 1 711 0,4 926 0,2 17 019 4,4 1 353 0,3 

Wintersemester 

71 907 100 561 0,8 368 0,5 3 358 4,7 261 0,4 
230 946 100 911 0,4 433 0,2 9 875 4,3 843 0,4 

1 093 100 11 1,0 3 0,3 122 11,2 6 0,5 
5 196 100 60 1,2 39 0,8 263 5,1 42 0,8 
75 676 100 215 0,3 117 0,2 3 573 4,7 156 0,2 
6 891 100 19 0,3 9 0,1 81 1,2 6 0,1 

391 709 100 1 777 0,5 969 0,2 17 272 4,4 1 314 0,3 
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nach Hochachulart und Bundesland des Heinatwohnsitzea 

Davon mit Heimatwohnsitz 

Lfd. 
Nr. 

in 
Nordrhein-
Westfalen 

in 
Hessen 

in 
Rheinland-

Pfalz 

in 
Baden-

Württemberg 

in 
Bayern Saarland 

im 
in 

Berlin 
(West) 

außerhalb 
der 

Bundes-
republik 

Deutschland 

ohne 
Angabe 

Anzahl Anzahl I % Anzahl I % Anzahl 1 Anzahl I % Anzahl I % Anzahl Anzahl % Anzahl % 

1970/71 

66 736 84,7 1 014 1,3 3 012 3,8 1 069 1,4 607 0,8 225 0,3 316 0,4 204 0,3 58 0,1 1 
261 61,9 36 8,5 16 3,8 21 5,0 3 0,7 9 2,1 8 1,9 1 0,2 - 2 

20 631 92,3 85 0,4 793 3,5 84 0,4 38 0,2 29 0,1 31 0,1 13 0 26 0,1 3 
1 402 83,7 41 2,4 46 2,7 44 2,6 26 1,6 7 0,4 11 0,7 6 0,4 1 0,1 4 

89 030 86,2 1 1/6 1,1 3 86/ 3,/ 1 218 1,2 674 0,7 270 0,3 366 0,4 224 0,2 85 0,1 5 

1975/76 

28 245 90,1 677 2,2 707 2,3 264 0,8 228 0,7 74 0,2 75 0,2 21 0,1 10 0 6 
107 665 85,2 1 452 1,2 5 481 4,3 1 539 1,2 1 028 0,8 504 0,4 483 0,4 348 0,3 23 0 7 

465 65,8 71 10,1 33 4,7 18 2,6 3 0,4 8 1,1 10 1,4 1 0,1 - 8 
25 906 89,8 197 0,7 821 2,8 162 0,6 96 0,3 44 0,2 53 0,2 64 0,2 6 0 9 
2 998 83,7 65 1,8 122 3,4 95 2,7 42 1,2 11 0,3 18 0,5 16 0,4 - 10 
40 134 90,3 304 0,7 783 1,8 299 0,7 238 0,5 103 0,2 87 0,2 117 0,3 16 0 11 

205 413 87,3 2 766 1,2 7 947 3,4 2 377 1,0 1 635 0,7 744 0,3 726 0,3 567 0,2 55 0 12 

1980/81 

46 476 81,6 1 818 3,2 1 825 3,2 1 388 2,4 1 389 2,4 385 0,7 389 0,7 146 0,3 1 0 13 
170 327 87,8 1 992 1,0 6 994 3,6 2 032 1,0 1 196 0,6 622 0,3 525 0,3 477 0,2 49 0 14 

551 72,3 27 3,5 34 4,5 23 3,0 1 0,1 10 1,3 12 1,6 - - 15 
3 495 80,0 102 2,3 182 4,2 161 3,7 92 2,1 22 0,5 24 0,5 21 0,5 7 0,2 16 
45 394 89,1 480 0,9 1 380 2,7 330 0,6 263 0,5 251 0,5 94 0,2 95 0,2 29 0,1 17 
7 270 98,4 18 0,2 43 0,6 1 0 1 0 5 0,1 1 0 - 0 - 0 18 

273 513 87,0 4 437 1,4 10 458 3,3 3 935 1,3 2 942 0,9 1 295 0,4 1 045 0,3 739 0,2 86 0 19 

1982/83 

52 809 82,1 2 074 3,2 2 031 3,2 1 428 2,2 1 433 2,2 413 0,6 353 0,5 145 0,2 20 
188 736 87,5 2 166 1,0 7 759 3,6 2 426 1,1 1 362 0,6 705 0,3 592 0,3 603 0,3 2 0 21 

625 65,9 54 5,7 40 4,2 37 3,9 2 0,2 10 1,1 18 1,9 - 22 
3 633 77,8 140 3,0 202 4,3 204 4,4 120 2,6 27 0,6 30 0,6 19 0,4 23 
53 773 88,9 629 1,0 1 576 2,6 435 0,7 317 0,5 300 0,5 104 0,2 115 0,2 24 
7 969 91,1 170 1,9 240 2,4 46 0,5 73 0,8 57 0,7 6 0,1 5 0,1 25 

307 545 86,6 5 233 1,5 11 848 3,3 4 576 1,3 3 307 0,9 1 512 0,4 1 103 0,3 887 0,2 2 0 26 

1983/84 

55 063 81,2 2 279 3,4 2 192 3,2 1 665 2,5 1 584 2,3 458 0,7 369 0,5 141 0,2 27 
197 267 87,5 2 279 1,0 8 084 3,6 2 611 1,2 1 427 0,6 749 0,3 564 0,3 648 0,3 2 0 28 

778 71,3 55 5,0 36 3,3 32 2,9 5 0,5 9 0,8 11 1,0 1 0,1 29 
3 779 76,4 151 3,1 223 4,5 244 4,9 131 2,6 30 0,6 38 0,8 30 0,6 - 30 

60 687 89,0 712 1,0 1 697 2,5 501 0,7 365 0,5 339 0,5 129 0,2 116 0,2 - 31 
6 898 90,1 174 2,3 219 2,9 43 0,6 82 1,1 41 0,5 14 0,2 5 0,1 1 0 32 

324 472 86,5 5 650 1,5 12 451 3,3 5 096 1,4 3 594 1,0 1 626 0,4 1 125 0,3 941 0,3 3 0 33 

1984/85 

56 918 80,9 2 397 3,4 2 305 3,3 1 760 2,5 1 701 2,4 454 0,6 354 0,5 183 0,3 - 34 
201 933 87,6 2 341 1,0 8 175 3,5 2 681 1,2 1 489 0,6 730 0,3 500 0,2 670 0,3 2 0 35 

822 71,6 45 3,9 40 3,5 46 4,0 8 0,7 9 0,8 9 0,8 1 0,1 - 36 
3 824 74,6 162 3,2 244 4,8 263 5,1 141 2,7 32 0,6 43 0,8 30 0,6 5 0,1 37 

64 902 89,1 767 1,1 1 671 2,3 555 0,8 411 0,6 323 0,4 125 0,2 128 0,2 20 0 38 
6 531 88,3 205 2,8 233 3,2 51 0,7 93 1,3 51 0,7 20 0,3 3 0 1 0 39 

334 930 86,5 5 917 1,5 12 668 3,3 5 356 1,4 3 843 1,0 1 599 0,4 1 051 0,3 1 015 0,3 28 0 40 

1985/86 

57 550 80,0 2 498 3,5 2 337 3,3 1 928 2,7 1 965 2,7 489 0,7 376 0,5 200 0,3 16 0 41 
202 273 87,6 2 447 1,1 8 004 3,5 2 737 1,2 1 543 0,7 702 0,3 471 0,2 684 0,3 23 0 42 

789 72,2 45 4,1 42 3,8 47 4,3 11 1,0 4 0,4 10 0,9 2 0,2 1 0,1 43 
3 867 74,4 160 3,1 245 4,7 272 5,2 155 3,0 30 0,6 41 0,8 20 0,4 2 0 44 
67 490 89,2 779 1,0 1 689 2,2 620 0,8 459 0,6 311 0,4 135 0,2 120 0,2 12 0 45 
6 433 93,4 94 1,4 109 1,6 46 0,7 58 0,8 18 0,3 15 0,2 3 0 - 46 

338 402 86,4 6 023 1,5 12 426 3,2 5 650 1,4 4 191 1,1 1 554 0,4 1 048 0,3 1 029 0,3 54 0 47 
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nach Hocbscbulart und Bundesland des Heimatwobnsitzes 

Davon mit Heimatwohnsitz 

1 D 
in in in in in in im der ohne Lfd. Nordrhein- Hessen Rheinland- Baden- Bayern Saarl and Berl in Bundes- Angabe Nr. Westfalen Pfalz Württemberg (West) republik 

Deutschland 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl % Anzahl I % Anzahl I Anzahl I % Anzahl I % Anzahl % 

1970/71 

66 736 84,7 1 014 1,3 3 012 3,8 1 069 1,4 607 0,8 225 0,3 316 0,4 204 0,3 58 0,1 1 
261 61,9 36 8,5 16 3,8 21 5,0 3 0,7 9 2,1 8 1,9 1 0,2 - 2 

20 631 92,3 85 0,4 793 3,5 84 0,4 38 0,2 29 0,1 31 0,1 13 0 26 0,1 3 
1 402 83,7 41 2,4 46 2,7 44 2,6 26 1,6 7 0,4 11 0,7 6 0,4 1 0,1 4 

89 030 86,2 1 176 1,1 3 867 3,7 1 218 1,2 674 0,7 270 0,3 366 0,4 224 0,2 85 0,1 5 

1975/76 

28 245 90,1 677 2,2 707 2,3 264 0,8 228 0,7 74 0,2 75 0,2 21 0,1 10 0 6 
107 665 85,2 1 452 1,2 5 481 4,3 1 539 '1,2 1 028 0,8 504 0,4 483 0,4 348 0,3 23 0 7 

465 65,8 71 10,1 33 4,7 18 2,6 3 0,4 8 1 ,I 10 1,4 1 0,1 - - 8 
25 906 89,8 197 0,7 821 2,8 162 0,6 96 0,3 44 0,2 53 0,2 64 0,2 6 0 9 
2 998 83,7 65 1,8 122 3,4 95 2,7 42 1,2 11 0,3 18 0,5 16 0,4 - 10 

40 134 90,3 304 0,7 783 1,8 299 0,7 238 0,5 103 0,2 87 0,2 117 0,3 16 0 11 

205 413 87,3 2 766 1,2 7 947 3,4 2 377 1,0 1 635 0,7 744 0,3 726 0,3 567 0,2 55 0 12 

1980/81 

46 476 81,6 1 818 3,2 1 825 3,2 1 388 2,4 1 389 2,4 385 0,7 389 0,7 146 0,3 1 0 13 
170 327 87,8 1 992 1,0 6 994 3,6 2032 1,0 1 196 0,6 622 0,3 525 0,3 477 0,2 49 0 14 

551 72,3 27 3,5 34 4,5 23 3,0 1 0,1 10 1,3 12 1,6 - - - - 15 
3 495 80,0 102 2,3 182 4,2 161 3,7 92 2,1 22 0,5 24 0,5 21 0,5 7 0,2 16 

45 394 89,1 480 0,9 1 380 2,7 330 0,6 263 0,5 251 0,5 94 0,2 95 0,2 29 0,1 17 
7 270 98,4 18 0,2 43 0,6 1 0 1 0 5 0,1 1 0 - 0 - 0 18 

273 513 87,0 4 437 1,4 10 458 3,3 3 935 1,3 2 942 0,9 1 295 0,4 1 045 0,3 739 0,2 86 0 19 

1982/83 

52 809 82,1 2 074 3,2 2 031 3,2 1 428 2,2 1 433 2,2 413 0,6 353 0,5 145 0,2 - - 20 
188 736 87,5 2 166 1,0 7 759 3,6 2 426 1 ,1 1 362 0,6 705 0,3 592 0,3 603 0,3 2 0 21 

625 65,9 54 5,7 40 4,2 37 3,9 2 0,2 10 1,1 18 1,9 - - - - 22 
3 633 77,8 140 3,0 202 4,3 204 4,4 120 2,6 27 0,6 30 0,6 19 0,4 - - 23 

53 773 88,9 629 1,0 1 576 2,6 435 0,7 317 0,5 300 0,5 104 0,2 115 0,2 - - 24 
7 969 91,1 170 1,9 240 2,4 46 0,5 73 0,8 57 0,7 6 0,1 5 0,1 - - 25 

307 545 86,6 5 233 1,5 11 848 3,3 4 576 1,3 3 307 0,9 1 512 0,4 1 103 0,3 887 0,2 2 0 26 

1983/84 

55 063 81,2 2 279 3,4 2 192 3,2 1 665 2,5 584 2,3 458 0,7 369 0,5 141 0,2 - 27 
197 267 87,5 2 279 1,0 8 084 3,6 2 611 1,2 427 0,6 749 0,3 564 0,3 648 0,3 2 28 

778 71,3 55 5,0 36 3,3 32 2,9 5 0,5 9 0,8 11 1,0 1 0,1 - 29 
3 779 76,4 151 3,1 223 4,5 244 4,9 131 2,6 30 0,6 38 0,8 30 0,6 30 

60 687 89,0 712 1,0 1 697 2,5 501 0,7 365 0,5 339 0,5 129 0,2 116 0,2 31 
6 898 90,1 174 2,3 219 2,9 43 0,6 82 1,1 41 0,5 14 0,2 5 0,1 32 

324 472 86,5 5 650 1,5 12 451 3,3 5 096 1,4 3 594 1,0 626 0,4 125 0,3 941 0,3 0 33 

1984/85 

56 918 80,9 2 397 3,4 2 305 3,3 1 760 2,5 701 2,4 454 0,6 354 0,5 183 0,3 - 34 
201 933 87,6 2 341 1,0 8 175 3,5 2 681 1,2 489 0,6 730 0,3 500 0,2 670 0,3 2 0 35 

822 71,6 45 3,9 40 3,5 46 4,0 8 0,7 9 0,8 9 0,8 1 0,1 - 36 
3 824 74,6 162 3,2 244 4,8 263 5,1 141 2,7 32 0,6 43 0,8 30 0,6 5 0,1 37 

64 902 89,1 767 1,1 1 671 2,3 555 0,8 411 0,6 323 0,4 125 0,2 128 0,2 20 0 38 
6 531 88,3 205 2,8 233 3,2 51 0,7 93 1,3 51 0,7 20 0,3 3 0 1 0 39 

334 930 86,5 5 917 1,5 12 668 3,3 5 356 1,4 3 843 1,0 599 0,4 051 0,3 015 0,3 28 0 40 

1985/86 

57 550 80,0 2 498 3,5 2 337 3,3 1 928 2,7 965 2,7 489 0,7 376 0,5 200 0,3 16 0 41 
202 273 87,6 2 447 1 ,1 8 004 3,5 2 737 1,2 543 0,7 702 0,3 471 0,2 684 0,3 23 0 42 

789 72,2 45 4,1 42 3,8 47 4,3 11 1,0 4 0,4 10 0,9 2 0,2 1 0,1 43 
3 867 74,4 160 3,1 245 4,7 272 5,2 155 3,0 30 0,6 41 0,8 20 0,4 2 0 44 

67 490 89,2 779 1,0 1 689 2,2 620 0,8 459 0,6 311 0,4 135 0,2 120 0,2 12 0 45 
6 433 93,4 94 1,4 109 1,6 46 0,7 58 0,8 18 0,3 15 0,2 3 0 - 46 

338 402 86,4 6 023 1,5 12 426 3,2 5 650 1,4 4 191 1,1 554 0,4 048 0,3 029 0,3 54 0 47 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1970/71 - 1985/86 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulart 

Studienanfänger 
insgesamt 

in 
Schleswig- i 
Holstein 

in 
Hamburg 

in 
Niedersachsen 

in 
Bremen 

Anzahl s Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 
10 
11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 

34 
35 
36 
37 
38 
39 

40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 

Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Pädagogische Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  

Insgesamt 

Gesamthochschulen  
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Pädagogische Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen. Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

Insgesamt 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 
Universitäten, techn. Hochschule, Sporthochschule 
Theologische und kirchliche Hochschulen  
Kunst- und Musikhochschulen  
Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Verwaltungsfachhochschulen  

47 1 Insgesamt 

Wintersemester 

12 964 100 49 0,4 13 0,1 664 5,1 56 0,4 
159 100 4 2,5 - 25 15,7 2 1,3 

5 347 100 5 0,1 3 0,1 148 2,8 3 0,1 
276 100 1 0,4 2 0,7 9 3,3 1 0,4 

18 746 100 59 0,3 18 0,1 846 4,5 62 0,3 

Wintersemester 

6 251 100 17 0,3 6 0,1 195 3,1 10 0,2 
17 858 100 62 0,3 23 0,1 843 4,7 80 0,5 

292 100 5 1,7 - - 38 13,0 2 0,7 
3 643 100 10 0,3 5 0,1 166 4,5 10 0,3 
415 100 4 1,0 - - 17 4.1 1 0,2 

9 308 100 10 0,1 11 0,1 421 4,5 21 0,2 

37 767 100 108 0,3 45 0,1 1 680 4,5 124 0,3 

Wintersemester 

9 589 100 77 0,8 56 0,6 440 4,6 45 0,5 
23 889 100 70 0,3 50 0,2 1 085 4,5 98 0,4 

192 100 3 1,6 2 1,0 23 12,0 - -
534 100 6 1,1 1 0,2 27 5,1 6 1,1 

10 529 100 19 0,2 7 0,1 492 4,7 34 0,3 
2 417 100 - 17 0,7 - -

47 150 100 175 0,4 116 0,2 2 084 4,4 183 0,4 

Wintersemester 

11 290 100 97 0,8 35 0,3 540 4,8 47 0,4 
27 384 100 106 0,4 60 0,2 1 410 5,2 112 0,4 

250 100 6 2,4 2 0,8 47 18,8 3 1,2 
537 100 6 1,1 4 0,7 24 4,5 5 0,9 

12 625 100 41 0,3 23 0,2 682 5,4 30 0,2 
2 201 100 4 0,2 9 0,4 21 1,0 1 0,1 

54 287 100 260 0,5 133 0,2 2 724 5,0 198 0,4 

Wintersemester 

12 195 100 94 0,8 60 0,5 606 5,0 56 0,5 
28 954 100 118 0,4 32 0,1 1 351 4,7 130 0,4 

283 100 8 2,8 1 0,4 43 15,2 2 0,7 
541 100 7 1,3 4 0,7 29 5,4 7 1,3 

13 925 100 35 0,3 24 0,2 696 5,0 34 0,2 
1 706 100 2 0,1 5 0,3 9 0,5 - -

57 604 100 264 0,5 126 0,2 2 734 4,7 229 0,4 

Wintersemester 

11 298 100 88 0,8 42 0,4 594 5,3 48 0,4 
25 488 100 100 0,4 52 0,2 1 120 4,4 135 0,5 

286 100 7 2,5 1 0,4 43 15,0 2 0,7 
482 100 11 2,3 14 2,9 36 7,5 3 0,6 

12 798 100 45 0,3 20 0,2 631 4,9 25 0,2 
1 841 100 5 0,3 2 0,1 22 1,2 4 0,2 

52 193 100 256 0,5 131 0,3 2 446 4,7 217 0,4 

Wintersemester 

9 901 100 80 0,8 55 0,6 518 5,2 40 0,4 
23 446 100 111 0,5 52 0,2 1 025 4,4 81 0,3 

268 100 5 1,9 1 0,4 45 16,8 3 1,1 
442 100 7 1,6 7 1,6 23 5,2 8 1,8 

11 882 100 34 0,3 23 0,2 655 5,5 32 0,3 
2 325 100 8 0,3 24 1,0 1 0 

48 264 100 245 0,5 138 0,3 2 290 4,7 165 0,3 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1970/71 - 1985/86 

Studienanfänger in Lfd. Hochschulart insgesamt Schleswig- in in in 
Nr. Holstein Hamburg Ni edersachsenl Bremen 

Anzahl I % Anzahl I Anzahl I Anzahl I % I Anzahl I % 

Wintersellester 

1 Universitäten, techno Hochschule, Sporthochschule 12 964 100 49 0,4 13 0,1 664 5,1 56 0,4 
2 Theologische und kirchliche Hochschulen 159 100 4 2,5 - - 25 15,7 2 1,3 
3 Pädagogische Hochschulen . . · . · . 5 347 100 5 0,1 3 0,1 148 2,8 3 0,1 
4 Kunst- und Musikhochschulen • ..... · . · . 276 100 1 0,4 2 0,7 9 3,3 1 0,4 

5 Insgesamt 18 746 100 59 0.3 18 0,1 846 4,5 62 0,3 

Wintersemester 

6 Gesamthochschulen • • • • • • • • • • ......... 6 251 100 17 0,3 6 0,1 195 3,1 10 0,2 
7 Universitäten, techno Hochschule, Sporthochschule 17 858 100 62 0,3 23 0,1 843 4,7 80 0,5 
8 Theologische und kirchliche Hochschulen 292 100 5 1,7 - - 38 13,0 2 0,7 
9 Pädagogische Hochschulen 3 643 100 10 0,3 5 0,1 166 4,5 10 0,3 

10 Kunst- und Musikhochschulen •.••. 415 100 4 1,0 - - 17 4,1 1 0,2 
11 Fachhochschulen • • • ... ,. .. .. .. .. 9 308 100 10 0,1 11 0,1 421 4,5 21 0,2 

12 Insgesamt 37 767 100 108 0,3 45 0,1 1 680 4,5 124 0,3 

Wintersemester 

13 Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 9 589 100 77 0,8 56 0,6 440 4,5 45 0,5 
14 Universitäten, techno Hochschule, Sporthochschule 23 889 100 70 0,3 50 0,2 1 085 4,5 98 0,4 
15 Theologische und kirchliche Hochschulen. ... 192 100 3 1,6 2 1,0 23 12,0 
16 Kunst- und Musikhochschulen. ............. 534 100 6 1,1 1 0,2 27 5,1 6 1,1 
17 Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 10 529 100 19 0,2 7 0,1 492 4,7 34 0,3 
18 Verwaltungsfachhochschulen · . · .. 2 417 100 - - - - 17 0,7 

19 Insgesamt 47 150 100 175 0,4 116 0,2 2 084 4,4 183 0,4 

Wintersellester 

20 Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 11 290 100 97 0,8 35 0,3 540 4,8 47 0,4 
21 Universitäten, techno Hochschule, Sporthochschule 27 384 100 106 0,4 60 0,2 1 410 5,2 112 0,4 
22 Theologische und kirchliche Hochschulen ••••• 250 100 6 2,4 2 0,8 47 18,8 3 1,2 
23 Kunst- und Musikhochschulen •••• .. ,. ,. .. " .. 537 100 6 1,1 4 0,7 24 4,5 5 0,9 
24 Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 12 625 100 41 0,3 23 0,2 682 5,4 30 0,2 
25 Verwaltungsfachhochschulen ....... " · . . . 2 201 100 4 0,2 9 0,4 21 1,0 1 0,1 

26 Insgesamt 54 287 100 260 0,5 133 0,2 2 724 5,0 198 0,4 

Wintersemester 

27 Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 12 195 100 94 0,8 60 0,5 606 5,0 56 0,5 
28 Universitäten, techno Hochschule, Sporthochschule 28 954 100 118 0,,4 32 0,1 1 351 4,7 130 0,4 
29 Theologische und kirchliche Hochschulen ••• 283 100 8 2,8 1 0,4 43 15,2 2 0,7 
30 Kunst- und Musikhochschulen •• • • .. .. .. w 541 100 7 1,3 4 0,7 29 5,4 7 1,3 
31 Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 13 925 100 35 0,3 24 0,2 696 5,0 34 0,2 
32 Verwaltungsfachhochschulen · . · . · . 1 705 100 2 0,1 5 0,3 9 0,5 - -

33 Insgesamt 57 504 100 264 0,5 126 0,2 2 734 4,7 229 0,4 

Wintersellester 

34 Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 11 298 100 88 0,8 42 0,4 594 5,3 48 0,4 
35 Universitäten, techno Hochschule, Sporthochschule 25 488 100 100 0,4 52 0,2 1 120 4,4 135 0,5 
36 Theologische und kirchliche Hochschulen ••• 286 100 7 2,5 1 0,4 43 15,0 2 0,7 
37 Kunst- und Musikhochschulen . .......... oe ..... 482 100 11 2,3 14 2,9 36 7,5 3 0,6 
38 Fachhochschulen (Ohne Verwaltungsfachhochschulen) 12 798 100 45 0,3 20 0,2 631 4,9 25 0,2 
39 Verwaltungsfachhochschulen ............ .. .. .. . 1 841 100 5 0,3 2 0,1 22 1,2 4 0,2 

40 Insgesamt 52 193 100 256 0,5 131 0,3 446 4,7 217 0,4 

Wintersellester 

41 Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 9 901 100 80 0,8 55 0,6 518 5,2 40 0,4 
42 Universitäten, techno Hochschule, Sporthochschule 23 446 100 111 0,5 52 0,2 1 025 4,4 81 0,3 
43 Theologische und kirchliche Hochschulen •• · . 268 100 5 1,9 1 0,4 45 16,8 3 1,1 
44 Kunst- und Musikhochschulen. .. .. .. .. .. . .. .. .. 442 100 7 1,6 7 1,6 23 5,2 8 1,8 
45 Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 11 882 100 34 0,3 23 0,2 655 5,5 32 0,3 
46 Verwaltungsfachhochschulen ... · . .. " " .. 2 325 100 8 0,3 - - 24 1,0 1 0 

47 Insgesamt 48 264 100 245 0,5 138 0,3 2 290 4,7 165 0,3 
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nach Hochschulart und Bundeslautirden Beinatwohnsitzee 

Davon mit Heimatwohnsitz 

in 
Nordrhein-
Westfalen 

in 
Hessen 

in 
Rheinland-

Pfalz 

in 
Baden-

Württemberg 

in 
Bayern 

im 
Saarland 

außerhalb 1 
in der 

Berlin Bundes-
(West) republik 

Deutschland 

ohne 
Angabe 

Anzahl Anzahl % Anzahl Anzahl Anzahl % Anzahl % I Anzahl % Anzahl Anzahl 

lfd. 
Nr. 

1970/71 

11 123 85,8 146 1,1 606 4,7 144 1,1 62 0,5 40 0,3 23 0,2 27 
88 55,3 19 12,0 3 1,9 12 7,6 1 0,6 4 2,5 - - 1 

4 881 91,3 24 0,4 228 4,2 21 0,4 10 0,2 8 0,1 4 0,1 1 
234 84,8 3 1,0 11 4,0 7 2,5 5 1,8 2 0,7 - - 

16 326 87,1 192 1,0 848 4,5 184 1,0 78 0,4 54 0,3 27 0,2 29 

1975/76 

5 534 88,5 147 2,3 176 2,8 79 1,3 68 1,1 10 0,2 5 0,1 3 
15 405 86,3 176 1,0 759 4,3 178 f,0 146 0,8 87 0,5 43 0,2 40 

177 60,6 42 14,4 14 4,8 8 2,8 2 0,7 3 1,0 1 
3 305 90,7 28 0,8 79 2,2 14 0,4 11 0,3 3 0,1 3 0,1 8 
352 84,8 5 1,2 12 2,9 12 2,9 8 2,0 - - 1 f.,2 3 

8 442 90,7 69 0,7 224 2,4 23 0,3 25 0,3 32 0,3 8 0,1 15 

33 215 87,9 467 1,2 1 264 3,3 314 0,8 260 0,7 135 0,4 60 0,2 70 

1980/81 

7 756 80,9 351 3,7 333 3,5 196 2,0 185 1,9 66 0,7 56 0,6 28 
21 010 87.9 193 0,8 849 3,6 235 1,0 103 0,4 73 0.3 43 0.2 63 

130 67,7 6 3,1 15 7,8 7 3,6 - - 4 2,1 2 1,0 - 
407 76,2 13 2,4 25 4,7 26 4,9 15 2,8 2 0,4 2 0,4 2 

9 384 89,1 112 1,1 269 2,6 78 0,7 49 0,5 51 0,5 13 0,1 21 
2 377 98,3 5 0,2 16 0,7 - - - 1 0 1 0 - 

41 064 87,1 680 1,4 1 507 3,2 542 1,1 352 0,7 197 0,4 117 0,2 114 

1982/83 

9 199 81,5 422 3,7 403 3,6 219 1,9 189 1,7 66 0,6 48 0,4 25 
23 685 86,5 277 1,0 1 033 3,8 359 1,3 138 0,5 83 0,3 32 0,1 89 

142 56,8 18 7,2 12 4,8 16 6,4 - - 1 0,4 3 1,2 - 
387 72,1 22 4,1 25 4,7 37 6,9 19 3,5 5 0,9 1 0,2 2 

11 123 88,1 136 1,1 318 2,5 104 0,8 62 0,5 71 0,6 17 0,1 18 
2 067 93,9 27 1,2 48 2,2 12 0,5 6 0,3 5 0,2 1 0,1 - 

46 603 85,8 902 1,7 1 839 3,4 747 1,4 414 0,8 231 0,4 102 0,2 134 

1983/84 

9 759 80,0 453 3,7 468 3,8 309 2,5 218 1,8 96 0,8 56 0,5 20 
25 298 87,4 297 1,0 1 095 3,8 281 1,0 138 0,5 94 0,3 34 0,1 85 

191 67,5 19 6,7 6 2,1 9 3,2 1 0,4 2 0,7 - 1 
387 71,5 14 2,6 31 5,7 33 6,1 21 3,9 4 0,7 1 0,2 3 

12 397 89,0 128 0,9 332 2,4 92 0,7 63 0,5 82 0,6 26 0,2 16 
1 641 96,2 16 0,9 17 1.0 4 0,2 7 0,4 2 0,1 2 0,1 1 

49 673 86,2 927 1,6 1 949 3,4 728 1,3 448 0,8 280 0,5 119 0,2 127 

1984/85 

9 087 80,4 410 3,6 425 3,8 239 2,1 227 2,0 66 0,6 40 0,3 32 
22 260 87,4 250 1,0 950 3,7 307 1,2 163 0,6 58 0,2 13 0,1 80 

173 60,5 19 6,6 15 5,2 19 6,6 2 0,7 2 0,7 2 0,7 1 
325 67,4 11 2,3 22 4,6 38 7,9 15 3,1 5 1,0 2 0,4 - 

11 393 89,0 153 1,2 277 2,2 114 0,9 74 0,6 41 0,3 10 0,1 13 
1 724 93,6 29 1,6 22 1,2 10 0,5 12 0,7 8 0,4 3 0,2 - 

44 962 86,2 872 1,7 1 711 3,3 727 1,4 493 0,9 180 0,3 70 0,1 126 

1985/86 

7 936 80,2 331 3,3 331 3,3 232 2,3 239 2,4 73 0,7 31 0,3 28 
20 552 87,7 243 1,0 795 3,4 303 1,3 156 0,7 42 0,2 14 0,1 71 

167 62,3 15 5,6 5 1,9 23 8,6 4 1,5 - - - 
308 69,7 17 3,8 23 5,2 31 7,0 10 2,3 1 0,2 4 0,9 3 

10 475 88,2 127 1,1 276 2,3 104 0,9 75 0,6 46 0,4 16 0,1 16 
2 207 94,9 25 1,1 27 1,2 15 0,6 14 0,6 2 0,1 1 0 1 

41 645 86,3 758 1,6 1 457 3,0 708 1,5 498 1,0 164 0,3 66 0,1 119 

0,2 11 0,1 1 
0,6 - 2 
0 11 0,2 3 
- 1 0,4 4 

0,2 23 0,1 5 

0 1 0 
0,2 16 0,1 
0,3 - 
0,2 1 0 
0,7 - 
0,2 7 0,1 

0,2 25 0,1 

0,3 - 
0,3 17 0,1 
- - 

0,4 2 0,4 
0,2 - 
- 

0,2 19 0 

0,2 
0,3 
-

0,4 
0,1 
-

0,2 

0,2 
0,3 
0,4 
0,6 
0,1 
0,1 

0,2 

0,3 
0,3 
0,4 -
- -

0,1 2 0 
- -

0,2 2 0 

0,3 7 0,1 
0,3 1 0 
- 

0,7 
0,1 3 0 
0 

0,2 11 0 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 

34 
35 
36 
37 
38 
39 

40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 

47 

nach Hochschulart und Bundesland'des Heimatwohnsitzea 

Davon mit Heimatwohnsitz 

in 
Nordrhein
Westfalen 

in 
Hessen 

Anzahl Anzahl 

1970/71 

11 123 85,8 146 
88 55.3 19 

4 881 91,3 24 
234 84,8 3 

16 326 87,1 192 

1975/76 

5 534 
15 405 

177 
3 305 

352 
8 442 

33 215 

1980/81 

88,5 147 
86,3 176 
60,6 42 
90,7 28 
84,8 5 
90,7 69 

87,9 467 

7 756 80,9 351 
21 010 87,9 193 

130 67,7 6 
407 76,2 13 

9 384 89,1 112 
2 377 98,3 5 

41 064 87,1 680 

1982/83 

9 199 
23 685 

142 
387 

11 123 
2 067 

46 603 

1983/84 

81 422 
277 

18 
72,1 22 
88,1 136 
93,9 27 

85,8 902 

9 759 80,0 453 
25 298 87,4 297 

191 67,5 19 
387 71,5 14 

12 397 89,0 128 
1 641 96,2 16 

49 673 86,2 927 

1984/85 

9 087 80,4 410 
22 260 87,4 250 

173 60,5 19 
325 67,4 11 

11 393 89,0 153 
1 724 93,6 29 

44 962 86,2 872 

1985/86 

7 936 80,2 331 
20 552 87,7 243 

167 62,3 15 
308 69,7 17 

10 475 88,2 127 
2 207 94,9 25 

41 645 86,3 758 

1,1 
12,0 
0,4 
1,0 

1,0 

2,3 
1,0 

14,4 
0,8 
1,2 
0,7 

1,2 

3,7 
0,8 
3,1 
2,4 
1,1 
0,2 

1,4 

3,7 
1,0 
7,2 
4,1 
1,1 
1,2 

1,7 

606 4,7 
3 1,9 

228 4,2 
11 4,0 

848 4,5 

176 2,8 
759 4,3 

14 4,8 
79 2,2 
12 2,9 

224 2,4 

264 3,3 

333 3,5 
849 3,6 

15 7,8 
25 4,7 

269 2,6 
16 0,7 

507 3,2 

403 3,6 
033 3,8 

12 4,8 
25 4,7 

318 2,5 
48 2,2 

839 3,4 

3,7 468 3,8 
1,0 1095 3,8 
6,7 6 2,1 
2,6 31 5,7 
0,9 332 2,4 
0,9 17 1,0 

1,6 949 3,4 

3,6 
1,0 
6,6 
2,3 
1,2 
1,6 

1,7 

3,3 
1,0 
5,6 
3,8 
1,1 
1,1 

1,6 

425 3,8 
950 3,7 

15 5,2 
22 4,6 

277 2,2 
22 1,2 

711 3,3 

331 3,3 
795 3,4 

5 1,9 
23 5,2 

276 2,3 
27 1,2 

457 3,0 

144 
12 
21 
7 

184 

79 
178 

8 
14 
12 
23 

314 

196 
235 

7 
26 
78 

542 

219 
359 

16 
37 

104 
12 

747 

309 
281 

9 
33 
92 
4 

728 

239 
307 

19 
38 

114 
10 

727 

232 
303 

23 
31 

104 
15 

708 

1,1 
7,6 
0,4 
2,5 

1,0 

1,3 
1',0 
2,8 
0,4 
2,9 
0,3 

0,8 

2,0 
1,0 
3,6 
4,9 
0,7 

1,1 

1,9 
1,3 
6,4 
6,9 
0,8 
0,5 

1,4 

2,5 
1,0 
3,2 
6,1 
0,7 
0,2 

1,3 

2,1 
1,2 
6,6 
7,9 
0,9 
0,5 

1,4 

2,3 
1,3 
8,6 
7,0 
0,9 
0,6 

1,5 

in 
Bayern 

62 
1 

10 
5 

78 

68 
146 

2 
11 
8 

25 

260 

185 
103 

15 
49 

352 

189 
138 

19 
62 

6 

414 

218 
138 

1 
21 
63 

7 

448 

227 
163 

2 
15 
74 
12 

493 

239 
156 

4 
10 
75 
14 

498 

0,5 
0,6 
0,2 
1,8 

0,4 

1,1 
0,8 
0,7 
0,3 
2,0 
0,3 

0,7 

1,9 
0,4 

2,8 
0,5 

0,7 

1,7 
0,5 

3,5 
0,5 
0,3 

0,8 

1,8 
0,5 
0,4 
3,9 
0,5 
0,4 

0,8 

2,0 
0,6 
0,7 
3,1 
0,6 
0,7 

0,9 

2,4 
0,7 
1,5 
2,3 
0,6 
0,6 

1,0 

im 
Saarl and 

40 
4 
8 
2 

54 

10 
87 

3 
3 

32 

135 

66 
73 

4 
2 

51 
1 

197 

66 
83 

1 
5 

71 
5 

231 

96 
94 
2 
4 

82 
2 

280 

66 
58 
2 
5 

41 
8 

180 

73 
42 

1 
46 

2 

164 

0,3 
2,5 
0,1 
0,7 

0,3 

0,2 
0,5 
1,0 
0,1 

0,3 

0,4 

0,7 
0,3 
2,1 
0,4 
0,5 
o 
0,4 

0,6 
0,3 
0,4 
0,9 
0,6 
0,2 

0,4 

0,8 
0,3 
0,7 
0,7 
0,6 
0,1 

0,5 

0,6 
0,2 
0,7 
1,0 
0,3 
0,4 

0,3 

0,7 
0,2 

0,2 
0,4 
0,1 

0,3 

23 

4 

27 

5 
43 

3 
1 
8 

60 

56 
43 
2 
2 

13 
1 

117 

48 
32 

3 
1 

17 
1 

102 

56 
34 

1 
26 

2 

119 

40 
13 
2 
2 

10 
3 

70 

31 
14 

4 
16 
1 

66 

0,2 

0,1 

0,2 

0,1 
0,2 

0,1 
fi,2 
0,1 

0,2 

0,6 
0,2 
1,0 
0,4 
0,1 

° 0,2 

0,4 
0,1 
1,2 
0,2 
0,1 
0,1 

0,2 

0,5 
0,1 

0,2 
0,2 
0,1 

0,2 

0,3 
0,1 
0,7 
0,4 
0,1 
0,2 

0,1 

0,3 
0,1 

0,9 
0,1 

° 0,1 

27 
1 
1 

29 

3 
40 

1 
8 
3 

15 

70 

28 
63 

2 
21 

114 

25 
89 

2 
18 

134 

20 
85 

1 
3 

16 
1 

127 

32 
80 

1 

13 

126 

28 
71 

3 
16 
1 

119 

0,2 

o 
0,2 
0,3 
0,2 
0,7 
0,2 

0,2 

0,3 
0,3 

0,4 
0,2 

0,2 

0,2 
0,3 

0,4 
0,1 

0,2 

0,2 
0,3 
0,4 
0,6 
0,1 
0,1 

0,2 

0,3 
0,3 
0,4 

0,1 

0,2 

0,3 
0,3 

0,7 
0,1 
o 
0,2 

39 

ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

11 

11 
1 

23 

1 
16 

25 

17 

2 

19 

2 

7 
1 

11 

% 

0,1 

0,2 
0,4 

0,1 

o 
0,1 

o 

0,1 

0,1 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

13 
0,1 14 

15 
0,4 16 

17 
18 

o 19 

o 

() 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 

34 
35 
36 
37 
38 
39 

4Q 

0,1 41 
o 42 

43 
44 

o 45 
46 

o 47 
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1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen an 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsehe 

Lfd. 
Nr. 

1.1.1986 

Anzahl 

n ei 
an der 

deutschen 
Bevölkerung 

Duisburg Essen Sitz 
Paderborn 

Abteilung 

Höxter Meschede Soest 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  209 547 8 224 3,9 15 30 5 1 1 

2 Bielefeld  273 979 7 596 2,8 7 33 251 18 2 3 

3 Bochum  357 565 10 244 2,9 66 743 17 5 1 3 

4 Bonn  252 011 12 377 4,9 19 41 13 4 5 

Bottrop  103 959 2 125 2,0 80 592 10 2 1 

Dortmund  523 602 12 590 2,4 31 259 37 7 5 11 

7 Düsseldorf  487 899 13 333 2,7 512 395 8 5 7 

8 Duisburg  456 528 8 144 1,8 3 231 509 19 5 I 3 

9 Essen  581 454 13 381 2,3 314 5 357 27 10 2 3 

10 Gelsenkirchen  255 924 4 511 1,8 79 920 14 9 5 2 

11 Hagen  186 703 3 881 2,1 6 58 18 2 6 1 

12 Hamm  151 967 2 887 1,9 6 33 94 10 15 161 

13 Herne  V-5 307 2 930 1,9 60 252 7 1 4 

14 Köln  800 411 25 882 3,2 40 91 27 10 8 8 

15 Krefeld  196 896 4 514 2,3 433 112 14 8 2 3 

16 Leverkusen  140 126 3 428 2,4 20 34 2 4 2 4 

17 Mönchengladbach . 232 462 4 872 2,1 61 64 11 7 1 

18 Mülheim a.d.Ruhr 159 849 4 075 2,5 908 778 7 4 1 1 

19 Münster  256 971 12 270 4,8 15 58 52 3 19 22 

20 Oberhausen  202 689 3 590 1,8 738 791 10 3 -

21 Remscheid  104 294 1 676 1,6 10 17 4 3 

22 Solingen  138 707 2 585 1,9 14 26 4 1 - 1 

23 Wuppertal  337 239 7 304 2,2 23 107 16 2 1 5 

Kreise 

24 Aachen  264 783 5 124 1,9 16 22 6 4 - 3 

25 Borken  292 279 4 906 1,7 104 161 60 18 36 15 

26 Coesfeld  172 704 3 537 2,0 16 58 34 4 15 IS 

27 Düren  221 891 4 316 1,9 10 16 6 4 2 6 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 314 838 6 940 2,2 17 294 17 8 6 8 
29 Erftkreis  370 530 8 059 2,2 14 42 7 4 5 10 

30 Euskirchen  155 009 2 733 1,8 6 21 4 2 4 5 

31 Gütersloh  265 758 4 068 1,5 12 10 450 22 8 20 

32 Heinsberg  198 317 3 379 1,7 22 22 10 - - 4 

33 Herford  213 800 3 215 1,5 7 19 135 9 2 4 

34 Hochsauerlandkreis 248 781 4 421 1,8 26 56 526 27 359 71 

35 Höxter  135 794 2 042 1,5 6 18 655 163 8 29 

Verwaltungsbezirk 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 

Ceutsche 
Studenten 

im Wintersemester 
1985/86 

Universität-Gesamthoch 

Paderborn 

40 

Lfd. 

2 

3 

4 

5 

6 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Verwal 

Kreisfreie Städte 

Aachen . 

Bielefeld 

Bochum 

Bann • 

Bottrop 

Dortmund 

Düsseldorf 

Duisburg 

Essen • • 

Gelsenkirchen 

Hagen 

Hamm 

Herne 

Köln 

Krefeld 

Leverkusen 

Mönchengladbach 

Mülheim a.d.Ruhr 

Münster •. 

Oberhausen 

Remscheid 

Solingen 

Wuppertal 

Kreise 

Aachen . 

Borken • 

Coesfeld 

Düren •• 

Ennepe-Ruhr-Kreis 

Erftkreis • 

Euskirchen 

Gütersloh 

Hei nsberg . 
Herford .. 

Hochsauerlandkreis 

Höxter • • . . • • 

209 547 

273 979 

357 565 

252 011 

103 959 

523 602 

487 899 

456 528 

581 454 

255 924 

186 703 

151 967 

307 

800 411 

196 896 

140 126 

232 462 

159 849 

256 971 

202 689 

104 294 

138 707 

337 239 

264 783 

292 279 

172 704 

221 891 

314 838 

370 530 

155 009 

265 758 

198 317 

213 800 

I
· 248 781 

135 794 

8 224 

7 596 

10 244 

12 377 

2 125 

12 590 

13 333 

8 144 

13 381 

4 511 

3 881 

2 887 

2 930 

25 882 

4 514 

3 428 

4872 

4 075 

12 270 

3 590 

1 676 

2 585 

7 304 

5 124 

4 906 

3 537 

4 316 

6 940 

8 059 

2 733 

4 068 

3 379 

3 215 

4 421 

2 042 

3,9 

2,8 

2,9 

4,9 

2,0 

2,4 

2,7 

1,8 

2,3 

1,8 

2,1 

1,9 

1,9 

3,2 

2,3 

2,4 

2,1 

2,5 

4,8 

1,8 

1,6 

1,9 

2,2 

1,9 

1,7 

2,0 

1,9 

2,2 

2,2 

1,8 

1,5 

1,7 

1,5 

1,8 

1,5 

15 

7 

66 

19 

80 

31 

512 

3 231 

314 

79 

6 

6 

60 

40 

433 

20 

61 

908 

15 

738 

10 

14 

23 

16 

104 

16 

10 

17 

14 

6 

12 

22 

7 

26 

6 

30 

33 

743 

41 

592 

259 

395 

5J9 

5 357 

920 

58 

33 

252 

91 

112 

34 

64 

778 

58 

791 

17 

26 

107 

22 

161 

58 

16 

294 

42 

21 

'0 
22 

19 

56 

18 

5 

251 

17 

13 

10 

37 

8 

19 

27 

14 

18 

94 

27 

14 

2 

11 

7 

52 

10 

4 

4 

16 

6 

60 

34 

6 

'7 
7 

4 

450 

10 

135 

526 

655 

18 

5 

2 

7 

5 

5 

10 

9 

2 

10 

10 

8 

4 

7 

4 

3 

3 

3 

4 

18 

4 

4 

8 

4 

2 

22 

9 

27 

163 

4 

5 

2 

5 

6 

15 

4 

8 

2 

19 

36 

15 

2 

6 

5 

4 

8 

359 

8 

3 

3 

5 

11 

3 

3 

2 

161 

8 

3 

4 

22 

5 

3 

15 

15 

6 

8 

10 

5 

20 

4 

4 

71 

29 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Davon studierten an der 

schule 
Universität 

Fern-
' 

Lfd. 
Nr. 

Siegen 

universität 

Wuppertal 

• 

Hagen 

Bielefeld Bochum Bonn Dortmund Düsseldorf Köln Münster 

13 

8 

4 

37 

3 

18 

20 

13 

20 

11 

15 

6 

9 

63 

25 

17 

24 

10 

13 

9 

3 

13 

11 

32 

27 

8 

16 

14 

33 

18 

12 

20 

9 

104 

7 

3 

29 

15 

101 

59 

14 

99 

443 

42 

138 

37 

183 

35 

41 

269 

28 

205 

58 

33 

18 

22 

543 

777 

812 

15 

86 

37 

33 

659 

79 

22 

23 

22 

13 

68 

18 

92 

90 

204 

201 

58 

252 

334 

163 

282 

93 

158 

67 

63 

424 

131 

65 

94 

89 

138 

83 

32 

53 

162 

121 

65 

54 

80 

185 

157 

67 

82 

76 

72 

119 

35 

4 

1 

1 

17 

090 

25 

26 

14 

74 

55 

50 

41 

23 

24 

60 

13 

66 

27 

8 

30 

13 

65 

15 

7 

5 

40 

17 

41 

21 

17 

26 

21 

11 

079 

14 

203 

100 

103 

5 

2 

3 

1 

1 

2 

21 

48 

483 

37 

381 

789 

229 

557 

095 

458 

770 

72 

194 

97 

86 

31 

41 

649 

84 

506 

76 

63 

603 

12 

114 

61 

11 

434 

30 

9 

36 

24 

41 

165 

22 

9 

1 

1 

427 

91 

103 

394 

60 

177 

709 

400 

324 

71 

120 

59 

26 

719 

396 

388 

376 

170 

124 

136 

116 

166 

339 

200 

192 

54 

484 

114 

862 

050 

69 

322 

60 

236 

67 

4 

14 

75 

730 

25 

98 

303 

107 

171 

590 

309 

693 

260 

347 

60 

56 

17 

29 

114 

238 

135 

39 

38 

137 

14 

208 

159 

17 

868 

30 

8 
75 

19 

86 

284 

50 

4 

42 

20 

121 

41 

49 

72 

488 

530 

363 

53 

56 

26 

20 

116 

501 

120 

532 

182 

37 

125 

73 

238 

380 

60 

50 

11 

42 

114 

54 

9 

21 

79 

12 

39 

15 

1 

14 

1 

3 

342 

116 

96 

608 

57 

131 

750 

327 

298 

80 

102 

59 

22 

893 

477 

368 

727 

116 

83 

103 

292 

538 

412 

458 

151 

68 

833 

136 

328 

478 

83 

335 

55 

212 

70 

1 

8 

1 

1 

78 

532 

197 

78 

190 

841 

236 

291 

433 

332 

323 

171 

122 

104 

162 

41 

113 

199 

661 

196 

59 

47 

172 

37 

656 

656 

37 

228 

51 

11 

734 

68 

438 

851 

255 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 
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13 

8 

4 

37 

3 

18 

20 

13 

20 

11 

15 

6 

9 

63 

25 

17 

24 

10 

13 

9 

3 

13 

11 

32 

27 

8 

16 

14 

33 

18 

12 

20 

9 

104 

Davon studierten an der 

29 

15 

101 

59 

14 

99 

443 

42 

138 

37 

183 

35 

41 

269 

28 

205 

58 

33 

18 

22 

543 

777 

3 812 

15 

86 

37 

33 

659 

79 

22 

23 

22 

13 

68 

18 

92 

90 

204 

201 

58 

252 

334 

163 

282 

93 

158 

67 

63 

424 

137 

65 

94 

89 

138 

83 

32 

53 

162 

121 

65 

54 

80 

185 

157 

67 

82 

76 

72 

119 

35 

17 

4 090 

25 

26 

14 

74 

55 

50 

41 

23 

24 

60 

13 

66 

27 

8 

30 

13 

65 

15 

5 

40 

17 

41 

21 

17 

26 

21 

11 

079 

14 

203 

100 

103 

21 

48 

5 483 

37 

381 

2 789 

229 

557 

3 095 

458 

770 

72 

194 

97 

86 

31 

41 

649 

84 

506 

76 

63 

603 

12 

114 

61 

11 

2 434 

30 

36 

24 

41 

165 

22 

427 

91 

103 

9 394 

60 

177 

709 

400 

324 

71 

120 

59 

26 

719 

396 

388 

376 

170 

124 

136 

116 

166 

339 

200 

192 

54 

484 

114 

862 

050 

69 

322 

60 

236 

67 

14 

75 

730 

25 

98 

4 303 

107 

171 

590 

309 

693 

260 

347 

60 

56 

17 

29 

114 

238 

135 

39 

38 

137 

14 

208 

159 

17 

868 

30 

8 

75 

19 

86 

284 

50 

42 

20 

121 

41 

49 

72 

4 488 

530 

363 

53 

56 

26 

20 

116 

501 

120 

532 

182 

37 

125 

73 

238 

380 

60 

50 

11 

42 

114 

54 

9 

21 

79 

12 

39 

15 

342 

116 

96 

608 

57 

131 

750 

327 

298 

80 

102 

59 

22 

14 893 

477 

368 

727 

116 

83 

103 

292 

538 

412 

458 

151 

68 

833 

136 

3 328 

478 

83 

335 

55 

212 

70 

78 

532 

197 

78 

190 

841 

236 

291 

433 

332 

323 

171 

122 

104 

162 

41 

113 

199 

8 661 

196 

59 

47 

172 

37 

656 

656 

37 

228 

51 

11 

734 

68 

438 

851 

255 

41 

lfd. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen an 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. 

Verwaltungsbezirk 
Tech- 

Sport-
nischen 

Hochschule
hochschule 

Köln 
Aachen 

Privaten 
Hochschule 
Witten/ 
Herdecke 

Theolo-
gischen 
Fakultät 
Paderborn 

Philosophischen theologischen 
Hochschule 

Kirchlichen 
Hochschule 

SVD 
St. Augu- 

stin 
Hennef Minster Bethel Wuppertal 

Kreisfreie Städte 

Aachen  5 134 38 - 1 5 

2 Bielefeld  90 10 3 54 1 

3 Bochum  118 18 3 1 1 1 3 2 

4 Bonn  405 78 1 2 2 2 2 

5 Bottrop  123 17 

6 Dortmund  246 28 5 16 2 7 3 

7 Düsseldorf  672 105 2 1 2 13 

8 Duisburg  434 58 1 4 9 

9 Essen  432 44 6 1 20 

10 Gelsenkirchen   120 18 1 3 

11 Hagen   125 20 2 6 1 2 

12 Hamm   129 19 4 2 

13 Herne   39 8 5 3 

14 Köln   1 224 882 2 1 3 8 

15 Krefeld   589 47 3 1 3 

16 Leverkusen  272 116 1 2 

17 Mönchengladbach 935 74 1 5 

18 Mülheim a.d.Ruhr 237 15 1 6 

19 Münster   255 17 5 1 16 3 

20 Oberhausen  171 22 • 7 

21 Remscheid  127 28 2 7 

22 Solingen  141 30 6 

23 Wuppertal  171 51 2 1 1 58 

Kreise 

24 Aachen  2 553 27 -

25 Borken  347 35 1 2 1 

26 Coesfeld  135 23 1 1 

27 Düren  1 524 64 1 1 1 1 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 134 25 18 3 2 9 

29 Erftkreis  778 274 - 1 1 

30 Euskirchen  312 51 - 2 

31 Gütersloh  80 19 11 6 2 

32 Heinsberg  1 279 31 3 2 

33 Herford  38 12 4 18 

34 Hochsauerlandkreis 248 28 2 38 2 

35 Höxter  53 12 17 2 2 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen sm 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

I 
I 

I, Philosophischen theologischen Kirchlichen 

Lfd. Tech- Privaten I Theolo- Hochschule Hochschule 

Nr. Verwaltungsbezirk 
i ni schen , Sport- Hochschule I gisehen 
'Hochschu 1 e' e Wittenl Fakultät 

i SVD ! I Aachen 

I 
"'

1
" "' ",,,k, I """"m 

ISt. A.ugu- I Hennef Münster Bethel Wuppertal 
stln 

: 

Kreisfreie Städte 

Aachen 5 134 38 5 

2 Bielefeld 90 10 3 54 

3 Bochum 118 18 3 3 2 

4 Bonn 405 78 2 2 2 

5 Bottrop 123 17 

6 Dortmund 246 28 5 16 2 7 3 

Oüsseldorf 672 105 2 13 

8 Duisburg 434 58 4 9 

9 Essen •• 432 44 6 20 

10 Gelsenkirchen 120 18 3 

11 Hagen 125 20 2 6 2 

12 Hamm 129 19 4 

13 Herne 39 8 3 

14 Köln 224 882 3 8 

15 Krefeld 589 47 3 3 

16 leverkusen 272 116 

17 Mönchengladbach 935 74 5 

18 MUlheim a.d.Ruhr 237 15 6 

19 Münster •• 255 17 5 16 3 

20 Oberhausen 171 22 7 

21 Remscheid 127 28 7 

22 Solingen 141 30 6 

23 Wuppertal 171 51 2 58 

Kreise 

24 Aachen 2 553 27 

25 Borken 347 35 2 

26 Coesfeld 135 23 

27 miren .• 524 64 1 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 134 25 18 3 9 

29 Erftkrei s • 778 274 

30 Euskirchen 312 51 2 

31 Gütersloh 80 19 11 6 2 

32 Heinsberg 279 31 3 2 

33 Herford • 38 12 4 18 

34 Hochsauerlandkreis 248 28 38 2 

35 Höxter ....... 53 12 17 2 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Staatlichen 
Kunstakademie 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Rheinland Ruhr 
Lfd. 
Nr. 

Institut 
für Hochschule Grenzland 

Robert- Folkwang i 
Düsseldorf Kunst- 

erziehung 
fair  Musik 

Köln 
Institut 
Aachen 

Schumann- 
Institut 

Institut 
Wuppertal Hochschule 

Essen 

Institut 
Duisburg 

Münster 
Düsseldorf 

12 20 50 8 - 8 3 1 

7 5 2 5 4 1 1 2 2 

7 5 5 1 8 3 12 4 3 

4 2 43 6 10 9 2 4 

3 2 2 1 6 1 5 

3 4 9 8 - 7 2 6 

112 1 20 3 107 18 21 9 7 

6 4 11 17 10 8 31 8 

14 4 9 1 13 9 99 7 9 

3 3 1 1 3 2 8 4 10 

• 7 4 4 6 11 

2 5 3 4 1 12 

2 1 1 3 1 13 

40 2 165 19 15 9 6 3 14 

8 11 2 9 3 5 8 15 

4 1 13 6 3 1 16 

3 4 8 7 22 2 7 3 17 

6 4 2 7 2 10 7 18 

10 59 9 2 3 8 1 19 

8 2 3 4 3 7 7 20 

1 - 11 8 11 6 21 

10 1 7 10 6 22 

11 14 4 10 62 11 23 

1 - 5 17 2 4 24 

4 5 2 4 7 2 10 25 

1 5 5 - 1 - 6 26 

3 14 12 6 1 - 2 27 

1 4 3 1 7 15 10 1 28 

6 1 55 9 15 1 1 2 29 

1 12 5 1 2 2 1 30 

3 5 5 1 3 1 3 1 31 

- 4 9 3 2 32 

5 2 2 1 - 6 33 

2 3 5 1 2 1 1 34 

2 1 -  - 35 
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Staatlichen Staatlichen Hochschule für Musik 

Kunstakademie lfd. Rheinland Nr. 
lnst nut 

Grenzland Robert- Folkwang 

I 
für Hochschule Schumann- Institut Institut Düsseldorf Kunst- für Musik Institut Ins titut Wuppertal Hochschule Dui sburg erziehung Köln Aachen Essen 

Münster Düsseldorf 
i 

12 20 50 8 8 3 

7 5 2 4 2 

5 5 8 3 12 4 3 

4 2 43 6 10 9 2 4 

3 6 

4 9 8 7 6 

112 20 3 107 18 21 9 

6 4 11 17 10 8 31 8 

14 4 9 13 9 99 7 9 

3 3 3 2 8 4 10 

7 4 4 6 11 

2 5 3 4 12 

2 3 13 

40 2 165 19 15 9 6 3 14 

8 11 2 9 3 5 8 15 

4 13 6 16 

3 4 8 7 22 3 17 

6 4 2 10 18 

10 59 9 2 3 8 19 

8 2 4 3 7 20 

11 8 11 21 

10 10 6 22 

11 14 4 10 62 11 23 

5 17 2 4 24 

4 5 2 4 7 2 10 25 

1 5 5 1 6 26 

3 14 12 6 1 2 27 

4 3 1 15 10 1 28 

6 55 9 15 2 29 

1 12 1 2 30 

5 3 3 31 

4 9 3 32 

2 6 33 

3 5 2 34 

35 
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Noch: 1.9 Deuteche Bevölkerung in Nordrhein—Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. 

Verwaltungsbezirk 

noch: Staatlichen Hochschule für Musik 

Westfalen- p Aachen Bielefeld 

Musik-
akademie 
Detmold 

Institut 
Sitz 
Aachen 

Abteilung 
Jülich 

Sitz 
Bielefeld 

Abteilung 
Minden Dortmund Münster 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen   1 1 1 1 383 56 4 

2 Bielefeld   24 2 1 8 1 422 19 

3 Bochum   10 17 2 13 5 5 

4 Bonn   3 3 2 54 10 8 1 

5 Bottrop  1 10 3 6 1 

6 Dortmund  3 82 3 16 6 12 

7 : Düsseldorf  3 1 3 41 16 12 2 

8 Duisburg   2 2 1 33 15 2 

9 Essen   3 8 4 35 9 11 1 

10 Gelsenkirchen   1 2 2 11 3 5 1 

11 Hagen  3 8 2 10 1 3 1 

12 Hamm  6 8 5 11 4 13 2 

13 Herne  4 1 5 4 2 

14 I Köln   5 4 94 46 16 2 

15 Krefeld   1 1 2 52 10 9 1 

16 I Leverkusen  1 20 14 3 

17 Mönchengladbach . 3 1 1 123 62 1 

18 Mülheim a.d.Ruhr 1 2 11 1 4 1 

19 Münster   9 12 61 16 1 24 2 

20 Oberhausen   1 1 1 5 5 3 

21 Remscheid  1 1 11 1 4 

22 Solingen  1 I 12 4 2 

23 Wuppertal  1 4 1 16 3 4 

Kreise 

24 Aachen  - - 1 952 109 2 

25 Borken  10 7 24 82 11 29 5 

26 Coesfeld  6 4 19 18 4 14 4 

27 Düren  1 - 1 353 269 4 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 5 14 2 13 - 8 
29 Erftkreis  1 2 1 93 134 6 

30 Euskirchen  3 - 113 47 2 

31 Gütersloh  16 2 8 8 - 648 15 

32 Heinsberg  1 - 415 90 1 

33 Herford  9 2 4 7 - 455 66 

34 Hochsauerlandkreis 5 13 2 36 3 29 2 

35 Höxter  6 1 6 42 2 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-WestCalen sm 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

I 
Lfd. i 
Nr. : 

4 

6 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

H 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

Verwaltungsbezirk 

Krelsfreie Städte 

Aachen 

Bielefeld 

Bochum 

Bonn 

Bottrop 

Dortmund 

Düsseldorf 

Duisburg 

Essen • . 

Gelsenkirchen 

Hagen 

Hamm 

Herne 

Köln 

Krefeld 

Leverkusen 

Mönchengladbach 

Mülheim a.d.Ruhr 

Münster •. 

Oberhausen 

Remscheid 

Solingen 

Wuppertal 

Kreise 

Aachen 

Borken 

Coesfeld 

miren •• 

Ennepe-Ruhr-Kreis 

Erftkreis . 

Euskirchen 

Gütersloh 

Heinsberg • 

Herford •• 
Hochsauerlandkreis 

Höxter • * •••• 

I noch: Staatllchen Hochschule für Musik 

Westfalen-l ippe 

Musik-

24 2 

10 17 2 

3 3 2 

3 82 

3 

2 

3 8 4 

2 2 

3 8 2 

8 

4 

5 4 

2 

3 

2 

9 12 61 

4 

10 7 24 

6 4 19 

1 

14 2 

2 

3 

16 8 

1 

9 2 4 

5 13 2 

6 1 

383 

8 

13 

54 

10 

16 

41 

33 

35 

11 

10 

11 

94 

52 

20 

123 

11 

16 

I' 
12 

16 

952 

82 

18 

353 

13 

93 

113 

8 

415 

7 

36 

6 

Aachen 

Abteil ung 
Jül ich 

56 

5 

10 

3 

6 

16 

15 

9 

4 

4 

46 

10 

14 

62 

5 

4 

3 

109 

11 

4 

269 

134 

47 

90 

3 

Bielefeld 

Sitz 
Bielefeld 

4 

422 

5 

3 

6 

12 

12 

2 

11 

5 

3 

13 

2 

16 

9 

3 

4 

24 

3 

4 

2 

4 

2 

29 

14 

4 

8 

6 

2 

648 

1 

455 

29 

42 

Abteilung 
Minden 

19 

2 

2 

5 

4 

15 

66 

2 

2 
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Noch: Davon studierten an der 

Fachhochschule 

Bochum 

Sitz 
Bochum 

Abteilung 
Gelsenkirchen 

Dortmund Düsseldorf 

Hagen Köln 

Sitz Abteilung 
Hagen Iserlohn 

Abteilung 
Gummers-

bach 

Sitz 
Köln 

fd. 
r. 

5 1 6 19 2 3 56 1 

7 1 11 12 1 16 2 

1 142 67 281 20 13 6 5 24 3 

4 1 7 28 1 28 727 4 

35 125 20 13 3 1 - 6 5 

109 17 2 153 12 190 54 2 44 6 

19 30 1 984 8 1 4 176 7 

29 30 32 314 4 3 55 8 

280 184 113 151 8 4 1 47 9 

142 307 69 16 4 3 3 21 10 

38 6 205 5 548 150 1 26 11 

6 2 143 5 15 17 2 12 12 

301 91 93 3 3 10 13 

6 1 21 211 12 2 146 3 882 14 

6 4 7 187 8 1 63 15 

1 3 70 3 33 395 16 

4 10 122 6 4 75 17 

54 25 25 137 1 1 24 18 

28 - 84 11 15 2 5 34 19 

48 76 20 61 6 2 2 24 20 

10 4 27 16 9 43 21 

1 10 159 8 3 85 22 

37 6 34 164 88 1 5 51 23 

1 

38 

25 

1 

472 

2 

1 

4 

1 

4 

29 

10 

31 

2 

16 

1 

2 

3 12 3 - 4 100 24 

87 57 14 5 19 71 25 

107 9 3 5 7 28 26 

2 20 2 - 6 128 27 

363 23 282 61 7 36 28 

5 39 3 2 29 1 397 29 

4 17 - - 11 259 30 

10 9 3 1 31 31 

4 41 3 1 1 59 32 

12 5 2 1 1 11 33 

101 35 94 29 2 65 34 

2 12 1 2 12 35 
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Noch: Davon studierten an der 

__ 

6 19 2 3 56 

11 12 16 

142 67 281 20 13 6 24 3 

4 7 28 28 727 4 

35 125 20 13 6 5 

109 17 153 12 190 54 44 6 

19 30 1 984 8 4 176 7 

29 30 32 314 4 55 8 

280 184 113 151 8 4 47 9 

142 307 69 16 4 3 3 21 10 

38 6 205 5 548 150 26 11 

6 2 143 5 15 17 2 12 12 

301 91 93 3 10 13 

6 21 211 12 2 146 3 882 14 

6 4 7 187 8 63 15 

3 70 33 395 16 

4 10 122 6 4 75 17 

54 25 25 137 24 18 

28 84 11 15 2 5 34 19 

48 76 20 61 6 24 20 

10 4 27 16 43 21 

10 159 8 3 85 22 

37 6 34 164 88 5'1 23 

1 3 12 4 100 24 

38 31 87 57 14 5 19 71 25 
25 2 107 9 3 5 7 28 26 

2 20 2 6 128 27 

472 16 363 23 282 61 36 28 

2 5 39 3 2 29 397 29 

1 4 17 11 259 30 
4 10 9 31 31 

4 41 3 59 32 

4 12 2 11 33 

29 2 101 35 94 29 2 65 34 
10 2 12 1 2 12 35 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. 

Verwaltungsbezirk 

noch: Fachhochschule 

Lippe nster Niederrhein 
für Bibliotheks- und 
Dokumentationswesen 

Sitz 
Leim 

Abteilung 
Detmold 

Sitz 
Münster 

Abteilung 
Steinfurt 

Sitz 
Krefeld 

Abteilung 
Mönchen-
gladbach 

Köln 

Kreisfreie Städte 

Aachen  2 5 4 9 71 9 

2 Bielefeld   76 173 39 25 9 25 2 

3 Bochum   4 11 18 11 7 43 7 

4 Bonn  6 4 5 1 14 21 11 

5 Bottrop  6 3 13 3 5 17 3 

6 Dortmund   14 12 56 15 15 23 7 

7 Düsseldorf   6 11 6 6 99 125 20 

8 Duisburg   7 4 23 5 370 86 b 

9 Essen   3 12 25 7 35 46 12 

10 Gelsenkirchen   4 5 20 1 9 16 5 

11 Hagen   7 4 12 6 9 17 4 

12 Hamm   6 2 175 21 2 7 

13 Herne . . . . . . 2 10 2 3 8 4 

14 Köln  14 11 11 4 53 124 66 

15 Krefeld  5 3 10 8 554 297 2 

16 Leverkusen  2 1 5 5 26 7 

17 Mönchengladbach . 7 3 5 1 251 809 8 

18 Mülheim a.d.Ruhr 2 1 7 3 35 29 3 

19 Münster  6 18 1 331 366 3 20 5 

20 Oberhausen  3 3 9 4 46 28 8 

21 Remscheid  1 4 1 4 6 1 

22 Solingen  4 2 4 7 14 

23 Wuppertal   6 4 6 3 23 4d 3 

Kreise 

24 Aachen   2 - 2 1 7 82 3 

25 Borken   11 13 412 278 42 68 6 

26 Coesfeld   12 30 469 156 9 15 3 

27 Düren   3 2 7 2 10 61 4 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis . 6 8 18 6 13 26 -

29 Erftkreis  5 2 6 1 16 40 25 

30 Euskirchen  4 1 1 - 5 16 5 

31 Gütersloh  67 127 60 13 5 31 3 

32 Heinsberg  2 2 3 - 34 163 6 

33 Herford  144 75 26 18 3 28 3 

34 Hochsauerlandkreis 15 25 104 27 5 33 6 

35 Höxter  102 27 28 5 1 12 5 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. 

4 

5 

6 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

Verwaltungsbezirk 

Krelsfreie Städte 

Aachen • 

Bielefeld 

Bochum 

Bonn . 

Bottrop 

Dortmund 

Düsseldorf 

Duisburg 

Essen •. 

Gelsenkirchen 

Hagen 

Hamm 

Herne 

Köln 

Krefeld 

Leverkusen 

Mönchengladbach 

Mülheim a.d.Ruhr 

Münster • • 

Oberhausen 

Remscheid 

Solingen 

Wupperta 1 

Kreise 

Aachen • 

Borken . 

Coesfeld 

Düren •• 

Ennepe-Ruhr-Kreis 

Erftkreis • 

Euskirchen 

Gütersloh 

Heinsberg • 

Herford •• 

Hochsauerlandkreis 

Höxter . • • • • • 

• i 

76 

4 

6 

6 

14 

6 

3 

4 

7 

6 

2 

14 

5 

2 

7 

2 

6 

3 

4 

6 

2 

11 

12 

3 

6 

5 

4 

67 

2 

144 

15 

102 

2 

173 

11 

4 

3 

12 

11 

4 

12 

4 

2 

11 

3 

3 

18 

3 

2 

4 

13 

30 

2 

8 

2 

127 

2 

75 

25 

27 

5 

39 

18 

5 

13 

56 

6 

23 

25 

20 

12 

175 

10 

11 

10 

5 

5 

331 

9 

4 

4 

6 

2 

412 

469 

18 

6 

60 

3 

26 

104 

28 

noch: Fachhochschule 

4 

25 

11 

3 

15 

6 

6 

21 

2 

4 

8 

366 

4 

278 

156 

2 

6 

1 

13 

18 

27 

9 

9 

14 

15 

99 

370 , v 

35 

9 

9 

2 

3 

53 

554 

5 

251 

35 

3 

46 

4 

7 

23 

42 

9 

10 

13 

16 

5 

5 

34 

3 

5 

1 

71 

25 

43 

21 

17 

23 

125 

86 

46 

16 

17 

7 

8 

124 

297 

26 

809 

29 

20 

28 

6 

14 

48 

82 

68 

15 

61 

26 

40 

16 

31 

163 

28 

33 

12 

9 

2 

7 

11 

3 

20 

12 

5 

4 

4 

66 

2 

7 

8 

3 

5 

8 

3 

3 

6 

3 

4 

25 

5 

3 

6 

3 

6 
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Noch: Davon studierten an der 

Fach- 
hochschule 
Bergbau 
Bochum 

Rheinische 
Fach- 

hochschule 
Köln 

Evangelischen Fachhochschule Katholischen Fachhochschule 
Rheinland-Westfalen-Lippe Nordrhein-Westfalen 

Fach-
hochschule 
für das 

öffentliche 
Bibliotheks- 

wesen 

Lfd. 
Nr. 

Abteilung 

Bochum Düsseldorf 
Düsseldorf-
Kaiserswerth Aachen Köln Münster Paderborn Bonn 

2 2 1 1 101 5 7 1 

2 9 1 - 1 8 2 

85 193 1 11 2 2 1 3 3 

87 1 1 4 4 37 1 6 4 

43 2 1 3 1 5 

68 38 4 7 2 1 2 10 6 

4 6 7 2 111 6 10 1 3 7 

26 1 8 40 2 3 1 4 8 

52 4 20 16 3 4 2 10 9 

51 25 1 5 1 1 1 10 

13 1 4 6 11 

29 3 1 2 1 12 6 12 

47 33 3 1 1 1 13 

177 3 1 5 2 213 3 14 

5 13 12 6 3 2 15 

17 1 3 18 16 

2 1 1 3 11 5 1 3 17 

7 1 12 1 26 1 1 2 1 18 

5 1 5 5 2 2 65 1 i 19 

44 2 9 8 1 4 2 1 20 

3 2 6 4 21 

7 2 4 10 1 i 22 

1 3 28 2 22 21 1 3 23 

2 - 1 94 3 - 2 24 

3 3 10 1 2 2 66 9 2 25 

8 - 4 - 1 1 43 3 26 

1 13 3 2 39 4 - 6 27 

7 2 51 4 1 3 2 1 28 

110 2 3 3 52 1 5 29 

- 21 - 1 - 9 16 - 4 1 30 

2 1 3 1 1 2 9 32 31 

6 2 1 1 46 2 - 7 32 

4 1 1 1 2 1 2 33 

10 3 2 5 4 50 34 

1 2 4 1 1 3 80 1 35 
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Noch: Davon studierten an der 

Fach-
Evangelischen Fachhochschule Katholischen Fachhochschule hochschule 

Fach- Rheinische Rheinland-Westfalen-Lippe Nordrhein-Westfalen für das Lfd. 
hochschule Fach- öffentliche Nr. 

Bergbau hochschule Bibliotheks-

Bochum Köln Abteilung wesen 

Bochum I .. I Düsseldorf- • Dusseldorf Kaiserswerth Aachen 
I 

Köln 
I 

Münster I Paderborn Bonn 
I 

2 - 101 5 -

9 8 

85 193 11 2 3 3 

87 4 4 37 6 4 

43 2 3 5 

68 38 4 2 2 10 6 

4 6 7 2 111 6 10 3 7 

25 8 40 2 3 4 8 

52 4 20 16 3 4 2 10 9 

51 25 5 10 

13 4 6 11 

29 3 2 12 6 12 

47 33 3 13 

177 3 5 213 3 14 

5 13 12 3 15 

17 3 18 16 

3 11 5 3 17 

12 26 2 18 

5 5 2 65 19 

44 2 9 8 4 2 20 

3 6 4 21 

4 10 22 

3 28 2 22 21 3 23 

2 94 3 2 24 

3 3 10 2 2 66 9 2 25 

8 4 1 43 3 26 

13 3 2 39 4 6 27 

2 51 4 3 2 1 28 

110 2 3 3 52 5 29 

21 9 16 4 30 

2 1 3 2 9 32 31 

6 2 46 2 7 32 

4 2 2 33 

10 3 2 5 4 50 34 

1 2 4 1 3 80 35 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 

Abteilung 

Aachen 
Biele-
feld 

Dort-
mund 

Düssel-
dorf 

Duis-
burg 

Gelsen-
kirchen 

Hagen Köln Münster Soest 
Wupper-

tal 

1 

Kreisfreie Städte 

Aachen  18 28 

2 Bielefeld  - 99 1 1 

3 Bochum  77 1 2 5 - 1 2 

4 Bonn  2 61 

5 Bottrop  8 21 - 1 

6 Dortmund  1 112 4 1 2 2 

7 Düsseldorf  116 2 1 2 - 26 

8 Duisburg  8 61 

9 Essen  4 33 196 - 1 2 5 

10 Gelsenkirchen  3 11 4 10 46 2 1 

11 Hagen  9 1 30 2 2 4 3 

12 Hamm  - - 8 2 26 

13 Herne  13 33 - - - -

14 Köln  7 2 - 197 2 2 

15 Krefeld  - 53 8 - -

16 Leverkusen  - - 4 12 - 28 

17 Mönchengladbach . 46 1 1 - 14 

18 Mülheim a.d.Ruhr 4 50 2 - - 1 

19 Münster  13 1 2 1 47 1 -

20 Oberhausen  5 21 2 1 - 

21 Remscheid  1 1 25 

22 Solingen  - 1 25 

23 Wuppertal  4 2 1 36 

Kreise 

24 Aachen  23 1 35 - 

25 Borken  - 1 1 1 2 2 37 2 

26 Coesfeld  4 3 3 1 1 38 

27 Düren  19 - 32 -

28 Ennepe-Ruhr-Kreis . 12 2 4 60 1 - 10 

29 Erftkreis  5 99 1 

30 Euskirchen  - 1 - 23 -

31 Gütersloh  - 61 1 1 1 

32 Heinsberg  8 - 10 29 3 

33 Herford  47 - 2 2 -

34 Hochsauerlandkreis - - 5 1 1 2 6 6 54 

35 Höxter  10 1 - 1 2 20 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen WB 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 
Lfd. Verwaltungsbezirk Nr. 

Abteilung 

Aachen I Biele-I Dort- I Düssel-I Duis- I Gelsen-
I Hagen I Köln I Münster I Soest I 

Wupper-
fe 1 d mund dorf burg kirchen tal 

Kreisfreie Städte 

Aachen 18 28 

Bielefeld 99 

3 Bochum 77 

4 Bonn 2 61 

5 Bottrop 8 21 

6 Dortmund 112 4 2 

7 Düsseldorf 116 2 2 26 

8 Dui sburg 8 61 

9 Essen • • 4 33 196 2 5 

10 Gelsenkirchen 3 11 4 10 46 2 

11 Hagen 9 30 2 2 4 3 

12 Hamm 8 2 26 

13 Herne 13 33 

14 Köln 197 

15 Krefeld 53 8 

16 Leverkusen 4 12 28 

17 Mönchengladbach 46 14 

18 Mülheim a.d.Ruhr 4 50 2 

19 Münster • • 13 2 47 

20 Oberhausen 21 

21 Remscheid 25 

22 Solingen 25 

23 Wuppertal 4 2 36 

Krei se 

24 Aachen 23 35 

25 Borken 2 37 

26 Coesfeld 4 3 3 38 

27 Düren •• 19 32 

28 Ennepe-Ruhr-Kreis 12 2 4 60 10 

29 Erftkreis • 5 99 

30 Euskirchen 23 

31 Gütersloh 61 

32 Heinsberg 8 10 29 

33 Herford • 47 2 2 

34 Hochsauerlandkreis 2 6 6 54 

35 Höxter .. . . 10 2 20 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Fachhochschule 
für 

Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

Fachbereich 

Rechtspflege 
Milnstereifel 

Finanzen 
Nordkirchen 

allgemeine innere 
Verwaltung 

auswärtige 
Angelegenheiten 

öffentliche 
Sicherheit 

Köln Bonn Köln 

5 9 1 1 

3 14 2 

8 46 1 1 3 

8 26 20 19 5 4 

2 3 1 5 

8 36 1 6 

11 65 7 

20 41 8 

12 60 1 9 

12 22 10 

8 20 

17 11 2 

1 7 13 

36 83 28 2 14 14 

7 15 1 15 

10 16 

16 29 2 17 

5 21 1 18 

6 37 2 19 

7 19 20 

3 10 2 21 

2 19 22 

14 40 23 

13 36 1 2 24 

8 27 2 1 25 

4 22 2 1 26 

10 61 4 2 27 

5 34 1 28 

12 67 14 3 2 29 

5 45 4 30 

3 12 31 

10 53 2 1 1 32 

2 20 1 33 

6 25 1 34 

7 18 3 35 
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F hh h h 1 d B d f" ""ff tl" h V lt Fachhochschule ac oc sc u e es un es ur 0 en 1C e erwa ung 
I für 

Fachbereich I Lfd. 
I Nr. 

gememe mnere auswartlge 
I 

ortent 11 cne 
Rechtspflege Finanzen Verwaltung Angelegenheiten Sicherheit 
Münstereifel Nordkirchen Köln Bonn Köln I 

5 9 1 - 1 

3 14 - 2 

8 46 1 1 3 

8 26 20 19 5 4 

2 3 1 1 - 5 

8 36 1 6 

11 65 7 

20 41 1 - 8 

12 60 9 

12 22 10 

8 20 11 

17 11 12 

7 13 

36 83 28 2 14 14 

7 15 15 

10 16 

16 29 17 

5 21 18 

6 37 2 19 

19 20 

3 10 2 21 

2 19 22 

14 40 23 

13 36 2 24 

8 27 25 

4 22 26 

10 61 4 27 

5 34 28 

12 67 14 3 2 29 

5 45 4 30 

3 12 31 

10 53 2 32 

2 20 33 

6 25 34 

7 18 3 35 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen en 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirkes sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1986 

Deutsche 
Studenten 

im Wintersemester 
1985/86 

Universität-Gesamthoch 

I Duisburg Essen 

Paderborn 

Anzahl 

Anteil
an der 

deutschen 
Bevölkerung 

Sitz 
Paderborn 

Abteilung 

Köxter Meschede I Soest 

Noch: Kreise 

36 Kleve  244 344 3 793 1,6 267 126 27 11 2 10 

37 Lippe  305 731 4 783 1,6 9 19 524 26 2 11 

38 Mettmann  433 172 8 978 2,1 252 587 18 5 3 15 

39 Märkischer Kreis 376 403 6 269 1,7 22 82 67 8 51 22 

40 Minden-Lübbecke . 270 064 3 224 1,2 5 27 193 3 5 2 

41 Neuss  369 234 8 301 2,2 175 109 21 11 1 9 

42 Oberbergischer Kreis 229 980 3 965 1,7 10 35 12 2 2 3 

43 Olpe  116 760 2 084 1,8 3 20 23 2 15 3 

44 Paderborn  217 209 4 381 2,0 5 22 2 191 68 11 63 

45 Recklinghausen . . . 581 189 11 435 2,0 151 1 186 72 21 10 9 

46 Rhein.-Berg. Kreis 230 489 5 840 2,5 24 38 7 4 2 4 

47 Rhein-Sieg-Kreis . . . 449 493 10 839 2,4 22 56 13 3 4 7 

48 Siegen-Wittgenstein . 264 626 4 705 1,8 7 24 12 2 3 2 

49 Soest  250 884 4 821 1,9 19 49 785 53 76 289 

50 Steinfurt  366 584 6 933 1,9 9 59 90 9 21 10 

51 Unna  364 428 6 835 1,9 24 121 76 13 4 43 

52 Viersen  243 516 4 319 1,8 211 101 15 5 1 7 

53 Warendorf  231 123 4 657 2,0 12 36 184 10 37 186 

54 Wesel  381 384 7 081 1,9 1 322 503 27 12 5 8 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen . . . 15 347 186 338 402 2,2 9 493 15 239 6 934 653 781 1 138 

57 Schleswig-Holstein x 1 777 x 15 40 42 12 6 

58 Hamburg  x 969 x 4 41 15 9 -

59 Niedersachsen  x 17 272 x 96 305 872 115 29 30 

60 Bremen  x 1 314 x 7 31 26 7 1 1 

61 Hessen  x 6 023 x 33 99 285 64 42 31 

62 Rheinland-Pfalz  x 12 426 x 72 130 54 26 12 15 

63 Baden-Württemberg . . x 5 650 x 43 200 53 31 5 7 

64 Bayern  x 4 191 x 32 130 39 22 - 3 

65 Saarland  x 1 554 x 16 35 8 7 . 2 3 

66 Berlin (West)  x 1 048 x 12 27 14 1 1 

67 Nicht Bundesgebiet x 1 029 x 3 16 6 - 1 

68 Ohne Angabe  x 54 x - 7 8 - 1 

69 Insgesamt x 391 709 x 9 826 16 300 8 356 947 874 1 235 

50 
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36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

Verwaltungsbezirk 

Noch: Krei se 

Kleve 

Lippe 

Mettmann 

Märkischer Kreis 

Minden-Lübbecke 

Neuss . . . . • 

Oberbergischer Kreis 

01 pe •• 

Paderborn 

Recklinghausen 

Rhein.-Berg. Kreis 

Rhein-Sieg-Kreis • 

Siegen-Wittgenstein 

Soest •• 

Steinfurt 

Unna . 

Viersen 

Warendorf 

Wesel .. 

55 Ohne Kreisangabe 

Deutsche 
Studenten 

im Wintersemester 
1985/86 

244 344 

305 731 

433 172 

376 403 

270 064 

369 234 

229 980 

116 760 

3 793 

4 783 

8 978 

6 269 

3 224 

8 301 

3 965 

2 084 

217 2ü9 4 381 

581 189 11 435 

230 489 5 840 

449 493 10 839 

264 626 

250 884 

366 584 

364 428 

243 516 

231 123 

381 384 

4 705 

4 821 

6 933 

6 835 

4 319 

4 657 

7 081 

1,6 

1,6 

2,1 

1,7 

1,2 

2,2 

1,7 

1,8 

2,0 

2,0 

2,5 

2,4 

1,8 

1,9 

1,9 

1,9 

1,8 

2,0 

1,9 

56 Nordrhein-Westfalen... 15 347 186 338 402 2,2 

57 Schleswig-Holstein 

58 Hamburg... 

59 Niedersachsen 

60 Bremen ..• 

61 Hessen •. , 

62 Rheinland-Pfalz 

63 Baden-Württemberg 

64 Bayern ••. 

65 Saarland ...• 

66 Berlin (West) •• 

67 Nicht Bundesgebiet 

68 Ohne Angabe • • 

69 Insgesamt 

x 1 777 

x 969 

x 17 272 

x 1 314 

x 6 023 

x 12 426 

x 5 650 

x 4 191 

x 1 554 

x 048 

x 029 

x 54 

x 391 709 

x 

x 
x 

x 
x 
x 
x 
x 
x 
x 

x 

x 

x 

267 

9 

252 

22 

175 

10 

3 

5 

151 

24 

22 

19 

9 

24 

211 

12 

322 

9 493 

15 

4 

96 

7 

33 

72 

43 

32 

16 

12 

3 

9 826 

126 

19 

587 

82 

27 

109 

35 

20 

22 

186 

38 

56 

24 

49 

59 

121 

101 

36 

503 

15 239 

40 

41 

305 

31 

99 

130 

200 

130 

35 

27 

16 

7 

16 300 

27 

524 

18 

67 

193 

21 

12 

23 

2 191 

72 

13 

12 

785 

90 

76 

15 

184 

27 

6 934 

42 

15 

872 

26 

285 

54 

53 

39 

8 

14 

6 

8 

8 356 

11 

26 

5 

8 

3 

11 

2 

2 

68 

21 

4 

3 

53 

9 

13 

10 

12 

653 

12 

9 

115 

7 

64 

26 

31 

22 

7 

947 

Universität-Gesamthoch 

2 

3 

51 

5 

15 

11 

10 

4 

3 

76 

21 

4 

37 

5 

781 

29 

1 

42 

12 

5 

2 

874 

10 

11 

15 

22 

2 

9 

63 

9 

4 

7 

2 

289 

10 

43 

186 

8 

1 138 

6 

30 

31 

15 

3 

3 

1 235 
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Davon studierten an der 

schule 

Fern-
universität 

Hagen 

Universität 
Lfd. 
Nr. 

Siegen Wuppertal 
Bielefeld Bochum Bonn i Dortmund Düsseldorf Köln Münster 

27 43 116 55 96 429 56 146 386 434 36 

15 27 99 1 197 63 89 84 13 103 555 37 

28 1 152 235 72 400 530 174 1 421 1 158 252 38 

179 209 201 71 479 312 846 91 273 775 39 

8 18 79 783 40 67 66 21 69 591 40 

24 155 198 34 74 580 53 1 469 1 826 162 41 

275 300 91 18 58 542 52 43 974 79 42 

634 24 33 19 28 240 54 22 231 161 43 

9 12 78 186 58 113 98 25 101 535 44 

40 115 294 111 2 394 234 1 118 112 195 1 884 45 

44 345 113 29 59 585 33 83 2 415 55 46 

142 81 210 20 46 5 720 31 40 1 147 56 47 

3 106 24 84 28 44 382 60 18 203 168 48 

36 52 127 221 142 168 298 45 173 1 183 49 

25 51 142 89 77 119 235 36 162 3 424 50 

27 93 162 88 652 137 1 602 44 115 1 436 51 

23 58 91 38 52 395 30 384 508 153 52 

13 38 68 173 64 69 194 26 96 2 190 53 

29 71 151 91 327 492 165 344 449 629 54 

55 

5 349 10 944 7 019 10 764 26 482 30 804 15 652 13 074 39 788 35 322 56 

28 32 386 108 71 132 46 35 126 222 57 

8 11 280 45 43 73 21 26 43 84 58 

188 228 1 495 1 239 461 842 526 204 691 4 959 59 

12 14 162 83 41 91 31 25 86 365 60 

487 65 1 392 107 196 442 202 83 508 318 61 

1 095 151 782 68 183 4 345 133 108 1 282 260 62 

76 79 1 434 133 397 525 101 103 529 302 63 

56 42 1 641 90 270 274 58 62 253 165 64 

88 54 276 16 29 205 17 23 99 36 65 

13 25 283 62 55 77 17 29 59 72 66 

12 5 157 10 29 57 10 13 86 57 67 

- - - 19 3 68 

7 412 11 650 15 307 12 725 28 257 37 867 16 814 13 785 43 569 42 165 69 
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27 

15 

28 

179 

8 

24 

275 

634 

9 

40 

44 

142 

3 106 

36 

25 

27 

23 

13 

29 

5 349 

28 

8 

188 

12 

487 

095 

76 

56 

88 

13 

12 

7 412 

Davon studierten an der 

43 

27 

152 

209 

18 

155 

300 

24 

12 

115 

345 

81 

24 

52 

51 

93 

58 

38 

71 

10 944 

32 

11 

228 

14 

55 

151 

79 

42 

54 

25 

5 

11 650 

Uni vers ität 

Fern- Lfd. 
universität 1-------,-----,------,-----------------,-----1 Nr. 

Hagen 

116 

99 

235 

201 

79 

198 

91 

33 

78 

294 

113 

210 

84 

127 

142 

162 

91 

68 

151 

7 019 

386 

280 

495 

162 

392 

782 

434 

641 

276 

283 

157 

15 307 

Bielefeld 

55 

197 

72 

71 

783 

34 

18 

19 

186 

111 

29 

20 

28 

221 

89 

88 

38 

173 

91 

10 764 

108 

45 

239 

83 

107 

68 

133 

90 

16 

62 

10 

12 725 

96 

63 

400 

479 

40 

74 

58 

28 

58 

2 394 

59 

46 

44 

142 

77 

652 

52 

64 

327 

26 482 

71 

43 

461 

41 

196 

183 

397 

270 

29 

55 

29 

28 257 

Bonn 

429 

89 

530 

312 

67 

580 

542 

240 

113 

234 

585 

5 720 

382 

168 

119 

137 

395 

69 

492 

30 804 

132 

73 

842 

91 

442 

4 345 

525 

274 

205 

77 

57 

37 867 

Dortmund 

56 

84 

174 

846 

66 

53 

52 

54 

98 

118 

33 

31 

60 

298 

235 

602 

30 

194 

165 

15 652 

46 

21 

526 

31 

202 

133 

101 

58 

17 

17 

10 

16 814 

146 

13 

421 

91 

21 

469 

43 

22 

25 

112 

83 

40 

18 

45 

36 

44 

384 

26 

344 

13 074 

35 

26 

204 

25 

83 

108 

103 

62 

23 

29 

13 

13 785 

386 

103 

158 

273 

69 

1 826 

974 

231 

101 

195 

2 415 

147 

203 

173 

162 

115 

508 

96 

449 

39 788 

126 

43 

691 

86 

508 

282 

529 

253 

99 

59 

86 

19 

43 569 

Münster 

434 

555 

252 

775 

591 

162 

79 

161 

535 

884 

55 

56 

168 

183 

3 424 

436 

153 

2 190 

629 

35 322 

222 

84 

4 959 

365 

318 

260 

302 

165 

36 

72 

57 

3 

42 165 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen an 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. 

Verwaltungsbezirk 
Tech- ! 

nischen 
Hochschule 
Aachen 

Privaten 
I 

Sport-
hochMchule 

Hochschule 

Köln 
Witten/ 
Herdecke 

Theolo-
gischen 
Fakultät 
Raderporn 

Philosophischen theologischen 
Hochschule 

Kirchlichen 
Hochschule 

SVD 
St. Augu- 

stin 
Hennef Münster Bethel Wuppertal 

Noch: Kreise 

36 Kleve  468 44 1 2 1 

37 Lippe  92 12 2 19 4 

38 Mettmann  614 113 4 21 

39 Märkischer Kreis . . 355 67 12 8 9 

40 Minden-Lübbecke . . . 38 16 1 19 2 

41 Neuss  968 158 2 1 15 

42 Oberbergischer Kreis 220 92 1 7 

43 Olpe  164 27 1 26 3 

44 Paderborn  115 9 37 2 1 

45 Recklinghausen . . . 505 57 2 3 6 5 

46 Rhein.-Berg. Kreis 459 171 6 

47 Rhein-Sieg-Kreis . . 597 160 7 4 3 4 

48 Siegen-Wittgensteln . 173 47 12 2 8 

49 Soest  215 48 30 1 3 

50 Steinfurt   213 36 1 2 1 4 2 

51 Unna   225 29 6 2 8 3 

52 Viersen  714 65 1 2 

53 Warendorf  189 20 1 1 4 

54 Wesel  749 58 1 1 13 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen . . . 26 743 3 573 71 246 16 10 31 201 285 

57 Schleswig-Holstein 133 35 3 1 10 

58 Hamburg  68 28 2 3 

59 Niedersachsen  748 194 11 5 2 4 94 17 

60 Bremen  88 33 - 5 1 

61 Hessen  458 118 15 2 30 13 

62 Rheinland-Pfalz   1 467 157 1 2 2 1 4 9 24 

63 Baden-Württemberg . . 442 185 20 3 3 34 7 

64 Bayern  305 53 13 1 6 4 

65 Saarland  265 10 2 3 1 

66 Berlin (West)  62 37 1 10 

67 Nicht Bundesgebiet . 411 10 1 2 

68 Ohne Angabe  1 - - 

69 Insgesamt 31 191 4 433 140 266 26 17 44 393 347 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

I 
lfd. ! 
Nr. 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

Verwaltungsbezirk 

Noch: Kre i se 

Kl eve 

Lippe 

Mettmann 

Märkischer Kreis 

Minden-Lübbecke 

Neuss . • • • • 

Oberbergischer Kreis 

01 pe · . 
Paderborn 

Recklinghausen 

Rhein.-Berg. Kreis 

Rhein-Sieg-Kreis 

Siegen-Wittgenstein 

Soest •• 

Steinfurt 

Unna 

Viersen 

Warendorf 

Wesel · . 

Ohne Kreisangabe 

Nordrhein-Westfalen ... 

Schleswig-Holstein 

Hamburg ••• 

Niedersachsen 

Bremen · .. 
Hessen · .. 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern · .. 
Saarland ...... 
Berlin (West) •• 

Nicht Bundesgebiet 

Ohne Angabe •• 

Insgesamt 

: Tech- ! Privaten 
I nischen i Sport- Hochschule 
IHoChSChul e e Witten/ 

Aachen Kaln Herdecke 

468 44 

92 12 

614 113 4 

355 67 

38 16 

968 158 2 

220 92 

164 27 

115 9 

505 57 2 

459 171 

597 160 

173 47 

215 48 

213 36 

225 29 

714 65 

189 20 

749 58 

26 743 3 573 71 

133 35 3 

68 28 2 

748 194 11 

88 33 

458 118 15 

467 157 1 

442 185 20 

305 53 13 

265 10 2 

62 37 

411 10 

1 

31 191 4 433 140 

2 

12 

26 

37 

3 

12 

30 

6 

246 

5 

10 

266 

Philosophischen theologischen 
Hochschule 

Münster 

4 

2 

2 

16 10 31 

2 4 

2 

2 4 

3 3 

6 

3 

26 17 44 

Kirchlichen 
Hochschule 

Bethel Wuppertal 

2 

19 4 

21 

8 9 

19 2 

15 

3 

6 5 

6 

3 4 

2 B 

3 

4 2 

8 3 

2 

4 

13 

201 285 

10 

3 

94 17 

5 

30 13 

9 24 

34 

4 

1 

2 

393 347 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Staatlichen 
Kunstakademie 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Lfd. 
Nr. Rheinland hr 

Düsseldorf 

Institut 
für 

Kunst-
erziehung 
Münster 

Hochschule 
für Musik 

Köln 

Grenzland 
Institut 
Aachen 

Robert-
Schumann- 
Institut 
Düsseldorf 

Institut 
Wuppertal 

Folkwang 
Hochschule 

Essen 

Institut 
Duisburg 

4 2 12 4 14 3 13 6 36 

1 3 3 3 1 1 1 37 

22 1 22 1 65 20 24 2 38 

3 6 10 5 6 10 3 39 

2 4 4  1 1 2 1 40 

28 1 17 6 42 2 7 9 41 

1 1 17 2 4 10 5 1 42 

1 5 3 5 1 43 

4 4 7 3 1 3 44 

3 4 26 3 7 6 26 1 45 

12 3 47 7 15 5 5 3 46 

7 6 52 5 19 3 2 47 

4 25 3 1 2 1 48 

2 7 5 4 2 49 

1 15 6 2 5 6 50 

2 6 7 2 1 6 7 2 51 

5 2 13 10 11 3 5 2 52 

3 10 5 1 1 4 53 

5 9 12 1 16 7 11 13 54 

55 

402 214 787 221 539 251 435 154 56 

6 4 11 4 1 4 57 

3 12 - 3 3 4 1 58 

12 24 34 8 20 8 32 6 59 

2 12 2 4 1 3 - 60 

11 5 46 1 15 3 26 4 61 

20 5 111 19 33 6 18 4 62 

32 4 66 18 36 6 25 8 63 

14 3 25 4 31 5 20 2 64 

3 15 - 1 2 6 - 65 

5 2 12 3 2 8 - 66 

8 3 1 2 1 - 1 67 

- - 1 68 

519 261 1 134 274 691 289 582 180 69 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Staatl ichen Staatlichen Hochschule für Musik 

Kunstakademie 
Rheinland I 

Ruhr Lfd. 
Nr. 

Instltut 
Grenzland Robert- i Folkwang für Hochschule Schumann- Institut 

I 

Institut Düsseldorf Kunst- für Musik 

I 
Institut Institut Wuppertal Hochschule Duisburg erziehung Köln Aachen Düsseldorf Essen 

Münster 

4 2 12 4 14 3 13 6 36 

1 3 3 3 1 1 1 - 37 

22 1 22 1 65 20 24 2 38 

3 6 10 - 5 6 10 3 39 

2 4 4 1 1 - 2 1 40 

28 1 17 6 42 2 7 9 41 

1 1 17 2 4 10 5 1 42 

- 1 5 3 5 - 1 - 43 

4 4 7 3 1 3 - 44 

4 26 3 7 6 26 45 

12 47 7 15 5 5 3 46 

6 52 5 19 3 2 47 

4 25 3 2 48 

2 7 5 4 2 49 

15 6 2 5 6 50 

2 6 2 6 7 2 51 

5 13 10 11 3 5 2 52 

3 10 5 4 53 

5 9 12 16 7 11 13 54 

55 

402 214 787 221 539 251 435 154 56 

4 11 4 4 57 

3 12 3 3 4 58 

12 24 34 8 20 8 32 6 59 

2 12 2 4 1 3 60 

11 46 1 15 3 26 4 61 

20 111 19 33 6 18 4 62 

32 4 66 18 36 6 25 8 63 

14 3 25 4 31 5 20 2 64 

3 15 1 2 6 65 

5 2 12 3 8 66 

8 3 2 67 

68 

519 261 134 274 691 289 582 180 69 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungebesirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

noch: Staatlichen Hochschule für Musik 

Westfalen-Lippe Aachen Bielefeld 

Musik-
akademie 
Detmold 

Institut 
Sitz 
Aachen 

Abteilung 
Jülich 

Sitz 
Bielefeld 

Abteilung 
Minden 

Dortmund Münster 

Noch: Kreise 

36 Kleve  4 1 3 85 14 8 3 

37 Lippe  58 2 9 1 372 13 

36 Mettmann  5 3 1 54 17 3 1 

39 Märkischer Kreis 6 11 2 36 3 24 

40 Minden-Lübbecke . 15 1 2 4 447 249 

41 Neuss  1 2 1 101 69 3 1 

42 Oberbergischer Kreis 1 2 1 22 8 5 

43 Olpe  2 19 1 2 

44 Paderborn  17 1 15 3 93 2 

45 Recklinghausen . . . 8 27 4 61 6 20 3 

46 Rhein.-Berg. Kreis . 7 1 40 13 3 3 

47 Rhein-Sieg-Kreis . . 4 4 2 83 33 2 2 

48 Siegen-Wittgenstein . 1 1 1 12 3 2 

49 Soest  13 14 3 22 3 40 6 

50 Steinfurt  8 4 27 16 5 42 11 

51 Unna  3 33 9 23 3 12 5 

52 Viersen  2 2 120 19 3 1 

53 Warendorf  7 2 16 23 4 130 7 

54 Wesel  2 2 3 102 15 30 2 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen . . . 305 319 240 4 933 1 163 4 057 439 

57 Schleswig-Holstein 26 4 12 3 18 3 

58 Hamburg  11 1 1 5 3 10 

59 Niedersachsen  74 17 28 107 17 525 249 

60 Bremen  10 3 5 5 - 11 1 

61 Hessen  40 4 5 58 15 33 5 

62 Rheinland-Pfalz  20 3 6 241 68 14 1 

63 Baden-WUrttemberg 63 4 10 42 12 39 3 

64 Bayern  41 9 1 38 17 19 

65 Saarland  1 2 59 13 10 

66 Berlin (West)  9 4 1 14 4 

67 Nicht Bundesgebiet 3 1 74 2 

68 Ohne Angabe  - - 

69 Insgesamt 603 361 302 5 578 1 314 4 750 705 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfslen sm 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

noch: Staatlichen Hochschule für Musik 

Lfd. Verwaltungsbezirk Westfalen-l ippe Aachen Bielefeld Nr. 

I 
Musik- Institut 

akademie 

I 
Sitz Abteilung Sitz Abteilung 

Detmold Dortmund Münster Aachen Jül ich Bielefeld Minden 

Noch: Kreise 

36 Kleve 4 1 3 85 14 8 3 

37 Lippe 58 - 2 9 1 372 13 

38 Mettmann · 5 3 1 54 17 3 1 

39 Märkischer Kreis · 6 11 2 36 3 24 -
40 Minden-lübbecke · 15 1 2 4 - 447 249 

41 Neuss • . · 1 2 1 101 69 3 1 

42 Oberbergischer Kreis 1 2 1 22 8 5 

43 Olpe - - 2 19 1 2 -
44 Paderborn . '7 - 1 15 3 93 2 

45 Recklinghausen 8 27 4 61 6 20 3 

46 Rhein.-Berg. Kreis 7 1 - 40 13 3 3 

47 Rhein-Sieg-Kreis 4 4 2 83 33 2 2 

48 Siegen-Wittgenstein 1 1 1 12 - 3 2 

49 Soest • · 13 14 3 22 3 40 6 

50 Steinfurt · 8 4 27 16 5 42 11 

51 Unna 3 33 9 23 3 12 5 

52 Viersen · 2 2 - 120 19 3 1 

53 Warendorf 7 2 16 23 4 130 7 

54 Wesel · 2 2 3 102 15 30 2 

55 Ohne Kreisangabe - - - - - - -

56 Nordrhein-Westfalen • 305 319 240 4 933 1 163 4 057 439 

57 Schleswig-Holstein 26 - 4 12 3 18 3 

58 Hamburg • 11 1 1 5 3 10 -

59 Niedersachsen · · 74 17 28 107 17 525 249 

60 Bremen · 10 3 5 5 - 11 1 

61 Hessen · 40 4 5 58 15 33 5 

62 Rheinland-Pfalz · 20 3 6 241 68 14 1 

63 Baden-Württemberg · 63 4 10 42 12 39 3 

64 Bayern . 41 9 1 38 17 19 -

65 Saarl and · · 1 - 2 59 13 10 -

66 Berl in (West) • · · 9 - - 4 1 14 4 

67 Nicht Bundesgebiet 3 1 - 74 2 - -
68 Ohne Angabe • - - - - - - -

69 Insgesamt 603 361 302 5 578 1 314 4 750 705 
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Studenten in Nordrhein—Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Fachhochschule 

Bochum 

Dortmund Düsseldorf 

Hagen Köln 

Sitz Abteilung 
Bochum Gelsenkirchen 

Sitz 
Hagen 

Abteilung 
laerlohn 

Abteilung 
Gunmers-

bach 

Sitz 
Köln 

22 11 22 107 7 4 4 77 36 

6 - 14 9 1 1 1 30 37 

38 5 35 921 13 5 4 165 38 

41 8 348 28 576 572 94 63 39 

5 - 20 13 2 2 1 12 40 

9 1 16 780 8 1 6 292 41 

5 14 27 16 2 594 209 42 

4 17 16 10 4 95 51 43 

9 13 13 1 2 1 17 44 

544 550 493 38 32 10 7 53 45 

6 3 65 6 2 162 714 46 

7 10 40 11 5 170 1 343 47 

6 1 17 5 5 3 37 43 48 

23 1 133 14 32 16 1 37 49 

16 34 15 5 1 2 28 50 

46 8 952 15 147 151 4 30 51 

10 2 6 133 3 3 74 52 

7 51 13 6 6 28 53 

48 34 46 204 7 2 5 83 54 

55 

3 752 1 617 6 325 6 466 2 260 1 142 1 537 11 442 56 

3 15 10 - 2 1 50 57 

- - 6 11 2 2 - 29 58 

37 3 134 90 30 24 20 217 59 

1 - 6 13 - 8 - 18 60 

11 2 29 54 9 3 16 174 61 

9 1 25 146 17 2 97 532 62 

5 1 37 48 2 14 6 162 63 

4 1 21 37 9 10 3 108 64 

3 - 8 37 5 3 6 51 65 

3 10 8 5 1 1 31 66 

4 2 7 1 1 - 10 67 

- 1 - - - 68 

3 832 1 625 6 618 6 928 2 340 1 212 1 687 12 824 69 
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Studenten in Nordrhein-Westtalen Winter semester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Fachhochschule 

Bochum I Hagen I Köln Lfd. 
Nr. 

Sitz Abteil ung Dortmund Düsseldorf Sitz Abteil ung Abteilung Sitz Gummers-Bochum Gelsenkirchen Hagen Iserlohn bach Köln 

22 11 22 107 7 4 4 77 36 

6 14 9 1 1 1 30 37 

38 5 35 921 13 5 4 165 38 

41 8 348 28 57 6 572 94 63 39 

5 20 13 2 12 40 

9 16 780 8 6 292 41 

5 14 27 16 2 594 209 42 

4 17 16 10 4 95 51 43 

9 13 13 2 17 44 

544 550 493 38 32 10 53 45 

6 3 65 6 2 162 714 46 

10 40 11 5 170 343 47 

6 17 3 37 43 48 

23 133 14 32 16 37 49 

16 34 15 5 2 28 50 

46 8 952 15 147 151 4 30 51 

10 2 6 133 74 52 

51 13 6 6 28 53 

48 34 46 204 7 2 5 83 54 

55 

3 752 1 617 6 325 6 466 2 260 1 142 1 537 11 442 56 

3 15 10 2 50 57 

6 11 2 29 58 

37 3 134 90 30 24 20 217 59 

6 13 8 18 60 

11 2 29 54 9 3 16 174 61 

9 1 25 146 17 2 97 532 62 

5 37 48 2 14 6 162 63 

4 21 37 9 10 3 108 64 

3 8 37 5 3 6 51 65 

3 10 8 5 1 1 31 66 

4 2 1 10 67 

68 

3 832 1 625 6 618 6 928 2 340 212 1 687 12 824 69 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen an 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

noch: Fachhochschule 

Lippe Münster Niederrhein 
fur Bibllotheks- und 
Dokumentationswesen 

Sitz 
Lemgo 

Abteilung 
Detmold 

Sitz 
Münster 

Abteilung 
Steinfurt 

Sitz 
Krefeld 

Abteilung 
Kelchen-
gladbach 

Köln 

Noch: Kreise 

36 Kleve  5 5 32 7 220 159 6 

37 Lippe  700 373 38 19 7 19 4 

38 Mettmann  2 5 11 3 60 69 21 

39 Märkischer Kreis 12 13 53 16 20 20 8 

40 Minden-Lübbecke . . . 172 45 39 15 6 20 2 

41 Neuss  5 9 9 3 207 275 7 

42 Oberbergischer Kreis 3 4 7 2 10 24 3 

43 Olpe  4 4 21 5 3 15 3 

44 Paderborn  27 100 31 6 5 11 3 

45 Recklinghausen . . . 20 25 205 39 27 46 20 

46 Rhein.-Berg. Kreis . 3 6 6 1 15 36 8 

47 Rhein-Sieg-Kreis . . 8 15 16 2 19 46 22 

48 Siegen-Wittgenstein . 3 7 12 6 6 14 2 

49 Soest  18 24 113 12 7 23 9 

50 Steinfurt  19 26 884 628 11 30 11 

51 Unna  8 9 131 36 10 17 2 

52 Viersen  9 6 12 4 378 458 6 

53 Warendorf  22 48 437 75 8 19 2 

54 Wesel  10 14 51 21 380 131 8 

55 Ohne Kreisangabe . 

56 Nordrhein-Westfalen . . . 1 613 1 340 5 043 1 904 3 116 3 913 409 

57 Schleswig-Holstein 17 19 17 3 7 19 1 

58 Hamburg  7 16 6 1 2 8 -
59 Niedersachsen  437 168 648 342 74 192 29 

60 Bremen  11 7 24 8 5 28 1 

61 Hessen  50 38 42 12 34 118 23 

62 Rheinland-Pfalz  22 20 24 16 56 143 34 

63 Baden-Württemberg 21 16 40 6 19 82 14 

64 Bayern  14 18 30 2 12 63 7 

65 Saarland  7 - 9 2 9 33 20 

66 Berlin (West)  1 7 8 2 6 13 -

67 Nicht Bundesgebiet 2 2 4 9 1 

68 Ohne Angabe  1 2 - - - 

69 Insgesamt 2 203 1 651 5 893 2 298 3 344 4 621 539 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrbein-Westralen Am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

noch: Fachhochschul e 

Lfd. Verwaltungsbezirk Lippe Münster Niederrhein fur ts101101:neKS-uno 
Nr. Dokumentationswesen 

Sitz Abteilung Sitz Abteilung Sitz I Abteilung 
Lemgo Detmold Münster Steinfurt Krefeld Mönchen- Köln 

gladbach 

Noch: Kreise 

36 Kleve • . · . 5 5 32 7 220 159 6 

37 Li ppe • . 700 373 38 19 7 19 4 

38 Mettrnann 2 5 11 3 60 69 21 

39 Märkischer Kreis 12 13 53 16 20 20 8 

40 Minden-Lübbecke 172 45 39 15 6 20 2 

41 Neuss ••• .. . 5 9 9 3 207 275 7 

42 Oberbergischer Kreis 3 4 7 2 10 24 3 

43 alpe · . . · 4 4 21 5 3 15 3 

44 Paderborn . 27 100 31 6 5 11 3 

45 Recklinghausen · 20 25 205 39 27 46 20 

46 Rhein.-Berg. Kreis 3 6 6 1 15 36 8 

47 Rhein-Sieg-Kreis 8 15 16 2 19 46 22 

48 Siegen-Wittgenstein 3 7 12 6 6 14 2 

49 Soest •• 18 24 113 12 7 23 9 

50 Steinfurt 19 26 884 628 11 30 11 

51 Unna 8 9 131 36 10 17 

52 Viersen 9 6 12 4 378 458 6 

53 Warendorf • 22 48 437 75 8 19 2 

54 Wesel • • • 10 14 51 21 380 131 8 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen ••• 1613 1 340 5 043 1 904 3 116 3 913 409 

57 Schl eswig-Hol stein 17 19 17 3 7 19 

58 Hamburg ••• 7 16 6 1 2 8 

59 Niedersachsen 437 168 648 342 74 192 29 

60 Bremen · .. 11 7 24 8 5 28 

61 Hessen · .. 50 38 42 12 34 118 23 

62 Rheinland-Pfalz 22 20 24 16 56 143 34 

63 Baden-Württemberg 21 16 40 6 19 82 14 

64 Bayern · .. 14 18 30 2 12 63 7 

65 Saarland ., ... 7 9 2 9 33 20 

66 Berlin (West) •• 1 7 8 2 6 13 

67 Nicht Bundesgebiet 2 2 4 9 

68 Ohne Angabe • • 2 

69 Insgesamt 2 203 1 651 5 893 2 298 3 344 4 621 539 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Hetnatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Fach-
hochschule 
Bergbau 
Bochum 

Rheinische 
Fach-

hochschule 
Köln 

Evangelischen Fachhochschule 
Rheinland-Westfalen-Lippe 

Katholischen Fachhochschule 
Nordrhein-Westfalen 

Fach-
hochschule 
für das 

öffentliche 
Bibliotheks-

wesen Abteilung 

Bochum I Düsseldorf 
Düsseldorf-
Kaiserswerth Aachen Köln Münster Paderborn Bonn 

12 4 2 6 8 11 16 10 1 36 

6 5 1 3 7 37 

2 15 11 47 5 17 1 4 38 

3 8 1 2 2 8 7 12 39 

1 1 3 2 5 1 3 40 

13 5 20 10 32 3 6 1 41 

15 6 4 20 1 5 42 

1 1 1 8 2 12 43 

2 2 3 182 2 44 

276 1 50 1 7 2 3 21 8 2 45 

23 9 1 30 4 46 

138 2 1 4 2 69 6 4 47 

4 1 1 4 4 1 48 

4 2 7 1 2 1 4 7 83 49 

9 3 7 2 2 5 73 14 50 

88 9 - 1 12 7 51 

1 1 2 6 20 8 2 11 52 

11 2 1 2 1 1 23 4 53 

105 1 6 16 3 7 24 8 54 

55 

1 016 690 631 28 452 410 676 427 665 24 56 

1 3 2 3 1 - 5 57 

- 3 2 - 1 1 2 58 

7 13 27 16 7 8 87 62 3 59 

1 3 3 - - 1 1 60 

6 6 1 - 3 5 8 6 15 61 

2 73 11 1 8 40 79 1 2 4 • 62 

1 7 9 1 8 7 14 2 2 63 

3 26 6 1 4 2 2 1 1 64 

4 5 2 3 8 13 1 - 65 

1 1 1 - 1 12 66 

- 1 - - 67 

1 6 1 68 

1 041 827 699 31 502 485 803 526 768 32 69 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

i 

Evangelischen Fachhochschule Katholischen Fachhochschule 

Fach- Rheinische Rheinland-Westfalen-Lippe 

I 
Nordrhein-Westfalen für das Lfd. 

hochschule Fach- öffentl iche Nr. Bibliotheks-Bergbau hochschule Abteil ung wesen Bochum Köln 

I Bachum 0" ld fl DiJsseldorf- i 
usse or Kaiserswerth Aachen 

I 
Köln 

I 
Münster I Paderborn Bann 

12 4 2 6 8 11 16 10 36 

6 5 37 

2 15 11 47 5 17 4 38 

3 8 2 8 7 12 39 

3 2 3 40 

13 5 20 10 32 3 6 41 

15 6 4 20 5 42 

8 2 12 43 

2 182 2 44 

276 50 7 2 3 21 8 45 

23 9 30 4 46 

138 2 4 2 69 6 4 47 

4 4 4 48 

4 2 2 4 7 83 49 

9 3 2 2 5 73 14 50 

88 9 12 7 51 

2 6 20 8 2 11 52 

11 2 23 4 53 

105 6 16 3 7 24 8 54 

55 

1 016 690 631 28 452 410 676 427 665 24 56 

3 2 3 5 57 

3 2 2 58 

7 13 27 16 8 87 62 3 59 

1 3 3 1 1 60 

6 6 4 3 5 8 6 15 61 

2 73 11 8 40 79 2 4 62 

1 7 9 8 7 14 2 2 63 

3 26 6 4 2 2 64 

4 5 2 3 8 13 65 

1 1 12 66 

67 

6 68 

1 041 827 699 31 502 485 803 526 768 32 69 



38 

Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein—Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken sowie deutsche 

Lfd. 
Nr. Verwaltungsbezirk 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NW 

Abteilung 

Aachen 
Biele-
feld 

Dort-
mund 

Düssel-
dorf 

Duis-
burg 

Gelsen-
kirchen 

Hagen I Köln Münster 1 Soest 
I Wupper-

tal 

Noch: Kreise 

36 Kleve  11 47 1 - 2 1 
37 Lippe  70 1 2 1 
38 Mettmann  35 1 2 1 109 

39 Märkischer Kreis 10 1 38 2 3 2 

40 Minden-Lübbecke . 33 2 1 4 7 1 
41 Neuss  142 1 4 I 26 

42 Oberbergischer Kreis • 5 33 1 4 

43 Olpe  5 13 2 1 

44 Paderborn  9 2 2 23 

45 Recklinghausen . . . 1 40 2 10 90 1 5 1 1 
46 Rhein.-Berg. Kreis . 2 60 - 2 

47 Rhein-Sieg-Kreis . . 4 147 2 

48 Siegen-Wittgenstein . 3 1 20 2 1 2 

49 Soest  4 5 1 3 44 1 

50 Steinfurt  16 1 1 2 67 2 1 

51 Unna  82 1 1 5 -

52 Viersen  40 11 2 1 4 

53 Warendorf  9 1 26 1 

54 Wesel  1 9 101 6 1 - - 

55 Ohne Kreisangabe . 

56 Nordrhein-Westfalen . . . 68 381 400 549 369 418 167 804 263 194 332 

57 Schleswig-Holstein 

58 Hamburg  

59 Niedersachsen  5 1 1 1 2 1 1 

60 Bremen  

61 Hessen  

62 Rheinland-Pfalz  2 1 23 1 1 

63 Baden-Württemberg . 1 

64 Bayern  1 

65 Saarland  

66 Berlin (West)  

67 Nicht Bundesgebiet 1 

68 Ohne Angabe  

69 Insgesamt 68 386 400 553 369 418 169 830 266 195 334 
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Noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen am 1.1.1986 nach Verwaltungsbezirken Bowie deutsche 

Lfd. Verwaltungsbezirk Nr. 

Aachen Biele- Soest Wupper-
feld tal 

Noch: Kreise 

36 Kleve 11 47 2 

37 Lippe 70 2 

38 Mettmann 35 2 109 

39 Märkischer Kreis 10 38 2 3 2 

40 Minden-Lübbecke 33 2 4 

41 Neu55 • • • • 142 4 26 

42 Oberbergischer Kreis 5 33 4 

43 Olpe · . 5 3 

44 Paderborn 9 2 2 2:1 

45 Recklinghausen 40 2 10 90 5 

46 Rhein.-Berg. Kreis 2 60 

47 Rhein-Sieg-Kreis 4 147 2 

48 Siegen-Wittgenstein 20 

49 Soest • 4 5 3 44 

50 Steinfurt 16 2 67 2 

51 Unna 82 5 

52 Viersen 40 11 2 4 

53 Warendorf 9 26 

54 Wesel · . 9 101 6 

55 Ohne Kreisangabe 

56 Nordrhein-Westfalen ••• 68 381 400 549 369 418 167 804 263 194 332 

57 Schle5wig-Holstein 

58 Hamburg ••• 

59 Niedersachsen 5 2 

60 Bremen 

61 Hessen · .. 
62 Rheinland-Pfalz 2 23 

63 Baden-Württemberg 

64 Bayern · .. 
65 Saarland • I; •• 

66 Berlin (West) •• 

67 Nicht Bundesgebiet 

68 Ohne Angabe • • 

69 Insgesamt 68 386 400 553 369 418 169 83Q 266 195 334 
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Studenten in Nordrhein-Westfalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Noch: Davon studierten an der 

Fachhochschule 
für 

Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung 

Lfd. 
Nr. 

Fachbereich 

Rechtspflege 
Münstereifel 

Finanzen 
Nordkirchen 

allgemeine innere 
Verwaltung 

auswärtige 
Angelegenheiten 

öffentliche 
Sicherheit 

Köln Bonn Köln 

7 42 1 36 

9 21 1 1 37 

10 62 2 2 38 

7 25 2 39 

3 14 1 40 

14 58 41 

11 37 6 42 

1 13 43 

11 15 44 

12 53 6 2 45 

4 30 1 1 46 

25 86 29 5 4 47 

8 17 3 48 

20 33 2 49 

9 42 1 50 

7 23 51 

14 37 2 52 

7 20 1 53 

23 45 3 54 

55 

498 1 736 153 50 51 56 

1 1 4 2 11 57 

4 1 3 1 58 
15 6 26 8 14 59 

1 2 1 2 60 

2 1 42 14 35 61 

14 7 30 7 23 62 

8 26 11 63 

28 15 13 64 

4 3 11 65 

12 2 66 

2 67 

68 

536 1 753 309 132 173 69 
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Studenten in Nordrhe!n-Westtalen Wintersemester 1985/86 nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

Fachhochschule 
für 

Fachbereich Lfd. 
______________ -, ______________ -+ ____ 

a gemelne lnnere 

Rechtspflege 
MUnstereifel 

9 

10 

7 

3 

14 

11 

11 

12 

4 

25 

8 

20 

9 

7 

14 

7 

23 

498 

4 

15 

1 

2 

14 

536 

Finanzen 
Nordki rehen 

42 

21 

52 

25 

14 

58 

37 

15 

53 

30 

86 

17 

33 

42 

23 

37 

20 

45 

1 736 

6 

1 753 

Verwaltung 

Köln 

2 

2 

6 

6 

29 

3 

3 

153 

4 

1 

26 
1 

42 

30 

8 

28 

4 

12 

309 

36 

37 

2 38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

2 45 

46 

5 4 47 

48 

49 

50 

51 

2 52 

53 

54 

55 

50 51 56 

11 57 

3 1 58 

8 14 59 
2 60 

14 35 61 

7 23 62 

26 11 63 

15 13 64 

3 11 65 

2 66 

2 67 

68 

132 173 69 
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1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Staatsangehörigkeit 

Wintersemester 
1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 

Studenten
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien- 

kollegs und 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien- 

kollegs und 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Studenten 
insg

esamt

darunter 
Besucher 

des 
Studien- 

 kollegs und 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Studenten 
insgesamt

darunter 
Besucher 

des 
Studien- 

kollegs und 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-

kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Universitäten—Gesamthochschulen einschl. Fernuniversität zusammen 

Europa  
darunter 

1 572 118 1 751 81 1 971 76 2 161 63 2 258 38 

Belgien  20 16 19 - 24 - 31 
Finnland  24 - 22 25 2 28 1 14 -
Frankreich . . 61 2 56 66 3 78 6 66 3 
Griechenland . 181 16 232 11 259 9 284 11 286 7 
Großbritannien 47 1 53 1 56 1 70 1 60 
Italien  65 - 76 1 88 2 87 2 95 
Jugoslawien 45 2 56 67 3 78 3 87 1 
Luxemburg . 45 - 37 41 - 43 - 48 
Niederlande 119 137 139 1 146 - 168 
Norwegen  21 - 17 16 - 17 9 
Österreich . 315 - 330 369 - 382 433 - 
Polen  16 4 33 13 46 13 55 14 58 8 
Portugal  
Rumänien  

9 
9 

- 8 
11 

- 11 
16 

- 
3 

15 
15 

1 
2 

19 
11 

2 
4 

Schweden  11 9 10 - 9 - 11 
Schweiz  34 37 - 46 - 44 - 41 -
Spanien  78 - 96 1 104 3 112 2 116 2 
Tschechoslowakei 17 1 22 2 21 1 30 1 25 -
Türkei  435 92 476 49 547 35 619 13 633 6 
Ungarn  8 - 11 10 - 9 - 12 -
Zypern 1) x x x x x x x x 17 4 

Afrika  
darunter 
Ägypten, Arabische 
Republik . . . . 

219 

43 

19 

6 

232 

43 

19 

6 

255 

32 

16 

5 

289 

33 

22 

4 

308 

39 

25 

8 
Äthiopien . . . . 6 - 10 2 13 - 13 1 15 
Algerien  31 1 27 20 - 26 - 23 -
Ghana  13 1 10 13 3 13 2 14 1 
Nigeria  35 - 30 24 1 19 1 19 2 
Tunesien  7 2 4 14 - 23 - 30 1 
Zaire  8 1 - 20 1 23 2 24 2 

Amerika  
darunter 

180 19 188 14 186 18 207 12 202 13 

Argentinien 5 - 2 1 5 1 6 1 
Bolivien   8 1 13 14 16 - 15 1 
Brasilien   9 2 11 1 11 2 12 2 9 -
Chile   41 3 35 1 30 1 30 30 -
Kanada   8 - 7 9 1 9 10 1 
Kolumbien 14 3 10 4 13 4 14 2 14 2 
Mexiko   5 2 9 3 5 6 - 4 -
Peru  10 3 11 3 10 1 11 1 17 4 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . . . 53 3 61 64 7 72 3 72 4 

Venezuela . . . . 21 1 16 1 15 - 16 15 

Asien  
darunter 

745 191 819 161 908 142 969 146 981 147 

Afghanistan . . . 35 7 45 19 72 37 51 19 51 12 
China (Taiwan) . 13 1 11 1 15 1 17 1 19 3 
China (Volksrep.) 9 1 9 13 - 21 1 41 1 
Indien  31 4 35 4 33 - 31 3 27 2 
Indonesien 82 12 84 17 85 12 88 8 77 5 
Irak  14 6 15 6 22 7 18 6 23 6 
Iran  309 104 337 51 356 25 398 39 406 59 
Israel  12 2 21 4 24 4 25 2 26 -
Japan  5 - 10 1 11 - 10 2 17 4 
Jordanien 69 25 82 17 76 8 76 5 78 5 
Korea, Süd 20 6 26 10 43 18 61 28 75 34 
Libanon  6 - 7 11 1 18 4 18 3 
Pakistan  21 4 16 4 21 7 18 4 14 2 
Syrien  24 1 27 3 32 2 33 4 34 7 
Thailand  14 3 11 2 10 1 13 1 10 1 
Vietnam  29 5 34 10 31 5 36 3 37 
Zypern 1) 10 3 13 4 22 9 26 10 x x 

Australien und 
Ozeanien  5 5 4 1 3 5 

Staatenlos  42 10 39 3 40 3 46 6 37 3 

Ungeklärt  6 - 4 3 1 6 4 

Ohne Angabe . . 5 1 16 2 20 1 23 - 19 -

Zusammen 2 774 358 3 054 280 3 387 258 3 704 249 3 814 226 

1) Zypern wird ab WS 1985/86 Europa zugeordnet. 
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1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschi. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten i. Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wlntersemester 
1983/84 1984/85 

darunter darunter darunter darunter darunter 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsangehörigkeit Studenten Studien- Studenten Studien- Studien- Studenten Studien- Studenten Studien-

insgesamt kollegs und insgesamt 
kollegs und ?tudenten koll egs und insgesamt kollegs und insgesamt kollegs und 

Studenten Studenten lnsgesamt Studenten Studenten Studenten 
im im I im im im 

Grundkursus Grundkursus I Grundkursus Grundkursus Grundkur%s 
Deutsch i_ Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Universitäten-Gesamthochschulen einschI. Fernuniversität zusammen 

Europa . • 572 118 751 81 971 76 161 63 258 38 
da runter 
Belgien 20 16 19 24 31 
Finnland . 24 22 25 2 28 1 14 
Frankreich . 61 2 56 66 3 78 6 66 3 
Griechenland • 181 16 232 11 259 9 284 11 286 7 
Großbritannien 47 1 53 1 56 1 70 1 60 
!tal ien .. 65 76 1 88 2 87 2 95 
Jugoslawien 45 56 67 3 78 3 87 
Luxemburg 45 37 41 43 48 
Niederlande 119 137 139 146 168 
Norwegen • 21 17 1 E 17 9 
österreich 315 330 369 382 433 
Polen 16 4 33 13 46 13 55 14 58 8 
Portugal 9 8 11 15 1 19 2 
Rumänien 9 11 16 3 15 2 11 4 
Schweden 11 9 10 9 11 
Schweiz 34 37 4E 44 41 
Spanien 78 96 1 104 3 112 2 i 16 2 
Tschechoslowakei 17 1 22 2 21 1 30 1 25 
Türkei 435 92 476 49 547 35 619 13 63} 6 
Ungarn 8 11 10 9 12 
Zypern 1) x x x X X X x 17 4 

Afrika .•. 219 19 232 19 255 16 289 22 308 25 
darunter 
Ägypten, Arabische 

Republik 43 6 43 6 32 5 33 4 39 8 
Äthiopien 6 10 2 13 13 1 15 
Algerien 31 27 20 26 23 
Ghana 13 10 13 13 2 14 1 
Nigeria 35 30 24 19 1 19 2 
Tunesien 7 2 4 14 23 30 1 
Zaire 8 1 20 23 2 24 2 

Amerika 180 19 188 14 186 18 207 12 202 13 
darunter 
Argentinien 5 2 1 5 6 
Bolivien. 8 1 13 14 16 15 
Bras il i en 9 2 11 11 2 12 2 9 
Chil e .. 41 3 35 30 1 30 30 
Kanada . • 8 7 9 1 9 10 1 
Kolumbien 14 3 10 4 13 4 14 2 14 2 
Mexi ko •• 5 2 9 3 5 6 4 
Peru . . • . • . . 10 3 11 3 10 11 17 4 
Vereinigte Staaten 

von Amerika 53 3 61 64 7 72 3 72 4 
Venezuela 21 1 16 15 16 15 

Asien 745 191 819 161 908 142 969 146 981 147 
darunter 
Afghani s tan 35 7 45 19 72 37 51 19 51 12 
China (Ta iwan) • 13 1 11 1 15 1 17 1 19 3 
China (Volksrep.) 9 1 9 13 21 1 41 1 
Indien .• 31 4 35 4 33 31 3 27 2 
Indonesien 82 12 84 17 85 12 88 8 77 5 
Irak . 14 6 15 6 22 7 18 6 23 6 
Iran ••• 309 104 337 51 356 25 398 39 406 59 
Israel .. 12 2 21 4 24 4 25 2 26 
Japan 5 10 1 11 10 2 17 4 
Jordanien 69 25 82 17 76 8 76 5 78 5 
Korea, Süd 20 6 26 10 43 18 61 28 75 34 
Libanon 6 7 11 1 18 4 18 3 
Paki stan • 21 4 16 4 21 7 18 4 14 2 
Syrien .• 24 1 27 3 32 2 33 4 34 7 
Thail and • 14 3 11 2 10 1 13 1 10 1 
Vietnam 29 5 34 10 31 5 36 3 37 
Zypern 1) 10 3 13 4 22 9 26 10 x x 

Australien und 
Ozeanien 5 4 3 

Staatenlos • 42 10 39 3 40 3 46 6 37 3 

Ungeklärt 6 4 3 6 4 

Ohne Angabe 5 16 20 23 19 

Zusammen 2 774 358 3 054 280 3 387 258 3 704 249 3 814 226 

1) Zypern wird ab WS 1985/86 Europa zugeordnet. 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten in Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wintersemester 
1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 

darunter darunter darunter darunter darunter 
Besucher 

des 
Besucher 

des 
Besucher 

des 
Besucher 

des 
Besucher 

des 
Staatsangehörigkeit 

Studenten 
insgesamt 

Studien-
kollegs und 
Studenten 

im 

Studenten 
insgesamt 

Studien-
kollegs und 
Studenten 

im 

Studenten 
insgesamt 

Studien-
kollegs und 
Studenten 

im 

Studenten 
insgesamt 

Studien-
kollegs und 
Studenten 

im 

Studenten 
insgesamt 

Studien-
kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus Grundkursus Grundkursus Grundkursus Grundkursus 

Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Universitäten, technische Hochschule, Sporthochschule zusammen 

Europa  
darunter 

6 350 541 6 509 347 6 743 265 6 956 295 7 306 270 

Belgien  231 2 229 2 223 1 217 4 222 1 
Finnland  109 3 96 3 105 2 109 4 97 -
Frankreich . . 406 21 365 15 355 12 330 13 311 12 
Griechenland . 1 534 184 1 573 95 1 610 61 1 634 79 1 612 47 
Großbritannien 269 2 298 9 296 11 301 12 303 5 
Italien  189 9 221 7 253 11 292 15 313 5 
Jugoslawien 222 13 219 7 248 8 270 12 269 9 
Luxemburg . 183 - 190 194 - 195 - 203 -
Niederlande 513 - 540 574 - 603 1 624 3 
Norwegen  125 7 123 5 122 5 137 9 118 3 
Österreich 321 - 342 347 - 371 1 373 -
Polen  167 40 223 48 269 44 290 43 268 27 
Portugal  66 7 73 3 91 2 87 2 98 1 
Rumänien  54 7 50 2 52 3 33 4 32 6 
Schweden  70 1 75 2 79 - 84 3 71 2 
Schweiz  108 - 107 109 1 106 - 107 1 
Spanien  223 17 237 12 266 16 325 21 347 28 
Tschechoslowakei 167 10 151 4 137 6 118 7 115 6 
Türkei  1 206 206 1 214 118 1 213 70 1 241 52 1 305 54 
Ungarn  78 8 75 7 74 5 78 8 74 5 
Zypern 1) x x x x x x x x 309 45 

Afrika  
darunter 

655 81 695 86 705 80 804 113 837 120 

Ägypten, Arabische 
Republik . . .  185 36 196 35 197 32 200 36 206 42 

Äthiopien 46 9 48 7 52 7 69 14 79 11 
Algerien  41 3 45 1 41 - 41 1 48 1 
Ghana  27 1 31 2 30 3 38 5 40 5 
Nigeria  53 2 48 2 46 3 56 5 52 2 
Tunesien  40 2 41 4 40 1 47 1 67 10 
Zaire  34 5 36 6 38 4 37 5 39 6 

Amerika   1 
darunter 

014 117 979 84 1 015 99 1 084 106 1 068 108 

Argentinien 62 10 71 8 61 5 63 5 80 8 
Bolivien  41 8 31 4 36 9 31 7 27 4 
Brasilien 92 16 91 17 105 13 116 17 114 15 
Chile  109 20 103 7 109 20 111 8 108 14 
Kanada  45 - 47 - 46 2 52 2 42 1 
Kolumbien 52 8 54 12 39 2 37 5 48 11 
Mexiko  51 10 39 3 37 4 49 16 50 11 
Peru  50 10 50 8 57 10 69 18 70 18 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . . . 399 22 391 11 432 25 456 17 444 22 

Venezuela  28 4 22 22 - 21 1 19 -

Asien  
darunter 

3 926 830 4 098 702 4 281 706 4 394 698 4 502 900 

Afghanistan . . . 167 47 196 63 188 51 183 39 186 38 
China (Taiwan) . . 121 18 124 18 131 14 125 12 130 14 
China (Volksrep.) 167 23 180 21 196 16 211 9 284 45 
Indien  131 24 134 24 115 15 104 11 113 14 
Indonesien 550 51 515 47 459 61 383 30 369 63 
Irak  49 19 54 17 63 18 60 15 71 23 
Iran  1 085 281 1 064 132 1 117 105 1 142 133 1 266 218 
Israel  111 23 127 17 133 15 138 20 154 25 
Japan  202 28 217 31 200 26 209 25 200 25 
Jordanien 241 58 244 52 244 43 233 32 251 47 
Korea, Süd 335 107 437 127 589 173 732 200 928 303 
Libanon  77 20 77 15 63 11 76 20 79 15 
Pakistan  44 5 38 4 39 7 34 5 24 4 
Syrien  112 21 118 21 126 25 133 28 117 16 
Thailand  38 8 33 4 28 4 28 3 29 3 
Vietnam  153 18 159 23 181 49 177 32 176 13 
Zypern 1) 221 48 265 57 290 51 319 60 x x 

Australien und 
Ozeanien  23 3 20 1 18 2 25 - 19 1 

Staatenlos  124 12 117 12 137 14 112 16 138 31 

Ungeklärt  22 2 29 1 24 - 26 3 19 2 

Ohne Angabe 5 - 5 4 88 7 74 3 

Zusammen 12 119 1 586 12 452 1 233 12 927 1 166 13 489 1 238 13 963 1 435 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschi. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten i. Grundkursus Deutscb als Fremdspracbe) 

Wln1:ersemester 
1 !IBI {B2 : 1982{83 I 1!183{B4 191 I'I/!l!:> 

darunter I aarunter I darunter aarunter aarunter 
Besucher I Besucher , Besucher Besucher Besucher 

des ' des ' des des des 
Staatsangehörigkeit Studenten Studien- Studenten! Studien- • Studenten I Studien- Studenten Studien- Studenten Studien-

insgesamt kollegs und ins esamt: kollegs und insgesamt kollegs und insgesamt kollegs und insgesamt kollegs und 
Studenten 9 Studenten Studenten 

I 
Studenten 

im im im im 
Grundkursus : Grundkursus i I Grundkursus I Grundkursus Grundkursus 

Deutsch Deutsch Deutsch i Deutsch Deutsch 

Universitäten, tecbnische Hocbscbule, Sporthocbscbule zusammen 

Europa • • 6 350 541 6 509 347 6 743 265 6 956 295 7 306 270 
darunter 
Belgien 231 2 229 2 223 1 217 4 222 
Finnland . 109 3 96 3 105 2 109 4 97 
Frankreich . 406 21 365 15 355 12 330 13 311 12 
Griechenland • 534 184 573 95 610 61 634 79 1 612 47 
Großbritannien 269 2 298 9 296 11 301 12 303 5 
Italien 189 9 221 7 253 11 292 15 313 5 
Jugoslawien 222 13 219 7 248 8 270 12 269 9 
Luxemburg 183 190 194 195 203 
Niederlande 513 540 574 603 1 624 
Norwegen • 125 7 123 122 5 137 9 118 
österreich 321 342 347 371 1 373 
Polen 167 40 223 48 269 44 290 43 268 27 
Portugal 66 7 73 3 91 2 87 2 98 1 
Rumänien 54 7 50 2 52 3 33 4 32 6 
Schweden 70 1 75 2 79 84 3 71 2 
Schweiz 108 107 109 1 106 107 1 
Spanien .... 223 17 237 12 256 16 325 21 347 28 
Tschechoslowakei 167 10 151 4 137 6 118 7 115 6 
Türkei 206 206 214 118 213 70 241 52 305 54 
Ungarn 78 8 75 7 74 5 78 8 74 5 
Zypern 1) x x x x x x X x 309 45 

Afrika ••. 655 81 695 86 705 80 804 113 837 120 
darunter 

Arabische 
Republik 185 36 196 35 197 32 200 36 206 42 

46 9 48 7 52 7 69 14 79 11 
Algerien 41 3 45 1 41 41 1 48 1 
Ghana 27 1 31 2 30 3 38 5 40 5 
Nigeria 53 2 48 2 46 3 56 5 52 2 
Tunesien 40 2 41 4 40 1 47 1 67 10 
Zaire 34 5 36 6 38 4 37 5 39 6 

Amerika 014 117 979 84 015 99 084 106 068 108 
darunter 
Argentinien 62 10 71 8 61 5 63 5 80 8 
Bolivien. 41 8 31 4 36 9 31 7 27 4 
Brasil ien 92 16 91 17 105 13 116 17 114 15 
Chile .. 109 20 103 7 109 20 111 8 108 14 
Kanada •• 45 47 46 2 52 2 42 1 
Kolumbien 52 8 54 12 39 2 37 5 48 11 
Mexiko •. 51 10 39 3 37 4 49 16 50 11 
Peru ••. 50 10 50 8 57 10 69 18 70 18 
Vereinigte Staaten 

von Amerika 399 22 391 11 432 25 456 17 444 22 
Venezuela 28 4 22 22 21 1 19 

Asien 3 926 830 4 098 702 4 281 706 4 394 698 4 502 900 
darunter 
Afghanistan • 167 47 196 63 188 51 183 39 186 38 
China (Taiwan) • 121 18 124 18 131 14 125 12 130 14 
China (Volksrep.) 167 23 180 21 196 16 211 9 284 45 
Indien .. 131 24 134 24 115 15 104 11 113 14 
Indonesien 550 51 515 47 459 61 383 30 369 63 
Irak ••• 49 19 54 17 63 18 60 15 71 23 
Iran ..• 085 281 064 132 117 105 142 133 266 218 
Israe1 •. 111 23 127 17 133 15 138 20 154 25 
Japan 202 28 217 31 200 26 209 25 200 25 
Jordanien 241 58 244 52 244 43 233 32 251 47 
Korea, Süd 335 107 437 127 589 173 732 200 928 303 
Libanon 77 20 77 15 63 11 76 20 79 15 
Pakistan. 44 5 38 4 39 7 34 5 24 4 
Syrien •• 112 21 118 21 126 25 133 28 117 16 
Thailand. 38 8 33 4 28 4 28 3 29 3 
Vietnam 153 18 159 23 181 49 177 32 176 13 
Zypern 1) 221 48 265 57 290 51 319 60 x x 

Australien und 
Ozeanien 23 3 20 18 2 25 19 

Staatenlos . 124 12 117 12 137 14 112 16 138 31 

Ungeklärt 22 2 29 24 26 3 19 2 

Ohne Angabe 5 4 88 7 74 3 

Zusammen 12 119 586 12 452 233 12 927 166 13 489 238 13 963 435 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten in Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wintersemester 

I 
1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 

darunter darunter darunter darunter darunter 
Besucher 

des 
Besucher 

des 
Besucher 

des 
Besucher 

des 
Besucher 

des 
Staatsangehörigkeit Studien- Studien- Studien- Studien-

Studenten
insgesamt insgesamt 

1%Illuedgnteed
im 

Studenten
insgesamt 

k leg und 
Studenten 

im 

Studenten 
insgesamt

. 

l%iflu:riteed
im 

Studenten 
insgesamt 

,,
Studien- 

cSsturlent  
und 

K il

im 

Studenten 
insgesamt 

. 

i%geentee 
im 

Grundkursus Grundkursus Grundkursus Grundkursus Grundkursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Europa  
darunter 

8 4 11 16 19 

Belgien  
Finnland  
Frankreich . . 
Griechenland . 
Großbritannien 1 
Italien  2 
Jugoslawien 1 3 2 
Luxemburg . . 
Niederlande . 1 1 4 2 
Norwegen  1 1 
Osterreich 2 
Polen  2 1 2 5 6 
Portugal  
Rumänien  
Schweden  1 
Schweiz  2 1 1 
Spanien  
Tschechoslowakei 
Türkei  1 1 1 
Ungarn  2 4 
Zypern 1) 

Afrika  
darunter 
Ägypten, Arabische 

1 1 1 3 4 

Republik 
Äthiopien 
Algerien  
Ghana  
Nigeria  1 1 1 3 
Tunesien  
Zaire  

Amerika  
darunter 

1 1 

Argentinien 
Bolivien  
Brasilien 
Chile  
Kanada  
Kolumbien 
Mexiko  
Peru  
Vereinigte Staaten 
von Amerika . . . 1 1 

Venezuela . . .  

Asien  
darunter 
Afghanistan . . . 

6 7 7 6 8 

China (Taiwan) .
China (Volksrep.) 
Indien  3 3 2 1 2 
Indonesien 1 2 1 
Irak  
Iran  
Israel  
Japan  1 
Jordanien 
Korea, SUd 3 2 2 2 
Libanon  
Pakistan  
Syrien  
Thailand  
Vietnam  1 1 2 1 2 
Zypern 1) 

Australien und 
Ozeanien  

Staatenlos  1 1 

Ungeklärt  

Ohne Angabe . . 

Zusammen 15 12 19 27 33 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschi. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten i. Grundkursus Deutsch als Freadapracbe) 

1'11 ntersemester 
I/tli lö.J I!löo/öt> 

aarunter aarunter aarunter aarunter aarum:er 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsangehörigkeit Studenten Studien- Studenten Studien- Studenten Studien- Studenten Studien- Studenten Studien-

insgesamt kollegs und insgesamt kollegs und insgesamt kollegs und insgesamt kollegs und insgesamt kollegs und 
Studenten Studenten Studenten Studenten Studenten 

im im im im im 

I 
Grundkursus Grundkursus Grundkursus: Grundkursus Grundkursus 

Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Europa •• 8 4 11 16 19 
darunter 
Belgien 
Finnland 
Frankreich • 
Griechenland. 
Großbritannien 
Ital ien 2 
Jugos 1 awi en 1 3 
Luxemburg 
Niederlande 4 2 
Norwegen • 1 1 
österreich 2 
Polen 2 2 5 6 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 2 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 1 
Ungarn 2 4 
Zypern 1) 

Afrika • 3 4 
darunter 
Ägypten, Arabische 
Republik 

Äthiopien 
Algerien 
Ghana 
Nigeria 3 
Tunesien 
Zaire 

Amerika 
darunter 
Argentinien 
Bol ivien • 
Brasil ien 
Chile .. 
Kanada •. 
Kolumbien 
Hexi ko •• 
Peru ••• 
Vereinigte Staaten 

von Amerika 
Venezuela 

Asien 6 7 7 6 8 
darunter 
Afghani stan • 
China (Ta iwan) • 
China (Volksrep.) 
Indien •• 3 3 2 1 2 
Indonesien 1 2 1 
Irak • 
Iran ••• 
Israel .. 
Japan 
Jordanien 
Korea, SUd 3 2 2 2 
Libanon 
Pakistan 
Syrien • 
Thailand 
Vietnam 2 2 
Zypern 1) 

Australien und 
Ozeanien 

Staatenlos 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Zusalll1len 15 12 19 27 33 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern dee Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkureus Deutsch als Fremdsprache) 

-Wintersemester 
1981/82 1982/83 1983/84 19047873 1985/86 

Staatsangehörigkeit 
Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-

kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus 
Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-

kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien- 

IStudenten 
kollegs und'insgesamt Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

f darunter 
Besucher 

des 
Studien-

kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

darunter 
Besucher 

des 

Studenten 
Studien-

kollegs und 
insgesamt Studenten 

im 
Grundkursus 

i Deutsch 

Kunst— und Musikhochschulen 

Europa  
darunter 

325 333 325 322 335 

Belgien  18 21 17 19 22 
Finnland  8 9 9 7 
Frankreich . . . . 25 32 32 29 24 
Griechenland . . . 16 16 13 12 12 
Großbritannien .   35 30 27 28 23 
Italien  8 11 9 7 12 
Jugoslawien . . . 18 16 19 22 17 
Luxemburg . . . . 15 13 12 15 11 
Niederlande . .  22 24 28 30 40 
Norwegen  6 5 6 9 7 
Österreich . 30 30 31 22 22 
Polen  8 14 13 15 13 
Portugal  1 3 
Rumänien  12 8 5 7 6 
Schweden  13 12 10 9 9 
Schweiz  52 51 55 50 55 
Spanien  8 9 10 7 13 
Tschechoslowakei  5 6 3 3 4 
Türkei  14 15 16 12 11 
Ungarn  8 7 9 7 8 
Zypern 1) . . x x x x 

Afrika  
darunter 

5 6 11 

Ägypten, Arabische 
Republik 1 3 

Äthiopien 
Algerien  
Ghana  
Nigeria  
Tunesien  1 1 
Zaire  

Amerika  
darunter 

130 116 106 92 87 

Argentinien 7 8 7 7 11 
Bolivien  1 2 
Brasilien 26 21 19 11 15 
Chile  5 5 7 5 6 
Kanada  16 15 18 16 15 
Kolumbien 1 
Mexiko  6 6 5 5 1 
Peru  4 5 6 8 5 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . . . 59 50 38 32 26 
Venezuela . . .  3 2 1 2 2 

Asien  
darunter 
Afghanistan . . . 

271 275 277 273 273 

China (Taiwan) . 11 13 17 14 8 
China (Volksrep.) 2 2 1 7 
Indien  1 2 1 1 
Indonesien . . 2 4 2 2 1 
Irak  1 
Iran   8 6 6 8 8 
Israel  7 6 7 4 
Japan  136 126 131 110 107 
Jordanien . 1 
Korea, Süd . . 98 108 108 124 133 
Libanon  1 
Pakistan  
Syrien  
Thailand  
Vietnam  
Zypern 1) 1 1 1 

Australien und 
Ozeanien  12 16 17 19 10 

Staatenlos  6 3 2 1 1 

Ungeklärt  

Ohne Angabe . . 

Zusammen 748 749 732 713 717 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschi. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten ia Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wlntersemester 
/tlL 1982/83 1983/84 1984/85 '9!l57!lli 

I aarunter I aarunter darunter -ilaruriter darunter 
Besucher Besucher Besucher Besucher Besucher 

des des des des des 
Staatsangehörigkeit Studenten Studien- Studien- iStudenten Studien- Studenten Studien- Studenten Studien-

insgesamt 
kollegs kollegs und linsgesamt kollegs und insgesamt koll egs und insges mt,kollegs und 

st"'i;:'OO ,j'"""'" Studenten Studenten Studenten a I Studenten 
im im ! im im 

Grundkursus Grundkursus I Grundkursus I Grundkursus Grundkursus 
Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Kunst- und Musikhochschulen 

tut'opa •• 325 333 325 32? 335 
darunter 
Belgien 18 21 17 19 22 
Finnland • 8 9 9 7 
Frankreich • 25 32 32 29 24 
Griechenland • 16 16 13 12 12 
Großbritannien 35 30 27 28 23 
Italien 8 11 9 7 12 
Jugoslawien 18 16 19 22 17 
luxemburg 15 13 12 15 11 
Niederlande 22 24 28 30 40 
Norwegen • 6 5 6 9 7 
österreich 30 30 31 22 22 
Polen 8 14 13 15 13 
Portugal 1 3 
Rumänien 12 8 5 7 6 
Schweden 13 12 10 9 9 
Schweiz 52 51 55 50 55 
Spanien 8 9 10 7 13 
Tschechoslowakei 5 6 3 3 4 
Türkei 14 15 16 12 11 
Ungarn 8 7 9 7 8 
Zypern 1) x x x 

Afrika ••• 4 6 5 6 11 
darunter 
Ägypten, Arabische 

Republik 3 
Äthiopien 
Algerien 
Ghana 
Nigeria 
Tunesien 
Zaire 

Amerika 130 116 106 92 87 
darunter 
Argentinien 8 11 
Bolivien. 2 
Brasilien 26 21 19 11 15 
Chile 5 5 7 5 6 
Kanada •• 16 15 18 16 15 
Kolumbien 1 
Mexiko • 6 6 5 5 1 
Peru •••••• 4 5 6 8 5 
Vereinigte Staaten 

von Amerika 59 50 38 32 26 
Venezuela 3 2 1 2 2 

Asien .. 271 275 277 273 273 
darunter 
Afghanistan 
China (Taiwan) . 11 13 17 14 8 
China (Volksrep.) 2 2 1 7 
Indien .. 1 2 1 1 
Indonesien 2 4 2 2 1 
Irak • · . 1 
Iran. · . 8 6 6 8 8 
Is rael · . 6 7 6 7 4 
Japan · . 136 126 131 110 107 
Jordanien 1 
Korea, Süd 98 108 108 124 133 
libanon 1 
Pakistan • 
Syrien .• 
Thailand. 
Vietnam 
Zypern 1) 

Austral ien und 
Ozeanien 12 16 17 19 10 

Staatenlos . 6 3 2 1 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Zusammen 748 749 732 713 717 

Anmerkung S. 60 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten in Grundkursus Deutsch els Fremdsprache) 

Staatsangehörigkeit 

Wintersemester 
1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-

kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-

kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Studenten 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien- 

kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

1Studenten . 
insgesamt 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-

kolleg 
insgesamt 

s und'Studenten 

Studenten 
im 

Grundkursus 
Deutsch 

darunter 
Besucher 

des 
Studien-

kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Fachhochschulen zusammen 

Europa  
darunter 

2 445 199 2 552 168 2 849 125 3 018 41 3 105 46 

Belgien  72 67 - 67 76 81 1 
Finnland  19 1 19 - 14 15 18 1 
Frankreich . . 58 58 2 56 - 72 1 75 2 
Griechenland . 203 5 206 6 214 6 210 2 220 3 
Großbritannien 62 39 66 - 89 80 
Italien   66 1 78 2 90 4 96 105 1 
Jugoslawien 91 80 1 105 - 135 3 126 3 
Luxemburg . 3 2 6 11 13 
Niederlande 175 184 203 229 217 1 
Norwegen   4 3 3 3 4 
Osterreich 
Polen  

61 
15 2 

80 
42 12 

83 
47 13 

100 
57 7 

123 
74 13 

Portugal  
Rumänien  

30 
9 

1 23 
4 

31 
2 

38 
4 2 

43 
5 '2 

Schweden  6 7 - 6 7 6 
Schweiz  16 17 27 33 41 
Spanien  59 84 1 97 - 107 - 103 -
Tschechoslowakei 10 - 12 19 3 21 2 24 3 
Türkei   1 464 187 1 524 143 1 68E 96 1 686 23 1 690 11 
Ungarn   4 - 8 1 12 3 12 1 14 3 
Zypern 1) . . . x x x x x x x x 23 1 

Afrika   307 
darunter 
Ägypten, Arabische 
Republik 12 

29 

3 

332 

19 

44 

9 

318 

16 

30 

4 

327 

16 

47 

7 

318 

12 

34 

4 
Äthiopien 8 15 1 19 4 23 7 22 
Algerien  89 83 3 56 - 43 - 34 
Ghana  23 - 22 22 1 20 17 
Nigeria   33 1 32 1 24 - 22 - 19 -
Tunesien   16 - 17 2 18 1 29 10 28 4 
Zaire   12 6 17 6 19 3 25 6 24 3 

Amerika  
darunter 

149 21 183 32 192 31 208 23 225 35 

Argentinien 11 5 7 - 7 1 9 - 13 3 
Bolivien   23 5 26 6 26 6 31 4 36 8 
Brasilien 7 1 8 3 5 - 7 2 9 1 
Chile   12 1 17 1 20 1 17 3 17 1 
Kanada   5 - 10 1 9 1 10 1 10 -
Kolumbien 13 3 13 3 15 5 16 4 18 6 
Mexiko  2 - 4 4 - 4 1 3 1 
Peru  14 24 8 22 5 28 6 30 9 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . . . 16 2 25 29 33 1 37 1 
Venezuela . . . . 15 2 13 2 18 6 12 - 15 2 

Asien  
darunter 

1 725 509 1 712 385 1 759 258 1 831 216 1 809 175 

Afghanistan . . . 51 6 57 11 61 14 63 7 60 5 
China (Taiwan) . 6 - 15 5 13 3 14 - 13 
China (Volksrep.) 1 - 4 7 - 6 1 6 -
Indien  35 3 39 7 33 3 28 6 26 2 
Indonesien 360 34 348 54 363 60 343 42 342 37 
Irak  18 6 26 14 30 9 32 6 33 5 
Iran  986 403 933 237 931 118 972 84 974 80 
Israel  6 - 14 1 13 2 14 1 14 -
Japan  4 - 4 - 5 1 6 2 4 -
Jordanien 38 12 37 4 45 7 62 17 58 8 
Korea, Süd 17 1 1 1 25 3 45 17 54 16 
Libanon  12 3 15 2 20 6 13 2 8 1 
Pakistan  16 1 14 1 15 1 17 1 19 2 
Syrien   41 7 37 7 43 5 38 5 35 1 
Thailand  34 7 31 8 25 8 24 7 18 5 
Vietnam  48 12 56 14 69 1 87 6 99 1 
Zypern 1) 10 1 13 3 20 3 23 2 • x x 

Australien und 
Ozeanien  3 - 3 1 3 - 5 

Staatenlos  36 2 39 42 2 42 4 43 2 

Ungeklärt  4 1 10 6 4 - 5 

Ohne Angabe 3 2 1 - 2 2 1 9 -

Zusammen 4 672 763 4 832 629 5 169 446 5 435 332 5 519 292 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten ia Grundkursus Deutsch als Freadsprache) 

Staatsangehöri gkei t 

Europa •• 
darunter 
Belgien 
Finnland • 
Frankreich • 
Griechenland , 
Großbritannien 
!tal ien •. 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen • 
österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Zypern 1) 

Afrika ••• 
darunter 
Ägypten, Arabische 
Republik 

Äthiopien 
Algerien 
Ghana 
Nigeria 
Tunesien 
Zaire 

Amerika 
darunter 
Argentinien 
Bol ivien • 
Brasilien 
Chile 
Kanada •• 
Kol umbien 
Mexiko •• 
Peru .•••••• 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 

Venezuela 

Asien 
darunter 
Afghan i stan 
China (Ta iwan) • 
China (Volksrep.) 
Indien •• 
Indonesien 
Irak .•• 
Iran ••• 
Israel •• 
Japan 
Jordanien 
Korea, Süd 
Libanon 
Pakistan. 
Syrien •• 
Tha i1 and • 
Vietnam 
Zypern 1) 

Australien und 
Ozeanien 

Staatenlos. 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Zusammen 

Anmerkung S. 60 
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1981/82 1982/83 
darunter darunter 
Besucher Besucher 

des des 
Studenten Studien- Studenten Studien-

kollegs und, kollegs und 
insgesamt Studenten lnsgesamt Studenten 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

im 
Grundkursus 

• Deutsch 

W1ntersemester 
1983/84 I 1984/85 191:lb{l:lb 

. arunUr 
Besucher i Besucher Besucher 

des I, des des 
Studenten Studien- Ist d t Studien- St d t Studien-

ko 11 egs und i, u en en kollegs und l' nUSgensament ko 11 egs und 
insgesamt Studenten i1nsgesamt Studenten e Studenten 

im 
Grundkursus 

• Deutsch 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

im 
GrundkurslJs 

Deutsch 

Fachhochschulen zusammen 

2 445 

72 
19 
58 

203 
62 
66 
91 

3 
175 

4 
61 
15 
30 

9 
6 

16 
59 
10 

464 
4 
x 

307 

12 
8 

89 
23 
33 
16 
12 

149 

11 
23 

7 
12 
5 

13 
2 

14 

16 
15 

725 

51 
6 
1 

35 
360 

18 
986 

6 
4 

38 
17 
12 
16 
41 
34 
48 
10 

3 

36 

4 

3 

4672 

199 

5 

2 
1 

187 

x 

29 

3 

6 

21 

5 
5 
1 
1 

3 

2 
2 

509 

6 

3 
34 
6 

403 

12 
1 
3 
1 
7 
7 

12 
1 

2 

1 

2 

763 

;> 552 

67 
19 
58 

206 
39 
78 
80 

2 
184 

3 
80 
42 
23 
4 
7 

17 
84 
12 

524 
8 
x 

332 

19 
15 
83 
22 
32 
17 
17 

183 

7 
26 
8 

17 
10 
13 
4 

24 

25 
13 

712 

57 
15 
4 

39 
348 

26 
933 

14 
4 

37 
1 

15 
14 
37 
31 
56 
13 

3 

39 

10 

1 

4 832 

168 

2 
6 

2 
1 

12 

143 
1 
x 

44 

9 
1 
3 

1 
2 
6 

32 

6 
3 
1 
1 
3 

8 

385 

11 
5 

7 
54 
14 

237 
I 

4 
1 
2 
1 
7 
8 

14 
3 

629 

2 849 

67 
14 
56 

214 
66 
90 

105 
6 

203 
3 

83 
47 
31 

2 
6 

27 
97 
19 

681' 
12 
x 

318 

16 
19 
56 
22 
24 
18 
19 

192 

7 
26 

5 
20 

9 
15 
4 

22 

29 
18 

759 

61 
13 

7 
33 

363 
30 

931 
13 
5 

45 
25 
20 
15 
43 
25 
69 
20 

42 

6 

2 

5 169 

125 

6 

4 

13 

3 
96 

3 
x 

30 

4 
4 

1 
3 

31 

1 
6 

1 
1 
5 

6 

258 

14 
3 

3 
60 

9 
118 

2 
1 
7 
3 
6 
1 
5 
8 
1 
3 

2 

446 

3 018 

76 
15 
72 

210 
89 
96 

135 
11 

229 
3 

100 
57 
38 

4 
7 

33 
107 

21 
686 

12 
)( 

327 

16 
23 
43 
20 
22 
29 
25 

208 

9 
31 

7 
17 
10 
16 
4 

28 

33 
12 

831 

63 
14 
6 

28 
343 

32 
972 

14 
6 

62 
45 
13 
17 
38 
24 
87 
23 

3 

42 

4 

2 

5 435 

41 

1 
2 

3 

7 

2 

2 
23 

1 
x 

47 

7 
7 

10 
6 

23 

4 
2 
3 
1 
4 
1 
6 

216 

7 

1 
6 

42 
6 

84 
1 
2 

17 
17 

2 
1 
5 
7 
6 
2 

4 

332 

3 105 

81 
18 
75 

220 
80 

105 
126 
13 

217 
4 

123 
74 
43 

6 
41 

103 
24 

690 
14 
23 

318 

12 
22 
34 
17 
19 
28 
24 

225 

13 
j6 

9 
17 
10 
18 

3 
30 

37 
15 

1 809 

60 
13 
6 

26 
342 

33 
974 

14 
4 

58 
54 
8 

19 
35 
18 
99 

)( 

5 

43 

5 

9 

5 519 

46 

1 
1 
2 
3 

1 
3 

13 

2 

3 
11 
3 
1 

34 

4 

4 
3 

35 

3 
8 
1 
1 

6 
1 
9 

1 
2 

175 

5 

2 
37 

5 
80 

8 
16 
1 
2 
1 
5 
1 
x 

2 

292 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschl. Besuchern des Studienkollegs 
und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Wintersemester 
1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
I Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 

darunter 
Besucher 

des 
Staatsangehörigkeit 

Studenten 
insgesamt 

Studien- 
kollegs und 
Studenten 

im 

Studenten 
Studien-

kollegs und 
insgesamt 

Studenten 
im 

Studenten 
insgesamt 

Studien- 
kollegs und 
Studenten 

im 

Studenten 
insgesamt 

Studien- 
.. 

koilegs und 
Studenten 

im 

Studenten 
 
insgesamt

Studien-
kollegs und 
Studenten 

im 
Grundkursus Grundkursus 
Deutsch Deutsch i 

Grundkursus 
Deutsch 1 

Grundkursus 
Deutsch ! 

Grundkursus 
Deutsch 

Hochschulen insgesamt 

Europa  
darunter 

10 700 858 11 149 596 11 899 466 12 473 399 13 023 354 

Belgien  341 2 333 2 326 1 336 4 356 2 
Finnland  160 4 146 3 149 4 161 5 136 1 
Frankreich . . . 550 23 511 17 509 15 509 20 476 17 
Griechenland . . 1 934 205 2 027 112 2 096 76 2 140 92 2 130 57 
Großbritannien . 413 3 420 10 445 12 489 13 466 5 
Italien  330 10 387 10 440 17 482 17 525 6 
Jugoslawien 377 16 372 8 442 11 507 18 499 13 
Luxemburg . 246 - 242 - 253 - 264 - 275 
Niederlande 830 - 886 - 946 - 1 012 1 1 051 4 
Norwegen  156 7 148 5 147 5 167 9 139 3 
Osterreich . 727 - 782 - 830 - 875 1 953 
Polen  208 46 313 73 377 70 422 64 419 48 
Portugal  105 8 104 3 133 2 141 3 163 3 
Rumänien  84 7 73 3 75 6 59 8 54 12 
Schweden  100 1 103 2 105 - 109 3 98 2 
Schweiz  210 - 212 - 239 1 234 - 245 1 
Spanien  368 17 426 14 477 19 551 23 579 30 
Tschechoslowakei 199 11 191 6 180 10 172 10 168 9 
Türkei   3 119 485 3 229 310 3 463 201 3 559 93 3 640 71 
Ungarn  100 8 101 8 105 8 106 9 112 8 
Zypern 1) x x x x x x x x 349 50 

Afrika  
darunter 

1 186 129 1 266 149 1 284 126 1 429 182 1 478 179 

Ägypten, Arabische 
Republik . . . . 240 45 259 50 246 41 250 47 260 54 

Äthiopien . . 60 9 73 10 84 11 105 22 116 11 
Algerien  161 4 155 4 117 - 110 1 105 1 
Ghana  63 2 63 2 65 7 71 7 71 6 
Nigeria  122 3 111 3 95 4 98 6 93 4 
Tunesien  63 4 63 6 72 2 100 11 126 15 
Zaire  54 12 66 13 77 8 85 13 87 11 

Amerika   1 
darunter 

473 157 1 466 130 1 499 148 1 592 141 1 583 156 

Argentinien 85 15 88 8 76 6 84 6 110 12 
Bolivien  72 14 70 10 76 15 79 11 80 12 
Brasilien 134 19 131 21 140 15 146 21 147 16 
Chile  167 24 160 9 165 22 163 8 161 15 
Kanada  74 - 79 1 82 4 87 3 77 2 
Kolumbien 79 14 77 19 67 11 67 11 81 19 
Mexiko  64 12 58 6 51 4 64 17 58 12 
Peru  78 13 90 19 95 16 116 25 122 31 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . . 527 27 527 11 563 32 594 21 580 27 
Venezuela  67 7 53 3 56 6 51 1 

Asien  
darunter 

6 673 1 530 6 911 1 248 7 232 1 106 7 473 1 060 7 573 1 222 

Afghanistan . . . 253 60 298 93 321 102 297 65 297 55 
China (Taiwan) . . 151 19 163 24 176 18 170 13 170 17 
China (Volksrep.) 179 24 195 21 216 16 239 11 338 46 
Indien  201 31 213 35 183 18 165 20 169 18 
Indonesien 994 97 951 118 910 133 818 80 790 105 
Irak  81 31 96 37 115 34 110 27 127 34 
Iran  2 388 788 2 340 420 2 410 248 2 520 256 2 654 357 
Israel  135 25 169 22 176 21 184 23 198 25 
Japan  348 28 357 32 347 27 335 29 329 30 
Jordanien . 348 95 363 73 366 58 371 54 387 60 
Korea, Süd . 471 114 600 143 767 194 964 245 1 192 353 
Libanon  96 23 99 17 94 18 107 26 105 19 
Pakistan  81 10 68 9 75 15 69 10 57 8 
Syrien  177 29 182 31 201 32 204 37 186 24 
Thailand  86 18 75 14 63 13 65 11 57 9 
Vietnam  231 35 250 47 283 65 301 41 314 14 
Zypern 1) 243 52 292 64 333 63 369 72 x x 

Australien und 
Ozeanien  43 3 44 1 40 3 50 - 39 1 

Staatenlos  208 24 198 15 221 19 202 26 220 36 

Ungeklärt  32 3 43 1 33 1 36 3 28 2 

Ohne Angabe 13 3 22 2 26 1 113 8 102 3 

Insgesamt 20 328 2 707 21 099 2 142 22 234 1 870 23 368 1 819 24 046 1 953 
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Noch: 1.10 Ausländische Studenten nach der Staatsangehörigkeit (einschi. Besuchern des Studienkollegs 
und der'Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache) 

Staatsangehörigkeit ,Studenten 
i insgesamt 

Europa •• 
darunter 
Belgien 
Finnland . 
Frankrei ch • 
Griechenland • 
Großbritannien 
Italien •• 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen . 
österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien ..•• 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Zypern 1) 

Afrika .•. 
darunter 
Ägypten, Arabische 
Republik 

Mhiopien 
Algerien 
Ghana 
Nigeria 
Tunesien 
Zaire 

Amerika 
darunter 
Argentinien 
Bolivien. 
Brasil ien 
Chi 1 e • • 
Kanada •• 
Kolumbien 
Mexiko •. 
Peru .•• 
Vereinigte Staaten 

von Ameri ka 
Venezuela 

Asien 
darunter 
Afghanistan 
China (Taiwan) . 
China (Val ksrep.) 
Indien .. 
Indonesien 
Irak . • • 
Iran .•• 
Israel .. 
Japan •• 
Jordanien 
Korea, Süd 
Libanon 
Pakistan 
Syrien .• 
Thailand. 
Vietnam 
Zypern 1) 

Australien und 
Ozeanien 

Staatenlos • 

Ungeklärt 

Ohne Angabe 

Insgesamt 
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341 
160 
550 
934 
413 
330 
377 
246 
830 
156 
727 
208 
105 
84 

100 
210 
368 
199 

3 119 
100 

x 

186 

240 
60 

161 
63 

122 
63 
54 

473 

85 
72 

134 
167 

74 
79 
64 
78 

527 
67 

6 673 

253 
151 
179 
201 
994 

81 
388 
135 
348 
348 
471 

96 
81 

177 
86 

231 
243 

43 

208 

32 

13 

20 328 

arun er 
Besucher 

des 
Studien-

kollegs und 
Studenten ,lnsgesamt 

arun er 
Besucher 

des 
Studien

kollegs 
Studenten :lnsgesamt 

arun er 
Besucher 

des 
Studien- Studenten Studien- : Studenten 

kollegs und. kollegs und. 
Studenten lnsgesamt Studenten lnsgesamt 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

Hochschulen insgesamt 

858 

2 
4 

23 
205 

3 
10 
16 

46 
8 
7 
1 

17 
11 

485 
8 
x 

129 

45 
9 
4 
2 
3 
4 

12 

157 

15 
14 
19 
24 

14 
12 
13 

27 
7 

530 

60 
19 
24 
31 
97 
31 

788 
25 
28 
95 

114 
23 
10 
29 
18 
35 
52 

24 

3 

3 

2 707 

11 149 

333 
146 
511 

2 027 
420 
387 
372 
242 
886 
148 
782 
313 
104 
73 

103 
212 
426 
191 

3 229 
101 

x 

266 

259 
73 

155 
63 

111 
63 
66 

466 

88 
70 

131 
160 
79 
77 
58 
90 

527 
53 

6 911 

298 
163 
195 
213 
951 

96 
2 340 

169 
357 
363 
600 

99 
68 

182 
75 

250 
292 

44 

198 

43 

22 

21 099 

596 

2 
3 

17 
112 

10 
10 
8 

73 
3 
3 
2 

14 
6 

310 
8 
x 

149 

50 
10 
4 
2 
3 
6 

13 

130 

8 
10 
21 
9 
1 

19 
6 

19 

11 
3 

248 

93 
24 
21 
35 

118 
37 

420 
22 
32 
73 

143 
17 
9 

31 
14 
47 
64 

15 

1 

2 

2 142 

11 899 

326 
149 
509 

2 096 
445 
440 
442 
253 
946 
147 
830 
377 
133 

75 
105 
239 
477 
180 

3 463 
105 

x 

284 

246 
84 

117 
65 
95 
72 
77 

499 

76 
76 

140 
165 
82 
67 
51 
95 

563 
56 

7 232 

321 
176 
216 
183 
910 
115 

2 410 
176 
347 
366 
767 

94 
75 

201 
63 

283 
333 

40 

221 

33 

26 

22 234 

466 

1 
4 

15 
76 
12 
17 
11 

5 

70 
2 
6 

1 
19 
10 

201 
8 
x 

126 

41 
11 

7 
4 
2 
8 

148 

6 
15 
15 
22 

4 
11 

4 
16 

32 
6 

106 

102 
18 
16 
18 

133 
34 

248 
21 
27 
58 

194 
18 
15 
32 
13 
65 
63 

3 

19 

1 

1 870 

12 473 

336 
161 
509 

2 140 
489 
482 
507 
264 
012 
167 
875 
422 
141 
59 

109 
234 
551 
172 

3 559 
106 

x 

429 

250 
105 
110 

71 
98 

100 
85 

592 

84 
79 

146 
163 
87 
67 
64 

116 

594 
51 

7 473 

297 
170 
239 
165 
818 
110 

2 520 
184 
335 
371 
964 
107 
69 

204 
65 

301 
369 

50 

202 

36 

113 

23 368 

399 

4 
5 

20 
92 
13 
17 
18 

1 
9 
1 

64 
3 
8 
3 

23 
10 
93 

9 

182 

47 
22 

1 
7 
6 

11 
13 

141 

6 
11 
21 

8 
3 

11 
17 
25 

21 
1 

060 

65 
13 
11 
20 
80 
27 

256 
23 
29 
54 

245 
26 
10 
37 
11 
41 
72 

26 

3 

8 

1 819 

13 023 

356 
136 
476 

2 130 
466 
525 
499 
275 

1 051 
139 
953 
419 
163 
54 
98 

245 
579 
168 

3 640 
112 
349 

478 

260 
116 
105 

71 
93 

126 
87 

583 

110 
80 

147 
161 

77 
81 
58 

122 

580 

7 573 

297 
170 
338 
169 
790 
127 

2 654 
198 
329 
387 
192 
105 

57 
186 

57 
314 

x 

39 

220 

28 

102 

24 046 

im 
Grundkursus 

Deutsch 

354 

2 
1 

17 
57 

5 
6 

13 

4 
3 

48 
3 

12 
2 
1 

30 
9 

71 
8 

50 

179 

54 
11 
1 
6 
4 

15 
11 

156 

12 
12 
16 
15 
2 

19 
12 
31 

27 

222 

55 
17 
46 
18 

105 
34 

357 
25 
30 
60 

353 
19 
8 

24 
9 

14 
x 

36 

2 

3 

953 
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2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1. 1 2. 3. 4. 5. 6. 

Univereitäten—Gesanthoch 

Evangelische Theologie . . a) Zusammen ' 319 15 4 23 3 14 6 
weiblich 217 12 1 20 1 ,2 4 

b) Zusammen 319 34 2J 30 14 19 9 
weiblich 217 20 14 23 8 13 8 

2 Katholische Theologie . . a) Zusamme:. 233 4 1 8 4 16 1 
weiblich 158 4 - 6 2 13 -

b) Zusammen 233 18 8 13 8 17 7 
weiblich 158 14 3 8 3 15 4 

3 Philosophie  a) Zusammen 284 23 5 18 6 15 6 
weiblich 103 15 2 9 1 2 2 

b) Zusammen 284 55 20 24 17 26 12 
weiblich 103 27 8 12 2 4 4 

4 Psychologie  a) Zusammen 268 41 10 48 5 37 5 
weiblich 146 23 7 25 3 21 1 

b) Zusammen 1 268 66 8 64 42 2 
weiblich 146 39 5 32 23 1 

5 Erziehungswissenschaften a) Zusammen 4 115 258 39 205 60 208 56 
weiblich 2 516 200 24 156 39 161 37 

b) Zusammen ; 4 115 791 147 573 153 464 126 
weiblich 2 516 531 82 350 102 307 83 

6 Sonderpädagogik  a) Zusammen 84 
weiblich 52 

b) Zusammen 84 1 
weiblich 52 

Geschichte  a) Zusammen 673 79 16 65 11 69 12 
weiblich 374 54 9 39 5 50 3 

b) Zusammen 673 118 45 81 34 74 26 
weiblich 374 76 21 52 21 45 7 

8 Allgemeine Philologie a) Zusammen 543 95 20 65 19 69 20 
weiblich 332 66 11 33 9 38 11 

b) Zusammen 543 146 34 79 51 68 30 
weiblich 302 94 18 40 28 39 18 

9 Germanistik  a) Zusammen 3 340 257 72 258 63 286 86 
weiblich 2 212 195 43 189 38 199 44 

b) Zusammen 3 340 392 131 317 113 281 122 
weiblich 2 212 278 79 223 76 196 74 

10 Anglistik  a) Zusammen 1 412 127 28 116 29 88 30 
weiblich 934 98 16 91 12 64 16 

b) Zusammen 1 412 185 66 128 54 94 61 
weiblich 934 136 35 97 29 69 37 

11 Romanistik  a) Zusammen 624 80 13 52 9 42 23 
weiblich 500 74 6 45 9 35 19 

b) Zusammen 624 125 35 66 24 49 34 
weiblich 500 108 24 58 20 38 26 

12 Rechtswissenschaft . a) Zusammen 1 109 6 
weiblich 25 2 

b) Zusammen 1 109 19 1 
weiblich 1 25 4 

13 Wirtschaftswissenschaften a) Zusammen 19 106 3 161 178 2 431 208 2 256 215 
weiblich 5 115 1 082 48 758 61 683 62 

b) Zusammen 19 106 5 047 214 3 186 223 2 597 184 
weiblich 5 115 1 500 58 903 62 753 55 
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2.1 Deutsche und ausländiscbe Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Universitäten-Gessmthoch 

Evangelische Theologie •. a) Zusammen 319 15 4 23 3 H 6 
weib lich 217 12 1 21) 1 '<2 4 

b) ZUs,alllnen 319 34 2J 30 14 19 9 
weiblich 217 20 14 23 8 13 8 

Katholische Theologie .. a) Zusamme:. 233 4 8 4 16 
weiblich 158 4 6 2 13 

b) Zusammen 233 18 8 13 8 17 7 
weiblich 158 14 3 8 3 15 4 

3 Phi] osophie . .. .. .. . a) Zusammen 284 23 5 18 6 15 6 
weib 1 ich 103 15 2 9 1 2 2 

b) Zusarllnen 284 55 20 24 17 26 12 
weibl ich lQ3 27 8 12 2 4 4 

4 Psychologie ........ a) Zusammen 268 41 10 48 5 37 5 
weibl ich 146 23 7 25 3 21 1 

b) lusammen 268 66 8 64 42 2 
weibl kh 146 39 5 32 23 1 

5 Erziehungswissenschaften . a) Zusanmen 4 115 258 39 205 60 208 56 
weibl ich 2 516 200 24 156 39 161 37 

b) Zusall11len 4 115 791 147 573 153 464 126 
weibl ich 2 516 531 82 350 102 307 83 

6 Sonderpädagog i k . " .... a) Zusall11len 84 
weiblich 52 

b) Zusammen 84 
weiblich 52 

Geschichte • • • • • • • • a) Zusal1lllen 673 79 16 65 11 69 12 
weiblich 374 54 9 39 5 50 3 

b) Zusanmen 673 118 45 81 34 74 26 
weiblich 374 76 21 52 21 45 7 

8 Allgemeine Philologie .. a.l Zus,ammen 543 95 20 65 19 69 2Q 
weibl ich 302 66 11 33 9 38 11 

b) Zusal1lTJen 543 146 34 79 51 68 30 
weiblich 302 94 18 40 28 39 18 

9 Germanistik ...... ., " al Zusal1lTJen 3 340 257 72 258 63 286 86 
weibl ich 2 212 195 43 189 38 199 44 

b) ZusalllTlen 3 340 392 131 317 113 281 122 
weiblich 2 212 278 79 223 76 196 74 

10 Anglistik .......... al Zusammen 1 412 127 28 116 29 88 30 
weiblich 934 98 16 91 12 64 16 

b) Zusammen 1 412 185 66 128 54 94 61 
weibl ich 934 136 35 97 29 69 37 

11 Romanistik •••••••• al Zusammen 624 80 13 52 9 42 23 
weiblich 500 74 6 45 9 35 19 

b) Zusal1lllen 624 125 35 66 24 49 34 
weibl ich 500 108 24 58 20 38 26 

12 Rechtswissenschaft •••• a) Zusammen 109 6 
weiblich 25 2 

bl Zusanmen 109 19 
weiblich 25 4 

13 Wirtschaftswissenschaften öl Zusammen 19 106 3 161 178 2 431 208 2 256 215 
weiblich 5 115 1 082 48 758 61 683 62 

b) Zusammen 19 106 5 047 214 3 186 223 2 597 184 
weiblich 5 115 1 500 58 903 62 753 55 
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fache, Geschlecht, Hochschul- und Fachsenester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 
-, 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. undhöherem Nr.

schulen, Fernuniversität 

24 5 39 6 44 9 25 8 18 10 66 1 
22 2 29 2 33 4 15 8 14 7 31 

30 10 41 7 42 10 15 6 9 4 19 
25 7 27 3 31 3 10 5 7 3 10 

22 5 44 2 34 9 17 5 13 6 42 2 
16 3 33 1 28 5 10 2 11 4 20 

32 7 45 5 27 10 14 1 4 3 14 
24 5 31 1 21 6 9 1 3 1 9 

11 6 9 6 11 7 27 5 29 10 90 3 
5 2 2 1 4 1 7 3 15 3 29 

19 4 6 14 16 10 15 2 15 7 22 
8 2 1 3 5 1 5 2 10 2 7 

37 2 31 3 7 2 7 3 9 3 18 4 
24 17 1 4 1 5 4 1 9 
37 41 1 - 1 1 - 5 
22 21 1 - 2 

230 132 311 155 343 132 335 112 292 118 1 129 5 
156 86 220 98 238 80 219 60 169 66 507 

333 113 311 107 261 89 199 52 132 35 229 
203 77 180 67 159 49 108 22 62 23 111 

2 1 2 7 71 6 
1 4 46 

1 19 2 26 4 30 
10 2 17 1 21 

66 12 101 18 37 14 34 21 19 7 92 7 
32 5 72 9 21 8 14 9 10 4 30 

59 29 97 15 25 3 27 8 5 3 24 
32 16 63 7 12 - 8 2 2 - 10 

39 9 25 15 32 13 13 8 16 5 80 8 
30 7 15 6 16 8 7 3 9 2 31 

29 11 24 17 17 9 5 2 4 3 14 
20 3 12 2 8 6 2 - 2 1 9 

282 83 316 87 333 103 257 72 185 51 549 9 
225 48 256 51 228 55 179 37 122 29 274 

293 107 325 120 310 129 215 43 136 47 259 
236 63 253 67 208 59 138 18 90 24 130 

85 35 136 45 108 48 113 40 102 30 252 10 
60 26 104 26 75 31 68 26 69 15 137 
92 55 136 55 97 57 87 34 75 23 113 
63 38 96 36 67 38 55 20 46 11 61 

39 12 31 21 40 17 56 20 40 17 112 11 
31 8 27 12 37 10 47 15 33 14 78 
40 27 38 24 32 14 43 16 17 12 28 
33 20 32 18 27 10 32 12 14 8 20 

5 1 3 4 8 3 10 7 1 61 12 
1 2 1 2 4 13 

27 4 16 2 16 2 18 1 
6 2 3 5 1 3 

1 835 417 1 503 356 1 203 358 974 321 781 268 2 641 13 
583 87 401 72 317 86 210 58 168 55 384 

1 882 263 1 408 214 1 078 179 776 132 534 85 1 104 
561 62 368 46 238 37 167 24 100 14 167 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

7. 8. 9. 

schulen, Fernuniversität 

24 
22 

30 
25 

22 
16 

32 
24 

11 
5 

19 
8 

37 
24 

37 
22 

230 
156 

333 
203 

66 
32 

59 
32 

39 
30 

29 
20 

282 
225 

293 
236 

85 
60 

92 
63 

39 
31 

40 
33 

5 
1 

27 
6 

I 835 
583 

I 882 
561 

5 
2 

10 
7 

5 
3 

7 
5 

6 
2 

4 
2 

2 

132 
86 

113 
77 

12 
5 

29 
16 

9 
7 

11 
3 

83 
48 

107 
63 

35 
26 

55 
38 

12 
8 

27 
20 

4 
2 

417 
87 

263 
62 

39 
29 

41 
27 

44 
33 

45 
31 

9 
2 

6 
1 

31 
17 

41 
21 

311 
220 

311 
180 

19 
10 

101 
72 

97 
63 

25 
15 

24 
12 

316 
256 

325 
253 

136 
104 

136 
96 

31 
27 

38 
32 

3 

16 
3 

1 503 
401 

1 408 
368 

10. 

6 
2 

7 
3 

2 
1 

5 
1 

6 
1 

14 
3 

3 
1 

155 
98 

107 
67 

18 
9 

15 
7 

15 
6 

17 
2 

87 
51 

120 
67 

45 
26 

55 
36 

21 
12 

24 
18 

4 

2 

356 
72 

214 
46 

lL 

44 
33 

42 
31 

34 
28 

27 
21 

11 
4 

16 
5 

7 
4 

343 
238 

261 
159 

26 
17 

37 
21 

25 
12 

32 
16 

'7 
8 

333 
228 

310 
208 

108 
75 

97 
67 

40 
37 

32 
27 

8 
2 

16 
5 

203 
317 

1 078 
238 

12. 

9 
4 

10 
3 

9 
5 

10 
6 

7 
1 

10 
1 

2 
1 

132 
80 

89 
49 

4 
1 

14 
8 

3 

13 
8 

9 
6 

103 
55 

129 
59 

48 
31 

57 
38 

17 
10 

14 
10 

3 
1 

2 
1 

358 
86 

179 
37 

13. 

25 
15 

15 
10 

17 
10 

14 
9 

27 
7 

15 
5 

7 
5 

1 

335 
219 

199 
108 

2 
1 

30 
21 

34 
14 

27 
8 

13 
7 

5 
2 

257 
179 

215 
138 

113 
68 

87 
55 

56 
47 
43 
32 

10 
2 

18 
3 

974 
210 

776 
167 

I 
14. 

8 
8 

6 
5 

5 
2 

5 
3 

2 
2 

3 

112 
60 

52 
22 

21 
9 

8 
2 

8 
3 

2 

72 
37 

43 
18 

40 
26 

34 
20 

20 
15 

16 
12 

321 
58 

132 
24 

15. 

18 
14 

9 
7 

13 
11 

4 
3 

29 
15 

15 
10 

9 
4 

292 
169 

132 
62 

2 

19 
10 

5 
2 

16 
9 

4 
2 

185 
122 

136 
90 

102 
69 

75 
46 

40 
33 

17 
14 

7 
4 

781 
168 

534 
100 

16. 

10 
7 

4 
3 

6 
4 

3 
1 

10 
3 

7 
2 

3 
1 

118 
66 

35 
23 

7 
4 

7 
4 

3 

5 
2 

3 
1 

51 
29 

47 
24 

30 
15 

23 
11 

17 
14 

12 
8 

268 
55 

85 
14 

17. und 
höherem 

66 
31 

19 
10 

42 
20 

14 
9 

90 
29 

22 
7 

18 
9 

5 
2 

129 
507 

229 
111 

71 
46 

92 
30 

24 
10 

80 
31 

14 
9 

549 
274 

259 
130 

252 
137 

113 
61 

112 
78 

28 
20 

61 
13 

2 641 
384 

104 
167 

69 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

al = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Universitäten—Gesamthoch 

14 Sozial- und Politik- a) Zusammen 3 693 388 27 279 53 432 46 
wissenschaften  weiblich 1 634 187 7 137 18 224 23 

b) Zusammen 3 693 749 46 349 62 490 39 
weiblich 1 634 331 17 153 26 244 15 

15 Sozialwesen  a) Zusammen 1 834 212 132 266 120 273 129 
weiblich 1 180 148 87 176 76 200 83 

b) Zusammen 1 834 236 161 283 148 270 150 
weiblich 1 180 159 105 186 90 199 93 

16 Mathematik  a) Zusammen 2 402 285 19 193 23 205 23 
weiblich 700 92 6 74 4 59 5 

b) Zusammen 2 402 489 29 280 24 261 36 
weiblich 700 143 11 94 6 64 9 

17 Informatik  a) Zusammen 4 219 682 46 382 51 276 55 
weiblich 670 143 8 74 6 38 12 

b) Zusammen 4 219 1 788 69 892 64 469 36 
weiblich 670 322 12 150 14 63 4 

18 Physik  a) Zusammen 1 680 270 15 231 12 220 20 
weiblich 155 28 1 12 2 22 -

b) Zusammen 1 680 327 21 281 18 224 28 
weiblich 155 35 4 17 2 24 1 

19 Chemie  a) Zusammen 2 455 420 21 336 23 316 18 
weiblich 685 154 2 92 6 93 4 

b) Zusammen 2 455 495 38 366 29 334 34 
weiblich 685 177 6 103 9 93 9 

20 Biologie  a) Zusammen 779 92 21 80 17 75 21 
weiblich 548 71 15 68 7 58 14 

b) Zusammen 779 106 39 82 28 78 30 
weiblich 548 80 28 71 15 56 21 

21 Geographie  a) Zusammen 187 8 1 10 4 4 
weiblich 73 4 - 4 - 2 -

b) Zusammen 187 22 6 7 2 4 4 
weiblich 73 10 3 4 2 - 

22 Bkologie  a) Zusammen 153 1 
weiblich 61 1 -

b) Zusammen 153 65 44 3 15 1 
weiblich 61 23 21 1 5 

23 Agrarwissenschaft/Landbau a) Zusammen 418 72 1 84 3 74 5 
weiblich 95 12 23 1 17 2 

b) Zusammen 418 83 96 83 2 
weiblich 95 13 27 - 21 - 

24 Haushalts- und a) Zusammen 76 3 2 7 3 4 
Ernährungswissenschaften weiblich 71 3 2 6 2 4 

b) Zusammen 76 8 5 12 3 4 1 
weiblich 71 8 5 11 2 4 1 

25 Allgemeine Medizin . . . . a) Zusammen 2 533 194 11 179 20 214 41 
weiblich 1 081 96 4 89 10 .84 17 

b) Zusammen 2 533 253 3 235 5 289 40 
weiblich 1 081 121 116 - 116 17 

26 Ingenieurwissenschaften a) Zusammen 781 90 4 100 1 117 4 
und Technik (Allgemein) . weiblich 63 10 - 5 13 

b) Zusammen 781 138 25 126 9 133 11 
weiblich 63 16 2 4 1 15 2 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

! 
I Studienbereich 

L""I 
Studenten 

Nr. a) Hochschul semester insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

I 

noch: Universitäten-Ges8mthoch 

14 Sozial- und Politik- a) Zusammen 3 693 388 27 279 53 432 46 
wissenschaften .. . . . weiblich 1 634 187 7 137 18 224 23 

b) Zusammen 3 693 749 46 349 62 490 39 
weiblich I 634 331 17 153 26 244 15 

15 Sozial wesen ....... a) Zusammen 1 834 212 132 266 120 273 129 
weib 1 ich 1 180 148 87 176 76 200 83 

b) Zusammen 1 834 236 161 283 148 270 150 
weiblich 1 180 159 105 186 90 199 93 

16 Mathematik •••••••• a) Zusammen 2 402 285 19 193 23 205 23 
weiblich 700 92 6 74 4 59 5 

b) Zusammen 2 402 489 29 280 24 261 36 
weiblich 700 143 11 94 6 64 9 

17 Informatik •••••••• a) Zusammen 4 219 682 46 382 51 276 55 
weiblich 670 143 8 74 6 38 12 

b) Zusammen 4 219 I 788 69 892 64 469 36 
weiblich 670 322 12 150 14 63 4 

18 Physik •••••••••. a) Zusammen 1 680 270 15 231 12 220 20 
weibl ich 155 28 1 12 2 22 -

b) Zusammen 1 680 327 21 281 18 224 28 
weiblich 155 35 4 17 2 24 1 

19 Chemie ••.••••••• a) Zusallll1en 2 455 420 21 336 23 316 18 
weiblich 685 154 2 92 6 93 4 

b) Zusammen 2 455 495 38 366 29 334 34 
weiblich 685 177 6 103 9 93 9 

20 Biologie •••••• ... a} Zusammen 779 92 21 80 17 75 21 
weiblich 548 71 15 68 7 58 14 

b) Zusallll1en 779 106 39 82 28 78 30 
weiblich 548 80 28 71 15 56 21 

21 Geographie •••••••. a} Zusammen 187 8 1 10 - 4 4 
weib1 ich 73 4 - 4 - 2 -

b) Zu sallll1en 187 22 6 7 2 4 4 
weiblich 73 10 3 4 - 2 

22 Ukologie ••••••••• a) Zusammen 153 1 - - - - -
weiblich 61 1 - - - -

b) Zusammen 153 65 - 44 3 15 1 
weibl ich 61 23 - 21 1 5 -

23 Agrarwissenschaft/Landbau a) Zusammen 418 72 1 84 3 74 5 
weiblich 95 12 - 23 1 17 2 

b) Zusammen 418 83 - 96 - 83 2 
weiblich 95 13 - 27 21 -

24 Hausha1ts- und a) Zusallll1en 76 3 2 7 3 4 -
Ernährungswissenschaften weiblich 71 3 2 6 2 4 -

b) Zusammen 76 8 5 12 3 4 1 
weibl ich 71 8 5 1\ 2 4 1 

25 Allgemeine Medizin •••• a) Zusammen 2 533 194 11 179 20 214 41 
weibl ich 1 081 96 4 89 10 84 17 

b) Zusammen 2 533 253 3 235 5 289 40 
weiblich 1 081 121 - 116 - 116 17 

26 Ingenieurwissenschaften a) Zusammen 781 90 4 100 1 117 4 
und Technik (Allgemein) weiblich 63 10 - 5 - 13 -

b) Zusammen 781 138 25 126 9 133 11 
weiblich 63 16 2 4 1 15 2 
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fache, Geschlecht, Hochschul— und Fachsenester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 

17. und 
höherem 

schulen, Fernuniversität 

403 65 379 73 354 78 282 73 175 57 529 14 
195 23 189 29 166 32 132 21 67 17 167 

364 50 377 59 367 43 230 42 133 24 269 
178 19 168 30 156 20 112 10 54 8 93 

297 87 90 39 57 20 29 14 20 6 43 15 
201 53 46 18 33 8 19 6 13 2 11 

285 97 72 29 42 12 14 3 11 3 18 
186 57 41 17 21 6 8 2 4 - 6 

187 26 204 29 195 39 142 45 153 35 599 16 
76 6 83 4 79 9 44 8 44 7 100 

226 21 226 23 193 11 139 21 127 13 283 
82 4 83 11 64 1 35 2 38 2 51 

234 132 285 137 205 139 186 135 213 125 875 17 
64 14 44 IG 34 17 25 27 30 27 91 

299 18 260 14 150 19 57 7 40 37 
46 3 31 1 11 2 3 1 3 4 

167 8 124 11 98 17 101 12 92 7 275 18 
18 - 14 2 10 3 5 - 11 - 27 

183 7 138 16 103 4 95 6 64 6 159 
22 2 13 4 10 1 6 - 4 - 10 

266 18 217 18 159 17 132 19 138 21 316 19 
76 8 60 4 35 7 27 7 36 5 69 

268 21 232 19 154 13 122 15 111 10 194 
75 8 64 5 38 4 27 3 21 6 37 

72 29 125 21 64 12 55 12 26 3 54 20 
56 23 93 14 40 8 28 4 16 3 30 

75 32 120 23 60 17 40 4 20 5 20 
56 25 87 17 35 7 20 3 15 3 9 

9 5 28 4 29 9 20 5 16 4 31 21 
6 2 15 2 9 4 12 1 3 2 7 

14 10 25 7 26 9 16 5 10 3 17 
5 7 13 4 8 2 9 1 2 3 

1 3 9 4 19 5 19 10 21 5 56 22 
2 2 1 8 2 5 3 8 3 26 

10 4 11 
3 2 6 

90 6 30 4 12 3 8 11 2 13 23 
24 - 6 3 1 2 1 2 

89 4 26 1 11 9 8 1 5 
22 1 3 4 3 1 

3 9 14 6 3 1 6 4 11 24 
3 - 9 - 14 5 2 1 6 4 10 

4 2 9 1 12 3 1 1 3 2 5 
4 1 9 1 12 2 1 1 3 1 5 

284 63 334 70 373 55 263 28 96 30 278 25 
125 30 151 32 154 18 108 11 37 10 105 

332 66 360 47 376 51 266 19 80 16 95 
134 21 169 21 149 21 113 12 28 5 38 

98 4 58 7 70 9 44 7 39 8 121 26 
7 - 5 1 8 1 3 3 - 1 6 

99 
10 

3 
- 

62 
6 

4 
- 

70 
3 

1 41 
1 

2 
- 

34 
1 

3 20 
2 

fachs, Geschlecht, lIochschul- und Fechse.ester sowie Hochschulart 

7. 

schulen, 

403 
195 

364 
178 

297 
201 

285 
186 

187 
76 

226 
82 

2:14 
64 

299 
46 

167 
18 

183 
22 

266 
76 

268 
75 

72 
56 

75 
56 

9 
6 

14 
5 

10 
3 

90 
24 

89 
22 

3 
3 

4 
4 

284 
125 

332 
134 

98 
7 

99 
10 

Davon im ••••• 

8. 

I 
9. 

Fernuniversität 

65 
23 

50 
19 

87 
53 

97 
57 

26 
6 

21 
4 

132 
14 

18 
3 

8 

7 
2 

18 
8 

21 
8 

29 
23 

32 
25 

5 
2 

10 
7 

3 
2 

4 
2 

6 

4 
1 

2 
1 

63 
30 

66 
21 

4 

3 

379 
189 

377 
168 

90 
46 

72 
41 

204 
83 

226 
83 

286 
44 

260 
31 

124 
14 

138 
13 

217 
60 

232 
64 

125 
93 

120 
87 

28 
15 

25 
13 

9 
2 

11 
6 

30 
6 

26 
3 

9 
9 

9 
9 

334 
151 

360 
169 

58 
5 

62 
6 

Semester 

10. 

73 
29 

59 
30 

39 
18 

29 
17 

29 
4 

23 
11 

137 
lG 

14 
I 

11 
2 

16 
4 

18 
4 

19 
5 

21 
14 

23 
17 

4 
2 

7 
4 

4 
1 

4 

70 
32 

47 
21 

7 
1 

4 

11. 

354 
166 

367 
156 

57 
33 

42 
21 

195 
79 

193 
64 

205 
34 

150 
11 

98 
10 

103 
10 

159 
35 

154 
38 

64 
40 

60 
35 

29 
9 

26 
8 

19 
8 

12 
3 

11 
4 

14 
14 

12 
12 

373 
154 

376 
149 

70 
8 

70 
3 

12. 

78 
32 

43 
20 

20 
8 

12 
6 

39 
9 

11 
1 

139 
17 

19 
2 

17 
3 

4 
1 

17 
7 

13 
4 

12 
8 

17 
7 

9 
4 

9 
2 

5 
2 

3 
1 

6 
5 

3 
2 

55 
18 

51 
21 

9 
1 

I 

13. 

282 
132 

230 
112 

29 
19 

14 
8 

142 
44 

139 
35 

186 
25 

57 
3 

101 
5 

95 
6 

132 
27 

122 
27 

55 
28 

40 
20 

20 
12 

16 
9 

19 
5 

8 
1 

9 
3 

3 
2 

263 
108 

266 
113 

44 
3 

41 
1 

I 14. 

73 
21 

42 
10 

14 
6 

3 
2 

45 
8 

21 
2 

135 
27 

7 
1 

12 

6 

19 
7 

15 
3 

12 
4 

4 
3 

5 
1 

5 
1 

10 
3 

28 
11 

19 
12 

7 
3 

2 

! 15. 

175 
67 

133 
54 

20 
13 

11 
4 

153 
44 

127 
38 

213 
30 

40 
3 

92 
11 

64 
4 

138 
36 

111 
21 

26 
16 

20 
IS 

16 
3 

10 
2 

21 
8 

11 
2 

8 
1 

6 
6 

3 
3 

96 
37 

80 
28 

39 

34 
1 

16. 

57 
17 

24 
8 

6 
2 

3 

35 
7 

13 
2 

125 
?7 

7 

6 

21 
5 

10 
6 

3 
3 

5 
3 

4 
2 

3 

5 
3 

2 
1 

4 
4 

2 
1 

30 
10 

16 
5 

8 
1 

3 

I 
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I Lfd. 
17. und 'Nr. 
höherem 

529 
167 
" ,.69 

93 

43 
11 

18 
6 

599 
100 

283 
51 

875 
91 

37 
4 

275 
27 

159 
10 

316 
69 

194 
37 

54 
30 

20 
9 

31 
7 

17 
3 

56 
26 

13 
2 

5 

11 
10 

5 
5 

278 
105 

95 
38 

121 
6 

20 
2 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 

b) Fachsemester 

noch: Universitäten—Gesamthoch 

27 Architektur  a) Zusammen I 3 236 433 23 478 27 430 40 
weiblich 1 280 172 9 206 11 186 16 

b) Zusammen 3 236 544 9 536 7 493 15 
weiblich 1 280 210 1 222 5 221 3 

28 Bauingenieurwesen a) Zusammen 2 569 320 6 408 17 412 22 
weiblich 283 34 - 48 3 44 1 

b) Zusammen 2 569 383 3 472 15 439 12 
weiblich 283 47 58 1 48 2 

29 1 Vermessungswesen  a) Zusammen 593 58 97 6 128 5 
weiblich 94 12 14 1 20 2 

b) Zusammen 593 68 1 122 1 135 1 
weiblich 94 13 19 22 

30 Maschinenbau  a) Zusammen 5 917 1 030 19 1 139 30 1 136 33 
weiblich 174 34 2 32 4 30 1 

b) Zusammen 5 917 1 118 18 1 221 19 1 179 11 
weiblich 174 38 32 2 34 

31 Elektrotechnik  a) Zusammen 6 830 1 329 56 1 141 54 1 023 51 
weiblich 191 42 1 40 31 3 

b) Zusammen I 6 830 1 695 43 1 283 59 1 144 42 
weiblich 191 64 2 45 33 2 

32 Berg- und Hüttenwesen . . a) Zusammen 365 63 61 3 77 1 
weiblich 26 5 8 2 

b) Zusammen I 365 86 1 65 1 80 1 
weiblich 26 6 - 7 4 

33 Druckereitechnik  a) Zusammen 340 76 72 2 74 2 
weiblich 67 17 10 1 18 

b) Zusammen 340 86 1 76 - 75 
weiblich 67 18 - 12 19 

34 Kunst, Design, Gestaltung a) Zusammen 1 939 155 22 183 21 198 35 
weiblich 965 77 12 85 10 92 17 

b) Zusammen 1 939 257 13 233 12 231 26 
weiblich ! 965 123 8 104 10 111 20 

35 Musikgeschichte  a) Zusammen 52 10 4 6 2 3 
weiblich 25 4 5 1 2 

b) Zusammen 52 11 6 8 9 5 
weiblich 25 4 2 6 3 2 

36 Musik  a) Zusammen 601 35 10 48 9 60 14 
weiblich 310 23 3 29 1 31 7 

b) Zusammen 601 49 15 58 13 64 21 
weiblich 310 26 7 36 2 33 9 

37 Sport  a) Zusammen 733 47 10 51 11 47' 14 
weiblich 378 31 2 33 3 37 7 

b) Zusammen 733 60 15 53 27 55 21 
weiblich 378 39 3 33 14 38 12 

38 Studienkolleg, a) Zusammen 226 137 5 7 11 3 10 
Grundkursus Deutsch . weiblich 82 43 1 3 2 1 6 

b) Zusammen 226 226 -
weiblich 82 82 - 

Zusammen a) Zusammen 75 721 10 550 841 9 127 934 8 906 1 056 

weiblich 23 545 3 266 329 2 644 348 2 587 421 

b) Zusammen 75 721 16 319 1 295 11 742 1 240 10 309 1 182 

weiblich 23 545 4 931 563 3 329 551 2 978 540 
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Lfd. 
Nr. 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Stud i I • 

Studenten 

I 
a) = Hochschulsemester insgesamt 1. b) = Fachsemester 

i 

Architektur .. a) Zusammen I 3 236 433 
welbhch 1 280 172 

b) Zusammen 3 236 544 
weiblich 1 280 210 

Bauingenieurwesen · . a) Zusammen 2 569 320 
weibliCh 283 34 

b) Zusammen 2 569 383 
weiblich 283 47 

Vermessungswesen • • . · . a) Zusammen 593 58 
weibl ich 94 12 

b) Zusammen 593 68 
weib1 ich 94 13 

Maschinenbau . ... . . a) Zusammen 5 917 030 
weiblich 174 34 

b) Zusammen 5 917 118 
weiblich 174 38 

Elektrotechnik • ... a) Zusammen 6 830 329 
weibl ich 191 42 

b) Zusammen 6 830 1 695 
weiblich 191 64 

Berg- und Hüttenwesen · . a) Zusammen 365 63 
weiblich 26 5 

b) Zusammen 365 86 
weibl ich 26 6 

Druckereitechnik ••• a) Zusammen 340 76 
weiblich 67 17 

b) Zusammen 340 86 
weiblich 67 18 

Kunst, Design, Gestaltung a) Zusammen 1 939 155 
weiblich 965 77 

b) Zusammen 939 257 
weiblich 965 123 

Musikgeschichte · . a) Zusammen 52 10 
weiblich 25 4 

b) Zusammen 52 11 
weiblich 25 4 

Musik .. '" ..... · '" .... a) Zusammen 601 35 
weiblich 310 23 

b) Zusammen 601 49 
weiblich 310 26 

Sport .. .. .. '" . · . a) Zusammen 733 47 
weiblich 378 31 

b) Zusammen 733 60 
weibl ich 378 39 

Studienkolleg, a) Zusammen 226 137 
Grundkursus Deutsch weiblich 82 43 

b) Zusammen 226 226 
weibl ich 82 82 

Zusammen a) Zusammen 75 721 10 550 

weiblich 23 545 3 266 

b) Zusammen 75 721 16 319 

weiblich 23 545 4 931 

Z. 

23 
9 

9 
1 

6 

3 

19 
2 

18 

56 
1 

43 
2 

22 
12 

13 
8 

4 

6 
2 

10 
3 

15 
7 

10 
2 

15 
3 

5 
1 

841 

329 

295 

563 

3. 

478 
206 

536 
222 

408 
48 

472 
58 

97 
14 

122 
19 

139 
32 

221 
32 

141 
40 

283 
45 

61 
8 

65 
7 

72 
10 

76 
12 

183 
85 

233 
104 

6 
5 

8 
6 

48 
29 

58 
36 

51 
33 

53 
33 

7 
3 

9 127 

2 644 

11 742 

3 329 

noch: 

4. 5. 6. 

27 
11 

7 
5 

17 
3 

15 
1 

6 
1 

1 

30 
4 

19 
2 

54 

59 

3 

2 
1 

21 
10 

12 
10 

9 
1 

13 
2 

11 
3 

27 
14 

11 
2 

934 

348 

240 

551 

430 
186 

493 
221 

412 
44 

439 
48 

128 
20 

135 
22 

136 
30 

179 
34 

023 
31 

144 
33 

77 
2 

80 
4 

74 
18 

75 
19 

198 
92 

231 
111 

2 
1 

9 
3 

60 
31 

64 
33 

47' 
37 

55 
38 

3 
1 

8 906 

2 587 

10 309 

2 978 

40 
16 

15 
3 

22 
1 

12 
2 

5 
2 

33 
1 

11 

51 
3 

42 
2 

2 

35 
17 

26 
20 

3 
2 

5 
2 

14 
7 

21 
9 

14 
7 

21 
12 

10 
6 

1 056 

421 

182 

540 
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fache, Geschlecht, Hochschul- und Fachsenester sowie Hochschulart 

Davon im  Semester 

Lfd. 
Hr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

schulen, Fernuniversität 

458 37 394 27 268 23 187 21 111 21 258 27 
208 18 178 9 84 8 65 3 30 9 68 

503 9 430 9 288 8 166 5 74 4 136 
233 3 178 2 92 2 58 22 1 27 

320 18 286 23 196 15 118 16 131 17 244 28 
35 1 33 22 4 12 2 19 2 23 

359 10 285 5 186 7 103 10 108 5 167 
41 30 16 1 6 15 18 

109 4 72 3 35 7 20 1 16 3 29 29 
18 12 '5 2 4 3 - 1 

119 1 65 35 3 15 1 10 2 14 
20 9 3 1 3 3 - 1 

797 35 566 28 372 27 228 24 141 26 286 30 
29 - 21 6 - 3 4 2 6 

835 
32 

20 
- 

564 
21 

13 
1 

351 
5 

21 
1 

208 
4 

9 110 
2 

5 
- 

215 
2 

832 69 599 75 364 68 326 57 207 50 529 31 
26 10 4 6 7 2 5 2 12 

892 35 589 24 338 27 294 17 161 15 172 
26 6 1 6 3 1 1 1 

62 2 40 3 14 4 10 2 7 1 15 32 
4 2 1 1 2 1 

64 1 33 14 1 6 3 4 5 
7 1 1 

47 3 23 3 15 1 12 1 1 33 
6 2 6 2 2 

54 24 14 10 
10 6 2 

250 43 266 40 169 42 120 36 118 24 217 34 
143 24 145 18 93 21 46 18 60 12 92 

281 45 282 48 169 32 114 28 98 4 66 
143 30 147 27 88 21 37 16 44 2 34 

2 4 1 2 2 3 2 11 35 
1 2 1 2 1 1 2 3 

4 5 1 1 - - 1 - 1 
4 3 - - - 1 

85 16 94 13 45 17 41 5 20 7 82 36 
52 8 55 8 20 6 23 2 7 2 33 

94 16 102 19 44 17 31 6 15 5 32 
58 6 60 7 19 10 15 4 5 - 13 

75 15 113 29 90 24 80 16 29 7 75 37 
48 5 72 13 46 8 30 9 7 4 23 

74 32 111 32 89 23 66 14 22 4 35 
42 16 67 13 47 7 24 7 5 3 8 

3 31 15 2 1 1 - 38 
1 18 5 1 1 - 

7 886 1 438 6 914 1 381 5 420 1 355 4 296 1 158 3 303 998 10 158 39 
2 607 513 2 433 456 1 885 456 1 387 350 1 038 321 2 504 

8 400 1 135 6 915 977 5 040 838 3 488 516 2 176 352 3 797 
2 672 501 2 317 415 1 587 320 1 046 169 609 118 899 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ••••• Semester 

7. 8. 9. 

schulen, Fernuniversität 

458 
208 

503 
233 

320 
35 

359 
41 

109 
18 

119 
20 

797 
29 

835 
32 

832 
26 

892 
26 

62 
4 

64 
7 

47 
6 

54 
10 

250 
143 

281 
143 

2 
1 

4 
4 

85 
52 

94 
58 

75 
48 

74 
42 

3 
1 

7 886 

2 607 

8 400 

2 672 

37 
18 

9 
3 

18 
1 

10 

4 

35 

20 

69 

35 

2 
2 

3 
2 

43 
24 

45 
30 

16 
8 

16 
6 

15 
5 

32 
16 

31 
18 

1 438 

513 

135 

501 

394 
178 

430 
178 

286 
33 

285 
30 

72 
12 

65 
9 

566 
21 

564 
21 

599 
10 

589 
6 

40 
1 

33 

23 
6 

24 
6 

266 
145 

282 
147 

4 
2 

5 
3 

94 
55 

102 
60 

113 
72 

111 
67 

15 
5 

6 914 

2 433 

6 915 

2 317 

10. 

27 
9 

9 
2 

23 

5 

3 

28 

13 
1 

75 
4 

24 
1 

3 
1 

3 

40 
18 

48 
27 

13 
8 

19 
7 

29 
13 

32 
13 

2 
1 

1 381 

456 

977 

415 

I 11. 

268 
84 

288 
92 

196 
22 

186 
16 

35 
<5 

35 
3 

372 
6 

351 
5 

364 
6 

338 
6 

14 
2 

14 

15 
2 

14 
2 

169 
93 

169 
88 

45 
20 

44 
19 

90 
46 

89 
47 

5 420 

1 885 

5 040 

1 587 

I 

12. 

23 
8 

8 
2 

15 
4 

7 
1 

7 
2 

3 
1 

27 

21 
1 

68 

27 

4 

42 
21 

32 
21 

2 
2 

17 
6 

17 
10 

24 
8 

23 
7 

1 355 

456 

838 

320 

13. 

187 
65 

166 
58 

118 
12 

103 
6 

20 
4 

15 
3 

228 
3 

208 
4 

326 
7 

294 
3 

10 

6 

12 
2 

10 

120 
46 

114 
37 

41 
23 

31 
15 

80 
30 

66 
24 

4 296 

1 387 

3 488 

1 046 

14. 

21 
3 

5 

16 
2 

10 

24 

9 

57 
2 

17 
1 

3 

36 
18 

28 
16 

2 
1 

5 
2 

6 
4 

16 
9 

14 
7 

158 

350 

516 

169 

I 

15. 

111 
30 

74 
22 

131 
19 

108 
15 

16 
3 

10 
3 

141 
4 

110 
2 

207 
5 

161 
1 

7 
1 

4 
1 

118 
60 

98 
44 

20 
7 

15 
5 

29 
7 

22 
5 

3 303 

1 038 

2 176 

609 

I 

16. 

21 
9 

4 
1 

17 
2 

5 

3 

2 

26 
2 

5 

50 
2 

15 

24 
12 

4 
2 

2 
2 

7 
2 

5 

7 
4 

4 
3 

998 

321 

352 

118 

I 17. und 
i höherem 

• Lfd. 
Nr. 

258 27 
68 

136 
27 

244 28 
23 

167 
18 

29 29 
1 

14 
1 

286 30 
6 

215 
2 

529 31 
12 

172 
1 

15 

5 

8 
3 

32 

33 

217 34 
92 

66 
34 

11 
3 

1 
1 

82 
33 

32 
13 

75 
23 

35 
8 

10 158 

2 504 

3 797 

899 

35 

36 

37 

38 

39 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Universitäten, technische 

1 Evangelische Theologie . . a) Zusammen 2 948 196 49 261 73 394 66 
weiblich 1 303 101 17 130 25 184 16 

b) Zusammen 2 948 267 95 307 106 422 97 
weiblich 1 303 141 41 146 44 193 29 

2 Katholische Theologie .  a) Zusammen 3 568 268 70 324 60 291 68 
weiblich 1 469 74 11 114 10 131 16 

b) Zusammen 3 568 340 111 355 104 310 98 
weiblich 1 469 113 35 134 30 134 33 

3 Philosophie  a) Zusammen 3 802 280 98 235 85 226 86 
weiblich 1 412 146 21 90 26 78 28 

b) Zusammen 3 802 549 256 364 231 307 187 
weiblich 1 412 284 96 155 81 124 68 

4 Psychologie  a) Zusammen 5 160 426 45 498 56 482 50 
weiblich 2 976 299 25 314 23 301 26 

b) Zusammen 5 160 642 8 612 11 563 17 
weiblich 2 976 411 4 364 7 343 10 

5 Erziehungswissenschaften  a) Zusammen 9 025 497 174 472 135 434 166 
weiblich 6 238 403 106 387 91 353 119 

b) Zusammen 9 025 916 306 642 243 729 321 
weiblich 6 238 680 196 485 163 541 233 

6 Sonderpädagogik  a) Zusammen . 4 672 172 156 412 190 416 250 
weiblich i 3 391 142 84 342 137 350 183 

b) Zusammen 4 672 234 221 447 249 434 279 
weiblich 3 391 177 133 357 174 361 207 

7 Geschichte  a) Zusammen 8 472 870 221 829 214 738 191 
weiblich 4 034 491 82 456 71 341 74 

b) Zusammen I 8 472 1 168 417 887 329 773 216 
weiblich m 4 034 651 176 475 126 370 83 

8 Publizistik  a) Zusammen 1 312 189 21 153 17 141 24 
weiblich 543 100 10 80 8 65 8 

b) Zusammen 1 312 238 18 170 16 156 10 
weiblich 543 119 12 82 6 68 4 

9 Allgemeine Philologie a) Zusammen 1 267 173 47 121 29 141 34 
weiblich 821 133 33 84 13 104 22 

b) Zusammen 1 267 259 97 153 68 137 47 
weiblich 821 191 60 105 41 100 30 

10 Alte Sprachen  a) Zusammen 1 251 123 22 127 29 117 17 
weiblich 637 72 9 73 12 71 7 

b) Zusammen 1 251 159 46 141 52 130 36 
weiblich 637 86 23 75 23 75 15 

11 Germanistik  a) Zusammen 14 907 1 359 298 1 206 272 1 291 275 
weiblich 10 027 1 040 164 903 146 .952 153 

b) Zusammen 14 907 1 876 527 1 299 356 1 256 380 
weiblich 10 027 1 389 321 950 199 934 229 

12 Anglistik  a) Zusammen 6 044 599 130 500 132 433 144 
weiblich 4 368 499 83 409 88 319 92 

b) Zusammen 6 044 772 236 531 195 452 182 
weiblich 4 368 618 160 420 129 330 124 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereicb des 1. Studien 

Studienbereich 
lfd. Studenten 
Nr. a) Hochschul semester insgesamt 1. 2. 

I 

3. 

I 

4. 5. 6. b) = Fachsemester 

I 

I Universitäten, technische 

Evangelische Theologie •• a) Zusammen 2 948 196 49 261 73 394 66 
weiblich 1 303 101 17 130 25 184 16 

b) Zusammen 2 948 267 95 307 106 422 97 
weiblich 1 303 141 41 146 44 193 29 

2 Katholische Theologie .. a) Zusammen 3 568 268 70 324 60 291 68 
weibl ich 1 469 74 11 114 10 131 16 

b) Zusammen 3 568 340 111 355 104 310 98 
weibl ich I 469 113 35 134 30 134 33 

3 Philosophie .. ,. .. .. .. .. .. a) Zusammen 3 802 280 98 235 85 226 86 
weiblich 1 412 146 21 90 26 78 28 

b) Zusammen 3 802 549 256 364 231 307 187 
weibl ich 1 412 284 96 155 81 124 68 

4 Psychologie .......... a) Zusammen 5 150 426 45 498 56 482 50 
weib"' ich 2 976 299 25 314 23 301 26 

b) Zusammen 5 160 642 8 612 11 563 17 
weibl ich 2 976 411 4 364 7 343 10 

5 Erziehungswissenschaften • a) Zusammen 9 025 497 174 472 135 434 166 
weibl ich 6 238 403 106 387 91 353 119 

b) Zusammen 9 025 916 306 642 243 729 321 
weiblich 6 238 680 196 485 163 541 233 

6 Sonderpädagogik ..... a) Zusammen 4 672 172 156 412 190 416 250 
weibl ich 3 391 142 84 342 137 350 183 

b) Zusammen 4672 234 221 447 249 434 279 
weiblich 3 391 177 133 357 174 361 207 

7 Geschichte • • • • • • • • a) Zusammen 8472 870 221 829 214 738 191 
weiblich 4 034 491 82 456 71 341 74 

b) Zusammen 8472 1 168 417 887 329 773 216 
weiblich 4 034 651 176 475 126 370 83 

8 Publizistik . ,. .......... a) Zusammen 312 189 21 153 17 141 24 
weiblich 543 100 10 80 8 65 8 

b) Zusammen 312 238 18 170 16 156 10 
weibl ich 543 119 12 82 6 68 4 

9 Allgemeine Philologie .. a) Zusammen 267 173 47 121 29 141 34 
weibl ich 821 133 33 84 13 104 22 

b) ZusalTl11en 267 259 97 153 68 137 47 
weiblich 821 191 60 105 41 100 30 

10 Alte Sprachen "' ....... a) Zusal1Jl1sn 1 251 123 22 127 29 117 17 
weibl ich 637 72 9 73 12 71 7 

b) Zusammen 1 251 159 46 141 52 130 36 
weiblich 637 86 23 75 23 75 15 

11 Germanistik .. .. .. .. . . .. a) Zusammen 14 907 1 359 298 1 206 272 291 275 
weibl ich 10 027 1 040 164 903 146 952 153 

b) Zusammen 14 907 1 876 527 299 356 256 380 
weiblich 10 027 1 389 321 950 199 934 229 

12 Anglistik .. . .. . . .. . . a) Zusammen 6 044 599 130 500 132 433 144 
weiblich 4 368 499 83 409 88 319 92 

b) Zusammen 6 044 772 236 531 195 452 182 
weibl ich 4 368 618 160 420 129 330 124 
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fache, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon lm Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

Hochschule und Sporthochschule 

324 64 306 61 234 52 165 51 181 37 434 1 
131 21 144 29 120 21 81 22 89 13 153 , 

357 90 295 76 207 50 144 42 141 25 227 
149 46 134 33 99 22 68 14 65 9 70

354 64 421 61 297 78 264 73 208 42 625 2 
172 17 199 18 154 22 147 27 103 12 242 

371 110 410 80 258 76 226 71 164 41 443 
181 42 189 28 122 29 120 24 75 10 170 

202 79 176 98 186 104 211 91 211 116 1 318 3 
81 29 71 32 77 40 82 29 102 36 444 

244 112 175 112 163 97 144 84 117 74 586 
87 29 68 36 62 22 41 23 54 15 167 

452 61 487 88 495 73 405 95 302 71 1 074 4 
285 34 302 45 282 39 235 51 170 34 511 

516 28 570 35 539 41 431 58 310 55 724 
319 20 355 16 298 16 251 33 165 32 332 

597 216 707 285 759 239 763 316 588 257 2 420 5 
468 164 562 202 578 156 548 199 403 158 1 341 

721 334 797 389 711 256 566 255 382 209 1 248 
536 231 592 275 524 168 388 158 262 130 676 

426 251 458 259 423 233 252 132 130 88 424 6 
360 174 351 179 298 155 179 79 98 53 227 

439 280 469 266 395 219 229 109 108 79 215 
365 196 344 183 268 148 163 60 8C 46 129 

594 166 668 172 589 187 529 172 478 158 1 696 7 
317 64 383 66 292 62 246 61 250 59 719 

558 231 645 204 551 207 451 169 382 138 1 146 
298 98 359 83 261 67 200 62 194 42 489 

121 16 123 21 85 26 66 21 62 13 213 8 
45 3 51 9 42 7 20 7 27 5 56 

133 11 128 16 93 25 64 12 61 9 152 
52 3 54 6 39 8 17 5 23 4 41 

94 34 84 26 68 26 50 32 52 24 232 9 
71 19 52 16 44 20 33 17 34 11 115 

104 43 68 34 50 21 26 23 23 17 97 
74 25 42 18 35 13 12 10 14 5 46 

108 13 130 19 83 18 73 25 78 26 243 10 
66 4 74 7 48 8 35 8 41 10 92 

120 22 123 26 84 24 75 24 63 13 113 
71 8 74 11 48 9 32 8 32 4 43 

1 316 326 1 354 364 1 208 348 1 046 344 831 243 2 826 11 
1 020 217 1 023 227 896 198 727 188 558 128 1 487 

1 301 424 1 338 450 1 184 360 922 341 683 205 2 005 
990 290 990 285 853 202 615 192 455 114 1 019 

430 132 446 170 419 157 411 157 368 125 1 291 12 
342 109 354 122 310 110 301 108 258 85 779 

436 176 447 179 403 166 373 145 285 120 946 
348 141 355 123 291 112 268 95 207 80 567 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

••••• Semester 

Hochschule und Sporthochschule 

324 
131 

357 
149 

354 
172 

371 
181 

202 
81 

244 
87 

452 
285 

516 
319 

597 
468 

721 
536 

426 
360 

439 
365 

594 
317 

558 
298 

121 
45 

133 
52 

94 
71 

104 
74 

108 
66 

120 
71 

316 
020 

301 
990 

430 
342 

436 
348 

64 
21 

90 
46 

64 
17 

110 
42 

79 
29 

112 
29 

61 
34 

28 
20 

216 
164 

334 
231 

251 
174 

280 
196 

166 
64 

231 
98 

16 
3 

11 
3 

34 
19 

43 
25 

13 
4 

22 
8 

326 
217 

424 
290 

132 
109 

176 
141 

306 
144 

295 
134 

421 
199 

410 
189 

176 
71 

175 
68 

487 
302 

570 
355 

707 
562 

797 
592 

458 
351 

469 
344 

668 
383 

645 
359 

123 
51 

128 
54 

84 
52 

68 
42 

130 
74 

123 
74 

1 354 
1 023 

1 338 
990 

446 
354 

447 
355 

61 
29 

76 
33 

61 
18 

80 
28 

98 
32 

112 
36 

88 
45 

35 
16 

285 
202 

389 
275 

259 
179 

266 
183 

172 
66 

204 
83 

21 
9 

16 
6 

26 
16 

34 
18 

19 
7 

26 
11 

364 
227 

450 
285 

170 
122 

179 
123 

234 
120 

207 
99 

297 
154 

258 
122 

186 
77 

163 
62 

495 
282 

539 
298 

759 
578 

711 
524 

423 
298 

395 
268 

589 
292 

551 
261 

85 
42 

93 
39 

68 
44 

50 
35 

83 
48 

84 
48 

1 208 
896 

1 184 
853 

419 
310 

403 
291 

52 
21 

50 
22 

78 
22 

76 
29 

104 
40 

97 
22 

73 
39 

41 
16 

239 
156 

256 
168 

233 
155 

219 
148 

187 
62 

207 
67 

26 
7 

25 
8 

26 
20 

21 
13 

18 
8 

24 
9 

348 
198 

360 
202 

157 
110 

166 
112 

165 
81 

144 
68 

264 
147 

226 
120 

211 
82 

144 
41 

405 
235 

431 
251 

763 
548 

566 
388 

252 
179 

229 
163 

529 
246 

451 
200 

66 
20 

64 
17 

50 
33 

26 
12 

73 
35 

75 
32 

046 
727 

922 
615 

411 
301 

373 
268 

51 
22 

42 
14 

73 
27 

71 
24 

91 
29 

84 
23 

95 
51 

58 
33 

316 
199 

255 
158 

132 
79 

109 
60 

172 
61 

169 
62 

21 
7 

12 
5 

32 
17 

23 
10 

25 
8 

24 
8 

344 
188 

341 
192 

157 
108 

145 
95 

181 
89 

141 
65 

208 
103 

164 
75 

211 
102 

117 

302 
170 

310 
165 

588 
403 

382 
262 

130 
98 

108 
80 

478 
250 

382 
194 

62 
27 

61 
23 

52 
34 

23 
14 

78 
41 
63 
32 

831 
558 

683 
455 

368 
258 

285 
207 

37 
13 

25 
9 

42 
12 

41 
10 

116 
36 

74 
15 

71 
34 

55 
32 

257 
158 

209 
130 

88 
53 

79 
46 

158 
59 

138 
42 

13 
5 

9 
4 

24 
11 

17 
5 

26 
10 

13 
4 

243 
128 

205 
114 

125 
85 

120 
80 

434 
153 

227 
70 

625 
242 

443 
170 

1 318 
444 

586 
167 

074 
511 

724 
332 

2 420 
1 341 

1 248 
676 

424 
227 

215 
129 

696 
719 

146 
489 

213 
56 

152 
41 

232 
115 

97 
46 

243 
92 

113 
43 

2 826 
1 487 

2 005 
1 019 

1 291 
779 

946 
567 

75 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

10 

11 

12 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. a) a Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, technische 

13 Romanistik  a) Zusammen 5 223 601 117 524 134 402 114 
weiblich 

I 
4 121 529 89 439 101 341 84 

b) Zusammen 5 223 856 242 618 215 456 186 
weiblich 4 121 110 184 507 166 377 135 

14 Slawistik  a) Zusammen 921 101 22 106 22 89 20 
weiblich 649 71 14 73 16 76 11 

b) Zusammen I 921 128 37 106 26 95 27 
weiblich 1 649 87 25 74 18 76 19 

15 Ostasiatische Philologie a) Zusammen 850 241 38 115 21 84 21 
weiblich 557 187 20 85 9 59 15 

b) Zusammen 850 302 55 132 26 89 25 
weiblich 557 218 49 94 15 61 15 

16 Sonstige Sprach- und a) Zusammen : 824 '08 60 207 43 I8C 52 
Kulturwissenschaften . weiblich 1 259 243 40 154 29 129 34 

b) Zusammen i 1 824 448 70 252 57 176 62 
weiblich 1 259 340 45 189 39 120 37 

17 Rechtswissenschaft . . . . a) Zusammen 25 207 1 880 425 2 287 549 2 720 599 
weiblich 9 557 906 129 996 151 1 140 153 

b) Zusammen 25 207 2 125 664 2 234 736 2 659 745 
weiblich 9 557 1 002 234 949 245 1 101 216 

18 Wirtschaftswissenschaften a) Zusammen 25 090 2 948 760 2 925 735 3 309 702 
weiblich 7 189 1 085 178 1 006 147 1 043 147 

b) Zusammen 25 090 3 689 1 169 3 058 972 3 457 893 
weiblich 7 189 1 296 283 1 002 210 1 069 191 

19 Sozial- und Politik- a) Zusammen 6 494 516 74 331 110 359 107 
wissenschaften  weiblich 2 566 237 23 150 33 155 29 

b) Zusammen 6 494 773 176 478 200 450 160 
weiblich 2 566 357 62 208 81 196 46 

20 Pharmazie  a) Zusammen 2 580 208 139 228 161 234 143 
weiblich 1 652 160 100 161 112 159 98 

b) Zusammen 2 580 228 213 213 223 217 204 
weiblich 1 652 174 149 145 155 139 140 

21 t tik  a) Zusammen 7 307 927 55 730 46 781 45 
weiblich 2 699 388 10 293 14 275 12 

b) Zusammen 7 307 1 145 101 837 66 837 64 
weiblich 2 699 474 34 325 26 295 23 

22 Informatik  a) Zusammen 3 977 584 22 418 14 674 24 
weiblich 616 80 1 63 81 6 

b) Zusammen 3 977 706 10 456 2 703 22 
weiblich 616 101 - 65 88 7 

23 Astronomie  a) Zusammen 102 7 1 5 2 4 2 
weiblich 11 1 1 1 

b) Zusammen 102 16 4 4 2 5 7 
weiblich 11 1 1 1 1 1 

24 Physik  a) Zusammen 6 866 1 074 69 788 58 908 56 
weiblich 809 182 10 82 2 91 7 

b) Zusammen 6 866 1 292 80 867 70 955 56 
weiblich 809 233 22 93 10 102 9 

25 Chemie  a) Zusammen 8 905 1 310 200 1 100 155 969 153 
weiblich 2 742 510 59 365 29 259 44 

b) Zusammen 8 905 1 478 263 1 184 192 988 191 
weiblich 2 742 568 78 395 46 261 65 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach de. Studienbereich des 1. Studien 

! 
Studienbereich I 

Lfd. I Studenten 
I. I: I. Nr. a) Hochschul semester insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) Fachsemester 

• 

noch: Universitäten. technische 

13 Roman i st ik . • • . • • . • a) Zusammen 5 223 601 117 524 134 402 114 
wei b 1 ü:h 4 121 529 89 439 101 341 84 

b) Zusammen 5 223 856 242 618 215 456 186 
weiblich 4 121 710 184 507 166 377 135 

14 Slawistik " • • s .. • a) Zusammen 921 101 22 106 22 89 20 
weiblich 649 71 14 73 16 76 11 

b) Zusammen 921 128 37 106 26 95 27 
weiblich 649 87 25 74 18 76 19 

15 Ostasiat;,che Philologie • a) Zusammen 850 241 38 115 21 84 21 
weiblich 557 187 20 85 9 59 15 

b) Zus3nwlwn 850 302 55 132 26 89 25 
weibl ich 557 218 d 94 15 61 15 

16 Sonstige und al ZUS311W1Jen 824 ,OB 60 207 43 18G S2 
Kulturwissenschaften weiblich 259 243 40 154 29 129 34 

b) ZusallWlJen 1 824 448 70 252 57 176 62 
weib1 ich 1 259 340 45 189 39 120 37 

17 Rechtswi ssenscha ft • • • • a) Zusammen 25 207 1 880 425 2 287 549 2 720 599 
weiblich 9 557 906 129 996 151 1 140 153 

b) Zusammen 25 207 2 125 664 2 234 736 2 659 745 
weiblich 9 557 1 002 234 949 245 1 101 216 

18 Wirtschaftswissenschaften a) Zusammen 25 090 2 948 760 2 925 735 3 309 702 
weiblich 7 189 1 085 178 1 006 147 1 043 147 

b) Zusammen 25 090 3 689 169 3 058 972 3 457 893 
weib1 ich 7 189 1 296 283 1 002 210 1 069 191 

19 Sozial- und Pvlitik- a) I (, 494 516 74 331 110 359 101 
wissenscnaften .. weiblich 2 566 237 23 150 33 155 29 

b) Zusal1l11en 6 494 i73 176 478 200 450 160 
weiblich 2 566 357 62 208 81 196 46 

20 Pharmazie ........ a) Zusammen j 2 580 208 139 228 161 234 143 
weiblich 1 652 160 100 161 112 159 98 

b) Zusammen 2 580 228 213 213 223 217 204 
weiblich 1 652 174 149 145 155 139 140 

21 Mathematik .••••••• a) Zusammen 7 307 927 55 730 46 781 45 
weibl ich 2 699 388 10 293 14 275 12 

b) Zusammen 7 307 145 101 837 66 837 64 
weiblich 2 699 474 34 325 26 295 23 

22 Infonnatik •••••••• a) Zusammen 3 977 584 22 418 14 674 24 
weiblich 616 80 1 63 81 6 

b) Zusammen 3977 706 10 456 2 703 22 
weiblich 616 101 65 88 7 

23 Astronomie • • • • • • • • a) Zusal1l11en 102 7 5 2 4 2 
weibl ich 11 1 1 1 

b) Zusammen 102 16 4 4 2 5 7 
weiblich 11 1 1 1 1 1 

24 Physik •••••••••• a) Zusammen 6 866 074 69 788 58 908 56 
weiblich 809 182 10 82 2 91 7 

b} Zusal1l11en 6 866 292 8Q 867 70 955 56 
weiblich 809 233 22 93 10 102 9 

25 Chemie •••••••••• a) Zusammen 8 905 310 200 100 155 969 153 
weiblich 2 742 510 59 365 29 259 44 

b} ZusallWlJen 8 905 478 263 184 192 988 191 
weiblich 2 742 568 78 395 46 261 65 
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fache, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

Hochschule und Sporthochschule 

326 127 284 134 278 14D 296 161 267 116 1 202 13 
289 106 245 110 223 109 235 120 209 83 809 

338 153 278 155 250 141 249 109 185 85 707 
285 123 220 121 201 108 203 85 139 69 488 

60 10 53 15 55 17 52 24 41 22 212 14 
51 6 40 13 40 11 41 12 26 14 134 

60 13 56 22 49 19 49 22 31 16 165 
49 6 44 16 40 14 37 11 17 12 104 

53 12 32 13 26 12 19 17 18 3 125 15 
37 9 21 9 14 5 14 11 7 55 

45 15 21 8 22 6 16 12 14 3 59 
28 12 15 4 12 1 9 6 7 31 

141 47 91 40 80 34 56 29 55 39 362 16 
107 25 69 30 56 25 33 19 38 22 206 

136 47 89 29 60 35 46 27 46 19 225 
99 22 69 21 39 22 26 20 31 9 131 

2 844 503 2 853 556 2 371 545 1 780 469 1 241 336 3 249 17 
1 284 173 1 243 178 904 131 614 149 469 105 832 

2 762 614 2 815 664 2 265 608 1 659 479 1 115 313 2 750 
1 243 218 1 205 225 830 159 569 152 424 93 692 

2 488 510 2 019 486 1 660 454 1 245 359 977 222 3 291 18 
795 145 696 132 448 104 296 82 223 55 607 

2 572 640 2 003 567 1 576 490 1 076 330 719 170 1 709 
819 175 664 141 393 106 254 67 154 43 322 

381 122 527 166 518 166 521 165 431 132 1 868 19 
181 51 242 72 222 48 213 55 170 42 643 

437 176 560 227 536 194 437 144 353 111 1 082 
203 69 254 94 201 57 167 43 134 39 355 

244 143 237 140 178 72 82 50 60 38 223 20 
170 104 170 84 99 42 34 19 28 19 93 

215 203 188 175 129 81 69 48 43 23 108 
144 154 123 104 64 45 31 17 15 10 43 

690 46 695 48 612 56 524 70 505 71 1 406 21 
297 19 305 20 258 24 192 28 168 27 369 

718 70 701 56 591 57 483 53 420 54 1 054 
307 38 294 23 228 22 172 22 135 20 261 

524 14 385 20 396 27 290 22 172 21 370 22 
91 1 55 2 74 4 35 4 44 5 70 

540 24 385 17 414 16 268 9 153 9 243 
100 4 50 5 78 4 29 - 35 2 48 

4 3 6 1 7 - 9 1 9 1 40 23 
1 - 1 1 - 3 1 1 

5 3 6 1 8 10 5 1 25 
1 - 1 3 1 

630 47 536 38 454 52 437 62 370 51 1 236 24 
63 6 47 7 54 13 45 5 43 7 145 

645 47 543 35 460 41 416 41 332 38 948 
67 6 49 7 47 4 33 3 31 4 89 

857 105 667 76 527 87 548 86 518 82 1 465 25 
309 41 207 23 155 28 118 25 138 26 406 
887 122 660 89 508 73 507 86 437 76 1 164 
319 50 200 28 135 22 104 25 106 22 318 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im •...• Semester 

Hochschule und SporthochBchule 

326 
289 

338 
285 

60 
51 

60 
49 

53 
37 

45 
28 

141 
107 

136 
99 

2 844 
1 284 

2 762 
1 243 

2 488 
795 

2572 
819 

381 
181 

437 
203 

244 
170 

215 
144 

690 
297 

718 
307 

524 
91 

540 
100 

4 
1 

5 
1 

630 
63 

645 
67 

857 
309 

887 
319 

127 
106 

153 
123 

10 
6 

13 
6 

12 
9 

15 
12 

47 
25 

47 
22 

503 
173 

614 
218 

510 
145 

640 
175 

122 
51 

176 
69 

143 
104 

203 
154 

46 
19 

70 
38 

14 
1 

24 
4 

3 

3 

47 
6 

47 
6 

105 
41 

122 
50 

284 
245 

278 
220 

53 
40 

56 
44 

32 
21 

21 
15 

91 
69 

89 
69 

2 853 
1 243 

2 815 
1 205 

2 019 
696 

2 003 
664 

527 
242 

560 
254 

237 
170 

188 
123 

695 
305 

701 
294 

385 
55 

385 
50 

6 
1 

6 

536 
47 

543 
49 

667 
207 

660 
200 

134 
110 

155 
121 

15 
13 

22 
16 

13 
9 

8 
4 

40 
30 

29 
21 

556 
178 

664 
225 

486 
132 

567 
141 

166 
72 

227 
94 

140 
84 

175 
104 

48 
20 

56 
23 

20 
2 

17 
5 

38 
7 

35 
7 

76 
23 

89 
28 

278 
223 

250 
201 

55 
40 

49 
40 

36 
14 

22 
12 

80 
56 

60 
39 

2 371 
904 

2 265 
830 

660 
448 

576 
393 

518 
222 

536 
201 

178 
99 

129 
64 

612 
258 

591 
228 

396 
74 

414 
78 

8 
I 

454 
54 

460 
47 

527 
155 

508 
135 

140 
109 

141 
108 

17 
11 

19 
14 

12 
5 

6 
1 

34 
25 

35 
22 

545 
131 

608 
159 

454 
104 

490 
106 

166 
48 

194 
57 

72 
42 

81 
45 

56 
24 

57 
22 

27 
4 

16 
4 

52 
13 

41 
4 

87 
28 

73 
22 

296 
235 

249 
203 

52 
41 

49 
37 

19 
14 

16 
9 

56 
33 

46 
26 

1 780 
614 

1 659 
569 

245 
296 

1 076 
254 

521 
213 

437 
167 

82 
34 

69 
31 

524 
192 

483 
172 

290 
35 

268 
29 

9 
3 

10 
3 

437 
45 

416 
33 

548 
118 

507 
104 

161 
120 

109 
85 

24 
12 

22 
11 

17 
11 

12 
6 

29 
19 

27 
20 

469 
149 

479 
152 

359 
82 

330 
67 

165 
55 

144 
43 

50 
19 

48 
17 

70 
28 

53 
22 

22 
4 

9 

62 
5 

41 
3 

86 
25 

86 
25 

267 
209 

185 
139 

41 
26 

31 
17 

18 
7 

14 
7 

55 
38 

46 
31 

241 
469 

115 
424 

977 
223 

719 
154 

431 
170 

353 
134 

60 
28 

43 
15 

505 
168 

420 
135 

172 
44 

153 
35 

9 
1 

5 

370 
43 

332 
31 

518 
138 

437 
106 

116 
83 

85 
69 

22 
14 

16 
12 

3 

3 

39 
22 

19 
9 

336 
105 

313 
93 

222 
55 

170 
43 

132 
42 

111 
39 

38 
19 

23 
10 

71 
27 

54 
20 

21 
5 

9 
2 

51 
7 

38 
4 

82 
26 

76 
22 

1 202 
809 

707 
488 

212 
134 

165 
104 

125 
55 

59 
31 

362 
206 

225 
131 

3 249 
832 

2 750 
692 

3 291 
607 

1 709 
322 

1 868 
643 

1 082 
355 

77 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

223 20 
93 

108 
43 

406 21 
369 

I 054 
261 

370 22 
70 

243 
48 

40 
1 

25 
1 

23 

236 24 
145 

948 
89 

1 465 25 
406 

164 
318 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. I 3. 4. 5. 6. 
a) - Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, technische 

26 Biologie  a) Zusammen 9 558 1 188 88 1 111 101 1 103 59 
weiblich 5 250 688 40 588 49 624 33 

b) Zusammen 9 558 1 429 55 1 223 53 1 127 41 
weiblich 5 250 809 29 641 31 631 28 

27 Geographie  a) Zusammen 4 721 442 101 424 126 443 93 
weiblich 2 138 231 30 209 32 195 36 

b) Zusammen 4 721 576 154 453 137 436 122 
weiblich 2 138 293 58 208 37 206 51 

28 Geowissenschaften . . . . a) Zusammen 2 996 369 62 294 61 283 47 
weiblich 768 107 12 68 13 75 12 

b) Zusammen 2 996 476 81 326 75 305 41 
weiblich 768 140 22 78 16 82 12 

29 Agrarwissenschaft/Landbau a) Zusammen 1 893 310 11 309 13 237 38 
weiblich 708 143 5 119 6 94 14 

b) Zusammen 1 893 348 1 327 5 275 22 
weiblich 708 160 1 125 1 104 10 

30 Haushalts- und a) Zusammen 1 219 174 16 153 11 157 10 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 072 158 14 142 7 142 8 

b) Zusammen 1 219 206 10 174 11 160 6 
weiblich 1 072 184 8 159 11 144 3 

31 Allgemeine Medizin . . .  a) Zusammen 21 048 1 432 593 1 870 702 1 929 776 
weiblich 9 103 660 235 904 307 977 305 

b) Zusammen 21 048 1 981 1 011 1 973 1 000 1 891 1 010 
weiblich 9 103 922 452 905 466 923 445 

32 Zahnmedizin  a) Zusammen 3 069 237 89 303 94 323 113 
weiblich 849 74 33 91 19 117 31 

b) Zusammen 3 069 344 157 345 138 352 143 
weiblich 849 115 55 105 37 120 38 

33 Ingenieurwissenschaften a) Zusammen 107 29 1 29 1 4 3 
und Technik (Allgemein) . weiblich 22 7 - 4 -

b) Zusammen 107 45 1 30 7 2 3 
weiblich 22 12 - 4 3 

34 Architektur  a) Zusammen 2 910 271 19 260 33 287 25 
weiblich 955 106 5 99 7 103 4 

b) Zusammen 2 910 362 1 351 9 317 5 
weiblich 955 135 1 125 3 117 1 

35 Raumplanung  a) Zusammen 991 125 9 107 7 121 11 
weiblich 273 55 35 3 34 -

b) Zusammen 991 167 1 130 3 127 
weiblich 273 61 - 39 2 34 

36 Bauingenieurwesen . . . . a) Zusammen 2 947 323 11 428 16 404 15 
weiblich 370 48 4 62 2 . 53 1 

b) Zusammen 2 947 418 2 487 4 454 10 
weiblich 370 66 71 59 

37 Vermessungswesen  a) Zusammen 676 111 1 95 4 98 1 
weiblich 135 27 30 18 

b) Zusammen 676 119 100 2 102 
weiblich 135 28 31 19 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 
Lfd. Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, technische 

26 Biologie • • • • • • ••• a) Zusammen 9 558 1 188 88 1 111 101 1 103 59 
weibl ich 5 250 688 40 588 49 624 33 

b) Zusammen 9 558 1 429 55 1 223 53 1 127 41 
weiblich 5 250 809 29 641 31 631 28 

27 Geographie • • • • • • • • a) Zusammen 4 721 442 101 424 126 443 93 
weibl ich 2 138 231 30 209 32 195 36 

b) Zusammen 4 721 576 154 453 137 436 122 
weiblich 2 138 293 58 208 37 206 51 

28 Geowissenschaften ....... a) Zusammen 2 996 369 62 294 61 283 47 
weibl ich 768 107 12 68 13 75 12 

b) Zusammen 2 996 476 81 326 75 305 41 
weibl ich 768 140 22 78 16 82 12 

29 Agrarwissenschaft/Landbau a) Zusammen 1 893 310 11 309 13 237 38 
weiblich 708 143 5 119 6 94 14 

b) Zusammen 1 893 348 1 327 5 275 22 
weibl ich 708 160 1 125 1 104 10 

30 Haushalts- und a) Zusammen 1 219 174 16 153 11 157 10 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 072 158 14 142 7 142 8 

b) Zusammen 1 219 206 10 174 11 160 6 
weiblich 1 Q72 184 8 159 11 144 3 

31 Allgemeine Medizin •••• a) Zusammen 21 048 1 432 593 1 870 702 1 929 776 
weiblich 9 103 660 235 904 307 977 305 

b) Zusammen 21 048 1 981 1 011 1 973 1 000 1 891 I 010 
weibl ich 9 103 922 452 905 466 923 445 

32 Zahnmedizin .......... a) Zusammen 3 069 237 89 303 94 323 113 
weiblich 849 74 33 91 19 117 31 

b) Zusammen 3 069 344 157 345 138 352 143 
weiblich 849 115 55 105 37 120 38 

33 lngenieurwissenschaften a) Zusammen 107 29 1 29 1 4 3 
und Technik (Allgemein) weiblich 22 7 4 - - -

b) Zusammen 107 45 1 30 7 2 3 
weiblich 22 12 4 3 - -

34 Architektur .. .. .. . .. . al Zusammen 2 910 271 19 260 33 287 25 
weiblich 955 106 5 99 7 103 4 

b) Zusammen 2 910 362 1 351 9 317 5 
weiblich 955 135 1 125 3 117 1 

35 Raumplanung . .. .. .. .. .. a) Zusammen 991 125 9 107 7 121 11 
weiblich 273 55 - 35 3 34 

b) Zusammen 991 167 1 130 3 127 -
weiblich 273 61 39 2 34 -

36 Bauingenieurwesen ..... a) Zusammen 2 947 323 11 428 16 404 15 
weib1 ich 370 48 4 62 2 . 53 1 

b) Zusammen 2 947 418 2 487 4 454 10 
weib1 ich 370 66 - 71 - 59 -

37 Vermessungswesen • • • • • a) Zusammen 676 111 1 95 4 98 1 
weibl ich 135 27 - 30 - 18 -

b) Zusammen 676 119 - 100 2 102 -
weibl ich 135 28 - 31 - 19 -
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fache, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

Hochschule und Sporthochschule 

957 104 951 123 914 99 765 115 579 118 1 178 26 
568 51 576 73 530 48 374 62 318 71 557 

1 038 90 1 G43 94 930 70 763 77 529 81 915 
616 48 631 54 523 35 368 42 292 51 421 

421 98 416 100 427 98 369 70 322 57 714 27 
222 39 242 33 179 39 178 23 153 22 275 

404 128 424 121 402 109 360 82 248 60 505 
209 58 230 38 177 44 157 29 121 22 200 

274 48 228 46 202 33 183 46 175 50 595 28 
74 10 60 10 56 9 38 6 51 13 154 

299 39 230 36 219 25 171 31 156 32 454 
83 8 60 6 53 6 34 4 43 9 112 

191 33 188 48 132 46 99 40 57 12 129 29 
74 14 50 26 39 11 33 13 22 4 41 

182 32 185 49 133 43 90 41 50 13 97 
69 14 51 22 38 11 31 10 22 5 34 

141 13 141 13 135 14 79 10 55 6 91 30 
127 9 128 11 116 14 66 10 46 4 70 

152 11 155 10 128 11 76 5 49 3 52 
134 10 139 10 107 10 64 5 42 2 40 

1 949 810 1 994 912 1 898 757 1 553 582 818 318 2 155 31 
925 337 944 347 782 277 623 259 364 117 740 

1 759 991 1 743 1 012 1 653 881 1 512 612 644 253 1 122 
783 411 773 393 648 365 608 285 271 97 356 

312 115 290 123 302 86 132 69 90 29 362 32 
84 34 74 32 76 23 34 24 30 5 68 

340 152 275 148 241 80 104 60 48 20 122 
79 44 70 35 50 18 27 21 15 1 19 

3 5 2 4 2 5 1 1 17 33 
4 2 1 4 

2 1 4 1 1 1 2 2 1 - 4 
1 2 - - - - 

285 28 256 23 265 26 260 30 184 26 632 34 
119 12 93 5 87 6 73 9 53 10 164 

318 14 283 5 285 11 293 16 182 14 444 
121 5 101 2 85 3 80 3 53 5 115 

110 10 128 6 104 14 78 11 48 4 98 35 
37 1 42 3 29 1 7 3 13 - 10 

121 4 127 5 112 5 76 5 44 3 61 
38 2 39 29 2 11 1 9 - 6 

362 21 299 14 289 29 204 19 134 30 349 36 
60 1 40 - 28 5 15 2 11 4 34 

386 12 302 8 276 18 200 7 112 13 238 
59 2 45 - 21 5 15 8 1 18 

80 4 78 4 73 51 3 28 2 43 37 
17 1 15 - 15 7 - 2 3 

87 3 74 2 77 55 1 22 1 31 
18 - 13 - 17 6 2 1 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ..•.• Semester 

! ! Lfd. 

7. 

I 

8. 9. 10. 11. 

I 

12. 13. 14. 15. 16. I 17. und Nr. 
höherem 

Hochschule und Sporthochschule 

957 104 951 123 914 99 765 115 579 118 1 178 26 
568 51 576 73 530 48 374 62 318 71 557 

1 038 90 1 043 94 930 70 763 77 529 81 915 
616 48 631 54 523 35 368 42 292 51 421 

421 98 416 100 427 98 369 70 322 57 714 27 
222 39 242 33 179 39 178 23 153 22 275 

404 128 424 121 402 109 360 82 248 60 505 
209 58 230 38 177 44 157 29 121 22 200 

274 48 228 46 202 33 183 46 175 50 595 28 
74 10 60 10 56 9 38 6 51 13 154 

299 39 230 36 219 25 171 31 156 32 454 
83 8 60 6 53 6 34 4 43 9 112 

191 33 188 48 132 46 99 40 57 12 129 29 
74 14 50 26 39 11 33 13 22 4 41 

182 32 185 49 133 43 90 41 50 13 97 
69 14 51 22 38 11 31 10 22 5 34 

141 13 141 13 135 14 79 10 55 6 91 30 
127 9 128 11 116 14 66 10 46 4 70 

152 11 155 10 128 11 76 5 49 3 52 
134 10 139 10 107 10 64 5 42 2 40 

1 949 810 1 994 912 1 898 757 1 553 582 818 318 2 155 31 
925 337 944 347 782 277 623 259 364 117 740 

1 759 991 1 743 1 012 1 653 881 1 512 612 644 253 1 122 
783 411 773 393 648 365 608 285 271 97 356 

312 115 290 123 302 86 132 69 90 29 362 32 
84 34 74 32 76 23 34 24 30 5 68 

340 152 275 148 241 80 104 60 48 20 122 
79 44 70 35 50 18 27 21 15 1 19 

3 - 5 2 4 2 5 1 1 - 17 33 
- - 4 - 2 1 - - 4 
2 1 4 1 1 1 2 2 1 4 
- 1 2 - - - - -

285 28 256 23 265 26 260 30 184 26 632 34 
119 12 93 5 87 6 73 9 53 10 164 
318 14 283 5 285 11 293 16 182 14 444 
121 5 101 2 85 3 80 3 53 5 115 

110 10 128 6 104 14 78 11 48 4 98 35 
37 1 42 3 29 3 13 10 

121 4 127 5 112 5 76 5 44 3 61 
38 2 39 29 2 11 1 9 6 

362 21 299 14 289 29 204 19 134 30 349 36 
60 1 40 28 5 15 2 11 4 34 

386 12 302 8 276 18 200 7 112 13 238 
59 2 45 21 5 15 8 1 18 

80 4 78 4 73 51 3 28 2 43 37 
17 1 15 15 7 2 3 

87 3 74 2 77 55 22 31 
18 13 17 6 2 1 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des I. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, technische 

38 Maschinenbau  a) Zusammen 10 405 1 430 26 1 227 32 1 588 79 
weiblich 398 58 2 62 57 3 

b) Zusammen 10 405 1 537 16 1 312 19 1 680 66 
weiblich 398 62 1 65 64 2 

39 Elektrotechnik  a) Zusammen 6 119 999 31 981 42 1 144 25 
weiblich 170 26 43 1 31 

b) Zusammen 6 119 1 082 6 1 057 20 1 222 15 
weiblich 170 28 46 33 

40 Berg- und Hüttenwesen a) Zusammen 2 022 162 39 196 53 229 79 
weiblich 129 14 9 2 19 2 

o) Zusaulen 2 022 196 49 211 7 248 91 
weiblich 129 21 15 4 24 

41 Kunstgeschichte  a) Zusammen 2 526 144 6u 186 54 176 45 
weiblich 1 777 97 35 138 38 131 35 

b) Zusammen 2 526 187 72 217 77 197 66 
weiblich 1 777 133 47 159 52 142 52 

42 Kunst, Design, Gestaltung a) Zusammen 1 315 69 19 83 22 107 31 
weiblich 1 105 62 16 75 20 89 28 

b) Zusammen 1 315 103 28 85 30 130 48 
weiblich 1 105 95 25 78 26 110 44 

43 Musikgeschichte  a) Zusammen 1 294 194 45 128 52 128 36 
weiblich 579 97 16 71 21 47 15 

bi Zusammen 1 294 277 91 149 77 138 48 
weiblich 579 140 39 80 35 55 23 

44 Musik  a) Zusammen 1 038 48 18 79 23 103 26 
weiblich 571 29 11 52 9 67 10 

b) Zusammen 1 038 66 26 95 25 111 35 
weiblich 571 37 18 52 12 65 14 

45 Theater, Film, Fernsehen . a) Zusammen 436 32 5 25 1 30 
weiblich 234 24 3 10 1 19 

b) Zusammen 436 40 26 31 1 
weiblich 234 28 11 20 1 

46 Sport  a) Zusammen 8 410 420 157 495 236 526 239 
weiblich 3 381 228 34 260 77 278 86 

b) Zusammen 8 410 556 290 553 341 594 353 
weiblich 3 381 278 81 263 137 283 135 

47 Studienkolleg, a) Zusammen 1 440 695 41 12 52 29 50 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 499 209 13 6 18 14 21 

b) Zusammen 1 440 1 440 -
weiblich 499 499 - - - 

48 Zusammen a) Zusammen 244 914 25 061 4 755 23 697 5 078 25 266 5 210 

weiblich 102 132 11 227 1 827 10 327 1 925 10 241 2 029 

b) Zusammen 244 914 32 561 7 474 25 971 6 847 26 655 6 638 

weiblich 102 132 14 667 3 241 11 055 2 907 10 694 2 832 
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Lfd. 
Nr. 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Maschinenbau . a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Elektrotechnik • a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Berg- und Hüttenwesen a) Zusammen 
weiblich 

D\ 

weib1 Ln 

Kunstgeschichte ..... a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Kunst, Design, Gestaltung a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Musikge:,chichte .... a) Zusdmmen 
weibl ich 

b) Zusal1ll1en 
weiblich 

Musik .......... a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Theater, Film, Fernsehen. a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Sport .......... a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Studienkolleg, a) Zusammen 
Grundkursus Deutsch weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Zusammen a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

Studenten 
insgesamt 

10 405 
398 

10 405 
398 

6 119 
170 

6 119 
170 

2 022 
129 

2 0:2 
123 

2 526 
1 777 

2 526 
1 777 

315 
105 

315 
105 

294 
579 

294 
579 

038 
571 

038 
571 

436 
234 

436 
234 

8 410 
3 381 

8 410 
3 381 

440 
499 

440 
499 

244 914 

102 132 

244 914 

102 132 

1. 

1 430 
58 

1 537 
62 

999 
26 

1 082 
28 

162 
14 

195 
c, 

144 
97 

187 
133 

69 
62 

103 
95 

194 
97 

277 
140 

48 
29 

66 
37 

32 
24 

40 
28 

420 
228 

556 
278 

695 
209 

440 
499 

25 061 

11 227 

32 561 

14 667 

2. 

26 
" ,. 

16 
1 

31 
-
6 
-

39 . 
4,; 
: 

60 
35 

72 
47 

19 
16 

28 
25 

45 
16 

91 
39 

18 
11 

26 
18 

5 
3 

157 
34 

290 
81 

41 
13 

4 755 

1 827 

7 474 

3 241 

3. 

noch: 

1 227 
62 

1 312 
65 

981 
43 

1 057 
46 

196 
9 

211 
15 

186 
138 

217 
159 

83 
75 

85 
78 

128 
71 

149 
80 

79 
52 

95 
52 

25 
10 

26 
11 

495 
260 

553 
263 

12 
6 

23 697 

10 327 

25 971 

11 055 

4. 5. 

Universitäten, 

32 
-

19 
-

42 
1 

20 
-

53 
2 

4 

54 
38 

77 
52 

22 
20 

30 
26 

52 
21 

77 
35 

23 
9 

25 
12 

236 
77 

341 
137 

52 
18 

5 078 

1 925 

6 847 

2 907 

1 588 
57 

1 680 
64 

1 144 
31 

1 222 
33 

229 
19 

248 
24 

176 
131 

197 
142 

107 
89 

130 
110 

128 
47 

138 
55 

103 
67 

111 
65 

30 
19 

31 
20 

526 
278 

594 
283 

29 
14 

25 266 

10 241 

26 655 

10 694 

6. 

technische 

79 
3 

66 
2 

25 
-

15 
-

79 
2 

91 
4 

45 
35 

66 
52 

31 
28 

48 
44 

36 
15 

48 
23 

26 
10 

35 
14 

239 
86 

353 
135 

50 
21 

5 210 

2 029 

6 638 

2 832 
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fache, Geschlecht, Hochschul- und Facheenester sowie Hochschulart 

Davon im  Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

Hochschule und Sporthochschule 

1 426 70 1 016 76 787 103 634 77 485 64 1 285 38 
7! 4 43 5 19 3 17 4 9 2 39 

1 549 47 1 062 45 807 67 627 66 461 43 1 001 
8C - 43 3 17 - 17 3 12 1 28 

723 50 493 43 374 36 368 35 254 31 490 39 
27 5 11 1 3 2 4 6 1 9 

806 15 529 13 389 10 343 20 216 22 354 
31 2 10 2 3 2 3 1 3 - 6 

162 62 137 80 145 61 110 47 81 35 344 40 
12 - 8 2 6 4 11 2 12 3 22 

170 72 149 86 136 59 102 42 68 32 244 
12 - 7 3 7 3 5 - 6 3 14 

182 58 165 55 146 53 129 52 137 55 829 41 
147 41 134 46 113 36 97 36 104 33 516 

183 82 156 85 147 68 112 63 123 62 629 
139 61 118 64 113 44 79 38 95 44 397 

139 53 218 44 118 23 112 34 52 13 178 42 
126 45 191 35 104 17 90 28 43 10 126 

151 58 219 60 128 18 109 26 41 8 73 
131 50 186 51 101 16 84 21 30 8 49 

70 31 70 35 66 28 51 31 48 18 263 43 
35 10 32 15 39 14 26 13 26 5 97 

79 47 62 27 51 17 44 14 ;.4 10 139 
40 16 26 11 26 6 15 7 9 9 46 

139 36 150 37 90 18 69 32 39 13 118 44 
98 17 86 12 51 7 34 15 20 6 47 

150 50 156 40 99 13 67 29 31 6 39 
103 24 87 14 54 5 35 15 15 3 18 

31 5 24 6 11 20 38 11 13 16 168 45 
19 3 12 3 10 8 26 7 9 8 72 

29 7 23 8 12 20 36 14 14 18 157 
18 4 12 3 10 8 25 7 10 9 68 

693 290 850 352 824 344 696 300 530 181 1 277 46 
344 117 432 129 315 89 234 89 199 55 415 

672 419 857 509 773 387 572 299 386 176 673 
324 189 404 197 294 112 182 105 127 49 221 

10 262 18 101 9 77 10 31 5 22 16 47 
4 132 7 34 3 21 1 8 3 2 3 

22 920 5 312 21 860 5 605 19 323 5 170 16 089 4 670 12 288 3 434 39 176 48 
10 229 2 424 10 131 2 454 8 291 2 016 6 496 1 938 5 191 1 384 14 002 

23 537 6 262 21 828 6 276 18 505 5 216 14 650 4 205 10 021 2 773 25 495 

10 221 2 955 9 790 2 794 7 542 2 075 5 658 1 732 4 039 1 129 8 801 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachse.ester Bowie Hochschulart 

Hochschule und Sporthochschule 

1 425 
7! 

549 
80 

723 
27 

806 
31 

162 
12 

170 
12 

182 
147 

183 
139 

139 
126 

151 
131 

70 
35 

79 
40 

139 
98 

150 
103 

31 
19 

29 
18 

693 
344 

672 
324 

10 
4 

22 920 

10 229 

23 537 

10 221 

70 
4 

47 

50 
5 

15 
2 

62 

72 

58 
41 

82 
61 

53 
45 

58 
50 

31 
10 

47 
16 

36 
17 

50 
24 

5 
3 

7 
4 

290 
117 

419 
189 

262 
132 

5 312 

2 424 

6 262 

2 955 

016 
43 

062 
43 

493 
11 

529 
10 

137 
8 

149 
7 

165 
134 

156 
118 

218 
191 

219 
186 

70 
32 

62 
26 

150 
86 

156 
87 

24 
12 

23 
12 

850 
432 

857 
404 

18 
7 

21 860 

10 131 

21 828 

9 790 

76 

45 
3 

43 
1 

13 
2 

80 
2 

86 
3 

55 
46 

85 
64 

44 
35 

60 
51 

35 
15 

27 
11 

37 
12 

40 
14 

6 
3 

8 
3 

352 
129 

509 
197 

101 
34 

5 605 

2 454 

6 276 

2 794 

787 
19 

807 
17 

374 
3 

389 
3 

145 
6 

136 
7 

146 
113 

147 
113 

118 
104 

128 
101 

66 
39 

51 
26 

90 
51 

99 
54 

11 
10 

12 
10 

824 
315 

773 
294 

9 
3 

19 323 

8 291 

18 505 

7 542 

103 
3 

67 

36 
2 

10 
2 

61 
4 

59 
3 

53 
36 

68 
44 

23 
17 

18 
16 

28 
14 

17 
6 

18 
7 

13 
5 

20 
8 

20 
8 

344 
89 

387 
112 

77 
21 

5 170 

2 016 

5 216 

2 075 

634 
17 

627 
17 

368 
4 

343 
3 

110 
11 

102 
5 

129 
97 

112 
79 

112 
90 

109 
84 

51 
26 

44 
15 

69 
34 

67 
35 

38 
26 

36 
25 

696 
234 

572 
182 

10 
1 

16 089 

6 496 

14 650 

5 658 

77 
4 

66 
3 

35 

20 
1 

47 
2 

42 

52 
36 

63 
38 

34 
28 

26 
21 

31 
13 

14 
7 

32 
15 

29 
15 

11 
7 

14 
7 

300 
89 

299 
105 

31 
8 

4 670 

1 938 

4 205 

1 732 

485 
9 

461 
12 

254 
6 

216 
3 

81 
12 

68 
6 

137 
104 

123 
95 

52 
43 

41 
30 

48 
26 
;)4 

9 

39 
20 

31 
15 

13 
9 

14 
10 

530 
199 

386 
127 

5 
3 

12 288 

5 191 

10 021 

4 039 

64 

43 
1 

31 
1 

22 

35 
3 

32 
3 

55 
33 

62 
44 

13 
10 

8 
8 

18 
5 

10 

13 
6 

6 
3 

16 
8 

18 
9 

181 
55 

176 
49 

22 
2 

3 434 

1 384 

2 773 

1 129 

81 

285 38 
39 

001 
2E 

490 39 
9 

354 
6 

344 40 
22 

244 
14 

829 41 
516 

629 
397 

178 42 
126 

73 
49 

263 43 
97 

139 
46 

118 44 
47 

39 
18 

168 45 
72 

157 
68 

277 46 
415 

673 
221 

16 47 
3 

39 176 48 

14 002 

25 495 

8 801 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

theologische und 

1 Evangelische Theologie . . a) Zusammen 753 212 35 209 23 68 10 
weiblich 318 100 14 97 7 23 1 

b) Zusammen 753 222 41 205 29 61 9 
weiblich 318 106 18 92 9 20 2 

2 Katholische Theologie .  a) Zusammen 372 57 8 58 10 17 3 
weiblich 22 1 4 1 2 

b) Zusammen 372 65 9 70 10 25 5 
weiblich 22 1 4 1 3 

3 Philosophie  a) 

b) 

Zusammen 
weiblich 

Zusammen 
weiblich 

1 

4 Zusammen 4) Zusammen I 126 269 43 267 33 85 13 

weiblich 340 101 14 101 8 25 1 

b) Zusammen 1 126 287 50 275 39 86 14 

weiblich 340 107 18 96 10 23 2 

Kunst- und 

1 Elektrotechnik  a) Zusammen 34 16 1 8 2 2 1 
weiblich 5 2 3 

b) Zusammen 34 34 
weiblich 5 5 

2 Kunst, Design, Gestaltung a) Zusammen 887 53 9 80 14 88 15 
weiblich 426 31 5 34 8 47 4 

b) Zusammen 887 95 7 95 7 106 18 
weiblich 426 53 3 45 5 56 5 

3 Musik  a) Zusammen 4 569 367 248 429 267 475 247 
weiblich 2 142 187 101 210 108 270 106 

b) Zusammen 4 569 595 418 532 415 549 327 
weiblich 2 142 290 182 250 187 299 155 

4 Theater, Film, Fernsehen . a) Zusammen 423 55 23 47 22 37 19 
weiblich 286 40 16 38 12 25 11 

b) Zusammen 423 84 32 65 40 42 22 
weiblich 286 62 23 46 20 29 13 

5 Zusammen a) Zusammen 5 913 491 281 564 305 602 282 

weiblich 2 859 260 122 285 128 342 121 

b) Zusammen 5 913 808 457 692 462 697 367 

weiblich 2 859 410 208 341 212 384 173 
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Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

2 

3 

4 

5 

Noch: 2.1 Peutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Evangelische Theologie .• a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Katholische Theologie a) Zusammen 
weibl ich 

b) Zusammen 
weibl ich 

Philosophie ... . . . . a) Zusafmlen 
weibl ich 

b) Zusammen 
weiblich 

lusalllllt;n J) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Elektrotechnik • • • • • • a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weibl ich 

Kunst, Design, Gestaltung a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Musik . " " " . . . " . a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Theater, Film, Fernsehen • a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Zusammen a) Zusammen 
weibl ich 

b) Zusammen 

weibl ich 

Studenten 
insgesamt 

753 
318 

753 
318 

372 
22 

372 
22 

340 

126 

340 

34 
5 

34 
5 

887 
426 

887 
426 

4 569 
2 142 

4 569 
2 142 

423 
286 

423 
286 

5 913 

2 859 

5 913 

2 859 

I. 

212 
100 

222 
106 

57 
1 

65 
1 

269 

101 

287 

107 

16 
2 

34 
5 

53 
31 

95 
53 

367 
187 

595 
290 

55 
40 

84 
62 

491 

260 

808 

410 

2. 

35 
14 

41 
18 

8 

9 

43 

14 

50 

18 

9 
5 

7 
3 

248 
101 

418 
182 

23 
16 

32 
23 

281 

122 

457 

208 

3. 

209 
97 

205 
92 

58 
4 

70 
4 

267 

101 

275 
96 

8 
3 

80 
34 

95 
45 

429 
210 

532 
250 

47 
38 

65 
46 

564 

285 

692 

341 

4. 

23 
7 

29 
9 

10 
1 

10 
1 

33 

8 

39 
10 

2 

14 
8 

7 
5 

267 
108 

415 
187 

22 
12 

40 
20 

305 

128 

462 

212 

5. 6. 

theologische und 

68 
23 

61 
20 

17 
2 

25 
3 

85 

25 

86 

23 

2 

88 
47 

106 
56 

475 
270 

549 
299 

37 
25 

42 
29 

602 

342 

697 

384 

10 
1 

9 
2 

3 

5 

l' .J 

14 

2 

Kunst- und 

15 
4 

18 
5 

247 
106 

327 
155 

19 
11 

22 
13 

282 

121 

367 

173 
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fache, Geschlecht, Rochschul- und Facheeneeter sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

kirchliche Hochschulen 

10 6 26 4 45 8 42 3 14 '8 30 
5 4 12 4 17 3 14 2 5 3 7 

11 7 28 12 38 7 40 9 10 7 17 
6 4 13 7 14 2 13 6 1 1 4 

43 5 47 9 41 6 25 3 14 4 22 2 
6 1 3 2 1 - 1 - -

46 5 51 10 37 4 23 2 3 2 5 
5 1 4 2 1 - - - - 

3 

53 11 73 13 86 14 67 6 28 13 52 4 

11 5 15 6 18 3 14 2 6 3 7 

57 12 79 22 75 11 63 11 13 10 22 
11 5 17 9 15 2 13 6 1 1 4 

Musikhochschulen 

2 1 1 1 

99 23 97 36 95 21 78 21 52 15 91 2 
39 10 63 18 42 7 39 8 21 9 41 

113 22 114 37 98 22 74 10 30 6 33 
45 8 68 21 42 6 40 4 8 4 13 

450 215 425 203 304 173 200 133 140 71 222 3 
235 88 215 84 142 60 88 62 61 27 98 
459 232 330 187 177 96 95 49 48 26 34 
218 100 170 73 83 34 39 24 19 5 14 

33 22 26 18 18 12 17 10 22 8 34 4 
19 13 19 9 14 8 11 10 15 4 22 

28 28 13 16 13 6 6 5 8 5 10 
17 18 10 9 10 4 3 5 6 3 8 

582 260 550 257 417 207 295 164 215 94 347 5 

293 111 297 111 198 75 138 80 97 40 161 

600 282 457 240 288 124 175 64 86 37 77 

280 126 248 103 135 44 82 33 33 12 35 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ••••• Semester 

7. 8. 

kirchliche Hochschulen 

10 
5 

11 
6 

43 
6 

46 
5 

53 

11 

57 

11 

6 
4 

7 
4 

5 
1 

5 
1 

11 

5 

12 

5 

Musikhochschulen 

99 
39 

113 
45 

450 
235 

459 
218 

33 
19 

28 
17 

582 

293 

600 

280 

23 
10 

22 
8 

215 
88 

232 
100 

22 
13 

28 
18 

260 

111 

282 

126 

9. 

26 
12 

28 
13 

47 
3 

51 
4 

73 

15 

79 

17 

97 
63 

114 
68 

425 
215 

330 
170 

26 
19 

13 
10 

550 

297 

457 

248 

• 

10. 

4 
4 

12 
7 

9 
2 

10 
2 

13 

6 

22 

9 

36 
18 

37 
21 

203 
84 

187 
73 

18 
9 

16 
9 

257 

111 

240 

103 

11. 

45 
17 

38 
14 

41 
1 

37 
1 

86 

18 

75 

15 

95 
42 

98 
42 

304 
142 

177 
83 

18 
14 

13 
10 

417 

198 

288 

135 

12. 

8 
3 

7 
2 

6 

4 

14 

3 

11 

2 

21 
7 

22 
6 

173 
60 

96 
34 

12 
8 

6 
4 

207 

75 

124 

44 

13. 

42 
14 

40 
13 

25 

23 

67 

14 

63 

13 

78 
39 

74 
40 

200 
88 

95 
39 

17 
11 

6 
3 

295 

138 

175 

82 

14. 

3 
2 

9 
6 

3 

2 

6 

2 

11 

6 

21 
8 

10 
4 

133 
62 

49 
24 

10 
10 

5 
5 

164 

80 

64 

33 

15. 

14 
5 

10 
1 

14 
1 

3 

28 

6 

13 

1 

52 
21 

30 
8 

140 
61 

48 
19 

22 
15 

8 
6 

215 

97 

86 

33 

16. 

-8 
3 

7 
1 

4 

2 

13 

3 

10 

1 

15 
9 

6 
4 

71 
27 

26 
5 

8 
4 

5 
3 

94 

40 

37 

12 

17. und 
höherem 

30 
7 

17 
4 

22 

5 

52 

7 

22 

4 

91 
41 

33 
13 

222 
98 

34 
14 

34 
22 

10 
8 

347 

161 

77 

35 
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Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

2 

3 

4 

5 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Evangelische Theologie . . a) Zusammen 
weiblich 

31 
15 

1 
1 - 

Fachhochschulen (ohne 

-

b) Zusammen 31 7 4 5 4 4 
weiblich 15 4 3 2 3 2 - 

2 Katholische Theologie .  a) Zusammen 271 60 3 62 3 62 6 
weiblich 187 34 3 48 2 46 3 

b) Zusammen 271 69 2 68 3 62 3 
weiblich 187 39 2 52 2 48 1 

3 Publizistik  a) Zusammen 579 139 7 141 3 170 5 
weiblich 466 112 5 118 3 146 2 

b) Zusammen 579 176 162 201 
weiblich 466 139 137 165 

4 Sonstige Sprach- und a) Zusammen 1 607 222 16 270 14 231 34 
Kulturwissenschaften . . weiblich 1 395 189 15 232 12 211 31 

b) Zusammen 1 607 279 5 347 - 342 33 
weiblich 1 395 237 5 297 316 31 

5 Wirtschaftswissenschaften a) Zusammen 10 540 1 398 475 1 272 477 1 415 438 
weiblich 3 172 498 152 444 132 487 142 

b) Zusammen 10 540 1 888 781 1 601 719 1 551 590 
weiblich 3 172 620 218 509 188 493 167 

6 Sozialwesen  a) Zusammen 11 319 1 859 417 1 809 522 2 079 559 
weiblich 7 856 1 375 296 1 325 341 1 521 367 

b) Zusammen 11 319 2 133 496 1 996 600 2 115 612 
weiblich 7 856 1 529 358 1 413 400 1 522 397 

Informatik  a) Zusammen 1 405 283 13 344 12 251 14 
weiblich 171 25 1 54 39 3 

b) Zusammen 1 405 323 7 437 11 296 5 
weiblich 171 28 2 59 1 51 

8 Physik  a) Zusammen 1 439 259 20 291 39 238 20 
weiblich 188 55 2 42 2 27 

b) Zusammen 1 439 333 3 337 43 233 15 
weiblich 188 62 49 2 26 1 

9 Chemie  a) Zusammen 2 313 352 56 372 61 441 53 
weiblich 804 107 25 113 34 159 26 

b) Zusammen 2 313 422 56 388 80 457 60 
weiblich 804 128 25 116 41 163 33 

10 Haushalts- und a) Zusammen 1 596 312 10 272 12 322 23 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 392 270 7 239 8 282 20 

b) Zusammen 1 596 355 4 301 4 343 8 
weiblich 1 392 300 4 267 3 299 3 

11 Architektur  a) Zusammen 8 028 918 55 1 005 70 1 026 103 
weiblich 3 278 437 22 409 14 440 43 

b) Zusammen 8 028 1 191 43 1 180 89 1 152 40 
weiblich 3 278 539 22 448 35 486 21 
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Noch: 2.1 DeutSChe und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

I 
. 

Lfd. Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

Fachhochschulen (ohne 

1 Evangelische Theologie •. a) Zusa!llllen 31 - 1 - - - -
weibl ich 15 - 1 - - -

b) Zusammen 31 7 4 5 4 4 -
weiblich 15 4 3 2 3 2 -

2 Katholische Theologie .. a) Zusammen 271 60 3 62 3 62 6 
weibl ich 187 34 3 48 2 46 3 

b) Zusammen 271 69 2 68 3 62 3 
weiblich 187 39 2 52 2 48 1 

3 Publizistik ., ....... a) Zusammen 579 139 7 141 3 170 5 
weibl ich 466 112 5 118 3 146 2 

b) Zusammen 579 176 - 162 - 201 -
weibl ich 466 139 137 - 165 -

4 Sonstige Sprach- und a) Zusammen 1 607 222 16 270 14 231 34 
Kulturwissenschaften .. weiblich 1 395 189 15 232 12 211 31 

b) Zusammen 1 607 279 5 347 - 342 33 
weiblich 1 395 237 5 297 - 316 31 

5 Wirtschaftswissenschaften a) Zusammen 10 540 1 398 475 1 272 477 1 415 438 
weiblich 3 172 498 152 444 132 487 142 

b) Zusamen 10 540 1 888 781 1 601 719 1 551 590 
weiblich 3 172 620 218 509 188 493 167 

6 Sozialwesen ........ a) Zusammen 11 319 1 859 417 1 809 522 2 079 559 
weibl ich 7 856 1 375 296 1 325 341 1 521 367 

b) Zusammen 11 319 2 133 496 1 996 600 2 115 612 
weiblich 7 856 1 529 358 1 413 400 1 522 397 

7 Informatik ••••.••• a) Zusa!llllen 1 405 283 13 344 12 251 14 
weiblich 171 25 1 54 - 39 3 

b) Zusammen 1 405 323 7 437 11 296 5 
weibl ich 171 28 2 59 1 51 -

8 Physik •••••••••• a) Zusa!llllen 1 439 259 20 291 39 238 20 
weiblich 188 55 2 42 2 27 -

b) Zusa!llllen 1 439 333 3 337 43 233 15 
weibl ich 188 62 - 49 2 26 1 

9 Chemie •••••••••• a) Zu samen 2 313 352 56 372 61 441 53 
weiblich 804 107 25 113 34 159 26 

b) Zusamen 2 313 422 56 388 80 457 60 
weiblich 804 128 25 116 41 163 33 

10 Hausha lts- und a) Zusamen 1 596 312 10 272 12 322 23 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 392 270 7 239 8 282 20 

b) Zusammen 1 596 355 4 301 4 343 8 
weiblich 1 392 300 4 267 3 299 3 

11 Arch i tektur ....... a) Zusammen 8 028 918 55 1 005 70 1 026 103 
weiblich 3 278 437 22 409 14 440 43 

b) Zusamen 8 028 1 191 43 1 180 89 1 152 40 
weiblich 3 278 539 22 448 35 486 21 
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fache, Geschlecht, Hochschul- und Fachsenester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höherem 

Nr. 

Verwaltungsfachhochschulen) 

1 

62 
42 

5 9 1 4 2 
4 2 1 4 1 

2 5 
- 1 

7 
6 

62 1 1 
42 1 

48 6 19 
37 4 14 

32 3 4 
21 1 3 

4 
4 

2 

8 
5 

1 

2 

4 
2 

3 

2 6 2 15 
2 1 1 10 

231 38 182 15 122 20 43 22 54 16 77 
203 32 169 13 106 18 35 16 44 16 53 

280 14 146 10 71 3 19 3 19 6 30 
245 12 133 9 57 3 12 2 12 6 18 

1 448 392 962 261 568 165 374 136 193 78 488 
495 108 268 66 141 30 79 26 42 10 52 

1 472 362 689 149 279 60 134 34 65 21 145 
477 108 195 45 80 12 32 6 10 1 11 

2 017 386 581 170 283 96 154 60 89 47 191 
1 451 260 373 92 171 45 72 30 43 18 76 

2 013 343 437 114 177 53 84 17 49 13 67 
1 423 238 270 63 114 24 43 10 20 7 25 

192 12 76 14 66 
22 10 2 5 

186 1 42 
20 4 

3 

10 28 1 29 5 49 
1 5 1 3 

47 1 14 1 16 
4 1 

173 20 118 13 65 
23 1 15 2 4 

173 4 116 7 60 
24 15 1 3 

21 

11 

15 

33 13 23 10 83 
- 3 3 1 8 

26 4 20 5 49 
- 1 1 3 

425 52 195 34 72 7 37 12 30 6 108 
169 23 75 14 28 - 8 4 7 12 

414 38 176 21 53 1 25 4 21 4 93 
163 15 70 8 22 - 6 5 9 

297 17 161 14 59 6 32 8 22 3 26 
265 16 153 12 48 5 22 6 19 2 18 

295 11 158 3 45 1 29 2 20 1 16 
271 10 148 2 36 1 18 1 16 1 12 

1 131 102 1 011 80 833 92 529 70 317 60 626 
531 40 447 29 336 31 186 20 114 16 163 

1 236 47 1 048 40 858 30 458 23 226 17 350 
551 14 467 19 318 9 165 9 79 2 94 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ••••• Semester 

Verwaltungs fachhochschulen) 

5 9 4 2 3 3 
4 2 4 1 1 

2 5 
1 

62 7 2 2 2 
42 6 1 

62 
42 

48 6 19 4 8 4 2 6 2 15 3 
37 4 14 4 5 2 2 1 1 10 

32 3 4 
21 3 

231 38 182 15 122 20 43 22 54 16 77 4 
203 32 169 13 106 18 35 16 44 16 53 

280 14 146 10 71 3 19 3 19 6 30 
245 12 133 9 57 3 12 2 12 6 18 

1 448 392 962 261 568 165 374 136 193 78 488 5 
495 108 268 66 141 30 79 26 42 10 52 

1 472 362 689 149 279 60 134 34 65 21 145 
477 108 195 45 80 12 32 6 10 1 11 

2 017 386 581 170 283 96 154 60 89 47 191 6 
1 451 260 373 92 171 45 72 30 43 18 76 

2 013 343 437 114 177 53 84 17 49 13 67 
1 423 238 270 63 114 24 43 10 20 7 25 

192 12 76 14 66 10 28 29 49 
22 10 2 5 1 5 3 

186 42 3 47 14 16 15 
20 4 4 1 1 

173 20 118 13 65 21 33 13 23 10 83 8 
23 1 15 2 4 3 3 1 8 

173 4 116 7 60 11 26 4 20 5 49 
24 15 1 3 1 1 3 

425 52 195 34 72 7 37 12 30 6 108 9 
169 23 75 14 28 8 4 7 12 

414 38 176 21 53 25 4 21 4 93 
163 15 70 8 22 6 5 9 

297 17 161 14 59 6 32 8 22 3 26 10 
265 16 153 12 48 5 22 6 19 2 18 

295 11 158 3 45 29 2 20 16 
271 10 148 2 36 18 1 16 12 

131 102 011 80 833 92 529 70 317 60 626 11 
531 40 447 29 336 31 186 20 114 16 163 

236 47 048 40 858 30 458 23 226 17 350 
551 14 467 19 318 9 165 9 79 2 94 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) Hochschulsemester 
b) - Fachsemester 

noch: Fachhochschulen (ohne 

12 Bauingenieurwesen . a) Zusammen 4 522 664 14 742 16 828 29 
weiblich 478 69 4 81 4 72 2 

b) Zusammen 4 522 797 17 857 29 933 28 
weiblich 478 92 3 97 8 85 3 

13 Vermessungswesen  a) Zusammen 463 79 94 2 96 6 
weiblich 58 7 - 6 1 15 1 

b) Zusammen 463 85 1 100 - 99 1 
weiblich 58 7 8 15 

14 Maschinenbau  a) Zusammen . 17 956 3 126 136 3 325 170 3 448 205 
weiblich 1 861 354 14 328 16 387 25 

t) Zusammen 17 956 651 157 3 672 151 3 639 176 
weiblich 1 861 424 2 341 6 415 9 

15 Elektrotechnik  a) Zusammen • 12 800 2 049 IGG 273 123 2 546 106 
weiblich : 244 49 2 48 3 39 1 

b) Zusammen 12 800 2 388 107 2 546 125 2 626 142 
weiblich 244 62 3 52 2 38 2 

16 Berg- und Hüttenwesen . . a) Zusammen 497 90 5 102 1 106 4 
weiblich -

b) Zusammen 
weiblich 

497 109 1 110 1 121 3 
- - 

17 Kunst, Gesign, Gestaltung .) Zusammen 5 536 607 52 725 74 717 70 
weiblich : 3 029 333 31 413 38 407 37 

b) Zusammen ' 5 536 842 2..! 850 39 838 43 
weit;ich 3 029 467 13 477 26 173 24 

18 Studienkolleg, a) Zusammen 292 287 3 1 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 98 96 1 - 1 

b) Zusammen 292 292 -
weiblich 98 98 - 

19 Zusammen a) Zusammen 81 194 12 704 1 383 13 099 1 600 13 976 1 675 

weiblich I 24 692 4 010 581 3 900 611 4 278 703 

bi Zusammen 81 194 15 350 1 706 14 957 1 898 15 012 1 759 

weiblich . 24 692 4 775 666 4 324 717 4 597 692 

Verwaltungs 

Verwaltungswesen  a) Zusammen 6 892 2 326 61 1 845 96 1 781 98 
weiblich 2 946 1 079 24 778 24 726 28 

b) Zusammen 6 892 2 586 45 1 961 61 1 772 71 
weiblich , 2 946 1 187 21 807 17 . 713 22 

2 Zusammen a) Zusammen 6 892 2 326 61 1 845 96 1 781 98 

weiblich 2 946 1 079 24 778 24 726 28 

b) Zusammen 6 

weiblich I 2 

892 

946 

2 

1 

586 

187 

45 

21 

1 961 

807 

61 

17 

1 772 71 

713 22 
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Nocb: 2.1 Deutscbe und ausländiscbe Studenten nacb dem Studienbereicb des 1. Studien 

nocb: Facbhochschulen (ohne 

12 Bauingenieurwesen ,. . ,. a) Zusa!llllen i 4 522 664 14 742 16 828 29 
weibl ich 478 69 4 81 4 72 2 

b) Zusammen 4 522 797 17 857 29 933 28 
weibl ich 478 92 3 97 8 85 3 

13 Vermessungswesen . • • . a) Zusammen 463 79 94 2 96 6 
weiblich 58 7 6 1 15 1 

b) Zusammen 463 85 100 99 
weiblich 58 7 8 15 

14 Maschinenbau ••••••• a) Zusammen , 17 956 3 126 136 3 325 170 3 448 205 
weiblich 1 861 354 14 328 16 387 25 

b) Zusammen 17 956 ; 651 !5G 3672 3 639 m 
weibl ich 1 861 2 341 6 415 9 

15 Elektrotechnik • • • • • . a) Zusamen 12 80G 2 049 lGG 273 123 546 106 
weibl ich 244 49 2 48 3 39 1 

b) Zusammen 12 800 2 388 107 2 546 125 2 626 142 
weiblich 244 62 3 52 2 38 2 

16 Berg- und Hüttenwesen .. a) Zusammen 497 90 102 106 4 
weiblich 

b) Zusa!llllen 497 109 110 121 3 
weiblich 

17 Kun,t, Gestaltung , Zusammen 5 536 607 52 725 74 717 70 
weiblich 3 029 333 31 413 38 407 37 

b) Zusammen 5 536 842 2J 850 39 838 43 
weit.1ü::h 3 C29 467 13 477 26 173 24 

18 Studienkolleg, al Zusammen 292 287 , 
Grundkursus Deutsch weiblich 98 96 1 

b) Zusammen 292 292 
weib l1Ch 98 98 

19 Zusammen a) Zusammen 81 194 12 704 383 13 099 600 13 976 675 

weiblich 24 692 4 010 581 3 900 611 4 278 703 

b) Zusammen 81 194 15 350 706 14 957 898 15 012 759 

weiblich 24 692 4 775 666 4 324 717 4 597 692 

Venoaltungs 

Verwa 1 tungswesen • • . . . a) Zusammen 6 892 2 326 61 1 845 96 781 98 
weiblich 2 946 079 778 24 726 28 

b) Zusarmlen 6 892 2 586 ,)5 1 961 61 772 71 
weiblich 2 946 1 187 21 807 17 713 22 

2 Zusammen a) Zusammen 6 892 2 326 61 1 845 96 781 98 

weiblich 2 946 1 079 24 778 24 726 28 

b) Zusalll!len 6 892 2 586 45 1 961 61 772 71 

weiblich 2 946 1 187 21 807 17 713 22 
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fache, Geschlecht, Hochechul— und Facheeneeter sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

Verwaltunjsfachhochschulen) 

704 27 528 33 281 33 184 26 116 17 280 12 
90 2 73 1 26 1 19 5 3 26 

732 13 471 9 234 10 141 8 72 8 163 
85 2 53 - 19 1 13 3 - 14 

92 4 46 1 19 1 12 5 6 13 
13 10 1 3 1 

101 1 44 20 5 5 1 
15 10 1 1 1 

2 904 153 1 723 139 811 114 556 86 334 46 680 14 
307 19 168 11 76 9 55 9 37 4 42 

3 033 68 1 618 50 689 27 380 19 220 16 381 
323 6 157 5 83 2 37 25 - 20 

2 097 102 1 206 82 635 76 429 53 251 43 629 15 
41 3 18 2 12 1 12 4 - 9 

2 060 54 
39 2 

1 151 
17 

28 546 
10 

23 
- 

321 
9 

26 199 
1 

17 
- 

441 
7 

79 8 43 5 25 3 11 3 7 2 3 16 
- - - - 

77 4 35 1 20 7 2 4 1 1 
_ - - 

729 54 655 84 559 65 347 58 241 45 454 17 
422 31 368 38 317 28 196 22 124 19 205 

738 44 683 66 528 33 304 33 171 14 287 
439 24 373 33 291 14 159 11 73 3 129 

1 .... 18 

12 630 1 378 7 522 950 4 412 713 2 775 558 1 720 381 3 718 19 

4 111 543 2 169 287 1 281 170 690 139 449 92 678 

12 904 1 010 6 824 501 3 628 253 1 947 176 1 107 123 2 039 
4 138 432 1 917 185 1 038 66 496 40 245 20 344 

fachhochschulen 

374 37 126 20 38 20 17 11 12 4 26 1 
163 14 63 5 13 9 5 3 2 1 9 
318 3 63 11 1 .... 

138 2 35 4 

374 37 126 20 38 20 17 11 12 4 26 2 

163 14 63 5 13 9 5 3 2 1 9 

318 3 63 11 i 
138 2 35 4 

fachs. Geschlecht. Hochschul- und Facbseaester sowie Hochschulart 

Davon im ••••. Semester 

7. 8. 9. 

VerwaltUDgstachhochschulen) 

704 
90 

732 
85 

92 
13 

101 
15 

2 904 
307 

3 033 
323 

2 097 
41 

2 060 
39 

79 

77 

729 
422 

738 
439 

12 630 

4 111 

12 904 

4 138 

27 
2 

13 
2 

4 

153 
19 

68 
6 

102 
3 

54 
2 

8 

4 

54 
31 

44 
24 

1 378 

543 

010 
432 

fachhochschulen 

374 37 
163 14 
318 3 
138 2 

374 37 

163 14 

318 3 

138 2 

528 
73 

471 
53 

46 
10 

44 
10 

723 
168 

618 
157 

1 206 
18 

151 
17 

43 

35 

655 
368 

683 
373 

7 522 

2 169 

6 824 

1 917 

126 
63 

63 
35 

126 

63 

63 

35 

10. 

33 
1 

9 

139 
11 

50 
5 

82 
2 

28 

5 

84 
38 

66 
33 

950 

287 

501 

185 

20 
5 

20 

5 

Il. 

281 
26 

234 
19 

19 
1 

20 
1 

811 
76 

689 
83 

635 
12 

546 
10 

25 

20 

559 
317 

528 
291 

4 412 

1 281 

3 628 

1 038 

38 
13 

11 
4 

38 

13 

11 

4 

12. 

33 
1 

10 
1 

114 
9 

27 
2 

76 
1 

23 

3 

65 
28 

33 
14 

713 

170 

253 

66 

20 
9 

20 

9 

13. 

184 
19 

141 
13 

12 
3 

5 
1 

556 
55 

380 
37 

429 
12 

321 
9 

11 

7 

347 
196 

304 
159 

2 775 

690 

947 

496 

17 
5 

1 

17 

5 

14. 

26 

8 

86 
9 

19 

53 

26 

3 

2 

58 
22 

33 
11 

558 

139 

176 

40 

11 
3 

11 

3 

15. 

116 
5 

72 
3 

5 

5 

334 
37 

220 
25 

251 
4 

199 
1 

4 

241 
124 

171 
73 

1 720 

449 

107 

245 

12 
2 

12 

2 

16. 

17 
3 

8 

46 
4 

16 

43 

17 

2 

45 
19 

14 
3 

381 

92 

123 

20 

4 
1 

4 

17. und 
höherem 

280 
26 

163 
14 

6 
1 

680 
42 

381 
20 

629 
9 

441 
7 

3 

454 
205 

287 
129 

3 718 

678 

2 039 

344 

26 
9 

26 

9 

87 

Lfd. 
Nr. 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

2 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie . a) Insgesamt 4 051 423 89 493 99 476 82 
weiblich 1 853 213 33 247 33 219 21 

b) Insgesamt 4 051 530 160 547 153 506 115 
weiblich 1 853 271 76 263 64 228 39 

2 Katholische Theologie .  a) Insgesamt 4 444 389 82 452 77 386 78 
weiblich 1 836 113 14 172 15 192 19 

b) Insgesamt 4 444 492 130 506 125 414 113 
weiblich 1 836 167 40 198 36 200 38 

3 Philosophie  a) Insgesamt 4 087 303 103 253 91 241 92 
weiblich 1 515 161 23 99 27 80 30 

b) Insgesamt 4 087 604 276 388 248 333 199 
weiblich 1 515 311 104 167 83 128 72 

4 Psychologie  a) Insgesamt 5 428 467 55 546 61 519 55 
weiblich 3 122 322 32 339 26 322 27 

b) Insgesamt 5 428 708 16 676 11 605 19 
weiblich 3 122 450 9 396 7 366 11 

5 Erziehungswissenschaften a) Insgesamt 13 140 755 213 677 195 642 222 
weiblich 8 754 603 130 543 130 514 156 

b) Insgesamt 13 140 1 707 453 1 215 396 1 193 447 
weiblich 8 754 1 211 278 835 265 848 316 

6 Sonderpädagogik  a) Insgesamt 4 756 172 156 412 190 416 250 
weiblich 3 443 142 84 342 137 350 183 

b) Insgesamt 4 756 234 221 447 249 435 280 
weiblich 3 443 177 133 357 174 361 208 

7 Geschichte  a) Insgesamt 9 145 949 237 894 225 807 203 
weiblich 4 408 545 91 495 76 391 77 

b) Insgesamt 9 145 1 286 462 968 363 847 242 
weiblich 4 408 727 197 527 147 415 90 

8 Publizistik  a) Insgesamt 1 891 328 28 294 20 311 29 
weiblich 1 009 212 15 198 11 211 10 

b) Insgesamt 1 891 414 18 332 16 357 10 
weiblich 1 009 258 12 219 6 233 4 

9 Allgemeine Philologie .  a) Insgesamt 1 810 268 67 186 48 210 54 
weiblich 1 123 199 44 117 22 142 33 

b) Insgesamt 1 810 405 131 232 119 205 77 
weiblich 1 123 285 78 145 69 139 48 

10 Alte Sprachen  a) Insgesamt 1 251 123 22 127 29 117 17 
weiblich 637 72 9 73 12 71 7 

b) Insgesamt 1 251 159 46 141 52 130 36 
weiblich 637 86 23 75 23 75 15 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 
Lfd. Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie a) Insgesamt 4 051 423 89 493 99 476 82 
weiblich 1 853 213 33 247 33 219 21 

b) Insgesamt 4 051 530 160 547 153 506 115 
weiblich 1 853 271 76 263 64 228 39 

2 Katholische Theologie •• a) Insgesamt 4 444 389 82 452 77 386 78 
weiblich 1 836 113 14 172 15 192 19 

b) Insgesamt 4 444 492 130 506 125 414 113 
weiblich 1 836 167 40 198 36 200 38 

3 Philosophie • • • • • • • a) Insgesamt 4 087 303 103 253 91 241 92 
weiblich 1 515 161 23 99 27 80 30 

b) Insgesamt 4 087 604 276 388 248 333 199 
weiblich 1 515 311 104 167 83 128 72 

4 Psychologie • • • • • • • a) Insgesamt 5 428 467 55 546 61 519 55 
weiblich 3 122 322 32 339 26 322 27 

b) Insgesamt 5 428 708 16 676 11 605 19 
weiblich 3 122 450 9 396 7 366 11 

5 Erziehungswissenschaften a) Insgesamt 13 140 755 213 677 195 642 222 
weiblich 8 754 603 130 543 130 514 156 

b) Insgesamt 13 140 1 707 453 1 215 396 1 193 447 
weibl ich 8 754 1 211 278 835 265 848 316 

6 Sonderpädagogi k • • • • • a) Insgesamt 4 756 172 156 412 190 416 250 
weiblich 3 443 142 84 342 137 350 183 

b) Insgesamt 4 756 234 221 447 249 435 280 
weiblich 3 443 177 133 357 174 361 208 

7 Geschichte ....... a) Insgesamt 9 145 949 237 894 225 807 203 
weiblich 4 408 545 91 495 76 391 77 

b) Insgesamt 9 145 1 286 462 968 363 847 242 
weiblich 4 408 727 197 527 147 415 90 

8 Publizistik ••••••• a) Insgesamt 1 891 328 28 294 20 311 29 
weiblich 1 009 212 15 198 11 211 10 

b) Insgesamt 1 891 414 18 332 16 357 10 
weiblich 1 009 258 12 219 6 233 4 

9 Allgemeine Philologie •• a) Insgesamt 1 810 268 67 186 48 210 54 
weiblich 1 123 199 44 117 22 142 33 

b) Insgesamt 1 810 405 131 232 119 205 77 
weibl ich 1 123 285 78 145 69 139 48 

10 Alte Sprachen •••••• a) Insgesamt 1 251 123 22 127 29 117 17 
weiblich 637 72 9 73 12 71 7 

b) Insgesamt 1 251 159 46 141 52 130 36 
weiblich 637 86 23 75 23 75 15 
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fachs, Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

insgesamt 

359 80 380 72 327 71 232 63 216 56 533 1 
164 31 187 36 174 29 110 32 109 24 191 

398 109 369 95 287 67 199 57 160 36 263 
180 57 175 43 144 27 91 25 73 13 84 

481 74 519 72 374 94 308 82 235 52 689 2 
236 21 241 21 184 28 157 30 115 16 262 

511 123 507 95 322 90 263 74 171 46 462 
252 48 225 31 144 35 129 25 78 11 179 

213 85 185 104 197 111 238 96 240 127 1 408 3 
86 31 73 33 81 41 89 32 117 39 473 

263 116 181 126 179 107 159 86 132 82 608 
95 31 69 39 67 23 46 25 64 17 174 

489 63 518 91 502 75 412 98 311 74 1 092 4 
309 34 319 46 286 40 240 51 174 35 520 

553 28 611 36 539 41 432 59 310 55 729 
341 20 376 17 298 16 251 33 165 32 334 

827 348 1 018 440 1 102 371 1 098 428 880 375 3 549 5 
624 250 782 300 816 236 767 259 572 224 1 848 

1 054 447 1 108 496 972 345 765 307 514 244 1 477 
739 308 772 342 683 217 496 180 324 153 787 

426 251 458 259 424 233 254 133 132 95 495 6 
360 174 351 179 299 155 180 79 98 57 273 

439 281 488 268 421 223 259 109 108 79 215 
365 196 354 185 285 149 184 60 80 46 129 

660 178 769 190 626 201 563 193 497 165 1 788 7 
349 69 455 75 313 70 260 70 260 63 749 

617 260 742 219 576 210 478 177 387 141 1 170 
330 114 422 90 273 67 208 64 196 42 499 

169 22 142 25 93 26 70 23 68 15 228 8 
82 7 65 13 47 7 22 9 28 6 66 

165 14 132 16 94 25 64 12 61 9 152 
73 4 57 6 39 8 17 5 23 4 41 

133 43 109 41 100 39 63 40 68 29 312 9 
101 26 67 22 60 28 40 20 43 13 146 

133 54 92 51 67 30 31 25 27 20 111 
94 28 54 20 43 19 14 10 16 6 55 

108 13 130 19 83 18 73 25 78 26 243 10 
66 4 74 7 48 8 35 8 41 10 92 

120 22 123 26 84 24 75 24 63 13 113 
71 8 74 11 48 9 32 8 32 4 43 

89 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im •.••• Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höherem 

insgesamt 

359 80 380 72 327 71 232 63 216 56 533 1 
164 31 187 36 174 29 110 32 109 24 191 

398 109 369 95 287 67 199 57 160 36 263 
180 57 175 43 144 27 91 25 73 13 84 

481 74 519 72 374 94 308 82 235 52 689 2 
236 21 241 21 184 28 157 30 115 16 262 

511 123 507 95 322 90 263 74 171 46 462 
252 48 225 31 144 35 129 25 78 11 179 

213 85 185 104 197 111 238 96 240 127 1 408 3 
86 31 73 33 81 41 89 32 117 39 473 

263 116 181 126 179 107 159 86 132 82 608 
95 31 69 39 67 23 46 25 64 17 174 

489 63 518 91 502 75 412 98 311 74 1 092 4 
309 34 319 46 286 40 240 51 174 35 520 

553 28 611 36 539 41 432 59 310 55 729 
341 20 376 17 298 16 251 33 165 32 334 

827 348 1 018 440 1 102 371 1 098 428 880 375 3 549 5 
624 250 782 300 816 236 767 259 572 224 1 848 

1 054 447 1 108 496 972 345 765 307 514 244 1 477 
739 308 772 342 683 217 496 180 324 153 787 

426 251 458 259 424 233 254 133 132 95 495 6 
360 174 351 179 299 155 180 79 98 57 273 

439 281 488 268 421 223 259 109 108 79 215 
365 196 354 185 285 149 184 60 80 46 129 

660 178 769 190 626 201 563 193 497 165 1 788 7 
349 69 455 75 313 70 260 70 260 63 749 

617 260 742 219 576 210 478 177 387 141 1 170 
330 114 422 90 273 67 208 64 196 42 499 

169 22 142 25 93 26 70 23 68 15 228 8 
82 7 65 13 47 7 22 9 28 6 66 

165 14 132 16 94 25 64 12 61 9 152 
73 4 57 6 39 8 17 5 23 4 41 

133 43 109 41 100 39 63 40 68 29 312 9 
101 26 67 22 60 28 40 20 43 13 146 

133 54 92 51 67 30 31 25 27 20 111 
94 28 54 20 43 19 14 10 16 6 55 

108 13 130 19 83 18 73 25 78 26 243 10 
66 4 74 7 48 8 35 8 41 10 92 

120 22 123 26 84 24 75 24 63 13 113 
71 8 74 11 48 9 32 8 32 4 43 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 

noch: Hochschulen 

11 Germanistik  a) Insgesamt 18 247 1 616 370 1 464 335 1 577 361 
weiblich 12 239 1 235 207 1 092 184 1 151 197 

b) Insgesamt 18 247 2 268 658 1 616 469 1 537 502 
weiblich 12 239 1 667 400 1 173 275 1 130 303 

12 Anglistik  a) Insgesamt 7 456 726 158 616 161 521 174 
weiblich 5 302 597 99 500 100 383 108 

b) Insgesamt 7 456 957 302 659 249 546 243 
weiblich 5 302 754 195 517 158 399 161 

13 Romanistik  a) Insgesamt 5 847 681 130 576 143 444 137 
weiblich 4 621 603 95 484 110 376 103 

b) Insgesamt 5 847 981 277 684 239 505 220 
weiblich 4 621 818 208 565 186 415 161 

14 Slawistik  a) Insgesamt 921 101 22 106 22 89 20 
weiblich 649 71 14 73 16 76 11 

b) Insgesamt 921 128 37 106 26 95 27 
weiblich 649 87 25 74 18 76 19 

15 Ostasiatische Philologie a) Insgesamt 850 241 38 115 21 84 21 
weiblich 557 187 20 85 9 59 15 

b) Insgesamt 850 302 55 132 26 89 25 
weiblich 557 218 29 94 15 61 15 

16 Sonstige Sprach- und a) Insgesamt 3 431 530 76 477 57 411 86 
Kulturwissenschaften weiblich 2 654 432 55 386 41 340 65 

b) Insgesamt 3 431 727 75 599 57 518 95 
weiblich 2 654 577 50. 486 39 436 68 

17 Rechtswissenschaft . . . a) Insgesamt 25 316 1 880 425 2 287 549 2 726 599 
weiblich 9 582 906 129 996 151 1 142 153 

b) Insgesamt 25 316 2 125 664 2 235 736 2 678 746 
weiblich 9 582 1 002 234 949 245 1 105 216 

18 Wirtschaftswissenschaften a) Insgesamt 54 736 7 507 1 413 6 628 1 420 6 980 1 355 
weiblich 15 476 2 665 378 2 208 340 2 213 351 

b) Insgesamt 54 736 10 624 2 164 7 845 1 914 7 605 1 667 
weiblich 15 476 3 416 559 2 414 460 2 315 413 

I9 Sozial- und a) Insgesamt 10 187 904 101 610 163 791 153 
Politikwissenschaften  weiblich 4 200 424 30 287 51 379 52 

b) Insgesamt 10 187 1 522 222 827 262 940 199 
weiblich 4 200 688 79 361 107 440 61 

20 Sozialwesen  a) Insgesamt 13 153 2 071 549 2 075 642 2 352 688 
weiblich 9 036 1 523 383 1 501 417 1 721 450 

b) Insgesamt 13 153 2 369 657 2 279 748 2 385 762 
weiblich 9 036 1 688 463 1 599 490 1 721 490 



91 

fache, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im  Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 1 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

insgesamt 

1 598 409 1 670 451 1 541 451 1 303 416 1 016 294 3 375 11 
1 245 265 1 279 278 1 124 253 906 225 680 157 1 761 

1 594 531 1 663 570 1 494 489 1 137 384 819 252 2 264 
1 226 353 1 243 352 1 061 261 753 210 545 138 1 149 

515 167 582 215 527 205 524 197 470 155 1 543 12 
402 135 458 148 385 141 369 134 327 100 916 

528 231 583 234 500 223 460 179 360 143 1 059 
411 179 451 159 358 150 323 115 253 91 628 

365 139 315 155 318 157 352 181 307 133 1 314 13 
320 114 272 122 260 119 282 135 242 97 887 

378 180 316 179 282 155 292 125 202 97 735 
318 143 252 139 228 118 235 97 153 77 508 

60 10 53 15 55 17 52 24 41 22 212 14 
51 6 40 13 40 11 41 12 26 14 134 

60 13 56 22 49 19 49 22 31 16 165 
49 6 44 16 40 14 37 11 17 12 104 

53 12 32 13 26 12 19 17 18 3 125 15 
37 9 21 9 14 5 14 11 7 - 55 

45 15 21 8 22 6 16 12 14 3 59 
28 12 15 4 12 1 9 6 7 - 31 

372 85 273 55 202 54 99 51 109 55 439 16 
310 57 238 43 162 43 68 35 82 38 259 

416 61 235 39 131 38 65 30 65 25 255 
344 34 202 30 96 25 38 22 43 15 149 

2 849 504 2 856 560 2 379 548 1 790 469 1 248 337 3 310 17 
1 285 173 1 243 178 906 132 616 149 473 105 845 

2 789 618 2 831 666 2 281 610 1 677 480 1 116 313 2 751 
1 249 220 1 208 225 835 160 572 152 425 93 692 

5 771 1 319 4 484 1 103 3 431 977 2 593 816 1 951 568 6 420 18 
1 873 340 1 365 270 906 220 585 166 433 120 1 043 
5 926 1 265 4 100 930 2 933 729 1 986 496 1 318 276 2 958 
1 857 345 1 227 232 711 155 453 97 264 58 500 

784 187 906 239 872 244 803 238 606 189 2 397 19 
376 74 431 101 388 80 345 76 237 59 810 

801 226 937 286 903 237 667 186 486 135 1 351 
381 88 422 124 357 77 279 53 188 47 448 

2 314 473 671 209 340 116 183 74 109 53 234 20 
1 652 313 419 110 204 53 91 36 56 20 87 

2 298 440 509 143 219 65 98 20 60 16 85 
1 609 295 311 80 135 30 51 12 24 7 31 

fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

insgesamt 

598 
245 

594 
226 

515 
402 

528 
411 

365 
320 

378 
318 

60 
51 

60 
49 

53 
37 

45 
28 

372 
310 

416 
344 

2 849 
1 285 

2 789 
1 249 

5 771 
1 873 

5 926 
1 857 

784 
376 

801 
381 

2 314 
1 652 

2 298 
1 609 

Davon im .•••• Semester 

409 
265 

531 
353 

167 
135 

231 
179 

139 
114 

180 
143 

10 
6 

13 
6 

12 
9 

15 
12 

85 
57 

61 
34 

504 
173 

618 
220 

1 319 
340 

1 265 
345 

187 
74 

226 
88 

473 
313 

440 
295 

670 
279 

663 
243 

582 
458 

583 
451 

315 
272 

316 
252 

53 
40 

56 
44 

32 
21 

21 
15 

273 
238 

235 
202 

2 856 
1 243 

2 831 
1 208 

4 484 
1 365 

4 100 
1 227 

906 
431 

937 
422 

671 
419 

509 
311 

451 
278 

570 
352 

215 
148 

234 
159 

155 
122 

179 
139 

15 
13 

22 
16 

13 
9 

8 
4 

55 
43 

39 
30 

560 
178 

666 
225 

103 
270 

930 
232 

239 
101 

286 
124 

209 
110 

143 
80 

1 541 
1 124 

1 494 
1 061 

527 
385 

500 
358 

318 
260 

282 
228 

55 
40 

49 
40 

26 
14 

22 
12 

202 
162 

131 
96 

2 379 
906 

2 281 
835 

3 431 
906 

2 933 
711 

872 
388 

903 
357 

340 
204 

219 
135 

451 
253 

489 
261 

205 
141 

223 
150 

157 
119 

155 
118 

17 
11 

19 
14 

12 
5 

6 
1 

54 
43 

38 
25 

548 
132 

610 
160 

977 
220 

729 
155 

244 
80 

237 
77 

116 
53 

65 
30 

1 303 
906 

137 
753 

524 
369 

460 
323 

352 
282 

292 
235 

52 
41 

49 
37 

19 
14 

16 
9 

99 
68 

65 
38 

790 
616 

677 
572 

2 593 
585 

986 
453 

803 
345 

667 
279 

183 
91 

98 
51 

416 
225 

384 
210 

197 
134 

179 
115 

181 
135 

125 
97 

24 
12 

22 
11 

17 
11 

12 
6 

51 
35 

30 
22 

469 
149 

480 
152 

816 
166 

496 
97 

238 
76 

186 
53 

74 
36 

20 
12 

1 016 
680 

819 
545 

470 
327 

360 
253 

307 
242 

202 
153 

41 
26 

31 
17 

18 
7 

14 
7 

109 
82 

65 
43 

248 
473 

116 
425 

1 951 
433 

1 318 
264 

606 
237 

486 
188 

109 
56 

60 
24 

294 
157 

252 
138 

155 
100 

143 
91 

133 
97 

97 
77 

22 
14 

16 
12 

3 

55 
38 

25 
15 

337 
105 

313 
93 

568 
120 

276 
58 

189 
59 

135 
47 

53 
20 

16 
7 

3 375 
1 761 

2 264 
1 149 

543 
916 

1 059 
628 

1 314 
887 

735 
508 

212 
134 

165 
104 

125 
55 

59 
31 

439 
259 

255 
149 

3 310 
845 

2 751 
692 

6 420 
1 043 

2 958 
500 

2 397 
810 

351 
448 

234 
87 

85 
31 

91 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Hochschulen 

21 Verwaltungswesen .  a) Insgesamt 6 892 2 326 61 1 845 96 1 781 98 
weiblich 2 946 1 079 24 778 24 726 28 

b) Insgesamt 6 892 2 586 45 1 961 61 1 772 71 
weiblich 2 946 1 187 21 807 17 713 22 

22 Pharmazie  a) Insgesamt 2 580 208 139 228 161 234 143 
weiblich 1 652 160 100 161 112 159 98 

b) Insgesamt 2 580 228 213 213 223 217 204 
weiblich 1 652 174 149 145 155 139 140 

23 Mathematik  a) Insgesamt 9 709 1 212 74 923 69 986 68 
weiblich 3 399 480 16 367 18 334 17 

b) Insgesamt 9 709 1 634 130 1 117 90 1 098 100 
weiblich 3 399 617 45 419 32 359 32 

24 Informatik  a) Insgesamt 9 601 1 549 81 1 144 77 1 201 93 
weiblich 1 457 248 10 191 6 158 21 

b) Insgesamt 9 601 2 817 86 1 785 77 1 468 63 
weiblich 1 457 451 14 274 15 202 11 

25 Astronomie  a) Insgesamt 102 7 1 5 2 4 2 
weiblich 11 1 1 - - 1 

b) insgesamt 102 16 4 4 2 5 7 
weiblich 11 1 1 1 - 1 1 

26 Physik  a) Insgesamt 9 985 1 603 104 1 310 109 1 366 96 
weiblich 1 152 265 13 136 6 140 7 

b) Insgesamt 9 985 1 952 104 1 485 131 1 412 99 
weiblich 1 152 330 26 159 14 152 11 

27 Chemie  a) Insgesamt 13 673 2 082 277 1 808 239 1 726 224 
weiblich 4 231 771 86 570 69 511 74 

b) Insgesamt 13 673 2 395 357 1 938 301 1 779 285 
weiblich 4 231 873 109 614 96 517 107 

28 Biologie  a) Insgesamt 10 337 1 280 109 1 191 118 1 178 80 
weiblich 5 798 759 55 656 56 682 47 

b) Insgesamt 10 337 1 535 94 1 305 81 1 205 71 
weiblich 5 798 889 57 712 46 687 49 

29 Geographie  a) Insgesamt 4 908 450 102 434 126 447 97 
weiblich 2 211 235 30 213 32 197 36 

b) Insgesamt 4 908 598 160 460 139 440 126 
weiblich 2 211 303 61 212 37 208 51 

30 Geowissenschaften . . .  a) Insgesamt 2 996 369 62 294 61 283 47 
weiblich 768 107 12 68 13 75 12 

b) Insgesamt 2 996 476 81 325 75 305 41 
weiblich 768 140 22 78 16 82 12 

31 Ökologie  a) Insgesamt 153 1 
weiblich 61 1 

b) Insgesamt 153 65 44 3 15 1 
weiblich 61 23 21 5 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 
lfd. Studenten 

I 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 

I 
6. 

b) Fachsemester 

noch: Hochschulen 

21 Verwaltungswesen ...... a) Insgesamt 6 892 2 326 61 1 845 96 781 98 
weiblich 2 946 1 079 24 778 24 726 28 

b) Insgesamt 6 892 2 586 45 1 961 61 772 71 
weiblich 2 946 1 187 21 807 17 713 22 

22 Pharmazie • • • • • • • • a) Insgesamt 2 580 208 139 228 161 234 143 
weiblich 1 652 160 100 161 112 159 98 

b) Insgesamt 2 580 228 213 213 223 217 204 
weiblich 1 652 174 149 145 155 139 140 

23 Mathematik " ............ a) Insgesamt 9 709 212 74 923 69 986 68 
weiblich 3 399 480 16 367 18 334 17 

b) Insgesamt 9 709 634 130 117 90 098 100 
weiblich 3 399 617 45 419 32 359 32 

24 Informatik "' ........ a) Insgesamt 9 601 1 549 81 144 77 201 93 
weiblich 1 457 248 10 191 6 158 21 

b) Insgesamt 9 601 2 817 86 785 77 468 63 
weiblich 1 457 451 14 274 15 202 11 

25 Astronomie ........... a) Insgesamt 102 7 5 2 4 
weiblich 11 1 1 

b) Insgesamt 102 16 4 4 2 
weiblich 11 1 1 1 

26 Physik .. • • .. .. • a • a) Insgesamt 9 985 603 104 310 109 366 96 
weiblich 1 152 265 13 136 6 140 7 

b) Insgesamt 9 985 952 104 485 131 412 99 
weiblich 1 152 330 26 159 14 152 11 

27 Chemie ........ 5 ,. .. a) Insgesamt 13 673 2 082 277 808 239 726 224 
weiblich 4 231 771 86 570 69 511 74 

b) Insgesamt 13 673 2 395 357 938 301 779 285 
weiblich 4 231 873 109 614 96 517 107 

28 Biologie ........ ,. '" .. a) Insgesamt 10 337 280 109 1 191 118 178 80 
weiblich 5 798 759 55 656 56 682 47 

b) Insgesamt 10 337 535 94 305 81 1 205 71 
weiblich 5 798 889 57 712 46 687 49 

29 Geographie ............ a) Insgesamt 4 908 450 102 434 126 447 97 
weiblich 2 211 235 30 213 32 197 36 

b) Insgesamt 4 908 598 160 460 139 440 126 
weiblich 2 211 303 61 212 37 208 51 

30 Geowissenschaften • • • • a) Insgesamt 2 996 369 62 294 61 283 47 
weiblich 768 107 12 68 13 75 12 

b) Insgesamt 2 996 476 81 326 75 305 41 
weiblich 768 140 22 78 16 82 12 

31 ökologie .............. a) Insgesamt 153 
weiblich 61 

b) Insgesamt 153 65 44 3 15 
weiblich 61 23 21 1 5 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im  Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

insgesamt 

374 37 126 20 38 20 17 11 12 4 26 21 
163 14 63 5 13 9 5 3 2 1 9 

318 3 63 11 1 
138 2 35 4 - 

244 143 237 140 178 72 82 50 60 38 223 22 
170 104 170 84 99 42 34 19 28 19 93 

215 203 188 175 129 81 69 48 43 23 108 
144 154 123 104 64 45 31 17 15 10 43 

877 72 899 77 807 95 666 115 658 106 2 005 23 
373 25 388 24 337 33 236 36 212 34 469 

944 91 927 79 784 68 622 74 547 67 1 337 
389 42 377 34 292 23 207 24 173 22 312 

1 010 158 747 171 667 176 504 164 414 151 1 294 24 
177 15 109 20 113 21 61 31 79 33 164 

1 025 43 687 34 611 36 339 17 209 9 295 
166 7 85 6 93 6 33 1 38 2 53 

4 3 6 1 7 9 1 9 1 40 25 
1 - 1 1 3 1 - 1 

5 3 6 1 8 10 - 5 1 25 
1 - - 1 3 1 

970 75 778 62 617 90 571 87 485 68 1 594 26 
104 7 76 11 68 16 50 8 57 8 180 

1 001 58 797 58 623 56 537 51 416 49 1 156 
113 8 77 12 60 5 39 4 36 4 102 

1 548 175 1 079 128 758 111 717 117 686 109 1 889 27 
554 72 342 41 218 35 153 36 181 31 487 

1 569 181 1 068 129 715 87 654 105 569 90 1 451 
557 73 334 41 195 26 137 28 132 28 364 

1 029 133 1 076 149 978 111 820 127 605 121 1 232 28 
624 74 669 87 570 56 402 66 334 74 587 

1 113 122 1 163 117 990 87 803 81 549 86 935 
672 73 718 71 558 42 388 45 307 54 430 

430 103 444 104 456 107 389 75 338 61 745 29 
228 41 257 35 188 43 190 24 156 24 282 

418 138 449 128 428 118 376 87 258 63 522 
214 65 243 42 185 46 166 30 123 22 203 

274 ' 48 228 46 202 33 183 46 175 50 595 30 
74 10 60 10 56 9 38 6 51 13 154 

299 39 230 36 219 25 171 31 156 32 454 
83 8 60 6 53 6 34 4 43 9 112 

1 3 9 4 19 5 19 10 21 5 56 31 
2 2 1 8 2 5 3 8 3 26 

10 4 11 
3 2 6 
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fachs, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im ..... Semester 

I 
Lfd. 

7. 8. 9. 10. ll. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höherem 

insgesamt 

374 37 126 20 38 20 17 11 12 4 26 21 
163 14 63 5 13 9 5 3 2 1 9 

318 3 63 - 11 - 1 - - - -
138 2 35 - 4 - - - - -

244 143 237 140 178 72 82 50 60 38 223 22 
170 104 170 84 99 42 34 19 28 19 93 

215 203 188 175 129 81 69 48 43 23 108 
144 154 123 104 64 45 31 17 15 10 43 

877 72 899 77 807 95 666 115 558 106 2 005 23 
373 25 388 24 337 33 236 36 212 34 469 

944 91 927 79 784 68 622 74 547 67 1 337 
389 42 377 34 292 23 207 24 173 22 312 

1 010 158 747 171 667 176 504 164 414 151 1 294 24 
177 15 109 20 113 21 61 31 79 33 164 

1 025 43 687 34 611 36 339 17 209 9 295 
166 7 85 6 93 6 33 1 38 2 53 

4 3 6 1 7 9 1 9 1 40 25 
1 - 1 - 1 - 3 1 1 

5 3 6 1 8 - 10 5 1 25 
1 - - - 1 - 3 - - 1 

970 75 778 62 617 90 571 87 485 68 1 594 26 
104 7 76 11 68 16 50 8 57 8 180 

1 001 58 797 58 623 56 537 51 416 49 1 156 
113 8 77 12 60 5 39 4 36 4 102 

1 548 175 1 079 128 758 111 717 117 686 109 1 889 27 
554 72 342 41 218 35 153 36 181 31 487 

1 569 181 1 068 129 715 87 654 105 569 90 1 451 
557 73 334 41 195 26 137 28 132 28 364 

1 029 133 1 076 149 978 111 820 127 605 121 1 232 28 
624 74 669 87 570 56 402 66 334 74 587 

1 113 122 1 163 117 990 87 803 81 549 86 935 
672 73 718 71 558 42 388 45 307 54 430 

430 103 444 104 456 107 389 75 338 61 745 29 
228 41 257 35 188 43 190 24 156 24 282 

418 138 449 128 428 118 376 87 258 63 522 
214 65 243 42 185 46 166 30 123 22 203 

274 48 228 46 202 33 183 46 175 50 595 30 
74 10 60 10 56 9 38 6 51 13 154 

299 39 230 36 219 25 171 31 156 32 454 
83 8 60 6 53 6 34 4 43 9 112 

3 9 4 19 5 19 10 21 5 56 31 
2 2 1 8 2 5 3 8 3 26 

10 4 11 
3 2 6 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich des 1. Studien 

lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 1 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Hochschulen 

32 Agrarwissenschaft/Landbau a) Insgesamt 2 311 382 12 393 16 311 43 
weiblich i 803 155 5 142 7 111 16 

b) Insgesamt 2 311 431 1 423 5 358 24 
weiblich 803 173 1 152 1 125 10 

33 Haushalts- und a) Insgesamt i 2 891 489 28 432 26 483 33 
Ernährungswissenschaften weiblich 2 535 431 23 387 17 428 28 

b) Insgesamt 2 891 569 19 487 18 507 15 
weiblich i 2 535 492 17 437 16 447 7 

34 Allgemeine Medizin . a) Insgesamt 23 581 1 626 604 2 049 722 2 143 817 
weiblich 10 184 756 239 993 317 1 061 322 

b) Insgesamt 23 581 2 234 1 014 2 208 1 005 2 180 1 050 
weiblich 1 10 184 1 043 452 1 021 466 1 039 462 

35 Zahnmedizin  a) Insgesamt 3 069 237 89 303 94 323 113 
weiblich 849 74 33 91 19 117 31 

b) Insgesamt 1 3 069 344 157 345 138 352 143 
weiblich I 849 115 55 105 37 120 38 

36 Ingenieurwissenschaften a) Insgesamt 888 119 5 129 2 121 7 
und Technik (Allgemein) weiblich 85 17 - 9 13 -

b) Insgesamt 888 183 26 156 16 135 14 
weiblich 85 28 2 8 4 15 2 

37 Architektur  a) Insgesamt 14 174 1 622 97 1 743 130 1 743 168 
weiblich 5 513 715 36 714 32 729 63 

b) Insgesamt 14 174 2 097 53 2 067 105 1 962 60 
weiblich 5 513 884 24 795 43 824 25 

38 Raumplanung  a) Insgesamt 991 125 9 107 7 121 11 
weiblich 273 55 35 3 34 

b) Insgesamt 991 167 1 130 3 127 
weiblich 273 61 - 39 2 34 

39 Bauingenieurwesen . . . . a) Insgesamt 10 038 1 307 31 1 578 49 1 644 66 
weiblich 1 131 151 8 191 9 169 4 

b) Insgesamt 10 038 1 598 22 1 816 48 1 826 50 
weiblich 1 131 205 3 226 9 192 5 

40 Vermessungswesen . . . . a) Insgesamt 1 732 248 1 286 12 322 12 
weiblich 287 46 - 50 2 53 3 

b) Insgesamt 1 732 272 2 322 3 336 2 
weiblich 287 48 58 56 

41 Maschinenbau  a) Insgesamt 34 278 5 586 181 5 691 232 6 172 317 
weiblich 2 433 446 18 422 20 474 29 

b) Insgesamt 34 278 6 316 190 6 205 189 6498 253 
weiblich 2 433 524 9 438 8 513 11 

42 Elektrotechnik  a) Insgesamt 25 783 4 393 188 4 403 221 4 715 183 
weiblich 610 119 3 134 4 101 4 

b) Insgesamt 25 783 5 199 156 4 886 204 4 992 199 
weiblich 610 159 5 143 2 104 4 
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Lfd. 
Nr. 

32 

33 

34 

35 

36 I 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 

6. a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 3. 2. 5. 

noch: Hochschulen 

Agrarwissenschaft/Landbau a) Insgesamt 2 311 382 12 393 16 311 43 
weiblich 803 155 5 142 7 111 16 

b) Insgesamt 2 311 431 423 358 24 
weiblich 803 173 152 125 10 

Hausha lts- und a) Insgesamt 2 891 489 28 432 26 483 33 
Ernährungswissenschaften weiblich 2 535 431 23 387 17 428 28 

b) Insgesamt 2 891 569 19 487 18 507 15 
weiblich 2 535 492 17 437 16 447 7 

Allgemeine Medizin ... a) Insgesamt 23 581 1 626 604 2 049 722 2 143 817 
weiblich 10 184 756 239 993 317 1 061 322 

b) Insgesamt 23 581 2 234 1 014 2 208 1 005 2 180 050 
weib lich 10 184 1 043 452 1 021 466 1 039 462 

Zahnmedizi n • • • • • • a) Insgesamt 3 069 237 89 303 94 323 113 
weiblich 849 74 33 91 19 117 31 

b) Insgesamt 3 069 344 157 345 138 352 143 
weibl ich 849 115 55 105 37 120 38 

Ingenieurwissenschaften a) Insgesamt 888 119 5 129 2 121 7 
und Technik (Allgemein) weiblich 85 17 9 13 

b) Insgesamt 888 183 26 156 16 135 14 
weiblich 85 28 2 8 4 15 2 

Architektur • • . . • • • aJ Insgesamt 14 174 1 622 97 1 743 130 743 168 
weiblich 5 513 715 36 714 32 729 63 

b) Insgesamt 14 174 2 097 53 2 067 105 962 60 
weiblich 5 513 884 24 795 43 824 25 

••••.•• a) Insgesamt 991 125 9 107 7 121 11 
weiblich 273 55 35 3 34 

b) Insgesamt 991 167 130 3 127 
weiblich 273 61 39 2 34 

Bauingenieurwesen • • • • a) Insgesamt 10 038 307 31 1 578 49 1 644 66 
weiblich 1 131 151 8 191 9 169 4 

b) Insgesamt 10 038 598 22 1 816 48 1 826 50 
weiblich 1 131 205 3 226 9 192 5 

Vermessungswesen ..... a) Insgesamt 1 732 248 286 12 322 12 
weiblich 287 46 50 2 53 3 

b) Insgesamt 732 272 2 322 3 336 2 
weiblich 287 48 58 56 

Maschinenbau ....... a) Insgesamt 34 278 5 586 181 5 691 232 6 172 317 
weiblich 2 433 446 18 422 20 474 29 

b) Insgesamt 34 278 6 316 190 6 205 189 6498 253 
weiblich 2 433 524 9 438 8 513 11 

Elektrotechnik . . .. .. a) Insgesamt 25 783 4 393 188 4 4Q3 221 4 715 183 
weiblich 610 119 3 134 4 101 4 

b) Insgesamt 25 783 5 199 156 4 886 204 4 992 199 
weibl ich 610 159 5 143 2 104 4 
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fache, Geschlecht, Hoeheehul- und Feeheemeeter Bowle Hochschulart 

Davon im  Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 

17. und 
höherem 

insgeendet 

281 39 218 52 144 49 107 40 68 14 142 32 
98 14 56 26 42 12 34 13 24 5 43 

271 36 211 50 144 43 99 41 58 14 102 
91 15 54 22 42 11 34 10 23 5 34 

441 30 311 27 208 26 114 19 83 13 128 33 
395 25 290 23 178 24 90 17 71 10 98 

451 24 322 14 • 185 15 106 8 72 6 73 
409 21 296 13 155 13 83 7 61 4 57 

2 233 873 2 328 982 2 271 812 1 816 610 914 348 2 433 34 
1 050 367 1 095 379 936 295 731 270 401 127 845 

2 091 1 057 2 103 1 059 2 029 932 1 778 631 724 269 1 217 
917 432 942 414 797 386 721 297 299 102 394 

312 115 290 123 302 86 132 69 90 29 362 35 
84 34 74 32 76 23 34 24 30 5 68 

340 152 275 148 241 80 104 60 48 20 122 
79 44 70 35 50 18 27 21 15 1 19 

101 4 63 9 74 11 49 8 40 8 138 36 
7 9 1 10 1 4 3 - 1 10 

101 4 66 5 71 2 43 4 35 3 24 
10 1 8 3 1 - 1 2 

1 874 167 1 661 130 1 366 141 976 121 612 107 1 516 37 
858 70 718 43 507 45 324 32 197 35 395 

2 057 70 1 761 54 1 431 49 917 44 482 35 930 
905 22 746 23 495 14 303 12 154 8 236 

110 10 128 6 104 14 78 11 48 4 98 38 
37 1 42 3 29 1 7 3 13 10 

121 4 127 5 112 5 76 5 44 3 61 
38 2 39 - 29 2 11 1 9 6 

1 386 66 1 113 70 766 77 506 61 381 64 873 39 
185 4 146 1 76 10 46 4 35 9 83 

1 477 35 1 058 22 696 35 444 25 292 26 568 
185 4 128 - 56 7 34 - 26 1 50 

281 12 196 8 127 8 83 4 49 5 78 40 
48 1 37 21 2 14 5 5 

307 5 • 183 2 132 3 75 2 37 3 46 
53 32 21 1 10 5 3 

5 127 258 3 305 243 1 970 244 1 418 187 960 136 2 251 41 
407 23 232 16 101 12 75 13 50 8 87 

5 417 135 3 244 108 1 847 115 1 215 94 791 64 1 597 
435 6 221 9 105 3 58 3 39 1 50 

3 652 221 2 300 200 1 373 181 1 123 145 713 124 1 648 42 
94 8 39 7 21 3 23 2 15 3 30 

3 758 104 2 269 65 1 273 60 958 63 576 54 967 
96 4 33 3 19 2 15 2 5 - 14 
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lachs. Geschlecht. Hochschul- und Fach ••• ester sowie Hocbscbulart 

Davon im ••••• Semester 

Lfd. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 

höherem 

insges_t 

281 39 218 52 144 49 107 40 68 14 142 32 
98 14 56 26 42 12 34 13 24 5 43 

271 36 211 50 144 43 99 41 58 14 102 
91 15 54 22 42 11 34 10 23 5 34 

441 30 311 27 208 26 114 19 83 13 128 33 
395 25 290 23 178 24 90 17 71 10 98 

451 24 322 14 185 15 106 8 72 6 73 
409 21 296 13 155 13 83 7 61 4 57 

2 233 873 2 328 982 2 271 812 1 816 610 914 348 2 433 34 
1 050 367 1 095 379 936 295 731 270 401 127 845 

2 091 1 057 2 103 1 059 2 029 932 778 631 724 269 217 
917 432 942 414 797 386 721 297 299 102 394 

312 115 290 123 302 86 132 69 90 29 362 35 
84 34 74 32 76 23 34 24 30 5 68 

340 152 275 148 241 80 104 60 48 20 122 
79 44 70 35 50 18 27 21 15 1 19 

101 4 63 9 74 11 49 8 40 8 138 36 
7 9 1 10 1 4 3 1 10 

101 4 66 5 71 2 43 4 35 3 24 
10 1 8 3 1 I 2 

1 874 167 1 661 130 1 366 141 976 121 612 107 1 516 37 
858 70 718 43 507 45 324 32 197 35 395 

2 057 70 1 761 54 1 431 49 917 44 482 35 930 
905 22 746 23 495 14 303 12 154 8 236 

110 10 128 6 104 14 78 11 48 4 98 38 
37 1 42 3 29 1 7 3 13 10 

121 4 127 5 112 5 76 5 44 3 61 
38 2 39 29 2 11 1 9 6 

1 386 66 113 70 766 77 506 61 381 64 873 39 
185 4 146 1 76 10 46 4 35 9 83 

1 477 35 058 22 696 35 444 25 292 26 568 
185 4 128 56 7 34 26 1 50 

281 12 196 8 127 8 83 4 49 5 78 40 
48 1 37 21 2 14 5 5 

307 5· 183 2 132 3 75 2 37 3 46 
53 32 21 1 10 5 3 

5 127 258 3 305 243 1 970 244 I 418 187 960 136 2 251 41 
407 23 232 16 101 12 75 13 50 8 87 

5417 135 3 244 '108 1 847 115 1 215 94 791 64 597 
435 6 221 9 105 3 58 3 39 1 50 

3 652 221 2 300 200 373 181 123 145 713 124 1 648 42 
94 8 39 7 21 3 23 2 15 3 30 

3 758 104 2 269 65 273 60 958 63 576 54 967 
96 4 33 3 19 2 15 2 5 14 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich des 1. Stadien 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Hochschulen 

43 Berg- und Hüttenwesen . . a) Insgesamt 2 884 315 44 359 57 412 84 
weiblich 155 19 1 17 2 21 2 

b) Insgesamt 2 884 391 51 386 69 449 95 
weiblich 155 27 1 22 4 28 4 

44 Druckereitechnik . . .  a) Insgesamt 340 76 72 2 74 2 
weiblich 67 17 10 1 18 

b) Insgesamt 340 86 1 76 75 
weiblich 67 18 12 19 

45 Kunstgeschichte  a) Insgesamt 2 526 144 60 186 54 176 45 
weiblich 1 777 97 35 138 38 131 35 

b) Insgesamt 2 526 r 187 72 217 77 197 66 
weiblich 1 777 133 47 159 52 142 52 

46 Kunst, Design, Gestaltung a) Insgesamt 9 677 884 102 1 071 131 1 110 151 
weiblich 5 525 503 64 607 76 635 86 

b) Insgesamt 9 677 1 297 71 1 263 88 1 305 135 
weiblich 5 525 738 49 704 67 750 93 

47 Musikgeschichte  a) Insgesamt 1 346 204 49 134 52 130 39 
weiblich 604 101 16 76 21 48 17 

b) Insgesamt 1 346 288 97 157 77 147 53 
weiblich 604 144 41 86 35 58 25 

48 Musik  a) Insgesamt 6 208 450 276 556 299 638 287 
weiblich 3 023 239 115 291 118 368 123 

b) Insgesamt 6 208 710 459 685 453 724 383 
weiblich 3 023 353 207 338 201 397 178 

49 Theater. Film. Fernsehen a) Insgesamt 859 87 28 72 23 67 19 
weiblich 520 64 19 48 13 44 11 

b) Insgesamt 859 124 32 91 40 73 23 
weiblich 520 90 23 57 20 49 14 

50 Sport  a) Insgesamt 9 143 467 167 546 247 573 253 
weiblich 3 759 259 36 293 80 315 93 

b) Insgesamt 9 143 616 305 606 368 649 374 
weiblich 3 759 317 84 296 151 321 147 

51 Studienkolleg, a) Insgesamt 1 958 1 119 49 19 64 32 60 
Grundkursus Deutsch . . weiblich 679 348 15 9 21 15 27 

b) Insgesamt 1 958 1 958 - - - -
weiblich 679 679 

52 Insgesamt a) Insgesamt 415 760 51 401 7 364 48 599 8 046 50 616 8 334 

weiblich 156 514 19 943 2 897 18 035 3 044 18 199 3 303 

b) Insgesamt 415 760 67 911 11 027 55 598 10 547 54 531 10 031 

weiblich 156 514 26 077 4 717 19 952 4 414 19 389 4 261 
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Noch: 2.1 Deutsche und ausländische Studenten nach de. Studienbereich des 1. Studien 

Studienbereich 
Lfd. Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. b} = Fachsemester 

noch: Hochschulen 

43 Berg- und HUttenwesen • • a) Insgesamt 2 884 315 44 359 57 412 84 
weiblich 155 19 1 17 2 21 2 

b} Insgesamt 2 884 391 51 386 69 449 95 
weibl ich 155 27 1 22 4 28 4 

44 Druckereitechnik .... a) Insgesamt 340 76 - 72 2 74 2 
weiblich 67 17 - 10 1 18 -

b) Insgesamt 340 86 1 76 - 75 -
weiblich 67 18 - 12 - 19 -

45 Kunstgeschichte • • • • • a) Insgesamt 2 526 144 60 186 54 176 45 
weibl ich 1 777 97 35 138 38 131 35 

b) Insgesamt 2 526 I 187 72 217 77 197 66 
weiblich 1 777 133 47 159 52 142 52 

46 Kunst. Design, Gestaltung a) Insgesamt 9677 884 102 1 071 131 1 110 151 
weibl ich 5 525 503 64 607 76 635 86 

b) Insgesamt 9677 1 297 71 1 263 88 1 305 135 
weiblich 5 525 738 49 704 67 750 93 

47 Musikgeschichte ••••• a) Insgesamt 1 346 204 49 134 52 130 39 
weib1 ich 604 101 16 76 21 48 17 

b) Insgesamt 1 346 288 97 157 77 147 53 
weiblich 604 144 41 86 35 58 25 

48 Musik • • • • • • • • • • a) Insgesamt 6 208 450 276 556 299 638 287 
weib 1 ich 3 023 239 115 291 118 368 123 

b} Insgesamt 6 208 710 459 685 453 724 383 
weiblich 3 023 353 207 338 201 397 178 

49 Theater, Film, Fernsehen a) Insgesamt 859 87 28 72 23 67 19 
weibl ich 520 64 19 48 13 44 11 

b) Insgesamt 859 124 32 91 40 73 23 
weiblich 520 90 23 57 20 49 14 

50 Sport • • • • • • • • • • a) Insgesamt 9 143 467 167 546 247 573 253 
weibl ich 3 759 259 36 293 80 315 93 

b) Insgesamt 9 143 616 305 606 368 649 374 
weibl ich 3 759 317 84 296 151 321 147 

51 Studienkolleg, a) Insgesamt 1 958 1 119 49 19 64 32 60 
Grundkursus Deutsch .. weibl ich 679 348 15 9 21 15 27 

b) Insgesamt 1 958 1 958 - - - - -
weibl ich 679 679 - - - - -

52 In.geslUllt ö) Insgesamt 415 760 51 401 7 364 48 599 8 046 50 616 8 334 
weibl ich 156 514 19 943 2 897 18 035 3 044 18 199 3 303 

b) Insgesamt 415 760 67 911 11 027 55 598 10 547 54 531 10 031 
weiblich 156 514 26 077 4 717 19 952 4 414 19 389 4 261 
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fache, Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höherem 

Lfd. 
Nr. 

insgesamt 

303 72 220 88 184 68 131 52 95 38 362 1 43 
16 2 9 3 8 4 11 2 13 3 22 

311 77 217 87 170 60 115 47 76 33 250 
19 1 7 3 7 3 5 - 7 3 14 

47 3 23 3 15 1 12 1 1 8 44 
6 2 6 2 2 3 

54 24 14 10 
10 6 2 

182 58 165 55 146 53 129 52 137 55 829 45 
147 41 134 46 113 36 97 36 104 33 516 
183 82 156 85 147 68 112 63 123 62 629 
139 61 118 64 113 44 79 38 95 44 397 

1 217 173 1 236 204 941 151 657 149 463 97 940 45 
730 110 767 109 556 73 371 76 248 50 464 

1 283 169 1 298 211 923 105 601 97 340 32 459 • 
758 112 774 132 522 57 320 52 155 17 225 ' 

72 31 74 35 67 30 51 33 51 20 274 47 
36 10 34 15 40 16 26 14 27 7 100 

83 47 67 28 52 17 44 14 25 IQ 140 
44 16 29 11 26 6 15 7 9 5 47 

674 267 669 253 439 208 310 170 199 91 422 48 
385 113 356 104 213 73 145 79 88 35 178 

703 298 588 246 320 126 193 84 94 37 105 
379 130 317 94 156 49 89 43 39 8 45 

64 27 50 24 29 32 55 21 35 24 202 49 
38 16 31 12 24 16 37 17 24 12 94 

57 35 36 24 25 26 42 19 22 23 167 
35 22 22 12 20 12 28 12 16 12 76 

768 305 963 381 914 368 776 316 559 188 1 352 50 
392 122 504 142 361 97 264 98 206 59 438 

746 451 968 541 862 410 638 313 408 180 708 
366 205 471 210 341 119 206 112 132 52 229 

13 293 33 103 10 79 10 31 5 22 16 51 
5 150 12 35 4 21 1 8 3 2 3 

44 445 8 436 37 045 8 226 29 696 7 479 23 539 6 567 17 566 4 924 53 477 52 

17 414 3 610 15 108 3 319 11 686 2 729 8 730 2 512 6 783 1 841 17 361 

45 816 8 704 36 166 8 016 27 547 6 442 20 324 4 972 13 403 3 295 31 430 

17 460 4 021 14 324 3 506 10 321 2 507 7 295 1 980 4 927 1 280 10 083 

fachs, Geschlecht. Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

insgesamt 

303 
16 

311 
19 

47 
6 

54 
10 

182 
147 

183 
139 

217 
730 

283 
758 

72 
36 

83 
44 

674 
385 

703 
379 

64 
38 

57 
35 

768 
392 

746 
366 

13 
5 

44 445 

17 414 

45 816 

17 460 

72 
2 

77 
1 

3 
2 

58 
41 

82 
61 

173 
110 

169 
112 

31 
10 

47 
16 

267 
113 

298 
130 

27 
16 

35 
22 

305 
122 

451 
205 

293 
150 

8 436 

3 610 

8 704 

4 021 

220 
9 

217 
7 

23 
6 

24 
6 

134 

156 
118 

236 
767 

298 
774 

74 
34 

67 
29 

669 
356 

588 
317 

50 
31 

36 
22 

963 
504 

968 
471 

33 
12 

37 045 

15 108 

36 166 

14 324 

88 
3 

87 
3 

3 

55 
46 

85 
64 

204 
109 

211 
132 

35 
15 

28 
11 

253 
104 

246 
94 

24 
12 

24 
12 

381 
142 

541 
210 

103 
35 

8 226 

3 319 

8 016 

3 506 

184 
8 

170 
7 

15 
2 

14 
2 

146 
113 

147 
113 

941 
556 

923 
522 

67 
40 

52 
26 

439 
213 

320 
156 

29 
24 

25 
20 

914 
361 

862 
341 

10 
4 

29 696 

11 686 

27 547 

10 321 

68 
4 

60 
3 

53 
36 

68 
44 

151 
73 

105 
57 

30 
16 

17 
6 

208 
73 

126 
49 

32 
16 

26 
12 

368 
97 

410 
119 

79 
21 

7 479 

2 729 

6 442 

2 507 

131 
11 

115 
5 

12 
2 

10 

129 
97 

112 
79 

657 
371 

601 
320 

51 
26 

44 
15 

310 
145 

193 
89 

55 
37 

42 
28 

776 
264 

638 
206 

10 
1 

23 539 

8 730 

20 324 

7 295 

52 
2 

47 

52 
36 

63 
38 

149 
76 

97 
52 

33 
14 

14 
7 

170 
79 

84 
43 

21 
17 

19 
12 

316 
98 

313 
112 

31 
8 

6 567 

2 512 

4 972 

1 980 

95 
13 

76 
7 

137 
104 

123 
95 

463 
248 

340 
155 

51 
27 

25 
9 

199 
88 

94 
39 

35 
24 

22 
16 

559 
206 

408 
132 

5 
3 

17 566 

6 783 

13 403 

4 927 

38 
3 

33 
3 

55 
33 

62 
44 

97 
50 

32 
17 

20 
7 

10 
5 

91 
35 

37 
8 

24 
12 

23 
12 

188 
59 

180 
52 

22 
2 

4 924 

1 841 

3 295 

1 280 

362 
22 

250 
14 

8 
3 

829 
516 

629 
397 

940 
464 

459 
225 

274 
100 

140 
47 

422 
178 

105 
45 

202 
94 

167 
76 

1 352 
438 

708 
229 

16 
3 

53 477 

17 361 

31 430 

10 083 

97 

43 

44 

45 

45 

I 47 

48 

49 

50 

51 

52 
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2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereite abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 

Universitäten —Gesanthoch 

1 Geisteswissenschaften . . a) Zusammen 2 547 6 
weiblich 1 346 3 4 

b) Zusammen 2 547 462 146 287 108 262 101 
weiblich 1 346 256 79 155 66 146 63 

2 Sprachwissenschaften . . . a) Zusammen 1 129 
weiblich 686 

b) Zusammen 1 129 152 83 81 61 40 48 
weiblich 686 99 51 54 42 22 31 

3 Rechtswissenschaft . . . . a) Zusammen 64 
weiblich 12 

b) Zusammen 64 13 
weiblich 12 2 

4 Wirtschafts- und a) Zusammen 4 024 11 11 
Sozialwissenschaften . . weiblich 794 3 3 

b) Zusammen 4 024 1 305 89 446 106 299 61 
weiblich 794 265 28 90 28 70 16 

5 Naturwissenschaften . . . a) Zusammen 7 3 010 2 4 
weiblich 572 

b) Zusammen 3 010 947 61 474 55 269 61 
weiblich j 572 190 19 91 17 44 8 

6 iiqrar-, Haushalts- und a) Zusammen 30 
Ernährungswissenschaften weiblich 26 

b) Zusammen 30 5 3 4 1 1 
weiblich 26 4 3 4 1 

7 Medizin  a) Zusammen 77 
weiblich 35 

b) Zusammen 1 77 2 12 2 5 1 
weiblich 35 2 1 

8 Ingenieurwissenschaften  a) Zusammen 1 151 2 1 
weiblich 107 

b) Zusammen 1 151 219 36 129 27 115 17 
weiblich 107 22 2 11 13 3 

9 Kunst und Musik  a) Zusammen 319 2 
weiblich 176 1 

b) Zusammen 319 32 4 21 3 16 9 
weiblich 176 19 2 11 2 7 2 

10 Sport  a) Zusamnen 82 
weiblich 43 

b) Zusammen 82 6 2 1 9 
weiblich 43 3 1 4 

11 Zusammen a) Zusammen 12 433 21 27 

weiblich 3 797 7 9 

b) Zusammen 12 433 3 130 422 1 456 364 • 1 029 301 

weiblich 3 797 858 184 423 157 310 125 

98 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprütung nach der 

Geisteswissenschaften .. a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Sprachwissenschaften • • • a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Rechtswi ssenschaft • • • • a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Wirtschafts- und a) Zusammen 
Sozialwissenschaften weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Naturwissenschaften ... a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Agrar-, Haushalts- und a} Zusammen 
Ernährungswissenschaften weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Medizin .. .. ,. .. . " " . . a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Ingenieurwissenschaften a} Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Kunst und Musik ........ a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Sport . . . . .. . . . .. . a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Zusammen a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 

weiblich 

2 547 
1 346 

2 547 
1 346 

1 129 
686 

129 
686 

64 
12 

64 
12 

4 024 
794 

4 024 
794 

3 010 
572 

3 010 
572 

30 
26 

30 
26 

77 
35 

77 
35 

151 
107 

151 
107 

319 
176 

319 
176 

82 
43 

82 
43 

12 433 

3 797 

12 433 

3 797 

462 
256 

152 
99 

305 
265 

947 
190 

5 
4 

2 

219 
22 

32 
19 

6 
3 

130 

858 

146 
79 

83 
51 

89 
28 

61 
19 

3 
3 

36 
2 

4 
2 

422 

184 

287 
155 

81 
54 

446 
90 

474 
91 

4 
4 

12 
7 

129 
11 

21 
11 

2 

1 456 

423 

Universitäten-Gesamthoch 

108 
66 

61 
42 

106 
28 

55 
17 

2 

27 

3 
2 

364 

157 

6 
3 

262 
146 

40 
22 

13 
2 

11 
3 

299 
70 

2 
1 

269 
44 

5 
2 

2 

115 
13 

16 
7 

9 
4 

21 

7 

029 

310 

8 
4 

101 
63 

1 
1 

48 
31 

11 
3 

61 
16 

4 

61 
8 

17 
3 

9 
2 

27 

9 

301 

125 



99 

Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

schulen, Fernuniversität 

54 77 135 93 205 116 252 92 243 126 1 140 1 
30 49 101 61 130 71 146 51 138 68 494 

155 76 149 60 144 78 137 41 82 40 219 
82 49 68 30 75 36 65 16 38 20 102 

13 12 25 27 70 32 106 56 127 52 608 2 
10 8 19 17 61 21 77 35 93 30 314 

54 42 45 40 48 42 57 32 58 32 214 
40 22 26 20 31 24 34 19 37 20 114 

1 1 1 6 5 50 3 
3 9 

18 3 5 1 6 1 13 1 1 1 
4 2 1 2 1 

173 173 228 154 251 193 346 212 335 184 1 753 4 
54 34 45 36 67 48 76 37 86 41 264 

243 83 151 59 136 44 210 51 179 31 531 
39 18 18 11 16 11 43 9 36 8 88 

83 85 151 116 207 148 212 158 304 140 1 400 5 
16 14 26 11 61 26 42 33 67 36 239 

191 27 161 30 139 19 102 25 116 21 312 
22 9 26 11 23 2 16 4 26 7 57 

1 - 1 - 5 4 3 1 4 3 8 6 
1 1 5 3 2 1 4 2 7 

1 2 1 5 1 1 1 1 2 
1 1 1 5 1 1 1 - 2 

1 1 1 1 4 1 12 2 54 7 
- - - 6 1 28 

2 3 5 4 7 7 5 2 10 10 
1 4 2 2 3 2 2 4 5 

18 28 73 44 87 38 111 41 122 55 531 8 
2 4 3 8 5 15 7 12 6 45 

93 14 90 18 74 13 74 16 71 6 139 
22 9 2 4 2 5 1 4 7 

1 2 9 4 21 13 18 13 33 17 186 9 
1 2 8 3 16 9 14 7 19 10 86 

30 14 25 19 29 13 18 14 30 1 41 
12 9 18 12 20 9 10 10 13 20 

1 3 1 7 1 17 1 8 6 37 10 
3 1 5 1 10 1 2 4 16 

8 6 6 3 7 2 9 3 5 3 11 
5 5 1 2 5 1 5 3 1 3 4 

344 378 626 441 855 546 1 075 575 1 193 585 5 767 11 

114 107 207 132 353 184 382 172 430 198 1 502 

795 270 637 235 595 220 626 186 553 134 1 480 

228 115 170 91 182 88 183 65 161 58 399 

Fäcbersruppe des 1. Studienfacbs', Hocbscbul- und Facbse.ester sowie Hocbscbulart 

7. 

scbulen, 

54 
30 

155 
82 

13 
10 

54 
40 

-
-

18 
4 

173 
54 

243 
39 

83 
16 

191 
22 

2 
1 

18 
2 

93 
22 

30 
12 

8 
5 

344 

114 

795 

228 

Davon im ••••• Semester 

8. 9. 

Fernuniversität 

77 
49 

76 
49 

12 
8 

42 
22 

-
-
3 
2 

173 
34 

83 
18 

85 
14 

27 
9 

2 
1 

3 

28 

14 

2 
2 

14 
9 

6 
5 

378 

107 

270 

115 

135 
101 

149 
68 

25 
19 

45 
26 

-
-
5 
-

228 
45 

151 
18 

151 
26 

161 
26 

5 
4 

73 
4 

90 
9 

9 
8 

25 
18 

3 
3 

6 
1 

626 

207 

637 

170 

10. 

93 
61 

60 
30 

27 
17 

40 
20 

1 
-
1 
-

154 
36 

59 
11 

116 
11 

30 
11 

4 
2 

44 
3 

18 
2 

4 
3 

19 
12 

3 
2 

441 

132 

235 

91 

ll. 

205 
130 

144 
75 

70 
61 

48 
31 

1 
-
6 
1 

251 
67 

136 
16 

207 
61 

139 
23 

5 
5 

5 
5 

7 
2 

87 
8 

74 
4 

21 
16 

29 
20 

855 

353 

595 

182 

12. 

116 
71 

78 
36 

32 
21 

42 
24 

1 
-
1 
-

193 
48 

44 
11 

148 
26 

19 
2 

4 
3 

7 
3 

38 
5 

13 
2 

13 
9 

13 
9 

2 
1 

546 

184 

220 

88 

13. 

252 
146 

137 
65 

106 
77 

57 
34 

6 
-

13 
2 

346 
76 

210 
43 

212 
42 

102 
16 

3 
2 

4 

5 
2 

111 
15 

74 
5 

18 
14 

18 
10 

17 
10 

9 
5 

075 

382 

626 

183 

14. 

92 
51 

41 
16 

56 
35 

32 
19 

-
-
1 
-

212 
37 

51 
9 

158 
33 

25 
4 

2 
2 

41 
7 

16 
1 

13 
7 

14 
10 

3 
3 

575 

172 

186 

65 

15. 

243 
138 

82 
38 

127 
93 

58 
37 

5 
3 

1 
1 

335 
86 

179 
36 

304 
67 

116 
26 

4 
4 

12 
6 

10 
4 

122 
12 

71 
4 

33 
19 

30 
13 

8 
2 

5 
1 

193 

430 

553 

161 

16. 

126 
68 

40 
20 

52 
30 

32 
20 

-
-
-
-

184 
41 

31 
8 

140 
36 

21 
7 

3 
2 

55 
6 

6 

17 
10 

6 
4 

3 
3 

585 

198 

134 

58 

17. und 
höherem 

1 140 
494 

219 
102 

608 
314 

214 
114 

50 
9 

1 
-

753 
264 

531 
88 

400 
239 

312 
57 

8 
7 

2 
2 

54 
28 

10 
5 

531 
45 

139 
7 

186 
86 

41 
20 

37 
16 

11 
4 

5 767 

1 502 

480 

399 

99 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 

Universitäten, technische 

1 Geisteswissenschaften . . a) Zusammen 7 888 13 9 
weiblich 4 104 6 6 

b) Zusammen 7 888 680 379 444 314 441 253 
weiblich 4 104 404 212 246 161 249 152 

2 Sprachwissenschaften . . . a) Zusammen 4 377 9 8 
weiblich 2 691 6 5 

b) Zusammen 4 377 545 272 302 174 186 141 
weiblich 2 691 355 180 202 115 116 90 

3 Rechtswissenschaft . . . . a) Zusammen 1 518 2 1 
weiblich 422 1 1 

b) Zusammen 1 518 83 35 46 30 42 25 
weiblich 422 32 17 16 9 15 5 

4 Wirtschafts- und a) Zusammen 4 973 3 2 
Sozialwissenschaften . . weiblich 1 241 2 1 

b) Zusammen 4 973 477 254 322 194 286 168 
weiblich 1 241 140 67 98 56 98 41 

5 Naturwissenschaften . . . a) Zusammen 4 813 4 1 
weiblich 1 561 2 1 

b) Zusammen 4 813 361 162 229 100 156 93 
weiblich 1 561 160 55 91 38 58 34 

6 Agrar-, Haushalts- und a) Zusammen 267 
Ernährungswissenschaften weiblich 135 

b) Zusammen 267 10 3 6 3 13 2 
weiblich 135 9 3 6 3 6 

7 Medizin  a) Zusammen 1 184 
weiblich 414 

b) Zusammen 1 184 45 23 57 27 44 31 
weiblich 414 22 9 18 5 16 12 

8 Ingenieurwissenschaften  a) Zusammen 2 514 2 9 
weiblich 240 1 

b) Zusammen 2 514 101 14 114 11 161 28 
weiblich 240 16 2 19 4 23 3 

9 Kunst und Musik  a) Zusammen 949 2 4 
weiblich 559 2 1 

b) Zusammen 949 64 41 48 24 55 33 
weiblich 559 46 26 29 15 32 23 

100 

Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten .it bereits abgelegter Abschlußprütung nach der 
- --

Fächergruppe 
Lfd. Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

Universitäten, technische 

1 Geisteswissenschaften .. a) Zusammen 7 888 - - - - 13 9 
weiblich 4 104 - - - - 6 6 

b) Zusammen 7 888 680 379 444 314 441 253 
weiblich 4 104 404 212 246 161 249 152 

2 Sprachwissenschaften ••• a) Zusammen 4 377 - - - - 9 8 
weiblich 2 691 - - - - 6 5 

b) Zusammen 4 377 545 272 302 174 186 141 
weiblich 2 691 355 180 202 115 116 90 

3 Rechtswissenschaft ••• a) Zusammen 1 518 - - - - 2 1 
weiblich 422 - - - - 1 1 

b) Zusammen 1 518 83 35 46 30 42 25 
weiblich 422 32 17 16 9 15 5 

4 Wirtschafts- und a) Zusammen 4 973 - - - - 3 2 
Sozialwissenschaften .. weiblich 1 241 - - - - 2 1 

b) Zusammen 4 973 477 254 322 194 286 168 
weiblich 1 241 140 67 98 56 98 41 

5 Naturwissenschaften ... a) Zusammen 4 813 - - - - 4 1 
weiblich 1 561 - - - - 2 1 

b) Zusammen 4 813 361 162 229 100 156 93 
weiblich 1 561 160 55 91 38 58 34 

6 Agrar-, Haushalts- und a) Zusammen 267 - - - - - -
Ernährungswissenschaften weiblich 135 - - - - - -

b) Zusammen 267 10 3 6 3 13 2 
weiblich 135 9 3 6 3 6 -

7 Medizin ....... a) Zusammen 1 184 - - - - - -
weiblich 414 - - - - - -

b) Zusammen 1 184 45 23 57 27 44 31 
weiblich 414 22 9 18 5 16 12 

8 Ingenieurwissenschaften a) Zusammen 2 514 - - - - 2 9 
weiblich 240 - - - - 1 -

b) Zusammen 2 514 101 14 114 11 161 28 
weiblich 240 16 2 19 4 .23 3 

9 Kunst und Musik ..... a) Zusammen 949 - - - - 2 4 
weiblich 559 - - - - 2 1 

b) Zusammen 949 64 41 48 24 55 33 
weiblich 559 46 26 29 15 32 23 



101 

Fächergruppe des I. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

15. 16. 17. und 
höherem 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 

Hochschule und Sporthochschule 

59 80 230 174 380 243 593 351 718 371 4 667 1 
44 55 169 104 263 142 376 189 450 177 2 123 

335 245 387 248 341 229 421 267 435 258 2 210 
194 141 220 147 189 130 214 131 250 111 953 

44 27 141 73 210 143 259 197 370 192 2 704 2 
31 16 99 58 161 95 184 126 253 120 1 537 

177 115 188 144 154 113 169 119 180 112 1 286 
104 75 111 86 109 66 102 75 115 73 717 

19 24 34 23 51 49 133 74 208 78 822 3 
5 9 15 6 13 15 33 27 74 21 202 

40 34 65 54 64 53 122 60 174 52 539 
11 7 19 14 12 16 33 19 58 13 126 

26 33 85 58 222 123 392 183 505 160 3 181 4 
12 14 37 19 67 28 105 45 142 45 724 

210 136 183 129 273 158 301 157 285 113 1 327 
61 32 55 35 52 29 67 26 71 25 288 

30 15 97 55 159 76 356 116 611 153 3 140 5 
13 7 43 22 77 36 120 37 211 69 923 

151 64 177 72 184 73 276 85 443 108 2 079 
50 27 69 25 56 24 78 27 131 38 600 

2 1 7 3 28 7 33 20 37 8 121 6 
2 1 5 3 12 2 14 12 22 2 60 

3 3 7 4 25 10 33 22 30 6 87 
3 2 5 2 10 3 13 9 17 2 42 

3 6 10 7 37 14 58 49 128 56 816 7 
1 4 2 6 13 7 20 19 56 24 262 

48 32 35 29 63 48 84 72 114 49 383 
14 12 12 10 22 18 28 30 43 19 124 

18 12 78 34 133 66 229 67 252 83 1 531 8 
1 2 9 1 17 8 18 9 21 10 143 

175 28 140 32 139 41 208 60 194 51 1 017 
6 2 7 3 9 9 17 3 18 5 94 

4 1 22 14 32 26 62 39 66 33 644 9 
2 1 18 11 24 16 51 25 42 19 347 

36 35 43 30 51 23 59 33 38 26 310 
21 26 22 18 23 11 40 18 25 16 168 

Fächergruppe des 1. Studienfachs', Hochscbul- und Fachsellester sowie Hochschulart 

7. 

Hochschule 

59 
44 

336 
194 

44 
31 

177 
104 

19 
5 

40 
11 

26 
12 

210 
61 

30 
13 

151 
50 

2 
2 

3 
3 

3 
1 

48 
14 

18 
1 

175 
6 

4 
2 

36 
21 

Davon im ••••• Semester 

8. 9. 

und Sporthocbschule 

80 
55 

245 
141 

27 
16 

115 
75 

24 
9 

34 
7 

33 
14 

136 
32 

15 
7 

64 
27 

3 
2 

6 
4 

32 
12 

12 
2 

28 
2 

35 
26 

230 
169 

387 
220 

141 
99 

188 
111 

34 
15 

65 
19 

85 
37 

183 
55 

97 
43 

177 
69 

7 
5 

7 
5 

10 
2 

35 
12 

78 
9 

140 
7 

22 
18 

43 
22 

10. 

174 
104 

248 
147 

73 
58 

144 
86 

23 
6 

54 
14 

58 
19 

129 
35 

55 
22 

72 
25 

3 
3 

4 
2 

7 
6 

29 
10 

34 
1 

32 
3 

14 
11 

30 
18 

11. 

380 
263 

341 
189 

210 
161 

154 
1M 

51 
13 

64 
12 

222 
67 

273 
52 

159 
77 

184 
56 

28 
12 

25 
10 

37 
13 

63 
22 

133 
17 

139 
9 

32 
24 

51 
23 

I 12. 

243 
142 

229 
130 

143 
95 

113 
66 

49 
15 

53 
16 

123 
28 

158 
29 

76 
36 

73 
24 

10 
3 

14 
7 

48 
18 

66 
8 

41 
9 

26 
16 

23 
11 

I 13. 

593 
376 

421 
214 

259 
184 

169 
102 

133 
33 

122 
33 

392 
105 

301 
67 

356 
120 

276 
78 

33 
14 

33 
13 

58 
20 

84 
28 

229 
18 

208 
17 

62 
51 

59 
40 

14. 

351 
189 

267 
131 

197 
126 

119 
75 

74 
27 

60 
19 

183 
45 

157 
26 

116 
37 

85 
27 

20 
12 

22 
9 

49 
19 

72 
30 

67 
9 

60 
3 

39 
25 

33 
18 

I 15. 

718 
450 

435 
250 

370 
253 

180 
115 

208 
74 

174 
58 

505 
142 

285 
71 

611 
211 

443 
131 

37 
22 

30 
17 

128 
56 

114 
43 

252 
21 

194 
18 

66 
42 

38 
25 

16. 

371 
177 

258 
111 

192 
120 

112 
73 

78 
21 

52 
13 

160 
45 

113 
25 

153 
69 

108 
38 

8 
2 

6 
2 

56 
24 

49 
19 

83 
10 

51 
5 

33 
19 

26 
16 

17. und 
höherem 

4 667 
2 123 
, 210 

953 

2 704 
1 537 

1 286 
717 

822 
202 

539 
121) 

3 181 
724 

327 
288 

3 140 
923 

2 079 
600 

121 
60 

87 
42 

816 
262 

383 
124 

531 
143 

017 
94 

644 
347 

310 
168 

t01 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 
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Noch; 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereite abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 

b) Fachsemester 

10 Sport  a) Zusammen 
weiblich 

819 
289 

noch: Universitäten, technische 

2 3 

b) Zusammen 819 55 47 57 46 54 35 
weiblich 289 21 12 15 18 14 9 

11 Zusammen a) Zusammen 29 302 37 37 

weiblich 11 656 20 16 

b) Zusammen 29 302 2 421 1 230 1 625 923 1 438 809 

weiblich 11 656 1 205 583 740 424 627 369 

theologische und 

1 Geisteswissenschaften . . a) Zusammen 71 - 1 
weiblich 11 

bi Zusammen 71 7 3 5 3 2 2 
weiblich 11 2 1 1 

2 Zusammen a) Zusammen 71 1 

weiblich 11 

b) Zusammen 71 7 3 5 3 2 2 

weiblich 11 2 1 1 

Kunst- und 

1 Ingenieurwissenschaften 
(einschl. Ton- und 
Bildtechnik)  

a) Zusammen 
weiblich 

2 

b) Zusammen 
weiblich 

2 2 

2 Kunst und Musik  a) Zusammen 863 10 3 
weiblich 435 3 2 

b) Zusamnen 863 101 82 84 73 75 55 
weiblich 435 50 38 44 39 37 28 

3 Zusammen a) Zusammen 865 10 3 

weiblich 435 3 2 

b) Zusammen 865 103 82 84 73 75 55 

weiblich 435 50 38 44 39 37 28 
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Lfd. 
Nr. 

10 

11 

2 

2 

Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten Mit beretts abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Fächergruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Sport • .. .. .. .. t .. .. • .. a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Zusammen a) Zusammen 

weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Geisteswissenschaften a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusalllllen 
weiblich 

Zusammen a) Zusammen 

weibl ich 

b) Zusammen 

weib li ch 

Ingenieurwissenschaften 
(einschl. Ton- und a) Zusal1111en 
Bildtechnik) .. .. .. . .. weiblich 

b) Zusal1111en 
weiblich 

Kuns t und Mus i k ....... a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Zusal1111en a) Zusammen 
weiblich 

b) Zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

819 
289 

819 
289 

29 302 

11 656 

29 302 

11 656 

71 
11 

71 
11 

71 

11 

71 

11 

863 
435 

863 
435 

865 

435 

865 

435 

I 
! 

J 
1. 

-
-

55 
21 

-

2 421 

1 205 

7 

2 

2 

101 
50 

103 

50 

1 

2. 

-
-

47 
12 

-

230 

583 

3 
1 

3 

82 
38 

82 

38 

I 

I 

3. 

noch: 

-
-

57 
15 

-
-

625 

740 

5 

5 

84 
44 

84 
44 

4. 5. 6. 

I 

Universitäten, technische 

- 2 3 
- - 1 

46 54 35 
18 14 9 

- 37 37 

- 20 16 

923 1 438 809 

424 627 369 

theologische und 

3 
1 

3 

73 
39 

73 

39 

2 

2 

10 
3 

75 
37 

10 

3 

75 

37 

Kunst-

2 

2 

und 

3 
2 

55 
28 

2 

55 

28 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 

Lfd. 
17. und Nr. 
höherem 

Hochschule und Sporthochschule 

4 16 10 35 26 73 49 86 53 462 
- 4 9 5 12 8 27 7 48 16 152 

45 33 46 50 48 36 46 28 33 27 133 
15 18 15 21 26 12 16 14 14 9 40 

205 203 720 451 1 287 773 2 188 1 145 2 981 1 187 18 088 

111 113 406 235 659 357 948 496 1 319 503 b 473 

1 221 725 1 271 792 1 342 784 1 719 903 1 926 802 9 371 

479 342 535 361 508 318 608 352 742 311 3 152 

kirchliche Hochschulen 

2 

2 

1 4 2 3 2 18 2 7 6 25 
1 - 1 1 1 2 1 1 3 

1 6 3 4 2 14 4 3 4 6 
- 1 1 1 1 1 1 1 

1 4 2 3 2 18 2 7 6 25 

1 1 1 1 2 1 1 3 

1 6 3 4 2 14 4 

Musikhochschulen 

1 1 1 1 1 

1 1 

4 

1 

6 

1 

16 14 64 43 115 66 106 78 95 49 204 
12 5 37 18 62 25 60 44 45 21 101 

55 27 52 38 57 25 37 22 33 13 34 
23 15 29 18 30 11 23 14 16 5 15 

16 14 65 43 115 67 106 78 95 49 204 

12 5 37 18 62 25 60 44 45 21 101 

55 27 52 38 57 25 37 22 33 13 34 

23 15 29 18 30 11 23 14 16 5 15 

10 

11 

1 

2 

1 

2 

3 

Fäcbergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachse.ester sowie Hochschulart 

Davon im ••••• Semester 

7. 8. 

• 

9. 

Hochschule und Sporthochschule 

--
45 
15 

205 

111 

221 

479 

kirchliche 

2 

4 
4 

33 
18 

203 

113 

725 

342 

Hochschulen 

Musikhochschulen 

16 
12 

55 
23 

16 

12 

55 

23 

14 
5 

27 
15 

14 

27 

15 

16 
9 

46 
15 

720 

406 

271 

535 

4 

6 
1 

4 

6 

1 

64 
37 

52 
29 

65 

37 

52 

29 

-

10. 

10 
5 

50 
21 

451 

235 

792 

361 

2 
1 

3 
1 

3 

43 
18 

38 
18 

43 

18 

38 

18 

ll. 

35 
12 

48 
26 

1 287 

659 

1 342 

508 

3 
1 

4 
1 

3 

115 
62 

57 
30 

115 

62 

57 

30 

---_._. 

12. 

26 
8 

36 
12 

773 

357 

784 

318 

2 
1 

66 
25 

25 
11 

67 

25 

25 

11 

13. 

73 
27 

46 
16 

2 188 

948 

719 

608 

18 
2 

14 
1 

18 

2 

14 

106 
60 

37 
23 

106 

60 

37 

23 

. __ . 

14. 

49 
7 

28 
14 

145 

496 

903 

352 

2 
1 

4 
1 

2 

1 

4 

78 
44 

22 
14 

78 

44 

22 

14 

._. 

15. 

86 
48 

33 
14 

2 981 

1 319 

926 

742 

3 

7 

95 
45 

33 
16 

95 

45 

33 

16 

16. 

53 
16 

27 
9 

187 

503 

802 

311 

6 
1 

4 
1 

6 

4 

49 
21 

13 
5 

49 

21 

13 

5 

17. und 
höherem 

462 
152 

133 
40 

R L 088 

6 473 

9 371 

3 152 

25 
3 

6 
1 

25 

3 

6 

1 

204 
101 

34 
15 

204 

101 

34 

15 

103 

Lfd. 
Nr. 

10 

I 11 

2 

3 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 
b) - Fachsemester 

1 Geisteswissenschaften . . a) Zusammen 
weiblich 

36 
19 

Fachhochschulen (ohne 

b) Zusammen 36 9 3 7 2 13 
weiblich 19 4 2 4 2 7 

2 Sprachwissenschaften . . . a) Zusammer 93 
weiblich 80 

b) Zusammen 93 6 5 9 27 
weiblich 80 5 4 8 26 

3 Wirtschafts- und a) Zusammen 1 237 2 5 
Sozialwissenschaften . weiblich 255 2 

b) Zusammen 1 237 294 153 130 132 175 76 
weiblich 255 54 26 28 29 40 22 

4 Naturwissenschaften . .  a) Zusammen 117 
weiblich 19 

b) Zusammen 117 10 1 19 4 9 1 
weiblich 19 6 5 1 3 

5 Agrar-, Haushalts- und a) Zusammen 3 
Ernährungswissenschaften weiblich 3 

b) Zusammen 3 2 
weiblich 3 2 

6 Ingenieurwissenschaften  a) Zusammen 685 1 
weiblich 173 

b) Zusammen 685 163 !I 38 109 56 85 7 
weiblich 173 30 17 18 32 19 3 

7 Kunst und Musik  a) Zusammen 319 1 
weiblich 200 

b) Zusammen 319 11 3 22 9 71 18 
weiblich 200 8 3 15 8 48 14 

8 Zusammen a) Zusammen 2 490 4 6 

weiblich 749 2 1 

b) Zusammen 2 490 495 198 342 203 362 129 

weiblich ; 749 109 48 74 72 125 65 

Verwaltunge 

1 Wirtschafts- und a) Zusammen i 34 
Sozialwissenschaften . . weiblich I 15 

b) Zusammen 34 17 12 4 1 
weiblich 15 8 5 1 1 

2 Zusammen a) Zusammen 34 

weiblich i 15 

b) Zusammen 34 17 12 4 1 

weiblich 15 8 5 1 1 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten .it bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Fächergruppe 
i i Lfd. Studenten 

Nr. a) Hochschulsemester I insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) Fachsemester 
! 

Fachhochschulen (ohne 

Geisteswissenschaften .. a) Zusammen 36 
weiblich 19 

b) Zusammen 36 9 3 7 2 13 
weibl ich 19 4 2 4 2 7 

2 Sprachwissenschaften ••• al Zusammer. 93 
weiblich 80 

b) Zusammen 93 6 5 9 27 
weiblich 80 5 4 8 26 

3 Wirtschafts- und a) Zusammen 237 2 5 
Sozialwissenschaften weiblich 255 2 

b) Zusammen 237 294 153 180 132 175 75 
weiblich 255 54 26 28 29 40 22 

4 Naturwissenschaften ... al Zusammen 117 
weiblich 19 

b) Zusammen 117 10 19 4 9 
weiblich 19 6 5 1 3 

5 Agrar-. Haushalts- und al Zusammen 3 
Ernährungswissenschaften weibl ich 3 

b) Zusammen 3 2 
weibl ich i 3 2 

6 Ingenieurwissenschaften a) Zusammen 685 
weiblich 173 

bl Zusammen. 685 163 ;1 38 109 56 85 7 
weibl ich, 173 30 17 18 32 19 3 

Kunst und Musik ..... al Zusammen 319 
weiblich 200 

b) Zusammen 319 11 3 22 9 71 18 
weiblich 200 8 3 15 8 48 14 

8 Zusammen a) Zusammen 2 490 4 6 

weiblich 749 2 

b) Zusammen 2 490 495 198 342 203 362 129 

weiblich 749 109 48 74 72 125 65 

Verwaltungs 

Wirtschafts- und a) Zusammen 34 
Sozialwissenschaften weiblich 15 

b) Zusammen 34 17 12 4 
weiblich 15 8 5 1 

2 Zusammen a) Zusammen 34 

weiblich 15 

bl Zusammen 34 17 12 4 

weiblich 15 8 5 1 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 1C. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 

höherem 

Verwaltungsfachhochschulen) 

2 3 1 4 1 3 2 5 2 12 1 
2 1 1 3 1 2 1 1 7 

2 

3 6 1 16 7 7 6 17 8 22 
3 6 1 14 7 7 3 16 8 15 

24 7 5 3 3 2 2 
20 6 3 3 3 1 1 

28 67 186 89 207 73 148 62 95 49 226 3 
4 21 42 20 46 7 31 13 27 7 35 

94 34 44 16 18 8 7 - 2 2 2 
24 9 3 6 7 2 3 1 - 1 

2 6 10 7 19 14 9 4 9 9 28 4 
3 1 1 3 1 2 1 7 

5 2 10 7 11 10 9 3 2 5 9 
1 - 1 - - 2 

1 2 5 
1 2 

8 13 72 21 108 28 108 35 77 28 185 6 
4 11 6 34 4 26 5 27 10 45 

84 13 45 10 34 3 12 2 12 2 10 
17 3 15 4 9 1 2 - 2 1 - 

2 10 5 43 6 39 10 60 11 132 7 
2 6 4 31 3 30 5 41 6 72 

30 7 21 5 11 2 14 4 18 3 70 
21 5 16 4 6 1 8 2 9 32 

44 88 287 124 397 129 315 119 265 107 605 8 

9 30 67 33 131 22 97 28 115 33 181 

240 63 125 41 77 23 44 9 34 12 93 
84 23 37 18 25 4 14 2 12 1 36 

Fachhochschulen 

1 2 2 3 3 5 3 2 5 2 6 1 
2 1 2 1 2 1 1 1 4 

2 2 3 3 5 3 2 5 2 6 2 

2 1 2 1 2 1 1 1 4 

Fäcbergruppe des 1. Studienfacbs, Hocbscbul- und Facbsemester sowie Hocbacbulart 

Davon im ••••• Semester 

7. 8. 9. 

, 
• 

Verwaltungsfachhochschulen) 

1 2 
- 2 

2 -
- -

3 -
3 -

24 7 
20 6 

28 67 
4 21 

94 34 
24 9 

2 6 
3 

5 2 
1 

8 13 
4 

84 13 
17 3 

2 
2 

30 7 
21 5 

44 88 

9 30 

240 63 

84 23 

fachhochschulen 

2 
2 

2 

2 

3 
1 

-
-

6 
6 

5 
3 

186 
42 

44 
3 

10 
1 

10 

72 
11 

45 
15 

10 
6 

21 
16 

287 

67 

125 

37 

2 

10. 

1 
1 

-
-

1 
1 

3 
3 

89 
20 

16 
6 

7 
1 

7 
1 

21 
6 

10 
4 

5 
4 

5 
4 

124 

33 

41 

18 

3 
1 

3 

1 

11. 

4 
3 

-

16 
14 

3 
3 

207 
46 

18 
7 

19 
3 

11 

108 
34 

34 
9 

43 
31 

11 
6 

397 

131 

77 

25 

3 

2 

12. 

1 
1 

7 
7 
. 

73 
7 

8 
2 

14 

10 

28 
4 

3 
1 

6 
3 

2 
1 

129 

22 

23 

4 

5 
1 

5 

13. 

3 
2 

-
-

7 
7 

2 

148 
31 

7 
3 

9 

9 

108 
26 

12 
2 

39 
30 

14 
8 

315 

97 

44 

14 

3 
2 

3 

2 

14. 

2 
1 

--

6 
3 

-

62 
13 

4 
1 

3 

35 
5 

2 

10 
5 

4 
2 

119 

28 

9 

2 
1 

2 

-I I 

15. 16. 

5 2 
1 

-
-

17 8 
16 8 

- -

95 49 
27 7 

2 2 
1 

9 9 
2 1 

2 5 

2 
2 

77 28 
27 10 

12 2 
2 1 

60 11 
41 6 

18 3 
9 

265 107 

115 33 

34 12 

12 

5 2 

17. und 
höherem 

12 
7 

-
-

22 
15 

2 

226 
35 

2 
1 

28 
7 

9 
2 

185 
45 

10 

132 
72 

70 
32 

605 

181 

93 

36 

6 
4 

6 

4 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

8 

2 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten mit bereite abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studenten 
insgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

1 Geisteswissenschaften . . a) Insgesamt 
weiblich 

10 
5 

542 
480 

Hochschulen 

19 18 
9 10 

b) Insgesamt 10 542 1 158 531 743 427 718 356 
weiblich 5 480 666 294 405 230 402 215 

2 Sprachwissenschaften . . a) Insgesamt 5 599 9 9 
weiblich 3 457 6 6 

b) Insgesamt 5 599 703 355 388 235 235 216 
weiblich 3 457 459 231 260 157 146 147 

3 Rechtswissenschaft . . . a) Insgesamt 1 582 2 1 
weiblich 434 1 1 

b) Insgesamt 1 582 83 35 46 30 55 26 
weiblich 434 32 17 16 9 17 5 

4 Wirtschafts- und a) Insgesamt 10 268 16 18 
Sozialwissenschaften . . weiblich 2 305 7 4 

b) Insgesamt 10 268 2 093 496 960 432 764 306 
weiblich 2 305 467 121 221 113 209 80 

5 Naturwissenschaften . . . a) Insgesamt 7 940 6 5 
weiblich 2 152 3 1 

b) Insgesamt 7 940 1 318 224 722 159 434 155 
weiblich 2 152 356 74 187 56 105 42 

6 Agrar-, Haushalts- und a) Insgesamt 300 
Ernährungswissenschaften weiblich 164 

b) Insgesamt 300 17 6 10 4 14 3 
weiblich 164 15 6 10 4 6 1 

7 Medizin  a) Insgesamt 1 261 
weiblich 449 

b) Insgesamt 1 261 47 23 69 29 49 32 
weiblich 449 22 9 25 5 18 13 

8 Ingenieurwissenschaften  a) Insgesamt 4 352 5 11 
weiblich 520 1 1 

b) Insgesamt 4 352 485 88 352 94 361 52 
weiblich 520 68 21 48 36 55 9 

9 Kunst und Musik  a) Insgesamt 2 450 13 9 
weiblich 1 370 5 4 

b) Insgesamt 2 450 208 130 175 109 217 115 
weiblich 1 370 123 69 99 64 124 67 

10 Sport  a) Insgesamt 901 2 3 
weiblich 332 1 

b) Insgesamt 901 61 47 59 47 63 36 
weiblich 332 24 12 15 19 18 9 

11 Insgesamt a) Insgesamt 45 195 72 74 

weiblich 16 663 32 28 

b) Insgesamt 45 195 6 173 1 935 3 524 1 566 2 910 1 297 

weiblich 16 663 2 232 854 1 286 693 1 100 588 
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Noch: 2.2 Deutsche und ausländische Studenten .it bereits abgelegter Abschlußprüfung nach der 

Fächergruppe 
Lfd. Studenten 
Nr. a) : Hochschulsemester insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. b) : Fachsemester 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschaften •• a) Insgesamt 10 542 - - - - 19 18 
weiblich 5 480 - - - - 9 10 

b) Insgesamt 10 542 1 158 531 743 427 718 356 
weiblich 5 480 666 294 405 230 402 215 

2 Sprachwissenschaften .. a) Insgesamt 5 599 - - - - 9 9 
weiblich 3 457 - - - - 6 6 

b) Insgesamt 5 599 703 355 388 235 235 216 
weiblich 3 457 459 231 260 157 146 147 

3 Rechtswissenschaft a) Insgesamt 1 582 - - - - 2 1 
weiblich 434 - - - - 1 1 

b) Insgesamt 1 582 83 35 46 30 55 26 
weiblich 434 32 17 16 9 17 5 

4 Wirtschafts- und a) Insgesamt 10 268 - - - - 16 18 
Sozialwissenschaften .. weiblich 2 305 - - - - 7 4 

b) Insgesamt 10 268 2 093 496 960 432 764 306 
weiblich 2 305 467 121 221 113 209 80 

5 Naturwissenschaften ••• a) Insgesamt 7 940 - - - - 6 5 
weiblich 2 152 - - - - 3 1 

b) Insgesamt 7 940 1 318 224 722 159 434 155 
weiblich 2 152 356 74 187 56 105 42 

6 Agrar-, Haushalts- und a) Insgesamt 300 - - - - - -
Ernährungswissenschaften weiblich 164 - - - - - -

b) Insgesamt 300 17 6 10 4 14 3 
weiblich 164 15 6 10 4 6 1 

7 Medizin ••••• .... a) Insgesamt 1 261 - - - - - -
weiblich 449 - - - - - -

b) Insgesamt 1 261 47 23 69 29 49 32 
weiblich 449 22 9 25 5 18 13 

8 Ingenieurwissenschaften • a) Insgesamt 4 352 - - - - 5 11 
weiblich 520 - - - - 1 1 

b) Insgesamt 4 352 485 88 352 94 361 52 
weiblich 520 68 21 48 36 55 9 

9 Kunst und Musik •••• a) Insgesamt 2 450 - - - - 13 9 
weiblich 1 370 - - - - 5 4 

b) Insgesamt 2 450 208 130 175 109 217 115 
weiblich 1 370 123 69 99 64 124 67 

10 Sport • • • • .... a) Insgesamt 901 - - - - 2 3 
weiblich 332 - - - - - 1 

b) Insgesamt 901 61 47 59 47 63 36 
weiblich 332 24 12 15 19 18 9 

11 Insgesamt a) Insgesamt 45 195 - - - - 72 74 

weiblich 16 663 - - - - 32 28 

b) Insgesamt 45 195 6 173 1 935 3 524 1 566 2 910 1 297 

weiblich 16 663 2 232 854 1 286 693 1 100 588 
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Fächergruppe des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Davon im Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höherem 

Nr. 

insgesamt 

114 160 372 270 592 362 866 447 973 505 5 844 1 
74 107 271 167 397 215 526 242 588 247 2 627 

495 322 542 311 489 309 572 312 520 302 2 435 
276 190 289 178 265 166 280 148 288 132 1 056 

60 39 172 101 296 182 372 259 514 252 3 334 2 
44 24 124 76 236 123 268 164 362 158 1 866 

255 164 238 187 205 155 228 151 238 144 1 502 
164 103 140 109 143 90 137 94 152 93 832 

19 24 34 24 52 50 139 74 213 78 872 3 
5 9 15 6 13 15 33 27 77 21 211 

58 37 70 55 70 54 135 61 175 52 540 
15 9 19 14 13 16 35 19 59 13 126 

228 275 501 304 683 394 889 459 940 395 5 166 4 
70 71 124 76 182 84 214 96 256 94 1 027 

547 253 378 204 427 210 518 208 466 146 1 860 
124 59 76 52 75 42 113 35 108 33 377 

115 106 258 178 385 238 577 278 924 302 4 568 5 
29 24 70 34 141 62 162 71 280 106 1 169 

347 93 348 109 334 102 387 113 561 134 2 400 
73 36 95 37 79 26 94 31 157 45 659 

3 1 8 3 33 11 37 21 43 11 129 6 
3 1 6 3 17 5 17 13 28 4 67 

5 5 7 5 30 11 34 23 31 6 89 
5 3 5 3 15 3 14 10 1£ 2 44 

3 7 11 8 38 14 62 50 140 58 870 7 
1 4 2 6 13 7 20 19 62 25 290 

.;50 35 40 33 70 55 89 74 124 49 393 
15 12 16 12 24 21 30 32. 47 19 129 

44 53 224 99 328 133 448 143 451 166 2 247 8 
3 6 24 10 59 17 59 21 60 26 233 

352 55 275 60 247 57 294 78 277 59 1 166 
45 5 31 9 22 12 24 4 24 6 101 

23 17 105 66 211 111 225 140 254 110 1 166 9 
17 8 69 36 133 53 155 81 147 56 606 

151 83 141 92 148 63 128 73 119 43 455 
77 55 85 52 79 32 81 44 63 21 235 

1 4 19 11 42 27 90 50 94 59 499 10 
- 4 12 6 17 9 37 8 50 20 168 

53 39 52 53 55 38 55 31 38 30 144 
20 23 16 23 31 13 21 17 15 12 44 

610 686 1 704 1 064 2 660 1 522 3 705 1 921 4 546 1 936 2'1 695 11 

246 258 717 420 1 208 590 1 491 742 1 910 757 8 264 

2 313 1 086 2 091 1 109 2 075 1 054 2 440 1 124 2 549 965 10 984 

814 495 772 489 746 421 829 434 931 376 3 603 

Fäehergruppe des 1. Studienfacbs, Hoehscbul- und Faebsemester sowie Hocbschulart 

7. 

insgesllBlt 

114 
74 

495 
276 

60 
44 

255 
164 

19 
5 

58 
15 

228 
70 

547 
124 

115 
29 

347 
73 

3 
3 

5 
5 

3 
1 

,pO 
15 

44 
3 

352 
45 

23 
17 

151 
77 

53 
20 

610 

246 

2 313 

814 

I 

Davon im ••••• Semester 

8. 

160 
107 

322 
190 

39 
24 

164 
103 

24 
9 

37 
9 

275 
71 

253 
59 

106 
24 

93 
36 

5 
3 

7 
4 

35 
12 

53 
6 

55 
5 

17 
8 

83 
55 

4 
4 

39 
23 

686 

258 

086 

495 

9. 

372 
271 

542 
289 

172 
124 

238 
140 

34 
15 

70 
19 

501 
124 

378 
76 

258 
70 

348 
95 

8 
6 

7 
5 

11 
2 

40 
16 

224 
24 

275 
31 

105 
69 

141 
85 

19 
12 

52 
16 

704 

717 

2 091 

772 

10. 

270 
167 

311 
178 

101 
76 

187 
109 

24 
6 

55 
14 

304 
76 

204 
52 

178 
34 

109 
37 

3 
3 

5 
3 

8 
6 

33 
12 

99 
10 

60 
9 

66 
36 

92 
52 

11 
6 

53 
23 

1 064 

420 

1 109 

489 

11. 

592 
397 

489 
265 

296 
236 

205 
143 

52 
13 

70 
13 

683 
182 

427 
75 

385 
141 

334 
79 

33 
17 

30 
15 

38 
13 

70 
24 

328 
59 

247 
22 

211 
133 

148 
79 

42 
17 

55 
31 

2 660 

1 208 

2 075 

746 

12. 

362 
215 

309 
166 

182 
123 

155 
90 

50 
15 

54 
16 

394 
84 

210 
42 

238 
62 

102 
26 

11 
5 

11 
3 

14 
7 

55 
21 

133 
17 

57 
12 

111 
53 

63 
32 

27 
9 

38 
13 

522 

590 

054 

421 

I 
13. 

866 
526 

572 
280 

372 
268 

228 
137 

139 
33 

135 
35 

889 
214 

518 
113 

577 
162 

387 
94 

37 
17 

34 
14 

62 
20 

89 
30 

448 
59 

294 
24 

225 
155 

128 
81 

90 
37 

55 
21 

3 705 

1 491 

2 440 

829 

14. 

447 
242 

312 
148 

259 
164 

151 
94 

74 
27 

61 
19 

459 
96 

208 
35 

278 
71 

113 
31 

21 
13 

23 
10 

50 
19 

74 
32 

143 
21 

78 
4 

140 
81 

73 
44 

50 
8 

31 
17 

921 

742 

124 

434 

15. 

973 
588 

520 
288 

514 
362 

238 
152 

213 
77 

175 
59 

940 
256 

466 
108 

924 
280 

561 
157 

43 
28 

31 
18 

140 
62 

124 
47 

451 
60 

277 
24 

254 
147 

119 
63 

94 
50 

38 
15 

4 546 

1 910 

2 549 

931 

I 
16. 

505 
247 

302 
132 

252 
158 

144 
93 

78 
21 

52 
13 

395 
94 

146 
33 

302 
106 

134 
4S 

11 

6 
(' 

58 
25 

49 
19 

166 
26 

59 
6 

110 
56 

43 
21 

59 
20 

30 
12 

936 

757 

965 

376 

17. und 
höherem 

5 844 
2 627 

2 435 
1 056 

3 334 
1 866 

1 502 
832 

872 
211 

540 
126 

5 166 
1 Q27 

I 860 
377 

4 568 
1 169 

2 400 
659 

129 
67 

89 
44 

870 
290 

393 
129 

2 247 
233 

166 
101 

1 166 
606 

455 
235 

499 
168 

144 
44 

21 695 

8 264 

10 984 

3 603 

107 

Lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach des Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Larunter alt bereits e,fc19 c.c abgelegter Abschludprüfung 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlu0prüfungli

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom ' 

..eaua-
(Lang-
zeit- 

lerung, studium), 
Di 

Staats- 1;r7r
examen, 
Magister 

Primar-
stufe 

dann 

Lehramt 

Sekun- Sekun- übrige 
dar- der- Ab-

Sekun- .stufe II,stufe II Sonder- schlu6-
dar- : ohne mit päd- pril-

stufe I lberuft. berufl. agogik fungen 
' Fach- Fach-
richtunglrichtu 

Universitäten—Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 

Promotion  14 14 1 2 8 3 
L Primarstufe  90 5 2 1 - 1 1 
L Sekundarstufe I  63 9 1 3 - 1 1 3 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 88 18 1 1 10 3 2 1 
E Primarstufe  6 6 6
E Sekundarstufe I  39 39 36 2 - 1 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 15 15 - 15 - -
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 4 4 - 4 

:US alt,:en 319 11P , 1 10 49 29 6 2 9 

Katholische Theologie 

Promotion  11 11 2 2 7 
L Primarstufe  
L Sekundarstufe I  

73 
49 

1 
9 3 

- 
- 

- 
2 

1 
2 

L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 52 10 1 8 - 1 
E Primarstufe  7 7 7 - 
E Sekundarstufe I  29 29 28 1 
E Sek.I1 ohne berufl. Fachrichtung 11 11 11 
E Sek.I1 mit berufl. Fachrichtung 1 1 1 

Zusamnen 233 79 3 3 9 38 21 2 3 

Philosophic 

Magister  134 43 17 6 3 4 9 1 3 
Promotio 26 25 10 1 1 10 3 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 91 24 5 10 1 6 - 2 
E Sek.I1 ohne berufl. Fachrichtung 33 33 - 33 

Zusammen 284 125 32 17 4 11 52 1 8 

Psychologie 

Diplom-Langzeitstudium  229 16 4 8 1 2 1 
Promotion  8 8 8 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 22 5 1 2 1 1 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 9 9 - 9 

Zusammen 268 38 13 10 2 11 1 1 

Erziehungswissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium  2 371 1 028 81 319 142 338 92 11 6 39 
Magister  1 370 567 73 273 19 92 30 17 18 45 
Promotion  175 175 91 8 5 40 20 8 - 3 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 3 1 - - 1 - -
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 6 6 - - - 6 - -
Zertifikat  190 189 54 45 6 34 33 6 1 10 

Zusammen 4 115 1 966 299 645 172 505 181 42 25 97 

Sonderpädagogik 

L Sonderpädagogik  84 84 10 64 1 4 5 

Zusammen 84 84 10 64 1 4 5 

Geschichte 

Magister  56 7 - 1 3 3 
Promotion  40 40 7 - 1 14 16 2 
L Primarstufe  214 4 - 2 1 1 

L Sekundarstufe I  108 13 3 4 4 1 1 

L Sek.I1 ohne beruft. Fachrichtung 202 28 6 2 2 13 1 2 1 1 

L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 1 - - - - -
E Primarstufe  11 11 - 11 -
E Sekundarstufe I  27 27 27 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 11 11 - - 11 
E Sek.II mit beruft. Fachrichtung 2 2 I 1 
Zertifikat  1 1 1 

Zusammen 673 145 17 9 18 57 30 5 1 8 

1) L = Lehramt, E Erweiterungsprüfung für ein Lehramt: Grundschule in Primarstufe, Realschule in Sekundarstufe I, Gymnasium in 
Sekundarstufe II - 2) einschl. Diplom (Kurzzeitstudium) im integrierten Studiengang 
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2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hocbschulart 

Studienbereich 

I Studenten 

Angestrebte , linsgesamt, 'I zusammen 
nächs Absch 1 ußprJfung 11 

__ _____ . __ .. _ •. , ___ ' __ ___ 

Lehramt I 
. Diplom I I----,.----...,..---r.:=c---",=-:::-:---r---"""'I u"brl'gu i i I I ,_ 
I dar-
istUdium),lle,rung'r Sekun- istufe li stufe 11 

I 
Staats - '. Dlplom Primar-- dar- i ohne rr,it 
examen, I FH 2) stufe stufe I I berufl. berufl. agogik fungen 

! Magister 1_____ _ __'_ ___ ..;..I'_r1:...:Fca:.:.:hc..:.tu::.:-n=g rtcahctu-nq ___ l ___ .. 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuni versi tät 
Evangelische Theologie 

Promotion . · 14 14 2 8 3 
L Primarstufe 90 5 2 1 1 
L Sekundarstufe I 63 9 1 1 3 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 88 18 1 10 3 2 1 
E Primarsbfe 6 6 6 
E Sekundarstufe I .. .. ,. .. . 39 39 36 ry ,. 
E Sek.lr ohne berufl. Fachrichtung 15 15 15 
E SeLII mit berufl. Fachrichtung 4 4 4 

319 1 'n 
" 

1 Q 49 29 6 :I 

Katholische Theologle 

Promotion •. 11 11 2 7 
L Primarstufe 73 1 1 
L Sekundarstufe I 49 9 3 2 2 
L Sek.1I ohne berufl. Fachrichtung 52 10 8 
E Primarstufe 7 7 
E Sekundarstufe I 29 29 28 1 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 11 11 11 
E Sek.llmit berufl. Fachrichtung 1 1 

233 79 3 3 9 38 21 2 3 

Ph ilosvph i t 

Magister 134 43 17 6 3 4 9 3 

· 26 25 10 1 1 10 3 
L Sek. Il ohne berufl. Fachrichtung 91 24 5 10 6 2 
E Sek.II ohne berufl. FaLhrichtung 33 33 33 

28'1 125 32 17 4 11 52 8 

Psychologie 

Diplom-Langzeitstudium 229 1E 4 8 2 
Promotion 8 8 8 
L Sek.II ohne berufl. Fdchtichw"g 22 5 1 2 
E Sek.Il onne beru f1 • FJehrichtung 9 9 9 

ZUSa"lll1en 268 38 13 1 0 11 

Erziehungswissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium 2 371 028 81 319 142 338 92 11 6 39 
Magister 1 370 567 73 273 19 92 30 17 18 45 
Promotion 175 175 91 8 5 40 20 8 3 
L Sek.II ohne berufl. Factr<'ichtung 3 1 1 
E Sek.II ohne berufl. Fach";chtung 6 6 6 
Zertifikat 190 189 54 45 6 34 33 6 10 

Zusammen 4 115 966 299 645 172 505 181 42 25 97 

Sonderpädagogik 

L Sonderpädagogik 84 84 10 64 4 5 

Zusammen 84 84 10 64 4 5 

Geschichte 

Magister 56 7 3 3 
Promotion 40 40 7 14 16 2 
L Primarstufe 214 4 2 1 
L Sekunda rs tufe 1 • •••• 4 108 13 3 4 4 1 
l Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 202 28 6 2 2 13 1 2 
L Sek. Ir mit berufl. Fachrichtung 1 1 1 
E Primarstufe 11 11 11 
E Sekundarstufe I 27 27 27 
E Sek.II ohne berufl, Fachrichtung 11 11 11 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 2 
Zertifikat 1 1 

Zusammen 673 145 17 9 18 57 30 5 8 

1) L = lehramt, E Erweiterungsprüfun{ für ein Lehramt: Grundschule in Primarstufe, Realschule in Sekundarstufe I, Gymnasium in 
Sekundarstufe 11 - 2) einschl. Diplom Kurzzeitstudiuml im integrierten Studiengang 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studientaths, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter min oereits erfolgreich ab9eiegter Abschlu8prüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 11
nächste Abschlußprüfung i) 

Studenten 
insgesamt 

Diplom 
(Lang-

zusammen ' zeit-
studium), 
Staats-
examen,
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung

noch: Universitäten—Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Sekun-
dar-

stufe II Sonder-
mit ced-

berufl. 1 agogik 
Fach- ' 

richtung

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

Allgemeine Philologie 

Magister  524 99 31 37 5 9 9 2 6 
Promotion  18 17 1 - 3 4 1 
Zertifikat  1 - - -

Zusammen 543 . 116 39 38 5 12 13 2 7 

Germanistik 

Magister  1 171 138 20 28 13 36 24 5 12 
Promotion  147 131 30 - 7 24 68 1 1 
L Primarstufe  346 9 2 3 - 3 - 1 
L Sekundarstufe I  411 52 3 6 9 - 29 5 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 1 113 142 24 20 4 79 1 1 13 
L Sek.II mit beruft. Fachrichtung 2 2 1 1 - - - 
E Primarstufe  22 22 - - 22 
E Sekundarstufe I  53 53 - 53 
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 51 51 - - 51 
E Sek.II mit beruft. Fachrichtung 2 2 - - 2 -
Zertifikat  22 4 - 4 

Zusammen 3 340 606 80 58 55 195 173 8 1 36 

Anglistik 

Magister  542 71 22 10 1 12 14 1 11 
Promotion  36 36 7 - - 6 21 1 1 
L Sekundarstufe I  212 26 3 2 2 - 19 
L Sek.Ii ohne berufl. Fachrichtung 550 47 7 6 1 28 5 
L Sek.ii mit berufl. Fachrichtung 3 3 2 1 - - -
E Sekundarstufe I  29 29 - - 29 
E Sek.Ii ohne berufl. Fachrichtung 34 34 - 24 
E Sek.Ii mit berufl. Fachrichtung 5 5 5 
Zertifikat  1 1 1 

Zusammen 1 412 252 41 19 4 75 88 7 18 

Romanistik 

Magister  342 67 11 8 3 15 23 7 
Promotion  30 30 9 3 17 1 
L Sekundarstufe I  31 2 1 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 182 17 2 1 11 1 1 
E Sekundarstufe I  7 7 7 - 
E Sek.Ii ohne berufl. Fachrichtung 29 29 29 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Zertifikat  2 2 - 2 

Zusammen 624 155 22 9 4 36 71 2 11 

Rechtswissenschaft 

L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 91 46 16 12 1 4 5 8 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 18 18 - 18 

Zusammen 109 64 16 12 1 4 18 5 8 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium  13 845 2 189 872 1 025 8 38 69 23 4 150 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 4 571 747 331 284 4 30 44 2 2 50 
Promotion  227 227 206 7 - - 1 8 5 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 40 21 4 8 8 1 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 389 133 27 74 2 16 12 1 1 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 

3 
31 

3 
31 

- - 
- 

- 2 - 

31 
1 
-

Zusammen 19 106 3 351 1 440 1 398 14 92 128 64 7 208 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, 

Allgemeine Philologie 

Magister 524 99 31 37 
Promotion • 18 17 8 1 
Zertifikat 1 

Zusammen 543 116 39 38 

Germanistik 

Magister 171 138 20 28 
Promotion 147 131 30 
L Primarstufe 346 9 2 3 
L Sekundarstufe I "' "' 411 52 3 6 
L Sek.I! ohne beruf1. Fachrichtung 113 142 24 20 
L Sek. II mit beruf1. Fachrichtung 2 2 1 1 
E Pri ma rs tufe 22 22 
E Sekundarstufe ! 53 53 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 51 51 
E Sek. I I mit berufl. Fachrichtung 2 2 
Zertifikat 22 4 

Zusammen 3 340 606 80 58 

Anglistik 

Magister 542 71 22 10 
Promotion 36 36 7 
L Sekundarstufe I 212 26 3 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 550 47 7 6 
L Sek.iI mit berufl. Fachrichtung 3 3 2 1 
E Sekundarstufe I .. ,. .... * " .. 29 29 
E Sek. I lohne beruf1. Fachrichtung 34 34 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 5 5 
Zertifikat 1 1 

Zusammen 412 252 41 19 

Romanistik 

Magister . 342 67 11 8 
Promotion 30 30 9 
L Sekundarstufe I 31 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 182 17 2 
E Sekundarstufe I .. .. .. .. .. . .. 7 7 
E Sek. I I ohne berufl. Fachrichtung 29 29 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Zertifikat . 2 2 

Zusammen 624 155 22 9 

Rechtswissenschaft 

L Sek.II ohne beruf1. Fachrichtung 91 46 16 12 
E Sek.II ohne berufl. Fachri chtung 18 18 

Zusammen 109 64 16 12 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium 13 845 2 189 872 025 
Dip1om-Kurzzeitstudium (integriert) 4 571 747 331 284 
Promotion. . . 227 227 206 7 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 40 21 4 8 
L Sek.JI mit berufl. Fachrichtung 389 133 27 74 
E Sek.IJ ohne berufl. Fachrichtung 3 3 
E Sek.ll mit berufl. Fachrichtung 31 31 

Zusammen 19 106 3 351 440 398 

S. 108 

Fernuniversität 

5 9 9 
3 4 

5 12 13 

13 36 24 
;>4 68 

3 
9 29 
4 79 1 

22 
53 

51 

55 195 173 

12 14 
6 21 

2 19 
28 

29 
,'4 

4 75 88 

3 15 23 
3 17 

1 
11 1 

7 
29 

4 36 71 

4 
18 

4 18 

8 38 69 
4 30 44 

1 
8 

2 16 12 
2 

14 92 128 

5 
1 

2 

8 

5 

2 

5 

23 
2 
8 

31 

64 

übrige 
Ab

so.nder-I schluß-
oäd- prü-

! agogik fungen 

2 6 
1 

2 7 

12 
1 
1 
5 

13 

4 

36 

11 
1 

5 

18 

7 
1 

11 

8 

8 

4 150 
2 50 

5 
1 
1 
1 

208 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach des Studienbereich des I. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochechulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlubprufung 

Studienbereich 

Studenten Diplom 
(Lang-

Angestrebte 
insgesamt 

zusammen zeit-
nächste Abschlußprüfung" studium), 

Staats-
examen, 
Magister 

davon 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stufe 

Lehramt 

I Sekun-
i dar-

Sekun- stufe II 
dar- 1 ohne 

stufe I 'berufl. 
Fach-

richtung

noch: Universitäten—Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium  2 206 107 24 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 266 2 - 
Magister  499 199 30 
Promotion  161 161 120 
L Sekundarstufe I  132 34 7 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 382 62 10 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 
E Sekundarstufe I  15 15 
E Sek.II ohne beruft. Facnrichtung 29 29 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 2 

Zusammen 3 593 612 191 

Sozialwesen 

Diplom FH  1 834 61 4 

Zusammen 1 834 61 4 

Matnematik 

Diplomelangzeitstudium  1 385 309 69 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 405 74 18 
Promotion  37 37 27 
L Primarstufe  75 2 - 
L Sekundarstufe I  131 16 1 
L Sek.I1 ohne beruft. Fachrichtung 304 52 16 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 
E Primarstufe  17 17 
E Sekundarstufe I  25 25 
E Sek.I1 ohne berufl. Fachrichtung 20 20 
E Sek.I1 mit berufl. Fachrichtung 2 2 

Zusammen 2 402 555 131 

Informatik 

Diplom-Langzeitstudium  3 667 1 508 410 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 410 115 36 
Diplom FH  86 1 - 
Promotion  4 4 4 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 30 9 2 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 8 2 - 
E Sek.iI ohne berufl. Fachrichtung 14 14 - 

Zusammen 4 218 1 653 452 

Physik 

Diplom-Langzeitstudium  1 115 54 24 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 337 15 - 
Promotion  97 97 94 
L Sekundarstufe I  32 10 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 80 18 5 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 2 1 
E Sekundarstufe I  11 11 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 4 4 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Zertifikat  1 - 

Zusammen 1 680 212 124 

Anmerkungen S. 108 

Sekun- I übrige 
dar- Ab-

stufe 1! Sonder- schlub-
mit pad- prU-

berufl. agogik fungen 
Fach-

richtung

63 6 9 1 4 
2 - - - -

136 12 5 2 14 
3 9 16 4 1 8 
12 - 14 1 -
27 18 2 3 2 
1 - - 
- 15 - 

- 29 
- - 2 

244 60 75 13 1 28 

48 8 1 

48 8 1 

132 3 36 38 6 25 
25 1 7 11 2 1 9 
- 3 7 - 
1 - 1 
3 4 6 2 
3 1 23 - 2 7 
1 
- 17 

25 
19 

2 

165 26 94 82 12 1 44 

636 6 81 235 27 - 113 
35 1 7 22 4 10 
1 - -
- - 
- 2 1 4 
2 - 
- 14 - 

674 7 90 272 35 123 

20 5 2 3 
4 1 10 
- 3 

10 
2 8 3 
1 

11 
4 

1 
- 

27 25 29 1 6 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dea Studienbereich des I. Studienfachs, angestrebter und 
bereits ait Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

Angestrebte " 
nächste Abschlußprüfung" 

noch: 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom-langzeitst.uium ... " .. " 
Diplom-Kurzzeits tudium (integriert) 
Magister · Promotion . 
L Sekundarstufe J 
L Sek.IJ ohne berufl. Fach,"ichtung 
L Sek.ll mit berufl. Fachrichtung 
E Sekundarstufe J 
E SeK.II ohne berufl. Facnrichtung 
E Sek.lI mit berufl. Fachrichtung 

Zus,;:;umen 

Sozialwesen 

Diplom FH 

Zusammen 

Matnematik 

Diplom-Langzeitstudium . 
Diplom-Kurzzeits tudium (integriert) 
Prornot i on • . . 
L Primarstufe 
L Sekundarstufe I " ........... 
L Sek.IJ ohne beruf!. Fachrichtung 
l Sek.II mit beruf!. Fachrichtung 
E Primarstufe 
E Sekundarstufe I ............ 
E Sek.ll berufl. Facrrichtung 
E Sek.1I mit berufl. Fachrichtung 

Zusammen 

Informatik 

Diplom-Langzeitstudi"l11 
Dipl om-kurzzeitstudi "iTi (i nregriert) 
Diplom FH • 
Promotion . · . . . . .. . .. . 
L Sek.ll ohne berufl. Fachrichtung 
L Sek.lI mit berufl. Fachrichtung 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 

Zusammen 

Physik 

Diplom-Langzeitstudium 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 
Promotion • 
L Sekundarstufe I . 
L Sek.JI ohne berufl. Fachrichtung 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 
E Sekundarstufe I 
E Sek.IJ ohne berufl. Fachrichtung 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
Zertifikat · 

Zusammen 

Anmerkungen S. 108 

Studenten 
insgesamt 

Diplom 
(Lang
zeit-

studium), 
Staats

: examen, 
i Magister 

lehramt 

Gradu-
ierung, Sekun-
Diplom IPrimar- dar-
FH 2) stufe stufe J 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

2 206 107 24 63 6 9 
266 L 2 
499 199 30 136 12 5 
161 161 120 3 9 16 
132 34 7 12 14 
382 62 1e 27 18 2 

1 1 1 
15 15 15 
29 29 29 
2 

3 693 612 191 24·\ 60 75 

61 4 48 8 

834 51 4 48 8 

1 385 309 69 132 3 36 38 
405 74 18 25 1 7 11 

37 37 27 3 7 
75 2 1 1 

131 16 3 ·1 6 
304 52 16 3 1 23 

1 1 1 
17 17 17 
25 25 25 
20 20 19 
2 2 

2 402 555 131 165 26 94 82 

3 667 508 410 636 6 81 235 
410 115 36 35 1 7 22 
86 1 1 
4 4 4 

30 9 2 2 
8 2 2 

14 14 14 

4 218 653 452 674 7 90 272 

115 54 24 20 5 2 
337 15 4 1 10 

97 97 94 3 
32 10 10 
80 18 2 8 

2 2 1 
11 11 11 
4 4 4 
1 1 
1 

680 212 124 27 25 29 

2 
4 
1 
3 

2 

13 

6 
2 

2 

12 

27 
4 

4 

35 

übrige 
Ab

Sonder- sen 1 uB-
päd-

agogi k fungen 

4 

14 
8 

2 

28 

25 
9 

2 
7 

44 

113 
10 

123 

3 

3 

6 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich dee 1. Studienfache, angestrebter und 
bereite mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochechulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

Studienbereich 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Angestrebte 11
nächste Abschlußprüfung" 

davon 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

Sekun- stufe II 
dar- ohne 

stufe I berufl. 
Fach-

lrichtung

noch: Universitäten—Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Chemie 

Diplom-Langzeitstudium  
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 
Staatsexamen  
Promotion  

1 516 
483 
69 
201 

60 
7 
3 

201 

24 

3 
11/ 

L Sekundarstufe I  44 . 13 1 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 113 20 4 
L Sek.11 mit beruft. Fachrichtung 6 3 3 
E Sekundarstufe I  12 12 -
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 8 8 - 
E Sek.II mit beruft. Fachrichtung 1 1 -
Zertifikat  2 1 1 

Zusammen 2 455 329 214 

Biologie 

Promotion  10 10 9 
L Primarstufe  153 - 
L Sekundarstufe I  296 6 1 
L Sek.Ii ohne berufl. Fachrichtung 166 10 3 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 110 7 
E Primarstufe  6 6 
E Sekundarstufe I  19 19 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 5 5 
E Sek.II mit beruft. Fachrichtung 14 14 

Zusammen 779 77 13 

Geographie 

Magister   6 4 
Promotion   4 4 2 
L Sekundarstufe I   124 7 2 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 32 6 1 
E Sekundarstufe I  20 20 
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 1 1 

Zusammen 187 42 5 

Ökologie 

Diplom-Langzeitstudium  153 142 30 

Zusammen 153 142 30 

Agrarwissenschaft/Landbau 

Diplom FH  418 2 1 
Zusammen 418 2 1 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

L Sekundarstufe I   54 6 2 
E Sekundarstufe I   22 22 

Zusammen 76 28 2 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen   2 519 63 41 
Promotion   14 14 14 

Zusammen 2 533 77 55 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 

Diplom-Langzeitstudium   546 64 8 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 150 8 - 
Promotion   24 24 22 
L Sekundarstufe I   16 5 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 11 5 2 
E Sekundarstufe I   20 20 - 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 14 14 - 

Zusammen 781 140 33 
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Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung_

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

25 4 3 4 
2 3 1 
-
3 2 11 8 
2 
5 ; 

10 
2 

-
12 

8 

-
1 

37 27 35 1 15 

1 
- -
2 2 1 
- 7 -
2 1 3 1 
- 6 -

19 
5 

14 

4 6 28 10 14 1 1 

1 2 1 
2 

2 1 - 1 1 
5 
20 

1 
2 2 27 5 

62 1 23 18 1 7 

62 1 23 18 1 7 

1 - 3 
- 22 

1 22 3 

5 1 3 6 7 
- - - -

5 1 3 6 7 

51 - - 1 2 2 
5 - - 2 1 
- 2 
3 1 -
2 - 1 
- - 20 

- 14 

61 21 15 4 1 5 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs. angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hocbscbulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 
Studienbereich Lehramt 

Studenten Diplom 
insgesamt (Lang- Gradu- :.eKun- :,eKun- übrige 

Angestrebte ) zusammen zeit- dar- dar- Ab-
nächste AbSchlußprüfung1 studium) • ierung. Sekun- stufe II stufe 11 Sonder- schluß-Diplom Primar-Staats- FH 2) stufe dar- ohne mit päd- prü-

examen. stufe I berufl. berufl. agogik fungen 
Magister Fach- Fach-

richtung richtung_ 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Chemie 

Diplom-langzeitstudium 1 516 60 24 25 4 3 4 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 483 7 1 2 3 1 
Staatsexamen 69 3 3 
Promotion • 201 201 177 3 2 11 8 
L Sekundarstufe I .............. 44 13 1 2 10 
l Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 113 20 4 5 9 2 
L Sek.1I mit berufl. Fachrichtung 6 3 3 
E Sekundarstufe I ............ 12 12 12 
E Sek.ll ohne berufl. Fachrichtung 8 8 8 
E Sek.ll mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Zertifikat 2 1 

Zusammen 2 455 329 214 37 27 35 15 

Biologie 

Promotion 10 10 9 
L Primarstufe 153 
l Sekundarstufe I . .. 296 6 1 2 
l Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 166 10 3 7 
l Sek.II mit berufl. Fachrichtung 110 7 2 1 
E Primarstufe 6 6 6 
E Sekundarstufe I 19 19 19 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 5 5 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 14 14 14 

Zusammen 779 77 13 4 6 28 10 14 

Geographie 

Magister 6 4 1 
Promotion 4 4 2 2 
L Sekundarstufe I 124 7 2 2 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 32 6 1 5 
E Sekundarstufe I .. .. .. ... 20 20 20 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 1 1 

Zusammen 187 42 5 2 2 27 5 

ökologie 

Diplom-langzeitstudium 153 142 30 62 23 18 

Zusammen 153 142 30 62 23 18 7 

Agrarwissenschaft/Landbau 

Diplom FH • 418 2 

Zusammen 418 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

l Sekundarstufe 54 6 2 3 
E Sekundarstufe 22 22 22 

Zusammen 76 28 2 22 3 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen 2 519 63 41 5 3 6 7 
Promotion . 14 14 14 

Zusammen 2 533 77 55 5 3 6 7 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 

Diplom-Langzeitstudium ••..•• 546 64 8 51 2 2 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 150 8 5 2 1 
Promotion • 24 24 22 2 
l Sekundarstufe I 16 5 1 3 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 11 5 2 2 1 
E Sekundarstufe I 20 20 20 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 14 14 14 

Zusammen 781 140 33 61 21 15 4 5 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des I. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 
• nächste Abschlußprüfung

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Sekun-
dar-

Sekun- stufe II 
Primar- 

dar- ohne 
stufe 

stufe I berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

übrige 
Ab-

Sonder- schluß-
päd- prü-

agogik fungen 

noch: Universitäten—Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Architektur 

Diplom FH  3 236 86 76 1 2 

Zusammen 3 236 86 76 1 2 

Bauingenieurwesen 

Diplom-Langzeitstudium  1 210 60 9 48 - 1 2 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 547 16 14 1 1 
Diplom FH  718 27 1 25 1 
Promotion  35 35 32 - 1 2 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 58 17 5 10 1 -
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - - 1 

Zusammen 2 569 156 47 97 3 2 5 2 

Vermessungswesen 

Diplom FH  593 4 3 1 

Zusammen 593 4 3 1 

Maschinenbau 

Diplom-Langzeitstudium  2 970 44 8 31 1 4 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 1 043 11 2 7 1 1 -
Diplom FH  1 751 7 1 3 1 1 - 1 
Promotion  70 70 64 3 1 2 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 77 21 3 17 1 -
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 2 - 2 -
Zertifikat  4 3 - 1 2 

Zusammen 5 917 158 78 62 2 3 4 - 9 

Elektrotechnik 

Diplom-Langzeitstudium   4 029 397 47 303 2 7 8 3 1 26 
Diplom-Kurzzeitstudium   1 669 94 25 46 5 5 1 - 12 
Diplom FH   997 3 1 1 1 -
Promotion   76 76 66 2 - - 8 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 48 22 1 19 1 - - 1 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 1 -
Zertifikat  10 8 3 5 

Zusammen 6 830 601 143 371 2 14 13 5 1 52 

Berg- und Hüttenwesen 

Diplom FH  365 2 

Zusammen 365 2 

Druckereitechnik 

Diplom FH  339 4 2 1 

Zusammen 339 4 2 1 

Kunst, Design, Gestaltung 

Diplom-Langzeitstudium   751 37 10 22 4 1 
Diplom FH  287 14 7 2 1 4 
Promotion  4 4 1 - - 2 1 - - 
L Primarstufe  91 2 - - 1 1 
L Sekundarstufe I  291 28 3 12 1 9 1 - 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 225 43 1 3 39 - 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 225 41 4 24 2 4 5 2 
E Primarstufe  
E Sekundarstufe I  

2 
34 

2 
34 

- - 2 . 
34'

E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 12 12 - - 12 - -
E Sek.II mit beruft. Fachrichtung 16 16 16 -
Zertifikat 1 1 - - - - - 1 

Zusammen 1 939 234 26 63 5 85 27 17 2 9 
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Nocb: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprütung sowie Hochscbulart 

I 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

I 
davon 

Studienbereich .. Lehramt Diplom Studenten (I.ang- ::,eKun- "eKun- übrige insgesamt Gradu-Angestrebte ) zusalll1len zeit- ierung, dar- dar- Ab-
nächste Abschlußprüfung1 studium} • IPrimar- Sekun- stufe II stufe II Sonder- schluß-

• Staats- Diplom dar- ohne mit piid- prü-
I examen, 

FH 2} stufe stufe I berufl. berufl. agogik fungen 
Magister Fach- Fach-

richtung richtung 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Architektur 

Diplom FH .. . 3 236 86 76 2 

Zusammen 3 236 86 76 2 

Bauingenieurwesen 
Diplom-Langzeitstudium · ......... 210 60 9 48 2 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 547 16 14 1 
Diplom FH • .. . . . 718 27 1 25 
Promotion • . 35 35 32 2 
I. Sek. TI mit berufl. Fachrichtung 58 17 5 10 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 1 

Zusammen 2 569 156 47 97 3 2 5 2 

Vermessungswesen 

Diplom FH • 593 4 3 

Zusammen 593 4 3 

Maschinenbau 

Diplom-Langzeitstudium · ........ 2 970 44 8 31 4 
Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 1 043 11 2 7 
Diplom FH • 1 751 7 1 3 1 
Promotion • . · 70 70 64 3 2 
L SeLII mit berufl. Fachrichtung 77 21 3 17 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 2 2 
Zertifikat 4 3 2 

Zusammen 5 917 158 78 62 2 4 9 

Elektrotechnik 

Diplom-Langzeitstudium 4 029 397 47 303 2 7 8 3 26 
Diplom-Kurzzeitstudium 1 669 94 25 46 5 5 1 12 
Diplom FH • . 997 3 1 1 1 
Promotion • " " . " " . 76 76 66 2 8 
L Sek.1I mit berufl. Fachrichtung 48 22 1 19 1 
E Sek.ll mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Zertifikat 10 8 3 5 

Zusammen 6 830 601 143 371 14 13 5 52 

Berg- und Hüttenwesen 
Diplom FH • . 365 2 

Zusammen 365 2 

Druckereitechnik 

Diplom FH • . . 339 4 2 

Zusammen 339 4 2 

Kunst, Design, Gestaltung 

Diplom-I.angzeitstudium 751 37 10 22 4 1 
Diplom FH • . 287 14 7 2 1 4 
Promotion • . 4 4 1 2 
L Primarstufe 91 2 1 1 
L Sekundarstufe I .... " " ... 291 28 3 12 9 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 225 43 1 3 39 
I. Sek.1I mit berufl. Fachrichtung 225 41 4 24 2 4 5 2 
E Primarstufe 2 2 2 
E Sekundarstufe I 34 34 34 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 12 12 12 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 16 16 16 
Zertifikat . · . 1 1 

Zusammen 939 234 26 63 5 85 27 17 2 9 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 1)
nächste Abschlußprüfung

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

noch: Universitäten—Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Musikgeschichte 

Magister  46 8 1 1 3 - 3 
Promotion  4 4 3 - 1 
Sonstige  2 

Zusammen 52 12 4 1 3 1 3 

Musik 

Promotion  4 4 3 - 1 
L Primarstufe  82 4 4 -
L Sekundarstufe I  309 18 5 4 3 - 5 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 177 18 2 12 2 2 
E Primarstufe  1 1 1 - -
E Sekundarstufe I  22 22 22 -
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 6 6 - 6 

Zusammen 601 73 10 4 4 38 14 3 

Sport 

Promotion  5 5 1 3 
L Primarstufe  121 2 1 1 - -
L Sekundarstufe I  453 19 6 7 - 3 1 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 118 20 1 3 1 14 - 1 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 1 - - -
E Primarstufe  6 6 6 - - - -
E Sekundarstufe I  24 24 24 -
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 5 5 - 5 - 

Zusammen 733 82 7 12 8 40 11 2 2 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium   35 993 6 015 1 620 2 745 162 544 478 76 12 378 

Diplom-Kurzzeitstudium   9 881 1 089 413 424 6 51 96 13 3 83 

Diplom FH   10 624 211 24 160 1 14 4 - - 8 

Magister   4 690 1 203 205 499 46 188 115 25 21 104 

Staatsexamen   2 588 66 44 5 1 3 6 - - 7 

Promotion   1 482 1 464 1 016 28 15 113 217 26 1 48 

L Primarstufe   1 245 29 4 7 10 2 - 1 5 

L Sekundarstufe I  2 756 273 39 62 31 - 116 3 3 19 

L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 4 072 622 114 107 11 307 11 22 2 48 

L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 932 257 48 154 4 23 22 4 2 

L Sonderpädagogik  84 84 10 64 1 4 5 

E Primarstufe  78 78 78 - -

E Sekundarstufe I  408 408 404 3 1 

E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 338 338 - 336 - - 2 

E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 86 86 - - 85 - 1 

Sonstige  238 210 58 46 6 34 33 6 1 26 

Zusammen 75 495 12 433 3 585 4 237 371 1 755 1 440 260 48 737 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich Lehramt 
Studenten Diplom 

insgesamt (Lang- Gradu- :,eKun- :,eKun- übrige 
Angestrebte ) zusammen zeit- dar- dar- Ab-

nächste Abschlußprüfungl studium) , ierung, Sekun- stufe II stufe II Sonder- schluß-Diplom Primar-Staats- FH 2) stufe dar- ohne mit päd- prü-
examen, stufe I berufl. berufl. agogik fungen 
Magister Fach- Fach-

richtung richtung 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Musikgeschichte 

Magister 46 8 3 3 
Promotion 4 4 
Sonstige 2 

Zusammen 52 12 4 3 

Musik 

Promotion 4 4 3 
L Primarstufe 82 4 4 
L Sekundarstufe I 309 18 5 4 3 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 177 18 2 12 2 
E Primarstufe 1 1 
E Sekundarstufe I 22 22 22 
E Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 6 6 6 

Zusammen 601 73 10 4 4 38 14 3 

Sport 

Promotion 5 5 
L Primarstufe 121 2 
L Sekundarstufe I 453 19 6 2 
L Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 118 20 1 14 
L Sek.11 mit berufl. Fachrichtung 1 1 
E Primarstufe 6 6 6 
E Sekundarstufe I 24 24 24 
E Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 5 5 

Zusammen 733 82 12 8 40 11 2 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium 35 993 6 015 620 2 745 162 544 478 76 12 378 
Diplom-Kurzzeitstudium 9 881 089 413 424 6 51 96 13 3 83 

Diplom FH •• 10 624 211 24 160 1 14 4 8 

Magister 4 690 203 205 499 46 188 115 25 21 104 

Staatsexamen 2 588 66 44 5 1 6 

Promotion •• 1 482 464 016 28 15 113 217 26 48 

Primarstufe 1 245 29 4 10 5 

Sekundarstufe I 2 756 273 39 62 31 116 3 3 19 

L Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 4 072 622 114 107 11 307 11 22 2 48 

L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 932 257 48 154 4 23 22 4 2 

L Sonderpädagogik 84 84 10 64 4 5 

E Primarstufe 78 78 78 

E Sekunda rs tufe I 408 408 404 3 

E Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 338 338 336 2 

E Sek.11 mit berufl. Fachrichtung 86 86 85 

Sonstige ...... . ... 238 210 58 46 6 34 33 26 

Zusammen 75 495 12 433 585 4 237 371 755 440 260 48 737 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung

1) 

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Lehramt 

Sekun-
dar-

Sekun-
dar-

ubrige 
Ab-

stufe II stufe II Sonder- schluß-
ohne mit päd- prü-

berufl. berufl. agogik fungen 
Fach-

richtung 
Fach-

richtung 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 

Magister  56 22 6 3 2 1 10 
kirchliche Prüfung  2 201 119 51 17 3 12 21 2 13 
Promotion  62 45 7 1 4 11 22 
L Primarstufe  120 4 1 2 - - 1 
L Realschule  1 - - - 
L Sekundarstufe I  123 15 1 5 2 - 4 - 1 2 
L Gymnasium  5 2 1 - - 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 250 14 5 5 2 - 2 
E Primarstufe  24 24 24 - - 
E Sekundarstufe I  44 44 - - 42 - 2 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 50 50 - - 50 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 2 - - - - 2 -
E Sonderpädagogik  3 3 - 3 -
Sonstige  7 4 - - - 4 

Zusammen 2 948 348 71 22 30 69 90 4 5 57 

Katholische Theologie 

Diplom-Langzeitstudium  1 677 158 91 13 6 15 18 1 - 14 
kirchliche Prüfung  375 15 5 2 - 5 - 3 
Promotion  193 171 98 3 1 3 26 - - 40 
L Primarstufe  202 2 1 - 1 
L Realschule  4 1 1 - - - 
L Sekundarstufe I  157 17 8 1 5 1 2 
L Gymnasium  18 3 1 - 2 - - - -
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 

784 
1 

38 
1 

19 - - 
- 

10 
- 

2 
- 

1 6 
-

E Primarstufe  26 26 26 - -
E Sekundarstufe I  41 41 - 41 - -
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 71 71 70 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
E Sonderpädagogik  

2 
3 

2 
3 

- - 
- 

- 
- 

2 
3 -

Sonstige  14 11 5 3 - 3 

Zusammen 3 568 560 229 20 38 71 125 3 4 70 

Philosophie 

Magister  2 630 703 357 127 13 45 64 7 3 87 
Promotion  634 373 157 25 7 20 101 2 - 61 
L Gymnasium  28 3 1 1 - - - 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 364 33 13 6 7 1 1 - 5 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 138 138 - 135 - 3 
Sonstige  8 5 1 - - - 4 

Zusammen 3 802 1 255 529 159 20 72 301 10 3 161 

Psychologie 

Diplom-Langzeitstudium  4 849 564 292 91 14 51 50 5 8 53 

Magister  4 1 - - - 1 - - - - 
Promotion  305 298 263 4 3 7 3 1 4 13 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 2 - 2 - - - -

Zusammen 5 160 865 555 97 17 59 53 6 12 66 

Erziehungswissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium  7 459 1 918 314 378 256 580 100 6 206 78 

Magister  507 126 33 24 11 16 25 3 - 14 
Promotion  1 001 904 460 9 26 197 94 14 60 44 
L Gymnasium  2 1 1 - - - -
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 16 6 4 1 1 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 40 40 - - 40 - - -

Zusammen 9 025 2 995 812 412 293 794 259 23 266 136 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach de. Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits .it Erfolg abgelegter !bscblußprüfung Bowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich Lehramt 
Studenten Diplom 

insgesamt (Lang- Gradu- -seKun- --seKun- übrige 
Angestrebte ) zusammen zeit- ierung, dar- dar- Ab-

nächste AbSchlußprüfungl studium) , Diplom Primar- Sekun- stufe II stufe II Sonder- schluß-
Staats- FH 2) stufe dar- ohne mit päd- prü-
examen, stufe I berufl . berufl . agogik fungen 
Magister Fach- Fach-

richtung richtunq 

Universitäten, technische Hochschule und Sport hochschule 

Evangelische Theologie 

Magister 56 22 6 3 2 10 
kirchliche Prüfung 2 201 119 51 17 3 12 21 2 13 
Promotion • 62 45 7 1 4 11 22 
L Primarstufe 120 4 1 2 1 
L Realschule. 1 
L Sekundarstufe I 123 15 2 4 2 
L Gymnasium 5 2 1 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 250 14 5 5 2 
E Primarstufe 24 24 24 
E Sekundarstufe I 44 44 42 2 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 50 50 50 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 2 
E Sonderpädagogik 3 3 3 
Sonstige 7 4 4 

Zusammen 2 948 348 71 22 30 69 90 4 5 57 

Katholische Theologie 

Diplom-Langzeitstudium 677 158 91 13 6 15 18 14 
kirchliche Prüfung 375 15 5 2 5 3 
Promotion • 193 171 98 3 3 26 40 
L Primarstufe 202 2 1 1 
L Realschule. 4 1 1 
L Sekundarstufe I 157 17 8 
L Gymnasium 18 3 1 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 784 38 19 10 2 6 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 
E Primarstufe 26 26 26 
E Sekundarstufe I 41 41 41 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 71 71 70 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 2 2 
E Sonderpädagogik 3 3 3 
Sonstige 14 11 3 3 

Zusammen 3 568 560 229 20 38 71 125 3 4 70 

Philosophie 

Magister 2 630 703 357 127 13 45 64 3 87 
Promotion 634 373 157 25 7 20 101 61 
L Gymnasium .. . .. 28 3 1 1 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 364 33 13 6 1 5 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 138 138 135 3 
Sonstige 8 5 1 4 

Zusammen 3 802 255 529 159 20 72 301 10 3 161 

Psychologie 

Diplom-Langzeitstudium 4 849 564 292 91 14 51 50 5 8 53 
Magister 4 1 1 
Promotion • 305 298 263 4 3 7 3 4 13 
L Sek. I I mit berufl. Fachrichtung 2 2 2 

Zusammen 5 160 865 555 97 17 59 53 6 12 66 

Erziehungswissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium 7 459 918 314 378 256 580 100 6 206 78 
Magister 507 126 33 24 11 16 25 3 14 
Promotion . 001 904 460 9 26 197 94 14 60 44 
L Gymnasium . . .. 2 1 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 16 6 4 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 40 40 40 

Zusammen 9 025 2 995 812 412 293 794 259 23 266 136 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

insgesamt 

Darunter mit bereits erfolgreich aog lcgter Abschlußprüfung 

zusammen 

davon 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

Angestrebte 
1) 
l)nächste Abschlußprüfung 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun 
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

noch: Universitäten, 

Sonderpädagogik 

technische Hochschule und Sporthochschule 

Promotion  40 40 8 - 1 3 26 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 27 2 1 - - 1 -
L Sek.II mit beruft. Fachrichtung 3 1 - - - 1 -
L Sonderpädagogik  4 354 287 29 44 55 132 5 10 2 10 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 14 . 14 - - - 14 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 10 10 - - - - 10 -
E Sonderpädagogik  224 224 - - - 220 4 

Zusammen 4 672 578 38 44 55 135 22 20 248 16 

Geschichte 

Magister   4 279 393 174 56 19 29 58 2 5 50 
Promotion  1 110 511 196 16 7 28 224 6 2 32 
L Primarstufe  456 9 5 1 - 2 1 
L Realschule  6 - - - - - -
L Sekundarstufe I  259 13 7 4 - 1 1 
L Gymnasium  83 4 1 - - 3 - - - 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 2 062 54 15 4 2 23 3 1 6 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 1 - - -
E Primarstufe  24 24 - - 24 - 
E Sekundarstufe I  51 51 50 - 1 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 120 120 - - 119 1 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - - - 1 - -
E Sonderpädagogik  3 3 - - - 3 -
Sonstige 17 13 - - - - 13 

Zusammen 8 472 1 197 398 82 52 135 405 10 10 105 

Publizistik 

Diplom-Langzeitstudium  359 12 4 6 - 1 - 1 
Magister  344 46 25 6 1 3 3 8 
Promotion  108 32 21 1 - 3 7 
Sonstige  

Zusammen 1 312 90 50 13 1 3 7 - 16 

Allgemeine Philologie 

Magister  1 106 145 63 17 7 17 19 - 22 
Promotion  150 98 61 - 1 18 18 
Sonstige  11 7 - - - 7 

Zusammen 1 267 250 124 17 7 18 37 - - 47 

Alte Sprachen 

Magister  129 26 10 1 1 2 6 6 
Promotion  42 29 8 1 17 - 3 
L Sekundarstufe I  2 1 - - 1 -
L Gymnasium  19 1 - - 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 943 30 12 5 - 1 - 12 
E Sekundarstufe I  2 2 - - 1 1 - -
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 112 112 - - 111 1 
Sonstige  2 - - - - - 

Zusammen 1 251 201 30 1 1 9 136 1 23 
Germanistik 

Magister  6 139 495 132 41 42 46 91 3 140 
Promotion  1 001 603 217 8 4 25 288 5 - 56 
L Primarstufe  1 014 12 2 6 2 2 
L Realschule  11 - - - - -
L Sekundarstufe I  956 49 8 11 12 7 4 7 
L Gymnasium  235 16 6 1 - 8 - 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 4 962 198 40 20 14 90 5 5 2 22 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 7 5 1 4 - - - 
E Primarstufe  52 52 - - 52 - - -
E Sekundarstufe I  126 126 - 122 - - 4 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
E Sonderpädagogik  

202 
8 
9 

202 
8 
9 

- 
- 

- 
- 

196 

- 
8 
- 

- 
9 

6 
-
-

Sonstige  185 71 5 3 5 35 - - 23 

Zusammen 14 907 1 846 411 94 124 298 622 21 15 261 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

---------------------,-----r--------------------------------- ----

Studienbereich 

Angestrebte 1) 
nächste Abschlußprüfung 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Darunter mit bereits erfu19i'eich abgelegter Absc:l1ußp,Lfwlg 

davon 

Lehramt I Diplom --I 
(Lang- Gradu- r----_,--I-------.I--.,-;;: I übrige 
zeit- dar- dar- I Ab-

) ierung, 
studium 'I Diplom Primar- Sekun- stufe II stufe II , Sonder- schluß-
Staats- I FH 2) f dar- _ ,ohne mit I päd- , prü-

Magister Fach- i Fach- I 
examen, 1' stu e I stufe Ir: berufl. I berufl. I agogl1-k I fungen 

1 richtungl richtung! _________________________ L-____ ______ ____ ____ _L __ __ _ 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Sonderpädagogik 

Promotion . 40 40 8 1 3 26 
L Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 27 2 1 1 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 3 1 1 
L Sonderpädagogik 4 354 287 29 44 55 132 5 10 2 10 
E Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 14 14 14 
E Sek. I1 mit berufl. Fachrichtung 10 10 10 
E Sonderpädagogik 224 224 220 4 

Zusammen 4 672 578 38 44 55 135 22 20 248 16 

Geschichte 

Magi ster 4 279 393 174 56 19 29 58 2 5 50 
Promotion 1 110 511 196 16 7 28 224 6 2 32 
L Primarstufe 456 9 5 1 2 1 
L Realschule. 6 
L Sekundarstufe 1 259 13 7 4 
L Gymnas i um . .. . ...... 83 4 1 3 
L Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 2 062 54 15 4 2 23 3 6 
L Sek. II mit berufl . Fachrichtung 1 1 1 
E Primarstufe 24 24 24 
E Sekundarstufe 1 51 51 50 
E Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 120 120 119 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 
E Sonderpädagogik 3 3 3 
Sonstige 17 13 13 

Zusammen 8472 197 398 82 52 135 405 10 10 105 

Publ izistik 

Diplom-Langzeitstudium 359 12 4 6 1 1 
Magister 844 46 25 6 3 3 8 
Promotion 108 32 21 1 3 7 
Sonstige 1 

Zusammen 312 90 50 13 16 

All gemeine Philologie 

Magister 106 145 63 17 17 19 22 
Promotion 150 98 61 1 18 18 
Sonstige 11 7 7 

Zusammen 267 250 124 17 18 37 47 

Alte Sprachen 

Magister 129 26 10 2 6 6 
Promotion 42 29 8 1 17 3 
L Sekundarstufe 1 2 1 1 
L Gymnasium 19 1 1 
L Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 943 30 12 5 12 
E Sekunda rs tufe 1 2 2 1 1 
E Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 112 112 111 
Sonstige 2 

Zusammen 251 201 30 9 136 23 
Germanistik 

Magister 139 495 132 41 42 46 91 3 140 
Promotion 001 603 217 8 4 25 288 5 56 
L Primarstufe 014 12 2 6 2 2 
L Realschule. 11 
L Sekundarstufe I 956 49 8 11 12 4 7 
L Gymnasium 235 16 6 1 8 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachri chtung 4 962 198 40 20 14 90 5 2 22 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 7 5 1 4 
E Primarstufe 52 52 52 
E Sekundarstufe I 126 126 122 4 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 202 202 196 6 
E Sek.II mit berufl . Fachrichtung 8 8 8 
E Sonderpädagogik 9 9 9 
Sonstige 185 71 35 23 

Zusammen 14 907 846 411 94 124 298 622 21 15 261 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgrelcn abgelegter itbscniJupruT bg 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 11
nächste Abschlußprüfung l)

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

Diplom 
(Lang-

Gradu-zeit- 
ierung, studium), 

Staats- Diplom
examen, I 

FH 2) 

Magister 

Lehramt 

Primar-
stufe 

I Sekun- I Sekun-
dar- dar-

Sekun- stufe II: stufe II 
dar- ohne mit 

stufe I berufl. berufl. 
Fach- Fach-

richtungt richtung 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

übrige 
Ab-

Sonder- schluß-
prti-

agogik fungen 

Anglistik 

Magister  2 258 237 78 23 3 29 54 2 48 
Promotion  273 180 62 1 9 99 1 8 
L Realschule  13 1 1 - 
L Sekundarstufe 1  567 25 4 6 1 6 8 
L Gymnasium  167 11 6 3 - 2 
L Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 2 610 121 28 16 6 53 2 15 
L Sek.11 mit berufl. Fachrichtung 1 1 1 -
E Sekundarstufe I  56 56 56 
E Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 90 90 88 2 
E Sek.I1 mit berufl. Fachrichtung 6 6 - 6 

Sonderpädagigik  1 1 
Sonstige  2 - - - 

Zusammen 6 044 729 179 47 10 150 249 10 1 83 

Romanistik 

Magister  2 743 352 168 45 13 31 53 2 3 37 
Promotion  313 211 68 3 2 4 119 15 
L Realschule  5 2 - - 1 1 
L Sekundarstufe 1  110 1 1 - - 
L Gymnasium  108 8 3 1 4 - 
L Sek.II ohne beruft Fachrichtung 1 708 85 33 4 3 23 5 2 15 
L Sek.!l mit beruft Fachrichtung 4 3 - 3 - - 
E Sekundarstufe I  12 12 12 - 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 213 213 - - 212 1 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 6 6 - 6 
Sonstige  1 - - - -

Zusammen 5 223 893 273 56 18 74 390 10 3 69 

Slawistik 

Magister  571 41 14 3 1 6 8 9 
Promotion  67 36 17 2 12 1 4 
L Gymnasium  5 1 - 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 268 8 4 1 1 1 1 
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 8 8 - 8 
Sonstige  2 1 1 

Zusammen 921 95 36 5 1 9 29 1 14 

Ostasiatische Philologie 

Magister  783 81 44 8 3 5 12 9 
Promotion  66 27 24 - 1 1 1 
Sonstige  1 1 - 1 

Zusammen 850 109 68 8 3 6 13 11 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium  445 14 11 2 1 
Magister  1 114 130 51 34 2 13 12 18 
Promotion  262 109 79 5 8 5 12 
Sonstige  3 1 - - 1 

Zusammen 1 824 254 141 41 2 21 18 31 
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Noch: 2.3 Oeutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereicb des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sovie Bocbscbulart 

Studienbereich 

Angestrebte 1) 
nächste Abschlußprüfung 

Studenten 
insgesamt zusal1'l1len 

examen, 
Magi ster 

mi t oerei ts erfo I cn legter Absct! I uöpruTung 
----_. __ ._--------

davon 

Lehramt 

e un-

I dar
Sekun- . stufe II: 
dar- . ohne 

stufe I . berufl. 
: Fach
I richtun 

übrige 
Ab

prü
fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Anglistik 

Magister 2 258 237 78 23 3 29 54 48 
Promotion 273 180 62 1 9 99 8 
L Realschule. 13 1 1 
L Sekundarstufe I 567 25 4 6 6 8 
l Gymnasium . 167 11 6 3 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 2 610 121 28 16 53 2 15 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 
E Sekundarstufe I 56 56 56 
E ohne berufl. Fachrichtung 90 90 88 
E Sek.II mit berufl. Fftchrichtung 6 6 6 
E Sonderpädagigik 1 1 
Sonstige 2 

Zusal1'l1len 6 044 729 179 47 10 150 249 10 83 

Romanistik 

Magister 2 743 352 168 45 13 31 53 2 3 37 
Promotion 313 211 68 3 2 4 119 15 
L Realschule • 5 2 1 1 
L Sekundarstufe J 110 1 1 
L Gymnasium '* " •• .., 108 8 3 4 
L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 708 85 33 4 3 23 5 15 
L Sek.Il mit berufl. Fachrichtunq 4 3 3 
E Sekundarstufe I 12 12 12 
E Sek.rI ohne berufl. Fachrichtung 213 213 212 
E Sek.II mit beruf1. Fachrichtung 6 6 6 
Sonstige 1 

Zusammen 5 223 893 273 56 18 74 390 10 3 69 

Slawistik 

Magister 571 41 14 3 6 P, 9 
Promotion 67 36 17 2 12 4 
L Gymnasium 5 1 
l Sek.II ohne beruf1. Fachrichtung 268 8 4 1 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 8 8 8 
Sonstige 2 1 

Zusammen 921 95 36 9 29 14 

Ostasiatische Philologie 

Magister 783 81 44 8 3 5 12 9 
Promotion 66 27 24 1 1 1 
Sonstige 1 1 1 

Zusammen 850 109 68 8 3 6 13 11 

Sonstige Sprach- und 
Ku1turwissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium 445 14 11 2 1 
Magister 114 130 51 34 2 13 12 18 
Promotion • . . . ... 262 109 79 5 8 5 12 
Sonstige ... 3 1 1 

Zusammen 824 254 141 41 2 21 18 31 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreict abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung)) 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Rechtswissenschaft 

Diplom Lehramt 

(Lang- 
zeit- 

I
schluß-studium), 

Staats-
: examen, 

G
radu- 

ierung' 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stufe 

Sekun- 
dar- 

stufe I 

Sekun- I Sekun- 
dar- 1 dar- 

stufe II stufe II 
ohne mit 

berufl. beruft. 

Sonder- 
phd- 

agogik 

übrige 
Ab-

prü-
fungen 

Magister Fach- I Fach-
richtungIrichtung 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Staatsexamen   24 531 920 533 766 3 32 2 56 
Promotion   582 582 57C 2 10 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 77 4 e. 
L Sek.II mit beruft. Fachrichtung 1 1 1 
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 4 4 
E Sek.II mit beruft. Fachrichtung 1 1 — 1 
Sonstige   11 6 2 4 

Zusammen 25 207 1 518 1 109 269 3 36 3 2 70 

Wirtschaftswissenschaft 

Diplom-Langzeitstudium   23 223 2 234 1 746 235 4 26 41 24 158 
Magister   205 183 161 1 - 6 2 - 13 
Promotion   890 890 842 8 1 2 4 10 1 22 
L Sek.II mit beruft. Fachrichtung 704 128 36 64 2 7 17 - 2 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 6 6 - - - 6 - 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 46 46 - - 46 
Sonstige  16 7 1 - - - 6 

Zusammen 25 090 3 494 2 786 308 7 35 74 82 1 201 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium   1 469 379 212 86 6 9 26 4 2 34 
Magister   2 443 278 127 76 6 14 20 5 30 
Promotion   744 512 382 18 3 10 65 8 1 25 
L Realschule  2 - - - - 
L Sekundarstufe I  160 14 7 4 - 3 
L Gymnasium  59 11 4 1 4 - 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 1 272 90 34 33 1 11 2 9 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 200 55 6 44 3 1 1 
E Sekundarstufe I  26 26 - 26 
E Sek.II ohne beruf). Fachrichtung 95 95 - 93 2 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 10 10 - 10 
Sonstige  14 9 1 - - 8 

Zusammen 6 494 1 479 773 262 16 77 208 29 3 111 

Pharmazie 

Staatsexamen  2 492 61 43 4 1 1 12 
Promotion  87 87 84 - 1 2 
Sonstige  1 1 1 

Zusammen 2 580 149 127 4 2 1 15 

Mathematik 

Diplom-Langzeitstudium  4 954 318 140 29 5 21 84 2 37 
Promotion  200 186 145 - 1 30 10 
L Primarstufe  313 8 3 4 1 -
L Realschule  2 - - - - -
L Sekundarstufe I  430 19 4 5 5 - 3 2 
L Gymnasium  64 4 1 - - 3 - -
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 1 189 57 26 4 6 17 4 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
E Primarstufe  25 25 24 1 
E Sekundarstufe I  50 50 49 1 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 62 62 60 2 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 5 5 5 -
E Sonderpädagogik  4 4 
Sonstige  9 9 - - 9 

Zusammen 7 307 747 316 41 40 95 178 7 4 66 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

DarUIILcr mit bereits eofolgreitt, abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Diplom 
I 

Lehramt r-
Studenten (Lang- i Sel<.un- I, Sekun- , übrige 

Angestrebte ) insgesamt zusammen zeit- Gradu- dar- dar- Ab-
nächste Abschlußprüfung1 istudium) , ierung, Sekun- stufe Il !stufe Ir Sonder- schluß-Diplom Primar-

I Staats- FH 2) stufe dar- ohne mit päd- prü-
! examen, I stufe I berufl . berufl. agogik fungen 
Itagister Fach- Fach-

I richtungirichtungl 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sport hochschule 

Rechtswissenschaft 

Staatsexamen .................. 24 531 920 533 266 3 26 32 56 
Promotion . · . . .. .. .. .. .. .. .. .. .. 582 582 570 2 10 
L sek.II ohne berufl. Fachrichtung 77 4 4 
L Sek.lI mit berufl. Fachrichtung 1 1 
E Sek.ll ohne berufl. Fachrichtung 4 4 4 
E Sek.lI mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Sonstige .. .. . .. . . . . . 11 6 2 4 

Zusammen 25 207 518 109 269 3 25 36 2 70 

Wirtschaftswissenschaft 

Oiplom-Langzeitstudium · .. 23 223 2 234 1 746 235 4 26 41 24 158 
Magister .......... · .. . . 205 183 161 1 6 2 13 
Promotion . .. .. .. .. · .. . . . 890 890 842 8 1 2 4 10 22 
l Sek.lI mi t berufl. Fachrichtung 704 128 36 64 2 7 17 2 
E Sek.lI ohne berufl. Fachrichtung 6 6 6 
E Sek. Il mit berufl. Fachrichtung 45 46 46 
Sonstige ... .. .. . .. .. . .. 15 7 1 5 

Zusammen 25 090 3 494 2 786 308 7 35 74 82 201 

Sozial und Politikwissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium 1 469 379 212 86 6 9 26 4 34 
Magister · ..... 2 443 278 127 76 6 14 20 5 30 
Promotion • · " . .. .. 744 512 382 18 3 10 65 8 25 
L Realschule ••••• 2 
L Sekundarstufe I 160 14 7 4 3 
L Gymnasium ,. .. • .. w .. " .. .. .. 59 11 4 1 4 2 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 272 90 34 33 11 2 9 
L Sek.ll mit berufl. Fachrichtung 200 55 6 44 3 1 
E Sekundarstufe I ............. 26 26 26 
E Sek.ll ohne berufl. Fachrichtung 95 95 93 2 
E Sek.! I mi t berufl. Fachrichtung 10 10 10 
Sonstige · . .... ,. .. . .. . 14 9 8 

Zusammen 6 494 479 773 262 16 77 208 29 3 111 

Pharmazie 

Staatsexamen 2 492 61 43 4 12 
Promotion •. 87 87 84 2 
Sonstige 1 1 1 

Zusammen 2 580 149 127 4 2 15 

Mathematik 

Diplom-Langzeitstudium 4 954 318 140 29 21 84 37 
Promotion ••••• 200 186 145 1 30 10 
L Pri ma rs tufe .. 313 8 3 4 1 
L Realschule. 2 
L Sekundarstufe I 430 19 4 
L Gymnasium .. " .... " .......... 64 4 1 3 
L Sek.ll ohne berufl. Fachrichtung 1 189 57 26 4 6 17 4 
L Sek.ll mit berufl. Fachrichtung 
E Primarstufe .. .. .. .. .. 25 25 24 
E Sekundarstufe I ............... 50 50 49 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 62 62 60 
E Sek. Il mit berufl. Fachrichtung 5 5 
E Sonderpädagogik .. . . . . . 4 4 4 
Sonstige ........ .. ....... 9 9 9 

Zusammen 7 307 747 316 41 40 95 178 4 66 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits abgelegter Abscnlubprufung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte ,\ 
nächste Abschlußprüfung'' 

Informatik 

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

übrige 
Ab-

Sonder- schluß-
päd- prü-

agogik fungen 

Diplom-Langzeitstudium  3 934 129 47 44 3 17 18 
Promotion  42 42 42 
Sonstige  1 1 - 1 

Zusammen 3 977 172 89 44 3 17 19 

Astronomie 

Promotion  102 23 18 2 3 

Zusammen 102 23 18 2 3 

Physik 

Diplom-Langzeitstudium  5 936 402 240 64 2 19 40 5 1 31 
Promotion  399 399 370 2 1 20 6 
L Realschule  
L Sekundarstufe I  88 11 1 6 - 3 - - 1 
L Gymnasium .. . . .. . . 18 4 1 2 - 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
E Sekundarstufe I  

332 
1 

37 

35 
1 

37 

17 
- 
_ 

6 
1 

1 8 

37 
- 
- 

1 
- 
- 

- 
- 
- 

2 
-
-

E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 42 42 - 42 - -
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
Sonstige  

4 
8 

4 
4 - 

- 
- 

4 
- 

- - 
4 

Zusammen 6 866 939 629 79 3 67 105 10 1 45 

Chemie 

Diplom-Langzeitstudium  7 204 283 151 54 8 20 - 1 49 
Staatsexamen  338 24 22 1 1 
Promotion  628 628 587 3 4 20 3 - 11 
L Sekundarstufe I 114 5 - 2 2 1 - 

L Gymnasium  19 2 1 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 516 40 6 16 9 1 3 5 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
E Sekundarstufe I  

2 
29 

2 
29 

- 
- 

2 
- 29 - - - - 

E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 33 33 33 -
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 1 - -
E Sonderpädagogik  1 1 - 1 _ 

Sonstige  20 14 1 - _ - 13 

Zusammen 8 905 1 062 768 79 50 76 8 2 79 

Biologie 

Diplom-Langzeitstudium  6 145 218 116 11 2 18 43 - 28 
Promotion  517 517 414 2 2 12 74 13 
L Primarstufe  311 3 1 1 1 
L Realschule  5 2 - - - 2 
L Sekundarstufe I  525 17 8 2 1 4 1 1 
L Gymnasium  39 2 1 - 1 -
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
E Primarstufe  

1 909 
15 

52 
15 

12 
- 

3 
- 19 

25 2 - 10 

E Sekundarstufe I  33 33 - - 33 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 56 56 - - 53 3 
E Sonderpädagogik  
Sonstige  3 2 1 - 1 

Zusammen 9 558 917 553 18 20 90 179 1 56 
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Noch: Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits abgelegter Abscnlußprufung 

i f-

I 

i davon 

Studienbereich I Lehramt 
I 

Diplom Studenten (Lang- Sekun- Sekun-
Angestrebte 1 insgesamt zusammen zeit- Gradu- dar- dar-

nächste Abschlußprüfung) studium) , ierung, Sekun- stufe 11 stufe I I Diplom Primar-Staats- FH 2) stufe dar- ohne mit 
examen, stufe I berufl . berufl • 
Magister Fach- Fach-

richtung richtung 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Informati k 

Diplom-Langzeitstudium 
Promotion • 
Sonstige 

Astronomie 

Promotion 

Physik 

Diplom-Langzeitstudium 
Promotion • 
L Realschule. 
L Sekundarstufe I 
L Gymnasium 
L Sek.II ohne berufl. 

Zusammen 

Zusammen 

Fach,icl1tung 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
E Sekunda rs tufe I 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
Sonstige 

Zusammen 

Chemie 

Diplom-Langzeltstudium 
Staatsexamen 
Promotion . 
L Sekundarstufe I 
L Gymnasium . ... .... 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 
E Sekunda rs tufe I 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
E Sonderpädagogik 
Sonstige 

Zusammen 

Biologie 

Diplom-Langzeitstudium 
Promotion •• 
L Primarstufe 
L Realschule. 
L Sekundarstufe I 
L Gymnasium . .. .. 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
E Primarstufe 
E Sekundarstufe I 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
E Sonderpädagogik 
Sonstige 

Zusammen 
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40 
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14 
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3 
2 

17 
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56 

917 

47 
42 

89 

18 

18 

240 
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1 
1 

17 

629 

151 
22 

587 

1 
6 
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116 
414 

1 

8 
1 

12 
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44 

64 
2 

6 

6 
1 

79 

54 
1 
3 
2 
1 

16 
2 

79 

11 
2 

18 

3 17 

3 17 

19 40 5 
1 20 

3 
2 
8 

37 
42 

4 

3 67 105 10 

8 20 

4 20 3 
2 1 

9 3 

29 
33 

50 76 8 

2 18 43 
2 12 74 

1 1 
2 
4 

1 
25 2 

15 
33 

53 

20 90 179 

übrige 
Ab-

Sonder- schluß-
päd- I prü-

agogi k fungen 

I 

18 

19 

3 

3 

31 
6 

4 

45 

49 
1 

11 

13 

79 

28 
13 

10 

3 

1 

56 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte ,‘ 
nächste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Lehramt 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Geographie 

Diplom-Langzeitstudium  2 740 82 34 8 1 11 21 1 1 5 
Magister  477 56 14 7 5 8 18 4 
Promotion  211 174 76 1 10 79 1 7 
L Realschule  11 - - - -
L Sekundarstufe 1  282 . 7 3 2 1 1 
L Gymnasium  46 4 2 - 2 -
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 890 29 8 2 9 4 6 
E Sekundarstufe I  26 26 - - 26 - -
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 37 37 36 1 
E Sonderpädagogik  1 1 - 1 -

Zusammen 4 721 416 137 19 8 66 159 2 2 23 

Geowissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium  2 781 173 98 23 4 8 13 - 27 
Promotion  209 209 203 1 2 3 
Sonstige  6 6 - - - 6 

Zusammen 2 996 388 301 24 4 8 13 2 36 

Agrarwissenschaft/Landbau 

Diplom-Langzeitstudium  . 1 773 52 48 1 1 2 
Promotion   » 120 120 119 1 

Zusammen 1 893 172 167 1 1 3 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium  840 13 11 1 1 
Promotion  33 33 33 
L Sekundarstufe I  88 15 4 10 1 - -
L Sek.1I mit berufl. Fachrichtung 236 12 3 2 4 3 
E Sekundarstufe I  21 21 - 21 - -
E Sek.11 mit berufl. Fachrichtung 1 1 1 

Zusammen 1 219 95 51 13 1 26 3 1 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen  20 794 722 441 62 7 23 40 1 148 
Promotion  247 247 230 2 15 
Sonstige  7 7 2 - 5 

Zusammen 21 048 976 673 64 7 23 40 1 168 

Zahnmedizin 

Staatsexamen  3 031 170 129 6 2 5 2 26 
Promotion  38 38 36 - 2 

Zusammen 3 069 208 165 6 2 5 2 28 

Ingenieurwissenschaften 
und Technik (Allgemein) 

Diplom-Langzeitstudium   68 2 1 1 
L Sekundarstufe I  24 - 
E Sekundarstufe I  15 15 15 

Zusammen 107 17 1 1 15 

Architektur 

Diplom-Langzeitstudium  2 540 132 21 94 2 2 1 12 
Promotion  354 327 297 21 2 2 5 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 14 8 2 6 
Sonstige  2 2 1 - 1 

Zusammen 2 910 469 321 121 2 4 3 18 

Raumplanung 

Diplom-Langzeitstudium  972 33 2 31 
Promotion  8 8 7 1 
Sonstige  11 9 - 9 

Zusammen 991 50 9 31 10 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

u ml r 1 Dar nter 't be e'ts erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich Lehramt 
Studenten Dip10m 

insgesamt (Lang- Gradu- ::'eKun- "eKun- übrige 
Angestrebte ) zusammen zeit- dar- dar- Ab-

nächste Abschlußprüfung1 studium) , ierung, Sekun- stufe 11 stufe 11 Sonder- schluß-Diplom Staats- FH 2) stufe dar- ohne mit päd- prü-
examen, stufe 1 berufl. berufl. agogik fungen 
Magister Fach- Fach-

richtung richtung 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Geographie 

Diplom-Langzeitstudium 2 740 82 34 8 1 11 21 5 
Magister 477 56 14 7 5 8 18 4 
Promotion . 211 174 76 1 10 79 7 
L Rea 1schu1e • 11 
L Sekundarstufe 1 282 7 3 2 
L Gymnasium 46 4 2 2 
L Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 890 29 8 2 9 4 6 
E Sekundarstufe ! 26 26 26 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 37 37 36 
E Sonderpädagogik 1 1 

Zusall'lllen 4 721 416 137 19 8 66 159 2 2 23 

Geowissenschaften 

Dip1om-Langzeitstudium 2 781 173 98 23 4 8 13 27 
Promotion . 209 209 203 1 3 
Sonstige 6 6 6 

Zusammen 2 996 388 301 24 4 8 13 2 36 

Agrarwissenschaft/Landbau 

Diplom-Langzeitstudium 1 773 52 48 2 
Promotion 120 120 119 1 

Zusammen 1 893 172 167 3 

Hausha lts- und 
Ernährungswissenschaften 

Diplom-Langzeitstudium 840 13 11 
Promotion . 33 33 33 
L Se kunda rs tufe I 88 15 4 10 
L Sek.1I mit berufl. Fachrichtung 236 12 3 2 4 3 
E Sekundarstufe I 21 21 21 
E Sek.1I mit berufl. Fachrichtung 1 1 

Zusammen 219 95 51 13 26 3 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen 20 794 722 441 62 7 23 40 148 
Promotion 247 247 230 2 15 
Sonstige 7 7 2 5 

Zusammen 21 048 976 673 64 7 23 40 168 

Zahnmedi zi n 

Staatsexamen 3 031 170 129 6 2 5 2 26 
Promotion • 38 38 36 2 

Zusammen 3 069 208 165 6 2 5 2 28 

Ingenieurwissenschaften 
und Technik (Allgemein) 

Diplom-Langzeitstudium 68 2 
L Sekundarstufe I 24 
E Sekundarstufe 1 15 15 15 

Zusammen 107 17 15 

Architektur 

Diplom-Langzeitstudium 2 540 132 21 94 2 2 1 12 
Promotion 354 327 297 21 2 2 5 
l Sek. II mit berufl. Fachrichtung 14 8 2 6 
Sonstige 2 2 1 

Zusammen 2 910 469 321 121 4 3 18 

Raumplanung 

Diplorn-langzeitstudium 972 33 31 
Promotion . 8 8 1 
Sonstige 11 9 9 

Zusammen 991 50 9 31 10 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfache, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprfung

1) 

Studenten 
insgesamt 

Diplom 
(Lang-

zusammen zeit-
studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

Sekun- stufe II 
dar- ohne 

stufe I berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

übrige 
Ab-

Sonder- schluß-
päd- prü-

agogik fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Bauingenieurwesen 

Diplom-Langzeitstudium  2 796 158 31 91 2 2 1 1 30 
Promotion  79 79 77 2 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 66 14 4 10 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 1 
Sonstige  5 2 - 2 

Zusammen 2 947 254 112 101 2 2 1 2 34 

Vermessungswesen 

Diplom-Langzeitstudium  658 10 3 7 
Promotion  18 18 18 

Zusammen 676 28 21 7 

Maschinenbau 

Diplom-Langzeitstudium  9 737 412 90 214 3 1 6 98 
Promotion  508 508 487 1 20 
L Sek.il mit beruft. Fachrichtung 131 27 4 20 3 
E Sek.iI mit berufl. Fachrichtung 1 1 - 1 
Sonstige  28 18 3 15 

Zusammen 10 405 966 584 235 3 1 7 136 

Elektrotechnik 

Diplom-Langzeitstudium  5 802 223 100 67 1 2 2 51 
Promotion  187 187 181 - 6 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 112 27 7 19 1 
Sonstige  18 12 1 - - 11 

Zusammen 6 119 449 289 86 - 1 2 2 69 

Berg- und Hüttenwesen 

Diplom-Langzeitstudium  1 818 84 25 18 3 4 1 2 - 31 
Promotion 171 171 155 16 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
Sonstige  

7 
26 

2 
24 

2 
2 - 22 

Zusammen 2 022 281 184 18 3 4 1 2 69 

Kunstgeschichte 

Magister  1 467 126 32 31 4 20 20 3 16 
Promotion  1 053 254 108 37 1 17 68 4 1 18 
L Gymnasium  4 2 - 1 1 - -
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 1 1 - 1 - 
Sonstige  1 - - - 

Zusammen 2 526 383 140 69 5 38 89 7 1 34 

Kunst, Design, Gestaltung 

L Primarstufe  339 7 1 4 1 1 -
L Sekundarstufe I  830 54 13 24 2 13 2 
L Gymnasium  2 1 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 41 4 2 1 1 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 1 1 
E Primarstufe  10 10 - 10 
E Sekundarstufe I  80 80 80 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 7 7 7 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 1 
E Sonderpädagogik  3 3 - - 3 

Zusammen 1 315 168 14 32 13 82 21 1 3 2 

Musikgeschichte 

Magister  970 140 49 9 5 21 14 1 1 40 
Promotion  315 112 44 6 12 33 17 
L Gymnasium  2 - - 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 6 6 6 
Sonstige  1 - - - 

Zusammen 1 294 258 93 9 11 33 53 1 1 57 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach de. Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits .it Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Bochschulart 

I Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich Lehramt 
Studenten Diplom 

insgesamt (Lang- Gradu-
Ip • 

übrige 
Angestrebte ) zusammen zeit- ierung, dar- dar- Ab-

nächste AbSchlußprüfung1 studium), Sekun- stufe II stufe 11 Sonder- schluß-
Staats- Diplom i rlmar- dar- ohne mit päd- prü-
examen, FH 2) i stufe stufe I berufl. berufl. agogik fun gen 
Magister Fach- Fach-

richtung richtung 

noch: Universitäten, teChnische Hochschule und Sporthochschule 

Bauingenieurwesen 

Diplom-Langzeitstudium 2 796 158 31 91 2 2 30 
Promotion • 79 79 77 2 
L Sek. Ir mit berufl. Fachrichtung 66 14 4 10 
E Sek. Ir mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Sonstige 5 2 2 

Zusammen 2 947 254 112 101 2 2 34 

Vermessungswesen 

Diplom-Langzeitstudiurn 658 10 3 7 
Promotion . 18 18 18 

Zusammen 676 28 21 7 

Maschinenbau 

Diplom-Langzeitstudium 9 737 412 90 214 3 6 98 
Promotion • 508 508 487 1 20 
L Sek. Ir mit berufl. Fachrichtung 131 27 4 20 3 
E Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 1 
Sonstige 28 18 3 15 

Zusammen 10 405 966 584 235 7 136 

Elektrotechnik 

Diplom-Langzeitstudium 5 802 223 100 67 51 
Promotion 187 187 181 6 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 112 27 7 19 1 
Sonstige 18 12 1 11 

Zusammen 6 119 449 289 86 2 2 69 

Berg- und Hüttenwesen 

Oiplom-Langzeitstudium 818 84 25 18 3 4 2 31 
Promotion 171 171 155 16 
L Sek.1I mi t berufl. Fachrichtung 7 2 2 
Sonstige 26 24 2 22 

Zusammen 2 022 281 184 18 4 2 69 

Kunstgeschichte 

Magister 467 126 32 31 4 20 20 3 16 
Promotion • 053 254 108 37 1 17 68 4 18 
L Gymnasium ............... 4 2 1 1 
E Sek.ll ohne berufl. Fachrichtung 1 1 
Sonstige 1 

Zusammen 2 526 383 140 69 38 89 7 34 

Kunst, Design, Gestaltung 

L Primarstufe 339 7 1 4 1 
L Sekundarstufe I 830 54 13 24 2 13 2 
L Gymnasium 2 1 1 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 41 4 2 
L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 2 1 1 
E Primarstufe 10 10 10 
E Sekundarstufe I .......... 80 80 80 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 7 7 7 
E Sek.II mit berufl. Fachrichtung 1 1 
E Sonderpädagogi k 3 3 3 

Zusammen 315 168 14 32 13 82 21 3 2 

Musikgeschichte 

Magister 970 140 49 9 5 21 14 40 
Promotion • 315 112 44 6 12 33 17 
L Gymnasium .. . ... 2 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 6 6 6 
Sonstige 1 

Zusammen 294 258 93 9 11 33 53 57 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfacha, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

----------

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung

1) 

Studenten 
insgesamt 

Diplom 
(Lang-

zusammen zeit-
studium), 
Staats-

; examen, 
Magister 

Musik 

Lehramt 

Gradu-
ierung, 
Diplom Primar-
FH 2) stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

beruft. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

beruft. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Diplom Langzeitstudium  3 3 3 - -
L Primarstufe  201 7 1 1 - 2 1 - 2 
L Sekundarstufe I  674 27 5 9 2 - 9 - 2 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 104 3 - 3 -
E Primarstufe  13 13 13 - 
E Sekundarstufe 1  40 40 - 39 1 
E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 3 3 - 3 

Zusammen 1 038 96 9 10 15 44 14 4 

Theater, Film, Fernsehen 

Magister  372 17 7 6 4 
Promotion  62 27 22 2 1 2 
Sonstige  2 . 

Zusammen 436 44 29 8 1 2 4 

Sport 

Diplom-Langzeitstudium  3 793 201 84 19 3 50 36 4 2 3 
Promotion  299 299 252 3 3 37 1 3 
L Primarstufe  256 4 4 - 
L Realschule  2 - - - 
L Sekundarstufe I  801 24 8 7 6 - 2 1 
L Gymnasium  44 5 1 1 3 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 3 037 117 26 18 4 54 5 2 3 5 
L Sek.II mit beruft. Fachrichtung 12 5 - 4 1 
E Primarstufe  8 8 - 8 - 
E Sekundarstufe I  42 42 - 41 - 1 
E Sek.I1 ohne beruft. Fachrichtung 96 96 - 96 
E Sek.II mit beruft. Fachrichtung 6 6 - 6 
E Sonderpädagogik  1 1 
Sonstige  13 11 9 - - 2 

Zusammen 8 410 819 380 52 21 156 176 13 6 15 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium  103 975 8 207 3 915 1 588 310 833 517 63 221 760 

Magister  29 097 3 598 1 545 515 136 309 485 30 13 565 

kirchliche Prüfung  2 576 134 56 19 3 12 26 2 - 16 

Staatsexamen  51 186 1 897 1 168 339 11 51 78 4 3 243 

Promotion  13 730 10 344 7 545 179 67 385 1 456 61 95 556 

L Primarstufe  3 212 56 12 15 - 18 4 - - 7 

L Realschule  63 6 2 - - 3 - 1 

L Sekundarstufe I  6 190 314 82 98 38 - 60 1 6 29 

L Gymnasium  967 85 30 9 - 37 - - 9 

L Sek.I1 ohne beruft. Fachrichtung 23 361 1 020 307 136 38 356 33 19 6 125 

L Sek.II mit beruft. Fachrichtung 1 507 297 65 186 2 16 21 7 

L Sonderpädagogik  4 354 287 29 44 55 132 5 10 2 10 

E Primarstufe  197 197 - 196 - - 1 

E Sekundarstufe 1  731 731 - 720 2 9 

E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 1 506 1 506 1 483 23 

E Sek.II mit beruft. Fachrichtung 112 112 112 -

E Sonderpädagogik  253 253 - 249 4 

Sonstige  457 258 36 3 5 38 176 

Zusammen 243 474 29 302 14 792 3 131 856 2 874 4 211 302 595 2 541 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hocbscbulart 

I 

Studienbereich I 
Studenten 
insgesamt Angestrebte ) 

nächste Abschlußprüfung1 

noch: Universitäten, 

Musik 

Diplom Langzeitstudium 3 
L Primarstufe 201 
L Sekundarstufe J 674 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 104 
E Primarstufe '3 
E Sekundarstufe I ......... 40 
E Sek.ll ohne berufl. Fachrichtung 3 

Zusammen 038 

Theater, Film, Fernsehen 

Magister 372 
Promotion 62 
Sonstige 2 

Zusammen 436 

Sport 

Diplom-Langzeitstudium 3 793 
Promotion . 299 
L Primarstufe 255 
L Realschule. 2 
L Sekundarstufe I 801 
L Gymnasium * ........... 44 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 3 037 
L Sek.ll mit berufl. Fachrichtung 12 
E Primarstufe 8 
E Sekundarstufe I .... .. .. 42 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 96 
E Sek.1I mit beruf1. Fachrichtung 6 
E Sonderpädagogik 1 
Sonstige 13 

Zusammen 8 410 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium 103 975 

Magister ......... 29 097 

kirchliche Prüfung 2 576 

Staatsexamen 51 186 

Promotion ••• 13 730 

L Primarstufe 3 212 

L Realschule. 63 

L Sekundarstufe I 6 190 

L Gymnasium .. 967 

L Sek.ll ohne berufl. Fachrichtung 23 361 

L Sek. II mit berufl. Fachrichtung 1 507 

Sonderpädagogik 4 354 

E Primarstufe .. 197 

E Sekunda rs tu fe I 731 

E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 506 

E Sek. JI mit berufl. Fachrichtung 112 

E Sonderpädagogik 253 

Sonstige .. .. . . 457 

Zusammen 243 474 

Anmerkungen S. 108 

Darunter mit bereits erfc"greich abgelegter Abschlußprüfung 

zusammen 
I 

Diplom 
(Lang-

I zeit-
!studium) , 
i Staats-
: examen, 
'Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

technische Hochschule 

3 3 
7 1 1 

27 5 9 
3 

13 
40 

3 

96 9 10 

17 7 6 
27 22 2 

44 29 8 

201 84 19 
299 252 3 

4 

24 8 7 
5 1 1 

117 26 18 
5 4 
8 

42 
96 
6 
1 

11 9 

819 380 52 

8 207 3 915 588 

3 598 1 545 515 

134 56 19 

1 897 168 339 

10 344 7 545 179 

56 12 15 

6 2 

314 82 98 

85 30 9 

020 307 136 

297 65 186 

287 29 44 

197 

731 

506 

112 

253 

258 36 3 

29 302 14 792 3 131 

davon 

Lehramt 

::.eKun- -seKun- übrige 
dar- dar- Ab-

Sekun- stufe Il stufe Il Sonder- schluß-Primar-
stufe dar- ohne mit päd- prü-

stufe I berufl. berufl. agog1 k fungen 
Fach- Fach-

richtung ri chtung : 

und Sporthochschule 

2 , 2 
2 9 2 

3 
13 

39 
3 

15 44 14 4 

4 
2 

4 

50 36 4 3 
3 37 1 3 
4 

6 2 
3 

4 54 0 

1 
8 

41 
96 

6 

2 

21 156 176 13 6 15 

310 833 517 63 221 760 

136 309 485 30 13 565 

12 26 2 16 

11 51 78 4 3 243 

67 385 456 61 95 556 

18 4 7 

3 1 

38 60 6 29 

37 9 

38 356 33 19 6 125 

16 21 7 

55 132 5 10 10 

196 1 

720 2 9 

1 483 23 

112 

249 4 

5 38 176 

856 2 874 4 211 302 595 2 541 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Aßscnlußprufung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" 

Studenten 
insgesamt zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluB-
prü-

fungen 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 

kirchliche Prüfung  739 22 4 9 
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 10 1 
Sonstige  4 2 1 

Zusammen 753 25 5 9 

Katholische Theologie 

Diplom-Langzeitstudium  289 17 7 6 
kirchliche Prüfung  65 10 10 
Promotion  18 18 13 

Zusammen 372 45 30 6 

Philosophie 

Promotion  1 1 1 
Zusammen 1 1 1 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium  289 17 7 6 

kirchliche Prüfung  804 32 14 9 

Promotion  19 19 14 

L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 10 1 - 

Sonstige  4 2 1 

Zusammen 1 126 71 36 15 

Kunst- und Musikhochschulen 

1 1 3 4 
1 

1 

1 2 3 5 

1 2 

5 

1 7 

1 1 2 

1 1 3 4 

5 

1 

1 

2 2 4 12 

Elektrotechnik 

Diplom FH  34 2 2 

Zusammen 34 2 2 

Kunst, Design, Gestaltung 

L Gymnasium  2 -
L Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 415 36 2 9 1 21 3 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 - 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 8 8 - 8 
Sonstige  460 25 9 10 3 1 2 

Zusammen 887 69 11 19 1 24 9 - - 5 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung Bowie Hochschulart 

Studienbereich 

Angestrebte 1) 
nächste Abschlußprüfung 

Evangelische Theologie 

kirchliche Prüfung •••••••• 
L Sek.II ohne berufl. Facnrichtung 
Sonstige • • • • • • • • • • • • • 

Katholische Theologie 

Diplom-langzeitstudium 
kirchliche Prüfung •• 
Promotion • • • • • • • 

Philosophie 

Promotion 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium 

kirchliche Prüfung 

Promotion • 

Zusammen 

Zusammen 

Zusammen 

L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
Sonstige 

Elektrotechnik 

Diplom FH • 

. 
Zusammen 

Zusammen 

Kunst, Design, Gestaltung 

L Gymnasium ............ " 
L Sek.J! ohne berufl. Fachrichtung 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 
Sonstige ... . .. . . . . . 

Zusammen 

Anmerkungen S. 108 

Darunter mit bereits erfolgrelch abgelegter AbScnluDprufung 

I 
davon 

I Diplom 
Lehramt 

Studenten 
insgesamt (Lang- Gradu- Sekun-

zusammen i zei t- ierung, dar-
studium), Diplom Primar- Sekun- stufe II 
i Staats- FH 2) stufe dar- ohne 

examen, stufe I berufl • 
Magister Fach-

richtung 

theologische und kirchliche Hochschulen 

739 
10 
4 

753 

289 
65 
18 

372 

289 

804 

19 

10 

4 

126 

22 
1 
2 

25 

17 
10 
18 

45 

17 

32 

19 

2 

71 

4 

1 

5 

7 
10 
13 

30 

7 

14 

14 

36 

9 

9 

6 

6 

6 

9 

15 

Kunst- und Musikhochschulen 

34 

34 

2 
415 

2 
8 

460 

887 

2 

36 

8 
25 

69 

2 9 

9 10 

11 19 

3 

2 3 

3 

2 2 4 

21 

8 
3 1 

24 9 

Sekun-
dar-

stufe Ir Sonder-
mit päd-

berufl. agogik 
Fach-

richtunq 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

4 

5 

2 

4 

5 

12 

2 

2 

3 

2 

5 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 

bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

davon 

Studienbereich 

Angestrebte 1)
nächste Abschlußprüfung

Studenten 
insgesamt 

zusammen 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium).
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun- Sekun-
dar- dar-

stufe II stufe II 
ohne mit 

berufl. berufl. 
Fach- Fach-

richtung richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

noch: Kunst— und Musikhochschulen 

Musik 

Diplom-Langzeitstudium  38 3 1 1 - 1 
L Sekundarstufe I  7 1 1 - 
L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 435 14 1 1 2 10 
L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 4 1 1 - 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 1 , 1 - 1 - 
künstlerische Prüfung 1 816 365 31 1 7 10 1 315 
Konzertexamen  122 88 - 88 

Musiklehrer  1 892 224 3 2 6 18 16 - 2 177 
Kirchenmusik A  187 24 - 1 5 1 - 17 
Kirchenmusik B  65 4 - 1 - - 3 
Sonstige  2 2 1 - 1 

Zusammen 4 569 727 37 3 7 28 36 2 2 612 

Theater, Film, Fernsehen 

künstlerische Prüfung 405 56 6 1 6 4 1 38 
Konzertexamen  14 10 1 - 9 
Sonstige  4 1 

Zusammen 423 67 7 2 6 4 1 - 47 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium  38 3 1 1 1 

Diplom FH  34 2 2 

L Sekundarstufe I  7 1 - 1 - - - 

L Gymnasium  2 - - - - - - 

L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 850 50 2 9 2 22 2 13 

L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 6 1 1 -

E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 9 9 - 9 - -

künstlerische Prüfung 2 221 421 37 1 1 13 14 2 - 353 

Konzertexamen  136 98 1 - - - 97 

Musiklehrer  1 892 224 3 2 6 18 16 - 2 177 

Kirchenmusik A  187 24 1 5 1 - 17 

Kirchenmusik B  65 4 - - 1 3 

Sonstige  466 28 10 10 1 3 1 - - 3 

Zusammen 5 913 865 55 22 10 58 49 3 2 666 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Evangelische Theologie 

Diplom FH  31 15 2 13 

Zusammen 31 15 2 13 

Katholische Theologie 

Diplom FH  271 2 1 1 

Zusammen 271 2 1 1 

Publizistik 

Diplom FH  579 19 7 4 3 5 

Zusammen 579 19 7 4 3 5 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Diplom FH  1 607 93 30 50 2 3 - 8 

Zusammen 1 607 93 30 50 2 3 8 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Darunter mit LJereits erfolgreich abgelegter AhschluP'rrUf:lIlg 
----

davon 

Studienbereich I 

! 
I 

I I Diplom Lehramt 
Studenten (Lang- I Sekun- Sekun- übrige 

Angestrebte 1 insgesamt zusammen zeit- I Gradu- dar- dar- Ab-
nächste Abschlußprüfung) studium) , , ierung, Sekun- stufe TI stufe II Sonder- schluß-Diplom Prima r-Staats- FH 2) stufe dar- ohne mit päd- prü-

examen, stufe I berufl . berufl . agogik fungen 
Magister Fach- Fach-

richtung ri chtunq 

noch: Kunst- und Musikhochschulen 

Musik 

Diplom-Langzeitstudium ... . . 38 3 1 
L Sekundarstufe I .. . . . 7 1 1 
L Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 435 14 2 10 
L Sek.11 mit berufl. Fachrichtung 4 1 
E Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 1 1 1 
künstlerische Prüfung 816 365 31 10 315 
Konzertexamen • 122 88 88 
Musiklehrer • 892 224 3 2 6 18 16 177 
Kirchenmusik A 187 24 1 5 17 
Kirchenmusik B 65 4 1 3 
Sonstige 2 2 1 

Zusammen 4 569 727 37 28 36 2 2 612 

Theater, Film, Fernsehen 

künstlerische Prüfung 405 56 6 6 4 38 
Konzertexamen 14 10 1 9 
Sonstige 4 1 

Zusammen 423 67 4 47 

Zusammen 

Diplom-Langzeitstudium 38 3 

Diplom FH •••• 34 2 

L Sekundarstufe I 

L Gymnasium 

L Sek. II ohne berufl. Fachrichtung 850 50 2 9 2 22 13 

L Sek.11 mit berufl. Fachrichtung 6 

Sek.11 ohne berufl. Fachrichtung 9 9 9 

künstlerische Prüfung 2 221 421 37 13 14 353 

Konzertexamen 136 98 1 97 

Musiklehrer . 892 224 3 6 18 16 177 

Kirchenmusik A 187 24 17 

Kirchenmusik B 65 4 

Sonstige 466 28 10 10 

Zusammen 5 913 865 55 22 10 58 49 3 2 666 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 
Evangelische Theologie 

Diplom FH •• .. 31 15 13 

Zusammen 31 15 13 

Katholische Theologie 

Diplom FH .. 271 

Zusammen 271 

Publizistik 

Diplom FH .. 579 19 4 

Zusammen 579 19 4 3 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Diplom FH . ... 607 93 30 50 2 8 

Zusammen 607 93 30 50 2 3 8 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich dee 1. Studienfache, angestrebter und 
bereite mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie llochachulart 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

Studienbereich 

i Studenten 
' insgesamt 

1)
l' 

zusavme 

davon 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehramt 

übrige 
Ab-

schluß-
Prü-

fungen 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung 

Primar-
stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sonder-
päd-

agogik 

Wirtschaftswissenschaften 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Diplom FH  10 540 997 50 889 4 3 1 50 

Zusammen 10 540 997 50 889 4 3 1 50 

Sozialwesen 

Diplom FH  11 319 240 21 196 3 9 8 1 2 

Zusammen 11 319 240 21 196 3 3 b 1 2 

Informatik 

Diplom FH  1 405 16 3 9 4 

Zusammen 1 405 16 3 9 4 

Physik 

Diplom FH  1 439 85 12 64 1 2 6 

Zusammen 1 439 85 1? 64 1 2 6 

Chemie 

Diplom FH  2 313 16 3 6 3 1 3 

Zusammen 2 313 16 3 6 3 1 3 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschafter 

Diplom FH  1 596 3 1 1 1 

Zusammen 1 596 3 1 1 1 
Architektur 

Diplom FH  8 028 270 17 243 1 1 1 7 

Zusammen 8 028 270 17 243 1 1 1 7 

Bauingenieurwesen 

Diplom FH  4 522 76 4 66 6 

Zusammen 4 522 76 4 66 6 

Vermessungswesen 

Diplom FH  463 1 1 

Zusammen 463 1 1 

Maschinenbau 

Diplom FH  17 956 283 30 225 3 5 1 1 18 

Zusammen 17 956 283 30 225 3 5 1 1 18 

Elektrotechnik 

Diplom FH  12 800 53 1 39 2 1 10 

Zusammen 12 800 53 1 39 2 1 10 

Berg- und Hüttenwesen 

Diplom FH  497 2 2 

Zusammen 497 2 2 

Kunst, Design, Gestaltung 

Diplom FH  5 536 319 18 172 1 6 1 112 

Zusammen 5 536 319 18 172 1 6 9 1 112 

Zusammen 

Diplom FH  80 902 2 490 199 1 981 8 37 37 4 2 222 

Zusammen 80 902 2 490 199 1 981 8 37 37 4 2 222 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach de. Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits .it Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochachulart 

I I Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter 

davon 

Studienbereich Lehramt 
Studenten Diplom 

insgesamt (Lang- Gradu- 5el<un-I1 Sekun- I I libr; ge 
Angestrebte 1 ) zusammen zeit- dar- dar- I Ab-

studium), ierung, Sekun- stufe II stufe II Sonder- schluß-nächste Abschlußprüfung Diplom Primar-Staats- FH 2) stufe dar- ohne mit päd- prü-

I 

examen, stufe I beruflnJ berufl. agogik fun gen 
Magi ster I Fach- Fach-

I richtun richtunq 
• 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplom FH . 10 540 997 50 889 4 3 50 

Zusammen 10 540 997 50 889 4 3 50 

Sozialwesen 

Diplom FH . 11 319 240 21 196 q 8 2 

Zusammen 11 319 240 21 196 3 !J 2 

Informatik 

Diplom FH 1 405 16 3 9 4 

Zusammen 1 405 16 3 9 4 

Physik 

Diplom FH 439 85 12 64 2 6 

Zusammen 439 85 12 64 6 

Chemie 

Diplom FH 313 16 6 3 3 

Zusammen 313 16 3 6 3 3 

Haushalts- und 

Diplom FH . 596 3 

Zusammen 596 3 

Architektur 

Diplom FH 8 028 270 17 243 

Zusammen 8 028 270 17 243 7 

Bauingenieurwesen 

Diplom FH . 4 522 76 4 66 6 

Zusammen 4 522 76 4 66 6 

Vermessungswesen 

Diplom FH 463 

Zusammen 463 

Maschinenbau 

Diplom FH 17 956 283 30 225 3 5 18 

Zusammen 17 956 283 30 225 5 18 

Elektrotechnik 

Diplom FH . 12 800 53 39 2 10 

Zusammen 12 800 53 39 2 10 

Berg- und Hüttenwesen 

Diplom FH • . 497 

Zusammen 497 2 2 

Kunst, Design, Gestaltung 

Diplom FH • . 5 536 319 18 172 6 9 112 

Zusammen 5 536 319 18 172 6 112 

Zusammen 

Diplom FH 80 902 2 490 199 981 8 37 37 4 2 222 

Zusammen 80 902 2 490 199 981 8 37 37 4 2 222 

Anmerkungen S. 108 
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Noch: 2.3 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Studienbereich 

g % 

Studenten 
insgesamt 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

zusammen 

davon 

Diplom 
(Lang-
zeit-

studium), 
Staats-
examen, 
Magister 

Gradu-
ierung, 
Diplom 
FH 2) 

Lehrern 

Übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

Angestrebte 
nächste Abschlußprüfung" Primar-

stufe 

Sekun-
dar-

stufe I 

Sekun-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sekun-
dar-

stufe II 
mit 

berufl. 
Fach-

richtung 

Sonder- 
päd- 

agogik 

Verwaltungswesen 

Verwaltungsfachhochschulen 

Diplom FH  6 892 34 5 3 1 11 14 

Zusammen 6 892 34 5 3 1 11 14 

Zusammen 

Diplom FH  6 892 34 5 3 1 11 14 

Zusammen 6 892 34 5 3 1 11 14 

Hochschulen insgesamt 

Insgesamt 

Diplom-Langzeitstudium  140 295 14 242 5 543 4 339 473 1 377 997 139 233 1 141 

Diplom-Kurzzeitstudium (integriert) 9 881 1 089 413 424 6 51 96 13 3 83 

Diplom FH  98 452 2 737 228 2 144 10 62 55 4 2 232 

Magister  33 787 4 801 1 750 1 014 182 497 600 55 34 669 

kirchliche Prüfung  3 380 166 70 28 4 13 29 2 - 20 

Staatsexamen  53 774 1 963 1 212 344 12 54 84 4 3 250 

Promotion  15 231 11 827 8 575 207 82 498 1 673 87 96 609 

L Primarstufe  4 457 85 16 22 28 6 1 12 

L Realschule  63 6 2 - - 3 1 

L Sekundarstufe I  8 953 588 121 160 69 - 177 4 9 48 
L Gymnasium  969 85 30 9 - 37 9 

L Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 28 293 1 693 423 252 51 686 46 41 8 186 

L Sek.II mit berufl. Fachrichtung 2 445 555 114 340 6 39 43 4 9 

L Sonderpädagogik  4 438 371 29 44 65 196 6 14 2 15 

E Primarstufe  275 275 - - 274 1 

E Sekundarstufe I  1 139 1 139 1 124 5 10 

E Sek.II ohne beruft. Fachrichtung 1 853 1 853 - 1 828 25 

E Sek.iI mit berufl. Fachrichtung 198 198 - 197 1 

E Sonderpädagogik  253 253 249 4 

künstlerische Reifeprüfung 2 221 421 37 1 1 13 14 2 353 

Konzertexamen  136 98 1 97 

Musiklehrer  1 892 224 3 2 6 18 16 2 177 

Kirchenmusik A  187 24 - - 1 5 1 17 

Kirchenmusik B  65 4 1 3 

Sonstige  1 165 498 105 59 7 42 72 6 1 206 

Insgesamt 413 802 45 195 18 672 9 389 1 248 4 737 5 755 569 647 4 178 

Anmerkungen S. 108 
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Nocb: Deutscbe und ausländiscbe Studenten nach dem Studienbereich des 1. Studienfachs, angestrebter und 
bereits .it Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hocbschulart 

Studienbereich 

-
Angestrebte J 

nächste Abschlußprüfung' 

Verwaltungswesen 

Diplom FH •• 

Diplom FH 

Insgesamt 

Diplom-Langzeitstudium 

Diplom-Kurzzeitstudium 

Diplom FH ••. .. 
Magi ster ...... 
kirchliche Prüfung 

Staatsexamen 

Promoti on • • . 

Primarstufe 

Realschule. 

Sekundarstufe I 
Gymnasium ... 
Sek.ll ohne berufl. 

Zusammen 

Zusammen 

...... . . 
(i ntegri ert) 

Fachrichtung 

Sek. II mit berufl. Fachrichtung 

Sonderpädagogik 

E Primarstufe . . . . .. .. .. 
E Sekundarstufe I .......... 
E Sek.II ohne berufl. Fachrichtung 

E Sek. Il mit berufl. Fachrichtung 

E Sonderpädagogik .... 
künstlerische Reifeprüfung 

Konzertexamen 

Musiklehrer • 

Kirchenmusik A 

Kirchenmusik B 

Sonstige ... 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 108 

Studenten 
insgesamt 

6 892 

6 892 

6 892 

6892 

140 295 

9 881 

98 452 

33 787 

3 380 

53 774 

15 231 

4 457 

63 

8 953 

969 

28 293 

2 445 

4 438 

275 

139 

853 

198 

253 

2 221 

135 

892 

187 

65 

165 

413 802 

Darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung 

Diplom 
(Lang- Gradu-zusammen zeit- ierung, studium), Diplom Primar-Staats-

examen, FH 2) stufe 

Magister 

Verwaltungsfachbochschulen 

34 

34 

34 

34 

5 

5 

5 

5 

3 

3 

3 

3 

Hochschulen insgesamt 

14 242 5 543 4 339 

1 089 413 424 

2 737 228 2 144 

4 801 750 014 

156 70 28 

963 I 212 344 

11 827 8 575 207 

85 16 22 

6 2 

588 121 160 

85 30 9 

693 423 252 

555 114 340 

371 29 44 

275 

139 

853 

198 

253 

421 37 

98 1 

224 3 2 

24 

4 

498 105 59 

45 195 18 672 9 389 

473 

6 

10 

182 

4 

12 

82 

69 

51 

6 

65 

274 

6 

7 

248 

davon 

Sekun-
dar-

stufe I 

11 

11 

'1 

11 

377 

51 

62 

497 

13 

54 

498 

28 

37 

686 

39 

196 

124 

13 

18 

42 

4 737 

Lehramt 

Sel<un-
dar-

stufe II 
ohne 

berufl. 
Fach-

richtunq 

14 

14 

14 

14 

997 

96 

55 

600 

29 

84 

673 

6 

3 

177 

46 

43 

6 

5 

828 

14 

16 

5 

72 

5 755 

• SeKun-
dar-

stufe II Sonder-
mit päd-

berufl. agogik 
Fach-

richtung 

139 233 

13 3 

4 

55 34 

2 

4 3 

87 96 

4 9 

41 8 

4 

14 2 

197 

249 

2 

6 

569 647 

übrige 
Ab-

schluß-
prü-

fungen 

141 

83 

232 

669 

20 

250 

609 

12 

1 

48 

9 

186 

9 

15 

10 

25 

1 

4 

353 

97 

177 

17 

3 

206 

4 178 
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2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 18 19 20 21 22 
Z = Zusammen 
w = weiblich 

Universitäten-Gesamthoch 

1 Evangelische Theologie  Z 319 6 18 17 25 
w 217 5 17 16 21 

2 Katholische Theologie  Z 233 1 3 6 11 23 
w 158 1 3 5 10 17 

3 Philosophie  Z 284 1 7 9 8 15 
w 103 7 5 4 5 

4 Psychologie  Z 268 1 5 9 16 17 
w 146 1 4 9 8 10 

5 Erziehungswissenschaften Z 4 115 44 86 105 159 
w 2 516 37 79 89 128 

6 Sonderpädagogik  Z 84 
w 52 

7 Geschichte  Z 673 1 30 62 56 69 
w 374 1 26 47 39 40 

8 Allgemeine Philologie  Z 543 31 57 61 69 
w 302 27 45 35 39 

9 Germanistik  Z 3 340 1 6 109 186 281 319 
w 2 212 1 4 97 159 211 240 

10 Anglistik  Z 1 412 4 57 73 97 111 
w 934 4 54 67 72 74 

11 Romanistik  Z 624 5 30 43 56 50 
w 500 5 29 39 53 39 

12 Rechtswissenschaft  109 
w 25 

13 Wirtschaftswissenschaften . . . . Z 19 106 32 440 922 1 358 1 685 
w 5 115 16 248 401 507 557 

14 Sozial- und Politikwissenschaften Z 3 693 8 39 93 190 243 
w 1 634 5 33 64 111 138 

15 Sozialwesen  1 834 9 43 123 200 243 
w 1 180 9 37 114 158 187 

16 Mathematik  Z 2 402 2 80 128 158 170 
w 700 1 47 56 60 70 

17 Informatik  Z 4 219 5 68 146 178 220 
w 670 1 14 27 30 47 

18 Physik  Z 1 680 12 63 109 165 187 
w 155 1 10 15 20 15 

19 Chemie  Z 2 455 11 120 186 290 274 
w 685 9 67 79 97 69 

20 Biologie  Z 779 3 35 77 60 92 
w 548 3 33 70 48 68 

21 Geographie  2 187 - 4 3 9 
w 73 - 1 3 4 

22 Ökologie  Z 153 
w 61 

23 Agrarwissenschaft/Landbau . . . Z 418 2 7 19 34 56 
w 95 3 6 14 17 

24 Haushalts- und Z 76 1 3 5 5 
Ernährungswissenschaften . .  w 71 1 3 5 5 

25 Allgemeine Medizin  Z 2 533 5 81 118 172 249 
w 1 081 3 50 67 72 111 
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2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Studienbereich 
Lfd. Studenten 
Nr. Z = Zusammen insgesamt unter 18 19 

• 

20 21 22 

I 
w = weiblich 18 

Universitäten-Ges8mthoeh 

1 Evangelische Theologie . Z 319 - 6 18 17 25 
w 217 - 5 17 16 21 

2 Katholische Theologie Z 233 - 1 3 6 11 23 
w 158 - I 3 5 10 17 

3 Ph i1 osoph i e Z 284 - I 7 9 8 15 
w 103 - - 7 5 4 5 

4 Psychologie Z 268 - 1 5 9 16 17 
w 146 - I 4 9 8 10 

5 Erziehungswissenschaften Z 4 115 - - 44 86 105 159 
w 2 516 - - 37 79 89 128 

6 Sonderpädagogik . Z 84 - - - - -
w 52 - - - - -

7 Geschichte .. . Z 673 - 1 30 62 56 69 
w 374 - 1 26 47 39 40 

8 Allgemeine Philologie Z 543 - - 31 57 61 69 
w 302 - - 27 45 35 39 

9 Germanist; k · Z 3 340 1 6 109 186 281 319 
w 2 212 1 4 97 159 211 240 

10 Anglistik. Z 1 412 - 4 57 73 97 111 
w 934 - 4 54 67 72 74 

11 Romanistik Z 624 - 5 30 43 56 50 
w 500 - 5 29 39 53 39 

12 Rechtswissenschaft · . . . . . Z 109 - - -
w 25 - - -

13 Wirtschaftswissenschaften . . • • Z 19 106 - 32 440 922 1 358 1 685 
w 5 115 16 248 401 507 557 

14 Sozial- und Politikwissenschaften Z 3 693 8 39 93 190 243 
w 1 634 5 33 64 111 138 

15 Sozialwesen ••••••••• .. Z 1 834 9 43 123 200 243 
w 1 180 9 37 114 158 187 

16 Mathematik Z 2 402 - 2 80 128 158 170 
w 700 1 47 56 60 70 

17 Informatik Z 4 219 5 68 146 178 220 
w 670 - 1 14 27 30 47 

18 Physik . Z 1 680 - 12 63 109 165 187 
w 155 1 10 15 20 15 

19 Chemie Z 2 455 - 11 120 186 290 274 
w 685 9 67 79 97 69 

20 Biologie Z 779 - 3 35 77 60 92 
w 548 3 33 70 48 68 

21 Geographie Z 187 - - 4 3 9 
w 73 - - 1 3 4 

22 ökologie Z 153 - - - - -
w 61 - - - -

23 Agrarwissenschaft/Landbau ... Z 418 - 2 7 19 34 56 
w 95 - - 3 6 14 17 

24 Hausha lts- und Z 76 - 1 3 5 5 
Ernährungswissenschaften .. w 71 - 1 3 5 5 

25 Allgemeine Medizin · . . .. . Z 2 533 - 5 81 118 172 249 
w I 081 - 3 50 67 72 111 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von  Jahren 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 

schulen, Fernuniversität 

28 44 34 21 18 16 11 11 6 
19 33 22 15 12 9 5 8 2 

33 32 21 23 16 8 14 7 3 
29 22 15 16 9 6 4 3 2 

19 12 18 25 25 25 15 18 11 
8 7 8 12 10 8 2 7 1 

22 20 18 23 25 27 18 14 8 
12 7 9 13 8 15 9 8 5 

204 302 303 324 296 271 231 249 212 
163 244 238 219 199 168 143 126 115 

- - - 1 2 6 3 
- - 1 2 5 2 

97 70 48 48 36 28 24 13 17 
69 34 19 26 16 13 6 5 6 

44 48 34 27 24 18 15 15 24 
23 27 18 14 13 7 4 5 10 

346 341 345 264 220 162 129 106 86 
264 253 242 152 117 92 67 54 37 

129 152 135 150 94 81 71 59 41 
95 111 97 94 54 42 39 23 23 

45 68 56 52 42 29 38 24 13 
36 57 45 44 29 20 25 17 11 

3 1 7 4 5 4 8 4 
2 3 1 1 3 1 

1 734 1 712 1 685 1 479 1 252 1 159 945 811 708 
546 500 404 375 281 243 189 170 134 

319 383 357 354 321 243 200 190 144 
159 205 157 166 122 97 68 67 50 

219 212 168 138 106 88 67 49 44 
144 124 90 69 50 47 28 20 21 

179 194 201 160 155 153 111 91 75 
76 77 76 54 35 30 26 17 8 

187 248 301 293 249 298 281 264 218 
41 44 65 42 31 53 56 47 24 

169 171 158 117 120 117 83 51 63 
17 12 16 8 9 14 5 2 4 

253 231 234 211 156 128 96 88 55 
78 57 58 50 37 24 17 13 8 

103 118 82 51 44 27 28 11 14 
84 83 51 26 22 14 16 5 6 

16 25 31 34 11 6 13 6 4 
13 11 10 12 3 3 5 - 1 

6 15 16 23 22 20 19 8 
4 10 7 11 6 3 3 5 

70 64 49 33 29 22 10 7 5 
14 12 14 3 3 2 5 1 1 

8 8 13 9 7 1 3 3 
8 7 12 8 6 1 3 3 

258 299 276 187 147 163 148 113 71 
124 134 113 71 45 73 61 41 21 

1 32 und 
33 
mehr 

Lfd. 
Nr. 

11 
6 

3 
2 

12 
3 

6 
2 

53 
27 

29 
14 

64 
16 

39 
26 

1 

2 

3 

4 

198 1 131 5 
84 484 

8 64 6 
8 34 

12 62 7 
4 23 

18 58 8 
8 27 

88 351 9 
33 189 

33 125 10 
14 71 

14 59 11 
11 40 

6 66 12 
2 12 

530 2 654 13 
105 439 

116 493 14 
31 161 

26 99 15 
13 69 

62 483 16 
9 58 

182 1 081 17 
24 124 

21 74 18 
3 4 

43 79 19 
3 19 

5 29 20 
4 15 

4 21 21 
1 6 

9 15 22 
2 10 

5 6 23 

1 9 24 
1 8 

65 181 25 
22 73 
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1. Studienfacbs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochscbulart 

Davon im Alter von .•... Jahren 

sChulen. Fernuniversität 

28 44 34 21 18 16 11 11 6 11 
19 33 22 15 12 9 5 8 2 6 

33 32 21 23 16 8 14 7 3 29 2 
29 22 15 16 9 6 4 3 2 14 

19 12 18 25 25 25 15 18 11 12 64 3 
8 7 8 12 10 8 2 7 1 3 16 

22 20 18 23 25 27 18 14 8 6 39 4 
12 7 9 13 8 15 9 8 5 2 26 

204 302 303 324 296 271 231 249 212 198 131 5 
163 244 238 219 199 168 143 126 115 84 484 

1 2 6 3 8 64 6 
1 2 5 2 8 34 

97 7Q 48 48 36 28 24 13 17 12 62 
69 34 19 26 16 13 6 5 6 4 23 

44 48 34 27 24 18 15 15 24 18 58 8 
23 27 18 14 13 7 4 5 10 8 27 

346 341 345 264 220 162 129 106 86 88 351 9 
264 253 242 152 117 92 67 54 37 33 189 

129 152 135 150 94 81 71 59 41 33 125 10 
95 111 97 94 54 42 39 23 23 14 71 

45 68 56 52 42 29 38 24 13 14 59 11 
36 57 45 44 29 20 25 17 11 11 40 

3 4 5 4 8 4 6 66 12 
3 1 1 3 1 2 12 

734 712 685 479 252 159 945 811 708 530 2 654 13 
546 500 404 375 281 243 189 170 134 105 439 

319 383 357 354 321 243 200 190 144 116 493 14 
159 205 157 166 122 97 68 67 50 31 161 

219 212 168 138 106 88 67 49 44 26 99 15 
144 124 90 69 50 47 28 20 21 13 69 

179 194 201 160 155 153 111 91 75 62 483 16 
76 77 76 54 35 30 26 17 8 9 58 

187 248 301 293 249 298 281 264 218 182 1 081 17 
41 44 65 42 31 53 56 47 24 24 124 

169 171 158 117 120 117 83 51 63 21 74 18 
17 12 16 8 9 14 5 2 4 3 4 

253 231 234 211 156 128 96 88 55 43 79 19 
78 57 58 50 37 24 17 13 8 3 19 

103 118 82 51 44 27 28 11 14 5 29 20 
84 83 51 26 22 14 16 5 6 4 15 

16 25 31 34 11 6 13 6 4 4 21 21 
13 11 10 12 3 3 5 1 1 6 

6 15 16 23 22 20 19 8 9 15 22 
4 10 7 11 6 3 .3 5 2 10 

70 64 49 33 29 22 10 7 5 6 23 
14 12 14 3 3 2 5 1 

8 8 13 9 7 3 9 24 
8 7 12 8 6 3 8 

258 299 276 187 147 163 148 113 71 65 181 25 
124 134 113 71 45 73 61 41 21 22 73 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 

= Zusammen 
w = weiblich 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

Ingenieurwissenschaften 
und Technik (Allgemein) 

Architektur  
w 

Bauingenieurwesen  
w 

Vermessungswesen  
w 

Maschinenbau  
w 

Elektrotechnik  
w 

Berg- und Hüttenwesen  
w 

Druckereitechnik  
w

Kunst, Design, Gestaltung Z ! 
w I 

Musikgeschichte   Z 1
w 

Musik   Z ; 
w ! 

Sport  
w 

Zusammen Z 

w 

Evangelische Theologie  
w 

Katholische Theologie  
w 

Philosophie  
w 

Psychologie   2 
w 

Erziehungswissenschaften 
w 

Sonderpädagogik  
w 

Geschichte Z 
w 

Publizistik   Z : 
w ! 

I 
Allgemeine Philologie   Z I 

w ; 

Alte Sprachen   Z I
w 

Germanistik   Z 
w 

Anglistik  
w 

Romanistik  
w 

Slawistik  
w 

Studenten 
insgesamt unter 

18 
18 19 20 21 22 

781 
63 - 

noch: Universitäten-G000nthoch 

14 28 59 89 
5 3 4 13 

3 236 6 46 143 248 324 
1 280 6 41 103 134 169 

2 569 1 7 40 115 262 333 
283 2 14 28 35 32 

593 1 9 29 47 82 
94 1 5 10 12 18 

5 917 9 120 343 726 814 
174 1 12 23 25 20 

6 830 1 29 197 441 676 800 
191 - 16 27 33 18 

365 4 14 25 54 
26 2 3 5 1 

340 - 6 19 31 40 
67 - 2 9 8 12 

1 939 1 26 77 128 184 
965 1 23 60 78 110 

52 - 4 6 6 4 
25 2 3 3 2 

601 16 33 57 75 
310 - 15 29 31 47 

733 1 17 45 36 69 
378 1 16 36 25 49 

75 495 3 162 1 798 3 770 5 822 7 158 

23 463 1 76 985 1 709 2 055 2 392 

Universitäten, technische 

2 948 7 95 221 338 371 
1 303 5 66 118 171 167 

3 568 1 119 244 323 388 
1 469 45 99 126 176 

3 802 6 83 145 206 208 
1 412 4 50 83 90 71 

5 160 5 112 194 249 330 
2 976 5 99 153 171 221 

9 025 8 153 356 418 503 
6 238 8 139 333 347 407 

4 672 5 69 257 458 540 
3 391 5 67 244 402 451 

8 472 1 22 357 629 752 763 
4 034 14 272 399 405 342 

1 312 1 7 64 92 103 111 
543 1 6 51 57 62 46 

1 267 1 6 63 105 143 113 
821 1 5 55 84 110 75 

1 251 - 3 69 113 121 131 
637 3 55 66 68 73 

14 907 46 682 1 039 1 245 1 396 
10 027 37 598 867 950 1 031 

6 044 3 20 281 476 481 475 
4 368 3 19 257 414 381 356 

5 223 1 25 276 437 428 443 
4 121 1 24 257 412 369 372 

921 2 42 66 85 80 
649 2 37 50 64 61 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Studienbereich 
Lfd. Studenten 

i I 
• 

Nr. Z = Zusammen insgesamt unter 18 19 20 21 22 w = weibl ich 18 

I 
• 

I 

noch: Universitäten-Gesamthoch 

26 Ingenieurwissenschaften Z 781 - - 14 28 59 89 
und Technik (Allgemein) w 63 - 5 3 4 13 

27 Architektur •.. Z 3 236 - 6 46 143 248 324 
w I 280 - 6 41 103 134 169 

28 Bauingenieurwesen Z 2 569 1 7 40 115 262 333 
w 283 - 2 14 28 35 32 

29 Vermessungswesen Z 593 1 9 29 47 82 
w 94 - 1 5 10 12 18 

30 Maschinenbau Z 5 917 - 9 120 343 726 814 
w 174 - I 12 23 25 20 

31 Elektrotechnik Z 6 830 1 29 197 441 676 800 
w 191 - - 16 27 33 18 

32 Berg- und Hüttenwesen Z 365 - 4 14 25 54 
w 26 - 2 3 5 1 

33 Druckereitechnik Z 340 - 6 19 31 40 
w 67 - 2 9 8 12 

34 Kunst, Design, Gestaltung Z 1 939 - I 26 77 128 184 
w 965 - 1 23 60 78 110 

35 Musikgeschichte Z 52 - 4 6 6 4 
w 25 - - 2 3 3 2 

36 Musik •• Z 601 - 16 33 57 75 
w 310 15 29 31 47 

37 Sport ••••••••...••• Z 733 17 45 36 69 
w 378 16 36 25 49 

38 Zusammen Z 75 495 3 162 798 3 770 5 822 7 158 

w 23 463 1 76 985 1 709 2 055 2 392 

Universitäten, technische 

Evangelische Theologie Z 2 948 7 95 221 338 371 
w 1 303 5 66 118 171 167 

2 Katholische Theologie Z 3 568 119 244 323 388 
w 1 469 45 99 126 176 

3 Philosophie Z 3 802 6 83 145 206 208 
w 1 412 4 50 83 90 71 

4 Psychologie Z 5 160 112 194 249 330 
w 2 976 99 153 171 221 

5 Erziehungswissenschaften Z I 9 025 8 153 356 418 503 
w' 6 238 8 139 333 347 407 

6 Sonderpädagogik Z 4 672 69 257 458 540 
w 3 391 67 244 402 451 

Geschichte Z 8472 22 357 629 752 763 
w 4 034 14 272 399 405 342 

8 Publizistik Z 1 312 7 64 92 103 111 
w 543 6 51 57 62 46 

9 Allgemeine Philologie Z 267 6 63 105 143 113 
w 821 5 55 84 110 75 

10 A He Sprachen Z 251 3 69 113 121 131 
w 637 3 55 66 68 73 

11 Germanistik Z 14 907 46 682 039 245 396 
w 10 027 37 598 867 950 031 

12 Anglistik. Z 6 044 3 20 281 476 481 475 
w 4 368 3 19 257 414 381 356 

13 Romanistik Z 5 223 25 276 437 428 443 
w 4 121 24 257 412 369 372 

14 Slawistik • Z 921 2 42 66 85 80 
w 649 2 37 50 64 61 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Nvon im Alter von Jahren 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 

Lfd. 
I33  Nr. 

und mehr 

schulen, Fernuniversität 

73 81 89 61 52 52 36 23 24 23 77 26 
6 5 5 5 5 2 3 1 1 1 4 

389 392 369 315 269 213 149 118 89 62 104 27 
180 171 126 97 76 54 42 32 20 9 20 

320 319 228 211 180 166 114 84 61 33 95 28 
44 31 19 18 19 17 9 2 2 2 9 

85 98 85 47 39 19 16 15 5 3 13 29 
15 15 2 5 7 2 1 - 1 - -

880 805 645 475 361 231 147 96 68 55 142 30 
36 17 12 11 6 2 1 1 1 1 5 

789 748 641 536 389 318 253 215 141 140 516 31 
16 14 10 9 9 7 3 11 2 2 14 

58 54 39 
4 3 3 

34 
4 

22 
- 

18 10 
1 

11 
- 

7 
- 

6 
- 

9 
-

32 

62 41 45 37 21 12 4 1 3 1 17 33 
10 7 5 4 3 2 - - 1 - 4 

268 238 227 180 134 114 89 65 58 36 114 34 
164 121 97 75 46 44 36 27 19 12 52 

3 4 2 3 4 2 3 1 1 2 7 35 
2 3 - - 3 1 2 - 1 - 3 

99 73 61 41 38 22 17 16 15 6 32 36 
59 39 29 12 12 5 6 3 8 1 14 

94 106 79 70 68 52 19 18 13 4 42 37 
69 66 40 27 17 8 5 3 2 14 

7 603 7 722 7 093 6 056 4 997 4 317 3 434 2 896 2 322 1 849 8 493 38 

2 627 2 557 2 137 1 765 1 328 1 133 898 733 556 423 2 088 

Hochschule und Sporthochschule 

386 331 248 220 162 134 106 58 51 42 178 
160 148 105 93 59 52 34 22 11 15 77 

421 422 385 272 244 171 135 92 51 40 260 2 
203 194 164 118 93 61 57 34 11 11 77 

198 233 250 260 286 277 245 245 181 162 817 3 
68 89 98 103 102 108 78 75 64 49 280 

352 405 430 401 409 340 304 279 225 185 940 4 
220 250 245 205 199 163 153 140 111 94 547 

675 841 831 773 696 595 516 432 366 291 1 571 5 
547 699 665 561 470 371 321 223 204 146 797 

657 615 460 373 255 209 148 134 84 73 335 6 
536 485 313 219 139 106 87 85 37 37 178 

778 751 725 663 588 505 387 286 248 153 864 7 
392 384 352 303 251 209 142 100 89 54 326 

131 149 109 109 86 71 56 53 49 33 88 8 
58 54 43 40 27 25 16 16 12 9 20 

129 102 78 70 75 70 53 37 35 30 157 9 
88 74 56 41 46 33 26 19 17 17 74 

124 127 96 83 67 53 42 39 30 25 128 10 
74 68 42 48 29 21 14 16 10 5 45 

1 566 1 620 1 403 1 146 962 827 625 527 374 279 1 170 11 
1 150 1 194 1 001 726 575 448 349 237 167 130 567 

546 605 587 515 428 365 265 197 161 132 507 12 
426 494 433 373 280 243 150 109 89 59 282 

405 433 445 429 309 342 266 197 165 117 505 13 
345 376 364 342 231 264 184 110 103 67 300 

75 80 81 67 64 71 38 30 22 22 96 . 14 
63 59 58 45 45 43 26 15 12 13 56 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

COVDr l,H Al tel' von ••••• Jahren 

schulen, Fernuniversität 

73 
6 

389 
180 

320 
44 

85 
15 

880 
36 

789 
16 

58 
4 

62 
10 

268 
164 

3 
2 

99 
59 

94 
69 

7 603 

2 627 

81 
5 

392 
171 

319 
31 

98 
15 

805 
17 

748 
14 

54 
3 

41 
7 

238 
121 

4 
3 

73 
39 

106 
66 

7 722 

2 557 

89 
5 

369 
126 

228 
19 

85 
2 

645 
12 

641 
10 

39 
3 

45 
5 

227 
97 

2 

61 
29 

79 
40 

7 093 

2 137 

Hochschule und Sporthochschule 

386 
160 

421 
203 

198 
68 

352 
220 

675 
547 

657 
536 

778 
392 

131 
58 

129 
88 

124 
74 

566 
150 

546 
426 

405 
345 

75 
63 

331 
148 

422 
194 

233 
89 

405 
250 

841 
699 

615 
485 

751 
384 

149 
54 

102 
74 

127 
68 

1 620 
1 194 

605 
494 

433 
376 
80 
59 

248 
105 

385 
164 

250 
98 

430 
245 

831 
665 

460 
313 

725 
352 

109 
43 

78 
56 

96 
42 

403 
001 

587 
433 

445 
364 

81 
58 

61 
5 

315 
97 

211 
18 

47 
5 

475 
11 

536 
9 

34 
4 

37 
4 

180 
75 

3 

41 
12 

70 
27 

6 056 

1 765 

220 
93 

272 
118 

260 
103 

401 
205 

773 
561 

373 
219 

663 
303 

109 
40 

70 
41 

83 
48 

146 
726 

515 
373 

429 
342 

67 
45 

52 
5 

269 
76 

180 
19 

39 
7 

361 
6 

389 
9 

22 

21 
3 

134 
46 

4 
3 

38 
12 

68 
17 

4 997 

1 328 

162 
59 

244 
93 

286 
102 

409 
199 

696 
470 

255 
139 

588 
251 

86 
27 

75 
46 

67 
29 

962 
575 

428 
280 

309 
231 

64 
45 

52 
2 

213 
54 

166 
17 

19 
2 

231 
2 

318 
7 

18 

12 
2 

114 
44 

22 
5 

52 
8 

4317 

1 133 

134 
52 

171 
61 

277 
108 

340 
163 

595 
371 

209 
106 

505 
209 

71 
25 

70 
33 

53 
21 

827 
448 

365 
243 

342 
264 

71 
43 

36 
3 

149 
42 

114 
9 

16 
1 

147 
1 

253 
3 

10 
1 

4 

89 
35 

3 
2 

17 
6 

19 
5 

3 434 

898 

106 
34 

135 
57 

245 
78 

304 
153 

516 
321 

148 
87 

387 
142 

56 
16 

53 
26 

42 
14 

625 
349 

265 
150 

266 
184 

38 
26 

23 
1 

118 
32 

84 
2 

15 

96 
1 

215 
11 

11 

65 
27 

16 
3 

18 
3 

2 896 

733 

58 
22 

92 
34 

245 
75 

279 
140 

432 
223 

134 
85 

286 
100 

53 
16 

37 
19 

39 
16 

527 
237 

197 
109 

197 
110 

30 
15 

24 
1 

89 
20 

61 
2 

5 
1 

68 
1 

141 
2 

7 

3 
1 

58 
19 

1 
1 

15 
8 

13 

2 322 

556 

51 
11 

51 
11 

181 
64 

225 
111 

366 
204 

84 
37 

248 
89 

49 
12 

35 
17 

30 
10 

374 
167 

161 
89 

165 
j03 

22 
12 

23 
1 

62 
9 

33 
2 

3 

55 
1 

140 
2 

6 

36 
12 

6 
1 

4 

1 849 

423 

42 
15 

40 
11 

162 
49 

185 
94 

291 
146 

73 
37 

153 
54 

33 
9 

30 
17 

25 
5 

279 
130 

132 
59 

117 
67 

22 
13 

129 

77 26 
4 

104 27 
20 

95 28 
9 

13 29 

142 30 
5 

516 31 
14 

9 32 

17 33 
4 

114 34 
52 

7 35 
3 

32 36 
14 

42 37 
14 

8 493 38 

2 088 

178 
77 

260 
77 

817 
280 

940 
547 

1 571 
797 

335 
178 

864 
326 

88 
20 

157 
74 

128 
45 

170 
567 

507 
282 

505 
300 

96 
56 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 
18 19 20 21 22 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

noch: Universitäten, technische 

15 Ostasiatische Philologie . . . . Z 850 1 12 109 117 108 80 
w 557 10 103 86 77 58 

16 Sonstige Sprach- und 1 824 1 7 128 175 167 166 
Kulturwissenschaften  w 1 259 7 114 154 145 117 

17 Rechtswissenschaft  Z 25 207 53 818 1 674 2 325 2 790 
w 9 557 47 571 935 1 144 1 272 

18 Wirtschaftswissenschaften . . . . Z 25 090 2 64 958 2 023 2 941 3 153 
w 7 189 1 47 586 911 1 090 992 

19 Sozial- und Politikwissenschaften Z 6 494 16 164 241 341 366 
w 2 566 11 110 125 161 160 

20 Pharmazie  Z 2 580 7 86 200 224 309 
w 1 652 - 7 75 157 171 227 

21 Mathematik  Z 7 307 4 33 453 669 762 728 
w 2 699 3 18 262 291 284 292 

22 Informatik  Z 3 977 2 7 169 381 524 578 
w 616 - 4 42 58 79 88 

23 Astronomie  Z 102 2 2 7 8 
w 11 - 1 1 1 

24 Physik  Z 6 866 1 39 415 709 814 811 
w 809 1 11 114 91 95 78 

25 Chemie  Z 8 905 1 48 614 946 1 057 1 091 
w 2 742 1 31 320 367 302 361 

26 Biologie  Z 9 558 1 23 414 636 926 1 013 
w 5 250 21 349 443 546 550 

27 Geographie  Z 4 721 9 135 286 419 511 
w 2 138 8 108 183 214 236 

28 Geowissenschaften  Z 2 996 6 104 201 292 290 
w 768 4 53 65 78 77 

29 Agrarwissenschaft/Landbau . . . . Z 1 893 2 49 120 189 208 
w 708 2 37 68 95 96 

30 Haushalts- und 1 219 1 60 104 153 168 
Ernährungswissenschaften . . .  w 1 072 1 58 102 146 154 

31 Allgemeine Medizin  Z 21 048 3 58 635 1 421 2 010 2 281 
w 9 103 1 42 416 837 1 003 1 057 

32 Zahnmedizin  2 3 069 1 5 94 192 291 285 
w 849 - 3 35 75 88 96 

33 Ingenieurwissenschaften Z 107 2 7 21 15 12 
und Technik (Allgemein) w 22 4 5 1 

34 Architektur  Z 2 910 1 2 68 140 223 260 
w 955 1 1 51 79 92 115 

35 Raumplanung  Z 991 1 24 69 86 109 
w 273 1 17 41 35 38 

36 Bauingenieurwesen  Z 2 947 1 5 92 208 344 409 
w 370 3 38 40 62 55 

37 Vermessungswesen  Z 676 2 26 72 83 99 
w 135 1 12 30 20 24 

38 Maschinenbau  Z 19 405 27 343 945 1 169 1 507 
w 398 - 2 41 53 65 66 

39 Elektrotechnik  Z 6 119 3 19 312 743 958 923 
w 170 2 20 36 34 20 

40 Berg- und Hüttenwesen  Z 2 022 6 27 83 216 210 
w 129 2 6 12 15 15 
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Noch: 2.4 Deutscbe und ausländiscbe Studenten nacb dem Studienbereicb des 

noch: Universitäten, techniscbe 

15 Ostasiatische Philologie Z 850 12 109 117 108 80 
w 557 10 103 86 77 58 

16 Sonstige Sprach- und Z 1 824 7 128 175 167 166 
Kulturwissenschaften ,. ..... w 1 259 7 114 154 145 117 

17 Rechtswissenschaft . ,. . . . . Z 25 207 53 818 674 2 325 2 790 
w 9 557 47 571 935 1 144 1 272 

18 Wi rtschaftswissenschaften • • . • Z 25 090 2 64 958 2 023 2 941 3 153 
w 7 189 1 47 586 911 1 090 992 

19 Sozial- und Politikwissenschaften Z 6 494 16 164 241 341 366 
w 2 566 11 110 125 161 160 

20 Pharmazie • Z 2 580 86 200 224 309 
w 1 652 75 157 171 227 

21 Mathematik Z 7 307 4 33 453 669 762 728 
w 2 699 3 18 262 291 284 292 

22 Informati k Z 3977 2 7 189 381 524 578 
w 616 4 42 58 79 88 

23 Astronomie Z 102 2 2 7 8 
w 11 1 1 1 

24 Physik Z 6 866 39 415 709 814 811 
w 809 11 114 91 95 78 

25 Chemie Z 8 905 48 614 946 1 057 091 
w 2 742 31 320 367 302 361 

26 Biologie Z 9 558 23 414 636 926 013 
w 5 250 21 349 443 546 550 

27 Geographie Z 4 721 9 135 286 419 511 
w 2 138 8 108 183 214 236 

28 Geowissenschaften Z 2 996 6 104 201 292 290 
w 768 4 53 65 78 77 

29 Agrarwissenschaft/Landbau Z 893 2 49 120 189 208 
w 708 2 37 68 95 96 

30 Hausha 1 ts- und Z 219 60 104 153 168 
Ernährungswissenschaften w 072 58 102 146 154 

31 Allgemeine Medizin Z 21 048 3 58 635 421 2 010 2 281 
w 9 103 1 42 416 837 1 003 1 057 

32 Zahnmedizin •.•• Z 3 069 5 94 192 291 285 
w 849 3 35 75 88 96 

33 Ingenieurwissenschaften Z 107 2 7 21 15 12 
und Technik (Allgemein) w 22 4 5 1 

34 Archi tektur Z 2 910 2 68 140 223 260 
w 955 1 51 79 92 115 

35 Raumplanung Z 991 24 69 86 109 
w 273 17 41 35 38 

36 Bauingenieurwesen Z 2 947 5 92 208 344 409 
w 370 3 38 40 62 55 

37 Vermessungswesen Z 676 2 26 72 83 99 
w 135 1 12 30 20 24 

38 Maschinenbau Z 19 405 27 343 945 169 5Q7 
w 398 2 41 53 65 66 

39 E1 ektrotechn ik Z 6 119 3 19 312 743 958 923 
w 170 2 20 36 34 20 

40 Berg- und Hüttenwesen Z 2 022 6 27 83 216 210 
w 129 2 6 12 15 15 
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1. Studienlechs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von  Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
33 

und mehr 

Hochschule und Sporthochschule 

69 43 36 29 30 32 37 20 17 24 86 15 
46 25 20 16 12 19 22 11 6 13 33 

147 146 103 104 84 75 74 69 65 59 254 16 
101 93 78 65 59 48 43 40 30 36 129 

3 246 3 108 2 601 2 025 1 575 1 165 948 684 499 347 1 349 17 
1 346 1 187 888 572 434 285 252 147 126 72 279 

2 946 2 571 2 296 1 947 1 458 1 241 829 581 424 369 1 287 18 
848 650 555 421 271 255 164 111 65 54 168 

491 585 592 532 521 480 386 340 295 220 924 19 
234 266 254 210 200 177 137 96 82 75 268 

342 268 262 191 168 116 98 69 35 39 166 20 
252 169 150 102 90 66 51 25 21 22 67

764 755 634 539 440 368 267 187 151 116 437 21 
333 306 255 170 131 108 70 47 38 23 68 

465 483 394 277 197 143 96 64 49 36 92 22 
69 74 60 46 30 23 17 10 5 3 8 

5 6 9 10 6 7 4 8 6 7 15 23 
1 1 4 - - 1 - - - 1 

647 619 561 468 398 353 281 168 134 105 343 24 
53 67 72 52 53 37 29 13 14 8 21 

904 753 703 673 576 435 285 229 153 108 329 25 
268 218 190 176 170 115 66 45 29 25 58 

1 041 1 083 1 044 886 734 521 329 258 186 116 347 26 
607 621 578 442 325 237 142 118 83 43 145 

496 565 470 439 417 264 167 146 93 71 233 27 
249 276 231 179 146 78 50 54 31 25 70 

287 259 275 224 224 200 147 130 105 68 184 28 
74 68 60 59 61 46 37 32 21 12 21 

268 255 227 184 130 90 54 45 22 13 37 29 
103 95 63 60 24 30 11 8 4 2 10 

154 168 134 82 62 40 28 15 11 9 30 30 
144 147 109 71 45 30 19 10 9 7 20 

2 408 2 445 2 135 1 610 1 182 972 848 720 548 407 1 365 31 
1 060 1 025 840 638 420 409 314 256 193 142 450 

287 304 272 216 183 195 142 125 108 83 2.86 32 
89 78 77 64 40 49 35 22 22 15 61 

4 3 4 7 7 2 4 5 3 2 9 33 
2 1 1 1 2 2 1 - 1 1 

260 280 305 286 229 182 134 117 84 57 282 34 
98 94 104 78 48 48 31 33 14 14 54 

102 135 94 92 72 52 38 32 27 14 44 35 
33 43 16 18 7 10 3 5 3 1 2 

370 330 286 218 172 147 89 57 48 33 138 36 
54 35 21 15 10 9 16 5 2 1 4 

79 88 73 62 28 19 17 12 4 3 9 37 
17 17 6 6 - 2 - - -

1 384 1 139 934 746 578 455 312 225 127 110 404 38 
47 24 27 18 17 6 8 12 - 1 11 

771 568 444 392 279 205 138 100 55 59 150 39 
19 8 7 3 3 4 3 3 3 1 4 

229 237 196 174 153 131 98 61 43 36 122 40 
7 10 11 12 11 6 5 3 2 3 9 

1. Studienfachs und Alter bei Semeaterbeginn sowie Hochschulart 

Hochschule und Sporthochschule 

69 
46 

147 
101 

3 246 
1 346 

2 946 
848 

491 
234 

342 
252 

764 
333 

465 
69 

647 
53 

904 
268 

1 041 
607 

496 
249 

287 
74 

268 
103 

154 
144 

2 408 
1 060 

CS7 
89 

4 
2 

260 
98 

102 
33 

370 
54 

79 
17 

384 
47 

771 
19 

229 
7 

43 
25 

146 
93 

3 108 
1 187 

2 571 
650 

585 
266 

268 
169 

755 
306 

483 
74 

6 
1 

619 
67 

753 
218 

083 
621 

565 
276 

259 
68 

255 
95 

168 
147 

2 445 
1 025 

304 
78 

3 
1 

280 
94 

135 
43 

330 
35 

88 
17 

139 
24 

568 
8 

237 
10 

36 
20 

103 
78 

2 601 
888 

2 296 
555 

592 
254 

262 
150 

634 
255 

394 
60 

9 
4 

561 
72 

703 
190 

044 
578 

470 
231 

275 
60 

227 
63 

134 
109 

2 135 
840 

272 
77 

4 
1 

305 
104 

94 
16 

286 
21 

73 
6 

934 
27 

444 
7 

196 
11 

29 
16 

104 
65 

2 025 
572 

947 
421 

532 
210 

191 
102 

539 
170 

277 
46 

10 

468 
52 

673 
176 

886 
442 

439 
179 

224 
59 

184 
60 

82 
71 

610 
638 

216 
64 

7 
1 

286 
78 

92 
18 

218 
15 

62 
6 

746 
18 

392 
3 

174 
12 

30 
12 

84 
59 

575 
434 

1 458 
271 

521 
200 

168 
90 

440 
131 

197 
30 

6 

398 
53 

576 
170 

734 
325 

417 
146 

224 
61 

130 
24 

62 
45 

1 182 
420 

183 
40 

229 
48 

72 
7 

172 
10 

28 

578 
17 

279 
3 

153 
11 

32 
19 

75 
48 

165 
285 

1 241 
255 

480 
177 

116 
66 

368 
108 

143 
23 

353 
37 

435 
115 

521 
237 

264 
78 

200 
46 

90 
30 

40 
30 

972 
409 

195 
49 

2 
2 

182 
48 

52 
10 

147 
9 

19 

455 
6 

205 
4 

131 
6 

37 
22 

74 
43 

948 
252 

829 
164 

386 
137 

98 
51 

267 
70 

96 
17 

4 

281 
29 

285 
66 

329 
142 

167 
50 

147 
37 

54 
11 

28 
19 

848 
314 

142 
35 

4 
1 

134 
31 

38 
3 

89 
16 

17 
2 

312 
8 

138 
3 

98 
5 

20 
11 

69 
40 

684 
147 

581 
111 

340 
96 

69 
25 

187 
47 

64 
10 

8 

168 
13 

229 
45 

258 
118 

146 
54 

130 
32 

45 
8 

15 
10 

720 
256 

125 
22 

5 

117 
33 

32 
5 

57 
5 

12 

225 
12 

100 
3 

61 
3 

17 
6 

65 
30 

499 
126 

424 
65 

295 
82 

35 
21 

151 
38 

49 
5 

6 

134 
14 

153 
29 

186 
83 

93 
31 

105 
21 

22 
4 

11 
9 

548 
193 

108 
22 

3 
1 

84 
14 

27 
3 

48 
2 

4 

127 

55 
3 

43 
2 

24 
13 

59 
36 

347 
72 

369 
54 

220 
75 

39 
22 

116 
23 

36 
3 

105 
8 

108 
25 

116 
43 

71 
25 

68 
12 

13 
2 

9 
7 

407 
142 

83 
15 

57 
14 

14 
1 

33 
1 

3 

110 
1 

59 
1 

35 
3 

131 

86 15 
33 

254 16 
129 

1 349 17 
279 

287 18 
168 

924 19 
268 

166 20 
67 

437 21 
68 

92 22 
8 

15 23 
1 

343 24 
21 

329 25 
58 

347 26 
145 

233 27 
70 

184 28 
21 

37 29 
10 

30 30 
20 

365 31 
450 

286 32 
61 

9 33 

282 34 
54 

44 35 
2 

138 36 
4 

9 37 

404 38 
11 

150 39 
4 

122 40 
9 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich den 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 
18 19 20 21 22 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

noch: Universitäten, technische 

41 Kunstgeschichte  Z 2 526 3 49 126 140 188 
w 1 777 2 41 105 107 142 

42 Kunst, Design, Gestaltung 2 1 315 2 21 62 86 117 
w 1 105 2 21 61 79 105 

43 Musikgeschichte  Z 1 294 7 81 124 126 110 
w 519 7 58 83 53 41 

44 Musik  Z 1 038 31 58 94 117 
w 571 27 46 72 81 

45 Theater, Film, Fernsehen Z 436 2 16 11 13 16 
w 234 2 13 9 8 11 

46 Sport  8 410 7 153 331 524 694 
3 381 5 126 244 304 371 

47 Zusammen 2 243 474 29 638 9 142 17 464 22 977 25 459 

w 101 633 14 441 5 876 9 172 10 381 10 846 

theologische und 

1 Evangelische Theologie  753 8 103 182 128 78 
w 318 4 48 102 54 22 

2 Katholische Theologie  372 21 38 36 36 
w 22 1 3 3 8 

3 Philosophie  
w 

1 

4 Zusammen Z 1 126 8 124 220 164 114 

w 340 4 49 105 57 30 

Kunst— und 

1 Elektrotechnik (einschl. Ton- und 34 2 12 6 4 
Bildtechnik)  5 2 2 1 

2 Kunst, Design. Gestaltung . . . . Z 887 1 11 40 49 65 
w 426 - - 11 24 27 36 

3 Musik  Z 4 569 44 62 219 393 565 638 
w 2 142 23 33 •.33 231 341 328 

4 Theater, Film, Fernsehen . . . . Z . 423 20 17 19 39 34 35 
w 286 17 12 16 33 26 28 

5 Zusammen 2 5 913 64 80 251 484 654 742 

w 2 859 40 45 162 290 394 393 
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Lfd. 
Nr. 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

-, 
L. 

3 

4 

3 

4 

Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Kunstgeschichte • . ... Z 
w 

Kunst, Design, Gestaltung Z 
w 

Musi kgeschichte Z 
w 

Musi k • . . • • Z 
w 

Theater, Film, Fernsehen Z 
w 

Sport .•..•.•••.••.• Z 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Philosophie ••••. 

w 

Zusammen Z 

w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Zusammen Z 
wl 

Elektrotechnik (einschl. Ton- und Z 
Bildtechnik) .•..•••• .. w 

Kunst, Design, Gestaltung 

Musik ••. . .. .. . . . 
Theater, Film, Fernsehen 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Zusammen Z 

w 

Studenten 
insqesamt 

2 526 
1 777 

315 
105 

294 
579 

038 
571 

436 
234 

8 410 
3 381 

243 474 

101 633 

753 
318 

372 
22 

126 

340 

34 
5 

887 
426 

4 569 
2 142 

423 
286 

5 913 

2 859 

unter 
18 

29 

14 

44 
23 

20 
17 

64 

40 

18 

3 
2 

2 
2 

7 
7 

2 

638 

441 

8 
4 

8 

4 

62 
33 

17 
12 

80 

45 

19 

49 
41 

21 
21 

81 
58 

31 
27 

16 
13 

153 
126 

9 142 

5 876 

103 
48 

21 
1 

124 

49 

2 
2 

11 
11 

219 
133 

19 
16 

25\ 

162 

noch: 

20 

Universitäten, 

126 
105 

62 
61 

124 
83 

58 
46 

11 
9 

331 
244 

17 464 

9 172 

140 
107 

86 
79 

126 
53 

94 
72 

13 
8 

524 
304 

22 977 

10 381 

22 

technische 

188 
142 

117 
105 

110 
41 

117 
81 

16 
11 

694 
371 

25 459 

10 846 

theologische und 

182 
102 

38 
3 

220 

105 

12 
2 

40 
24 

393 
231 

39 
33 

484 

290 

128 
54 

36 
3 

164 

57 

6 

49 
27 

565 
341 

34 
26 

654 

394 

Kunst-

78 
22 

36 
8 

114 

30 

und 

4 
1 

65 
36 

638 
328 

35 
28 

742 

393 
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1. Studienfachs und Alter bei Senesterbeginn sowie Hochschulart 

avon im Alter von  Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 1 27 28 29 30 31 32 
33 

und mehr 

Hochschule und Sporthochschule 

218 198 175 193 165 167 152 123 107 78 444 41 
159 153 130 144 123 115 103 74 68 52 259 

206 166 149 113 85 60 49 37 28 20 114 42 
188 154 126 88 61 40 40 20 22 13 85 

103 106 97 86 77 59 55 41 39 39 144 43 
40 45 45 41 34 22 15 15 22 10 48 

141 144 98 100 77 47 37 19 18 9 48 44 
101 80 45 45 26 14 13 4 1 16 

20 34 34 45 33 37 44 27 27 19 58 45 
10 21 25 35 

• 
19 18 15 14 9 5 20 

873 1 008 1 046 924 777 625 443 284 210 138 373 46 
465 477 427 292 213 154 106 66 44 29 58 

26 170 25 566 22 811 19 255 15 748 12 915 9 816 7 604 5 763 4 398 17 719 47 

11 447 11 096 9 414 7 356 5 631 4 608 3 457 2 500 1 907 1 414 6 073 

kirchliche Hochschulen 

50 44 45 27 23 21 4 6 10 6 18 
15 20 19 8 8 5 1 1 2 2 7 

46 48 34 28 19 18 12 6 6 4 20 2 
1 4 - - - - - 1 1 

3 

96 92 79 55 42 39 17 12 16 10 38 4 

16 24 19 8 8 5 1 1 2 3 8 

Musikhochschulen 

2 3 2 3 

87 92 104 84 100 60 65 34 21 24 50 2 
56 50 48 44 38 23 21 12 8 7 21 

600 590 435 354 271 152 94 68 36 23 25 3 
282 256 170 134 95 56 24 15 7 5 9 

45 44 36 31 35 25 18 9 8 5 3 4 
26 31 21 19 19 12 10 6 6 3 1 

734 729 577 472 406 237 177 111 65 52 78 5 

364 337 239 197 152 91 55 33 21 15 31 

1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Hochschule und Sporthochschule 

218 
159 

206 
188 

103 
40 

141 
101 

20 
10 

873 
465 

26 170 

11 447 

198 
153 

166 
154 

106 
45 

144 
80 

34 
21 

008 
477 

25 566 

11 096 

kircblicbe 

50 
15 

46 
1 

96 

16 

44 
20 

48 
4 

92 

24 

Musikhochschulen 

87 
56 

600 
282 

45 
26 

734 

364 

3 

92 
50 

590 
256 

44 
31 

729 

337 

175 
130 

149 
126 

97 
45 

98 
45 

34 
25 

046 
427 

22 811 

9 414 

45 
19 

34 

79 

19 

2 

104 
48 

435 
170 

36 
21 

577 

239 

193 
144 

113 
88 

86 
41 

100 
45 

45 
35 

924 
292 

19 255 

7 356 

27 
8 

28 

55 

8 

3 

84 
44 

354 
134 

31 
19 

472 

197 

165 
123 

85 
61 

77 
34 

77 
26 

33 
19 

777 
213 

15 748 

5 631 

23 
8 

19 

42 

8 

100 
38 

271 
95 

35 
19 

406 

152 

167 
115 

60 
40 

59 
22 

47 
14 

37 
18 

625 
154 

12 915 

4 608 

21 
5 

18 

39 

5 

60 
23 

152 
56 

25 
12 

237 

91 

152 
103 

49 
40 

55 
15 

37 
13 

44 
15 

443 
106 

9 816 

3 457 

4 
1 

12 

17 

1 

65 
21 

94 
24 

18 
10 

177 

55 

123 
74 

37 
20 

41 
15 

19 
4 

27 
14 

284 
66 

7 604 

2 500 

6 
1 

6 

12 

34 
12 

68 
15 

9 
6 

111 

33 

107 
68 

28 
22 

39 
22 

18 
1 

27 
9 

210 
44 

5 763 

1 907 

10 
2 

6 

16 

2 

21 
8 

36 
7 

8 
6 

65 

21 

78 
52 

20 
13 

39 
10 

9 

19 
5 

138 
29 

4 398 

1 414 

6 
2 

4 
1 

10 

24 
7 

23 
5 

5 
3 

52 

15 

444 
259 

114 
85 

144 
48 

48 
16 

58 
20 

373 
58 

17 719 

6 073 

18 
7 

20 
1 

38 

8 

50 
21 

25 
9 

78 

31 

133 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

2 

3 

4 

3 

4 

5 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 
18 19 20 21 22 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

1 Evangelische Theologie  
w 

31 
15 

Fachhochschulen (ohne 

2 Katholische Theologie  271 1 6 33 60 74 
w 187 6 28 45 61 

3 Publizistik  2 579 5 54 87 100 87 
w 456 5 48 84 89 71 

4 Sonstige Sprach- und 1 607 2 60 117 187 206 
Kulturwissenschaften  1 395 2 59 113 179 197 

5 Wirtschaftswissenschaften . . . . Z 10 540 4 112 339 782 1 151 
w 3 172 3 84 206 402 485 

6 Sozialwesen  11 319 2 105 374 840 1 364 1 589 
w 7 856 2 92 353 768 1 142 1 271 

7 Informatik  Z 1 405 5 34 84 156 177 
w 171 2 11 24 30 23 

8 Physik  Z 1 439 2 43 95 134 194 
188 1 27 35 18 26 

9 Chemie  Z 2 313 5 65 164 286 361 
w 804 3 39 90 128 168 

10 Haushalts- und 1 596 11 87 157 231 293 
Ernährungswissenschaften . . . . w 1 392 11 85 151 223 276 

11 Architektur  8 028 17 121 325 554 796 
w 3 278 12 102 250 352 415 

12 Bauingenieurwesen  4 522 13 79 232 468 652 
w 478 2 21 42 75 88 

13 Vermessungswesen  I 453 7 19 52 85 
w 58 2 5 7 13 

14 Maschinenbau  17 956 8 32 270 738 1 576 2 448 
w 1 861 9 90 20Z 270 336 

15 Elektrotechnik  12 800 3 77 304 561 1 140 1 634 
w 244 6 26 23 38 36 

16 Berg- und Hüttenwesen  497 2 11 43 65 

17 Kunst, Design, Gestaltung . . . . Z 5 536 1 15 80 222 374 546 
w 3 029 1 11 63 178 280 361 

18 Zusammen 80 902 14 294 1 698 4 024 7 507 10 359 

w 24 594 3 159 1 016 2 199 3 278 3 828 

Verwaltungs 

Verwaltungswesen  6 892 2 54 956 1 173 1 130 712 
2 946 1 37 680 717 654 304 

2 Zusammen Z 6 892 2 54 956 1 173 1 130 712 

w 2 946 1 37 680 717 654 304 
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Lfd·1 Nr. 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

2 

Studienbereich 

Z = Zusalll1len 
w = weiblich 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Publ izistik . " .. 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften . . . . 

Wirtschaftswissenschaften 

Sozialwesen • • • • • • • 

Informati k 

Physik 

Chemie 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

Architektur ••• 

Bauingenieurwesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

.. 

Kunst, Design, Gestaltung ••.. 

Z 
w 

Z 
w 

w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 
Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Zusammen Z 

w 

Verwaltungswesen - .. . . . . .. Z 
w 

Zusammen Z 

w 

Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

Studenten 
insgesamt 

31 
15 

271 
187 

579 
466 

607 
395 

10 540 
3 172 

11 319 
7 856 

405 
171 

1 439 
188 

2 313 
804 

596 
392 

8 028 
3 278 

4 522 
478 

463 
58 

17 956 
1 861 

12 BOO 
244 
497 

5 536 
3 029 

80 902 

24 594 

6 892 
2 946 

6 892 

2 946 

2 
2 

8 

3 

14 

3 

2 
1 

2 

1 

5 
5 

2 
2 

4 
3 

105 
92 

2 
1 

5 
3 

11 
11 

17 
12 

13 
2 

32 
9 

77 
6 

15 
11 

294 

159 

54 
37 

54 

37 

6 
6 

54 
48 

60 
59 

112 
84 

374 
353 

34 
11 

43 
27 

65 
39 

87 
85 

121 
102 

79 
21 

7 
2 

270 
90 

304 
26 

2 

80 
63 

698 

1 016 

956 
680 

956 

680 

33 
28 

87 
84 

117 
113 

339 
206 

840 
768 

84 
24 

95 
35 

164 
90 

157 
151 

325 
250 

232 
42 

19 
5 

738 
20Z 

561 
23 

11 

222 
178 

4 024 

2 199 

173 
717 

173 

717 

Fachhochschulen (ohne 

60 
45 

100 
89 

187 
179 

782 
402 

364 
142 

156 
30 

134 
18 

286 
128 

231 
223 

554 
352 

468 
75 

52 
7 

576 
270 

140 
38 

43 

374 
280 

7 507 

3 278 

1 130 
654 

130 

654 

74 
61 

87 
71 

206 
197 

151 
485 

589 
271 

177 
23 

194 
26 

361 
168 

293 
276 

796 
415 

652 
88 

85 
13 

2 448 
336 

634 
36 

65 

546 
361 

10 359 

3 828 

Verwaltungs 

712 
304 

712 

304 
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1. Studientacho und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von Jahren 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 
und mehr 

Lfd. 
Nr. 

Verwaltungsfachhochschulen) 

2 4 7 2 2 1 4 3 5 
- 2 5 1 2 1 - 3 

34 27 19 6 6 3 1 1 2 
19 13 8 3 3 - 1 - -

70 39 34 20 19 11 11 8 8 9 17 3 
54 31 26 14 14 9 6 4 2 4 5 

232 191 153 125 103 63 45 31 26 13 53 4 
219 164 131 106 75 43 33 21 14 7 32 

1 405 1 460 1 375 1 047 784 568 432 275 174 159 473 5 
491 445 311 216 178 106 72 43 23 24 83 

1 406 1 349 1 034 769 604 473 341 265 194 133 477 6 
1 000 845 586 428 316 246 175 136 105 67 324 

201 198 159 124 75 47 47 30 19 19 30 7 
27 14 10 10 4 6 3 1 2 1 3 

168 167 135 119 89 83 51 32 31 25 71 8 
14 18 6 12 11 6 4 2 1 2 5 

373 334 228 149 97 63 61 32 31 20 44 9 
133 101 48 39 22 12 7 2 4 2 6 

270 169 103 75 64 37 31 20 13 8 27 10 
245 144 78 56 42 19 22 12 6 5 17 

963 960 937 836 659 513 411 260 193 159 324 11 
469 433 369 262 193 124 98 58 47 30 64 

640 614 448 322 284 212 169 114 86 55 134 12 
73 62 35 16 17 14 9 9 3 4 8 

100 60 55 34 19 8 7 7 3 2 5 13 
14 7 5 2 1 1 - 1 -

2 827 2 651 2 152 1 679 1 114 733 499 353 238 177 461 14 
316 219 144 89 64 37 19 20 11 15 20 

1 818 1 928 1 588 1 115 765 583 391 283 184 142 284 15 
26 29 19 5 6 6 11 3 3 2 5 

96 82 58 52 26 21 15 10 4 4 8 16 

654 640 605 537 454 376 263 215 147 123 284 17 
388 379 331 252 211 161 96 79 48 48 142 

11 259 10 873 9 090 7 011 5 164 3 795 2 779 1 938 1 351 1 048 2 698 18 

3 488 2 906 2 112 1 511 1 159 791 556 390 269 212 717 

fachhochschulen 

547 387 384 355 264 225 170 135 90 89 219 1 
194 90 81 49 34 34 29 16 8 6 12 

547 387 384 355 264 225 170 135 90 89 219 2 

194 90 81 49 34 34 29 16 8 6 12 

1. Studientachs und Alter bei Seaesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von •.•.• Jahren 

23 24 25 

Verwaltungsfachhochschulen) 

2 

34 
19 

70 
54 

232 
219 

405 
491 

406 
000 

201 
27 

168 
14 

373 
133 

270 
245 

963 
469 

640 
73 

100 
14 

2 827 
316 

1 818 
26 

96 

654 
388 

11 259 

3 488 

4 
2 

27 
13 

39 
31 

191 
164 

1 460 
445 

1 349 
845 

198 
14 

167 
18 

334 
101 

169 
144 

960 
433 

614 
62 

60 
7 

2 651 
219 

1 928 
29 

82 

640 
379 

10 873 

2 906 

fachhochschulen 

547 
194 

547 

194 

387 
90 

387 

90 

19 
8 

34 
26 

153 
131 

375 
311 

034 
586 

159 
10 

135 
6 

228 
48 

103 
78 

937 
369 

448 
35 

55 
5 

2 152 
144 

588 
19 

58 

605 
331 

9 090 

2 112 

384 
81 

384 

81 

26 

2 
1 

6 
3 

20 
14 

125 
106 

047 
216 

769 
428 

124 
10 

119 
12 

149 
39 

75 
56 

836 
262 

322 
16 

34 
2 

1 679 
89 

115 
5 

52 

537 
252 

7 011 

1 511 

355 
49 

355 

49 

27 

2 
2 

6 
3 

19 
14 

103 
75 

784 
178 

604 
316 

75 
4 

89 
11 

97 
22 

64 
42 

659 
193 

284 
17 

19 
1 

114 
64 

765 
6 

26 

454 
211 

5 164 

159 

264 
34 

264 

34 

28 

3 

11 
9 

63 
43 

568 
106 

473 
246 

47 
6 

83 
6 

63 
12 

37 
19 

513 
124 

212 
14 

8 
1 

733 
37 

583 
6 

21 

376 
161 

3 795 

791 

225 
34 

225 

34 

I 

29 

4 

1 
1 

11 
6 

45 
33 

432 
72 

341 
175 

47 
3 

51 
4 

61 
7 

31 
22 

411 
98 

169 
9 

7 

499 
19 

391 
11 

15 

263 
96 

2 779 

556 

170 
29 

170 

29 

30 

3 

8 
4 

31 
21 

275 
43 

265 
136 

30 
1 

32 
2 

32 
2 

20 
12 

260 
58 

114 
9 

7 

353 
20 

283 
3 

10 

215 
79 

1 938 

390 

135 
16 

135 

16 

31 

8 
2 

26 
14 

174 
23 

194 
105 

19 
2 

31 
1 

31 
4 

13 
6 

193 
47 

86 
3 

3 

238 
11 

184 
3 

4 

147 
48 

351 

269 

90 
8 

90 

8 

32 

9 
4 

13 
7 

159 
24 

133 
67 

19 
1 

25 
2 

20 
2 

8 
5 

159 
30 

55 
4 

2 
1 

177 
15 

142 
2 

4 

123 
48 

048 

212 

89 
6 

89 

6 

135 

Lfd. 

und mehr 33 ! Nr. 

5 
3 

17 
5 

53 
32 

473 
83 

477 
324 

30 
3 

71 
5 

44 
6 

27 
17 

324 
64 

134 
8 

5 

461 
20 

284 
5 

8 

284 
142 

2 698 

717 

219 
12 

219 

12 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

2 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 18 19 20 21 22 I ■ Insgesamt 
w - weiblich 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie  I 4 051 15 204 421 483 475 
w 1 853 9 119 237 241 211 

2 Katholische Theologie  I 4 444 3 149 321 430 521 
w 1 836 1 55 135 184 262 

3 Philosophie  I 4 087 7 90 154 214 223 
w 1 515 4 57 88 94 76 

4 Psychologie  I 5 428 6 117 203 265 347 
w 3 122 6 103 162 179 231 

5 Erziehungswissenschaften I 13 140 8 197 442 523 662 
w 8 754 8 176 412 436 535 

6 Sonderpädagogik  I 4 756 5 69 257 458 540 
w 3 443 5 67 244 402 451 

7 Geschichte  I 9 145 1 23 387 691 808 832 
w 4 408 15 298 446 444 382 

8 Publizistik  I 1 891 1 12 118 179 203 198 
w 1 009 1 11 99 141 151 117 

9 Allgemeine Philologie  I 1 810 1 6 94 162 204 182 
w 1 123 1 5 82 129 145 114 

10 Alte Sprachen  I 1 251 3 69 113 121 131 
w 637 - 3 55 66 68 73 

11 Germanistik  I 18 247 1 52 791 1 225 1 526 1 715 
w 12 239 1 41 695 1 026 1 161 1 271 

12 Anglistik  I 7 456 3 24 338 549 578 586 
w 5 302 3 23 311 481 453 430 

13 Romanistik  I 5 847 1 30 306 480 484 493 
w 4 621 1 29 286 451 422 411 

14 Slawistik  921 2 42 66 85 BO 
w 649 2 37 50 64 61 

15 Ostasiatische Philologie I 850 1 12 109 117 108 80 
557 10 103 86 77 58 

16 Sonstige Sprach- und I 3 431 1 9 188 292 354 372 
Kulturwissenschaften  w 2 654 9 173 267 324 314 

17 Rechtswissenschaft  I 25 316 53 818 1 674 2 325 2 790 
w 9 582 47 571 935 1 144 1 272 

18 Wirtschaftswissenschaften . . . . I 54 736 2 100 1 510 3 284 5 081 5 989 
w 15 476 1 66 918 1 518 1 999 2 034 

19 Sozial- und Politikwissenschaften I 10 187 24 203 334 531 609 
w 4 200 16 143 189 272 298 

20 Sozialwesen  I 13 153 2 114 417 963 1 564 1 832 
w 9 036 2 101 390 882 1 300 1 458 

21 Verwaltungswesen  I 6 892 2 54 956 1 173 1 130 712 
w 2 946 1 37 680 717 654 304 

22 Pharmazie  I 2 580 7 86 200 224 309 
w 1 652 7 75 157 171 227 

23 Mathematik  I 9 709 4 35 533 797 920 898 

w 3 399 3 19 309 347 344 362 

24 Informatik  I 9 601 2 17 291 611 858 975 
w 1 457 7 67 109 139 158 

25 Astronomie  I 102 2 2 7 8 
w 11 - 1 1 1 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach da. Studienbereich des 

Studienbereich 

I 
i Lfd. Studenten 

Nr. I = Insgesamt insgesamt unter 18 

I 

19 20 21 22 w = weiblich 18 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie . I 4 051 - 15 204 421 483 475 
w 1 853 - 9 119 237 241 211 

2 Katholische Theologie I 4 444 - 3 149 321 430 521 
w 1 836 - 1 55 135 184 262 

3 Philosophie . I 4 087 - 7 90 154 214 223 
w 1 515 - 4 57 88 94 76 

4 Psychologie . I 5 428 - 6 117 203 265 347 
w 3 122 - 6 103 162 179 231 

5 Erziehungswissenschaften I 13 140 - 8 197 442 523 662 
w 8 754 - 8 176 412 436 535 

6 Sonderpädagogik I 4 756 - 5 69 257 458 540 
w 3 443 - 5 67 244 402 451 

7 Geschichte . I 9 145 1 23 387 691 808 832 
w 4 408 - 15 298 446 444 382 

8 Publizistik I 1 891 1 12 118 179 203 198 
w 1 009 1 11 99 141 151 117 

9 Allgemeine Philologie I 1 810 1 6 94 162 204 182 
w 1 123 1 5 82 129 145 114 

10 Alte Sprachen . I 1 251 - 3 69 113 121 131 
w 637 - 3 55 66 68 73 

11 Germanistik I 18 247 1 52 791 1 225 1 526 1 715 
w 12 239 1 41 695 1 026 1 161 1 271 

12 Anglistik. I 7 456 3 24 338 549 578 586 
w 5 302 3 23 311 481 453 430 

13 Romanistik I 5 847 1 30 306 480 484 493 
w 4 621 1 29 286 451 422 411 

14 Slawistik. I 921 - 2 42 66 85 80 
w 649 - 2 37 50 64 61 

15 Ostasiatische Philologie I 850 1 12 109 117 108 80 
w 557 - 10 103 86 77 58 

16 Sonstige Sprach- und I 3 431 1 9 188 292 354 372 
Kulturwissenschaften .......... w 2 654 - 9 173 267 324 314 

17 Rechtswissenschaft . . .. . . . I 25 316 - 53 818 1 674 2 325 2 790 
w 9 582 - 47 571 935 1 144 1 272 

18 Wirtschaftswissenschaften • • •• I 54 736 2 100 1 510 3 284 5 081 5 989 
w 15 476 1 66 918 1 518 1 999 2 034 

19 Sozial- und Politikwissenschaften I 10 187 - 24 203 334 531 609 
w 4 200 - 16 143 189 272 298 

20 Sozialwesen ••• I 13 153 2 114 417 963 1 564 1 832 
w 9 036 2 101 390 882 1 300 1 458 

21 Verwaltungswesen I 6 892 2 54 956 1 173 1 130 712 
w 2 946 1 37 680 717 654 304 

22 Pharmazie • . I 2 580 - 7 86 200 224 309 
w 1 652 - 7 75 157 171 227 

23 Mathemati k I 9 709 4 35 533 797 920 898 
w 3 399 3 19 309 347 344 362 

24 Informatik I 9 601 2 17 291 611 858 975 
w 1 457 - 7 67 109 139 158 

25 Astronomie I 102 - - 2 2 7 8 
w 11 - - - 1 1 1 
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1. Studienfache und Alter bei Senesterbeginn sowie Hochschulart 

Davon im Alter von  Jahren 

Lfd. 
Nr. 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 

33 
und mehr 

insgesant 

466 423 334 270 205 172 125 78 67 59 254 1 
194 203 151 117 81 67 40 31 15 23 114 

534 529 459 329 285 200 162 105 60 47 310 2 
252 233 187 137 105 67 62 37 13 14 92 

217 245 268 285 311 302 261 263 192 174 881 3 
76 96 106 115 112 116 80 82 65 52 296 

374 425 448 424 434 367 322 293 233 191 979 4 
232 

879 
710 

1 

257 

143 
943 

1 

254 

134 
903 

1 

218 

097 
780 

207 

992 
669 

178 

866 
539 

162 

747 
464 

148 

681 
349 

116 

578 
319 

96 

489 
230 

2 
573 

723; 5 

657 615 460 373 255 210 150 140 87 81 399 6 
536 485 313 219 139 107 89 90 39 45 212 

875 821 773 711 624 533 411 299 265 165 926 7 
461 418 371 329 267 222 148 105 95 58 349 

201 188 143 129 105 82 67 61 57 42 105 8 
112 85 69 54 41 34 22 20 14 13 25 

173 150 112 97 99 88 68 52 59 48 215 9 
111 101 74 55 59 40 30 24 27 25 101 

124 127 96 83 67 53 42 39 30 25 128 10 
74 68 42 48 29 21 14 16 10 5 45 

1 912 1 961 1 748 1 410 1 182 989 754 633 460 367 1 521 11 
1 414 1 447 1 243 878 692 540 416 291 204 163 756 

675 757 722 665 522 446 336 256 202 165 632 12 
521 605 530 467 334 285 189 132 112 73 353 

450 501 501 481 351 371 304 221 178 131 564 13 
381 433 409 386 260 284 209 127 114 78 340 

75 80 81 67 64 71 38 30 22 22 96 14 
63 59 58 45 45 43 26 15 12 13 56 

69 43 36 29 30 32 37 20 17 24 86 15 
46 25 20 16 12 19 22 11 6 13 33 

379 337 256 229 187 138 119 100 91 72 307 16 
320 257 209 171 134 91 76 61 44 43 161 

3 247 3 111 2 602 2 032 1 579 1 170 952 692 503 353 1 415 17 
1 346 1 187 888 574 437 286 253 150 127 74 291 

6 085 5 743 5 356 4 473 3 494 2 968 2 206 1 667 1 306 1 058 4 414 18 
1 885 1 595 1 270 1 012 730 604 425 324 222 183 690 

810 968 949 886 842 723 586 530 439 336 1 417 19 
393 471 411 376 322 274 205 163 132 106 429 

1 625 1 561 1 202 907 710 561 408 314 238 159 576 20 
1 144 969 676 497 366 293 203 156 126 80 393 

547 387 384 355 264 225 170 135 90 89 219 21 
194 90 81 49 34 34 29 16 8 6 12 

342 268 262 191 168 116 98 69 35 39 166 22 
252 169 150 102 90 66 51 25 21 22 67 

943 949 835 699 595 521 378 278 226 178 920 23 
409 383 331 224 166 138 96 64 46 32 126 

853 929 854 694 521 488 424 358 286 237 1 203 24 
137 132 135 98 65 82 76 58 31 28 135 

5 6 9 10 6 7 4 8 6 7 15 25 
1 1 4 1 1 

1. Studienfacbs und Alter bei Semesterbeginn sowie Rochscbulart 

23 

insgesamt 

466 
194 

534 
252 

217 
76 

374 
232 

879 
710 

657 
536 

875 
461 

201 
112 

173 
111 

124 
74 

912 
414 

675 
521 

450 
381 

75 
63 

69 
46 

379 
320 

3 247 
1 346 

6 085 
1 885 

810 
393 

625 
144 

547 
194 

342 
252 

943 
409 

853 
137 

5 
1 

Davon im Alter von ••••• Jahren 

24 

423 
203 

529 
233 

245 
96 

425 
257 

143 
943 

615 
485 

821 
418 

188 
85 

150 
101 

127 
68 

961 
447 

757 
605 

501 
433 

80 
59 

43 
25 

337 
257 

3 111 
1 187 

5 743 
1 595 

968 
471 

561 
969 

387 
90 

268 
169 

949 
383 

929 
132 

6 
1 

25 

334 
151 

459 
187 

268 
106 

448 
254 

134 
903 

460 
313 

773 
371 

143 
69 

112 
74 

96 
42 

748 
243 

722 
530 

501 
409 

81 
58 

36 
20 

256 
209 

2 602 
888 

5 356 
1 270 

949 
411 

1 202 
676 

384 
81 

262 
150 

835 
331 

854 
135 

9 
4 

26 

270 
117 

329 
137 

285 
115 

424 
218 

097 
780 

373 
219 

711 
329 

129 
54 

97 
55 

83 
48 

1 410 
878 

665 
467 

481 
386 

67 
45 

29 
16 

229 
171 

2 032 
574 

4 473 
1 012 

886 
376 

907 
497 

355 
49 

191 
102 

699 
224 

694 
98 

10 

27 

205 
81 

285 
105 

311 
112 

434 
207 

992 
669 

255 
139 

624 
267 

105 
41 

99 
59 

67 
29 

182 
692 

522 
334 

351 
260 

64 
45 

30 
12 

187 
134 

579 
437 

3 494 
730 

842 
322 

710 
366 

264 
34 

168 
90 

595 
166 

521 
65 

6 

28 

172 
67 

200 
67 

302 
116 

367 
178 

866 
539 

210 
107 

533 
222 

82 
34 

88 
40 

53 
21 

989 
540 

446 
285 

371 
284 

71 
43 

32 
19 

138 
91 

170 
286 

2 968 
604 

723 
274 

561 
293 

225 
34 

116 
66 

521 
138 

488 
82 

7 
1 

I 29 

125 
40 

162 
62 

261 
80 

322 
162 

747 
464 

150 
89 

411 
148 

67 
22 

68 
30 

42 
14 

754 
416 

336 
189 

304 
209 

38 
26 

37 
22 

119 
76 

952 
253 

2 206 
425 

586 
205 

408 
203 

170 
29 

98 
51 

378 
96 

424 
76 

4 

I 30 

78 
31 

105 
37 

263 
82 

293 
148 

681 
349 

140 
90 

299 
105 

61 
20 

52 
24 

39 
16 

633 
291 

256 
132 

221 
127 

30 
15 

20 
11 

100 
61 

692 
150 

667 
324 

530 
163 

314 
156 

135 
16 

69 
25 

278 
64 

358 
58 

8 

I 
31 

67 
15 

60 
13 

192 
65 

233 
116 

578 
319 

87 
39 

265 
95 

57 
14 

59 
27 

30 
10 

460 
204 

202 
112 

178 
114 

22 
12 

17 
6 

91 
44 

503 
127 

306 
222 

439 
132 

238 
126 

90 
8 

35 
21 

226 
46 

286 
31 

6 

32 

59 
23 

47 
14 

174 
52 

191 
96 

489 
230 

81 
45 

165 
58 

42 
13 

48 
25 

25 
5 

367 
163 

165 
73 

131 
78 

22 
13 

24 
13 

72 
43 

353 
74 

1 058 
183 

336 
106 

159 
80 

89 
6 

39 
22 

178 
32 

237 
28 

7 

33 
und mehr 

254 
114 

310 
92 

881 
296 

979 
573 

2 702 
1 281 

399 
212 

926 
349 

105 
25 

215 
101 

128 
45 

521 
756 

632 
353 

564 
340 

96 
56 

86 
33 

307 
161 

415 
291 

4 414 
690 

417 
429 

576 
393 

219 
12 

166 
67 

920 
126 

203 
135 

15 
1 

137 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach den Studienbereich des 

Lfd. 
Nr. 

Studienbereich 
Studenten 
insgesamt unter 

18 
18 19 20 21 22 

I = Insgesamt 
w = weiblich 

noch: Hochschulen 

26 Physik  I 9 985 1 53 521 913 1 113 1 192 
w 1 152 1 13 151 141 133 119 

27 Chemie  I 13 673 1 64 799 1 296 1 633 1 726 
w 4 231 1 43 426 536 527 598 

28 Biologie  I 10 337 1 26 449 713 986 1 105 
w 5 798 24 382 513 594 618 

29 Geographie  I 4 908 9 135 290 422 520 
w 2 21t 8 108 184 217 240 

30 Geowissenschaften  I 2 996 - 6 104 201 292 290 
w 768 4 53 65 78 77 

31 Ökologie  I 153 
w 61 - 

32 Agrarwissenschaft/Landbau . . . . I 2 311 4 56 139 223 264 
w 803 2 40 74 109 113 

33 Haushalts- und 1 2 891 12 148 264 389 466 
Ernährungswissenschaften . . .  w 2 535 12 144 256 374 435 

34 Allgemeine Medizin  I 23 581 3 63 716 1 539 2 182 2 530 
w 10 184 1 45 466 904 1 075 1 168 

35 Zahnmedizin  I 3 069 1 5 94 192 291 285 
w 849 3 35 75 88 96 

36 Ingenieurwissenschaften I 888 2 21 49 74 101 
und Technik (Allgemein) w 85 - 9 8 4 14 

37 Architektur  I 14 174 1 25 235 608 1 025 1 380 
w 5 513 1 19 194 432 578 699 

38 Raumplanung  I 991 1 24 69 86 109 
w 273 1 17 41 35 38 

39 Bauingenieurwesen  I 10 038 2 25 211 555 1 074 1 394 
w 1 131 7 73 110 172 175 

40 Vermessungswesen  1 1 732 3 42 120 182 266 
w 287 - 2 19 45 39 55 

41 Maschinenbau  I 34 278 8 68 733 2 026 3 471 4 769 
w 2 433 - 12 143 278 360 422 

42 Elektrotechnik  I 25 783 7 125 815 1 757 2 780 3 361 
w 610 - 8 64 88 105 75 

43 Berg- und Hüttenwesen  I 2 884 6 33 108 284 329 
w 155 2 8 15 20 16 

44 Druckereitechnik  I 340 1 6 19 31 40 
w 67 - 2 9 8 12 

45 Kunstgeschichte  I 2 526 3 49 126 140 188 
w 1 777 2 41 105 107 142 

46 Kunst, Design, Gestaltung I 9 677 1 19 138 401 637 912 
w 5 525 1 14 118 323 464 612 

47 Musikgeschichte  1 1 346 7 85 130 132 114 
w 604 7 60 86 56 43 

48 Musik  I 6 208 44 62 266 484 716 830 
w 3 023 23 33 175 306 444 456 

49 Theater, Film, Fernsehen I 859 20 19 35 50 47 51 
w 520 17 14 29 42 34 39 

50 Sport  I 9 143 8 170 376 560 763 
w 3 759 6 142 280 329 420 

51 Insiesaat 1 413 802 112 1 236 13 969 27 135 38 254 44 544 

w 155 835 59 762 8 768 14 192 16 819 17 793 
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Noch: 2.4 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studienbereich des 

I 
Studienbereich 

Lfd. Studenten 
Nr. I = Insgesamt insgesamt unter 18 19 20 21 22 w = weiblich 18 

noch: Hochschulen 

26 Physik I 9 985 1 53 521 913 1 113 1 192 
w 1 152 1 13 151 141 133 119 

27 Chemie I 13 673 1 64 799 1 296 1 633 1 726 
w 4 231 1 43 426 536 527 598 

28 Biologie I 10 337 1 26 449 713 986 1 105 
w 5 798 - 24 382 513 594 618 

29 Geographie I 4 908 - 9 135 290 422 520 
w 2 211 - 8 108 184 217 240 

30 Geowissenschaften I 2 996 6 104 201 292 290 
w 768 - 4 53 65 78 77 

31 llkologie ...... I 153 - - -
w 61 - - - - -

32 Agrarwissenschaft/Landbau .. ,. .. I 2 311 4 56 139 223 264 
w 803 - 2 40 74 109 113 

33 Haushalts- und I 2 891 - 12 148 264 389 466 
Ernährungswissenschaften .... w 2 535 - 12 144 256 374 435 

34 Allgemeine Medizin I 23 581 3 63 716 1 539 2 182 2 530 
w 10 184 1 45 466 904 1 075 1 168 

35 Zahnmedizin •••• I 3 069 1 5 94 192 291 285 
w 849 - 3 35 75 88 96 

36 lngenieurwissenschaften I 888 2 21 49 74 101 
und Technik (Allgemein) w 85 - - 9 8 4 14 

37 Architektur I 14 174 1 25 235 608 1 025 1 380 
w 5513 1 19 194 432 578 699 

38 Raumplanung I 991 - 1 24 69 86 109 
w 273 - 1 17 41 35 38 

39 Bauingenieurwesen I 10 038 2 25 211 555 1 074 1 394 
w 1 131 - 7 73 110 172 175 

40 Vermessungswesen I 1 732 3 42 120 182 266 
w 287 2 19 45 39 55 

41 Maschinenbau I 34 278 8 68 733 2 026 3 471 4 769 
w 2 433 - 12 143 278 360 422 

42 Elektrotechnik I 25 783 7 125 815 1 757 2 780 3 361 
w 610 - 8 64 88 105 75 

43 Berg- und Hüttenwesen I 2 884 - 6 33 108 284 329 
w 155 - 2 8 15 20 16 

44 Druckereitechnik .. I 340 - 1 6 19 31 40 
w 67 - 2 9 8 12 

45 Kunstgeschichte • • • • • I 2 526 - 3 49 126 140 188 
w 1 777 - 2 41 105 107 142 

46 Kunst, Design, Gestaltung I 9677 1 19 138 401 637 912 
w 5 525 1 14 118 323 464 612 

47 Musikgeschichte I 1 346 - 7 85 130 132 114 
w 604 - 7 60 86 56 43 

48 Musi k • . • • • I 6 208 44 62 266 484 716 830 
w 3 023 23 33 175 306 444 456 

49 Theater, Film, Fernsehen I 859 20 19 35 50 47 51 
w 520 17 14 29 42 34 39 

50 Sport • • • • • • • • • • • • • • I 9 143 - 8 170 376 560 763 
w 3 759 - 6 142 280 329 420 

51 Insgesamt I 413 802 112 1 236 13 969 27 135 38 254 44 544 

w 155 835 59 762 8 768 14 192 16 819 17 793 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hocbechulart 

Davon im Alter von  Jahren 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 
und mehr 

insgesamt 

984 957 854 704 607 553 415 251 228 151 488 26 
84 97 94 72 73 57 38 17 19 13 30 

1 530 1 318 1 165 1 033 829 626 442 349 239 171 452 27 
479 376 296 265 229 151 90 60 41 30 83 

1 144 1 201 1 126 937 778 548 357 269 200 121 376 28 
691 704 629 468 347 251 158 123 89 47 160 

512 590 501 473 428 270 180 152 97 75 254 29 
262 287 241 191 149 81 55 54 32 26 76 

287 259 275 224 224 200 147 130 105 68 184 30 
74 68 60 59 61 46 37 32 21 12 21 

6 15 16 23 22 20 19 8 9 15 31 
4 10 7 11 6 3 3 5 2 10 

338 319 276 217 159 112 64 52 27 18 43 32 
117 107 77 63 27 32 16 9 5 2 10 

432 345 250 166 133 78 62 38 24 18 66 33 
397 298 199 135 93 50 44 25 15 13 45 

2 666 2 744 2 411 1 797 1 329 1 135 996 833 619 472 1 546 34 
1 184 1 159 953 709 465 482 375 297 214 164 523 

287 304 272 216 183 195 142 125 108 83 286 35 
89 78 77 64 40 49 35 22 22 15 61 

77 84 93 68 59 54 40 28 27 25 86 36 
8 6 6 6 7 4 4 1 2 2 4 

1 612 1 632 1 611 1 437 1 157 908 694 495 366 278 710 37 
747 698 599 437 317 226 171 123 81 53 138 

102 135 94 92 72 52 38 32 27 14 44 38 
33 43 16 18 7 10 3 5 3 1 2 

1 330 1 263 962 751 636 525 372 255 195 121 367 39 
171 128 75 49 46 40 34 16 7 21 

264 246 213 143 86 46 40 34 12 8 27 40 
46 39 13 13 8 3 3 1 1 -

5 091 4 595 3 731 2 900 2 053 1 419 958 674 433 342 1 007 41 
399 260 183 118 87 45 28 33 12 17 36 

3 380 3 247 2 675 2 046 1 433 1 106 782 598 380 341 950 42 
61 51 36 17 18 17 17 17 8 5 23 

383 373 293 260 201 170 123 82 54 46 139 1 43 
11 13 14 16 11 6 6 3 2 3 9 

62 41 45 37 21 12 4 1 3 1 17 44 
10 7 5 4 3 2 - 1 - 4

218 198 175 193 165 167 152 123 107 78 444 ! 45 
159 153 130 144 123 115 103 74 68 52 259 

1 215 1 136 1 085 914 773 610 466 351 254 203 562 46 
796 704 602 459 356 268 193 138 97 80 300 

106 110 99 89 81 61 58 42 40 41 151 : 47 
42 48 45 41 37 23 17 15 23 10 51 

840 807 594 495 386 221 148 103 69 38 105 48 
442 375 244 191 133 75 43 22 16 6 39 

65 78 70 76 68 62 62 36 35 24 61 49 
36 52 46 54 38 30 25 20 15 8 21 

967 1 114 1 125 994 845 677 462 302 223 142 415 1 50 
534 543 467 319 230 162 111 69 46 29 72 

46 409 45 369 40 034 33 204 26 621 21 528 16 393 12 696 9 607 7 446 29 245 51 

18 136 17 010 14 002 10 886 8 312 6 662 4 996 3 673 2 763 2 073 8 929 
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1. Studienfachs und Alter bei Semesterbeginn sowie Hocbschulart 

Davon im Alter von ••••• Jahren 

____ 2_3 __ ___ 2_4 __ ___ 2 .... 5 ... __ __ 2_6 __ __ __ .LII ___ 28 ___ ___ 29 ___ L ________ I ____ L-____ __ me_hr-r __ 

insgesamt 

984 
84 

1 530 
479 

1 144 
691 

512 
262 

287 
74 

338 
117 

432 
397 

2 666 
184 

287 
89 

77 
8 

612 
747 

102 
33 

1 330 
171 

264 
46 

5 091 
399 

3 380 
61 

383 
11 

62 
10 

218 
159 

215 
796 

106 
42 

840 
442 

65 
36 

967 
534 

46 409 

18 136 

957 
97 

1 318 
376 

1 201 
704 

590 
287 

259 
68 

6 
4 

319 
107 

345 
298 

2 744 
159 

304 
78 

84 
6 

1 632 
698 

135 
43 

263 
128 

246 
39 

4 595 
260 

3 247 
51 

373 
13 

41 
7 

198 
153 

136 
704 

110 
48 

807 
375 

78 
52 

114 
543 

45 369 

17 010 

854 
94 

1 165 
296 

1 126 
629 

501 
241 

275 
60 

15 
10 

276 
77 

250 
199 

2 411 
953 

272 
77 

93 
6 

611 
599 

94 
16 

962 
75 

213 
13 

3 731 
183 

2 675 
36 

293 
14 

45 
5 

175 
130 

085 
602 

99 
45 

594 
244 

70 
46 

125 
467 

40 034 

14 002 

704 
72 

1 033 
265 

937 
468 

473 
191 

224 
59 

16 
7 

217 
63 

166 
135 

1 797 
709 

216 
64 

68 
6 

437 
437 

92 
18 

751 
49 

143 
13 

2 900 
118 

2 046 
17 

260 
16 

37 
4 

193 
144 

914 
459 

89 
41 

495 
191 

76 
54 

994 
319 

33 204 

10 886 

607 
73 

829 
229 

778 
347 

428 
149 

224 
61 

23 
11 

159 
27 

133 
93 

1 329 
465 

183 
40 

59 
7 

157 
317 

72 
7 

636 
46 

86 
8 

2 053 
87 

433 
18 

201 
11 

21 
3 

165 
123 

773 
356 

81 
37 

386 
133 

68 
38 

845 
230 

26 621 

8 312 

553 
57 

626 
151 

548 
251 

270 
81 

200 
46 

22 
6 

112 
32 

78 
50 

1 135 
482 

195 
49 

54 .. 
908 
226 

52 
10 

525 
40 

46 
3 

419 
45 

106 
17 

170 
6 

12 
2 

167 
115 

610 
268 

61 
23 

221 
75 

62 
30 

677 
162 

21 528 

6 662 

415 
38 

442 
90 

357 
158 

180 
55 

147 
37 

20 
3 

64 
16 

62 
44 

996 
375 

142 
35 

40 
4 

694 
171 

38 
3 

372 
34 

40 
3 

958 
28 

782 
17 

123 
6 

4 

152 
103 

466 
193 

58 
17 

148 
43 

62 
25 

462 
111 

16 393 

4996 

251 
17 

349 
60 

269 
123 

152 
54 

130 
32 

19 
3 

52 
9 

38 
25 

833 
297 

125 
22 

28 
1 

495 
123 

32 
5 

255 
16 

34 

674 
33 

598 
17 

82 
3 

1 

123 
74 

351 
138 

42 
15 

103 
22 

36 
20 

302 
69 

12 696 

3 673 

228 
19 

239 
41 

200 
89 

97 
32 

105 
21 

8 
5 

27 
5 

24 
15 

619 
214 

108 
22 

27 
2 

366 
81 

27 
3 

195 

12 
1 

433 
12 

380 
8 

54 
2 

3 
1 

107 
68 

254 
97 

40 
23 

69 
16 

35 
15 

223 
46 

9 607 

2 763 

151 
13 

171 
30 

121 
47 

75 
26 

68 
12 

9 
2 

18 
2 

18 
13 

472 
164 

83 
15 

25 
2 

278 
53 

14 
1 

121 -, , 

8 
1 

342 
17 

341 
5 

46 
3 

1 

78 
52 

203 
80 

41 
10 

38 
6 

24 
8 

142 
29 

7 446 

2 073 

488 
30 

452 
83 

376 
160 

254 
76 

184 
21 

15 
10 

43 
10 

66 
45 

1 546 
523 

286 
61 

86 
4 

710 
138 

44 
2 

367 
21 

27 

007 
36 

950 
23 

139 
9 

17 
4 

444 
259 

562 
300 

151 
51 

105 
39 

61 
21 

415 
72 

29 245 

8 929 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 
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2.5 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familienstand 
Studenten 
insgesamt unter 

19 
19 20 21 2.2 23 Z = Zusammen 

w = weiblich 

Universitäten-Gesamthoch 

1 Ledig  Z 59 130 163 1 793 3 733 5 720 6 914 7 169 
w 17 665 75 980 1 682 1 979 2 239 2 365 

2 Verheiratet  7 15 111 2 5 37 100 242 427 

w 5 220 2 5 27 74 151 258 

3 Verwitwet  Z 123 1 
w 61 

4 Geschieden  Z 1 134 1 2 6 
w 517 1 2 4 

5 Zusammen Z 75 495 165 1 798 3 770 5 822 7 158 7 603 

w 23 463 77 985 1 709 2 055 2 392 2 627 

Universitäten, technische 

1 Ledig  213 238 666 9 126 17 390 22 766 24 998 25 240 
w 85 997 454 5 866 9 111 10 218 10 521 10 753 

2 Verheiratet  1. 28 142 1 16 73 207 457 913 
w 14 365 1 10 60 159 322 679 

3 Verwitwet  333 1 
w 227 1 

4 Geschieden  1 761 1 4 4 16 
1 044 1 4 3 14 

5 Zusammen Z 243 474 667 9 142 17 464 22 977 25 459 26 170 

w 101 633 455 5 876 9 172 10 381 10 846 11 447 

theologische und 

1 Ledig  Z 1 030 8 124 220 162 113 90 
w 305 4 49 105 57 29 13 

2 Verheiratet  Z 91 2 1 6 
w 34 1 3 

3 Verwitwet  Z 2 
w 1 

4 Geschieden  Z 3 
w - 

5 Zusammen Z 1 126 8 124 220 164 114 96 

w 340 4 49 105 57 30 16 

Kunst- und 

1 Ledig  Z 5 310 144 251 481 643 720 688 
w 2 584 85 162 288 386 383 334 

2 Verheiratet  Z 569 •••• 3 11 22 46 
261 2 8 10 30 

3 Verwitwet  Z 2 
w 2 - _ - 

4 Geschieden  Z 32 
w 12 

5 Zusammen Z 5 913 144 251 484 654 742 734 

w 2 859 85 162 290 394 393 364 
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Alter bei Senesterbeginn und Hochschulart 

Davon im Alter von Jahren 

Lfd. 

24 25 26 27 I  28 29 30 31 32 33 
und mehr 

Nr. 

schulen, Fernuniversität 

7 007 6 134 5 000 3 841 3 029 2 200 1 732 1 248 933 2 514 1 
2 130 1 655 1 290 877 660 461 355 237 158 522 

686 928 1 024 1 095 1 224 1 170 1 075 988 821 5 287 2 
408 461 454 416 442 409 331 282 226 1 274 

4 3 1 5 4 5 11 5 6 74 3 
3 3 3 4 4 3 1 39 

25 28 31 56 60 59 78 81 89 618 4 
16 21 21 32 28 24 43 34 38 253 

7 722 7 093 6 056 4 997 4 317 3 434 2 896 2 322 1 849 8 493 5 

2 557 2 137 1 765 1 328 1 133 898 733 556 423 2 088 

Hochschule und Sporthochschule 

24 001 20 727 16 846 13 243 10 278 7 339 5 404 3 869 2 843 8 502 1 
9 968 8 026 5 876 4 198 3 224 2 228 1 525 1 084 720 2 225 

1 529 2 051 2 352 2 417 2 535 2 350 2 064 1 745 1 418 8 014 2 
1 100 1 363 1 438 1 378 1 311 1 144 890 740 614 3 156 

5 5 7 18 16 11 8 17 20 225 3 
2 3 5 12 12 7 5 10 13 157 

31 28 50 70 86 116 128 132 117 978 4 
26 22 37 43 61 78 80 73 67 535 

25 566 22 811 19 255 15 748 12 915 9 816 7 604 5 763 4 398 17 719 5 

11 096 9 414 

kirchliche Hochschulen 

84 68 

7 356 

41 

5 631 

33 

4 608 

29 

3 457 

15 

2 500 

10 

1 907 

8 

1 414 

7 

6 073 

18 1 
18 13 4 4 3 1 1 1 3 

8 11 14 9 9 2 2 8 3 16 2 
6 6 4 4 2 1 1 2 4 

2 3 

1 2 4 

9? 79 55 42 39 17 12 16 10 38 5 
24 19 8 8 5 1 1 2 3 8 

Musikhochschulen 

669 511 391 312 186 136 73 45 28 32 1 
299 207 161 114 73 42 20 11 7 12 

56 66 78 92 44 39 35 19 20 38 2 
36 32 35 37 15 12 11 9 8 16 

1 1 3 
1 1 

4 2 2 7 1 3 1 4 8 4 
2 1 3 2 1 3 

729 577 472 406 237 177 111 65 52 78 5 

337 239 197 152 91 55 33 21 15 31 
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Alter bei Semeaterbeginn und Hochschulart 

schulen, Fernuniversität 

7 007 6 134 5 000 3 841 3 029 2 200 732 248 933 2 514 
2 130 1 655 1 290 877 660 461 355 237 158 522 

686 928 024 095 224 170 075 988 821 5 287 2 
408 461 454 416 442 409 331 282 226 1 274 

4 3 5 4 5 11 5 6 74 3 
3 3 3 4 4 3 1 39 

25 28 31 56 60 59 78 81 89 618 4 
16 21 21 32 28 24 43 34 38 253 

7 722 7 093 6 056 4 997 4 317 3 434 2 896 2 322 1 849 8 493 5 

2 557 2 137 I 765 1 328 I 133 898 733 556 423 2 088 

Hochschule und Sporthochschule 

24 001 20 727 16 846 13 243 10 278 7 339 5 404 3 869 2 843 8 502 
9 968 8 026 5 876 4 198 3 224 2 228 1 525 1 084 720 2 225 

529 2 051 2 352 2 417 2 535 2 350 2 064 745 418 8 014 
100 1 363 1 438 I 378 1 311 I 144 890 740 614 3 156 

5 5 7 18 16 11 8 17 20 225 3 
2 3 5 12 12 7 5 10 13 157 

31 28 50 70 86 116 128 132 117 978 4 
26 22 37 43 61 78 80 73 67 535 

25 566 22 811 19 255 15 748 12 915 9 816 7 604 763 4 398 17 719 

11 096 9 414 7 356 5 631 4 608 3 457 2 500 1 907 1 414 6 073 

kirchliche Hochschulen 

84 68 41 33 29 15 10 8 7 18 
18 13 4 4 3 1 1 1 3 

8 11 14 9 9 2 2 8 3 16 2 
6 6 4 4 2 1 1 2 4 

2 3 
1 

4 

92 79 55 42 39 17 12 16 10 38 5 

24 19 8 8 5 1 2 3 8 

Musikhochschulen 

669 511 391 312 186 136 73 45 28 32 
299 207 161 114 73 42 20 11 7 12 

56 66 78 92 44 39 35 19 20 38 2 
36 32 35 37 15 12 11 9 8 16 

3 

4 2 7 3 4 8 4 
2 1 3 2 3 

729 577 472 406 237 177 111 65 52 78 5 

337 239 197 152 91 55 33 21 15 31 
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Noch: 2.5 Deutsche und ausländische Studenten nachdennusilienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familienstand 
Studenten 
insgesamt unter 

19 19 20 21 22 23 Z Zusammen 
w = weiblich 

Fachhochschulen (ohne 

1 Ledig  Z 71 363 305 1 694 3 990 7 412 10 065 10 731 
21 414 162 1 015 2 178 3 225 3 670 3 234 

2 Verheiratet  8 819 3 4 32 94 289 519 
w 2 813 1 20 52 155 249 

3 Verwitwet  2 97 1 3 
w 52 1 

4 Geschieden  2 623 1 1 5 6 
w 315 1 1 3 4 

5 Zusammen Z 80 902 308 1 698 4 024 7 507 10 359 11 259 

w 24 594 162 1 016 2 199 3 278 3 828 3 488 

Verwaltungs 

1 Ledig  2 5 683 55 954 1 163 1 111 685 501 
w 2 775 37 678 710 637 286 174 

2 Verheiratet  Z 1 161 1 2 10 19 27 46 
w 158 1 2 7 17 18 20 

3 Verwitwet  Z 2 
w 2 

4 Geschieden  Z 46 
w 11 

5 Zusammen Z 6 892 56 956 1 173 1 130 712 547 

w 2 946 38 680 717 654 304 194 

Hochschulen 

1 Ledig  I 355 754 1 341 13 942 26 977 37 814 43 495 44 419 
130 740 817 8 750 14 074 16 502 17 128 16 873 

2 Verheiratet 53 893 7 27 155 433 1 038 1 957 
w 22 851 4 18 116 310 657 1 239 

3 Verwitwet  1 556 1 1 5 
w 345 1 2 

4 Geschieden  I 3 599 2 6 11 28 
w 1 899 2 6 8 22 

5 Insgesamt 1 413 802 1 348 13 969 27 135 38 254 44 544 46 409 

w 155 835 821 8 768 14 192 16 819 17 793 18 136 
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Noch: 2.5 Deutsche und ausländische Studenten nach de. F_1l1enBtand. 

Familienstand 
Lfd. Studenten 

! I 
Nr. Z = Zusammen insgesamt unter 19 20 21 22 23 w = weiblich 19 

Facbbochschulen (obne 

Ledig • • • • • • • • • • Z 71 363 305 694 3 990 7 412 10 065 10 731 
w 21 414 162 015 2 178 3 225 3 670 3 234 

2 Verheiratet ••••••• Z 8 819 3 4 32 94 289 519 
w 2813 1 20 52 155 249 

3 Verwitwet •. ... 11 .. 11 11 Z 97 3 
w 52 1 

4 Geschieden .... 11 .... _ Z 623 5 6 
w 315 3 4 

Zusammen Z 80 902 308 1 698 4 024 7 507 10 359 I I 259 

w 24 594 162 1 016 2 199 3 278 3 828 3 488 

Verwaltungs 

Ledig • • • • • • • • • • Z 5 683 55 954 163 '11 685 501 
w 2 775 37 678 710 637 286 174 

2 Verheiratet ••••.•• Z 161 2 10 19 27 46 
w 158 2 7 17 18 20 

3 Verwitwet •••.•••• Z 
w 

4 Geschieden ..... 11 ... Z 46 
w 11 

5 Zusammen Z 6 892 56 956 173 1 130 712 547 

w 2 946 38 680 717 654 304 194 

Hochscbulen 

Ledig • • • • • • • • • • 355 754 1 341 13 942 26 977 37 814 43 495 44 419 
w 130 740 817 8 750 14 074 16 502 17 128 16 873 

2 Verheiratet • • . • • • • 53 893 7 27 155 433 038 1 957 
w 22 851 4 18 116 310 657 1 239 

3 Verwitwet •••.•••• 556 5 
w 345 2 

4 Geschieden .............. 3 599 2 6 11 28 
w 1 899 2 6 8 22 

5 Insgesamt 413 802 1 348 13 969 27 135 38 254 44 544 46 409 

w 155 835 821 8 768 14 192 16 819 17 793 18 136 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Davon im Alter von ... Jahren 

Lfd. 
Nr. 

24 25 26 27 28 29 30 31 32 
33 

und mehr 

Verwaltungsfachhochschulen) 

10 027 8 170 6 026 4 234 2 904 1 983 1 275 862 576 1 109 1 
2 581 1 800 1 200 857 532 342 217 135 93 173 

829 895 930 871 838 740 603 426 408 1 338 2 
317 300 285 273 230 182 145 104 90 410 

5 6 6 6 9 9 7 9 36 3 
2 5 2 1 5 5 6 3 22 

17 20 49 53 47 47 51 56 55 215 4 
8 10 21 27 28 27 23 24 26 112 

10 873 9 090 7 011 5 164 3 795 2 779 1 938 1 351 1 048 2 698 5 

2 906 2 112 1 511 1 159 791 556 390 269 212 717 

fachhochschulen 

320 288 218 123 107 58 36 19 19 26 1 
71 70 36 21 17 13 13 2 5 5 

66 95 133 137 113 107 96 65 64 180 2 
18 11 11 12 16 13 3 4 1 4 

1 1 3 
1 1 

1 1 4 4 5 4 3 5 6 13 4 
1 - 2 1 1 2 1 - 3 

387 384 355 264 225 170 135 90 89 219 5 

90 81 49 34 34 29 16 8 6 12 

insgesamt 

42 108 35 898 28 522 21 786 16 533 11 731 8 530 6 051 4 406 12 201 1 
15 067 11 771 8 567 6 071 4 509 3 086 2 131 1 470 984 2 940 

3 174 4 046 4 531 4 621 4 763 4 408 3 875 3 251 2 734 14 873 2 
1 885 2 173 2 227 2 120 2 016 1 761 1 380 1 140 941 4 864 

9 13 15 29 26 27 28 30 35 337 3 
5 5 11 17 16 18 14 20 17 219 

78 77 136 185 206 227 263 275 271 1 834 4 
53 53 81 104 121 131 148 133 131 906 

45 369 40 034 33 204 26 621 21 528 16 393 12 696 9 607 7 446 29 245 5 

17 010 14 002 10 886 8 312 6 662 4 996 3 673 2 763 2 073 8 929 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Davon im Alter von ..• Jahren 

Lfd. 

24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 Nr. 
und mehr 

Verwaltungs fachhochschulen) 

10 027 8 170 6 026 4 234 2 904 1 983 1 275 862 576 1 109 1 
2 581 1 800 1 200 857 532 342 217 135 93 173 

829 895 930 871 838 740 603 426 408 1 338 2 
317 300 285 273 230 182 145 104 90 410 

- 5 6 6 6 9 9 7 9 36 3 
- 2 5 2 1 5 5 6 3 22 

17 20 49 53 47 47 51 56 55 215 4 
8 10 21 27 28 27 23 24 26 112 

10 873 9 090 7 011 5 164 3 795 2 779 1 938 1 351 1 048 2 698 5 

2 906 2 112 1 511 1 159 791 556 390 269 212 717 

fachhochschulen 

320 288 218 123 107 58 36 19 19 26 1 
71 70 36 21 17 13 13 2 5 5 

66 95 133 137 113 107 96 65 64 180 2 
18 11 11 12 16 13 3 4 1 4 

- - - - - 1 - 1 - - 3 
- - - - - 1 - 1 - -

1 1 4 4 5 4 3 5 6 13 4 
1 - 2 1 1 2 - 1 - 3 

387 384 355 264 225 170 135 90 89 219 5 

90 81 49 34 34 29 16 8 6 12 

insgesamt 

42 108 35 898 28 522 21 786 16 533 11 731 8 530 6 051 4 406 12 201 
15 067 11 771 8 567 6 071 4 509 3 086 2 131 1 470 984 2 940 

3 174 4 046 4 531 4 621 4 763 4 408 3 875 3 251 2 734 14 873 2 
885 2 173 2 227 2 120 2 016 1 761 1 380 1 140 941 4 864 

9 13 15 29 26 27 28 30 35 337 3 
5 5 11 17 16 18 14 20 17 219 

78 77 136 185 206 227 263 275 271 834 4 
53 53 81 104 121 131 148 133 131 906 

45 369 40 034 33 204 26 621 21 528 16 393 12 696 9 607 7 446 29 245 5 

17 010 14 002 10 886 8 312 6 662 4 996 3 673 2 763 2 073 8 929 
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2.6 Neuimmatrikulierte*) deutsche und ausländische Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulsemester 
Neuimma-

trikulierte 
in Nordrhein-Westfalen 

Insgesamt 

davon 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Gesamt-
hochschule, 

Fern-
universität 

Universität, 
technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

theolog
ischeoder 

kirchliche 
Hochschule 

Kunst- oder Fach-

hochschule
 

hochschule insgesamt darunter 
Ausländer! 

Universitäten-Gesamthoch 

1 2. - 4. . . Z 791 31 473 103 280 1 4 85 
w 266 5 172 39 109 2 22 

2 5. - 8. . . Z 1 468 82 712 112 313 1 6 280 
w 427 31 223 22 115 3 83 

3 9. und höheres Z 2 891 154 1 452 230 925 3 10 284 
w 726 24 422 60 302 2 6 52 

4 Zusammen Z 5 150 267 2 637 445 1 518 5 20 649 

w 1 419 60 817 121 526 2 11 157 

Universitäten, technische 

1 2. 4. 2 071 143 997 236 685 8 2 66 
w 924 72 420 97 296 3 1 23 

2 5. 8. 2 805 289 1 196 191 795 27 11 172 
w 1 248 135 532 83 349 8 6 86 

3 9. und höheres Z 2 813 500 1 416 187 817 15 56 341 
 w 1 217 177 633 82 366 3 31 151 

Zusammen Z 7 689 932 3 609 614 2 297 50 69 579 

w 3 389 384 1 585 262 1 011 14 38 260 

theologische und 

2. - 4. . . Z 15 11 5 5 
w 6 5 3 2 

. - 8. . . Z 39 4 12 11 
w 9 6 5 

3 9. und höheres 2 61 11 25 22 3 
w 16 2 6 6 

4 Zusammen Z 115 15 48 5 38 5 

w 31 2 17 3 13 

Kunst- und 

1 2. - 4. . . Z 115 6 66 4 48 11 3 
w 55 4 30 2 23 4 1 

2 5. - 8. . . 2 97 16 47 10 16 15 6 
w 48 9 25 7 6 9 3 

3 9. und höheres Z 157 65 54 5 19 27 3 
w 78 37 29 3 10 15 1 

4 Zusammen Z 369 87 167 19 83 53 12 

w 181 50 84 12 39 28 5 

*) neueingeschriebene Studenten ohne Studienanfänger (1. Hochschulsemester) und ohne Studenten, die zuletzt an derselben Hochschule 
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2.6 Neui .. atrikulierte*) deutache und ausländische Studenten nach 

Hochschul semester Neuimrna- in Nordrhein-Westfalen 
trikul ierte 

Lfd. aavon 

Nr. Z ; Zusammen Gesamt- Universität, theologische technische Kunst- oder w ; weiblich insgesamt hochschule, Hochschule, oder Musik- Fach-
insgesamt darunter Fern- Spart- kirchl iche hochschule hochschule 

Ausländer universität hochschule Hochschule 

Universitäten-Gesamthoch 

1 2. - 4. Z 791 31 473 103 280 1 4 85 
w 266 5 172 39 109 2 22 

2 5. - 8. Z 468 82 712 112 313 6 280 
w 427 31 223 22 115 3 83 

3 9. und höheres Z 2 891 154 1 452 230 925 3 10 284 
w 726 24 422 60 302 2 6 52 

4 Zusammen Z 5 150 267 2 637 445 518 5 20 649 

w 1 419 60 817 121 526 2 11 157 

Universitäten, technische 

2. - 4. Z 2 071 143 997 236 685 8 2 66 
w 924 72 420 97 296 3 1 23 

2 5. - 8. Z 2 805 289 196 191 795 27 11 172 
w 1 248 135 532 83 349 8 6 86 

3 9. und höheres Z 2 813 500 416 187 817 15 56 341 
w 1 217 177 633 82 366 3 31 151 

4 Zusammen Z 7 689 932 3 609 614 2 297 50 69 579 

w 3 389 384 1 585 262 1 011 14 38 260 

theologische und 

2. - 4. Z 15 11 5 5 
w 6 5 3 2 

2 5. - 8. Z 39 4 12 11 
w 9 6 5 

3 9. und höheres Z 61 11 25 22 3 
w 16 2 6 6 

4 Zusammen Z 115 15 48 5 38 5 

w 31 2 17 3 13 

Kunst- und 

2. - 4. Z 115 6 66 4 48 11 3 
w 55 4 30 2 23 4 1 

2 5. - 8. Z 97 16 47 10 16 15 6 
w 48 9 25 7 6 9 3 

3 9. und höheres Z 157 65 54 5 19 27 3 
w 78 37 29 3 10 15 1 

4 Zusammen Z 369 87 167 19 83 53 12 

w 181 50 84 12 39 28 5 

*) neueingeschriebene Studenten ohne Studienanfänger (1. Hochschulsemester) und ohne Studenten, die zuletzt an derselben Hochschule 
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Hochschulsenester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

Davon besuchten zuletzt eine Hochschule 

im übrigen Bundesgebiet 
nicht im 

Bundesgebiet 
ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

insgesamt 

davon 

Gesamt-
hochschule, 

Fern-
universität 

Universität, 
technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

theologische 
oder 

kirchliche 
Hochschule 

pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule insgesamt 

darunter 
Ausländer 

schulen, Fernuniversität 

301 18 198 2 1 81 5 2 12 1 
88 3 66 19 4 1 2 

699 27 304 2 18 4 344 31 20 26 2 
176 10 82 13 1 70 18 11 10 

1 349 46 953 6 24 4 316 42 32 48 3 
286 11 224 15 36 11 7 7 

2 349 91 1 455 9 44 9 741 78 54 86 4 

550 24 372 28 1 125 33 19 19 

Hochschule und Sporthochschule 

770 113 622 1 14 1 19 123 67 181 1 
344 50 280 8 6 72 44 88 

1 167 124 978 10 7 3 45 282 189 160 2 
507 51 423 4 5 3 21 139 100 70 

797 44 690 6 11 8 38 426 332 174 3 
331 18 284 1 7 4 17 176 135 77 

2 734 281 2 290 17 32 12 102 831 588 515 4 

1 182 119 987 5 20 7 44 387 279 235 

kirchliche Hochschulen 

2 2 2 1 
1 

14 11 2 12 3 1 2 
2 1 1 

20 20 14 8 2 3 
8 8 2 1 

36 33 1 2 26 11 5 4 

10 9 1 3 1 1 

Musikhochschulen 

28 18 1 7 1 2 1 19 1 
12 8 3 1 12 

30 3 19 7 1 10 9 10 1 2 
16 9 1 4 4 3 

25 3 4 13 5 47 36 31 1 3 
9 1 1 6 1 24 20 16 

83 7 41 1 27 7 59 46 60 

1

4 

37 2 18 15 2 29 24 31 

eingeschrieben waren 
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HocbscbDlseaester der zuletzt und jetzt besucbten Bocbscbulart 

Davon besuchten zuletzt eine Hochschule 

im übrigen Bundesgebiet 
nicht im aavon Bundesgebiet Lfd. 

Gesamt- Un i vers ität, theologische ohne Nr. 
insgesamt hochschule, technische oder pädagogische Kunst- oder Fach- Angabe 

Fern- i Hochschule, Musik-
universität Sport-

kirchl iche Hochschule hochschul e hochschul e insgesamt darunter 

hochschule Hochschule Ausländer 

I 
schulen, Fernuniversität 

301 18 198 81 5 2 12 
88 3 66 19 4 1 2 

699 27 304 2 18 4 344 31 20 26 2 
176 10 82 13 1 70 18 11 10 

349 46 953 6 24 4 316 42 32 48 3 
286 11 224 15 36 11 7 7 

2 349 91 455 9 44 9 741 78 54 86 4 

550 24 372 28 125 33 19 19 

Hochschule und Sporthochschule 

770 113 622 14 19 123 67 181 
344 50 280 8 6 72 44 88 

167 124 978 10 7 3 45 282 189 160 2 
507 51 423 4 5 3 21 139 100 70 

797 44 690 6 11 8 38 426 332 174 3 
331 18 284 1 7 4 17 176 135 77 

2 734 281 2 290 17 32 12 102 831 588 515 4 

1 182 119 987 5 20 44 387 279 235 

kirchliche Hochschulen 

2 2 2 
1 

14 11 2 12 3 2 
2 1 1 

20 20 14 8 2 3 
8 8 2 1 

36 33 2 26 11 5 4 

10 9 3 

Musikhochschulen 

28 18 19 
12 8 12 

30 3 19 7 10 9 10 
16 9 6 4 4 3 

25 3 4 13 47 36 31 3 
9 1 1 6 24 20 16 

83 7 41 27 59 46 60 4 

37 18 15 2 29 24 31 

eingeschrieben waren 
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Noch: 2.6 Neuimmatrikuliertes) deutsche und ausländische Studenten nach 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulsemester 
Neuimma-

trikulierte 
in Nordrhein-Westfalen 

insgesamt 

davon 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Gesamt-
hochschule, 

Fern-
universität 

Universität, 
technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

theologische 
oder 

kirchliche 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Insgesamt 
darunter 
Ausländer 

Fachhochschulen (ohne 

1 2. - 4. . . Z 1 281 93 924 204 497 20 203 
w 482 21 334 55 211 1 67 

2 1 152 110 903 197 550 1 5 150 
w 314 26 228 30 152 2 44 

3 9. und höheres Z 886 103 701 127 391 2 4 177 
w 219 16 161 20 102 39 

4 Zusammen Z 3 319 306 2 528 528 1 438 3 29 530 

w 1 015 63 723 105 465 3 150 

Verwaltung& 

1 2. - 4. . . Z 109 80 13 60 7 
w 51 40 4 34 2 

2 5. - 8. . . Z 81 70 8 56 6 
w 33 28 3 24 1 

3 9. und höheres Z 58 49 5 42 2 
w 22 19 2 16 1 

4 Zusammen Z 248 199 26 158 15 

w 106 87 9 74 4 

Hochschulen 

2. - 4. . . 1 4 382 273 2 551 565 1 575 9 37 365 

w 1 784 102 1 001 200 675 3 8 115 

2 5. - 8. I 5 642 501 2 940 518 1 741 29 37 615 

w 2 079 201 1 042 145 651 8 20 218 

3 9. und höheres I 6 866 833 3 697 554 2 216 20 97 810 

w 2 278 256 1 270 167 802 5 52 244 

4 Insgesamt I 16 890 1 607 9 188 1 637 5 532 58 171 1 790 

w 6 141 559 3 313 512 2 128 16 80 577 

Anmerkung S. 144 

1.46 

Hochschul semester 

Lfd. 
Nr. Z ; Zusammen 

w weiblich 

1 2. - 4. · . Z 
w 

2 5. - 8. · . Z 
w 

3 9. und höheres Z 
w 

4 Zusammen Z 

w 

2. - 4. · . Z 
w 

5. - 8. · . Z 
w 

3 9. und höheres Z 
w 

4 Zusammen Z 

w 

2. 4. · . 
w 

2 5. - 8. · . 
w 

3 9. und höheres 

w 

4 Insgesamt 

w 

Anmerkung S. 144 

Noch: 2.6 Neui .. atrikulierte·) deutsche und ausländische Studenten nach 

Neuimma-
trikulierte 

insgesamt 

1 281 
482 

1 152 
314 

886 
219 

3 319 

1 015 

109 
51 

81 
33 

58 
22 

248 

106 

4 382 

1 784 

5 642 

2 079 

6 866 
2 278 

16 890 

6 141 

darunter 
Ausländer 

93 
21 

110 
26 

103 
16 

306 

63 

273 

102 

501 

201 

833 

256 

1 607 

559 

insgesamt 

924 
334 

903 
228 

701 
161 

2 528 

723 

80 
40 

70 
28 

49 
19 

199 

87 

2 551 

1 001 

2 940 

1 042 

3 697 

1 270 

9 188 

3 313 

Gesamt-
hochschul e, 

Fern-
universität 

204 
55 

197 
30 

127 
20 

528 

105 

13 
4 

8 
3 

5 
2 

26 

9 

565 

200 

518 

145 

554 

167 

637 

512 

in Nordrhein-Westfalen 

davon 

Universität, 

I '"""-.0'" technische Fach-Hochschule, kirchliche MUSlk- hochschule Sport- Hochschule hochschule 
hochschule 

Fachhochschulen (ohne 

497 
211 

550 
152 

391 
102 

1 438 

465 

60 
34 

56 
24 

42 
16 

158 
74 

575 

675 

1 741 

651 

2 216 

802 

5 532 

2 128 

--

1 
-

2 
-

3 

-

9 

3 

29 

8 

20 

5 

58 

16 

20 
1 

5 
2 

4 
-

29 
3 

37 

8 

37 

20 

97 

52 

171 

80 

203 
67 

150 
44 

177 
39 

530 
150 

Verwaltungs 

7 
2 

6 
1 

2 
1 

15 

4 

Hochschulen 

365 

115 

615 

218 

810 

244 

790 

577 
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Hochschulsemester der suletst und jetst besuchten Hochschulart 

Davon besuchten zuletzt eine Hochschule 

im übrigen Bundesgebiet 
nicht im 

Bundesgebiet 
ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

insgesamt 

davon 

Gesamt-
hochschule, 

Fern-
universität 

Universität, 
technische 
Hochschule, 
Sport- 

hochschule 

theologische 
oder 

kirchliche 
Hochschule 

pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule insgesamt 

darunter 
Ausländer 

Verwaltungsfachhochschulen) 

260 31 112 2 1 114 15 10 82 1 
107 7 51 1 1 47 8 3 33 

171 9 90 2 3 67 39 36 39 2 
53 3 27 1 2 20 16 15 17 

108 14 44 2 2 46 29 21 48 3 
36 5 14 2 1 14 8 6 14 

539 54 246 2 6 4 227 83 67 169 4 

196 15 92 2 3 3 81 32 24 64 

fachhochschulen 

27 7 12 1 1 1 5 2 1 
10 4 4 1 1 1 

11 1 8 1 1 2 
5 1 3 1 

9 8 - 1 3 
3 3 

47 8 28 2 3 1 5 2 4 

18 5 10 1 1 1 1 

insgesamt 

1 388 170 964 3 20 11 220 147 80 296 1 

561 65 409 1 9 4 73 86 48 136 

2 092 164 1 410 13 29 17 459 374 257 236 2 

759 65 545 4 21 12 112 178 130 100 

2 308 107 1 719 14 38 25 405 558 429 303 3 

673 35 534 3 23 10 68 221 169 114 

5 788 441 4 093 30 87 53 1 084 1 079 766 835 4 

1 993 165 1 488 8 53 26 253 485 347 350 

Hochschulsemester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

... Horh<rhli 

im übrigen Bundesgebiet 
(lavon 

Gesamt- Universität, theologische 
insgesamt hochschule, technische 

oder IPäda909iSChe 
Fern- Hochschul!', kirchliche Hochschule 

universität Sport- Hochschule hochschule 

Verwaltungsfachhochschulen) 

260 
107 

171 
53 

108 
36 

539 

196 

fachhochschulen 

27 
10 

11 
5 

9 
3 

47 

18 

insgesamt 

388 

561 

2092 

759 

2 308 

673 

5 788 

1 993 

31 
7 

9 
3 

14 
5 

54 

15 

7 
4 

8 

5 

170 

65 

164 

65 

107 

35 

441 

165 

112 
51 

90 
27 

44 
14 

246 

92 

12 
4 

8 
3 

8 
3 

28 

10 

964 

409 

410 

545 

719 

534 

4 093 

1 488 

-

2 
2 

2 

2 

2 

3 

1 

13 

4 

14 

3 

30 

8 

2 
1 

2 
1 

2 
1 

6 

3 

3 

20 

9 

29 

21 

38 

23 

87 

53 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

1 
1 

3 
2 

4 

3 

11 

4 

17 

12 

25 

10 

53 

26 

Fach-
hochschule 

114 
47 

67 
20 

46 
14 

227 

81 

5 

220 

73 

459 

112 

405 

68 

084 

253 

I i 

nicht im 
Bundesgebiet 

, 
darunter 

! ; nsgesamt Ausländer 

15 
8 

39 
16 

29 
8 

83 

32 

2 
1 

2 

147 

86 

374 

178 

558 

221 

1 079 

485 

10 
3 

36 
15 

21 
6 

67 

24 

80 

48 

257 

130 

429 

169 

766 

347 

ohne 
Angabe 

82 
33 

39 
17 

48 
14 

169 

64 

296 

136 

236 

100 

303 

114 

835 

350 

147 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

2 

4 

2 

3 

4 
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2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

STUDIENFACH ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- 

PRUEFUNG 
LEGT 
ALS ... 

FACH 1) 
INS-
GE- 

SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MI7 BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. 
 + + + + + + r + + 

EVANGELISCHE DIPLOM FH (FACH- 1. 8 2 5 

THEOLOGIE HOCHSCHULSTUDG.1 Z. 2 

MAGISTER 1. 71 24 8 3 7 9 2 6 

2. 137 31 24 22 15 19 1 2 

3. 
2. 

121 

329 

29 

84 

22 

54 

20 

45 

14 

36 

15 

43 13 

6 

14 

KIRCHLICHE 1. 3079 547 595 546 400 322 218 189 

PRUEFUNG 2. 3079 547 595 546 400 322 218 189 

PROMOTION ALS 1. 18 1 2 2 2 I 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 12 - 2 - I 

3. 28 1 2 1 3 3 6 2 

Z. 58 2 6 1 5 3 8 4 

PROMOTION NACH 1. 62 6 1 1 2 5 4 2 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 32 - 3 3 - 2 3 

3. 24 1 - 4 3 3 2 

2. 118 7 4 1 9 8 9 7 

LA PRIMARSTUFE 1. 131 22 12 2 1 16 42 15 

P076 3) 2. 19 1 2 11 2 

Z. 150 23 14 2 1 16 53 17 

LA PRIMARSTUFE I. 125 27 32 13 28 24 1 

P081 3) 2. 36 3 1 5 12 14 1 

3. 146 41 23 23 30 29 

Z. 307 71 56 41 70 67 2 

LA SEK I P076 3) I. 197 29 21 14 17 25 23 20 

2. 306 4 2 3 3 35 97 66 

2. 503 33 23 17 20 60 120 86 

LA SEK I P081 3) I. 135 25 25 22 29 20 7 6 

2. 268 43 38 48 69 57 5 5 

Z. 403 68 63 70 98 77 12 11 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 259 12 16 26 19 32 50 34 

FACHR. P076 3) 2. 584 5 2 5 9 77 132 151 

Z. 843 17 18 31 28 109 182 185 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 150 26 20 29 37 28 7 3 
FACHR. P081 3) 2. 325 51 38 75 91 46 8 7 

2. 475 77 58 104 128 74 15 10 

LA SEK II 0.BERUFL. I. 88 9 16 22 21 15 3 
FACHR.+SEEI P081 3) 2. 104 24 24 23 22 7 1 1 

2. 192 33 40 45 43 22 4 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 1 1 - 1 

FACHR. P076 3) 2. 34 5 5 11 

Z. 41 2 1 6 5 12 

LA SEK II M.BERUFL. I. 

FACHR. P081 3) 2. 
2.

33 
33 

5 

5 
6 
6 

3 
3 

7 
7 

6 
6 

1 
1 

1 
1 

LA SEK II M.BERUFL. I. - - - - 
FACHR.*SEKI P081 3) 2. 6 2 1 1 2 -

Z. 6 2 I 1 2 - 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 9 5 1 2 1 - -

P076 3) 4) 2. 2 - 2 - - -

3. 24 1 - 2 1 12 2 

Z. 35 6 .3 2 3 1 12 2 

LA SONDERPAEDAGDGIK 1. - - - - 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 9 1 4 1 2 1 

Z. 9 1 4 1 2 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - -

SEK I P081 3) 2. 55 3 8 9 17 15 3 

Z. 55 3 8 9 17 15 3 

LA AN DER REAL- 1. 1 
SCHULE 3) 2. 2 

2. 3 

LA AM GYMNASIUM 31 I. 5 

2. 7 
Z. 12 

WEITERE I. 49 5 5 6 6 6 7 4 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 51 5 6 6 5 6 3 5 

3. 3 - - 1 2 - 

Z. 103 10 11 12 13 13 12 9 

SONSTIGE 1. 11 1 2 2 3 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 11 1 2 2 3 2 

ZUSAMMEN 1. 4405 741 757 684 578 512 368 281 
2. 2022 178 163 201 257 288 278 255 

3. 346 73 47 46 52 51 25 12 

2. 6773 992 967 931 887 851 671 548 

IS. 

U.HOE-

HEREN 
 + 

12 
15 

13 

40 

262 

262 

10 

9 

10 

29 

41 

21 

11 

73 

21 

3 

24 

48 

96 
144 

1 
3 

4 

70 

203 

273 

9 

9 

2 
2 

4 

2 

13 

15 

4 
4 

6 

6 

1 

2 
3 

5 

7 

12 

6 
15 

23 

484 

402 

40 

926 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEN. PRUEFUNGSORDNUNG1 WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
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STUDIENFACH 

2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

ANGESTREBTE 
ABSCHlUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS
GE
SAHT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1-
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM •.. SEMESTER JE FACH 

5. 7. 
UND UND 
6. 8. 

9. 
UND 
10. 

11-
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

EVANGELISCHE 
THEOLOGIE 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

MAGISTER 

KIRCHLICHE 
PRUEFUNG 

1-
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHlU5SPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA PRIMARSTUFE 1. 
P076 3) 2. 

LA PRIMARSTUFE 
P081 

LA SEK I P076 

LA SEK I P081 

Z. 

1. 
3) 2. 

3. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

lA SEK II O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 
FACHR. POSl 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POBI 3) 2. 

Z. 

LA SEK Ir M. BERUFt. I. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

lA SEI( II M. BERUft. 1. 

FACHR. PU81 3) 2. 
Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POS1 3) <. 

z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) Z. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE POSI 3) 2. 

Z. 

LA 50NDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I POSI 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

lA AM GYMNASIUM 3) 1. 
Z. 
z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

8 
8 

71 
137 
121 
329 

3079 
3079 

18 
12 
28 
58 

62 
32 
24 

118 

131 
19 

150 

125 
36 

146 
307 

197 
306 
503 

135 
268 
403 

259 
5S4 
843 

150 
325 
475 

88 
104 
192 

7 
34 
41 

33 
33 

6 
6 

9 
2 

24 
35 

55 
55 

1 
2 
3 

5 
7 

12 

49 
51 

3 
103 

11 
11 

4405 
2022 

346 
6773 

24 
31 
29 
84 

547 
547 

6 

1 
7 

22 
1 

23 

27 
3 

41 
71 

29 
4 

33 

25 
43 
66 

12 
5 

17 

26 
51 
77 

9 
24 
33 

2 

5 
5 

5 

1 
6 

3 

5 
5 

10 

741 
178 

73 
992 

8 
24 
22 
54 

595 
595 

2 
2 
2 
(, 

1 
3 

4 

12 

" 14 

32 
1 

23 
56 

21 
2 

23 

25 
38 
63 

16 
2 

18 

20 
38 
58 

16 
24 
40 

(, 

(, 

4 
4 

8 
8 

5 
(, 

Il 

757 
163 

47 
967 

3 
22 
20 
45 

546 
546 

2 

13 
5 

23 
41 

14 
3 

17 

22 
48 
70 

26 
5 

31 

29 
75 

104 

22 
23 
45 

3 
.> 

9 
9 

(, 

6 

12 

bSft 

201 
46 

931 

7 
15 
14 
36 

400 
400 

3 
5 

2 
3 
4 
9 

28 
12 
30 
70 

17 
3 

20 

29 
69 
98 

19 
9 

28 

37 
91 

128 

21 
22 
43 

7 
7 

2 
2 

1 
3 

2 
2 

17 
17 

a 
5 

13 

2 
2 

578 
257 

52 
887 

5 
5 

9 
19 
15 
43 

322 
322 

3 
3 

5 

3 
8 

16 

16 

24 
14 
29 
67 

25 
35 
60 

20 
57 
77 

32 
77 

109 

28 
46 
74 

15 
7 

22 

1 
5 
(, 

6 
6 

15 
15 

6 
6 
1 

13 

3 
3 

512 
288 

51 
851 

2 
13 

218 
218 

2 

6 
8 

4 

42 
11 
53 

23 
97 

120 

7 
5 

12 

50 
132 
182 

7 
8 

15 

3 
1 
4 

5 
5 

12 
12 

3 
3 

7 
3 
2 

12 

368 
278 

25 
671 

(, 

6 
14 

189 
189 

1 
1 
2 
4 

2 
7 

15 
2 

17 

20 
66 
86 

(, 

5 
11 

34 
151 
185 

3 
7 

10 

11 
12 

2 
2 

4 
5 

281 
255 

12 
548 

12 
15 
13 
40 

262 
262 

10 
9 

10 
29 

41 
21 
11 
73 

21 
3 

24 

48 
96 

144 

1 
3 
4 

70 
203 
273 

9 
9 

2 
2 
4 

2 
13 
15 

4 
4 

(, 

6 

1 
2 
3 

5 
7 

12 

8 
15 

23 

484 
402 

40 
926 

*) EINseHl. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. lEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUHGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WUROE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(EHl BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHlUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 3) EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNS (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCtlULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
41 EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
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HOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH •1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 11 GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.N0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 

 + + + + + + + 

RELIGIONS- UND DIPLOM FH (FACH- 1. 23 11 8 4 

GEMEINDEPAEDAGOGIK HOCHSCHULSTUDG.) 2. 23 11 8 4 

ZUSAMMEN 1. 23 11 8 4 

Z. 23 11 8 4 

ALTKATHOLISCHE MAGISTER 1. 
THEOLOGIE 2. 2 1 1 

3. 5 1 1 2 1 
Z. 7 2 1 1 2 1 

KIRCHLICHE 1. 17 3 4 2 4 2 1 

PRUEFUNG 2. 17 3 4 2 4 2 1 

PROMOTION ALS 1. 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 

Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 17 3 4 2 4 2 1 1 

2. 3 1 - 2 - - 

3. 5 1 - 1 - 2 1 

Z. 25 5 4 4 5 2 3 1 1 

KATHOLISCHE DIPLOM II 1. 2235 324 384 314 375 322 196 118 202 

THEOLOGIE (LANGZEITSTUDIUM) 2. 2235 324 384 314 375 322 196 118 202 

DIPLOM FH (FACH- 1. 271 71 71 65 63 1 
HOCHSCHULSIUDG.1 Z. 271 71 71 65 63 1 

MAGISTER 1. 
2. 232 38 41 36 31 23 23 11 29 

3. 261 63 53 31 23 31 13 16 31 

2. 493 101 94 67 54 54 36 27 60 

KIRCHLICHE 1. 446 129 86 42 54 66 23 20 26 

PRUEFUNG 2. 446 129 86 42 54 66 23 20 26 

PROMOTION ALS 1. 25 1 1 1 1 2 19 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 35 4 1 2 7 2 1 18 

3. 59 2 10 2 6 4 6 8 21 

Z. 119 7 11 5 13 7 8 10 58 

PROMOTION NACH I. 207 5 4 4 4 5 16 27 142 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 69 7 3 1 2 2 5 4 45 

3. 61 3 2 6 8 5 3 4 30 

2. 337 15 9 11 14 12 24 35 217 

LA PRIMARSTUFE 1. 163 35 6 7 7 15 43 35 17 

P076 3) 2. 33 1 - - 5 24 3 

Z. 196 34 6 7 7 20 67 38 17 

LA PRIMARSTUFE 1. 194 33 28 30 44 59 

P081 3) 2. 35 6 6 6 7 7 2 
3. 229 61 33 48 40 47 - 

7. 458 100 67 84 91 113 2 1 

LA SEK I P076 31 1. 243 29 25 14 14 19 40 38 64 

2. 359 6 1 7 9 37 110 72 122 

2. 602 35 26 16 23 56 150 110 186 

LA SEK I P081 3) I. 

2. 

152 

290 

20 

43 

19 

44 

34 

46 

34 

87 

29 

62 

8 
8 

22 6 

6 

Z. 450 63 63 80 121 91 16 4 12 

LA SEK II 0.8F.RUFL. 1. 684 22 21 31 37 75 127 134 237 

FACHR. P076 3) 2. 987 4 4 7 19 125 275 209 344 

2. 1671 26 25 38 56 200 402 343 581 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 322 30 43 62 83 80 10 8 6 

FACHR. P081 3) 2. 539 59 79 78 161 145 8 5 4 

Z. 861 89 122 140 244 225 18 13 10 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 267 30 55 66 56 28 9 10 5 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 342 61 51 78 79 49 10 5 9 

Z. 609 99 106 144 135 77 19 15 14 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 10 3 3 1 3 

FACHR. P076 3) 2. 33 1 1 4 15 4 8 

2. 43 4 3 1 4 16 4 11 

LA SEK II M.BERUFL. I. 

FACHR. P081 3) 2. 73 8 8 16 20 16 2 3 

2. 73 8 8 16 20 16 2 3 

LA SEK II M.BERUFL. I. 

FACHR.*SEKI P081 3) 2. 14 4 3 3 3 

Z. 14 4 3 3 3 

LA SONDERPAEDAGOGIR 1. 9 4 3 1 1 
P076 3) 4) 2. 1 1 

3. 51 8 11 17 15 

2. 61 5 3 1 8 11 17 15 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITNOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH AIS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGTSTER,PROMOTION U. LEHR-

AENTERN IGEN. PRUEFUNGSORDNUNG1 WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

IFHI BESTANDEN,WiRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEIIRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG IERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-1.081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYNN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076- ,SONDERSCHULE.SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG NIRO FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSlAENDISCHE STUDENTEN NACH 51 UDI ENGAENGEN UND SEME·S TER IM J EWE !lIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS •.. 
FACH 11 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BElEGUNGEN 

l. 
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ••• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7-
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UND 
12. 

lL 
UNO 
14. 
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15. 
U.HOE

HEREM 

--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-- -----+-------+ 
RELIGIONS- UND 
GEMEINDEPAEDAGOGIK 

AL TKATHOLISCHE 
THEOLOGIE 

KATHOLISCHE 
THEOLOGIE 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHUL5TUDG.I 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

K !RCHLlCHE 
PRUEFUNG 

l. 
Z. 

1-
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

l. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM Ir 
(LANGZEITSTUDIUM) 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

MAGISTER 

KIRCHLICHE 
PRUEFUNG 

Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

l. 
Z. 

1. 
z. 

1. 
2. 

1. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 

PRONOTION NACH L. 

BEST. ABSCMLUSS 2) Z. 
3. 

LA PRIMARSTUFE 1. 
P07b 3) 2. 

LA PRIMARSTUFE 
POßI 

LA SEK I P07b 

LA sn I POSI 

3 J 2. 
3. 

7. 

3) l. 
2. 
l. 

31 1. 
2. 

LA SEK 11 O.BERUFl. 1. 
FACHR. POl6 3) t. 

Z. 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 
FACHR. POS 1 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

z. 

LA 5EK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

LA SEK 11 M.ßERUFL. I. 
FACHR. P081 3) 2. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 
FACHR.+SEKI P081 3) 

LA SONDERPAEDAGOGJK 
P076 3) 4) 

Z. 

1. 
2. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
z. 

23 
23 

23 
23 

5 
7 

17 
17 

17 
3 
5 

25 

2235 
2235 

2"11 
271 

232 
261 
493 

446 
446 

25 
35 
59 

119 

207 
69 
61 

337 

163 

196 

194 

229 

243 
359 
6C2 

152 
298 
450 

684 
987 

1671 

322 
539 
861 

267 
342 
609 

10 
33 
43 

73 
73 

9 

51 
61 

11 
11 

II 
11 

2 

3 

3 

3 

1 
1 
5 

324 
32(,. 

71 
71 

38 
63 

10! 

129 
129 

1 
4 
2 
7 

5 

15 

33 
6 

61 

100 

29 
6 

35 

20 
43 
63 

22 
4 

26 

30 
59 
89 

30 
61 
99 

4 

8 
8 

4 
4 

4 
I 

5 

8 
8 

8 
8 

4 
4 

4 

4 

384 
384 

7) 

71 

86 
86 

1 
10 
11 

4 
3 

2 
9 

6 

28 
6 

33 

67 

25 
I 

26 

19 
44 
63 

21 
4 

25 

43 
79 

122 

55 
51 

106 

8 
8 

3 

3 

4 
4 

4 
4 

4 

314 
314 

65 
65 

36 
31 
67 

42 
42 

1 
2 
2 
5 

4 
1 

6 
11 

7 

7 

30 
6 

40 

84 

14 
2 

16 

34 
46 
80 

31 
7 

38 

62 
78 

140 

66 
78 

144 

16 
16 

3 
3 

4 
4 

4 

I 
5 

375 
375 

63 
63 

31 
23 
54 

54 
54 

6 
13 

4 
2 
8 

14 

7 

40 

91 

14 
9 

23 

34 
87 

121 

37 
19 
56 

83 
) 61 
244 

56 
79 

135 

20 
20 

322 
322 

23 
31 
54 

66 
66 

4 
7 

5 
2 
5 

12 

15 
5 

20 

59 

47 

113 

19 
37 
56 

29 
62 
91 

75 
125 
2DO 

80 
145 
225 

28 
49 
77 

4 
4 

16 
16 

8 
8 

196 
196 

23 
13 
36 

23 
23 

I 
1 
6 
8 

16 
5 

24 

43 

2'. 
67 

2 

40 
llO 
150 

8 
8 

16 

127 
275 
402 

10 
8 

18 

9 
10 
19 

I 
15 
16 

11 
11 

118 
118 

II 
16 
27 

20 
20 

8 
10 

27 

4 
35 

35 

38 

38 
72 

110 

2 
2 
4 

134 
209 
343 

8 
5 

13 

10 
5 

15 

4 
4 

3 
3 

17 
17 

202 
202 

31 
60 

26 
26 

19 
18 
21 
58 

142 
45 
30 

217 

17 

17 

64 
122 
186 

6 

6 
12 

237 
344 
581 

6 
4 

10 

5 

14 

3 
8 

11 

15 
15 

*) EINSCHL. EINSCHREI8UNGEN EUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCIIER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH AIS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
IEHI BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMAPSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,flAUPT-,REALSCHULE BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII HEl SEKII ,SONOERSCHULE.SDNDERPAED-P081 BEI 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. lEHRAMT5PRUEFUNG WIRD FULI EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESlREBT 
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NOCH,

STUDIENFACH 

KATHOLISCHE 

THEOLOGIE 

PHILOSOPHIE 

PSYCHOLOGIE 

2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDILHGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) 6E- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SANT UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
- • • + • + + + + + + + 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 11 1 2 7 1 

3. 1 
2. 12 1 2 8 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 2 1 - - 1 
SEK I P081 3) 2. 91 8 23 17 22 20 1 

Z. 93 9 23 17 23 20 1 

LA AN DER REAL- 1. 5 

SCHULE 3) 2. 2 2 

Z. 7 7 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 18 18 

2. 12 1 11 

Z. 30 1 29 

WEITERE I. 45 5 2 4 5 3 10 2 14 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 65 8 7 5 7 7 1 7 23 

3. 4 1 - 1 1 1 

Z. 114 14 9 9 13 10 11 10 38 

SONSTIGE 1. 2 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 2 2 

ZUSAMMEN 1. 5300 748 750 675 780 703 484 396 764 

2. 3231 259 272 299 462 505 486 327 621 

3. 666 130 98 87 79 95 33 46 98 

2. 9197 1137 1120 1061 1321 1303 1003 769 1483 

MAGISTER 1. 3608 1003 759 566 408 262 194 131 285 

2. 3548 1120 517 373 289 242 149 110 248 

3. 2751 906 502 379 269 250 134 123 188 

Z. 9407 3029 1778 1318 966 754 477 364 721 

PROMOTION ALS 1. 373 19 18 36 52 37 64 29 138 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 300 25 19 31 28 25 26 19 127 

3. 309 30 34 29 26 28 27 22 113 

Z. 982 74 71 96 106 90 97 70 378 

PROMOTION NACH 1. 394 28 26 33 33 30 23 24 197 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 341 29 14 13 16 38 32 20 179 

3. 274 30 15 18 26 19 27 22 117 

Z. 1009 87 55 64 75 87 82 66 493 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 711 55 51 37 49 76 129 95 219 

FACHR. P076 3) 2. 1016 7 8 9 15 112 222 207 436 

Z. 1727 62 59 46 64 188 351 302 655 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 223 55 43 49 35 25 9 1 6 

FACHR. P081 3) 2. 526 103 109 90 106 82 23 5 8 
2. 749 158 152 139 141 107 32 6 14 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 85 23 17 14 15 6 6 2 2 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 94 26 20 16 10 11 5 3 3 

2. 179 49 37 30 2i 17 11 5 5 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 41 41 

2. 100 100 

Z. 141 141 

WEITERE 1. 19 3 1 6 1 1 2 2 3 

LEHRAMTSPRUEFUNG 51 2. 35 7 3 - 2 2 4 - 17 

3. 

2. 

4 

58 

- 

10 5 

- 

6 3 

1 

4 

- 

6 

1 
3 

1 
21 

SONSTIGE 1. 8 1 2 1 - 1 2 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 8 1 2 1 - 1 2 1 

ZUSAMMEN 1. 5462 1187 917 741 594 437 408 286 892 

2. 5460 1317 690 532 466 512 461 364 1118 

3. 3338 966 552 426 321 298 188 168 419 

Z. 14260 3470 2159 1699 1381 1247 1057 818 2429 

DIPLOM II 1. 5512 778 737 664 625 680 600 498 930 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 5512 778 737 664 625 680 600 498 930 

MAGISTER 1. 123 34 29 15 16 7 2 5 15 

2. 1767 511 507 506 70 56 37 21 59 

3. 1140 495 188 121 91 75 60 39 71 

Z. 3030 1040 724 642 177 138 99 65 145 

PROMOTION ALS 1. 28 3 3 2 1 2 4 1 12 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 95 12 12 7 13 10 10 6 25 

3. 110 9 8 12 21 7 11 10 32 

Z. 233 24 23 21 35 19 25 17 69 

PROMOTION NACH 1. 329 9 5 1 3 6 9 29 267 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 179 9 7 20 29 19 15 8 72 
3. 154 7 8 11 26 13 15 12 62 

Z. 662 25 20 32 58 38 39 49 401 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWE1TERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-POB1- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRANTSPRUEFUHG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

• 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND STUDENTEN NACH STUDILHGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UNO 

2. 

3. 
UNO 

4. 

DAVON IM .•• SEMESTER JE FACH 

S. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UNO 
12. 

13. 15. 
UND U. HOE-
14. HEREM 

KATHOLISCHE 
THEOLOGIE 

PH ILOSOPHI E 

PSYCHOLElGIE 

LA SOHDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE POSI 3) 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I P081 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
Z. 
z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK II O. BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2-
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAHTSPRUEFUNS 51 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUOIUM) 

MAGISTER 

1. 
z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1 • 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
l.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

11 
1 

12 

2 
91 
93 

5 
2 
7 

IS 
12 
30 

45 
65 

4 
114 

5300 
3231 

666 
9197 

3608 
3048 
2751 
9407 

373 
300 
309 
982 

394 
341 
274 

1009 

711 
1016 
1727 

223 
526 
749 

65 
94 

179 

41 
100 
141 

19 
35 

4 
58 

8 
8 

5462 
5460 
3338 

14260 

5512 
5512 

123 
1767 
1140 
3030 

26 
95 

110 
233 

329 
179 
154 
662 

1 
8 
9 

5 
8 
1 

14 

748 
259 
130 

1137 

1003 
1120 

906 
3029 

19 
25 
30 
74 

28 
29 
30 
87 

55 
7 

62 

55 
103 
158 

23 
26 
49 

3 
7 

10 

1187 
1317 

966 
3470 

778 
778 

34 
511 
495 

1040 

3 
12 

9 
24 

9 
9 
7 

25 

23 
23 

2 
7 

750 
272 

98 
1120 

759 
517 
502 

1776 

18 
19 
34 
71 

26 
14 
15 
55 

51 
8 

59 

43 
109 
l52 

17 
20 
37 

1 
3 
1 
5 

917 
690 
552 

2159 

737 
737 

29 
507 
188 
724 

3 
12 

8 
23 

5 
7 
8 

20 

2 

17 
11 

4 
5 

675 
299 

87 
1061 

566 
373 
379 

1316 

36 
31 
29 
96 

33 
13 
18 
64 

37 
9 

46 

49 
90 

139 

14 
16 
30 

(, 

741 
532 
426 

1699 

664 
664 

15 
506 
121 
642 

2 
7 

12 
21 

1 
20 
11 
32 

7 
1 
8 

1 
22 
23 

5 
7 
1 

13 

780 
462 

79 
1321 

408 
289 
269 
966 

52 
28 
26 

106 

33 
16 
26 
75 

49 
15 
64 

35 
l06 
141 

15 
10 
2 f) 

594 
466 
321 

1381 

625 
625 

16 
10 
91 

177 

1 
13 
21 
35 

3 
29 
26 
58 

20 
20 

3 
7 

10 

703 
505 

95 
1303 

262 
242 
250 
754 

37 
25 
28 
90 

30 
38 
19 
87 

76 
112 
188 

25 
82 

107 

6 
11 
17 

1 
2 
1 
4 

437 
512 
298 

1247 

680 
680 

7 
56 
75 

138 

2 
10 

7 
19 

6 
19 
13 
3S 

10 
1 

11 

484 
486 

33 
1003 

194 
149 
134 
477 

44 
26 
27 
97 

23 
32 
27 
82 

129 
222 
351 

9 
23 
32 

6 
5 

11 

2 
4 

408 
461 
188 

1057 

600 
600 

2 
37 
60 
99 

4 
10 
11 
25 

9 
15 
15 
39 

2 
7 
1 

10 

396 
327 

46 
769 

131 
110 
123 
364 

29 
19 
22 
70 

24 
20 
22 
66 

95 
207 
302 

1 
5 
6 

2 
3 
5 

286 
364 
168 
818 

498 
498 

5 
21 
39 
65 

1 
6 

10 
17 

29 
8 

12 
49 

5 
2 
7 

18 
11 
29 

14 
23 

1 
38 

764 
621 

98 
l483 

285 
248 
188 
721 

138 
127 
113 
378 

197 
179 
117 
4?3 

219 
436 
655 

6 
8 

14 

5 

41 
100 
141 

3 
17 

1 
21 

892 
1118 

419 
2429 

930 
930 

15 
59 
71 

145 

12 
25 
32 
69 

267 
72 
62 

401 

.) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS ••.. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (SEM. PRUEFUNGSORDNUNG1 WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 2) WURDE VElR OER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNS NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UNO PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONOERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAEO-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS* 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON IM 

5. 
UND 

... SEMESTER 

7. 9. 
UND UND 

JE FACH 

11. 
UND 

13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 6. 10. 12. 14. HEREM 
 + + + + . + 4 + + + + 

PSYCHOLOGIE LA SEK II 0.BERUFL. 1. 10 5 1 1 2 

FACHR. P076 3) 2. 2 1 

Z. 12 5 1 1 1 2 2 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 20 7 7 3 3 
FACHR. P081 3) 2. 25 2 6 9 7 

Z. 45 9 13 12 10 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 2 

FACHR. P076 31 2. 2 2 
2. 4 4 

WEITERE 1. 3 2 - 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 2 - 1 

Z. 5 2 1 

ZUSAMMEN I. 6027 838 781 686 649 697 615 534 1227 

2. 2072 534 534 542 120 85 62 35 160 

3. 1404 511 204 144 138 95 86 61 165 

2. 9503 1883 1519 1372 907 877 763 630 1552 

PAEDAGOGIK DIPLOM II 1. 11703 1575 1343 1533 1585 1682 1303 947 1735 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 11703 1575 1343 1533 1585 1682 1303 947 1735 

MAGISTER 1. 1997 647 414 236 161 152 137 122 128 

2. 1475 373 254 217 177 158 124 61 111 
3. 2569 763 428 350 280 256 191 113 188 
Z. 6041 1783 1096 803 618 566 452 296 427 

PROMOTION ALS 1. 114 4 5 6 8 19 19 14 39 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 122 8 6 7 17 18 14 10 42 

3. 241 17 10 24 36 20 31 28 75 

Z. 477 29 21 37 61 57 64 52 156 

PROMOTION NACH 1. 1136 74 65 67 58 69 95 123 585 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 370 18 15 18 49 33 34 32 171 

3. 437 19 18 33 43 46 54 40 184 

2. 1943 111 98 118 150 148 183 195 940 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 160 19 27 10 9 19 15 21 40 
FACHR. P076 3) 2. 771 11 4 13 10 102 210 184 229 

Z. 931 30 31 23 19 121 233 205 269 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 32 6 4 5 7 4 3 1 
FACHR. P081 3) 2. 602 125 134 104 105 88 31 9 6 

Z. 634 133 138 109 112 92 34 9 7 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 26 7 5 7 5 - 1 - 1 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 121 27 28 16 25 11 8 2 2 

Z. 147 34 33 25 30 11 9 2 3 

LA SEK II M.BERUFL. 
FACHR. P076 3) 2. 2 - 2 

Z. 2 - - 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 2 - 2 

Z. 2 2 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 10 10 
2. 81 81 
Z. 91 91 

WEITERE 1. 6 1 - - - 1 4 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 73 12 7 5 6 4 8 12 19 

3. 
Z. 

27 
106 

2 
15 

1 
8 

2 
7 

3 
9 

2 
6 

2 
10 

7 
20 313

ZUSAMMEN 1. 15184 2335 1863 1864 1833 1945 1573 1228 2543 
2. 3619 574 448 382 391 414 437 310 663 
3. 3274 801 457 409 362 324 278 188 455 
Z. 22077 3710 2768 2655 2586 2683 2288 1726 3661 

WEITERBILDUNG ZERTIFIKAT 1. 190 103 57 30 
(ZUSATZSTUDIENGANG) 2. 190 103 57 30 

ZUSAMMEN 1. 190 103 57 30 
Z. 190 103 57 30 

BLINDENPAEBACOGIK LA SEK II O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 2 

Z. 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 1 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 6 1 2 3 
P076 3) 4) Z. 8 - - 1 2 3 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 18 6 6 2 1 3 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 18 6 6 2 1 3 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF ,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH' 2.7 DEUlSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 'J 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHlUSS
PRUEFUNG 

BE
lEGT 
ALS ••• 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSlAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM ..• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7-
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 
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15. 
U.HOE

HEREM 
--------------------+-------------------+--------+---- ---+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-- -----+-------+ 

PSYCHOLOGIE 

PAEDAGOGIK 

LA 5EK 11 O.BERUFl. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

lA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. POSI 3) 2. 

Z. 

lA SEK II M. BERUFL . 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUMJ 

MAGISTER 

Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLU5SPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROHOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SEK II O. BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK II O. BERUFL. 1. 
FACHR. POSI 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFl. 1. 
FACHR.+SEKI POß! 3) 2. 

2. 

lA SEK 11 M.BERUFl. 
FACHR. P076 3) 

1. 
2. 
Z. 

LA SEK II M. BERUFL. 1. 
FACHR. POS! 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3J 1. 
Z. 
Z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

WEITERBILDUNG ZERTIFIKAT l. 
Z. (ZUSATZSTUDIENGANGJ 

BLINDENPAEOAGOGIK 

ZUSAMMEN l. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFl. 1. 
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*) EINseHl. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURlAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS ..•• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIHARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN. 11 OH.BERUF.-POßl- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONOERSCHULE,SONDERPAED-POSl- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. LEHRAHTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHRAHTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES lEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IN ... SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 
UND UND UND 

13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 + + • + 4. 4. 4, 4. 4. + 4 

BLINDENPAEDAGOGIK LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 41 10 4 7 8 11 1 
SEK I P081 3) Z. 41 10 4 7 8 11 1 

WEITERE 1. 4 1 2 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 4 1 2 1 

ZUSANNEN I. 71 17 12 9 10 15 3 3 2 
2. 3 1 1 1 
2. 74 17 12 10 11 16 3 3 2 

ERZ IEHUNGSSCHWIE- PROMOTION NACH 1. 12 1 10 
RIGENPAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 12 1 10 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 2 2 
FACHR. P016 3) 2. 2 - 1 1 

Z. 4 2 1 1 

LA SEK II 0.BERUFL. I. 3 1 1 1 
FACHR. P081 3) 2. 5 2 2 

2. 8 3 1 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 2 1 

Z. 2 

LA SEK II M.BERUFL. I. 1 1 
FACHR. P061 3) 2. 1 1 

2. 2 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 98 4 7 22 26 39 
P076 3) 4) 2. 212 1 3 3 24 86 38 57 

3. 1 - 1 - 

Z. 311 5 3 3 31 109 64 96 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 20 5 4 5 4 2 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 20 5 4 5 4 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 115 21 19 24 22 25 4 
SEK I P081 3) 2. 1 1 

Z. 116 21 20 24 22 25 4 

WEITERE 1. 37 11 12 6 3 4 1 -
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

Z. 
1 
38 

1 
12 12 

- 
6 3 4 1 

ZUSAMMEN 1. 288 40 41 36 29 38 28 27 49 

2. 224 3 2 4 6 24 87 39 59 

3. 1 - - - 1 - 

2. 513 43 43 40 35 62 116 66 108 

GEHOERLOSEN- PROMOTION NACH 1. 4 1 3 

PAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 4 1 3 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 4 1 1 1 1 
FACHR. P076 3) Z. 4 1 1 1 - 1 
LA SEK II O.BERUFL. I. S 2 1 2 
FALhR. P081 3) 2. 3 2 - 1 

Z. 8 A 1 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 1 1 
FACHR. P076 3) 2. 1 - 1 

2. 3 - 1 1 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - -
FACHR. P081 3) 2. 1 1 -

Z. 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 57 1 4 4 6 19 14 9 
P076 3) 4) 2. 2 - 1 - 1 

Z. 59 1 5 4 6 19 14 10 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 30 1 10 11 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 30 1 10 11 8 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 147 15 26 46 30 26 3 1 

SEK I P081 3) 2. 147 15 26 46 30 26 3 1 

WEITERE 1. 3 1 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 3 1 1 1 

ZUSAMMEN 1. 252 20 41 65 42 33 22 17 12 

2. 7 2 1 2 1 - 1 

2. 259 22 42 67 42 34 22 17 13 

GEISTIGBEHINDERTEN- PROMOTION NACH 1. 9 1 1 7 
PAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 9 1 1 7 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 413 6 5 1 6 60 184 74 77 
P076 3) 4) 2. 165 - 2 16 63 49 35 

3. 4 - 1 - 1 2 - 
Z. 582 6 6 1 8 77 249 123 112 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI NAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII ON.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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*1 EINSCHl. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE II ANGEGEBEN ALS •... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUHGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FHl BESTANDEN,WIRD DIE PRDMOTIDN ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHt. ERWEITERUHGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEfUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSl -BEI PRIMARSTUFE-PD76-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYHN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKlI OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-PQ76-1 
4) EINSCHl. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRA"TSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUfE ODeR SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PEUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 

UND 

IM ... SEMESTER 

7. 9. 
UND UNO 

JE FACH 

11. 
UND 

13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 4 4-  + + + + + + + + 4 

GEISTIGBEHINDERTEN- LA SONDERPAEDAGOGIK I. 248 36 60 74 55 20 3 
PAEDAGOGIK PRIMARSTUFE POB1 31 2. 248 36 60 74 55 20 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 874 79 164 190 247 180 12 

SEK I P081 3) 2. 874 79 164 190 247 180 12 2 

WEITERE 1. 41 4 16 12 6 1 2 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 41 4 16 12 6 1 2 

ZUSAMMEN 1. 1585 125 245 277 315 261 200 78 84 

2. 165 - - 2 16 63 49 35 
3. 
Z. 

4 
1754 125 

1 
246 

- 
277 

- 
317 278 

2 
265 12; 

- 
119 

KOERPERBEHINDERTEN- PROMOTION NACH 1. 2 - 2 
PAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 2 2 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 3 1 2 
FACHR. P076 3) 2. 2 1 

2. 5 2 2 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 8 6 2 
FACHR. P081 3) 2. 10 1 3 2 2 1 1 

Z. 18 7 3 4 2 1 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 5 1 1 3 
FACHR. P076 3) 2. 1 - 1 

Z. 6 1 1 1 3 

LA SEK II M.BERUFL. I. - - -
FACHR. P081 3) 2. 10 1 5 2 1 1 

2. 10 1 5 2 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 347 5 9 3 1 36 147 76 70 
P076 3) 4) 2. 134 - - - 1 26 60 26 21 

2. 481 5 9 3 2 62 207 102 91 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 110 24 29 27 19 11 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 110 24 29 27 19 11 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 536 71 120 107 101 123 8 4 2 
SEK I P08) 3) Z. 536 71 120 107 101 123 8 4 2 

WEITERE 1. 18 5 3 3 6 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

2. 
1 - 

19 5 3 
- 
3 6 

- 
1 1 

ZUSAMMEN 1. 1029 112 162 144 127 171 156 80 77 
2. 158 2 9 4 4 28 61 28 22 
2. I187 114 171 148 131 199 217 108 99 

LERNBEHINDERTEN- PROMOTION NACH 1. 5 2 1 2 
PAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 2 1 2 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 0 5 2 1 

FACHR. P076 3) 2. 2 1 1 
2. 10 5 2 1 1 1 

LA SEK II O.BERUFL. I. 8 2 2 3 1 
FACHR. P081 3) 2. 19 2 2 6 4 4 1 

Z. 27 4 4 9 5 4 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 1 1. 
FACHR. P076 31 2. 4 1 - - 1 1 1 

2. 6 1 1 1 1 1 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 
FACHR. P081 3) 2. 3 1 1 

Z. 4 2 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 297 2 2 2 3 31 103 66 88 
P076 3) 4) 2. 393 1 - - 41 134 104 113 

3. 1 - - 1 
Z. 691 3 2 2 3 72 237 171 201 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 92 18 27 12 20 14 1 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 92 18 27 12 20 14 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 304 33 48 52 87 75 
SEK I P081 3) 2. 2 1 1 

Z. 306 33 49 53 87 75 8 

WEITERE 1. 22 3 6 4 2 4 3 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 - - - - 1 

Z. 23 3 6 4 2 4 1 3 

ZUSAMMEN 1. 739 63 89 75 113 126 113 69 91 
2. 424 4 4 8 4 46 137 106 115 
3. 1 - - - 1 
Z. 1164 67 93 83 117 172 250 176 206 

SCHWERHOERIGEN- LA SEK II O.BERUFL. 1. 
PAEDA00010 FACHR. P076 3) 2. 3 1 1 1 

2. 3 1 1 1 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.i3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRANTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P083 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REAL5CNULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GTMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS •.• 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN HIT BELEGUNGEN 

l. 
UND 
2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM ••• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UNO 
10. 

ll. 
UND 
12. 

13. 
UNO 
14. 

153 

15. 
U.HOE

HEREi'I 
--------------------+-------------------+-- ------+-------+-------+-------+-------+-------+------- +-------+-------+-------+ 
GEISTIGBEHINDERTEN- LA SONDERPAEOAGOGIK I. 
PAEDAGOGIK PRIMARSTUFE P081 3) Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I P081 3) Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

KOERPERBEHINDERTEN- PROMOTION NACH 1. 
PAEDAGOGIK BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

LERNBEHINOERTEN
PAEDAGOGIK 

SCHWERHOERIGEN
PAEDAGOGIK 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 H.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 ]) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 ]) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 41 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
PRIMARSTUFE POßl 3) Z. 

LA SOHDERPAEDAGOGIK 1. 
sa I POBl ]) Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 

Z. 

1. 
2. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 ]) Z. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 ]) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P016 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGrK 1. 
P076 ]) 4) 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
PRIMARSTUFE POßI 3) Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I POSI 3) 2. 

z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 51 2. 

ZUSAMMEN 

Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

LA SEK Ir O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

248 
248 

874 
874 

41 
41 

1585 
165 

4 
1754 

2 

3 
2 
5 

8 
10 
18 

5 
1 
6 

10 
10 

347 
134 
461 

110 
110 

536 
536 

18 
1 

19 

1029 
1.56 

1187 

5 
5 

8 

2 
10 

8 
19 
27 

4 
6 

I 
3 
4 

297 
393 

1 
691 

92 
92 

304 
2 

306 

22 
1 

23 

739 
424 

1 
1164 

36 
36 

79 
79 

4 
4 

125 

125 

6 

1 
7 

5 

5 

24 
24 

71 
71 

5 

5 

112 
2 

114 

5 

5 

2 
4 

18 
18 

33 

33 

63 
4 

67 

60 
60 

164 
164 

16 
16 

245 

1 
246 

1 
1 
2 

9 

9 

29 
29 

120 
120 

162 
9 

171 

2 
2 
4 

27 
27 

48 
1 

49 

6 

89 
4 

93 

74 
74 

190 
190 

12 
12 

277 

277 

2 

2 

2 
2 
4 

3 

3 

27 
27 

107 
107 

3 

3 

144 
4 

148 

3 
6 
9 

2 

12 
12 

52 
1 

53 

4 

4 

75 
8 

83 

55 
55 

247 
247 

6 
6 

315 
2 

317 

19 
19 

101 
101 

6 

127 
4 

131 

1 
4 
5 

20 
20 

87 

87 

113 
4 

117 

20 
20 

180 
IBO 

261 
16 

278 

36 
26 
62 

II 
II 

123 
123 

171 
28 

199 

31 
41 

72 

14 
14 

75 

75 

4 

4 

126 
46 

112 

3 
3 

12 
12 

200 
63 

265 

147 
60 

207 

8 
8 

156 
61 

217 

103 
134 

237 

8 

8 

113 
137 

250 

2 
2 

78 
49 

127 

76 
26 

102 

4 
4 

80 
28 

108 

66 
104 

1 
171 

3 

3 

69 
106 

1 
176 

64 
35 

119 

2 
2 

70 
Zl 
91 

2 
2 

77 
22 
99 

88 
113 

201 

91 
115 

206 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS ..•• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD OIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POS1 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-POBl- BEI 
SEKI-P076-,SYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHUlE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH, 2.7 

STUDIENFACH 

SCHWERHOERIGEN-

PAEDAGOGIK 

SEHBEHINDERTEN-

PAEDAGOGIK 

SONDERPAEDAGOGIK 

(ALLGEMEIN) 

SPRACHBEHINDERTEN- 

PAEDAGOGIK 

ARCHAEOLOGIE 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH I) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 

 + + + + + + + + + • 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 1 
FACHR. P081 3) Z. 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 1 1 
FACHR. P076 3) Z. 2 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 25 4 1 1 4 1 6 7 1 
P076 3) 4) 2. 19 1 1 

Z. 44 4 1 2 5 3 14 12 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 14 4 4 3 3 

PRIMARSTUFE P081 3) Z. 14 4 4 3 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 40 10 11 8 6 4 1 
SEK I P081 3) 2. 40 10 11 8 6 4 1 

WEITERE 1. 2 1 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 84 18 17 13 15 6 7 7 1 

2. 22 1 1 2 1 2 8 5 2 
Z. 106 19 18 15 16 8 15 12 3 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 

FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 14 I 8 1 3 

P076 3) 4) 2. 1 - 1 - -

Z. 15 1 9 1 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 13 2 4 2 1 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 13 2 4 4 2 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 20 4 6 7 3 

SEK 1 P081 3) Z. 20 4 6 7 3 

WEITERE 1. 4 3 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 4 3 1 

ZUSAMMEN 1. 51 9 12 4 9 5 1 3 

2. 2 1 - - 1 

Z. 53 10 12 4 9 5 9 1 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 82 1 21 30 30 

P076 3) 4) 2. 82 1 21 30 30 

WEITERE 1. 2 1 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 84 1 1 1 21 30 30 

Z. 84 1 1 1 21 30 30 

PROMOTION NACH 1. 9 1 1 1 6 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 9 1 1 6 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 275 14 15 9 7 30 68 57 75 

P076 3) 4) 2. 403 1 3 39 179 80 101 

3. 1 - - - 1 - 
Z. 679 15 15 9 10 69 247 138 176 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 142 23 33 49 25 9 1 1 1 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 142 23 33 49 25 9 1 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 257 35 55 53 46 64 3 1 -

SEK I P081 31 Z. 257 35 55 53 46 64 3 1 

WEITERE 1. 11 4 6 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 11 4 6 

ZUSAMMEN 1. 694 76 110 111 78 104 73 60 82 

2. 403 1 - - 3 39 179 80 101 

3. 1 - - 1 

Z. 1098 77 110 111 81 143 252 141 183 

MAGISTER 1. 440 182 73 59 27 33 18 14 34 

2. 611 159 102 85 76 55 38 36 60 

3. 487 164 103 61 40 39 27 13 40 

Z. 1538 505 278 205 143 127 83 63 134 

PROMOTION ALS 1. 208 19 20 32 26 18 14 8 71 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 335 13 15 18 27 25 31 27 179 

3. 174 17 15 10 22 16 17 12 65 

Z. 717 49 50 60 75 59 62 47 315 

PROMOTION NACH 1. 29 2 6 4 2 3 4 8 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 56 3 1 4 3 - 5 6 34 

3. 33 2 4 1 2 3 2 19 

Z. 118 5 10 8 4 11 12 61 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) KURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRANTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

+ 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOrSCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS •.• 
FACH 1) 

HIS
SE
SAIH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 
UND 

2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

1. 
UND 
10. 

ll. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

SCHWERHOERIGEN
PAEDAGOGIK 

SEHBEHINllERTEN
PAEDAGOGIK 

SONDERPAEDAGOGIK 
(ALLGEMEIN) 

SPRACHBEHINOERTEN-

PAEDAGOGIK 

ARCHAEOLOGIE 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) l. 

LA SEK II M. BERUFL. 1-
FACHR. P076 3) l. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 

LA SONDERPAEDAGDGIK 1. 
SEK I P061 3) Z. 

WEITERE 1-
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN 1-
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. POSI 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I POSI 3) 2. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN 1-
2. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN 

PROMOTION NACH 

1-
Z. 

1. 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 2. 

3. 
Z. 

LA SONOERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I POS 1 3) Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAHTSPRUEFUNS 5) Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1-
2. 
3. 
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z . 

25 
19 
44 

14 
14 

40 
40 

84 
22 

106 

14 
1 

15 

13 
13 

20 
20 

4 
4 

51 
2 

53 

82 
82 

64 
84 

275 
403 

1 
679 

142 
142 

257 
257 

11 
11 

694 
403 

1 
1098 

440 
611 
487 

1538 

208 
335 
J74 
717 

29 
56 
33 

118 

4 

4 

4 
4 

10 
10 

18 
1 

19 

2 
2 

4 
4 

3 
3 

9 
1 

10 

14 
1 

15 

23 
23 

35 
35 

4 
4 

76 
1 

71 

182 
151 
164 
505 

19 
13 
17 
49 

2 
3 
2 

7 

4 
4 

11 
11 

17 
1 

18 

4 
4 

6 
6 

12 

12 

J5 

15 

33 
33 

55 
55 

6 
6 

110 

110 

73 
102 
103 
278 

20 
15 
15 
50 

1 
4 
5 

3 
3 

8 
8 

13 
2 

15 

4 
4 

4 

4 

9 

49 
49 

53 
53 

111 

111 

59 
85 
61 

205 

32 
18 
10 
60 

6 
4 

10 

4 
1 
5 

3 
3 

15 
1 

16 

2 
2 

7 
7 

7 
3 

10 

25 
25 

46 
46 

78 
3 

81 

27 
76 
40 

143 

26 
27 
22 
75 

4 
3 
1 
8 

4 
4 

6 
2 
8 

3 
3 

5 

5 

21 
21 

21 
21 

30 
39 

69 

64 
64 

104 
39 

143 

33 
55 
39 

127 

18 
25 
16 
59 

2 

2 
4 

6 
8 

14 

7 
8 

15 

8 
1 
9 

8 
1 
9 

30 
30 

30 
30 

68 
179 

247 

3 
3 

73 
In 

252 

18 
38 
27 
83 

14 
31 
17 
62 

3 
5 
3 

11 

7 
5 

12 

7 
5 

12 

30 
30 

30 
30 

57 
80 

1 
138 

60 
80 

1 
141 

14 
36 
13 
63 

8 
27 
12 
47 

4 
6 
2 

12 

1 
2 
3 

1 
2 
:3 

3 

3 

6 

6 

75 
101 

176 

82 
101 

183 

34 
60 
40 

134 

71 
179 

65 
315 

8 
34 
19 
61 

• ) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITNOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .•.. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. lEHR
AEMTERN (GEH. PRUEFUNGSORDNUNGl WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FHJ BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUHG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG <ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P08l -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYHN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHUlE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 
4) EINSCHt. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH SEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAEND1SCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM AEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAEHDISCNE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 

UND 

3. 

UND 

DAVON 

5. 
UND 

IM ... SEMESTER 

7. 9. 
UND UND 

JE FACH 

11. 
UND 

13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 + + + + + + + + + +  + 

ARCHAEOLOGIE ZUSAMMEN 1. 678 203 93 97 57 53 35 26 114 

2. 1002 175 118 107 106 80 74 69 273 

3. 694 183 122 71 63 57 47 27 124 

Z. 2374 561 333 275 226 190 156 122 511 

BYZANTINISTIK MAGISTER 1. 39 6 7 3 5 6 3 2 7 

2. 53 15 8 14 6 3 - 1 6 

3. 46 12 10 1 5 5 9 2 2 

Z. 138 33 25 18 16 14 12 5 15 

PROMOTION ALS I. 6 - - - 1 1 1 3 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 6 1 2 1 1 1 
3. 6 - 1 2 - 2 1 

Z. 18 1 1 2 3 - 2 4 5 

PROMOTION NACH I. 6 1 - 1 2 1 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 5 - 1 1 1 - 2 

3. 5 1 1 1 - 1 1 
2. 16 2 1 1 3 3 2 4 

ZUSAMMEN 1. 51 7 7 3 6 7 6 4 11 

2. 64 16 8 15 8 4 2 2 9 

3. 57 13 11 3 6 6 9 5 4 

Z. 172 36 26 21 20 17 17 11 24 

GESCHICHTE MAGISTER 1. 4108 1146 797 606 390 361 253 198 357 

2. 3991 1278 808 588 374 317 202 145 279 

3. 3191 1091 665 447 303 248 171 105 161 

Z. 11290 3515 2270 1641 1067 926 626 448 797 

PROMOTION ALS 1. 373 35 39 25 23 39 37 40 135 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 466 45 43 43 56 40 47 40 152 
3. 353 47 39 38 39 30 28 26 106 

Z. 1192 127 121 106 118 109 112 106 393 

PROMOTION NACH 1. 482 29 21 17 15 25 20 42 313 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 397 22 17 14 13 23 25 34 249 

3. 226 14 11 16 16 I4 22 22 111 
Z. 1105 65 49 47 44 62 67 98 673 

LA SEK I P076 3) 1. 417 31 19 12 12 38 93 89 123 

2. 531 9 3 2 11 64 135 132 175 

Z.. 948 40 22 14 23 102 228 221 298 

LA SEK I P081 3) 1. 210 42 43 33 36 42 7 2 5 

2. 433 110 82 67 75 78 11 5 5 
Z. 643 152 125 100 111 120 18 7 10 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 1353 40 39 23 29 126 311 264 521 

FACHR. P076 3) 2. 1956 6 7 8 33 238 466 429 769 
2. 3309 46 46 31 62 364 777 693 1290 

LA SEK II O.BERUFL. I. 994 150 196 166 225 191 41 18 7 

FACHR. P081 3) 2. 1399 338 247 263 235 258 31 22 

Z. 2393 488 443 429 460 449 72 40 12 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 322 66 89 62 53 36 11 3 2 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 345 85 75 76 49 33 17 9 1 

Z. 667 151 164 138 102 69 28 12 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 6 2 1 - - 1 2 
FACHR. P076 3) 2. 74 2 1 2 7 26 14 22 

2. 80 4 2 2 7 26 15 24 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 3 2 1 

Z. 3 2 

LA SOHDERPAEDAGOGIK 1. 6 2 1 
P076 3) 4) 2. 2 1 - 1 - 

3. 60 - - 10 23 14 13 
Z. 68 3 - 3 10 24 14 14 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - - 
SEK 1 P081 3) 2. 

2. 
91 
91 

23 
23 

17 
17 

13 
13 

18 
18 

17 
17 

2 
2 1 

LA AN DER REAL- 1. 7 7 
SCHULE 3) 2. 4 4 

Z. 11 11 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 84 84 
2. 123 2 121 
Z. 207 2 205 

WEITERE 1. 69 12 7 6 2 10 7 4 21 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 161 23 15 10 13 11 16 14 59 

3. 6 1 1 1 2 1 
Z. 236 36 23 17 15 21 25 18 81 

SONSTIGE 1. 17 9 3 2 1 2 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 17 3 2 1 2 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZNEITHOERER,BESUCNER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI NAGISTER,PRONOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG IERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRINARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII ON.BERUF.-P081- BEI SEKII ON.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH; 2.7 OEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH SruiHENGASNGEN UNO SEMESTER Hl .iEWE!LIGEN fAC"; *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
f'RUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS •• 
FACH 1) 

HS
Ge
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 
UND 
2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM •.. SEMESTER JE FACH 

5. 
'JND 

6. 

1-
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 

14. 
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,5 
U.HOE

HE'EM 
--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 

ARCHAEOLOGIE 

BYZANT I NISTIK 

GESCHICHTE 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1-
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SEI( I P076 

LA SEI( I P081 

3) l. 
2. 
z .. 

3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEI( 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2-

z. 

LA SEI( 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

2. 

LA SEI( II O. BERUFl. 1. 
FACHR.+SEKI POSI 3) 2. 

Z. 

LA SEI( 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P07b 3) 41 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
SEI( I POSI 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAl- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1-
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

Z. 

1-
Z. 

678 
1002 

694 
2374 

39 
53 
46 

138 

6 
6 
6 

18 

6 
5 
5 

16 

51 
64 
57 

172 

4108 
3991 
3191 

11290 

373 
466 
353 

1192 

482 
397 
226 

1105 

417 
531 
948 

210 
433 
643 

1353 
1956 
3309 

994 
1399 

2393 

322 
345 
667 

6 
74 
80 

2 
60 
68 

91 
91 

7 
4 

11 

84 

123 
207 

69 
161 

6 
236 

17 
17 

203 
175 
183 
561 

6 
15 
12 
33 

7 
16 
13 
36 

1146 
1278 
1091 
3515 

35 
45 
47 

127 

29 
22 
14 
65 

31 
9 

40 

42 
110 
152 

40 
(, 

46 

150 
338 

488 

66 
8S 

151 

2 
2 
4 

2 
2 

2 

3 

23 
23 

12 
23 

1 
36 

93 
118 
122 
333 

8 
10 
25 

7 
8 

11 
26 

797 
aoa 
665 

2270 

39 
43 
39 

121 

21 
17 
II 
49 

19 
3 

22 

43 
82 

125 

39 
7 

46 

196 
247 

443 

69 
75 

164 

17 
17 

7 
15 

1 
23 

97 
107 

71 
275 

3 
14 

18 

2 
2 

3 
15 

21 

606 
588 
447 

1641 

25 
43 
38 

106 

17 
14 
16 
47 

12 

33 
67 

100 

23 
ß 

31 

166 
263 

429 

62 
76 

138 

3 

3 

13 
13 

6 
10 

1 
17 

3 
3 

57 
106 

63 
226 

5 
6 
5 

16 

1 
2 

6 
8 
(, 

20 

390 
374 
303 

1067 

23 
56 
39 

118 

15 
13 
16 
44 

12 
1l 
23 

36 
75 

111 

29 
33 

62 

225 
235 

460 

53 
49 

102 

18 
18 

13 

15 

53 
80 
57 

190 

6 
3 
5 

14 

7 
4 
6 

17 

361 
317 
248 
926 

39 
40 
30 

109 

25 
23 
14 
62 

38 
64 

102 

42 
78 

120 

126 
238 
364 

191 
258 

449 

36 
33 
69 

7 
7 

10 
10 

17 
17 

10 
11 

21 

2 
2 

35 
74 
47 

156 

9 
12 

2 

3 

6 
2 
9 

17 

253 
202 
171 
626 

31 
47 
28 

112 

20 
25 
22 
67 

93 
135 
228 

7 
11 
18 

311 
( .. b6 

777 

41 
31 

72 

11 
17 
28 

26 
26 

1 
23 
24 

2 
2 

7 
16 

2 
25 

26 
69 
27 

122 

2 

5 

4 

4 
2 
5 

11 

198 
145 
105 
448 

40 
40 
26 

42 
34 
22 
98 

89 
132 
221 

264 
429 

18 
22 

40 

3 

12 

1 
14 
15 

l't 
14 

4 
14 

18 

114 
273 
124 
511 

7 
6 
2 

15 

3 
1 
1 
5 

" 
11 

9 

4 
24 

357 
279 
161 
797 

135 
152 
106 
393 

313 
249 
111 
673 

123 
175 
296 

5 
5 

10 

521 
769 

12:10 

7 

12 

22 
24 

13 
14 

7 
4 

11 

84 
121 
205 

21 
59 

1 
81 

2 
2 

*) EINSCHl. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCNER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REAlSCHUlE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-POBl- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P08I- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. lEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STODENEEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IN JEWEILIGEN AACH .) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE BE-
ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) SE- I. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 15. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
+ + + + + . + + +   + r 

GESCHICHTE ZUSAMMEN 1. 8448 2564 1251 956 785 870 780 662 1580 

2. 9976 1944 1315 1084 879 1086 980 847 1841 

3. 3836 1153 716 502 358 302 246 167 392 

2. 22260 4661 3282 2542 2022 2258 2006 1676 3813 

LERNBEREICH PROMOTION NACH 1. 

GESELLSCHAFTSLEHRE BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 

Z. 1 

LA PRIMARSTUFE 

P076 

LA PRIMARSTUFE 
PO81 

1. 80 36 3 2 4 18 14 2 1 

3) 2. 744 3 - 10 132 61 38 

2. 324 39 3 2 4 26 146 63 39 

1. 655 178 141 106 105 119 3 2 

3) 2. 655 178 141 106 105 119 3 2 1 

WEITERE 0. 3 2 1 - 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 2 - - 2 
Z. 5 2 - 1 - - 2 

ZUSAMMEN 1. 738 216 144 109 109 137 17 4 2 

2. 247 3 - 11 134 61 38 

Z. 985 219 144 109 109 148 151 65 40 

OSTEUROPAEISCHE MAGISTER 
GESCHICHTE 

1. 36 9 3 5 4 3 
2. 52 13 10 9 11 4 

3. 76 31 16 9 4 8 
Z. 164 53 29 23 19 15 

PROMOTION ALS 1. 4 1 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 2 

3. 7 
Z. 13 1 

PROMOTION NACH 1. 5 1 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 -

3. 9 1 1 
Z. 16 2 2 

ZUSAMMEN 

UR-U.FRUEHGESCHICHTE MAGISTER 

9 

14 

4 

2 
2 1 1 
2 3 1 

1 2 

1 3 

3 1 
5 6 

3 

3 

6 

- - 1 2 
1 - - 1 
1 2 1 - 3 

2 2 1 1 6 

1. 45 11 4 5 4 3 9 2 7 

2. 56 13 10 9 12 6 I 1 4 

3. 92 32 17 9 7 11 6 3 7 

Z. 193 56 31 23 23 20 16 6 18 

1. 250 58 41 37 30 26 19 12 27 

2. 228 78 32 34 30 14 8 12 20 

3. 264 81 58 33 31 22 11 19 

Z. 742 217 131 104 91 62 36 35 66 

PROMOTION ALS 1. 98 3 10 9 9 9 12 10 36 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 62 6 5 4 9 1 4 6 27 

3. 116 10 15 10 8 5 7 11 50 

Z. 276 19 30 23 26 15 23 27 113 

PROMOTION NACH 1. 32 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 
3. 

2. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

BIBLIOTHEKS- MAGISTER 

WISSENSCHAFT 

1. 
Z. 

1 1 1 3 2 3 21 

14 2 - 1 1 2 

23 1 3 2 1 

69 2 2 5 4 6 

1 1 
1 1 

3 

8 
3 12 

6 41 

1. 381 62 52 47 40 38 33 25 84 

2. 304 86 37 39 40 17 12 18 55 

3. 403 91 74 46 41 28 17 25 81 

Z. 1088 239 163 132 121 83 62 68 220 

I. 64 11 22 15 5 7 - 1 3 

2. 120 12 29 22 20 13 8 8 8 
3. 179 31 38 28 33 14 14 10 11 

2. 363 54 89 65 58 34 22 19 22 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 

2. 

1 

4 

9 

14 

PROMOTION NACH 1. 3 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 6 

3. 14 

Z. 23 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

1 1 
1 1 

2 - 
1 - 1 

3 1 1 1 

6 1. 1 - 2 

1 

2 1 
1 6 

3 

1 
4 

8 
13 

1. 69 12 24 15 5 7 - 1 5 

2. 130 12 30 22 21 13 9 10 13 
3. 202 31 42 29 34 15 15 II 25 

Z. 401 55 96 66 60 35 24 22 43 

BIBLIOTHEKSDIENST AN DIPLOM FH (FACH- 1. 402 116 105 141 35 4 

OEFFENTL.BIBLIOTH. HOCHSCHULSTUDG.) Z. 402 116 105 141 35 4 

.) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITFRUNGSPRUFFUNG GRUNDSCHUIF UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII ON.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTFR IM JEWEILIGEN .AtH 'j 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS •.. 
FACH 1) 

II1S
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 3. 
UND UND 

2. 4. 

OAVON IM ••. SEMESTER JE FACH 

5. 
UNO 

6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U."'OE-
14. HEREM 

GESCHICHTE 

LERNBEREICH 
GESELLSCHAFTSLEHRE 

OSTEURDPAEISCHE 
GESCHICHTE 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

LA PRIMARSTUFE 
f'076 

LA PRIMARSTUFE 
P081 

Z. 

1. 
3) 2. 

Z. 

1. 
3) Z. 

HEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

Z. 

1. 
2. 
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUS5PRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

UR-U.FRUEHGESCHICHTE MAGISTER 1. 
2. 
3. 
Z. 

BIBLIOTHEKS
WISSENSCHAFT 

PRDMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMDTION NACH 1. 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 
3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1-
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE I. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 1-
2. 
3. 
Z. 

BIBLIOTHEKSDIENST AN DIPLOM FH tFACH
OEFFENTL.BIBLIOTH. HOCHSCHULSTUOG.) 

1. 
Z. 

8448 
9976 
3836 

22260 

80 
244 

324 

655 
655 

738 
247 
985 

36 
52 
76 

164 

4 
2 
7 

13 

2 
9 

16 

45 
56 
92 

193 

250 
228 
264 
742 

98 
62 

116 
276 

32 

14 
23 
69 

381 
304 
403 

1088 

64 
120 
179 
363 

1 
4 
9 

14 

3 
6 

14 
23 

69 
130 
202 
401 

402 
402 

1564 
1944 
1153 
4661 

36 
3 

39 

178 
178 

216 
3 

219 

13 
H 
53 

11 
13 
32 
56 

58 
78 
81 

217 

3 
6 

10 
19 

2 

11 
12 
31 
54 

12 
12 
31 
55 

IH 
116 

1251 
1315 

716 
3282 

3 

141 
141 

144 

144 

10 
16 
29 

1 
2 

4 
10 
17 
31 

41 
32 
58 

131 

10 
5 

15 
30 

2 

52 
37 
74 

163 

22 
29 
38 
89 

2 
1 
3 
6 

24 
30 
42 
96 

105 
105 

956 
1084 

502 
2542 

10" 
106 

109 

109 

9 
23 

9 
9 

23 

37 
34 
33 

104 

9 
4 

10 
23 

1 
3 
5 

47 
39 
46 

132 

15 
22 
28 
65 

15 
22 
29 
66 

141 
141 

785 
879 
358 

2022 

4 

4 

las 
105 

109 

109 

4 
11 

4 
19 

4 
12 

7 
23 

30 
30 
31 
91 

8 
26 

1 
2 
4 

40 
40 
41 

121 

5 
20 
33 
58 

5 

21 
34 
60 

35 
35 

870 
1066 

302 
2258 

18 
10 
28 

119 
119 

137 
11 

148 

3 
4 
a 

15 

2 
1 
3 

2 
2 

3 
6 

11 
20 

26 
14 
22 
62 

1 
5 

15 

2 
1 
6 

38 
17 
28 
83 

7 
13 
14 
34 

7 
13 
15 
35 

4 
4 

780 
980 
246 

2006 

14 
132 
146 

17 
134 
151 

4 

14 

9 
1 
6 

16 

19 
8 
9 

36 

12 
4 
7 

23 

33 
12 
17 
62 

8 
14 
22 

9 
15 
24 

662 
847 
167 

1676 

2 
61 
63 

2 
2 

4 
61 
65 

1 
1 
3 
5 

2 
1 
3 
(, 

12 
12 
II 
35 

10 
(, 

11 
27 

3 
6 

25 
18 
25 
68 

8 
10 
19 

2 
1 
3 

1 
10 
11 
22 

1580 
1841 

392 
3813 

1 
38 
39 

2 
38 
40 

2 
3 
1 
6 

3 

3 
6 

3 
6 

7 
4 
7 

18 

27 
20 
19 
66 

36 
27 
50 

113 

21 

8 
12 
41 

84 
55 
81 

220 

3 
8 

11 
22 

6 
8 

1 
4 
8 

13 

5 
13 
2S 
43 

*l EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER STUOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE.ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .••• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) HEROEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEHlESEN 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FHl BESTANDEN,HIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEHlESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG tERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P08l -BEI PRIMARSTUFE-PD76-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-PUBl- BEI 
SEKI-PD76-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,PD76-,SONDERSCHULE,SOHDERPAED-P081- BEI SONOERPAED-P076-) 
4l EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE DDER SCHUL FORM EIN 
HEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-
FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 + + + + + + + + + + + 

BIBLIOTHEKSDIENST AN ZUSAMMEN 1. 402 116 105 141 35 4 1 

OEFFENTL.BIBLIOTH. Z. 402 116 105 141 35 4 1 

BIBLIOTHEKSDIENST DIPLOM FH (FACH- 1. 177 60 57 60 
(LAUFBAHNBEWERBER) HOCHSCHULSTUDG.) Z. 177 60 57 60 

ZUSAMMEN 1. 177 60 57 60 

Z. 177 60 57 60 

PUBLIZISTIK, DIPLOM II 1. 363 82 52 45 47 41 56 21 19 

JOURNALISTIK (LANGZEITSTUDIUM) Z. 363 82 52 45 47 41 56 21 19 

MAGISTER 1. 860 165 133 106 96 99 59 53 149 

2. 650 61 75 51 87 102 105 66 103 

3. 52.8 56 61 60 93 63 67 55 73 

Z. 2038 282 269 217 276 264 231 174 325 

PROMOTION ALS 1. 81 9 4 7 3 5 8 2 43 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 78 3 6 1 5 7 5 14 37 

3. 77 5 2 10 10 5 8 8 29 

Z. 236 17 12 18 18 17 21 24 109 

PROMOTION NACH 1. 33 2 2 1 2 2 4 20 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 34 1 1 2 1 6 23 

3. 27 - - 2 2 22 

Z. 94 2 4 5 12 65 

ZUSAMMEN 1. 1337 258 189 160 147 147 125 80 231 

2. 762 64 81 53 93 111 111 86 163 

3. 632 61 64 70 103 68 77 65 124 

Z. 2731 383 334 283 343 326 313 231 518 

LITERATURWISSENSCH. MAGISTER 1. 769 229 160 129 89 67 46 17 32 

ALLG. UND VERGL.) 2. 611 159 103 112 95 54 38 15 35 

3. 489 143 103 79 63 47 25 12 17 

Z. 1869 531 366 320 247 168 109 44 84 

PROMOTION ALS 1. 24 3 3 3 2 1 4 2 6 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 36 5 7 4 3 1 4 3 9 

3. 22 6 2 1 5 2 2 1 3 

Z. 82 14 12 8 10 4 10 6 18 

PROMOTION NACH 1. 49 5 5 4 3 7 3 3 19 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 19 6 4 1 1 2 2 - 3 

3. 25 5 - 1 3 2 1 8 

Z. 93 16 14 5 5 12 7 4 30 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 843 238 168 136 94 75 53 22 57 

2. 666 170 114 117 99 57 44 18 47 

3. 536 154 110 80 69 52 29 14 28 

Z. 2045 562 392 333 262 184 126 54 132 

KOMMUNIKATIONS- MAGISTER 1 . 490 177 111 91 40 27 20 9 15 
WISSENSCHAFT 2. 247 69 62 46 22 18 8 11 11 

3. 244 67 32 54 28 32 16 6 9 
Z. 981 313 205 191 90 77 44 26 35 

PROMOTION ALS 1. 11 2 1 - 3 - 2 1 2 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 4 - 2 - - - 2 

3. 12 3 1 2 1 4 1 - -

Z. 27 5 4 2 4 4 3 1 4 

PROMOTION NACH 1. 10 1 1 1 1 1 5 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 9 1 3 1 1 3 

3. 8 3 1 - 2 2 

Z. 27 3 2 1 2 2 1 10 

ZUSAMMEN 1. 511 179 113 91 44 28 23 11 22 
2. 260 69 64 47 25 19 9 11 16 

3. 264 73 34 56 31 36 17 6 11 
2. 1035 321 211 194 100 83 49 28 49 

LINGUISTIK MAGISTER 1. 457 142 86 67 50 33 23 15 41 
(SPRACHWISSENSCHAFT) 2. 558 207 109 82 62 32 14 24 28 

3. 537 239 105 53 56 23 17 11 33 
Z. 1552 588 300 202 168 88 54 50 102 

PROMOTION ALS 1. 24 1 2 3 2 4 3 2 7 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 47 4 6 6 6 3 5 3 14 

3. 46 7 6 4 6 5 3 3 12 
Z. 117 12 14 13 14 12 11 8 33 

PROMOTION NACH 1. 52 2 9 4 5 6 6 3 17 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 40 2 5 4 3 - 5 21 

3. 33 4 6 2 6 2 1 12 
Z. 125 8 9 15 11 15 8 9 50 

SONSTIGE 1. 10 7 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 10 7 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDlcNGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 3. 
UND UND 

2. 4. 

DAVON IM •.. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UND 
12. 

13 • 
UND 
14. 

157 

15. 
U.HOE

HEREM 
--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 

BIBLIOTHEKSDIENST AN ZUSAMMEN 
OEFFENTL.BIBLIOTH. 

l. 
Z. 

BIBLIOTHEKSDIENST 
(LAUFBAHNBEWERBER) 

PUBLIZISTIK, 
JOURNAl. ISTIK 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

l. 
Z. 

l. 
Z. 

l. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN l. 
2-
3. 
Z. 

LITERATURWISSENSCH. MAGISTER 
ALLG. UND VERGL.) 

l. 
2. 
3. 
Z. 

KOMMUNIKATIONS
WISSEoNSCHAFT 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

l. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN l. 
2. 
3. 
Z. 

LINGUISTIK MAGISTER l. 
2. 
3. 
Z. 

(SPRACHWISSENSCHAFT) 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

l. 
z. 

402 
402 

177 
177 

177 
177 

363 
363 

e60 
650 

528 
2036 

81 
78 
77 

236 

33 
34 
27 
94 

1337 
762 
632 

2731 

769 
611 
489 

1869 

24 
36 
22 
82 

49 
19 
25 
93 

843 
666 
536 

2045 

490 
247 
244 
961 

11 
4 

12 
27 

10 
9 
8 

27 

511 
260 
264 

1035 

457 
558 
537 

1552 

24 
47 
46 

117 

52 
40 
33 

125 

10 
10 

116 
il6 

60 
60 

60 
60 

62 
82 

165 
61 
56 

282 

3 
5 

17 

258 
64 
61 

383 

229 
159 
143 
531 

3 
5 
6 

14 

5 

5 
16 

238 
170 
154 
562 

177 
69 
67 

313 

5 

179 
69 
73 

321 

142 
207 
239 
588 

4 
7 

12 

2 
4 
8 

7 

105 
105 

57 
57 

57 
57 

52 
52 

133 
75 
61 

269 

4 
6 
2 

12 

189 
81 
64 

334 

160 
103 
103 
366 

3 
7 
2 

12 

5 
4 
5 

14 

168 
114 
110 
392 

111 
62 
32 

205 

4 

113 
64 
34 

211 

86 
109 
105 
300 

6 
14 

141 
141 

60 
60 

60 
60 

45 
45 

106 
51 
60 

217 

7 
1 

10 
18 

160 
53 
70 

283 

129 
112 

79 
320 

4 
1 
8 

4 
1 

136 
117 

80 
333 

91 
46 
54 

191 

91 
47 
56 

194 

67 
82 
53 

202 

4 
13 

4 
5 

15 

35 
35 

47 
47 

96 
87 
93 

276 

5 
10 
18 

147 
93 

103 
343 

89 
95 
63 

247 

2 
3 
5 

10 

3 
1 
1 
5 

94 
99 
69 

262 

40 
a 
28 
90 

1 
4 

44 
25 
31 

100 

50 
62 
56 

168 

6 
6 

14 

5 
4 
2 

11 

4 
4 

41 
41 

99 
10? 

63 
264 

5 
7 
5 

17 

4 

147 
111 

68 
326 

67 
54 
47 

166 

1 
1 
2 
4 

12 

75 
57 
52 

184 

27 
18 
32 
77 

4 

26 
19 
36 
83 

33 
32 
23 
88 

4 
3 
5 

12 

6 
3 
6 

15 

55 
56 

59 
105 

67 
231 

8 
5 
8 

21 

1 
2 
5 

125 
111 

77 
313 

46 
38 
25 

109 

4 
4 
2 

10 

3 
2 
2 
7 

53 
44 
29 

126 

20 
8 

16 
44 

23 
9 

17 
49 

23 
14 
17 
54 

5 
3 

11 

6 

2 
8 

21 
21 

53 
66 
55 

174 

2 
14 

6 
24 

6 
2 

12 

60 
66 
65 

231 

17 
15 
12 
44 

1 
4 

22 
18 
14 
54 

11 
6 

26 

11 
11 

6 
28 

15 
24 
11 
50 

5 
1 

19 
19 

149 
103 

73 
325 

43 
37 
29 

109 

20 
23 
22 
65 

231 
163 
124 
518 

32 
35 
17 
64 

3 
18 

19 
3 
8 

30 

57 
47 
28 

132 

15 
11 

9 
35 

4 

3 
2 

10 

22 
16 
11 
49 

41 
28 
33 

102 

14 
12 
33 

17 
21 
12 
50 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS ...• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3J I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P061 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P061- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P061- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P061- BEI SONDERPAED-P076-J 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5J NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENSEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *3 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE RE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 
PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 11 GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 15. 
SAMT UND UND UND UND UND UND UND U.HOE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREM 
+ + + + + + + + + + + + 

LINGUISTIK ZUSAMMEN 
(SPRACHWISSENSCHAFT) 

PHONETIK MAGISTER 

1. 543 152 98 75 57 44 32 20 65 

2. 645 213 115 93 72 38 19 32 63 

3. 616 250 111 63 64 34 22 15 57 

2. 1804 615 324 231 193 116 73 67 185 

1. 19 6 4 3 1 1 4 

2. 63 24 13 13 7 2 1 2 1 

3. 75 32 16 13 4 4 3 - 3 

Z. 157 62 33 29 12 7 4 2 8 

PROMOTION ALS 1. 1 1 -
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 2 . 

3. 5 2 
Z. 8 1 2 

PROMOTION NACH 1. 2 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 

3. 9 1 
2. 15 1 

1 
2 
3 

1. - 1 -

- - - 4 

1 1 1 1 4 
2 - 1 1 2 8 

ZUSAMMEN 1. 22 7 4 4 I 1 1 4 
2. 69 24 13 13 7 2 2 2 6 
3. 89 33 18 14 5 5 4 1 9 

7. 100 64 35 31 13 8 6 4 19 

SPRACHLEHRFORSCHUNG MAGISTER 1. 43 8 5 6 9 9 3 - 3 
2. 35 12 4 2 7 7 1 2 

3. 28 4 6 2 3 5 5 2 1 

Z. 106 24 15 10 19 21 9 4 4 

PROMOTION ALS 1. 1 1 -
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 2 - 1 1 

2. 3 1 - 1 1 

PROMOTION NACH 1. 10 1 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3 

3. 3 
2. 16 1 1 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

2 1 2 1 2 
1 1 1 
1 1 1 
4 2 2 3 3 

ZUSAMMEN 1. 55 11 6 6 11 10 5 1 5 
2. 40 12 4 2 8 8 1 3 2 

3. 31 4 6 2 4 6 5 3 1 
Z. 126 27 16 10 23 24 11 7 8 

GRIECHISCHE PHILOL./ MAGISTER 1. 52 19 10 7 5 5 1 4 1 
GRIECHISCH 2. 87 29 14 14 8 6 6 5 5 

3. 80 34 17 10 7 5 4 2 1 
2. 219 82 41 31 20 16 11 11 7 

PROMOTION ALS 1. 9 1 - 1 - 1 3 3 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 8 2 - 1 1 3 1 

3. 22 4 2 2 1 - 3 1 9 
2. 39 7 2 3 3 3 4 5 12 

PROMOTION NACH 1. 5 1 - 2 2 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 12 2 4 1 1 4 

3. 7 1 2 1 1 - 2 
Z. 24 1 4 2 4 2 2 1 8 

LA SEK I P076 3) 1. 1 - 1 
2. 1 - - - 1 

2. 2 2 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 68 13 9 6 4 9 10 3 14 
FACHR. P076 3) 2. 78 3 2 6 IS 16 13 23 

2. 146 16 11 6 10 24 26 16 37 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 39 12 3 8 10 6 -
FACHR. P081 3) 2. 73 15 17 17 14 6 4 

Z. 112 27 20 25 24 12 4 

LA SEK II O.BERUFL. I. 21 5 6 8 1 1 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 38 11 10 4 9 3 1 

Z. 59 16 16 12 10 3 2 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 3 
2. 2 
Z. 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 1 1 

ZUSAMMEN 

LATEINISCHE PHILOL./ MAGISTER 
LATEIN 

3 
2 
5 

1. 191 51 28 30 21 20 15 10 24 

2. 299 60 45 36 42 34 27 20 35 
3. 109 39 21 13 8 6 7 3 12 
2. 607 150 94 79 71 60 49 33 71 

1. 103 40 16 16 6 2 4 10 9 
2. 149 54 23 24 12 11 9 8 8 
3. 119 42 18 19 6 9 4 4 17 
2. 371 136 57 59 24 22 17 22 34 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IN GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,NIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRANTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UNO AU5LAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS .•• 
FACH 11 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 
UNO 

2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM ••• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UNO 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

LINGUISTIK ZUSAMMEN l. 
2. 
3. 
Z. 

(SPRACHWISSENSCHAFT I 

PHONETIK MAGISTER 1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
8EST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 

ZUSAMMEN 

Z. 

1. 
2. 
3. 
'l. 

SPRACHLEHRFORSCHUNG MAGISTER 1. 

3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

Z. 

PROMOTION NACH 1. 
8EST. ABSCHLUSS 21 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHlUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

GRIECHISCHE PHILOL./ MAGISTER 
GRIECHISCH 

l. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHlUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3-
Z. 

LA SEK I P076 3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3l 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHlUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

LATEINISCHE PHILOL./ MAGISTER 
LATEIN 

l. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

543 
645 
616 

1804 

19 
63 
75 

157 

1 
2 
5 
8 

2 
4 
9 

15 

22 
69 
89 

100 

43 
35 
26 

106 

1 
2 
3 

10 
3 
3 

16 

55 
40 
31 

126 

52 
87 
80 

219 

9 
a 

22 
39 

5 
12 

7 
24 

1 
1 
2 

68 
78 

146 

39 
73 

112 

21 
38 
59 

3 
2 
5 

199 
299 
lD9 
607 

103 
149 
119 
371 

152 
213 
250 
615 

6 
24 
32 
62 

7 
24 
33 
64 

8 
12 

4 
24 

11 
12 

4 
21 

19 
29 
34 
82 

1 
2 
4 
7 

13 
3 

16 

12 
15 
27 

5 
11 
16 

51 
60 
39 

150 

40 
54 
42 

136 

98 
115 
111 
324 

4 
13 
16 
33 

" 13 
18 
3-5 

5 
4 
6 

15 

6 
4 
6 

16 

10 
14 
17 
41 

2 
2 
4 

9 
2 

11 

3 
17 
20 

6 
10 
16 

28 
4S 

21 
94 

16 
23 
18 
57 

15 
93 
63 

231 

" 13 
14 
31 

6 

2 
2 

10 

6 
2 
2 

10 

7 
14 
10 
31 

2 
3 

1 
2 

6 

8 
17 
25 

8 
4 

12 

30 
36 
13 
H 

16 
24 
19 
59 

57 
72 
64 

193 

1 
7 
4 

12 

1 
7 
5 

13 

9 
7 
3 

19 

2 
1 
1 
4 

11 
8 
4 

23 

5 
8 
7 

20 

4 

4 

4 
6 

10 

10 
14 
24 

1 
9 

10 

21 
42 

8 
71 

6 
12 

6 
24 

44 
38 
34 

116 

1 
2 
4 
7 

1 
2 
5 
8 

9 
7 
5 

21 

10 
8 
6 

24 

5 
6 
5 

16 

3 

3 

9 
15 
24 

6 
6 

12 

3 
3 

20 
34 

6 
60 

2 
11 

9 
27. 

32 
19 
22 
73 

1 
3 
4 

2 
4 
6 

3 
1 
5 , 

z 

5 
1 
5 

11 

1 
6 .. 

11 

4 

10 
16 
26 

4 
4 

15 
27 

7 
49 

4 
9 
4 

17 

20 
32 
15 
67 

1 
2 
1 
4 

2 
2 
4 

4 
5 
2 

11 

3 
1 
1 
5 

3 
13 
16 

10 
20 

3 
33 

10 
6 
4 

22 

65 
63 
57 

185 

4 
1 
3 
8 

1 
2 
3 

4 
4 
8 

4 
6 
9 

19 

3 

1 
4 

2 

3 

5 
2 
1 
8 

1 
5 
1 
7 

3 

9 
12 

2 
4 
2 
8 

1 
2 

14 
23 
37 

3 
2 
5 

24 
35 
12 
71 

9 
a 

17 
34 

*l EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURlAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGl WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDe VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. AßSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 31 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -SEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEkII OH.BERUF.-PD81- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
41 EINSCHL. WEITERER LEHRANTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. lEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORN EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTRE8T 



159 
NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAEN(EN UND SENESTER IN JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-
ABSCHLUSS- LEGT DAVON IN ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UNO UND UND UND UND UND 

.5 

U.HOK-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREM 

 + + + + + • + + + • • 

LATEINISCHE PHILOL., PROMOTION ALS 1. 9 - 1 1 2 I 1 2 1 

LATEIN 1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 36 3 1 3 5 4 4 16 

3. 22 3 2 3 2 2 1 3 6 

Z. 67 6 3 5 7 8 6 9 23 

PROMOTION NACH 1. 22 - 2 2 1 4 2 11 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 34 1 2 1 4 3 4 19 

3. 

2. 

17 

73 

3 

4 

- 1 

3 

3 

6 

1 

6 7 

1 

7 

0 

38 

(.A SEK I P076 3) 1. 20 1 9 10 

2. 17 1 5 11 
2. 37 1 1 14 21 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 496 33 35 31 21 63 104 77 130 

FACHR. P076 3) 2. 332 5 4 4 5 36 72 67 139 

Z. 828 40 39 35 26 99 176 144 269 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 420 81 89 98 73 67 7 4 1 

FACHR. P081 3) 2. 261 52 32 52 68 50 4 1 2 
Z. f82 133 121 150 141 117 11 5 3 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 200 57 54 35 38 15 

FACHR.*SEKI P081 3) 2. 135 23 41 35 23 11 1 1 
2. 335 80 95 70 61 26 1 2 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 18 18 

2. 10 1 9 

2. 28 1 27 

WEITERE 1. 9 1 1 2 1 - 1 3 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 10 2 1 1 1 5 

3. 1 1 -
Z. 20 3 1 1 3 1 1 2 8 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 1298 215 198 182 144 150 120 105 184 

2. 984 140 100 119 112 117 95 91 210 
3. 159 48 20 23 12 12 5 8 31 

2. 2441 403 318 324 268 279 220 204 425 

MITTELLATEINISCHE MAGISTER 1. 7 1 2 . 2 
PHILOLOGIE 2. 9 6 I 1 - 1 

3. 10 4 2 1 1 1 - 1 

Z. 26 11 5 4 1 1 1 2 1 

PROMOTION ALS 1. 3 1 1 1 - -
1.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 2 - - - 1 1 

3. 4 2 1 - - 1 
2. 9 2 2 1 1 1 2 

PROMOTION NACH 1. 7 - 2 2 1 2 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 1 - 1 -

3. 7 2 1 1 I 2 

Z. 15 2 1 4 2 4 

ZUSAMMEN 1. 17 1 2 3 3 1 2 3 2 
2. 12 6 1 1 - 2 1 1 

3. 21 8 2 2 2 1 1 1 4 
Z. 50 15 5 6 5 2 5 5 7 

DEUTSCH ALS MAGISTER 1. 303 70 69 53 53 34 6 11 7 
FREMDSPRACHE 2. 65 22 15 6 9 10 1 1 1 

3. 18 5 4 4 1 3 1 - -
2. 386 97 88 63 63 47 8 12 8 

PROMOTION ALS 1. - 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 - 1 -
Z. 1 - 1 

PROMOTION NACH 1. -

BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 1 1 - - -

Z. 1 1 

SONSTIGE 1. 6 4 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 6 4 1 1 

ZUSAMMEN 1. 309 74 70 54 53 34 6 11 7 
2. 66 22 16 6 9 10 1 1 1 
3. 19 6 4 4 1 3 1 
Z. 394 102 90 64 63 47 8 12 8 

DEUTSCH ALS FREMDSPR ZERTIFIKAT 1. 90 30 22 27 11 
(ZUSATZSTUDIENGANG) 2. 90 30 22 27 11 

ZUSAMMEN 1. 90 33 22 27 11 

2. 90 30 22 27 11 

GERMANISTIK MAGISTER 1. 7212 1828 1171 1104 865 683 561 382 618 
2. 4993 1398 843 757 546 442 315 229 463 

3. 2382 706 457 350 293 194 149 91 142 
2. 14587 3932 2471 2211 1704 1319 1025 702 1223 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI NAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

HOCH: 2.7 DEUTSCHE UND STUDENTEN NACH STIJDIENGAENbEN UND SEMESTER IM FACH ') 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 

PRUEFUHG 

BE
LEGT 
ALS .•• 
FACH 11 

INI
GE
SAHT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

1-
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

I!. 
UND 
12. 

13. 
l'ND 
14. 

159 

,5, 

HEREM 
--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 
LATEINISCHE PHILOl./ PROMOTION ALS 1. 
LATEIN l.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

MITTELLATEINISCHE 

DEUTSCH ALS 
FREMDSPRACHE 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SEK I P076 3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 
FACHR. PD76 3} 

LA SEK 11 O.BERUFL. 
FACHR. POSl 3) 

1, 
2. 
Z. 

2-
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 31 I. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
5) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
7. • 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2J 2. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

3. 
2, 

1. 
7. • 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

DEUTSCH ALS FREMDSPR ZERTIFIKAT 
(ZUSATZSTUDIENGANG) 

1-
Z. 

ZUSAMMEN 

GERMANISTIK MAGISTER 

1-
Z. 

1. 
2. 
3. 
2. 

9 
36 
22 
67 

22 
34 
17 
73 

20 
17 
37 

<,zo 
;61 
HIJ 

200 
135 
3J5 

18 
10 
28 

9 
10 

1 
20 

1298 
984 
159 

2441 

7 

9 
10 
26 

3 
2 
4 
9 

7 
1 
7 

]5 

17 
12 
21 
50 

303 
65 
18 

386 

6 
6 

309 
66 
19 

394 

90 
90 

90 
90 

7212 
4993 
2382 

14587 

1 
3 
4 

35 
5 

40 

81 
52 

133 

57 
13 
80 

215 
140 

48 
403 

1 
6 
4 

11 

1 
(, 

8 
15 

70 
22 

5 
97 

4 

" 
74 
22 

6 
102 

30 
30 

30 
30 

1828 
1398 

706 
3932 

35 
4 

39 

8, 
32 

121 

54 
41 
95 

198 
100 

20 
318 

2 
1 
2 
5 

2 
1 
2 
5 

69 
15 

4 
88 

70 
16 

4 
90 

22 
22 

22 
22 

1171 
843 
457 

2471 

1 
1 
3 
5 

2 
1 
3 

3l 
4 

35 

98 
52 

150 

35 
35 
70 

182 
119 

23 
324 

< 
1 
I 
4 

3 

53 
(, 

4 
63 

54 
6 
4 

64 

27 
27 

27 
27 

1104 
757 
350 

2211 

2 
3 
2 
7 

2 
1 
3 
6 

21 
5 

26 

73 
68 

141 

38 
23 
61 

2 

1 
3 

144 
112 

12 
268 

2 
5 

53 
9 
1 

63 

53 
9 
1 

63 

11 
11 

11 
11 

865 
546 
293 

1704 

1 
5 
2 
8 

1 
4 
1 
(, 

63 
36 
99 

67 
50 

117 

15 
11 
26 

150 
117 

12 
279 

1 
2 

34 
10 

3 
47 

34 
10 

3 
47 

683 
442 
194 

1319 

1 
4 
1 
(, 

104 
72 

176 

7 
<, 

11 

120 
95 

5 
220 

4 

2 
2 
1 
5 

(, 

1 
1 
8 

(, 

1 
I 
8 

561 
315 
149 

1025 

2 
4 
3 
9 

4 
I 
7 

9 
5 

14 

77 
67 

144 

4 
1 
5 

105 
91 

6 
204 

5 

11 
1 

12 

11 
1 

12 

382 
229 

91 
702 

16 
6 

23 

11 
19 

8 
38 

10 
11 
21 

130 
139 
269 

1 
2 
3 

18 
9 

27 

3 
5 

8 

184 
210 

31 
425 

2 
4 

4 
7 

7 
1 

6 

7 
1 

8 

618 
463 
142 

1223 

*l EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS •.•. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNS) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG IERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIHARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
41 EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. lEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFe OOER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 



160 
NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

GERMANISTIK 

INDOGERMANISCHE 
SPRACHWISSENSCHAFT 

DEUTSCHE UND AUSLAEND:SCHE STUDENTEN 

ANGESTREBTE 8E-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 11 SE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWE:LZE2N FACH «) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM .. SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5 7. 9. 11. 13. 

UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 •  •  .4. • r .4. r 

PROMOTION ALS 1. 385 30 18 20 32 36 36 32 181 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 424 25 17 34 37 47 42 31 191 

3. 213 22 23 17 28 21 25 22 55 

Z. 1322 77 58 71 97 104 103 85 427 

PROMOTION NACH 1. 728 31 21 16 25 54 53 61 467 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 463 17 10 6 21 39 30 35 305 

3. 215 8 6 9 19 17 19 22 115 

Z. 1406 56 37 31 65 110 102 118 887 

LA PRIMARSTUFE 1. 601 19 19 18 8 60 268 133 76 

P076 31 2. 365 3 4 2 1 77 126 79 73 

Z. 566 22 23 20 9 137 394 212 149 

LA PRIMARSTUFE 

P081 3) 

1. 

2. 

892 

1808 

L72 

362 

126 

327 
153 
294 

204 
374 

234 
438 

2 
10 Z 

3. 744 133 141 127 165 177 1 

I. 3444 667 594 574 743 849 13 3 1 

LA SEK 1 P076 3) 1. 886 56 26 15 15 104 218 158 294 

2.. 470 7 2 5 10 59 124 98 165 

Z. 1356 63 28 20 25 163 342 256 459 

LA SEK 2 P081 3) 1. 913 458 141 151 203 206 26 17 11 

2. 630 138 116 95 126 125 20 5 5 
Z. 1543 296 257 246 327 331 46 22 16 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 3313 65 4e 23 /0 46 778 695 1270 

FACHE. P016 3) 2. 1603 9 11 12 32 181 404 348 636 

2. 4916 74 57 35 105 527 1182 1043 1896 

LA SEK II C.BERUF1 . 1. 2,40 41. 442 468 575 482 99 36 27 

FACHR. P081 38 2. 1292 267 249 210 276 217 44 17 12 

2. 3832 678 691 676 851 699 143 53 9 

LA SEK ZI O.BERUFL. 1. 740 163 141 156 144 91 25 11 9 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 337 74 66 61 77 38 12 4 5 
2. 1077 237 207 217 221 129 37 15 14 

LA SEK II M BERUFL. 1. 18 5 1 - 2 4 6 

FACHR. P076 3) 2. 116 2 1 23 38 22 30 

2. 134 7 2 23 40 26 36 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 5 - 2 2 - - 1 

FACHR. P081 3) 2. 333 74 77 49 58 32 16 14 13 

Z. 338 74 79 51 58 32 17 14 13 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - - 

FACHR.*SEKI P081 3) 2. 12 7 2 2 1 
Z. 12 7 2 2 1 

LA SONCERPAEDAGOGIK 1. 13 6 4 2 1 - 
P076 3) 4) 2. 12 4 2 1 1 - 2 1 1 

3. 298 - 1 2 34 133 64 64 

Z. 323 10 6 4 4 34 135 65 65 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. - 

PRIMARSTUFE P081 3, 2. 478 93 121 142 90 38 4 

3. 4 - - 3 1 

Z. 482 93 121 132 93 39 4 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 3 - 2 1 - - 

SEK I P081 3) 2. 699 93 143 142 151 157 5 6 2 

Z. 702 93 143 144 152 157 5 6 2 

LA AN DER REAL- 1. 13 13 

SCHULE 31 2. 2 2 

2. 15 15 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 236 236 

2. 105 1 104 

Z. 341 1 340 

WEITERE 1. 332 45 26 15 32 27 40 33 114 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 219 51 24 27 18 14 21 16 GO 

3. 16 3 4 3 2 3 - 1 

2. 567 99 54 45 52 44 61 49 163 

SONSTIGE 1. 157 81 22 20 15 9 2 4 4 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 157 81 22 20 15 9 2 4 

ZUSAMMEN 1. 18987 '.070 2206 2165 2190 2332 2111 1567 3346 

2. 14361 2624 2015 1829 1819 1927 1213 908 2026 

3. 3872 872 631 507 512 447 327 199 377 

2. 37220 6566 4852 4501 4521 4706 3651 2674 5749 

MAGISTER 1. 11 3 2 1 2 1 1 1 
2. 18 5 2 2 1 1 1 3 

3. 20 11 3 4 2 

Z. 49 22 7 7 3 4 2 

PROMOTION ALS 1. 4 2 - 1 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 6 1 - - 5 

3. 7 1 1 - 2 3 

Z. 17 2 1 2 1 2 9 

+ 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUD1ENGAEHGE OHNE BEURLAUBTE,IWEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.73. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEK1-1.081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
41 EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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HOCH: Z. 7 DEUTSCHE UNI) SrOOeNTEN NAC*, S,U[!!ENGAENGcN UND I" .1 'ACI-< • ) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS .•• 
FACH 11 

INS-
Gc-
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN HIT BELEGUNGEN 

1 • 
UND 

2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON II'l 

50 
UND 

6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREM 

--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+._------+ 
GERIIANISTIK 

INDOGERMANISCHE 
SPRACHWISSENSCHAFT 

PROMOTION ALS 1. 
1.AIISCHlUSSPRF. 21 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
liEST. ABSCHLUSS 2) l. 

3. 
Z. 

LA P,IMARSTUFE 1. 
P076 :» 2. 

LA P H1ARSTUFE 
1'081 

Li.\. SEK I P076 

LA SEK I POSI 

Z • 

3 j 2. 
3. 
z. 

3) 1. 
2-
Z. 

J j 1. 
2. 
z. 

LA lr D 1. 
'ACHR. POl6 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 C.&ERUFl. 1. 
poa: ]1 2. 

Z. 

LA SEK rr O.BERUFL. l. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK II 11. BERUH. 1-
FACHR. P076 31 2. 

Z. 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SON"ERPAeDAGOGIK 1. 
P076 3) 41 Z. 

3. 
Z. 

lA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3. 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I POlll 3) Z. 

z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3J 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 1. 

MAGISTER 

I. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
l.AllSCHlUSSPRF. 2) 2-

3. 
Z. 

385 
424 
213 

lü22 

728 
463 
215 

1<+06 

'.0 I 
365 
566 

892 
1808 

744 
34-,,(. 

886 
470 

1356 

913 
630 

15(.3 

3313 
1003 
4916 

2040 

3832 

,40 
337 

1077 

18 
116 
134 

5 
333 
338 

12 
12 

13 
12 

298 
323 

478 
4 

482 

3 
699 
702 

13 
2 

15 

,,36 
105 
341 

33Z 
219 

16 
567 

157 
157 

18987 
14361 

3872 
37220 

11 
18 
20 
49 

4 
6 
7 

17 

30 
25 
22 
77 

31 
17 

8 
56 

19 
3 

22 

172 

36" 
133 
667 

56 
7 

63 

,58 
138 
296 

65 
9 

74 

41, 
267 
678 

163 
74 

237 

5 
2 
7 

74 
74 

7 
7 

6 
4 

10 

93 

93 

45 
51 

3 
99 

81 
81 

,070 
2624 

872 
6566 

3 
a 

11 
22 

18 
17 
23 
58 

21 
10 

6 
Z7 

) 9 .. 
23 

12.6 
327 
141 
594 

26 
2 

26 

141 
116 
257 

4. 
11 
57 

.. 42 
249 
691 

141 
66 

207 

1 
1 
2 

2 
77 
79 

6 

J 21 

121 

143 
143 

26 
24 

4 
54 

22 
22 

2206 
l015 

631 
4852 

2 
2 
J 
7 

20 
34 
17 
71 

16 
6 
9 

31 

1 a 

20 

lS,} 
294 
127 
574 

15 

20 

151 
95 

246 

23 
12 
35 

468 
210 
676 

156 
61 

217 

2 
49 
51 

2 
1 
1 

" 

132 

2 
142 
144 

.5 
27 

3 
45 

20 
20 

2165 
1829 

507 
4501 

4 
7 

2 

32 
37 
28 
97 

25 
21 
19 
65 

8 

204 
374 
165 
743 

15 
10 
25 

203 
126 
32? 

10 
32 

lOL 

575 
276 
851 

144 
77 

221 

.58 
58 

4 

90 
3 

93 

1 
151 
152 

32 
18 

2 
52 

15 
15 

2190 
1819 

512 
4521 

36 
47 
Zl 

101\ 

54 
39 
17 

110 

60 
n 

137 

234 
438 
,77 
849 

104 

163 

206 
125 
331 

181 
527 

482 
2U 

699 

9t 
38 

l2:9 

23 
23 

32 
32 

34 
34 

38 
1 

39 

157 
157 

21 
14 

3 
44 

9 
9 

n.12 
1927 

441 
4706 

2 
4 

36 
42 
25 

103 

53 
30 
19 

102 

268 
126 
394 

2 
10 

i 
13 

218 
124 
342 

26 
20 
41. 

778 
404 

1182 

99 
44 

143 

12 
37 

2 
38 
40 

16 
17 

2 
133 
135 

4 

5 
5 

40 
21 

61 

2 
2 

2111 
1213 

327 
3651 

32 
H 
22 
85 

61 
35 
22 

118 

133 
79 

212 

158 
98 

256 

17 
5 

22 

695 
348 

1043 

36 
17 
5> 

11 
4 

15 

" 22 
26 

14 
14 

1 
64 
65 

6 
(, 

33 
16 

49 

" 4 

1567 
908 
199 

2674 

2 
2 

181 
191 

55 
427 

467 
305 
115 
887 

76 
7J 

149 

294 
165 
459 

11 
5 

16 

L'!1ü 
b06 

1896 

27 
12 
:.St 

9 
5 

14 

(, 

30 
36 

13 
13 

1 
64 
65 

13 
2 

15 

236 
104 
340 

114 

"8 
1 

163 

" 4 

33"6 
2026 

377 
5749 

4 

1 
5 
3 
9 

*J EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAEHGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .•.. STUDIENFACH; NUR BEI HAGISTER,PRDMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGAIIEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) l.lEHRAMTSPRUEFUNS EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSl -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHUlE,SEKI-POB1- SEI 
SEKI-P076-,GYHN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P061- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHt. WEITERER LEHRAHTSPRUEFUNG 5) NACH liEST. lEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENeISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGFN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 e + + + • + + + + + 

INDOGERMANISCHE PROMOTION NACH 1. 1 1 

SPRACHWISSENSCHAFT BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 3 

3. 2 1 1 

Z. 7 1 5 

ZUSAMMEN 1. 16 3 2 3 2 2 1 3 

2. 28 9 2 2 1 1 1 1 11 

3. 29 12 4 4 - 3 2 4 

Z. 73 24 8 9 3 6 1 4 18 

NIEDERLAEND.PHILOL./ MAGISTER 1. 93 28 8 16 20 7 7 3 4 

NIEDERLAENDISCH 2. 127 37 32 22 14 11 3 6 2 

3. 172 75 44 24 11 7 2 2 7 

Z. 392 140 84 62 45 25 12 11 13 

PROMOTION ALS 1. 2 - 1 - 1 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 6 1 1 1 3 

3. 19 5 3 1 2 1 7 

Z. 27 5 1 3 2 3 2 11 

PROMOTION NACH 1. 1 - - - 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 6 2 - 2 - - 1 1 
3. 8 - 2 2 2 1 1 
Z. 15 2 2 2 2 2 2 3 

LA SEK I P076 3) I. 6 1 4 1 

2. 1 1 
2. 7 1 4 1 

LA SEK I P081 3) 1. 10 2 2 3 2 

2. 6 1 2 3 

2. 16 3 4 6 2 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 65 13 13 6 11 12 3 3 4 

FACHR. P076 3) 2. 29 1 2 4 4 9 1 
Z. 94 14 15 5 15 16 12 4 12 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 23 11 3 5 2 2 

FACHR. P081 3) 2. 37 11 5 8 10 2 

Z. 60 22 8 13 12 4 1 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 16 5 6 1 4 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 19 7 8 1 2 

Z. 35 12 14 2 6 

LA AN DER REAL- 1. 

SCHULE 3) 2. 

Z. 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 1 
2. 1 

Z. 2 2 

ZUSAMMEN 1. 217 60 36 31 41 21 10 7 11 
2. 233 59 50 36 30 18 15 0 17 

3. 199 80 46 27 14 11 3 3 15 

Z. 649 199 132 94 85 50 28 18 43 

SKANDINAVISTIK MAGISTER 1. 202 55 41 24 29 18 11 16 8 
2. 137 44 33 21 13 9 8 3 6 
3. 142 41 35 23 12 11 7 6 5 
2. 481 140 109 68 54 38 26 27 19 

PROMOTION ALS 1. 9 1 1 2 1 1 1 2 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 10 1 1 2 3 1 - 1 1 

3. 22 1 2 1 3 1 4 2 8 
Z. 41 3 4 3 8 3 5 4 11 

PROMOTION NACH 1. 13 - - 1 2 1 9 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 10 - 1 1 2 6 

3. 6 1 1 2 1 3 

Z. 31 - 2 2 3 5 1 18 

ZUSAMMEN 1. 224 56 42 24 31 20 14 IS 19 
2. 157 45 34 24 17 10 10 4 13 
3. 172 42 37 25 16 14 12 10 16 
2. 553 143 113 73 64 44 36 32 48 

VOLKSKUNDE MAGISTER I. 111 19 12 16 17 17 II 11 8 
2. 129 25 19 18 18 18 6 6 19 

3. 217 39 32 37 34 26 14 15 20 

Z. 457 83 63 71 69 61 31 32 47 

PROMOTION ALS 1. 64 3 5 3 9 6 9 4 25 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 62 4 5 3 9 7 5 3 26 
3. 102 7 3 10 11 3 17 10 41 
Z. 228 14 13 16 29 16 31 17 92 

PROMOTION NACH 1. 15 - 1 1 5 1 - 7 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 8 1 - 2 2 3 
3. 20 2 1 - 2 1 2 3 9 
Z. 43 2 1 2 3 6 3 5 19 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII 04.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,7076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRANTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAEN,JISCHE STUDENTEN NACH STUOIENGAENGl'N UNI) SEMESTER TI" JE\oICllIGEN FACH *J 

STUDIENFACH ANGESTREßTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS .. , 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM .•. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 
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15. 

U.fWE
HEREM 

INDOGERMANISCHE 
SPRACHWISSENSCHAFT 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN l. 
2. 
3. 
Z. 

NIEDERlAEND.PHILOL./ MAGISTER 
NIEDERLAENDISCH 

l. 
2. 
3. 
Z. 

SKANOINAVISTIK 

VOLKSKUNOE 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. Z) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2l 2. 

3. 
Z. 

LA SEK I P076 

LA SEK I POSI 

3) 1-
2. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
fACHR. pon 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. POS 1 3) 2. 

Z. 

LA SEK Ir O. BERUFL. l. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1-

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

2. 
Z. 

l. 
2. 

3. 
Z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. Z) Z. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PRONOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2l 2. 

3. 
Z. 

1 
4 
2 
7 

16 
28 
29 
13 

93 
127 
112 
392 

2 
6 

19 
27 

1 
6 
8 

15 

6 
1 
7 

10 
6 

16 

65 
29 
94 

23 
37 
60 

16 
19 
35 

2 

211 
233 

199 
649 

2U2 
137 
142 
481 

10 
22 
41 

13 
10 

8 
31 

224 
IS7 
112 
553 

111 
129 
217 
457 

64 
62 

102 
228 

15 
8 

20 
43 

3 
9 

12 
24 

28 
37 
75 

140 

5 
5 

2 

2 
1 
3 

13 

14 

11 
11 
22 

12 

6D 
S9 

80 
199 

55 
44 
41 

140 

1 
3 

56 
45 
42 

143 

19 
25 
39 
83 

4 
7 

14 

2 
2 

2 
2 
4 
8 

8 
32 
44 
84 

4 

4 

2 
2 
4 

13 

15 

8 

6 
8 

14 

36 
50 

46 
132 

41 
33 
3S 

109 

2 
... 

42 
34 
37 

113 

12 
19 
32 
63 

5 
3 

13 

3 
2 
4 
9 

16 
22 
24 
62 

3 
3 

2 

3 
3 
6 

6 

5 
8 

13 

31 
36 

27 
94 

24 
21 
23 
68 

24 
24 
25 
73 

16 
18 
37 
71 

3 
3 

10 
16 

1 
1 

2 

20 
14 
11 
45 

I 
2 

11 
... 

15 

10 
12 

... 
2 
6 

41 
30 

)(, 

85 

29 
13 
12 
54 

2 
3 
3 
8 

1 
2 

31 
17 
16 
64 

17 
18 
34 
69 

9 
9 

11 
29 

2 
3 

2 
1 
3 
6 

II 
7 

25 

I 
2 
3 

12 
... 

16 

21 
18 

11 
50 

18 
9 

11 
38 

1 
3 

20 
10 
14 
44 

17 
18 
26 
61 

6 
7 
3 

16 

5 
2 
1 
8 

7 
3 
2 

12 

1 
1 
2 

9 
12 

10 
15 

28 

11 
8 
7 

26 

4 

5 

5 

14 
10 
12 
36 

II 
6 

14 
31 

9 
5 

17 
31 

4 

2 

11 

1 
4 

7 
ß 

18 

16 
3 
8 

27 

4 

16 
4 

10 
32 

11 
6 

15 
32 

4 
3 

10 
17 

2 

5 

3 
1 

5 

11 
4 

18 

4 
2 
7 

13 

1 
3 
7 

II 

.. 
8 

12 

2 

11 
17 

15 
43 

8 
6 
5 

19 

8 
II 

9 
6 
3 

18 

19 
13 
16 
4S 

8 
19 
20 
47 

25 
26 
41 
92 

7 
3 
9 

19 

*l EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER OES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 1) ANGEGEBEN ALS •..• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR nER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHl. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSl -SEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,5EKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMH.,SEKII OH.BERUF.-P061- BEI SEKII DH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P061- BEI SOHDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER ElNE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 4) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 11 

INS-
SE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON IM 

5. 
UND 

... SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 

UND UND UND 
13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 • • + • • • + • + + • 

VOLKSKUNDE ZUSAMMEN 1. 190 22 17 20 27 28 21 15 40 

2. 199 29 24 22 27 27 11 11 48 
3. 339 48 36 47 47 30 33 28 70 

Z. 728 99 77 89 101 85 65 54 158 

ANGLISTIK MAGISTER 1. 3148 972 603 467 312 236 176 125 257 

2. 2570 858 521 349 260 193 140 78 171 

3. 1351 506 288 183 119 87 51 48 69 

2. 7069 2336 1412 999 691 516 367 251 497 

PROMOTION ALS 1. 101 12 5 7 9 9 16 10 33 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 134 8 9 12 9 0 12 7 69 

3. 64 10 3 6 8 4 5 5 23 

Z. 299 30 17 25 26 21 33 22 125 

PROMOTION NACH 1. 723 4 4 4 10 15 14 16 156 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 196 10 6 2 8 14 16 17 123 

3. 86 4 1 2 4 5 2 13 55 

Z. 505 18 11 8 22 34 32 46 334 

LA SEK I P076 3) 1. 637 25 17 14 13 75 141 129 223 

2. 338 6 6 2 10 44 93 70 107 

7. 975 31 23 16 23 119 234 199 330 

LA SEK I P081 3) 1. 421 79 55 67 101 93 16 2 8 

2. 413 101 73 76 78 71 4 3 7 

2. 834 180 120 143 179 164 20 5 15 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 1668 18 15 21 50 i52 392 382 738 

FACHR. P076 3) 2. 1192 5 5 5 32 167 281 265 432 

2. 3060 23 20 26 82 419 673 647 1170 

LA SEK II O.BERUFL. I. 1251 259 237 225 267 194 32 14 23 

FACHR. P081 3) 2. 1282 404 239 215 235 151 15 10 9 

Z. 2533 663 476 444 502 345 47 24 32 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 348 72 85 69 66 35 12 2 7 
FACHR.*SEKI P081 3) 2. 307 74 74 67 52 25 9 3 3 

Z. 655 146 159 136 I18 60 21 5 10 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 18 3 1 2 2 2 1 4 3 
FACHR. P076 3) 2. 77 1 3 9 25 14 25 

Z. 95 3 1 3 5 11 26 18 28 

LA SEK II M.BERUFL. 
FACHR. P081 31 2. 189 47 36 25 35 27 6 3 10 

Z. 189 47 36 25 35 27 6 3 10 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - 

FACHR.+SEXI P081 3) 2. 13 5 4 1 2 1 
2. 13 5 4 1 2 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 2 2 - - - - 
P076 3) 4) 3. 13 - 3 4 6 

Z. 15 2 3 4 6 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - - 
SEK I P081 3) 2. 32 7 5 6 7 6 1 

Z. 32 7 5 6 7 6 1 

LA AN DER REAL- 1. 13 13 

SCHULE 3) 2. 10 10 

2. 23 23 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 167 167 
2. 59 59 

2. 226 226 

WEITERE I. 142 18 12 13 12 12 13 9 53 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 105 15 13 15 11 6 7 9 29 

3. 1 1 - 
Z. 248 34 25 28 23 18 20 18 82 

SONSTIGE 1. 3 3 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 3 3 

ZUSAMMEN 1. 8342 1467 1034 889 842 923 813 693 1681 

2. 6917 1540 991 780 742 722 609 479 1054 

3. 1515 521 292 191 131 99 62 66 153 
2. 16774 3528 2317 1860 1715 1744 1484 1238 2888 

FRANZOESISCH LA SEK I P076 3) I. 157 5 6 7 9 21 31 36 42 
2. 150 2 1 - 6 21 43 34 43 

Z. 307 7 7 7 15 42 74 70 85 

LA SEK I P081 3) 1. 67 16 17 10 9 9 3 3 
2. 92 17 15 19 22 17 2 
2. 159 33 32 29 31 26 3 5 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 1009 35 27 19 19 117 203 210 379 
FACHR. P076 3) 2. 726 5 4 2 16 99 170 156 274 

Z. 1735 40 31 21 35 216 373 366 653 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI NAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

+ 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE S(UDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1-
UND 
2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM .•• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

1. 
UND 

6. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREM ___ ________________ + ___________________ + __ _____ +_w _____ + _______ + _______ + _______ _____ +-------+-------+--_____ + _______ + 

VOLKSKUNDE 

ANGLISTIk 

FRANZOESISCH 

ZUSAI'!MEN 

MAGISTER 

1-
2-
. 

z. 

1-
2-
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTiON NACH 1. 
BeST. ABSCHlüSS 21 <. 

3. 
Z. 

LA SEK I P076 

LA SEK I P081 

3) ) • 
2. 
, .. 

3 J ! . 
2. 
Z. 

LA SEK II O.ßERUFL. 1-
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK XI O.BERUFl. 1. 
FACHR. POSl 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK II M. BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 ".BERUFL. 1. 
FACHR. POSI 3J 2. 

Z. 

LA SEK II M.BeRUFt. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

tA SONDERPAEOAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 

Z. 

LA SONDERPAEOAGOGIK 1. 
SEK I P081 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEfUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

LA SEK I P076 

LA SEK I P081 

1-
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK Ir O. BERUFl. 1-
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

190 
199 
339 
728 

3148 
2570 
1351 
7069 

101 
134 

64 
299 

723 

196 
86 

505 

637 

Ba 
975 

411 
413 
834 

1568 
ll. 9 2 
3060 

1251 

1Z82 

348 
307 
655 

18 
77 
95 

189 
189 

13 
13 

2 
13 
15 

32 
32 

13 
10 
23 

167 
59 

226 

142 
105 

1 
248 

8342 
6917 
1515 

16774 

157 
150 
3D! 

67 
92 

159 

1009 
726 

1735 

22 
29 
48 
99 

972 
858 
506 

2336 

12 
8 

10 

10 
4 

16 

5 
6 

31 

79 
101 
18Q 

16 
5 

23 

259 
404 

72 
74 

146 

47 
47 

5 
5 

2 

7 
7 

18 
15 

1 
34 

3 
3 

1467 
1540 

521 
3528 

5 
2 

16 
11 
33 

35 
5 

40 

17 
24 
36 
77 

603 
521 
288 

1412 

5 
9 
3 

17 

" 6 
1 

II 

11 
6 

23 

55 
73 

128 

15 
5 

20 

.2 37 
239 
476 

85 
74 

159 

36 
36 

" 4 

5 
5 

12 
13 

25 

1034 
991 
292 

6 
1 

17 
15 
32 

27 
C, 

31 

20 
22 
47 
89 

467 
349 
183 
999 

7 
12 
e 

25 

4 
2 
2 
8 

)4 

67 
76 

143 

21 
5 

26 

225 
21, 
444 

69 
67 

136 

2 
1 
3 

25 
25 

6 
6 

13 
15 

26 

889 
780 
191 

1860 

7 

7 

10 
19 
29 

19 
2 

21 

27 
27 
47 

101 

312 
260 
119 
691 

9 
9 

" 26 

10 
8 

22 

13 
10 
23 

101 
78 

i79 

50 
3. 
62 

267 
.235 
502 

66 
52 

118 

2 
3 
5 

35 
35 

.2 

.2 

7 
7 

12 
11 

842 
742 
131 

1715 

9 
6 

15 

9 
22 
31 

19 
16 
35 

28 
27 
30 
85 

193 
87 

516 

8 

" 21 

15 
14 

5 
34 

75 
44 

119 

93 
71 

164 

,,52 
167 
419 

194 
151 
345 

35 
25 
60 

2 
9 

11 

21 
27 

3 
3 

6 
6 

12 
6 

18 

923 
722 

99 
1744 

21 
21 
42 

9 
17 
26 

117 

99 
216 

21 
11 
33 
65 

176 
140 

51 
367 

16 
12 

5 
33 

14 
16 

.2 
32 

141 
n 

234 

16 
4 

20 

392 
281 
673 

32 
15 
47 

12 
9 

21 

1 
25 
26 

6 
6 

4 
4 

13 
7 

20 

813 
609 

62 
1484 

31 
43 
74 

203 
170 
373 

15 
11 
28 
54 

125 
78 
48 

251 

10 
7 
5 

22 

16 
17 
13 
46 

129 
70 

199 

382 
265 
647 

14 
10 
24 

4 
14 
18 

18 

479 
66 

1238 

36 
34 
10 

2 
5 

210 
156 
366 

40 
48 
70 

158 

257 
171 

69 
497 

33 
69 
23 

125 

156 
123 

55 
334 

223 
107 
330 

8 
7 

15 

738 
432 

1170 

23 
9 

32 

7 
3 

10 

3 
25 
26 

10 
10 

6 
6 

13 
10 
23 

167 
59 

226 

53 
29 

82 

16S1 
1054 

153 
2888 

42 
43 
85 

379 
274 

.) EINseHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUOIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN 1M GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS ••.. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTAWDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEfUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P061- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

8E-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SANT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IN ... SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 

UND UND UND 
13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 • > + + * + + + + • + • 

FRANZOESISCH LA SEK II O.BERUFL. 1. 528 111 09 92 127 77 18 9 5 
FACHR. P081 3) 2. 621 134 111 141 139 72 14 5 5 

Z. 1149 245 200 233 266 149 32 14 10 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 205 55 42 49 32 14 8 4 1 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 169 46 42 38 22 13 2 1 5 
Z. 374 101 84 87 54 27 10 5 6 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 5 1 1 2 - 1 
FACHR. P076 3) 2. 18 1 5 4 3 5 

Z. 23 1 1 1 7 4 3 6 

IA SEK II M.BERUFL. 1. - - 
FACHR. P061 3) 2. 34 8 8 3 8 2 2 2 1 

Z. 34 8 8 3 8 2 2 2 1 

LA AN DER REAL- 1. 4 4 
SCHULE 3) 2. 8 8 

Z. 12 12 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 103 - 103 
2. 53 - 53 
Z. 156 - - - - - 156 

WEITERE 1. 39 6 3 4 2 1 2 4 17 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 46 11 6 4 4 3 2 - 16 

3. 4 1 2 1 - 
Z. 89 18 11 8 7 4 4 4 33 

ZUSAMMEN 1. 2117 221 184 182 198 241 265 266 552 
2. 1917 223 187 207 218 232 237 203 410 
3. 4 1 2 1 - - - 
Z. 4030 453 373 389 417 473 502 469 962 

ITALIENISCH LA SEK I P076 31 1. 4 2 1 
2. 1 
Z. 5 7 1 1 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 167 40 22 25 18 22 12 13 15 
FACHR. P076 3) 2. 85 2 3 4 4 17 28 9 18 

2. 252 42 25 29 22 39 40 22 33 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 105 40 25 17 13 10 
FACHR. P081 3) 2. 106 23 36 19 22 6 

Z. 211 63 61 36 35 16 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 38 20 6 9 1 2 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 37 14 8 10 4 1 

Z. 75 34 14 19 5 1 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 
FACHR. P076 3) 2. 1 1 

Z. 2 1 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 1 1 

2. 1 - 1 
Z. 2 2 

WEITERE 1. 7 3 3 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 3 - 1 1 

3. 2 - 1 1 
2. 12 3 2 5 1 

ZUSAMMEN 1. 323 105 54 54 32 33 14 15 16 
2. 234 39 48 34 30 26 23 9 19 
3. 2 - 1 1 - - 
2. 559 144 103 89 62 59 43 24 35 

ROMANISTIK MAGISTER 1. 3814 1249 868 S99 387 223 151 123 214 
2. 3647 1198 851 547 366 234 156 101 194 
3. 2181 676 550 332 213 149 104 73 84 
Z. 9642 3123 2269 1478 966 606 411 297 492 

PROMOTION ALS 1. 123 14 8 8 14 9 8 12 50 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 172 17 18 19 28 15 11 16 48 

3. 171 25 18 20 14 21 11 10 52 
Z. 466 56 44 47 56 45 30 38 150 

PROMOTION NACH 1. 249 11 10 4 12 19 12 25 156 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 213 8 10 12 10 14 18 24 117 

3. 131 6 13 8 9 7 12 14 62 
Z. 593 25 33 24 31 40 42 63 335 

SONSTIGE 1. 3 3 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 3 3 

ZUSAMMEN 1. 4189 1277 886 611 413 251 171 160 420 
2. 4032 1223 879 578 404 263 185 141 359 
3. 2483 707 581 360 236 177 127 97 198 
2. 10704 3207 2346 1549 1053 691 483 398 177 

SPANISCH MAGISTER 1. - - - - - 
2. 43 - 1 6 3 5 3 6 19 
3. 33 1 5 3 4 1 8 6 5 
Z. 76 1 6 9 7 6 11 12 24 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEM,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
  """"'T • 

16:; 
NOCH: Z.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDFNTEN NACH UND SEMESTER IM JEWE1"ICEN rACH *) 

STUDIENFACH 

FRANZOESISCH 

ITALIENISCH 

ROMANISTIK 

SPAHISCH 

ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

1N5-
GE
SAIH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM ••. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UNO U.HOE-
14. HEREM 

LA SEK 11 O.BERUFl. I. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEI 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POSI 3) 2. 

Z. 

LA SEI 11 M.BERUFL. 1. 
FACflR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEI 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. POßl 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) c. 

l. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

LA SH I P076 

1. 
2. 
3. 
Z. 

3) 1. 
2. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

2. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMllASIUM 3) 1. 

2. 
Z. 

WEITERE I. 
lEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

L 
2. 
3. 
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
i. ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
2. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

L 
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

L 
2. 
3. 
Z. 

528 
621 

1149 

205 
169 
374 

5 
18 
23 

34 
34 

4 
8 

12 

103 
53 

156 

39 
46 

4 
89 

2117 
1917 

4 
4038 

4 
1 
5 

167 
85 

252 

105 
106 
211 

38 
37 
75 

1 
1 
2 

1 
2 

7 
3 
2 

12 

323 
234 

2 
559 

3814 
3647 
2181 
9642 

123 
172 
171 
466 

249 
213 
131 
593 

3 
3 

4189 
4032 
2483 

10704 

43 
33 
76 

111 
134 
245 

55 
46 

101 

8 
8 

6 
11 

1 
18 

229 
223 

1 
453 

l 

40 
2 

42 

40 
23 
63 

20 
14 
34 

3 

105 
39 

144 

1249 
1198 
676 

3123 

14 
17 
25 
56 

11 
8 
6 

25 

3 
3 

1277 
1223 

707 
3207 

89 
111 
200 

42 
42 
84 

6 
8 

6 
2 

11 

184 
187 

2 
373 

22 
3 

25 

25 
36 
61 

8 
14 

2 

54 
48 

1 
103 

868 
851 
550 

2269 

8 
18 
18 
44 

10 
10 
13 
33 

686 
879 
581 

2346 

1 
5 
6 

92 
141 
233 

49 
38 
87 

3 
3 

4 
4 

8 

182 
207 

389 

25 
4 

29 

17 
19 
36 

10 
19 

3 
1 
1 
5 

54 
34 

1 
89 

599 
547 
332 

1478 

8 
19 
20 
47 

4 
12 

8 
2(, 

611 
578 
360 

1549 

127 
139 
266 

32 
22 
54 

8 
8 

4 

I 
1 

198 
218 

417 

18 
4 

22 

13 
22 
35 

1 

" 5 

32 
30 

62 

387 
366 
213 
966 

14 
28 
14 
56 

12 
10 

9 
31 

413 
404 
236 

1053 

3 
4 
7 

77 
72 

149 

14 
13 
27 

2 
5 
7 

2 
2 

241 
232 

473 

22 
17 
39 

10 
/, 

16 

33 
26 

59 

223 
234 
149 
(, 06 

9 
15 
21 
45 

19 
14 

7 
40 

251 
263 
177 
691 

5 

6 

18 
14 
32 

8 
2 

10 

4 
4 

2 
2 

4 

265 
237 

502 

12 
28 
40 

14 
2, 

43 

151 
156 
104 
411 

8 

11 
11 
30 

12 
18 

12 
42 

171 
185 
127 
483 

3 
8 

11 

9 
5 

14 

5 

3 
3 

4 

4 

266 
203 

469 

13 
9 

22 

15 
9 

24 

123 
101 

73 
297 

12 
16 
10 
38 

25 
24 
14 

63 

160 
141 

97 
398 

6 
6 

12 

5 
10 

1 
5 
(, 

5 
/, 

" 8 
12 

103 
53 

156 

17 
16 

33 

552 
410 

962 

15 
18 
33 

1 
2 

16 
19 

.\5 

214 
194 

84 
4n 

50 
48 
52 

150 

156 
117 

62 
335 

420 
359 
198 
977 

19 
5 

24 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAEHGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - IJ ANGEGEBEN ALS ••.. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGJ WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. AB5CHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNG5PRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P061- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-PD81- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHl. WEITERER lEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
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NOCH: 

STUDIENFACH 

SPANISCH 

SLAWISTIK 

JAPANOLOGIE 

2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCNt STUDENTEN NACH SIUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH +1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNS ALS ... INS-
FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 • ♦ • • • • • 

PROMOTION ALS 1. -

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 

3. 4 1 3 

Z. 5 1 3 

PROMOTION NACH 1. 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 6 6 

3. 9 1 2 6 

Z. 15 2 12 

LA SEK I P076 3) 1. 6 2 1 2 

2. 14 1 1 3 5 4 

Z. 2u 1 2 1 4 5 6 

LA SEK II 0.8ERUFt. 1. 347 75 57 37 31 49 32 16 50 

FACHR. P076 3) 2. 425 3 4 8 19 55 116 86 134 

Z. 772 78 61 45 50 104 148 102 184 

LA SEK II 0.86RuFL. I. 218 73 54 41 32 15 3 

FAZHR. P081 3) 2. 315 79 82 57 63 25 4 5 -

2. 533 152 136 9C 95 40 4 5 3 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 58 22 14 12 5 2 2 1 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 70 14 22 IC 11 4 2 1 

Z. 128 36 36 28 16 6 4 1 1 

LA SEK II N.8ERUFL. 1. 6 2 2 1 - 1 

FACHR. P076 3) 2. 6 - 1 1 4 

Z. 12 2 2 1 1 1 5 

LA SEK II M.BERJFL. 1. 1 1 -

FACHR. P081 3) 2. 36 6 12 1 9 5 2 1 

Z. 37 7 12 1 9 5 2 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 6 - - 6 

2. 19 - 19 

Z. 25 _ 25 

WEITERE 1. 15 8 3 1 1 1 1 
LEHRANTSPRUEFUNG 5) 2. 16 6 7 2 

3. 2 1 1 

Z. 33 15 10 4 1 1 

ZUSAMMEN 1. 657 181 130 92 71 67 36 16 64 

2. 951 109 128 90 105 96 129 107 187 

3. 48 2 5 4 4 2 8 9 14 

Z. 1656 292 263 186 180 165 173 132 265 

MAGISTER I. 637 172 111 97 67 55 36 33 66 

2. 459 156 86 71 43 18 23 19 43 

3. 291 117 48 45 23 19 13 5 21 

2. 1387 445 245 213 133 92 72 57 130 

PROMOTION ALS 1. 33 2 4 1 1 1 1 23 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 32 2 3 5 2 2 - 1 17 

3. 20 3 5 1 I 1 2 1 6 

2. 85 5 10 10 4 4 4 2 46 

PROMOTION NACH 1. 37 - - 1 6 30 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 30 1 2 1 2 24 

3. 22 - 2 3 3 - 2 1 11 

Z. 89 2 3 4 3 9 3 65 

LA SEK II U.BERUFL. 1. 197 7 2 3 4 23 29 40 89 

FACHR. P076 3) 2. 32 1 1 3 2 5 2 18 

2. 229 8 2 4 7 25 34 42 107 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 90 21 21 21 14 11 2 

FACHR. P081 3) 2. 71 23 15 15 15 3 

Z. 161 44 36 36 29 14 2 

LA SEK II 0.BERUFL. I. 27 7 7 11 2 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 26 9 8 2 5 1 

Z. 53 16 15 13 7 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 9 9 

2. 18 18 

2. 27 27 

WEITERE I. 2 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 2 1 

Z. 4 I 2 

SONSTIGE 1. 2 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 2 1 

ZUSAMMEN 1. 1034 208 143 137 88 92 74 74 218 

2. 670 192 112 94 69 28 30 23 122 

3. 333 120 55 49 27 20 17 7 38 

7. 2037 520 310 280 184 140 121 104 378 

MAGISTER 1. 366 153 93 65 22 13 5 6 9 

2. 162 80 26 22 16 6 6 3 3 

3. 131 73 29 8 4 6 4 4 3 

Z. 659 306 148 95 42 25 15 13 15 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,7WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PRONOTION U. LEHR-

AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P881- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENOISCHL STvptNTEN NACH STUDIENGAENGEN UND 1M JEWEILIGEN FACH .) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSClllUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS .•• 
FACH II 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN HIT BELEGUNGEN 

1-
UND 
2. 

3. 
UNO 

4. 

DAVON IM .,. SEMESTER JE FACH 

S. 
UND 

6. 

7. 
UNO 

8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
ll. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

SPANISCH 

SLAWISTIK 

JAPANOLOGIE 

PROMOTION ALS I. 
l.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

3. 

LA SEK I P076 

Z. 

3) 1-

2. 
Z. 

LA SEX 11 O.BERUFl 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

Z. 

LA SEX II o. BHun. 1-
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR.+SEKI POBI 3) Z. 

Z. 

LA SEK 11 1. 
FACHR. P07b J) 2. 

Z. 

LA SEK Ir M.BENFL. 1-
FACHR. PUtll 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAHTSPRUEFUNG 5l 2. 

3. 

ZUSAI1HEH 

MAGISTER 

Z. 

1. 
2-
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2l 2. 

3. 

Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

lA SEK 11 D.8ERUFl. I. 
FACHR. P07b öl 2. 

Z. 

LA SEK Ir O. BERUFL. l. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFl. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3l 2. 

Z. 

LA AM 3l 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5l 2. 

Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
z. 

J • 

2. 
3. 
Z. 

1 

" 5 

6 
9 

15 

14 
ZU 

347 

425 
772 

;:18 
315 
5:13 

50 
70 

128 

6 
6 

12 

1 
36 
37 

6 
19 
25 

15 
16 

2 
33 

657 
951 

46 
1656 

637 
459 
2n 

1387 

33 
32 

85 

37 
30 
22 
89 

197 
32 

229 

90 
71 

161 

21 
H 
53 

9 
18 
27 

2 
2 
4 

1034 
670 

333 
2037 

366 
162 
131 
659 

75 
3 

78 

22 
14 
36 

1 
6 
7 

8 
6 
1 

15 

181 
109 

2 
2H 

112 
156 
117 
445 

7 
1 
6 

21 
23 
44 

7 
9 

16 

208 
192 
120 
520 

153 
60 
73 

306 

57 
4 

61 

54 
82 

136 

14 
22 

12 
12 

10 

130 
128 

5 
263 

111 
66 
48 

245 

2 
3 
5 

10 

21 
15 
36 

7 
8 

15 

143 
112 

55 
310 

93 
26 
29 

148 

37 
8 

45 

1 
2 
1 
4 

92 

4 
186 

97 
71 
45 

213 

" 5 
1 

10 

3 
1 
4 

21 
lS 
36 

11 
2 

13 

137 
94 
(,9 

280 

65 
22 

8 
95 

31 
19 
50 

32 
63 
95 

5 
11 
16 

71 
105 

4 
180 

67 
43 
23 

133 

1 
2 
1 
4 

3 
4 

" 3 
7 

14 
15 
29 

2 
5 
7 

88 
69 
27 

164 

22 
16 

4 
42 

49 
55 

104 

15 
25 
40 

2 
4 
6 

5 
5 

67 
96 

2 
165 

55 
18 
19 
92 

23 
2 

25 

11 
3 

14 

92 
28 
20 

140 

13 
6 
6 

25 

1 
3 
4 

32 
116 
148 

4 
4 

2 
2 
4 

36 
129 

8 
173 

36 
23 
13 
72 

" 
6 
1 

29 
5 

34 

74 
30 
17 

121 

;; 
6 
4 

15 

16 
86 

102 

5 
5 

2 
2 

16 
107 

9 
132 

33 
19 

5 
57 

40 
2 

42 

74 
23 

7 
104 

6 
3 
4 

13 

3 
3 

6 
6 

12 

2 

" 
50 

134 
164 

" 5 

6 
19 
25 

64 
187 

14 
265 

66 
43 
21 

130 

23 
17 

6 
46 

30 
24 
) 1 

65 

89 
18 

107 

9 
18 
27 

216 
122 

38 
378 

9 
3 
3 

15 

*l EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER HEHRERE STUDIENGAENGE OHNE DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUHGSORDNUNGl WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2l WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FHl BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSeHt. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSl -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHUlE,SEKI-P081 BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-POBl- BEI SEKII OH.8ERUF-,P076-,SOHDERSCHUlE,SOHDERPAED-P061- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHl. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. lEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

I. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IM ... SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 
UND UND UND 

13. 
UND 

15. 
U.H0E-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREM 
 + + + + + + + + + + + + 

JAPANOLOGIE PROMOTION ALS 1. e 3 1 2 2 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 11 2 3 1 

3. 8 4 - 2 1 1 
Z. 27 9 1 5 2 

PROMOTION NACH 1. 5 - - 1 4 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 12 2 1 1 1 1 6 

3. 9 2 1 1 - 1 4 

Z. 26 4 2 2 1 3 14 

ZUSAMMEN I. 379 156 94 65 22 13 7 7 15 
2. 185 84 27 26 16 6 7 5 14 

3. 148 79 30 11 4 6 4 6 8 
Z. 712 319 151 102 42 25 18 18 37 

KOREANISTIK MAGISTER 1. 26 5 2 9 6 1 1 2 
2. 12 3 4 1 4 - 
3. 2 1 - 1 - 
Z. 40 9 4 3 14 6 I 1 2 

PROMOTION NACH 1. - - - 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3 2 - 1 

3. 1 1 
Z. 4 2 1 - - 1 

ZUSAMMEN 1. 26 5 - 2 9 6 1 1 
2. 15 5 4 1 4 1 
3. 3 1 1 1 
2. 44 11 5 3 14 6 2 2 

MANDJURISTIK MAGISTER 1. 1 1 - 
2. 10 2 2 1 1 2 1 
3. 6 2 1 1 1 
Z. 17 5 3 1 2 3 1 1 1 

PROMOTION ALS 1. -
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 1 

3. 1 1 
2. 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 1 1 
2. 11 2 2 I 1 3 1 
3. 7 2 1 1 1 1 
Z. 19 5 3 2 2 4 1 1 1 

SINOLOGIE MAGISTER 1. 520 258 76 62 39 17 18 16 34 
2. 161 76 35 21 18 4 a 8 11 
3. 138 71 29 18 7 5 1 4 3 
Z. 839 405 140 101 64 26 27 28 48 

PROMOTION ALS 1. 33 4 5 5 - 3 2 1 13 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 19 1 3 1 1 3 2 3 5 

3. 21 2 4 3 2 2 6 
Z. 73 7 8 10 4 8 6 4 26 

PROMOTION NACH 1. 24 3 - 2 1 1 1 3 13 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 12 2 3 - 1 - 1 5 

3. 14 4 1 2 1 1 5 
Z. 50 9 4 4 3 2 1 4 23 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 578 266 81 69 40 21 21 20 60 
2. 212 79 41 22 20 7 10 12 21 
3. 173 77 30 24 11 8 4 16 
Z. 963 422 152 115 71 36 34 36 97 

SPRACH-U.KULTURWISS. MAGISTER I. 11 3 - 3 3 - 1 
ZENTRALASIENS 2. 21 3 4 6 5 1 1 1 

3. 8 3 - 3 2 - 
Z. 40 9 4 12 10 1 I 2 1 

PROMOTION ALS 1. 4 - 1 2 1 
1.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 2 - 1 1 

Z. 6 1 3 2 

PROMOTION NACH 1. 2 1 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 2 - 1 1 

Z. 4 - 1 1 1 1 - 

ZUSAMMEN 1. 17 3 - 5 3 4 1 1 
2. 23 3 4 6 5 1 1 1 2 
3. 10 3 - 3 3 1 - 

Z. 50 9 4 14 11 2 5 2 3 

AEGYPTOLOGIE MAGISTER I. 71 31 14 14 6 2 1 2 1 
2. 103 49 18 10 15 5 2 2 2 
3. 97 50 22 12 3 3 2 5 
Z. 271 130 54 36 24 10 3 6 8 

PROMOTION ALS 1. 23 5 4 1 6 7 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 22 4 4 4 3 1 2 2 2 

3. 17 1 5 1 1 4 - 1 4 
Z. 62 5 9 10 6 5 3 9 13 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE SlUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE.ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCNLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRU£FUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ••• 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UNO 

4. 

DAVON IM ••• SEHESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UND 
12. 

13 • 
UND 
14. 
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15. 
U.HOE

HEREM 
--------------------+-------------------+--------+---- ---+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 

JAPANOLOGIE 

KOREANISTIK 

MANDJURISTIK 

SINOLOGIE 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1-
2. 
3. 
Z. 

l. 
<. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

PROMOTION ALS 

l. 
2. 
3. 

Z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

Z. 

I. 
2. 
3. 
Z. 

1-
2. 
3. 
2. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHlUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE I. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN l. 
2. 
3. 
Z. 

SPRACH-U.KULTURWISS. MAGISTER 
ZENTRALASIENS 

1. 
2. 
3. 
Z. 

AEGYPTOLOGIE 

PROMOTION ALS I. 
l.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ADSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

8 
11 

8 
27 

5 
12 

9 
26 

379 
185 
148 
712 

26 
12 

2 
40 

1 
4 

26 
15 

3 
44 

1 
10 

6 
17 

1 
1 
2 

1 
11 

7 
19 

520 
181 
138 
839 

33 
19 
21 
73 

24 
12 
14 
50 

578 
212 
173 
963 

II 
21 

8 
40 

4 
2 
6 

2 
4 

17 
23 
10 
50 

71 
103 

97 
271 

23 
22 
17 
62 

3 
2 
4 
9 

Z 
2 
4 

156 
84 
79 

319 

5 
3 
1 
9 

2 

5 
5 
1 

11 

1 
2 
2 
5 

2 
5 

258 
76 
71 

405 

4 
1 
2 
7 

3 
2 
4 

266 
79 
77 

422 

3 
3 
3 
9 

3 
3 
3 
9 

31 
49 
50 

130 

94 
27 
30 

151 

4 

4 

4 
1 
5 

2 
I 
3 

1 
3 

76 
35 
29 

140 

5 
3 

8 

4 

81 
41 
30 

152 

4 

4 

4 

4 

14 
18 
22 
54 

4 
5 
9 

3 
2 
5 

65 
26 
11 

102 

2 
1 

3 

2 

3 

62 
21 
18 

101 

5 
I 

" 10 

2 

2 

" 

69 
22 
24 

115 

3 
6 
3 

12 

5 
(, 

3 
14 

14 
10 
12 
36 

5 
4 
1 

10 

22 
16 

4 
42 

4 
1 

14 

9 
4 

14 

2 

39 
18 

64 

1 
3 
4 

1 
3 

',0 
20 
11 
71 

3 
5 
2 

10 

3 
5 
3 

11 

6 
15 

3 
24 

4 
3 
1 
8 

13 
6 
(, 

25 

(, 

6 

2 

4 

17 
4 
5 

26 

2 
8 

21 
7 
8 

36 

1 
I 
2 

2 
5 
3 

10 

4 
5 

7 
7 
4 

18 

18 
8 
1 

27 

2 
2 
6 

21 
10 

3 
34 

" I 

I 
2 

3 

1 
2 

3 

(, 

18 

16 
8 
4 

26 

4 

3 
1 

4 

20 
12 

4 
36 

6 

6 

1 
9 

2 
5 
1 
8 

4 
6 
4 

14 

15 
14 

8 
37 

2 

2 

34 
11 

3 
46 

13 
5 
8 

26 

13 
5 
5 

23 

60 
21 
16 
97 

I 
2 

1 
2 
5 
8 

7 

4 
13 

0) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS •.•. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEHTERN (GEM. PRUEFUNGSORONUNG1 WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH1 BESTANDEN,WIRD OIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 3) I.LEHRAHTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG IERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POBI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN. OH.BERUF.-P081 BEI SEXII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-pn76-) 
4) EINSCHl. LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
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NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

AEGYPTOLOGIE 

AFRIKANISTIK 

ALTORIENTALISCHE 

PHILOLOGIE 

BALTISCHE PHILOLOGIE 

INDOLOGIE 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN 

ANBESTREBTE BE-

ABSCHLUSS, LEGT 

PRUEFUNC ALS ... INS-

FACH 11 GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAEN6EN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREM 

+ + • • r • • • + + + 

PROMOTION NACH 1. 7 - 2 - 1 - 4 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 7 3 1 - - 3 

3. 2 1 - - 1 -
Z. 16 1 5 1 - 1 1 7 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 7. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 102 32 14 21 10 2 3 8 12 

2. 132 53 22 17 19 6 4 4 7 

3. 116 52 27 13 4 7 4 9 

2. 350 137 63 51 33 15 7 16 28 

MAGISTER 1. 116 46 22 17 14 7 3 1 6 

2. 72 27 16 10 12 4 1 1 1 

3. 71 35 12 e 5 4 2 2 3 

Z. 259 108 50 35 31 15 6 4 10 

PROMOTION ALS 1. 4 1 3 

1.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 1 - 1 

3. 4 2 4 

Z. ) 2 

PROMOTION NACH 1 . 11 1 - 1 2 3 4 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 - - - 2 

3. 3 - - - 3 

Z. 16 - 1 1 2 3 9 

ZUSAMMEN 1. 131 47 22 18 14 6 5 4 13 

2. 75 27 16 10 12 4 1 1 4 

3. 80 35 12 8 5 6 2 2 10 

2. 286 109 50 36 31 18 8 7 27 

MAGISTER 1. 5 3 1 1 - -

2. 6 5 1 

3. 3 2 - 1 

2. 14 10 1 1 - 1 1 - 

PROMOTION ALS I. 7 - 1 2 1 1 - 2 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 15 4 1 2 2 2 4 

3. 

2. 
1 

23 
- 
4 

- 
2 

- - 
3 

- 

3 2 

1 

7 

PROMOTION NACH 1. 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 
3. 3 1 1 1 
Z. 4 1 1 1 1 

SONSTIGE 1. 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 13 3 2 3 1 1 1 2 

2. 22 9 1 2 4 2 4 

3. 7 3 2 2 

Z. 42 15 3 3 3 5 - 5 8 

MAGISTER 1. 1 1 
2. 3 1 1 1 - -

3. 1 1 -

2. 5 1 1 1 1 1 

PROMOTION ALS 1. 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 1 
Z. 1 

PROMOTION NACH 1. 1 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 2 1 
2. 4 1 1 1 
3. 1 1 
Z. 7 1 1 2 1 1 1 

MAGISTER I. 89 30 9 29 7 7 1 1 5 

2. 90 38 18 12 6 7 2 3 4 

3. 80 31 20 10 8 2 3 - 6 

2. 259 99 47 51 21 16 6 4 15 

PROMOTION ALS 1. 10 - 1 2 - 2 1 - 4 

I.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 6 1 1 2 - 2 2 

3. 12 1 I 1 2 1 1 I 4 

2. 30 2 2 4 4 3 2 3 10 

PROMOTION NACH 1. 7 3 1 1 - 2 

BEST. ABSCHLUSS 21 2. 2 - 1 1 

3. 6 1 - 1 1 1 2 

Z. 15 4 - 1 3 1 1 5 

ZUSAMMEN I. 106 33 10 32 8 9 2 I 11 

2. 100 39 18 13 9 7 2 5 7 

3. 98 33 21 11 11 3 5 2 12 

Z. 304 105 49 56 28 19 9 8 30 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAEHGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII ON.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

• 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ••• 
FACH I) 

HIS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

!. 
UND 
2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM ••• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
e. 

,. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREM ____ _______________ +-------------------+--------+----___ .ft ______ + _______ + ___ ___ +-------+-------+-------+--_____ + _______ + 

AEGYPTOLOGIE 

AFUKANISTIK 

ALTORIENTALISCHE 
PHILOLOGIE 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1-
2-
3. 
Z. 

l. 
2-
3. 
Z, 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MMISTER 

1-
2. 
3. 
Z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

BALTISCHE PHILOLOGIE MAGISTER 1. 
2. 
3. 
Z. 

INDOLOGIE 

PROMOTION ALS 1. 
l.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

Z, 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
2. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

7 
7 
2 

16 

102 
132 
116 
350 

1.16 
72 
71 

259 

4 
1 
6 

11 

11 
2 
3 

16 

131 
75 
60 

286 

5 
6 
3 

14 

7 
15 

1 
23 

1 
3 
4 

13 
22 

7 
42 

1 
3 
1 
5 

2 
4 
1 
7 

89 
90 
80 

259 

lQ 
8 

12 
30 

6 
15 

106 
100 

96 
304 

32 
53 
52 

137 

46 
27 
35 

108 

47 
27 
35 

109 

3 
5 
2 

10 

" 
4 

3 
9 
3 

15 

30 
38 
31 
99 

1 
4 

33 
39 
33 

105 

14 
22 
27 
63 

22 
16 
12 
50 

22 
16 
12 
50 

2 

9 
18 
20 
47 

10 
18 
21 
49 

2 
3 

5 

21 
17 
13 
51 

17 
10 
e 

35 

18 
10 

8 
36 

2 

3 

29 
12 
10 
51 

2 
1 
1 
4 

32 
13 
11 
56 

10 
19 

4 
33 

14 
12 

5 
31 

14 
12 

5 
31 

3 

7 
6 
8 

21 

2 

" 
1 
1 
1 
3 

6 
9 

11 
28 

2 
6 
7 

15 

7 
4 
4 

15 

2 
2 

e 
4 
6 

16 

1 
2 

3 

1 

" 

7 
7 
2 

16 

9 
7 
3 

19 

3 
4 

3 
1 
2 
6 

2 

2 

5 
1 
2 
6 

1 
2 
3 
6 

2 
2 
5 
9 

8 
4 
4 

16 

1 
1 
2 
4 

3 

" 1 
2 
7 

2 

1 
2 
2 
5 

4 

2 
1 
3 

1 
5 
2 
8 

4 
3 

7 

12 
7 
9 

28 

6 
1 
3 

10 

3 
1 
4 
6 

" 2 
3 
9 

13 

" 10 
27 

2 
4 
1 
7 

2 
4 
2 
e 

5 
4 
(, 

15 

" 2 
4 

10 

2 
1 
2 
5 

11 
7 

12 
30 

*) EINseHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS ...• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN IGEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUHG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-Poei -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-POBI- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-POB1- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONOERSCHULE,SONDERPAED-POBl- BEI SONOERPAEO-P076-) 
4) EINSCHt. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAM.TSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES ANGESTREBT 



1b7 
NOCH 2.7 LEUISCHL .JNO :LSLAENaISCHE GIUDCNIEN NACH STUMZEtgtAE):GIN UN» SEML-STER IM jtigLItIGEN FACH .1 

STUDIENFACH ANGESTREBTE BE-
ABSCHLUSS- LEGT 
PRUEFUNG ALS ... 

FACH 1) 

 • + 

INS-
GE- 
SAMT 

+ 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCNE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. J. 5. 7. 9. 11. 
UND UND UND UND UND UND 
2. 4. 6. B. 10. 12. 

+ + + +   + + 

13. 
UND 
t4. 

15. 
U.HOE-
HEREM 

+ + 

ISLAMNISSENSCHAFT MAGISTER 1. 185 54 44 23 22 15 9 4 14 

2. 118 32 22 20 13 12 5 2 12 
3. 131 51 27 17 11 8 5 3 9 

Z. 434 137 93 60 46 35 19 9 35 

PROMOTION ALS I. 39 1 2 5 8 1 4 1 17 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 26 1 2 5 1 3 2 3 9 

3. 23 1 2 3 4 3 10 
Z. 88 3 6 10 12 8 6 7 36 

PROMOTION NACH I. 10 2 3 - 5 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 11 1 2 2 2 3 1 
3. 15 1 I 1 1 2 1 1 7 
Z. 36 1 1 4 6 4 3 4 13 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 235 56 46 30 33 16 13 5 36 

2. 155 33 24 26 16 17 9 8 22 
3. 169 53 30 18 15 14 6 7 26 
Z. 559 142 100 74 64 47 28 20 84 

JUDAISTIK MAGISTER 1. 46 16 7 4 7 4 3 2 3 
2. 23 7 5 4 1 1 4 
3. 20 9 5 2 1 1 2 
Z. 89 32 17 10 9 5 4 3 9 

PROMOTION ALS 1. 1 - - 1 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 - - 1 

3. 1 - - 1 
Z. 3 - 3 

PROMOTION NACH I. 3 - 1 2 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 - - 1 

Z. 4 - 1 - 3 

ZUSAMMEN I. 50 16 7 4 7 5 3 2 6 
2. 25 7 5 4 1 1 - 1 6 
3. 21 9 5 2 1 1 3 
Z. 96 32 17 10 9 6 4 3 15 

KOPTOLOGIE MAGISTER 1. 2 2 - - -
2. 8 3 3 - 1 1 
3. 4 1 2 - 1 
Z. 14 3 5 3 - 1 2 

PROMOTION ALS 1. 5 1 1 1 1 1 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 7 2 - - 5 

3. 5 1 1 1 1 1 - 
Z. 17 2 2 4 1 2 6 

PROMOTION NACH 1. 2 1 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3 1 1 1 

2. 5 1 1 1 2 

ZUSAMMEN 1. 9 3 I 1 1 1 2 
2. 18 - 3 6 - 1 2 6 
3. 
Z. 

9 
36 

2 
5 

3 
7 

1 
8 

1 
2 

; 2 
5 8 

ALTORIENTALISCHE MAGISTER 1. 6 2 - 1 - 1 2 
ALTERTUMSKUNDE 2. 8 3 1 2 1 1 

3. 
Z. 

18 
32 

10 
15 

2 
3 

5 
8 

- 
1 

- 1 
1 2 

PROMOTION ALS 1. 14 3 1 - 2 2 1 5 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 10 1 2 1 1 - 2 3 

3. 12 4 3 2 - - 3 
2. 36 8 6 1 5 2 1 2 11 

PROMOTION NACH 1. 3 - 1 - - 2 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 1 - 1 -

3. 5 - 3 1 - 1 
Z. 10 1 4 1 1 3 

ZUSAMMEN 1. 23 5 I 1 2 4 1 2 7 
2. 20 5 3 3 2 1 - 3 3 
3. 35 14 5 5 2 3 2 - 4 
Z. 78 24 9 9 6 8 3 5 14 

ORIENTALISTIK MAGISTER 1. 170 63 31 25 17 4 8 9 13 
2. 112 37 29 18 10 5 2 5 6 
3. 92 40 20 10 6 3 3 2 a 
Z. 374 I40 80 53 33 12 13 16 27 

PROMOTION ALS 1. 7 1 - 1 1 4 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 10 - 1 2 1 - 1 1 4 

3. 6 1 2 1 - 1 1 
Z. 23 2 3 2 1 1 2 3 9 

PROMOTION NACH 1. 13 1 - 1 1 1 2 7 
BES1. ABSCHLUSS 2) 2. 15 2 2 2 1 1 7 

3. 7 - 1 1 2 - - 3 
Z. 35 3 1 3 1 5 2 3 37 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKI! OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LENRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT 

1-
UND 

2. 

J. 

UND 
4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UND 

B. 

9. 
UND 
10. 

11. 

UNU 
12. 

13. 15. 
UND U.H0E-
1.4. HEREM 

ISLAMWISSENSCHAFT 

JUDAISTIK 

KDPTOLOGIE 

ALTORIENTALISCHE 
AL TERTUMSKUNDE 

OR I ENTALISTIK 

MAGISTER l. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLU5SPRF. 21 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1-
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

I. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

L. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1. ABSCHLUSSP RF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

1. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1-
2. 
3. 
l. 

PRQMOTION ALS 1. 
I.AB5CHLU5SPRF. 2) 2. 

l. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
z. 

185 
118 
131 
434 

39 
26 
23 
88 

10 
II 
15 
36 

235 
155 
169 
559 

46 
23 
20 
89 

3 
1 
4 

50 
25 
21 
96 

2 
a 
4 

14 

5 
7 
5 

J 7 

2 
3 

5 

9 
18 

9 
36 

6 
8 

16 
32 

14 
10 
12 
36 

3 
2 
5 

10 

23 
20 
35 
78 

170 
112 

9Z 
374 

7 
10 

6 
23 

13 
15 

7 
35 

54 
32 
51 

137 

56 
33 
53 

142 

16 
7 

9 
32 

16 
7 
9 

32 

5 

2 
3 

10 
15 

3 
1 

" 8 

5 
5 

14 
24 

63 
37 
40 

140 

1 
2 

1 
2 

44 
22 
27 
93 

46 
24 
30 

100 

7 
5 
5 

17 

7 
5 
5 

17 

3 
2 
5 

I 
3 
3 
7 

1 
2 
3 

1 
2 
3 
(, 

3 
5 
9 

31 
29 
20 
80 

23 
20 
17 
60 

5 
5 

10 

2 
1 
1 
4 

30 
26 
18 
14 

4 

" 2 
10 

" " 2 
10 

1 
4 

1 
/, 

1 
8 

1 
2 
5 
8 

3 
5 
9 

25 
18 
10 
53 

3 

22 
13 
11 
46 

8 
1 
3 

12 

3 
2 
1 
(, 

33 
16 
15 
64 

7 
1 
1 

7 
1 
1 

2 
1 
2 
5 

2 
2 
2 
6 

17 
10 

6 

33 

15 
12 

8 
35 

" 8 

2 
2 
4 

16 
17 
14 
47 

4 
1 

5 

5 
I 

2 

2 

4 

4 
1 
3 
8 

4 
5 
3 

12 

1 
2 
2 
5 

5 
5 

19 

4 
2 

6 

2 
I 
3 

13 
9 
6 

28 

3 

4 

4 

1 

2 
2 
5 

2 
3 

8 

13 

4 
2 

3 
7 

4 

5 
8 
7 

20 

2 

1 

2 

2 
3 

5 

9 
5 
2 

16 

1 
1 
1 
3 

2 
I 

14 
12 

35 

17 

10 
36 

13 

36 
22 
26 
84 

3 
4 

2 
9 

2 

3 

6 

6 
3 

15 

I 
5 

2 
6 

8 

5 
3 
3 

11 

2 

7 
3 
4 

14 

13 
6 
8 

27 

4 
4 
1 
9 

7 
7 
3 

17 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOllEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .••• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. lEHR
AEMTERN (SEM. PRUEFUNGSORDNUNGJ WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FHI BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHlUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081 BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHUlE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EIHSCHl. WEITERER lEHRAMTSPRUEFuNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 



168 
- 

DEUTSCHE UND AUSLA2NDISCHE S,UOCNTEN MIT BELECUNSEN 
STUDIENFACH ANGESTREBT6 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
A), .. 
FArh 1) 

INS. 
GF- 

SAM( 
I. 

INC 
3. 

UNI. 

DAVON 

V. 
UND 

IN ... SEMESTER 

7. 9. 

AR UND 

JE FACH 

11. 
UND 

17. 
UND 

2. 4. 6. 0. 10. 12. 14. 
+ +-  +-  + +- a + a 4-  

ORIENTALISTIK ZUSAMMEN 1. 190 65 31 25 18 5 10 12 
2. 137 39 30 22 11 7 4 7 
3. 105 41 23 11 6 6 3 3 
2. 432 145 84 58 35 18 17 22 

PHILOLOGIE DES MAGISTER 1. 3 2 
CHRISTLICHEN neuars 2. 1 1 

Z. 4 I 2 

PROMOTION ALS 1. 4 2 
1.ABSCHLOSSPRF. 2) 2. 4 2 

PROMflTIUN 6174 1. 1 
Res*. ASS'HLUSS Js Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 6 2 - 1 3 
2. 1 1 

2. 9 1 2 1 3 

SENIT1STIK M'1USTER 1 11 2 2 2 3 2 
2. 27 12 P 1 1 3 1 1 
3. 15 8 2 1 2 - 1 
Z. 53 22 12 4 6 3 3 2 

PROMOTION ALS I. 3 2 1 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 6 1 1 1 

3. 4 2 1 1 

2. 13 2 2 7 2 2 

PROMOTION NACH 1. 
REST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 

3. 1 
7. 3 

: 5A158ZN 1. 14 2 2 3 4 I 
2. 35 12 8 2 5 1 2 
3. 20 10 2 3 I - I 
Z. 69 24 12 4 8 6 5 4 

VCi....(kRKUNDE MAGISTER 1. 515 95 52 83 72 58 43 30 
2. 517 102 61 71 74 36 73 39 
3. 466 132 60 50 49 44 47 28 
7. 1498 329 173 204 195 138 163 97 

PROMOTION AL'.. 1. 51 2 1 2 3 3 3 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 71 2 2 4 8 9 e 5 

3. 84 7 2 4 6 11 9 10 
Z. 206 II 4 9 16 23 20 18 

PROMOTION NACH 1. 50 - 3 2 2 6 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 57 I 4 2 3 4 6 

3. 40 1 1 1 11 7 
Z. 147 2 5 6 5 17 14

ZUSAMMEN 1. 616 97 52 84 77 63 48 39 

2. 645 )04 G4 79 84 48 85 50 
3. '90 1 19 63 55 56 55 67 40 
7. 185) 340 179 718 217 166 200 129 

UE5FR .ISPR. NAHER-, DIPLOM II 1. 496 237 165 49 26 9 7 2 
MITTt.-FERNER OSTEN) MANSZEITSTUDIUM) 2. 496 737 165 49 26 9 7 2 

MAGISTER 1. 
2. 2 1 - 1 
3. 2 1 1 
Z. 4 2 - 1 1 

ZUSAMMEN I. 496 237 165 49 26 9 7 2 

2. 2 1 1 - 
3. 2 1 1 - 
Z. 500 239 165 50 27 9 7 2 

UESEPSETZkN, DIPLOM FH (FACH- 1. 1607 284 347 375 294 156 74 22 
DOLMETSCHEN HOCHSCHULSTUDG.) 2. 1607 284 347 375 294 156 74 22 

ZUSAMMEN 1. 1607 284 347 375 294 156 74 22 
2. 1607 284 347 375 294 156 74 22 

RECHTSWISSENSCHAV,T MAGISTER 
2. 472 260 40 27 31 46 15 16 
3. 549 200 100 49 44 44 25 24 
Z. 1021 460 140 76 75 90 40 40 

STAATSEXAMEN (OHNE 1. 25482 3007 3168 3517 3476 3560 2 86 6 2077 
LEHRAMT) 2. 25482 3007 3168 3517 3476 3560 2866 2077 

PROMOTION ALS 1. - - - - 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 31 1 2 1 3 2 4 3 

3. 62 5 7 5 8 7 9 6 
Z. 93 6 9 6 11 9 13 9 

PROMOTION NACH 1. 605 11 6 5 5 19 49 88 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 20 1 I - - 1 2 2 

3. 44 3 1 2 5 2 2 10 
2. 669 15 8 7 10 22 53 100 

ir 
U.HOE-
HFREM 

 + 

24 
17 
12 
53 

1 

1 

2 

2 

1 
1 

3 

3 

7 

-
4 
2 
6 

82 
61 
56 
199 

37 
33 
35 

105 

37 
37 
24 
98 

156 

.31 
115 
402 

55 
55 

55 
55 

37 
63 
100 

3811 
3811 

15 
15 
30 

422 
13 
19 

454 

41 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUN 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.SERUF.-P081- BEI SEKII ON.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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STUDIENFACH 

ORIENTALISTIK 

ABSCf'lU5S
PRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

BE 
LEGT 
,tlIS 

FArn 11 

I. 
2. 
3. 
Z. 

PHILOLOGIE DES MAGISTER I. 
CHRISTLICHEN . 

Z. 

PROMOTION ALS I. 
ZI Z. 

PROMnTJllH 1. 

REST )) Z. 

ZUSAtlMrN 1. 
2.. 

z. 

1 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
l.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 

3. 
2. 

PRnMOTION I. 
21 2. 

3. 
7. 

MAGISER 

1. 
I. 
3, 
Z. 

l. 
2 
3. 
7. 

PRDMOTION 1. 
1.ABSCHLU5SPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BFST. ABSCHLUSq 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSA'II'IEN 1. 

2. 
3. 
'l. 

DIPLOM TI 
OSTEN' (LANGZEIT5TUOIUh) 

1. 
Z. 

UEBHSETZHU 
DOLMETSCHEN 

MAGiSTER 

2US.A.MMFS 

DIPLOM FH lFACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAIII'IEp.; 

MAGISTER 

STAATSEXAMEN (OHNE 
LEHRAMT) 

1. 
2-
3. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

. 
Z. 

!HS -
r;F

r 

190 
137 
105 
432 

4 

8 
1 

11 
27 
15 
53 

3 

4 
13 

14 
35 
20 

515 
517 
466 

1498 

51 
71 
84 

Z06 

50 
51 
40 

147 

616 

645 
,90 

lRS' 

2 
2 
4 

496 
2 
2 

500 

1607 
1607 

Ib07 
1607 

472 
549 

1021 

25482 
25482 

605 
20 
44 

:;'}-'L, I :" 

DEUTSCHE UND MIT 

1. 
\ t-IC 

2. 

65 

41 
145 

2 
12 

8 
22 

2 
Je 
10 
24 

95 
102 
132 
329 

2 
7 

II 

97 

J04 
119 
340 

237 
237 

237 

239 

284 
284 

284 
284 

260 
200 
460 

3007 
3007 

5 
6 

11 
1 
3 

15 

3. 
UNh 
4. 

31 
30 
23 
1'4 

2 

2 
P 
7 

12 

52 
61 
60 

173 

4 

52 

63 
179 

165 
165 

165 

165 

347 
347 

347 
347 

40 
100 
140 

3168 
3168 

6 
1 
1 
a 

DAVDN IM .. , SEMESTER JE FACH 

". 
UND 

6 • 
JNi: 
8. 

9 , 

UND 
10. 

1 1 
UND 
12. 

1.: . I!: 
UND U.HOE-
14. 

25 
?2 
J 1 
58 

2 
1 
1 
4 

4 

83 
71 
SO 

204 

4 

4 
9 

4 
1 

84 

49 
49 

49 

50 

375 
375 

375 
375 

27 
49 
76 

3517 
3517 

5 

7 

18 
Il 

(, 

35 

3 
1 
2 
6 

I 
2 

3 
2 
3 
6 

72 
74 
49 

195 

2 
8 
(, 

16 

3 
2 
1 
6 

77 

84 
56 

217 

26 
26 

26 
1 

294 
294 

31 
44 
75 

3476 
3476 

3 
8 

II 

5 

5 
10 

5 
7 
(, 

18 

S 

1 
(, 

58 
36 
44 

138 

3 
9 

11 
23 

2 
3 

5 

63 

4S 
5· 

166 

9 

9 

156 
156 

156 
156 

46 
44 
90 

3560 
3560 

7 
9 

19 
1 
2 

22 

10 
4 
3 

17 

2 

5 

43 
73 
47 

163 

2 
4 

11 
17 

48 

Bö 
67 

20G 

7 
7 

7 

74 
74 

74 
74 

15 
25 
40 

2866 
2666 

4 
9 

13 

49 
2 
2 

53 

12 
7 

22 

3 

1 
2 

2 

1 
4 

30 
39 
28 
97 

3 
5 

10 
18 

(, 

6 

50 
40 

129 

2 
2 

2 

22 
22 

22 
22 

16 
24 
40 

2077 
2077 

88 
2 

10 
100 

24 
17 
12 
53 

2 

2 

4 
2 
6 

82 
61 
56 

199 

37 
33 
35 

105 

37 
37 
24 
98 

!56 

,31 
11.5 
402 

55 
55 

55 
55 

37 
63 

100 

3811 
3811 

15 
15 
30 

422 
13 
19 

454 

*1 EINSCHL. EINSCHREI8UNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUßTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS - 1) ANGEGEBEN ALS ..•• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH1 BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHlUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POBl -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHUlE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 
4) EINseHL. WEITERER lEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 



169 

NOCH' 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 11 GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 

 • • • 4 4 • • 

RECHTSWISSENSCHAFT LA SEK II O.BERUFL. 1. 105 1 1 5 6 8 26 24 34 

FACHR. P076 3) Z. 105 1 1 5 6 8 26 24 34 

LA SEK II O.BERUFL. I. 80 3 1 22 32 12 5 2 3 

FACHR. P081 3) 2. II 2 4 2 - 1 - 2 

2. 91 5 1 26 34 12 6 2 5 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 2 

FACHR. P076 3) 2. 1 1 

2. 3 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - - 

FACHR. P081 3) 2. 27 2 16 5 1 1 1 

Z. 27 2 16 5 1 1 I 

WEITERE I. 14 2 4 2 2 4 

LEHRAMTSPPUEFUNG 51 2. 3 3 _ -

3. 1 1 - -

2. 18 6 4 2 2 4 

SONSTIGE 1. 17 2 2 2 1 1 2 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 11 2 2 2 1 1 2 

ZUSAMMEN 1. 26299 3024 3178 3553 3523 3602 2949 2197 4273 

2. 565 266 44 51 41 50 23 22 68 

3. 656 208 100 57 57 53 36 40 97 

Z. 27520 3498 3330 3661 3621 3705 3008 2259 4438 

BWL F.DIPL.-MATHEM. DIPLOM II 1. 220 220 

(TZ FU)(ZUSATZST.) (LANGZEITSTUDIUM) Z. 220 220 

ZUSAMMEN 1. 220 220 

Z. 220 220 

BETRIEBSWIRTSCHAFT DIPLOM II 1. 14703 2602 2413 2795 2119 1775 1311 741 947 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 14703 2602 2413 2795 2119 1775 1311 741 947 

DIPLOM I 1. 420 96 86 77 91 29 18 9 14 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 420 96 86 77 91 29 18 9 14 

MAGISTER 1. - - - -

2. 4 2 1 1 

3. 21 10 5 2 1 1 2 

Z. 25 10 7 3 1 2 2 

PROMOTION ALS 1. 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 2 2 

2. 2 2 

PROMOTION NACH 1. 522 6 4 3 12 12 53 82 350 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 12 1 1 1 - 1 - 8 

3. 5 1 - 2 - 2 

Z. 539 7 5 4 13 12 56 82 360 

SONSTIGE 1. 8 3 1 2 I 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 8 3 1 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 15653 2707 2503 2876 2222 1818 1383 832 1312 

2. 16 1 2 2 1 1 1 8 

3. 28 10 6 2 3 1 6 

2. 15697 2718 2511 2880 2223 1818 1387 834 1326 

BWL FUER JURISTEN DIPLOM II 1. 136 136 
(TZ FU)(ZUSATZST.) (LANGZEITSTUDIUM) 2. 136 136 

ZUSAMMEN 1. 136 136 
2. 136 136 

BETRIEBSWIRTSCHAFT DIPLOM FH (FACH- 1. 96 49 10 21 7 1 6 2 
EXTERN HOCHSCHULSTUDG.) Z. 96 49 10 21 7 1 6 2 

ZUSAMMEN 1. 96 49 10 21 7 1 6 2 
Z. 96 49 10 21 7 1 6 2 

DEUTSCH-BRITISCHE DIPLOM FH (FACH- 1. 146 35 33 43 32 3 
BWL. HOCHSCHULSTUDG.) Z. 146 35 33 43 32 3 

ZUSAMMEN 1. 146 35 33 43 32 3 

2. 146 35 33 43 32 3 

OPERATIONS RESEARCH MAGISTER 1. 274 121 59 33 13 6 3 9 30 

(ZUSATZSTUDIENGANG) Z. 274 121 59 33 13 6 3 9 30 

PROMOTION NACH 1. 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 

ZUSAMMEN 1. 2/6 121 60 33 13 6 3 10 30 

2. 276 121 60 33 13 6 3 10 30 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCNER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

169 
NOCH' 2.7 DEUTSCHE UND AUSlAEND!$CHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS .•• 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 3. 
UND UND 

2. 4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
6. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UND 
12. 

13. 15 
UND U.HOE-
14. HEREM 

--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-- -----+-------+ 
RECHTSWISSENSCHAFT LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 

FACHR. P076 3) Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 
FACHR. P061 3) 

1. 
2-
Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFl. 1. 
FACHR. P061 3) 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
lEHRAMTSPP.UEFUNG 5) 2. 

SONSTIGE 
ABSCHlUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

3. 

l. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

BWL F.DIPl.-MATHEM. DIPLOM 11 1. 
(TZ FUl(ZUSATZST.l (LANGZEITSTUDIUM) Z. 

BETRIEBSWIRTSCHAFT 

BWL FUER JURISTEN 
(TZ FU)(ZUSATZST.) 

BETRIeBSWIRTSCHAFT 
EXTERN 

DEUTSCH-BRITISCHE 
BWL. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

l. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTIOH ALS 1. 
l.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 

Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUH) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUOG.l 

ZUSAMMEN 

1-
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

l. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

!. 
Z. 

1. 
Z. 

OPERATIONS RESEARCH MAGISTER 
(ZUSATZSTUDIENGANGI 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 1. 
z. 

105 
105 

80 
11 
91 

2 
I 
3 

27 
27 

14 
3 
1 

16 

11 
11 

26299 
565 
651> 

27520 

220 
220 

no 
220 

14703 
14703 

4 
21 
25 

522 
12 

5 
539 

8 
8 

15653 
16 
26 

15697 

136 
136 

136 
136 

96 
96 

96 
96 

146 
146 

146 
146 

?74 
274 

276 
271> 

3 
2 
5 

3024 
266 
208 

3498 

220 
220 

220 
220 

2602 
2602 

96 
96 

10 
10 

6 
I 

7 

3 
3 

2707 
1 

10 
2716 

136 
136 

136 
136 

49 
49 

49 
49 

35 
35 

35 
35 

121 
121 

121 
121 

3176 
44 

IOD 
3330 

2413 
2413 

86 
86 

4 

2503 
2 
6 

2511 

10 
10 

10 
10 

33 
33 

33 
33 

59 
59 

60 
60 

5 
5 

22 
4 

26 

16 

I" 

2 

3553 
51 
57 

3661 

2795 
2HS 

17 
17 

1 
2 
3 

3 
I 

4 

2876 
2 
2 

2880 

21 
21 

21 
21 

43 
43 

43 
43 

33 
33 

33 
33 

6 
6 

32 
2 

34 

5 
5 

4 

4 

3523 
41 
57 

3621 

2119 
2119 

91 
91 

12 
I 

13 

2222 
I 

2223 

32 
32 

32 
32 

13 
13 

13 
13 

8 
8 

12 

12 

2 

3602 
50 
53 

3705 

1775 
1775 

29 
29 

12 

12 

2 
2 

1818 

1818 

3 
3 

6 
6 

6 
6 

26 
26 

5 
I 
6 

2 

2 

2949 
23 
36 

3006 

1311 
1311 

18 
18 

53 
1 
2 

56 

1383 
1 
3 

1387 

3 
3 

3 
3 

24 
24 

4 

4 

2197 
22 
40 

2259 

741 
741 

82 

82 

832 
I 
1 

634 

10 
10 

34 
34 

2 
1 
3 

4273 
66 
97 

4438 

947 
947 

14 
14 

2 

350 
8 
2 

360 

1312 
8 
6 

1326 

2 
2 

30 
30 

30 
30 

*1 EINSCHl. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE I) ANGEGEBEN ALS •••. STUOIENFACH; NUR BEI U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZU" 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PRDMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3l 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINseHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIMARSTUFE-P016-,HAUPT-,REAL5CHUlE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONOERSCHULE,SONDERPAED-POBl- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG 5l NACH BEST. lEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 

.STUDIENFACH 

SPEZIELLE WIRT- 

SCHAFTSLEHRE 

VERSICHERUNGSWESEN 

VOLKSWIRTSCHAFT 

VWL FUER JURISTEN 

(TZ FU)(ZUSATZST.) 

VOLKSWIRTSCHAFT, 

SOZIALWISS.RICHTUNG 

VWL F.DIPL.-MATNEM. 

(T2 FU)(ZUSATZST.) 

WIRTSCHAFTSPAEDA- 

GOGIK 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IN JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN KIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-
FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 

SAMT UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 

 + i 4 + a + + + + . 

MAGISTER 1. 

2. 1 1 
Z. 1 

PROMOTION NACH 1. 

BEST. ABSCHLUSS 21 2. 1 - - 1 

Z. 1 - - - 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 32 8 6 13 2 1 2 

FACHR. P076 3) 2. 74 1 6 17 20 7 23 

Z. 106 8 7 13 8 17 21 7 25 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 10 2 2 4 1 1 -

FACHR. P081 3) 2. 70 10 12 19 12 7 2 4 4 

2. 80 12 14 23 13 7 2 5 4 

WEITERE 1. - -

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 3 3 

Z. 3 3 

ZUSAMMEN 1. 42 10 8 I7 3 - 1 1 2 

2. 149 13 13 20 18 24 23 11 27 

2. 191 23 21 37 21 24 24 12 29 

DIPLOM FH (FACH- 1. 554 157 122 117 100 27 11 10 10 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 554 157 122 117 100 27 11 10 10 

ZUSAMMEN 1. 554 157 122 117 100 27 11 10 10 

2. 554 157 122 117 100 27 11 10 10 

DIPLOM II 1. 4920 1189 902 809 652 410 309 222 427 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 4920 1189 902 809 652 410 309 222 427 

MAGISTER I. - - - - - -
2. 302 129 66 51 18 18 9 4 7 

3. 569 306 12/ /2 28 16 10 3 7 

Z. 871 435 193 123 46 34 19 7 14 

PROMOTION ALS 1. - - - 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 6 1 1 1 3 

3. 22 3 7 3 3 2 4 

Z. 28 3 8 4 4 2 7 

PROMOTION NACH 1. 224 1 1 1 5 12 14 37 153 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 19 1 2 - 2 14 

3. 19 3 1 2 3 1 1 8 
Z. 262 5 4 3 15 17 38 175 

SONSTIGE 1. 5 2 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 5 2 1 

ZUSAMMEN 1. 5149 1192 904 810 658 422 323 260 580 

2. 327 130 69 52 19 18 11 4 24 

3. 610 312 135 77 31 19 13 4 19 

Z. 6086 1634 1108 939 708 459 347 268 623 

DIPLOM II I. 6 6 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 6 6 

ZUSAMMEN 1. 6 6 

Z. 6 6 

DIPLOM II 1. 426 89 62 70 37 42 44 21 61 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 426 89 62 70 37 42 44 21 61 

MAGISTER 1. 

3. 3 1 1 1 
Z. 3 1 1 

PROMOTION NACH 1. 27 2 I 3 2 19 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 1 - - -

3. 1 - - I 

Z. 29 2 2 3 2 20 

ZUSAMMEN 1. 453 89 62 72 37 43 47 23 80 
2. 1 - - 1 - - -

3. 4 - 1 - 1 1 1 
Z. 458 89 62 73 37 44 48 24 81 

DIPLOM II 1. 14 14 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 14 14 

ZUSAMMEN 1. 14 14 

z. 14 14 

DIPLOM II 1. 312 54 29 47 53 30 36 27 36 
(LANGZEIISIUDIUM1 Z. 312 54 29 47 53 30 36 27 36 

PROMOTION NACH 1. 26 1 1 2 5 16 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3 1 2 

3. 1 1 

Z. 30 1 1 3 5 19 

+ 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
A£MTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR OFR PROMOTION FIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH ') 

.STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
lEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

IN5-
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM •.• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 
--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 

SPEZIELLE WIRT
SCHAFTSLEHRE 

VERSICHERUNGSWESEN 

VOLKSWIRTSCHAFT 

VWL FUER JURISTEN 
(TZ FU)(ZUSATZST.) 

MAGISTER 1-
2. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

Z. 

LA SEK II M. BERUFL. 1-
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 31 2. 

Z. 

WEITERE l. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUMJ 

MAGISTER 

Z. 

1. 
2. 
Z. 

1-
l. 

1-
Z. 

1. 
Z. 

I . 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNS 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

1-
2. 
3. 

z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

VOLKSWIRTSCHAFT, DIPLOM 11 1. 
Z. SOZIALWISS.RICHTUNG (lANGZEITSTUDIUMI 

MAGISTER 1-
3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 1-
2. 
3. 
Z. 

VWL F.DIPL.-MATHEM. OIPLOM 11 1. 
Z. (TZ FU)(ZUSATZST.I (LANGZEITSTUDIUMI 

WIRTSCHAFTSPAEDA
GOGIK 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

1. 
Z. 

1. 
z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

32 
74 

106 

10 
70 
80 

3 
3 

42 
149 
191 

554 
554 

554 
554 

4920 
4920 

302 
569 
871 

6 
22 
28 

224 
19 
H 

262 

5 
5 

5149 
327 
610 

6086 

6 

6 
6 

426 
426 

3 
3 

27 
1 
1 

29 

453 
1 
4 

458 

14 
14 

14 
14 

312 
312 

26 
3 
1 

30 

8 

8 

2 
10 
12 

3 
3 

10 
13 
23 

157 
157 

157 
157 

1169 
1169 

129 
306 
435 

1 
1 
3 
5 

1192 
130 
312 

1634 

6 
6 

6 
6 

89 
89 

69 

89 

14 
14 

14 
14 

54 
54 

6 
1 
7 

Z 
12 
14 

8 
13 
21 

122 
122 

122 
122 

902 
902 

66 
127 
193 

1 
7 
8 

4 

904 
69 

135 

11 06 

62 
62 

62 

62 

29 
29 

13 

13 

4 
19 
23 

17 
20 
37 

117 
117 

117 
117 

809 
809 

51 
72 

123 

1 
3 
4 

2 
3 

810 
52 
77 

939 

70 
70 

2 

2 

72 

1 
73 

47 
47 

2 
6 
8 

1 
12 
13 

3 
18 
21 

100 
100 

100 
100 

652 
652 

18 
28 
46 

1 
3 
4 

5 

5 

658 
19 
31 

708 

37 
37 

37 

37 

53 
53 

17 
17 

7 
7 

24 
24 

27 
27 

27 
27 

410 
410 

18 
16 
34 

12 

3 
15 

422 
18 
19 

459 

42 
42 

43 
1 

44 

30 
30 

1 
20 
21 

23 
24 

11 
11 

11 
11 

309 
309 

10 
19 

14 
2 
1 

17 

323 
11 
13 

347 

44 
44 

3 

3 

47 

1 
48 

36 
3& 

2 
1 

3 

7 
7 

1 
4 
5 

1 
11 
12 

10 
10 

10 
10 

222 
222 

4 
3 
7 

37 

1 
38 

260 
4 
4 

268 

21 
21 

2 

23 

1 
24 

27 
27 

5 

5 

2 
23 
25 

4 
4 

2 
27 
29 

10 
10 

10 
10 

427 
427 

7 
7 

14 

3 
4 
7 

153 
14 

8 
175 

580 
24 
19 

623 

61 
61 

19 

1 
20 

80 

I 
81 

36 
36 

16 
2 
1 

19 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS •.•. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG IERWEITERUHGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMH.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-.S0NDERSCHULE,SOtlDERPAED-P081- BEI SQNDERPAED-P076-1 
41 EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNS - 51 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH. 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN HALM STUOIENGAENGEN uND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.N0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 + + + + 4 4 + 4 + + 

WIRTSCHAFTSPAEDA- ZUSAMMEN 1. 338 55 29 48 53 31 38 32 52 

GOGIK 2. 3 - 1 2 

3. 1 1 

2. 342 55 29 48 53 31 39 32 55 

WIRTSCHAFTSWISSEN- DIPLOM II 1. 17487 4340 3312 2739 2015 1584 1177 798 1522 

SCHAFT (LANGZEITSTUDIUM) 2. 17487 4340 3312 2/39 2015 1584 1177 796 1522 

DIPLOM I 1. 4205 1423 772 641 437 277 233 207 215 

(KURZZEITSTUDIUM) z. 4205 1423 772 641 437 277 233 207 215 

MAGISTER 

2. 395 117 72 37 48 41 37 26 17 

3. 547 201 120 113 43 41 13 11 5 

Z. 942 318 192 150 91 82 50 37 22 

PROMOTION ALS 1. 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 3 1 1 I 

3. 10 3 1 2 1 2 1 

Z. 13 3 1 2 2 3 2 

PROMOTION NACH 1. 349 27 11 13 15 12 17 35 219 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 23 6 1 2 1 - 1 10 

3. 12 1 1 1 1 2 6 

2. 584 35 13 16 17 13 17 38 235 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 40 1 3 1 1 10 7 17 

FACHR. P076 3) Z. 40 1 3 1 1 10 7 17 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 464 17 5 4 5 43 121 90 179 

FACHR. PO76 3) 2. 7 1 6 

Z. 471 17 5 4 5 43 122 90 185 

LA SEK II M.BERUFL. I. 730 126 121 114 132 108 43 36 50 
FACHR. PO01 3! 2. 4 1 1 2 - - 

Z. 734 127 122 116 132 LOB 43 36 ä0 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. -

2. 1 1 

2. 1 1 

WEITERE 1. 75 23 12 12 6 4 3 6 9 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 75 23 12 12 6 4 3 6 9 

SONSTIGE 1. 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 23351 5958 4236 3524 2610 2029 1604 1179 2211 

2. 433 126 74 41 49 41 39 28 35 

3. 569 201 121 117 45 44 14 15 12 

2. 24353 6285 4431 3682 2704 2114 1657 12?2 2258 

WIRTSCHAFT DIPLOM FH (FACH- 1. 9011 2098 1949 1043 1647 782 316 158 218 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 9011 2098 1949 1843 1647 782 316 159 218 

ZUSAMMEN 1. 9011 2098 1949 1843 1647 782 316 158 218 

Z. 9011 2098 1949 1843 1647 782 316 158 218 

WIRTSCHAFT,AUFBAU, DIPLOM II 1. 1134 345 227 182 115 77 61 33 94 

STUDIUM F.DIPL.ING. (LANGZEITSTUDIUM) Z. 1134 345 227 182 115 77 61 33 94 

PROMOTION NACH 1. 6 1 5 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 6 1 5 

SONSTIGE 1. 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 1141 346 227 182 116 77 61 33 99 

Z. 1141 346 227 182 116 77 61 33 99 

WIRTSCHAFT,AUFBAU, DIPLOM FH (FACH- 1 . 752 333 215 120 50 26 6 - 2 
STUDIUM F.GRAD.ING. HOCHSCHULSTUDG.) Z. 752 333 215 120 50 26 6 2 

ZUSAMMEN 1. 752 333 215 120 50 26 6 2 

Z. 752 333 215 120 50 26 6 2 

POLITOLOGIE/ MAGISTER 1. 1802 334 268 267 230 250 169 98 186 
POLITISCHE WISS. 2. 2134 651 364 338 233 177 132 83 156 

3. 1952 701 342 345 200 133 92 51 88 

2. 5888 1686 974 950 663 560 393 232 430 

PROMOTION ALS I. 197 13 23 19 34 27 26 23 32 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 144 23 12 20 17 16 10 9 37 

3. 131 14 15 16 9 17 20 9 31 
2. 472 50 50 55 60 60 56 41 100 

PROMOTION NACH 1. 130 4 7 3 9 12 13 12 70 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 108 1 3 11 5 9 10 5 64 

3. 114 10 9 5 13 7 8 10 52 

Z. 352 15 19 19 27 28 31 27 186 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 1 1 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 1 1 

4) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPPUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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HOCH. 2.1 DEUT5CHE UND STUDENTEH STlmlEHGAEHGEN UND FACH 0) 

STUDIENFACH ANGESHEBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUHG 

BE
lEST 
ALS •.. 
FACH 1) 

IN5-
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 
2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON 1M ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UNO 
8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOF-
14. HEREM 

WIRTSCHAFTSPAEDA
GOSIK 

WIRTSCHAFTSWISSEN
SCHAFT 

WIRTSCHAFT 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUMl 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

1-
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
2-
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
l.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BeST. ABSCHLUSS 2) 2. 

l. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

LA SEK 11 M.BERUFl. 1. 
FACHR. pon 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFt. 1. 
FACHR. POOl 3! 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

DIPLOM FH IFACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
z. 

WIRTSCHAfT,AUFBAU, DIPLOM 11 1. 
Z. STUDIUM F.DIPL.ING. ILANGZEITSTUDIUMl 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 1. 
z. 

WIRTSCHAFT,AUFBAU, DIPLOM FH (FACH
STUDIUM F.GRAD.ING. HOCHSCHULSTUDG.l 

1. 
Z. 

POL ITOLOGIE/ 
POLITISCHE WISS. 

ZUSAMHEN 

MAGISTER 

1-
Z. 

1. 
2. 
3. 

Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

I. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) Z. 

338 
3 
1 

342 

17487 
17487 

4205 
4205 

395 
547 
942 

3 
10 
13 

349 
23 
,2 

:184 

40 
40 

464 
7 

471 

730 
4 

734 

7S 
75 

23351 
433 
569 

24353 

9011 
9011 

9011 
9011 

1134 
1134 

6 
6 

1141 
1141 

752 
752 

752 
752 

1802 
2134 
1952 
5888 

197 
144 
131 
412 

130 
108 
114 
352 

55 

SS 

4340 
4340 

1423 
1423 

117 
201 
Ha 

27 
8 

35 

17 

17 

126 
1 

127 

23 
23 

5958 
126 
201 

6285 

2098 
2098 

2098 
2098 

345 
345 

346 
346 

333 
333 

333 
333 

334 
651 
701 

1686 

13 
23 
14 
50 

4 

10 
15 

29 

3312 
3312 

772 
772 

72 
120 
192 

11 
1 
1 

13 

5 

121 
1 

122 

12 
12 

4236 
74 

121 
4431 

1949 
1949 

1949 
1949 

127 
227 

227 
227 

215 
215 

215 
215 

268 
364 
342 
974 

23 
12 
15 
50 

7 
3 
9 

19 

48 

48 

2739 
Z739 

641 
641 

37 
113 
150 

3 
3 

13 
2 

16 

" 
" 

I! 4 
2 

116 

12 
12 

3524 
41 

117 
3682 

1843 
1843 

1843 
1843 

182 
182 

182 

182 

120 
HO 

120 
120 

267 
338 
345 
950 

19 
20 
H 
55 

3 
11 

5 
19 

53 

53 

2015 
2015 

437 
437 

48 
43 
91 

15 
1 
1 

17 

5 

5 

132 

132 

6 
6 

2610 
49 
45 

2704 

1647 
1647 

1647 
1647 

115 
115 

116 
116 

50 
50 

50 
50 

230 
233 
200 
663 

34 
17 

9 
60 

9 
S 

13 
27 

31 

31 

1584 
1584 

277 
277 

41 
41 
82 

12 

1 
13 

43 

43 

108 

108 

4 
4 

2029 
41 
44 

2114 

782 
782 

782 
782 

77 
77 

77 
77 

26 
26 

26 
26 

250 
177 
133 
560 

27 
16 
17 
60 

12 
9 
7 

28 

38 
1 

39 

1177 
1177 

233 
233 

37 
13 
50 

17 

17 

10 
10 

121 
1 

122 

43 

43 

'3 
3 

1604 
39 
14 

1657 

316 
316 

316 
316 

61 
61 

61 
61 

169 
132 

92 
393 

26 
10 
20 
56 

13 
10 

8 
31 

32 

32 

798 
798 

207 
207 

26 
11 
37 

1 
2 
3 

3S 
1 
2 

38 

7 
7 

90 

90 

36 

36 

1179 
28 
15 

1272 

158 
IS8 

158 
158 

33 
33 

33 
33 

98 
83 
51 

232 

23 
9 

41 

12 
5 

10 
27 

52 
2 
1 

55 

1522 
1522 

215 
215 

17 
5 

22 

I 
1 
2 

219 
10 

6 
235 

17 
17 

179 
6 

185 

50 

50 

9 
9 

2211 
35 
12 

2258 

218 
218 

218 
218 

94 
94 

5 
5 

99 
99 

2 
2 

2 
2 

186 
156 

88 
430 

32 
37 
31 

100 

70 
64 
52 

186 

*) EINSCHL. FUER MEHR"RE STUOIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WrRD DrE ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHt. ERWEITERUNG5-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POßl -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REAlSCHULE,SEKI-POSl- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG 5) NACH BEST. LEHRAHTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFCRM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 



172 
NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

POLITOLOGIE/ 

POLITISCHE WISS. 

SOZIALWISSENSCHAFT 

SOZIOLOGIE 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... INS-
FACH 1) 6E- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UN2 SEMESTER IN JEWEILIGEN FACH t) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
4 

SONSTIGE 1. 8 4 1 2 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 8 4 1 2 

ZUSAMMEN 1. 2138 356 298 290 273 291 208 133 289 

2. 2386 675 379 369 255 202 152 97 257 

3. 2197 725 366 366 222 157 120 70 171 

Z. 6721 1756 1043 1025 750 650 480 300 717 

DIPLOM II 1. 2978 458 436 510 393 363 292 186 340 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 2978 458 436 510 393 363 292 186 340 

DIPLOM I 1. 773 27 32 48 54 57 37 5 13 

(KURZZEITSTUDIUM , Z. 273 27 32 49 54 57 37 5 13 

MAGISTER I. £75 492 53 40 11 28 23 10 18 

2. 1084 292 230 192 132 94 54 45 55 

3. 1626 449 429 230 135 116 99 98 70 

2. 3385 1233 712 452 278 238 176 153 143 

PROMOTION ALS 1. 12 1 6 1 1 3 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 46 1 4 4 11 8 2 16 

3. 16 1 2 2 2 2 2 5 

2. 74 2 6 7 19 11 5 24 

PROMOTION NACH 1. 327 19 6 11 15 15 15 40 206 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 71 5 2 5 9 4 5 34 

3. 

Z. 

52 

450 

6 

30 

2 

10 

3 

21 

7 

27 

4 

28 

5 

24 

3 

se 
22 

262 

LA SEK I P076 3) I. 293 14 16 5 8 43 77 46 84 

2. 203 4 2 1 7 52 70 28 39 

2. 496 18 18 6 15 95 147 74 123 

IA SEK I P081 3) 1. 182 19 32 31 40 39 13 5 3 

2. 412 72 70 66 95 103 3 3 

z. 594 91 102 97 135 142 16 8 3 

LA SEK II 0 BERUFL. 1. 1255 35 30 22 23 134 312 260 439 

FACHR. P076 3) 2. 149 3 4 7 9 44 15 8 59 

Z. 1404 38 34 29 32 178 327 268 498 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 630 280 49 57 84 115 23 12 10 

FACHR. P081 3) 2. 663 144 141 124 146 95 10 3 

Z. 1293 424 190 181 230 210 33 15 10 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 85 20 18 16 12 12 6 1 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 159 30 49 30 32 17 1 

Z. 244 50 67 46 44 29 7 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 37 2 3 - 3 1 8 1 19 

FACHR. P076 3) 2. 22 - - 1 - - 21 

Z. 59 2 3 1 3 1 8 1 40 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 195 10 15 16 25 49 28 26 26 

FACHR. P081 3) 2. 3 1 

Z. 199 13 15 17 25 49 28 26 26 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - 

P076 3) 4) 3. 8 1 2 3 2 

2. 8 1 2 3 2 

LA S0NDERPAEDAG0G)K I. 1 1 - - 

SEK I P081 3) 2. 28 5 3 6 9 5 

2. 29 6 3 6 9 5 

LA AN DER REAL- 1. 2 2 

SCHULE 3) 2. 6 6 

Z. 8 8 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 62 62 

2. 81 81 

Z. 143 143 

WEITERE 1. 90 2 6 10 6 10 7 5 44 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 48 14 3 3 6 3 7 12 

3. 2 1 1 - - - 
Z. 140 17 10 13 12 13 14 5 56 

SONSTIGE 1. 2 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 7099 1380 697 766 675 872 842 597 1270 

2. 2976 572 505 432 445 433 172 94 323 

3. 1704 456 433 235 144 123 108 106 99 

Z. 11779 2408 1635 1433 1264 1428 1122 797 1692 

DIPLOM II 1. 1018 115 119 93 102 141 133 100 215 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 1018 115 119 93 102 141 133 100 215 

MAGISTER 1. 1036 143 149 117 143 139 103 73 169 

2. 1563 320 280 239 182 160 111 83 188 

3. 1601 455 300 251 187 159 90 55 104 

2. 4200 918 729 607 512 458 304 211 461 

*I EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURIAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P08) -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SOHDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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HOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSlAENDISCHt STuDENTEN NACH STuDIfNGAEHGEk SEMESTEi IM JEWEILIGEN FACH 'l 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNS 

BE
LEGT 
ALS ••• 
FACH 1) 

HIS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ••. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UND 
8. 

UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

lS. 
U.HOE

HEREM 
--------------------+-------_. ----------+--------+-------+-------+-------+-------+-- -----+-------+-------+-------+-------+ 
POLITOLOGIE/ 
POLITISCHE WISS. 

SOZIALWISSENSCHAFT 

SOZIOLOGIE 

SONSTIGE 
ABSCHlUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPlOM II 
(I.ANGZEITSTUDIUM) 

DIPLOM I 
IKURZZEITSTUDIUMI 

MAGISTER 

1. 
Z. 

1-
2-
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHlUSSPRF. 2) 2. 

3. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SE( I 1'076 

lA SEK I POBI 

3) 1. 
2. 
Z. 

31 1. 
Z. 
Z. 

LA SEK 11 O,BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK !! O. BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFl. I. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK Ir M.BERUFt. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA 5 EK II M. BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 
1'076 3) 4) 3. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGDGIK 1. 
SEK r P061 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAl- 1. 
SCHULE 3 J 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

8 
8 

2138 
2366 
2197 
6121 

2978 

173 
V3 

(.75 

1084 
H26 
3385 

12 
46 
16 
14 

327 

71 
52 

450 

293 
203 
496 

182 
412 
594 

1255 
149 

1404 

630 
663 

1293 

85 
159 
244 

37 
22 
59 

195 
4 

199 

8 
8 

1 
28 
29 

2 
6 
8 

62 
81 

143 

90 
48 

2 
140 

7099 
B76 
1704 

11779 

1018 
1018 

1036 
1563 
1601 
4200 

356 
675 
725 

1756 

458 
456 

27 
27 

292 
449 

1233 

19 

6 
30 

14 
4 

16 

19 
72 
91 

35 
3 

36 

280 
144 
424 

20 
30 
50 

10 
3 

13 

1 
;; 
6 

2 
14 

1 
17 

1380 
572 
456 

2408 

115 
115 

143 
320 
455 
He 

298 
379 
366 

1043 

436 
436 

53 
230 
429 
712 

6 

2 
10 

16 
2 

111 

32 
70 

102 

30 
4 

34 

49 
141 
190 

18 
49 
61 

3 

15 

15 

3 

6 
3 
1 

10 

697 
505 
433 

1635 

119 
119 

14' 
280 
300 
129 

290 
369 
366 

1025 

510 
510 

48 
loS 

40 
152 
23!l 
452 

4 

11 

3 
21 

5 
1 
6 

31 
66 
97 

22 
7 

29 

57 
124 
181 

16 
30 
46 

16 
1 

17 

6 
6 

10 
3 

13 

766 
432 
235 

1433 

93 
93 

117 
239 
251 
607 

273 
255 
222 
750 

393 
393 

54 
54 

11 
132 
135 
278 

" 2 
7 

15 
5 
7 

27 

8 
7 

15 

40 
95 

135 

23 
9 

32 

84 
146 
230 

12 
32 
44 

3 

3 

25 

25 

9 , 

6 
6 

12 

675 
445 
144 

1264 

102 
102 

143 
182 
187 
512 

291 
202 
157 
650 

363 
363 

57 
57 

28 
94 

116 
238 

6 
11 

2 
19 

15 
9 

" 28 

43 
52 
95 

39 
103 
142 

134 
44 

178 

115 
95 

210 

12 
17 
29 

49 

49 

5 
5 

10 
3 

13 

872 
433 
123 

1428 

141 
141 

139 
160 
159 
458 

208 
152 
120 
480 

292 
292 

37 
37 

23 
54 
99 

176 

1 
8 
2 

11 

15 
4 

14 

77 
70 

147 

13 
3 

16 

312 
15 

321 

23 
10 
33 

6 
1 
7 

e 

8 

28 

28 

2 
2 

7 
7 

14 

842 
172 
108 

1122 

133 
133 

103 
111 

90 
304 

133 
97 
70 

300 

186 
186 

5 
5 

10 
45 
98 

153 

1 
2 
2 
5 

40 
5 
3 

4& 

46 
28 
74 

5 
3 
a 

260 
8 

268 

12 
3 

15 

26 

26 

3 
3 

5 

597 
94 

106 
797 

100 
100 

73 
83 
55 

211 

289 
257 
171 
717 

340 
340 

13 
13 

18 
55 
70 

143 

3 
16 

5 
24 

206 
34 
22 

262 

84 
39 

123 

3 

439 
59 

498 

10 

10 

19 
21 
40 

26 

26 

2 
6 
8 

62 
61 

143 

44 
12 

56 

1270 
323 

99 
1692 

215 
215 

169 
188 
104 
461 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEIJRl.AUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS ••.• STUDIENFACH; NUR BEI MASISTER,PROMOTION U. lEHR
AEKTERN (SEM. PRUEFUNGSORDNUNS) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHlUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSeHt. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REAlSCHUlE,SEKI-P081- BE! 
SEKI-P076-,SYMN.,SEKII OH.BERUF.-POBI- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHl. WEITERER lEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH SluDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH 4 1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.NDE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREM 

 * + + + + + + + + + . 

SOZIOLOGIE PROMOTION ALS 1. 101 8 3 11 7 15 4 7 46 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 148 13 11 12 21 14 21 7 49 

3. 125 12 13 14 13 10 12 10 41 

Z. 374 33 27 37 41 39 37 24 136 

PROMOTION NACH 1. 242 35 25 20 15 18 26 13 90 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 226 14 12 8 21 20 17 21 113 

3. 203 23 9 16 23 17 15 15 85 

Z. 671 72 46 44 59 55 58 49 288 

SONSTIGE 1. 5 2 2 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 5 2 2 

ZUSAMMEN 1. 2402 303 298 241 268 313 266 193 520 

2. 1937 347 303 259 224 194 149 111 350 

3. 1929 490 322 281 223 186 117 80 230 

Z. 6268 1140 923 781 715 693 532 384 1100 

HEILPAEDAGOGIK DIPLOM FH (FACH- 1. 270 97 79 49 41 3 1 

HOCHSCHULSTUDS.) Z. 270 97 79 49 41 3 1 

ZUSAMMEN 1. 270 97 79 49 41 3 1 

2. 270 97 79 49 41 3 1 

SOZIALARBEIT DIPLOM FH (FACH- 1. 6405 1491 1495 1583 1277 293 133 62 71 

HOCHSCHULSTUDG.1 Z. 6405 1491 1495 1583 1277 293 133 62 71 

ZUSAMMEN 1. 6405 1491 1495 1583 1277 293 133 62 71 

2. 6405 1491 1495 1583 1277 293 133 62 71 

SOZIALPAEDAGOGIK(FH) DIPLOM FH (FACH- 1. 6512 1444 1460 1523 1426 358 152 59 90 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 6512 1444 1460 1523 1426 358 152 59 90 

ZUSAMMEN 1. 6512 1444 1460 1523 1426 358 152 59 90 

2. 6512 1444 1460 1523 1426 358 152 59 90 

VERWALTUNG DIPLOM FH (FACH- 1. 6892 2631 2022 1843 321 63 11 1 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 6892 2631 2022 1843 321 63 11 1 

ZUSAMMEN 1. 6892 2631 2022 1843 321 63 11 1 

Z. 6892 2631 2022 1843 321 63 11 1 

PHARMAZIE STAATSEXAMEN (OHNE 1. 2538 4 1 435 434 424 349 207 105 143 

LEHRAMT) 2. 2538 441 435 434 424 349 207 105 143 

PROMOTION NACH 1. 87 9 6 1 15 11 12 33 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 87 9 6 1 15 11 12 33 

SONSTIGE 1. 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 2626 450 441 435 424 364 219 117 176 

2. 2626 450 441 435 424 364 219 117 176 

MATHEMATIK DIPLOM II I. 6011 1396 1034 1034 783 662 444 386 1072 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 6811 1396 1034 1034 783 662 444 386 1072 

DIPLOM I 1. 41I 156 58 74 36 21 21 15 30 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 411 156 58 74 36 21 21 15 30 

MAGISTER 1. - - - - - -

2. 74 14 18 7 5 9 7 5 9 

3. 96 54 22 10 3 3 2 2 

2. 170 68 40 17 8 12 9 5 11 

PROMOTION ALS 1. 14 - 1 1 3 9 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 11 3 3 1 6 

3. 15 1 - 1 3 2 8 

2. 40 1 1 2 7 2 4 23 

PROMOTION NACH 1. 230 11 9 10 3 8 10 21 158 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 52 1 4 5 4 I 1 1 35 

3. 17 - - 1 1 3 12 

Z. 299 12 13 15 8 10 14 22 205 

LA PRIMARSTUFE 1. 198 22 16 9 6 18 76 24 25 

PU76 3) 2. 154 2 2 3 1 43 57 24 22 

Z. 352 24 18 12 9 61 133 48 47 

LA PRIMARSTUFF 1. 269 52 33 45 63 73 3 

P081 3) 2. 1451 289 252 246 310 348 5 1 

3. 1706 330 319 284 361 408 2 2 

Z. 3426 671 604 575 734 829 10 2 1 

LA SEK I P076 3) 1. 440 21 13 8 23 33 104 87 151 
2. 213 6 4 5 5 22 63 41 67 

Z. 653 27 17 13 28 55 167 120 218 

LA SEK I P081 3) 1. 372 53 56 49 87 82 21 11 13 
2. 266 36 38 46 60 68 11 5 2 

2. 638 89 94 95 147 150 32 16 15 

*I EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - (1 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P001- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH' 2 7 DEUTSCHE UNO AUSlAENDISCHE STUDENTEN NACH 51UUIENGAENGEN UND SEM!STER IM JEWEILIGEN FACH *1 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ..• SEMESTER JE FACH 
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BE
LEGT 
ALS •.• 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

1. 
UND 
2. 

3. 
UND 

4. 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

!l. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HERD! 

SOZIOLOGIE 

HEILPAEOAGOGlK 

SOZIALARBEIT 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH IFACH
HQCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH IFACH
HOCH5CHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

L 
l. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

L 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

z. 

SOZIALPAEOAGOGIKIFHI DIPLDM FH IFACH
HOCHSCHULSTUDG.I 

1. 
Z. 

VERWALTUNG 

PHARMAZIE 

MATHEMATIK 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

lOHNE 
LEHRAMT! 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 21 Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 

ILANGZEITSTUDIUMI 

DIPLOM I 
IKURZ2EITSTUUIUMI 

MAGISTER 

PROMOTION ALS 

I. 
Z. 

1. 

z. 

L 
z. 

1. 
2. 
3. 
z. 

1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 

3 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 21 2. 

LA PRIMARSTUFE I. 
P076 3) 2 

LA PRIMARSTUFE 
P081 

LA lEK I P076 

LA lEK I P081 

Z. 

3) 2. 

3) 1. 
2. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

101 
148 
125 
374 

242 
226 
203 
671 

5 
5 

2402 
1937 
1929 
6268 

270 
270 

270 
270 

6405 
6405 

6405 
6405 

6512 
6512 

(, 512 
6512 

6892 
6892 

6892 
6892 

2538 
2538 

87 
87 

2626 
2626 

6511 

6811 

411 
411 

74 
96 

170 

14 
11 
15 
40 

230 
52 
17 

299 

198 
154 
352 

269 
1451 
1706 
3426 

440 
213 
653 

372 
266 
638 

8 
13 
12 
33 

35 
14 
23 
72 

303 
347 
(.90 

1140 

97 
97 

97 
97 

1491 
1491 

1491 
1491 

1444 
1444 

1444 

1444 

2631 
2631 

2631 
2631 

441 

9 

450 
45U 

1396 

1396 

156 
156 

14 
54 
68 

11 

12 

22 

24 

52 
289 
338 
611 

21 

27 

53 
36 
89 

3 
11 
[3 

27 

25 
12 

46 

298 
303 
322 
923 

79 
79 

79 
79 

1495 
1495 

1495 
1495 

1460 
1460 

!lt60 

1460 

2022 
2.022 

2022 
2022 

455 
435 

1034 

1034 

58 
>8 

18 
22 
40 

9 
4 

13 

16 

18 

252 
319 
604 

13 
4 

17 

56 
38 
94 

11 
12 
14 
37 

20 
8 

16 
44 

241 
259 
281 
781 

49 
49 

49 

49 

1563 
1583 

1583 
1583 

1523 
1523 

1523 
1523 

1843 
1843 

1843 
1843 

1034 

1034 

7<. 

74 

7 
10 
17 

10 

5 

15 

9 
3 

12 

45 
246 
284 
575 

8 
5 

13 

49 
46 
95 

7 
21 
13 
41 

15 
21 
23 
59 

268 
22" 
223 
715 

41 
41 

41 
41 

1277 
1277 

1277 
1277 

1426 
1426 

1426 
1426 

321 
321 

321 
321 

It24 

424 

783 

783 

36 
36 

5 

3 
8 

4 

8 

8 
1 

63 
HO 
361 
734 

23 
5 

28 

87 
60 

147 

15 
14 
10 
39 

18 
20 
17 
55 

313 
194 
186 
693 

3 
3 

3 
3 

293 
293 

293 
293 

358 
358 

358 
358 

63 
63 

63 
63 

15 
15 

364 
364 

662 

662 

21 
21 

12 

8 

1 
Ul 

18 
43 
61 

73 

408 
829 

33 
22 
55 

82 
68 

150 

21 
12 
3/ 

26 
17 
15 
58 

266 
149 
117 
532 

133 
133 

133 
133 

52 
152 

152 
152 

11 
11 

11 
II 

207 
207 

11 
11 

219 
219 

444 

444 

21 
21 

7 
2 

2 
2 

10 
I 
3 

14 

76 
57 

133 

5 

2 
10 

104 
63 

167 

21 
II 
32 

7 
7 

10 
24 

13 
21 
15 
49 

193 
111 

80 
384 

62 
62 

62 
62 

59 
59 

59 
59 

105 
105 

12 
12 

117 
117 

386 

386 

15 
15 

21 
1 

22 

2 
2 

87 
41 

128 

II 
5 

16 

46 
49 
41 

136 

90 
113 

85 
288 

520 
350 
230 

1100 

71 
71 

71 
71 

90 
90 

90 
90 

143 

143 

33 
33 

176 
176 

1072 

1072 

30 
30 

II 

9 
6 

8 
23 

158 
35 
12 

205 

25 
12 
47 

151 
67 

218 

13 
2 

15 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSP,ACHE 11 ANGEGEBEN ALS .•.. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEHTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) HERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
IFH) BESTANDEN,WIRD OIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHl. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P061- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.8ERUF.-P081 BEI SEK!I OH.EERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
41 EINseHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUHG - 5) HACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IN JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IN ... SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 
UND UND UND 

13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 + + + * + + + + + + 

MATHEMATIK LA SEE II O.BERUFL. I. 972 15 7 10 9 48 210 193 480 

FACHR. P076 3) 2. 630 1 2 4 2 40 142 163 276 

2. 1602 16 9 14 11 88 352 356 756 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 582 113 96 91 103 139 16 11 13 

FACHR. P081 3) 2. 415 104 62 67 71 89 11 7 4 

Z. 997 217 158 158 174 228 27 18 17 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 177 29 30 42 47 19 5 1 4 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 92 21 18 17 28 6 - 2 

Z. 269 50 48 59 75 25 5 1 6 

LA SEE II M.BERUFL. 1. 11 1 3 3 1 3 
FACHR. P076 3) 2. 68 1 1 - 6 11 21 28 

Z. 79 2 4 3 7 11 21 31 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - -
FACHR. P081 3) 2. 151 60 25 11 14 22 5 2 4 

2. 151 68 25 11 14 22 5 2 4 

LA SEK II M.BERUFL. I. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 10 1 2 2 4 

2. 10 1 2 2 4 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 7 4 2 1 
P076 3) 4) 3. 22 1 7 5 9 

Z. 29 5 2 1 7 5 9 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 119 19 32 30 26 12 

Z. 119 19 32 30 26 12 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I P081 3) 2. 57 12 13 10 8 13 1 

Z. 57 12 13 10 8 13 1 

LA AN DER REAL- 1. 2 2 
SCHULE 3) 2. 4 4 

Z. 6 6 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 63 63 

2. 22 22 

2. 85 85 

WEITERE 1. 98 15 2 8 7 11 2 8 45 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 93 12 11 14 5 12 8 12 19 

3. 15 6 1 2 2 2 1 1 -
2. 206 33 14 24 14 25 11 21 64 

SONSTIGE 1. 9 1 2 2 1 2 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 9 1 2 1 2 1 2 

ZUSAMMEN 1. 10666 1889 1361 1382 1174 1117 913 760 2070 
2. 3882 587 485 467 546 691 323 282 501 
3. 1871 392 342 297 370 414 17 8 31 
2. 16419 2868 2188 2146 2090 2222 1253 1050 2602 

STATISTIK DIPLOM II 1. 531 173 95 72 56 53 31 19 32 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 531 173 95 72 56 53 31 19 32 

PROMOTION NACH 
BEST. ABSCHLUSS 2) 

1. 
Z. 

2 
2 

1 
1 1 

ZUSAMMEN 1. 533 174 96 72 56 53 31 19 32 
z. 533 174 96 72 56 53 31 19 32 

INFORMATIK DIPLOM II 1. 7868 2586 1234 1194 898 638 566 322 430 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 7868 2586 1234 1194 89B 638 566 322 430 

DIPLOM I 1. 410 58 226 52 17 22 23 4 
(KURZZEITSTUDIUM) z. 410 58 226 52 17 22 23 8 4 

DIPLOM FH (FACH- 1. 552 98 114 92 91 64 41 16 36 
HOCHSCHULSTUDG.) Z. 552 98 114 92 91 64 41 16 36 

MAGISTER 1. 
2. 9 2 1 2 1 2 1 

3. 25 9 4 4 1 1 2 1 3 
2. 34 11 5 6 2 3 2 2 3 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 2 1 1 

3. 1 1 
2. 3 2 1 

PROMOTION NACH 1. 46 5 1 2 6 32 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 - 1 1 

3. 3 - 2 
Z. 51 5 4 2 6 33 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 15 6 5 4 
FACHR. P076 3) 2. 4 1 2 

2. 19 7 7 4 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEN. PRUEFUNGSORDNUNG1 WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

+ 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSlAENOISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

IN5-
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSlAEHDISCHE STUDENTEN MIT BElEGUNGEN 

l
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM •.• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UN!) 

8. 

9. 
UNO 
10. 

Il. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 
MATHEMATIK 

STATISTIK 

INFORMATIK 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFl. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEI( II O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POS1 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 3. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

Z. 

LA SONOERPAEDASOGIK 1. 
SEK 1 P081 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAl- 1. 
SCHULE 3) 2. 

l. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
Z. 
Z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSA!1MEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUOIUM) 

Z. 

1-
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1-
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 21 Z. 

ZUSAM!1EN 

DIPLOM 11 
(lANGZEITSTUDIUMl 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUDIUM) 

DIPLO,", FH (FACH
HOCHSCHULSTUOG.) 

MAGISTER 

1-
Z. 

1-
Z. 

1. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
l.AllSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

972 
630 

1602 

582 
415 
997 

117 
92 

269 

II 
68 
79 

151 
151 

lQ 
10 

1 
22 
29 

119 
119 

57 
57 

2 
4 
6 

63 
22 
85 

98 
93 
15 

206 

10666 
3882 
1671 

16419 

531 
531 

533 
533 

7868 
7668 

410 
410 

552 
552 

9 
25 
34 

46 

3 
51 

4 
19 

15 
1 

16 

113 
104 
217 

29 
21 
50 

68 
68 

4 

5 

19 
19 

12 
12 

15 
12 

6 
33 

1889 
567 
392 

2866 

173 
173 

174 
174 

2566 
2586 

58 
58 

98 
98 

2 
9 

11 

5 

5 

6 
1 
7 

7 
2 
9 

96 
62 

158 

30 
18 
48 

3 
1 

" 
25 
25 

2 
2 

32 
32 

13 
13 

2 
11 

1 
14 

2 
2 

1361 
485 
342 

2188 

95 
95 

96 
96 

1234 
1234 

226 
226 

114 
114 

1 
4 
5 

" 
5 
2 
7 

10 
4 

14 

91 
67 

158 

42 
17 
59 

11 
11 

2 
2 

30 
30 

10 
10 

8 
14 

2 
24 

1382 
467 
297 

2146 

72 
72 

72 
72 

1194 
1194 

52 
52 

92 
92 

2 
4 
6 

4 

4 

9 
2 

11 

103 
71 

174 

47 
28 
75 

14 
14 

4 
4 

26 
26 

8 
8 

7 
5 
2 

14 

1174 
546 
370 

2090 

56 
56 

56 
56 

898 
898 

17 
17 

91 
91 

1 
1 
2 

48 
40 
88 

139 
69 

228 

19 
6 

25 

1 
(, 

7 

22 
22 

12 
12 

13 
13 

11 
12 

2 
25 

1117 
691 
414 

2222 

53 
53 

53 
53 

638 
638 

22 
n 

64 
64 

3 

210 
142 
352 

16 
11 
27 

5 

5 

11 
11 

5 
5 

7 
7 

2 
8 
1 

11 

913 
323 

17 
1253 

31 
31 

31 
31 

566 
566 

23 
23 

41 
41 

193 
163 
356 

11 
7 

18 

21 
21 

5 
5 

8 
12 

1 
21 

760 
282 

8 
1050 

19 
19 

19 
19 

322 
322 

8 
8 

16 
16 

6 

6 

480 
276 
756 

13 
4 

17 

4 
2 
6 

3 
28 
31 

4 
4 

9 
9 

2 
4 
6 

63 
22 
85 

45 
19 

64 

2 
2 

2070 
501 

31 
2602 

32 
32 

32 
32 

430 
430 

4 
4 

36 
36 

3 
3 

32 
1 

33 

*) EINSCHt. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURlAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER CES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREKDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS •.•. STUDIENFACH; NUR BEI KAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEKTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNS) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POßl -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-PD76-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII QH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SDNDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER lEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. lEHRAMTSPRUEFUNG OIIRQ FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORK EIN 
WEITERES lEHRAMT ANGESTREBT 



175 
NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-

LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
6E- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IM .. SEMESTER 

7. 
UND 

9. 
UND 

JE FACH 

11. 
UND 

13. 
UND 

15. 
U.M0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 4 + + + + . + + + + . 

INFORMATIK LA SEK II O.BERUFL. I. 22 5 8 4 3 1 - 1 
FACHR. P081 3) 2. 21 7 7 4 2 1 

2. 43 12 15 8 5 2 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 5 - 1 2 2 
FACHR. P076 3) 2. 2 1 - 1 

Z. 7 1 - - 1 1 2 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 3 1 - 1 1 
FACHR. P061 3) 2. 1 - 1 

Z. 4 1 1 1 1 

WEITERE I. 7 4 3 
LEHRAMTSPRUEFUNG 51 2. 4 3 1 

3. 1 1 -
Z. 12 8 4 

SONSTIGE 1. 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 8929 2763 1591 1347 1009 727 634 353 505 
2. 45 15 14 6 4 3 - 1 2 
3. 30 11 6 4 2 1 2 1 3 
Z. 9004 2789 1611 1357 1015 731 636 355 510 

TECHNISCHE DIPLOM FH (FACH- 1. 529 114 138 113 96 20 24 8 16 
INFORMATIK HOCHSCHULSTUDG.) Z. 529 114 138 113 96 20 24 8 16 

ZUSAMMEN 1. 529 114 138 113 96 20 24 8 16 
Z. 529 114 138 113 96 20 24 8 16 

WIRTSCHAFTS- DIPLOM FH (FACH- 1. 412 119 197 96 
INFORMATIK HOCHSCHULSTUDG.) Z. 412 119 197 96 

ZUSAMMEN 1. 412 119 197 96 
Z. 412 119 197 96 

PHYSIK DIPLOM II 1. 7773 1767 1242 1258 869 694 516 449 978 
(LANGZEITSTUDIUM) Z. 7773 1767 1242 1258 869 694 516 449 978 

DIPLOM I 1. 352 75 69 69 57 29 13 15 25 
(KURZZEITSTUDIUM) Z. 352 75 69 69 57 29 13 15 25 

MAGISTER 
2. 32 11 7 3 1 1 1 3 
3. 43 8 10 11 8 3 3 - 
Z. 75 19 17 14 9 4 4 3 5 

PROMOTION ALS 1. 132 25 14 17 14 12 14 10 26 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 32 1 1 1 2 3 4 6 14 

3. IS - I 3 2 1 1 7 
2. 179 26 16 21 18 16 19 16 47 

PROMOTION NACH 1. 536 33 26 27 3 6 15 40 386 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 35 3 1 2 3 1 23 

3. 9 1 1 1 1 5 
Z. 580 34 28 3C 5 9 19 41 414 

LA SEK I P076 3) 1. 137 17 6 7 7 15 20 24 41 
2. 123 1 2 1 9 25 26 59 
Z. 260 18 6 8 7 24 45 50 100 

LA SEK I P081 3) 1. 79 21 11 7 16 18 3 1 2 
2. 104 19 14 17 26 17 6 1 4 
Z. 183 40 25 24 42 35 9 2 6 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 371 10 7 15 6 18 72 85 158 
FACHR. P076 3) 2. 396 2 21 80 91 198 

Z. 767 10 9 15 10 39 152 176 356 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 169 33 25 22 25 40 13 7 4 
FACHR. P081 3) 2. 266 69 50 45 44 41 7 4 6 

Z. 435 102 75 67 69 81 20 11 10 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 42 10 7 7 11 3 2 2 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 59 13 9 17 12 6 2 

2. 101 23 16 24 23 9 4 2 

LA SEK II M.BERUFL. I. 7 3 1 1 2 
FACHR. P076 3) 2. 25 - - 3 5 17 

2. 32 3 1 4 5 19 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 1 
FACHR. P081 3) 2. 64 12 11 10 8 15 3 2 3 

2. 65 12 11 10 9 15 3 2 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 1 

2. 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 3. 2 1 

Z. 2 1 1 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE.ZWEITNOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN.WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT..,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-.GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-.SONDERSCHULE,SONDERPAEI>P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN uND SEMESTER FACH .) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS .•. 
FACH 11 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 
UND 
2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM 

S. 
UNP 
6. 

SEMESTER JE FACH 

7. 
UNO 

8. 

9-
UNP 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UNO U.HOE-
14. HEREM 

--------------------+-------------------+--------+---- ---+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 
INFORMATIK 

TECHNISCHE 
INFORMATIK 

WI RTSCHAFTS
INFORMATIK 

PHYSIK 

LA SEK II O. BERUFL . 1-
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA sEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFl. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
lEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
2. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHUlSTUDG.) 

ZUSAMtlEN 

DIPLOM FH (fACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM Ir 
(LANGZEITSTUDIUM) 

DIPLOM I 
lKURZZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

l. 
Z. 

1. 
Z. 

l. 
Z. 

1-
Z. 

l. 
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
l.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

LA SEK I P076 

LA SEK I P081 

3. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

31 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 G.BERUFl. 1-
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. POBI 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POSl 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P07. 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 31 2. 

2. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 3. 

Z. 

22 
21 
43 

" 2 
7 

3 
1 
4 

7 
4 
1 

12 

8929 
45 
30 

9004 

529 
529 

529 
529 

412 
412 

412 
412 

7773 
7773 

352 
352 

32 
43 
75 

132 
32 
15 

179 

536 
35 

9 
580 

137 
123 
260 

79 
104 
183 

371 
396 
767 

169 
266 
435 

42 
59 

101 

25 
32 

64 
65 

5 
7 

12 

4 
3 
1 
8 

2763 
15 
11 

2789 

114 
114 

114 
114 

119 
119 

119 
119 

1767 
1767 

75 
75 

11 
8 

19 

25 
1 

26 

33 

I 
34 

17 
I 

18 

21 
19 
40 

10 

10 

33 
69 

102 

10 
13 
23 

12 
12 

8 
7 

15 

4 

1591 
14 

6 
1611 

138 
138 

138 
138 

197 
197 

197 
197 

1242 
1242 

69 
69 

7 
10 
17 

14 
1 
1 

16 

26 
2 

28 

6 
2 
8 

11 
14 
25 

7 
2 
9 

25 
50 
75 

7 
9 

16 

11 
11 

4 
4 
8 

1347 
6 

" 1357 

113 
113 

113 
113 

96 
96 

1258 
1258 

69 
69 

3 

11 
14 

17 
1 
3 

21 

27 
3 

30 

7 
1 
8 

7 
17 
24 

15 

15 

22 
45 
67 

7 
17 
24 

10 
10 

3 

1009 
4 
2 

1015 

96 
96 

96 
96 

869 
869 

57 
57 

8 
9 

14 
2 
2 

18 

7 

7 

16 
26 
42 

6 

4 
10 

25 
44 
69 

11 
12 
23 

3 

1 
8 

727 
3 
1 

731 

20 
20 

20 
20 

694 

694 

29 
29 

4 

12 
3 

I 
16 

6 
2 

9 

15 
9 

24 

18 
17 
35 

18 
21 
39 

40 
41 
81 

3 
6 
9 

15 
15 

634 

2 
636 

24 
24 

24 
24 

516 
516 

13 
13 

I 
3 

" 
14 

" 1 
19 

15 
3 

20 
25 
45 

3 
6 
9 

72 
80 

152 

13 
7 

20 

2 
2 

" 
3 
4 

3 
3 

353 
1 
1 

355 

8 
8 

8 
8 

449 
449 

15 
15 

10 
6 

16 

40 
1 

24 
26 
50 

85 
91 

176 

7 
4 

11 

5 
5 

505 
2 
3 

510 

16 
16 

16 
16 

978 
976 

25 
25 

5 

26 
14 

7 
47 

386 
23 

5 
414 

41 
59 

100 

" 
158 
198 
356 

4 

10 

2 

2 
17 
19 

*l EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,BESUCHER OES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I1 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN 2UM 2./3. STUDIENFACII NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANOEN,WIRO DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHlUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UIID PRIMARSTUFE-POBI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-POBI- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERseHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINseHL. HEITERER lEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JENEILISEN FACH 6) 

STUDIENFACH 

PHYSIK 

ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUE+uNG 

LA SONDERPAEDAGOGIK 
SEK 1 P081 3) 

LA AN DER REAL- 

SCHULE 3) 

LA AM GYMNASIUM 3) 

WEITERE 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 

SONSTIGE 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

PHYSIKALISCHE DIPLOM FH (FACH -

TECHNIK HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

KORROSIONSSCHUTZ- DIPLOM FH (FACH- 

TECHNIK HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

KORROSIONSSCH.TECHN. DIPLOM FH tFACH- 

WEITERBILDUNG HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

FOTOINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH- 

HOCHSCHULSTUDG.) 

CHEMIE 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 

(LANGZEITSTUDIUM) 

DIPL.()); I 

(KURZZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

PROMOTION ALS 

1.ABsCHLUSSPRF. 2) 

PROMOTION NACH 

BEST. ABSCHLUSS 2) 

LA SEK I P076 3) 

LA SEK I P081 3) 

LA SEK II 0.8ERUFL. 
FACHR. P076 3) 

LA SEK II 0.BERUFL. 

FACHR. P081 33 

LA SEK II 0.BERUFL. 

FACHR.+SEKI P081 3) 

LA SEK II M.BERUFL. 

FACHR. P076 3) 

BE-

LEGT 
ALS ... 

FACH 1) 

INS-

GE- 

SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IN ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UND UND UND 

13. 

UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

1. 
2. 6 1 3 1 1 
2. 6 1 3 1 

1. 1 

Z. 1 

1. 18 18 

2. 37 17 

Z. 35 35 

1. 43 3 3 8 4 2 2 3 18 

2. 36 6 3 3 4 4 2 2 12 

3. 1 - - 1 - - - 
2. 80 9 6 12 8 6 4 5 30 

1. 9 4 1 2 2 

2. 9 4 1 2 2 

1. 9670 1998 1410 1437 1016 839 673 634 1663 

2. 1196 133 104 102 102 120 136 141 358 

3. 70 9 11 15 11 5 6 - 13 

2. 10936 2140 1525 1554 1129 964 815 775 2034 

1. 830 217 263 152 82 48 22 11 35 

Z. 830 217 263 152 82 48 22 11 35 

1. 830 217 263 152 82 48 22 11 35 

2. 830 217 263 152 82 48 22 11 35 

1. 60 3 2 1 10 19 12 13 

2. 60 3 2 1 10 19 12 13 

1. 60 3 2 1 10 19 12 13 

Z. 60 3 2 1 10 19 12 13 

1. 

Z. 11 

1 
1 

3 

3 

6 

6 

1 
1 

1. 11 1 3 6 1 
2. 11 1 3 6 1 

1. 538 118 114 94 91 59 29 7 26 

Z. 538 118 114 94 91 59 29 7 26 

1. 538 118 114 94 91 59 29 7 26 
2. 538 118 114 94 91 59 29 7 26 

1. 9209 2064 1570 1349 1152 817 589 533 :135 

Z. 9209 2064 1570 1349 1152 817 589 533 1135 

1. 494 93 103 86 75 65 21 23 28 

2. 494 93 103 86 75 65 21 21 28 

1. 

2. 11 3 2 - 1 1 4 

3. 

Z. 

20 

31 

3 

6 

6 

8 
4 

4 
2 
3 

2 

3 7 

1. 
2. 1 - 1 

3. 2 1 
Z. 3 1 1 

1. 833 70 58 34 14 10 11 51 585 

2. 18 2 2 2 - 1 11 

3. 5 - - 1 - - 2 2 

Z. 856 72 60 35 16 10 11 54 598 

I. 158 11 9 11 7 13 31 25 51 

2. 128 5 3 1 3 20 35 8 53 

2. 286 16 12 12 10 33 66 33 104 

1. 107 22 13 20 20 21 4 5 2 
2. 130 41 14 22 24 21 4 1 3 

Z. 237 63 27 42 44 42 8 6 5 

1. 449 10 8 14 6 38 91 95 187 

2. 386 2 2 6 30 95 66 185 

2. 835 12 8 16 12 68 186 161 372 

1. 246 57 33 47 40 43 8 5 13 

2. 363 124 75 47 45 54 7 6 5 

Z. 609 181 108 94 85 97 15 11 18 

1. 81 13 11 20 10 12 8 1 6 

2. 87 17 19 15 20 I4 1 1 
2. 168 30 30 35 30 26 9 1 7 

I. 3 1 - - 2 

2. 26 1 2 3 8 2 I0 

Z. 29 2 2 3 8 2 12 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS 

•

STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.,3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERNEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ••. 
FACH 1) 

IN5-
GE
SAIIT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 3. 
UND UND 

2. 4. 

DAVON IM ••. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

Il. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HE REM 

PHYSIK 

PHYSIKALISCHE 
TECHNIK 

KOkRJSrONSSCHUTZ
TECHNIK 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I poal 3) 2. 

LA AN DER REAL 
SCHULE 

Z. 

1. 
3) Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
Z. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUPG.) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH IFACH
HOCHSCHULSTUPC.) 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

I. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1-
Z. 

1-
Z. 

KQRROSIONSSCH.rECHN. DlPlOM FH 'FACH
WEITERBIlDUNG HOCHSCHULSTUDG.) 

l. 
Z. 

FOTOINGENIEURWESEN 

CHEMIE 

ZUSAMMEN 

DIPLon FH IFACH
HOCHSCHULSTUDG.l 

ZUSAMMEN 

DIPLOM Ir 
(LANGZEITSTUDIUM) 

DIPLQ!' I 
rKURZZEITSTUDIUMl 

MAGISTER 

PROMOTION ALS 

1-
Z. 

1. 
Z. 

l. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
Z. 

1. 

Z. 
3. 
Z. 

1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SEK I P076 

LA SEK I Poa1 

3) 1. 
2. 
Z. 

31 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK Ir O. BERUh. 1. 
FACHR. POBI 31 2. 

Z. 

LA SEI 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POB1 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

6 
6 

18 
17 
35 

43 
36 

1 
80 

9670 
1196 

70 
10936 

830 
830 

830 
830 

60 
60 

60 
60 

11 
11 

11 
11 

538 
538 

538 
538 

9209 
9209 

494 
494 

11 
20 
31 

1 
2 
3 

833 
18 

S 
856 

158 
128 
286 

107 
130 
237 

449 
386 
835 

246 
363 
609 

81 
87 

168 

3 
26 
29 

4 
4 

1996 
133 

9 
2140 

217 
217 

217 
217 

118 
118 

118 
118 

2064 
2064 

93 
93 

3 
3 
6 

70 
2 

72 

11 
5 

16 

22 
41 
63 

10 
2 

12 

57 
124 
181 

13 
17 
30 

1 
2 

3 
3 

3 
3 

6 

IHO 
104 

11 
1525 

263 
263 

263 
263 

3 

3 
3 

114 
114 

114 
114 

1570 
1570 

103 
103 

6 
8 

58 
2 

60 

9 
3 

12 

13 
14 
27 

a 

8 

33 
7S 

108 

11 
19 
30 

6 
3 
1 

12 

1437 
102 

15 
1554 

152 
152 

152 

2 
2 

94 
94 

94 
94 

1349 
1349 

86 
86 

1 
35 

11 
1 

12 

20 
22 
42 

14 
2 

16 

47 
47 
94 

20 
15 
35 

4 
4 

8 

1016 
102 

11 
1129 

82 
82 

82 
82 

3 
3 

3 
3 

91 
91 

91 
91 

1152 
1152 

75 
75 

4 
4 

14 
2 

16 

7 
3 

10 

20 
24 
44 

6 
6 

12 

40 
45 
85 

10 
20 
30 

2 
2 

4 

6 

839 
120 

5 
964 

48 
48 

48 
48 

10 
10 

10 
10 

6 
(, 

6 
6 

59 
59 

59 
59 

817 
817 

65 
6S 

1 
2 
3 

10 

10 

13 
20 
33 

21 
21 
42 

38 
30 
68 

43 
54 
97 

12 
14 
26 

3 
3 

4 

673 
136 

6 
815 

22 
22 

22 
22 

19 
19 

19 
19 

29 
29 

29 
29 

589 
589 

21 
21 

1 
2 
3 

11 

11 

31 
35 
66 

4 
4 
8 

91 
95 

186 

8 
7 

15 

8 
1 
9 

8 
8 

3 
2 

634 
141 

775 

11 
11 

11 
11 

12 
12 

12 
12 

7 
7 

7 
7 

533 
533 

23 
z; 

51 
I 
2 

54 

25 
B 

33 

5 
1 
6 

95 
66 

161 

5 
6 

11 

2 
2 

18 
17 
35 

18 
12 

30 

2 
2 

1663 
358 

13 
2034 

35 
35 

35 
35 

13 
13 

13 
13 

26 
26 

26 
26 

J135 
1135 

28 
28 

4 
3 

7 

58S 
11 

2 
598 

51 
53 

104 

2 
3 
5 

187 
185 
372 

13 
5 

18 

6 
1 
7 

2 
In 
12 

*J EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS •••• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGASEN ZUII 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FHJ BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHlUSSPRUEFUNG NACHGEWIeSEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081 BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- SEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONOERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG 51 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENJISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.H0E-

2 . 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREM 

 f + 4 4 + 4 + 4 + 4 4 

CHEMIE LA SEK II M.BERUFL. 

FACHR. P081 3) 

1. 

2. 

3 

32 7 

- 

3 

1 

6 

- 

7 5 1 3 

Z. 35 7 3 7 7 6 2 3 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 

FACHR., SEKI PO81 3) 2. 8 1 2 4 

Z. 8 1 2 4 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 1 1 

P076 3) 4) 3. 4 3 

Z. 5 1 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - 

SEK I PO81 3) 2. 

Z. 

4 

4 1 1 1 1

LA AN DER REAL- 1. 

SCHULE 3) 2. 1 1 

Z. 1 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 19 - - - 19 

2. 12 12 

2. 31 31 

WEITERE 1. 40 2 2 3 5 3 2 6 17 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 34 4 4 1 3 7 2 2 11 

Z. 74 6 6 4 8 10 4 8 28 

SONSTIGE 1. 22 2 4 1 1 5 3 1 5 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 22 2 4 1 1 5 3 1 5 

ZUSAMMEN I. 11665 2346 1811 1586 1330 1028 769 745 2050 

2. 1241 207 125 98 113 158 155 86 299 

3. 31 3 7 1 5 2 3 2 8 
Z. 12937 2556 1943 1685 1448 1188 927 833 2357 

CHEMIE (ERGAENZUNGS- 

STUDIENGANG) 

DIPLOM II 

(LANGZEITSTUDIUM) 

1. 
Z. 

3 

3 

33

ZUSAMMEN 1. 
Z. 

3 

3 

33

CHEMIETECHNIK LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 

VERFAHRENSTECHNIK FACHR. P076 3) Z. 2 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 3 1 1 1 
FACHR. P081 3) Z. 3 1 1 1 

ZUSAMMEN 1. 
Z. 

5 
5 

1 
1 

2 

2 

1 
1 

CHEMIEINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH- 1. 1540 319 320 307 305 120 38 24 107 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 1540 319 320 307 305 120 38 24 107 

ZUSAMMEN 1. 1540 319 320 307 305 120 38 24 107 

Z. 1540 319 320 307 305 120 38 24 107 

CHEMIEINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH- 1. 21 9 4 5 3 

KOOPERATIV HOCHSCHULSTUDG.) Z. 21 9 4 5 3 

ZUSAMMEN 1. 21 9 4 5 3 

Z. 21 9 4 5 3 

LEBENSMITTELCHEMIE STAATSEXAMEN (OHNE 1. 461 71 63 84 87 61 42 19 34 

LEHRAMT) Z. 461 71 63 84 87 61 42 19 34 

PROMOTION NACH 1. 23 5 16 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 23 5 16 

ZUSAMMEN 1. 484 71 63 84 87 62 43 24 50 

Z. 484 71 63 84 87 62 43 24 50 

LEBENSM.TECHNOLOGIE DIPLOM FH (FACH- I. 753 150 145 205 144 77 16 5 11 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 753 150 145 205 144 77 16 5 11 

ZUSAMMEN 1. 753 150 145 205 144 77 16 5 11 

Z. 753 150 145 205 144 77 16 5 11 

BIOLOGIE DIPLOM II 1. 6409 1159 1056 939 834 733 605 491 592 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 6409 1159 1056 939 834 733 605 491 592 

MAGISTER 1. - - - - 

2. 35 11 5 4 2 6 

34 

2 2 

3. 43 14 11 5 2 4 1 2 

Z. 78 25 16 9 4 10 7 3 4 

PROMOTION ALS 1. 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 5 - - 1 3 

3. 5 1 1 2 -

Z. 10 - 2 1 1 3 3 

PROMOTION NACH 1. 545 29 20 13 12 6 22 43 400 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 22 - 1 - 2 - - 1 18 

3. 21 2 1 1 3 1 - 3 10 

Z. 588 31 22 14 17 7 22 47 428 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

177 
NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENJISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH ') 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 3. 
UND UND 

2. 4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HDE-
14. HEREM 

CHEMIE LA SEK 11 M.8ERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 
P076 3) 4) 

LA SONDERPAEDAGOGIK 
SEK I P081 3) 

Z. 

1. 
3. 
Z. 

1. 
2. 
Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

Z. 

I. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

CHEMIE (ERGAENZUNGS- DIPLOM 11 1. 
Z. STUDIENGANG) 

CHEMIETECHNIK 
VERFAHRENSTECHNIK 

(LANGZEITSTUDIUM) 

ZUSAMNEN 1. 
Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 
FACHR. POSI 3) 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

CHEMIEINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

1. 
Z. 

ZUSAMMEN 1. 

z. 

CHEMIEINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH
KOOPERATIV HOCHSCHULSTUDG.) 

1. 
Z. 

LEBENSMITTELCHEMIE 

ZUSAMMEN 

STAATSEXAMEN (OHNE 
LEHRAMT) 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

ZUSAMMEN 1. 
z. 

LEBENSM.TECHNOLOGIE DIPLOM FH (FACIf
HOCHSCHULSTUDG.) 

1. 
Z. 

BIOLOGIE 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

32 
35 

8 
8 

4 
5 

4 
4 

19 
12 
31 

40 
34 
74 

22 
22 

11665 
1241 

31 
12937 

1540 
1540 

1540 

1540 

21 
21 

21 
21 

461 
461 

23 
23 

484 
484 

753 
753 

753 
753 

6409 
6409 

35 
43 
78 

5 
5 

10 

545 
22 
21 

588 

7 

4 
6 

2346 
207 

3 
2556 

319 
319 

319 

319 

71 
71 

71 
71 

150 
150 

150 
150 

1159 
1159 

11 
14 
25 

29 

31 

3 
3 

4 
6 

4 
4 

1811 
125 

1943 

320 
320 

320 

320 

4 

4 
4 

63 
63 

63 
63 

145 
145 

145 
145 

1056 
1056 

5 
II 
16 

20 

22 

6 
7 

4 
4 

1 
4 

1586 
98 

1 
1685 

307 
307 

307 

307 

5 
5 

5 
5 

84 
84 

84 
84 

205 
205 

205 
205 

939 
939 

4 
5 
9 

13 

14 

5 
3 
8 

1330 
113 

1448 

305 
305 

305 

305 

87 
87 

87 
87 

144 
144 

144 
144 

834 
834 

4 

12 
2 

17 

3 
7 

10 

5 
5 

1028 
158 

2 
1188 

120 
120 

120 

120 

61 
61 

62 
62 

77 
77 

77 
77 

733 
733 

6 
4 

10 

7 

2 

4 

769 
155 

3 
927 

38 
38 

38 

38 

42 
42 

43 
43 

16 
16 

16 
16 

605 
605 

3 
4 

22 

22 

8 

745 
86 

2 
833 

24 
24 

24 

24 

19 
19 

5 
5 

24 
24 

5 

491 
491 

43 

47 

19 
12 
31 

17 
II 
28 

2050 
299 

8 
2357 

107 
107 

107 

107 

34 
34 

16 
16 

50 
50 

II 
II 

11 
II 

592 
592 

2 
4 

3 

400 
18 
10 

428 

.) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-POBl- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENSEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- LEGT 
PRUEFUNG 

BE-

ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 

UND 

DAVON 

5. 

UND 

IM ... SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 
UND UND UND 

13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 4 + + + + + + + + + + 

BIOLOGIE LA SEK I P076 3) 1. 513 4 7 9 10 66 159 117 141 

2. 290 1 3 4 38 87 76 81 

z. 803 5 10 9 14 104 246 193 222 

LA SEK I P081 3) 1. 528 93 72 86 119 136 14 7 1 
2. 229 24 31 32 59 64 11 5 3 
2. 757 117 103 118 178 200 25 12 4 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 1128 5 4 6 11 112 291 266 433 
FACHR. P076 3) 2. 456 1 1 1 7 54 151 105 136 

Z. 1584 6 5 7 18 166 442 371 569 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 900 253 148 136 170 162 16 9 6 
FACHR. P081 31 2. 211 24 20 36 63 46 13 3 6 

2. 1111 277 168 172 233 208 29 12 12 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 251 44 37 48 54 50 9 4 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 06 8 1D 15 28 14 5 5 1 

Z. 337 52 47 63 82 64 14 9 6 

LA SEK II N.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 32 1 14 5 4 

Z. 32 1 14 5 4 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 33 11 7 3 9 1 1 

Z. 34 11 7 3 9 2 1 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR.4SEKI P081 3) 2. 34 10 7 4 9 2 1 1 

Z. 34 10 7 4 9 2 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 4 2 1 1 
P076 3) 4) 3. 45 4 21 15 5 

2. 49 2 1 1 4 21 15 5 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 1 - - 1 - -
SEK I P081 3) 2. 201 34 59 42 37 24 4 1 

Z. 202 34 59 43 37 24 4 

LA AN DER REAL- 1. 3 3 
SCHULE 3) 2. 1 

Z. 4 4 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 38 38 

2. 10 10 
z. 48 48 

WEITERE 1. 67 1 3 3 5 10 11 9 25 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
54 
2 

3 4 
- 

2 6 
1 

5 
- 

3 
1 

9 22 
-

Z. 123 4 7 5 12 15 15 18 47 

SONSTIGE 1. 3 1 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 3 1 1 

ZUSAMMEN 1. 10391 1591 1348 1243 1215 1276 1127 947 1644 
2. 1699 127 149 139 227 268 284 213 292 
3. 116 16 13 6 6 10 27 21 17 
Z. 12206 1734 1510 1388 1448 1554 1438 1181 1953 

BIOTECHNIK LA SEK II M.BERUFL. 1. 26 6 1 1 4 8 2 2 2 
FACHR. 9076 3) Z. 26 6 1 1 4 8 2 2 2 

LA SEE II M.BERUFL. 1. 96 27 26 20 19 3 1 
FACHR. P081 3) 2. 96 27 26 20 19 3 1 

WEITERE 1. 5 2 1 1 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 5 2 1 1 1 

ZUSAMMEN 1. 127 35 28 22 23 11 3 2 3 
Z. 127 35 28 22 23 11 3 2 3 

LERNBEREICH PROMOTION NACH 1. 
NATURWISSENSCHAFTEN BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 

Z. 1 

LA PRIMARSTUFE 1. 65 35 4 1 3 9 9 2 2 
P076 3) 2. 99 4 - - 9 62 12 12 

2. 164 39 4 1 3 18 71 14 14 

LA PRIMARSTUFE 1. 455 109 105 74 81 84 1 1 
P081 3) 2. 455 109 105 74 81 84 1 1 

WEITERE 1. 2 1 - 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 3 - - - 1 2 

Z. 5 1 - 1 1 2 

ZUSAMMEN 1. 522 145 109 75 84 94 10 3 2 
2. 103 4 10 63 14 12 
Z. 625 149 109 75 84 104 73 17 14 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYI9N.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

+ 
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NOCH' 2.7 DEUTSCHE UND AU5LAENDI5CHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
AllSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
lEGT 
ALS •.• 
FACH 1) 

11-15-
GE
SI>.MT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM •.• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

1l
UND 
12. 

13 • 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

BIOLOGIE 

BIOTECHNIK 

LA SEK I pon 

LA 5EK I POSI 

3) 1-
2. 
Z. 

3) 1-
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. POBI 3) 2. 

Z., 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+5EKI P081 3) 2. 

LA SEK I1 M.BERUFL. 
FACHR. P076 3) 

Z. 

1-
2. 
Z. 

LA SEK 11 M.BERUFl. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POSl 3) 2. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 
P076 3) 4) 

Z. 

l-
3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I P081 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) L 
2-
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

z. 

L 
2. 
3. 
z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

LA SEK II M. BERUFL. 1. 
FACHR. POSl 3) Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN 1. 
Z. 

LERNBEREICH PROMOTION NACH 1. 
NATURWISSENSCHAFTEN BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

LA PRIMARSTUFE 
pon 

LA PRIMARSTUFE 
POS 1 

Z. 

1-
3) 2. 

Z. 

1. 
3) Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 

Z. 

1. 
2. 
Z. 

513 
290 
B03 

528 
229 
757 

1128 
456 

1564 

900 
211 

1111 

251 
86 

337 

32 
32 

1 
33 
34 

34 
34 

4 
45 
49 

I 
201 
202 

4 

38 
10 
48 

67 
54 

2 
123 

3 

10391 
1699 

116 
12206 

26 
26 

96 
96 

5 
5 

127 
127 

65 
99 

164 

455 
455 

5 

522 
103 
625 

4 
I 
5 

93 
24 

117 

5 
1 

253 
24 

277 

44 
8 

52 

11 
11 

10 
10 

34 
34 

1 
3 

4 

1591 
127 

16 
1734 

(, 

6 

27 
27 

35 
35 

35 
4 

39 

109 
109 

145 
4 

149 

7 
3 

10 

72 
31 

103 

4 
1 
5 

148 
20 

168 

37 
10 
47 

7 
7 

7 

59 
59 

3 
4 

1348 
149 

13 
1510 

26 
26 

28 
28 

4 

4 

105 
105 

109 

109 

86 
32 

118 

6 

7 

136 
36 

172 

48 
15 
63 

4 
4 

1 
42 
43 

3 
2 

5 

1243 
139 

6 
1388 

20 
20 

22 
22 

74 
74 

75 

75 

10 

" 14 

119 
59 

178 

11 
7 

18 

170 
63 

233 

54 
28 
82 

37 
37 

5 
6 
1 

12 

1215 
227 

6 
1448 

4 

4 

19 
19 

23 
23 

81 
81 

S4 

84 

66 
38 

104 

136 
64 

200 

112 
54 

166 

162 
46 

208 

50 
14 
64 

14 
14 

2 

4 
4 

24 
24 

10 
5 

15 

1276 
268 

10 
1554 

8 

8 

11 
1) 

9 
18 

84 
84 

94 
10 

104 

159 
87 

246 

14 
11 
25 

291 
151 
442 

16 
13 
29 

9 
5 

14 

5 
5 

21 
21 

4 
4 

11 
3 
1 

15 

1127 
284 

27 
1438 

2 

3 
3 

62 
71 

10 
63 
73 

117 
76 

193 

5 
12 

266 
105 
371 

9 
3 

12 

4 
5 

4 
4 

15 
15 

J8 

947 
213 

21 
1181 

2 
2 

12 
14 

2 
2 

14 
17 

141 
81 

222 

3 
4 

433 
136 
569 

(, 

(, 

12 

5 
1 
6 

8 
8 

3 
1 
4 

38 
10 
48 

25 
22 

47 

1644 
292 

17 
1953 

2 
12 
14 

2 
12 
14 

*J EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGl HERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.lEHRAMTSPRUEFUHG EINSCHl. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG €ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POS1 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEaEILISEN FACH 61 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS-
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IM ... SEMESTER 

7. 9. 
UND UND 

JE FACH 

11. 
UND 

13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 + + + ♦ + + + + + + + 

GEOGRAPHIE DIPLOM II 1. 2945 569 486 432 405 346 271 191 245 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 2945 569 486 432 405 346 271 191 245 

MAGISTER 1. 557 152 90 84 84 64 34 22 27 

2. 605 194 100 82 76 55 37 23 38 

3. 554 195 101 74 60 52 31 11 30 

2. 1716 541 291 240 220 171 102 56 95 

PROMOTION ALS 1. 43 2 2 1 9 4 3 4 18 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 46 7 6 4 9 3 2 6 9 

3. 82 13 8 13 14 11 3 4 16 

2. 171 22 16 18 32 18 8 14 43 

PROMOTION NACH 1. 185 8 1 2 4 10 13 16 131 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 76 2 2 1 4 8 11 10 40 

3. 36 2 2 2 4 6 4 16 

2. 299 12 5 3 10 22 30 30 187 

LA SEK I P076 3) 1. 382 12 4 3 4 31 99 113 116 

2. 602 5 1 3 2 90 188 148 165 

2. 984 17 5 6 6 121 287 261 281 

LA SEK I P081 3) 1. 193 35 20 25 37 55 10 8 3 

2. 392 82 68 59 83 87 9 3 1 

2. 585 117 88 84 120 142 19 11 4 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 692 17 3 5 11 73 179 150 254 

FACHR. P076 3) 2. 1275 3 - 6 18 165 317 318 448 

7. 1967 20 3 11 29 238 496 468 702 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 305 37 43 46 59 81 21 5 13 

FACHR. P081 3) 2. 549 100 88 81 115 120 30 8 7 

Z. 854 137 131 127 174 201 51 13 20 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 117 23 23 22 21 10 8 6 4 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 179 32 35 33 34 27 5 6 7 

2. 296 55 58 55 55 37 13 12 11 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 1 - 

FACHR. P076 3) 2. 84 8 33 14 28 

Z. 85 1 8 33 14 28 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 1 1 

Z. 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 3 2 - 1 

P076 31 4) 3. 27 2 15 3 7 

Z. 30 2 2 16 3 7 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 2 1 - 1 

SEK I P081 3) 2. 84 13 21 16 13 19 2 
2. 86 14 21 16 13 19 3 

LA AN DER REAL- 1. 11 11 

SCHULE 3) 2. 7 7 

2. 18 18 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 49 49 

2. 75 75 

Z. 124 124 

WEITERE 1. 29 4 1 - 3 3 6 12 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 66 8 1 6 3 6 5 14 23 

3. 3 1 - - 1 - 1 
Z. 98 13 2 6 6 6 9 20 36 

ZUSAMMEN 1. 5514 862 673 620 638 674 643 521 883 
2. 4043 447 323 291 357 588 639 550 648 

3. 702 211 111 87 76 69 56 22 70 
Z. 10259 1520 1107 998 1071 1331 1338 1093 1801 

HISTORISCHE MAGISTER 1. 

GEOGRAPHIE 2. 5 4 
3. 6 6 
Z. 11 10 

PROMOTION ALS 1. - - 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 1 1 

Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 

2. 5 4 1 
3. 7 7 

Z. 12 11 1 

GEOLOGIE DIPLOM II 1. 1599 202 176 203 212 180 188 131 307 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 1E99 202 176 203 212 180 188 131 307 

MAGISTER 

2. 55 11 5 8 11 6 7 1 6 

3. 58 8 6 9 11 7 9 5 3 

Z. 113 19 11 17 22 13 16 6 9 

6) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-AYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH' 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAENDISCHE STUDENfEN NACH STUOIENGAENGEN UND IM FACH .) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABseHlUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ••• 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 
UND 
2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM ••. SEMESTER JE FACH 

5. 
UNO 
6. 

7. 
UNO 
8. 

9. 
UND 
10. 

11-
UND 
12. 

13. 
UNO 
14. 
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15. 
U.HDE

HEREM 

GEOGRAPHIE 

HISTORISCHE 
GEOGRAPHIE 

GEOLOGIE 

DIPLOM II 
ILANGZEITSTUDIUMl 

MAGISTER 

l. 
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
LABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
2. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
z. 

LA SEK I P076 3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK I P081 31 1. 
2. 
z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2-

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. PQ81 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POSl 3) 2. 

2. 

LA SEK 11 M.BERUFl I. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 H.BERUFL. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 3. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I P081 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 31 1. 
Z. 
z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

l. 
2. 
3. 
Z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 21 3. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
IlANGZEITSTUDIUMl 

MAGISTER 

Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

1. 
2. 

l. 
2. 
3-
2. 

2945 

557 
605 
554 

1716 

43 
46 
82 

171 

185 
78 
36 

299 

382 
602 
984 

193 
392 
585 

692 
1275 
1967 

305 
549 
854 

ll7 
179 
296 

I 
84 
85 

3 
27 
30 

2 
84 
86 

11 
7 

18 

49 
75 

124 

29 
66 

3 
96 

5514 
4043 

702 
10259 

5 
6 

II 

5 
7 

12 

1599 
1599 

55 
58 

113 

569 
569 

152 
194 
195 
541 

2 
7 

13 
22 

a 
2 
2 

12 

12 
5 

17 

35 
82 

117 

17 
3 

20 

37 
100 
137 

23 
32 
55 

2 

2 

1 
13 
14 

4 
8 
1 

13 

862 
447 
211 

1520 

" 6 
10 

4 
7 

11 

202 
202 

11 
S 

19 

466 
486 

90 
100 
101 
291 

2 
6 
6 

16 

1 
2 
2 
5 

5 

20 
68 
aa 

43 
68 

131 

23 
35 
56 

21 
21 

673 
323 
III 

1107 

176 
176 

5 
6 

II 

432 
432 

84 
62 
74 

240 

1 
4 

13 
18 

3 

3 
3 
6 

25 
59 
84 

5 
6 

11 

46 
81 

127 

22 
33 
55 

16 
16 

620 

291 
87 

998 

203 
203 

8 
9 

17 

405 
405 

64 
76 
60 

220 

9 
14 
.32 

4 

" 2 
10 

4 
2 
6 

37 
83 

120 

11 
113 
29 

59 
115 
J74 

21 
34 
55 

13 

13 

3 
3 

6 

636 
357 

76 
1071 

212 
212 

11 
11 
22 

346 
346 

64 
55 
52 

171 

4 
3 

11 
J8 

10 
8 

" 22 

31 
90 

121 

55 
87 

142 

73 
165 
238 

61 
120 
201 

10 
27 
37 

8 
8 

19 
19 

6 

674 
568 

69 
1331 

180 
180 

6 
7 

13 

34 
37 
31 

102 

3 
2 
3 
8 

13 
11 

6 
30 

99 
188 
287 

10 
9 

19 

179 
317 
496 

21 
30 
51 

8 
5 

13 

33 
33 

1 
15 
16 

2 
3 

3 
5 
1 
9 

643 
639 

56 
1338 

188 
188 

7 
9 

16 

191 
191 

22 
23 
11 
56 

" 6 
4 

14 

16 
10 

4 
30 

Il3 
148 
261 

8 
3 

11 

150 
318 
(t68 

5 
8 

13 

6 
6 

12 

14 
14 

3 
J 

6 
14 

20 

521 
550 

22 
1093 

131 
131 

1 
5 
6 

245 
245 

27 
38 
30 
95 

18 

16 
43 

131 
40 
16 

187 

116 
165 
281 

3 
1 
4 

254 
448 
702 

13 
7 

20 

4 
7 

11 

28 
28 

7 
7 

11 
7 

18 

49 
75 

124 

12 
23 

1 
36 

883 
848 

70 
lSOI 

307 
307 

6 

9 

" EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERF.R,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .•.• STUDIENFACH) NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN 2UM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEII - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINseHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG IERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-POB1- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-POBl- BEI SEKII OH.BERUF-,Po76-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 
4l EIN5CHL. WEITERER LEHRAHTSPRUEFUNG - SI NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
6E- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON IM 

5. 
UND 

... SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 
UND UND UND 

13. 
UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. 
 + + + + + + + + + + + 

GEOLOGIE PROMOTION ALS 1. - - - 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 21 1 1 1 1 2 3 
3. 12 1 1 1 1 2 1 
Z. 33 2 2 2 2 4 4 

PROMOTION NACH 1. 127 1 1 1 - 4 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 16 1 - 1 - 

3. 12 1 1 1 1 2 2 

Z. 155 2 1 3 2 3 6 

SONSTIGE 1. 5 2 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 5 2 

ZUSAMMEN 1. 1731 202 177 203 213 181 188 137 
2. 92 12 6 9 12 7 10 4 
3. 82 9 8 11 12 9 13 8 
Z. 1905 223 191 223 237 197 211 149 

GEOPHYSIK DIPLOM II 1. 422 108 92 59 50 37 15 21 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 422 108 92 59 50 37 15 21 

MAGISTER 1. 
3. 1 
Z. 1 

PROMOTION NACH 1. 20 - 1 1 2 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 - 1 

Z. 21 2 1 2 

ZUSAMMEN 1. 442 108 92 59 50 38 16 23 
2. 1 1 
3. 1 1 
2. 444 108 93 5; 50 39 16 23 

METEOROLOGIE DIPLOM II 1. 166 49 33 15 14 12 9 11 
(LANG2EITSIUDIUM1 Z. 166 49 33 15 14 12 9 11 

MAGISTER 1. - - - - 
3. 2 1 1 
2. 2 - - 1 - 1 

PROMOTION NACH 1. 21 1 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 21 1 1 

ZUSAMMEN 1. 187 49 33 15 14 13 9 12 
3. 2 - - - 1 1 
Z. 189 49 33 15 14 14 9 13 

MINERALOGIE DIPLOM II I. 912 290 167 129 107 55 46 33 
(LANGZEITSTUDIUM) 2. 912 290 167 129 107 55 46 33 

MAGISTER 1. - 
3. 4 1 2 
Z. 4 1 2 

PROMOTION ALS 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 2 2 

Z. 2 2 

PROMOTION NACH 1. 46 2 1 - 1 2 2 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 - - I 

1. 1 - - - 

Z. 48 2 1 1 2 3 

SONSTIGE 1. 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 1 

ZUSAMMEN 1. 959 292 167 130 I07 56 48 35 

2. 1 - - 1 
3. 7 3 2 - 1 

Z. 967 295 169 130 107 57 48 36 

LANDBAU DIPLOM II 1. 158 66 46 17 15 10 
(LANGZEITSTUDIUM) Z. 158 66 46 17 15 10 

DIPLOM FH (FACH- 1. 418 83 96 85 93 27 11 9 
HOCHSCHULSTUDG.) 2. 418 83 96 85 93 27 11 9 

MAGISTER 1. 
3. 1 1 

Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 576 149 142 102 108 37 11 9 
3. 1 - 1 - - 
Z. 577 149 143 102 108 37 11 9 

ERNAEHRUNGS- DIPLOM II 1. 1789 352 337 297 215 229 159 104 
WISSENSCHAFT (LANGZEITSTUDIUM) Z. 1789 352 337 297 215 229 159 104 

MAGISTER 1. - - - 
2. 4 2 1 1 
3. 14 1 3 3 3 
Z. 18 2 1 1 4 3 3 

15. 
U.HOE-
HEREN 

• 

12 
5 
17 

120 
14 
4 

138 

3 
3 

430 
32 
12 

474 

40 
40 

16 

16 

56 

56 

23 
23 

19 
19 

42 

42 

85 
85 

38 

1 
39 

1 
1 

124 

1 
125 

4 
4 

14 
14 

18 

18 

96 
96 

4 
4 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHDERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH) NUR BEI NAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P001- BEI SEKII ON.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRGEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS •.. 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN BELEGUNGEN 

1. 
UND 
2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM .•. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

GEOLOGIE 

GEOPHYSIK 

METEOROLOGIE 

MINERALOGIE 

LANDBAU 

ERNAEHRUNGS
WISSENSCHAfT 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 21 2. 

3. 
Z. 

NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHlUSSPRUEFUNG 

DIPLOM Ir 
(LANGZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

1. 
Z. 

1. 
Z. 
3. 
Z. 

1-
z. 

1. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
ILANGZEIT51UDIUMI 

MAGISTER 

Z. 

1. 
Z. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM Ir 
ILANGZEITSTUOIUM) 

MAGISTER 

1. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
3. 
l. 

PROMOTION ALS 1. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 3. 

Z. 

PROMon ON NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
ILANGZEITSTUDIUMI 

DIPLOM FH IFACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

MAGISTER 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

1. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
3. 
Z. 

1. 
3. 
z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

21 
12 
33 

127 
16 
12 

155 

5 
5 

1731 
92 
82 

1905 

422 
422 

20 
1 

21 

442 
1 
1 

4,,4 

166 
166 

2 
2 

21 
21 

167 
2 

189 

912 
912 

" 4 

2 

46 
1 
1 

48 

959 
1 
7 

967 

158 
158 

418 
418 

576 
1 

577 

1789 
1789 

4 
14 
18 

202 
12 

9 
223 

108 
108 

108 

108 

49 
49 

49 

49 

290 
290 

2 

292 

3 
295 

66 
66 

83 
83 

149 

149 

352 
352 

2 

177 
(, 

8 
191 

92 
92 

1 
93 

33 
33 

33 

167 
167 

2 
2 

167 

2 
169 

46 
46 

96 
96 

142 
1 

143 

337 
337 

203 
9 

11 
223 

59 
59 

59 

59 

15 
15 

15 

15 

129 
129 

130 

130 

17 
17 

85 
85 

102 

102 

297 
297 

1 
1 
3 

213 
12 
12 

237 

50 
50 

50 

50 

14 
14 

14 

14 

107 
107 

107 

107 

15 
15 

93 
93 

108 

108 

215 
215 

181 
7 
9 

197 

37 
37 

38 
1 

39 

12 
12 

13 
1 

14 

55 
55 

56 

57 

10 
10 

27 
27 

37 

37 

229 
229 

1 
3 
4 

4 

1 
2 
3 

186 
10 
13 

211 

15 
15 

16 

16 

46 
46 

2 

48 

48 

11 
11 

11 

11 

159 
159 

3 
3 

4 

4 

2 
(, 

2 
2 

137 
4 
8 

149 

21 
21 

23 

23 

11 
11 

12 
1 

13 

33 
33 

3 

35 
1 

36 

104 
104 

3 
3 

12 
5 

17 

120 
14 

4 
138 

3 
3 

430 
32 
12 

474 

40 
40 

16 

16 

56 

56 

23 
23 

19 
19 

42 

42 

85 
85 

38 

1 
39 

124 

1 
125 

4 
4 

14 
14 

18 

18 

96 
96 

4 
4 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZHEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OUNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EIHSCHL. ERHEITERUNGS
PRUEFUNG IERHEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P08l -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUHG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITEREs LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *I 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-
FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 
 + + ♦ + + + + + + + + + 

ERNAEHRUNGS- PROMOTION ALS 1. 

WISSENSCHAFT I.A8SCHLUSSPRF. 2) 3. 4 1 1 1 
Z. 4 1 1 1 1 

PROMOTION NACH 1. 123 2 5 18 27 71 

BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 2 1 1 

Z. 125 1 2 19 27 71 

LA SEK II M.BERUFL. I. 78 24 18 15 21 

FACHR. P076 3) 2. 78 24 18 15 21 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 134 31 31 31 29 5 4 2 1 

FACHR.4SEKI P081 3) Z. 134 31 31 31 29 5 4 2 1 

WEITERE 1. 5 - 2 - 2 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 5 2 2 1 

ZUSAMMEN I. 2129 383 368 332 244 265 199 149 189 

2. 4 2 - 1 1 -

3. 20 I 2 1 - 3 5 3 5 

2. 2153 386 370 334 244 269 204 152 194 

ERNAEHRUNGS-UND DIPLOM II 1. 855 165 139 127 125 117 93 36 53 

HAUSHALTSWISSENSCH. tLANGZEITSTUDIUM) Z. 855 165 139 127 125 117 93 36 53 

DIPLOM FH (FACH- 1. 1596 359 305 351 306 161 46 31 37 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 1596 359 305 351 306 161 46 31 37 

MAGISTER 1. 

2. 1 

3. 2 1 1 

Z. 3 1 1 1 

PROMOTION HACH 1. 33 4 13 16 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 2 1 1 

3. 1 

Z. 38 2 1 4 13 16 

LA SEK I P076 3) I. 118 21 18 6 10 13 23 9 18 

2. 112 3 3 18 43 22 23 

Z. 230 21 21 9 10 31 66 31 41 

LA SEK I P081 3) 1. 106 27 23 21 12 20 1 2 

2. 149 26 24 32 34 30 2 1 

2. 255 53 47 53 46 50 3 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - - -

P076 3) 4) 2. 2 2 - - 

3. 5 - - 2 1 2 

Z. 7 2 2 1 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - - 

SEK I P081 3) 2. 32 6 10 3 7 6 -

Z. 32 6 10 3 7 6 

WEITERE 1. 6 3 1 1 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 2 1 1 

Z. 8 3 2 1 1 

ZUSAMMEN I. 2714 575 486 505 454 311 167 89 127 

2. 302 34 40 38 42 55 46 22 25 

3. 8 1 - - 3 1 3 

Z. 3024 610 526 543 496 366 216 112 155 

HAUSWIRTSCHAFTS- LA SEK II M.BERUFL. I. 23 3 10 

WISSENSCHAFT FACHR. P076 3) Z. 23 3 10 5 5 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 2 

FACHR. PO81 3) Z. 2 

WEITERE 1. 2 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 27 1 1 1 3 10 6 5 
Z. 27 1 1 1 3 10 6 5 

ZAHNMEDIZIN STAATSEXAMEN (OHNE 1. 26799 3863 3818 3789 3663 3577 3336 2588 2165 

LEHRAMT) Z. 26799 3863 3818 3789 3663 3577 3336 2588 2165 

PROMOTION NACH 1. 307 18 9 1 1 3 7 28 240 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 307 18 9 1 1 3 7 28 240 

SONSTIGE 1. 7 1 2 4 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 7 1 2 4 

ZUSAMMEN 1. 27113 3801 3827 3790 3665 3580 3343 2618 2409 

Z. 27113 3881 3827 3790 3665 3580 3343 2618 2409 

INFORMATIK-INGENIEUR DIPLOM II 1. 75 44 31 

WESEN (LANGZEITSTUDIUM) Z. 75 44 31 

ZUSAMMEN 1. 75 44 31 

Z. 75 44 31 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAG1STER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEN. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.SERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNO SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ••• 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1-
UND 
2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM .•• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11-
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 
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15. 
U.HOE

HEREM 

ERNAEHRUNGS
WISSENSCHAFT 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHlUSSPRF. 2) 3. 

Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. r076 3) 2. 

LA SEK 11 M.BERUFL. I. 
FACHR.+SEKI r061 3) Z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN 1-
2. 
3. 
Z. 

ERNAEHRUNGS-UND DIPLOH 11 1-
Z. HAUSHALTSWISSENSCH. fLANGZEITSTUDIUMI 

HAUSWIRTSCHAFTS
WISSENSCHAFT 

ZAHNMEDIZIN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG. ) 

MAGISTER 

1. 
z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 

LA SEK I P076 

LA SEK I POSI 

Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

3) !. 
2. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
POl6 3) 4) 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I POßl 3) 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 

Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. POl6 3) Z. 

LA SEK 11 H.BERUFL. 1. 
FACHR. POßI 3) Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAHTSPRUEFUNG 5) Z. 

ZUSAMMEN 

STAATSEXAMEN (OHNE 
LEHRAMTl 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

l. 
Z. 

1-
Z. 

INFORMATIK-INGENIEUR DIPLOM 11 !. 
Z. WESEN (LANGZEITSTUDIUM) 

ZUSAMMEN l. 
Z. 

4 
4 

123 
2 

125 

78 
76 

134 
134 

5 
5 

2129 
4 

20 
2153 

855 
855 

1596 
1596 

3 

33 
4 
1 

3S 

118 
112 
230 

106 
149 
255 

2 
5 
7 

32 
32 

8 

2714 
302 

S 
3024 

23 
23 

2 
2 

2 
2 

27 
27 

26799 
26799 

307 
307 

7 
7 

27113 
27113 

75 
75 

75 
75 

31 
31 

383 
2 
1 

386 

165 
165 

359 

21 

21 

27 
26 
53 

3 

575 
34 

1 
610 

3663 
3863 

18 
18 

3881 
3881 

44 
44 

44 
44 

31 
31 

368 

2 
370 

139 
139 

305 
3D5 

18 
3 

21 

23 
24 
47 

10 
10 

486 
40 

526 

3818 
3818 

3827 
3827 

31 
31 

31 
31 

31 
31 

332 
1 
1 

334 

127 
127 

351 
351 

6 
3 
9 

21 
32 
53 

3 
3 

505 
36 

543 

3789 
3789 

3790 
3790 

29 

244 

244 

125 
125 

306 
306 

10 

10 

12 
34 
46 

7 
7 

454 
42 

496 

3663 
3663 

3665 
3665 

5 

24 
24 

5 
5 

265 
1 
3 

269 

117 
117 

161 
161 

13 
16 
31 

20 
30 
50 

6 
6 

311 
55 

366 

3 
3 

3577 
3577 

3 
3 

3581l 
3580 

18 
1 

19 

18 
18 

4 
4 

199 

5 
204 

93 

46 
46 

4 

'+ 

23 
43 
66 

I 
2 
3 

2 
2 

167 
46 

3 
216 

10 
10 

10 
10 

3336 
3336 

7 
7 

3343 
3343 

27 

27 

15 
15 

2 
2 

149 

3 
152 

36 
36 

31 
31 

13 

13 

9 
22 
31 

89 
22 

1 
112 

5 
5 

6 
6 

2588 
258S 

28 
28 

2 
2 

2618 
2618 

71 

71 

21 
21 

189 

5 
194 

53 
53 

37 
37 

16 
1 
1 

la 

18 
23 
41 

2 
1 
3 

2 
2 

127 
25 

3 
155 

5 
5 

5 
5 

2165 
2165 

240 
240 

4 
4 

2409 
2409 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - I) ANGEGEBEN ALS •.•. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.SERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCflULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHl. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 



182 
NOCH; 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENJISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IM ... SEMESTER JE FACH 

7. 9. 11. 
UND UND UND 

13. 
UND 

15. 

U.HOE-
2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREN 

 + + + • 4. + + + + + + 

SICHERHEITSTECHNIK DIPLOM II 1. 576 124 104 95 77 53 60 30 33 
(LANGZEITSTUDIUM) Z. 576 124 104 95 77 53 60 30 33 

DIPLOM I 1. 164 35 29 40 21 12 12 10 5 
(KURZZEITSTUDIUM) Z. 164 35 29 40 21 12 12 10 5 

PROMOTION NACH 1. 25 2 2 - 2 2 1 16 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 25 2 2 2 2 1 16 

ZUSAMMEN 1. 765 161 135 135 98 67 74 41 54 

Z. 765 161 135 135 98 67 74 41 54 

TECHNIK PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 1 1 

Z. 1 1 

PROMOTION NACH I. - - 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 7 2 1 3 1 

3. 4 2 - 1 1 - 

Z. 11 4 - 2 4 1 

LA SEK I P076 3) 1. 72 14 15 10 12 3 2 7 9 

2. 54 1 2 3 2 12 6 9 19 

Z. 126 15 17 13 14 15 8 16 28 

LA SEK I P081 3) 1. 40 2 10 12 8 7 1 
2. 64 10 12 17 14 11 -
Z. 104 12 22 29 22 18 1 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 18 9 1 3 - 2 3 
FACHR. P076 3) 2. 13 - - - 4 2 3 4 

Z. 31 9 1 3 4 2 5 7 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 9 3 3 2 1 
FACHR. P081 3) 2. 14 2 1 1 5 1 - 4 

2. 23 5 4 3 6 1 - - 4 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 1 - 1 - 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 7 2 2 3 

Z. 8 2 3 3 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. -
P076 3) 4) 3. 4 1 2 1 

2. 4 1 2 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. -

SEK I P081 3) 2. 9 2 3 1 1 1 1 
Z. 9 2 3 1 1 I 1 

WEITERE 1. 5 2 1 1 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 11 1 4 1 2 3 

3. 2 - - - 1 1 -

2. 18 2 1 1 5 2 3 4 

ZUSAMMEN I. 145 30 28 27 25 10 2 10 13 

2. 180 17 19 24 31 29 11 17 32 
3. 10 - 3 4 3 

Z. 335 47 47 51 59 39 17 30 45 

ARCHITEKTUR DIPLOM II 1. 2607 382 373 329 323 295 281 276 348 
OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUM) 2. 2607 382 373 329 323 295 281 276 348 

MAGISTER 1. - -
2. 5 - 2 1 2 

3. 3 1 - 1 1 

Z. 8 - 1 2 1 1 3 

PROMOTION NACH I. 322 2 2 6 26 286 

BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 5 - 3 - 2 
2. 327 2 2 9 26 288 

LA SEK II M.BERUFL. I. 14 4 2 Ei 

FACHE. P076 3) Z. 14 4 2 8 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 - 1 
FACHR. P081 3) Z. 1 1 

SONSTIGE 1. 2 - - 1 1 - 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 2946 384 375 329 323 295 292 306 642 
2. 5 - - - - 2 1 - 2 
3. 8 - - - 1 3 1 3 
Z. 2959 384 375 329 324 297 296 307 647 

ARCHITEKTUR DIPLOM FH (FACH- 1. 8772 1330 1411 1326 1446 1181 936 509 633 
FH-STUDIENGANG HOCHSCHULSTUDG.) Z. 8772 1330 1411 1326 1446 1181 936 509 633 

ZUSAMMEN I. 8772 1330 1411 1326 1446 1181 936 509 633 

Z. 8772 1330 1411 1326 1446 1181 936 509 633 

BAUGESCHICHTE MAGISTER 1. - - - - - - - 
2. 22 1 1 1 2 4 1 8 4 
3. 30 8 2 7 5 3 3 2 
Z. 52 9 3 8 7 4 4 11 6 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUSTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PRONOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEN. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRANTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GVNN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
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NOCH' 2.7 DEUTSCHE UND AUSlAENJI5CHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

-STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS .•. 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1-
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ••• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

11-
UND 
12. 

13. IS. 
UND U.HOE-
14. HEREM 

--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 

SICHERHEITS TECHNIK 

TECHNIK 

DIPLOi'l II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUDIUM) 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

ZUSAMMEN l. 
Z. 

PROHOTION ALS 1. 
1.ABSCHLU55PRF. 2) 2. 

Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

LA SEI( I P076 

LA SEK I P08l 

" . z. 

3) 1-
2. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. POSI 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFl. 1. 
FACHR. +SEK I P081 3) 2-

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 3. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK r P061 3) 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMI"IEN 1. 

2. 
3. 
Z. 

ARCHITEKTUR DIPLOM 11 1. 
z. OHNE FH-STUDIENGANG (LANGlEITSTUDIUI"I) 

ARCHITEKTUR 
FH-STUDIEHGANG 

BAUGESCHICHTE 

MAGISTER 1. 
2. 
3. 
Z. 

PROI"IOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 3. 

2. 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

LA SEI( 11 M.BERUFl. 1. 
FACHR. P08l 3) Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMI'IEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAi'lMEN 

MAGISTER 

1. 
Z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

1-
Z. 

!. 
Z. 

L 
2. 
:>. 
Z. 

576 
576 

164 
164 

25 
25 

765 
765 

7 
4 

11 

72 
54 

126 

40 
64 

104 

16 
13 
31 

9 
14 
23 

1 
7 
8 

4 
4 

9 
9 

5 
II 

" 18 

145 

180 
10 

335 

2607 
2607 

5 
3 
8 

322 
5 

327 

14 
14 

2: 
2: 

2946 
5 
8 

2959 

8772 
6772 

8772 
8772 

22 
30 
52 

124 
124 

35 
35 

2: 
2: 

161 
161 

14 
1 

15 

2 
10 
12 

3 
2: 
5 

2 
2 

2 

2: 

2: 

30 

17 

47 

382 
382 

2 

2: 

3S4 

384 

1330 
1330 

1330 

1330 

6 
9 

104 
104 

29 
29 

2: 
2: 

135 
135 

15 
2 

17 

10 
12 
22 

4 

3 
3 

28 

19 

47 

373 
373 

2: 

375 

375 

1411 
1411 

1411 
1411 

2: 
3 

95 
95 

40 
40 

135 
135 

10 
3 

13 

12 
17 
29 

2 
1 
3 

1 
2 
3 

27 

24 

51 

329 
329 

329 

329 

1326 
1326 

1326 
1326 

1 
7 
8 

71 
77 

21 
21 

98 
98 

2 
2: 
4 

12 

" 14 

8 
14 
22 

1 
5 

1 
4 

5 

25 

31 
3 

59 

323 
323 

323 

1 
324 

1446 
1446 

1446 
1446 

2 
5 
7 

53 
53 

12 
12 

2 
2 

67 
67 

3 
12 
15 

7 
11 
18 

4 
4 

10 

29 

295 
295 

295 
2 

297 

1181 
1181 

1181 
1181 

4 

4 

60 
60 

12 
12 

2 
2 

74 
74 

2 
6 
8 

2 
2 

2 
2 

1 
1 
2 

2 

11 
4 

17 

281 
281 

4 
4 

292 
1 
3 

296 

936 
936 

H6 
936 

30 
30 

10 
10 

41 
41 

3 
1 
4 

7 
9 

16 

2 
3 
5 

2 
1 
3 

10 

17 
3 

30 

276 
276 

26 

26 

306 

1 
307 

509 
509 

509 

509 

8 
3 

11 

33 
33 

5 
5 

16 
16 

54 
54 

9 
19 
28 

3 
4 
7 

4 
4 

1 
3 

4 

13 

32 

45 

346 
348 

2 
1 
3 

286 
2 

288 

8 
8 

642 
2 
3 

647 

633 
633 

633 
633 

4 
2 
6 

*) EINSCHl. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UNO OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 1) ANGEGEBEN ALS .••. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEHTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ASSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRII'IARSTUFE-POBI -BEI PRIMAR5TUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYHN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-POBl- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 



NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS INS-

FACH 1) GE- 

SAMT 

NACH STUDIENGAENGEN UNI SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

UND UND UND UND UND UND UND 

1P3 

15. 

U.HOE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREM 

 + + + + + + + 

BAUGESCHICHTE PROMOTION ALS 1. 53 2 4 4 5 4 11 10 13 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 151 22 20 19 18 15 10 17 30 

3. 51 11 11 4 6 5 3 

Z. 255 35 35 27 29 25 26 32 46 

PROMOTION NACH 

BEST. ABSCHLUSS 2) 

1. 
2. 

14 

50 

2 

8 3 

- 

5 
3 

7 

-

1 35 

2 

6 

4 

15 

3. 14 3 2 3 1 1 1 3 

Z. 78 13 5 8 11 2 8 9 22 

ZUSAMMEN 1. 67 4 4 4 8 4 14 12 17 

2. 223 31 24 25 27 20 16 31 49 

3. 95 22 15 14 12 7 8 9 8 
Z. 385 57 43 43 47 31 38 52 74 

INNENARCHITEKTUR DIPLOM FH (FACH- 1. 1755 292 269 257 233 235 197 123 149 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 1755 292 269 257 233 235 197 123 149 

ZUSAMMEN 1. 1755 292 269 257 233 235 197 123 149 

Z. 1755 292 269 257 233 235 197 123 149 

LANDESPFLEGE DIPLOM FH (FACH- 1. 791 159 140 132 128 116 56 26 34 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 791 159 140 132 128 116 56 26 34 

ZUSAMMEN 1. 791 159 140 132 128 116 56 26 34 

Z. 791 159 140 132 128 116 56 26 34 

MESSEBAU DIPLOM FH (FACH- 1. 22 22 

(ZUSATZSTUDIENGANG) HOCHSCHULSTUDG.) Z. 22 22 

ZUSAMMEN 1. 22 22 

Z. 22 22 

RAUMPLANUNG DIPLOM II 1. 978 156 131 128 125 132 117 81 108 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 978 156 131 128 121 132 117 81 108 

PROMOTION NACH 1. 8 2 22 1 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 8 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 986 158 133 129 126 132 118 81 109 

Z. 986 158 133 129 126 132 118 81 109 

REGIONALPLANUNG IN ZERTIFIKAT 1. 11 11 

ENTW.-LAENDERN Z. 11 11 

ZUSAMMEN 1. 11 11 

Z. 11 11 

BAUINGENIEURWESEN DIPLOM II 1. 4117 600 712 654 556 457 404 260 474 

OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUM) Z. 4117 600 712 654 556 457 404 260 474 

DIPLOM I 1. 563 83 103 134 81 67 45 18 32 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 563 83 103 134 81 67 45 18 32 

PROMOTION NACH 1. 117 2 1 1 3 18 92 

BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 117 2 1 3 18 92 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 26 1 1 6 6 12 

FACHR. P076 3) Z. 26 1 1 6 6 12 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 112 27 17 13 19 23 6 3 4 

FACHR. P081 3) 2. 5 2 1 - 2 

Z. 117 29 18 13 21 23 6 3 4 

WEITERE 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 

1. 
Z. 

2 2 1 
1 

1 
1 

SONSTIGE 1. 5 1 3 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 5 1 3 1 

ZUSAMMEN 1. 4942 715 834 803 656 550 465 305 614 

2. 5 2 1 2 

Z. 4947 717 835 803 658 550 465 305 614 

BAUINGENIEURWESEN DIPLOM FH (FACH- 1. 5253 949 1060 1091 879 541 278 168 287 

FH-STUDIENGANG HOCHSCHULSTUDG.) Z. 5253 949 1060 1091 879 541 278 168 287 

ZUSAMMEN 1. 5253 949 1060 1091 879 541 278 168 287 

Z. 5253 949 1060 1091 879 541 278 168 287 

VERMESSUNGSWESEN DIPLOM II 1. 663 121 103 103 91 76 77 53 39 

OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUM) Z. 663 121 103 103 91 76 77 53 39 

MAGISTER 1. - - - - - -

2. 17 3 6 3 2 1 1 1 

3. 28 6 5 3 6 5 - 1 2 

Z. 45 9 11 6 8 6 1 1 3 

PROMOTION ALS 1. - - - - - - 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 20 3 1 3 2 2 3 2 4 

3. 49 3 3 10 8 6 5 1 13 

Z. 69 6 4 13 10 8 8 3 17 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWFITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSlAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UNe SEMESTER IN FACH 01 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS·· 
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 11 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

I. 
UND 

2. 

3. 
UND 
4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

IJ. 
UND 
12. 

13. 15. 

UND U.HOE-
14. HEREM 

BAUGESCHICHTE 

INNENARCHITEKTUR 

LANDESPFLEGE 

PROMOTION ALS I. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

J. 
2. 
3. 
Z. 

J. 
Z. 

1. 
z. 

J. 
Z. 

J. 
Z. 

MESSEBAU DIPLOM FH (FACH
(ZUSATZSTUDIENGANG) HOCHSCHULSTUDG.I 

J. 
Z. 

RAUMPLANUNG 

REGIONALPLANUNG IN 
ENTW.-LAENDERN 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUMI 

J. 
Z. 

I. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 21 Z. 

ZUSAMMEN 

ZERTIFIKAT 

ZUSAMMEN 

J. 
Z. 

1· 
Z. 

J. 
Z. 

BAUINGENIEURWESEN DIPLOM 11 J. 
Z. OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUMI 

BAUINGENIEURWESEN 
FH-STUDIENGANG 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUDIUMI 

PROMOTION NACH 

J. 
Z. 

J. 

BEST. ABSCHLUSS 21 Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. J. 
FACHR. pon 31 Z. 

LA SEK II M.BERUFL. J. 
FACHR. P081 31 2. 

Z. 

WEITERE I. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 51 Z. 

SONSTIGE I. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

J. 
2. 
Z. 

J. 
Z. 

J. 
Z. 

VERMESSUNGSWESEN DIPLOM 11 J. 
Z. OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUM) 

MAGISTER 

PROMOTION ALS 

J. 
2. 
3. 
Z. 

J. 
I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

53 
151 

51 
255 

14 
50 
14 
78 

67 
223 

95 
385 

1755 
1755 

1755 
1755 

791 
791 

791 
791 

22 
22 

22 
22 

978 
978 

8 
8 

986 
986 

11 
11 

11 
11 

4117 
4117 

563 
563 

117 

117 

26 
26 

112 
5 

117 

4942 
5 

4947 

5253 
5253 

5253 
5253 

663 
663 

17 
28 
45 

20 
49 
69 

22 
11 
35 

2 
8 
3 

13 

4 
31 
22 
57 

292 
292 

292 
292 

159 
159 

159 
159 

22 
22 

22 
22 

156 
156 

158 
158 

11 
11 

11 
II 

600 
600 

83 
83 

27 
2 

29 

715 
2 

717 

949 
949 

949 
949 

121 
121 

3 
6 

3 
6 

4 
20 
11 
35 

24 
15 
43 

269 
269 

269 
269 

140 
140 

140 
140 

131 
131 

133 
133 

712 
712 

103 
103 

17 
1 

18 

834 
I 

835 

1060 
1060 

1060 
1060 

103 
103 

II 

3 
4 

(. 

19 
4 

27 

5 
3 
8 

4 
25 
14 
43 

257 
257 

257 
257 

132 
132 

132 
132 

12 B 

129 
129 

65 ft 

654 

13 

13 

803 

803 

1091 
1091 

1091 
1091 

103 
103 

6 

10 
13 

18 

29 

7 

11 

8 
27 
12 
47 

233 
233 

233 
233 

128 
128 

128 
128 

125 

12 ::; 

126 
126 

556 
556 

81 
81 

19 

21 

656 
2 

658 

879 
879 

879 
879 

91 
91 

8 

8 
10 

4 
15 

6 
25 

4 
20 

7 
31 

235 
235 

235 
235 

116 
116 

116 
116 

132 
i32 

132 
132 

457 
457 

67 
67 

23 

23 

550 

550 

541 
541 

541 
541 

76 
76 

5 

6 
8 

II 
10 

5 
26 

5 

8 

JJt 

!G 
8 

38 

197 
197 

197 
197 

56 
56 

56 
56 

117 
117 

118 
118 

(+04 

404 

45 
45 

6 

465 

465 

278 
278 

278 
278 

n 
77 

5 
8 

10 
17 

5 
32 

12 
31 

9 
52 

123 
123 

123 
123 

26 
26 

26 
26 

81 
81 

81 
81 

260 
260 

18 
18 

18 

18 

305 

305 

168 

168 

168 
168 

53 
53 

13 
30 

46 

4 
15 

3 
22 

17 
49 

8 
74 

149 
149 

149 
149 

34 
34 

34 
34 

108 
108 

109 
109 

474 
474 

32 
32 

92 

92 

12 
12 

4 

4 

614 

614 

287 
287 

287 
287 

39 
39 

4 
13 
17 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OIINE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR

(GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS I. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINseHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
41 EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 



184 
NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDIS.:HE STUDENTEN NACH STuDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .) 

STUDIENFACH 

VERMESSUNGSWESEN 

OHNE FH-STUDIENGANG 

MASCHINENBAU 

FH-STUDIENGANG 

CHEMIETECHNIK 

FAHRZEUGTECHNIK 

LANDMASCHINENTECHNIK 

SCHIFFSTECHNIK 

LUFTFAHRTTECHNIK/ 

LUFT- UND RAUMFAHRT 

MASCHINENBAU 

KOOPERATIV 

MASCHINENBAU 

ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

8E-
LEGT 

ALS ... INS-

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT 

DAVON IM ... SEMESTER JE 

BELEGUNGEN 

FACH 

FACH 11 6E- I. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 15. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 

• • + 

PROMOTION NACH 1. 18 3 IS 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 4 1 1 2 -

3. 3 1 I 1 

Z. 25 1 1 1 2 4 16 

ZUSAMMEN 1. 681 121 103 103 91 76 77 56 54 

2. 41 6 8 6 5 5 4 2 5 

3. 80 9 e 14 14 11 5 3 16 

Z. 802 136 119 123 110 92 86 61 75 

DIPLOM FH (FACH- 1. 11421 2270 25.2 2592 1925 1030 446 228 388 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 11421 2270 2542 2592 1525 1030 446 228 388 

SONSTIGE 1. 3 3 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 3 3 

ZUSAMMEN 1. 11424 2273 2542 2592 1925 1030 446 228 388 

Z. 11424 2271 2542 2592 1925 1030 446 228 388 

DIPLOM II 1. 1007 184 146 238 176 85 64 47 67 

(LANGZEITSTUDIUM) 2. 1007 184 146 238 176 85 64 47 67 

PROMOTION NACH I. 25 7 3 5 3 - - 7 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 - - - 
Z. 26 7 3 6

1 
3 - 7 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1 1 

FACHR. P076 3) 2. 

ZUSAMMEN I. 1033 191 149 e43 179 85 64 47 75 

2. 1 - I - - - 

Z. 1034 191 149 244 179 85 64 47 75 

DIPLOM FH (FACH- 1. 701 138 157 128 137 59 39 16 27 

HOCHSCHULST.06.) Z. 701 138 157 128 137 59 39 16 27 

ZUSAMMEN 1. 701 138 157 128 137 59 39 16 27 

z. 701 138 157 128 137 59 39 16 27 

DIPLOM FH (FACH- 1. 502 180 78 78 54 .55 26 15 16 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 502 180 78 78 54 55 26 15 16 

ZUSAMMEN 1. 502 180 78 78 54 55 26 15 I6 

2. 502 180 78 78 54 55 26 15 16 

DIPLOM FH (FACH- 1. 84 13 19 23 14 4 7 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 84 13 19 23 14 4 4 7 

ZUSAMMEN 1. 84 13 19 23 14 4 4 7 

Z. 84 13 19 23 14 4 7 

DIPLOM FH (FACH- 1. 725 192 126 132 104 75 29 25 42 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 725 192 126 132 104 75 29 25 42 

ZUSAMMEN 1. 725 192 126 132 104 75 29 25 42 

Z. 725 192 126 132 104 75 29 25 42 

DIPLOM FH (FACH- 1. 95 29 38 13 15 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 95 29 38 13 15 

ZUSAMMEN 1. 95 29 38 13 15 
Z. 95 29 36 13 15 

DIPLOM II 1. 11749 1935 1818 2072 1788 1277 980 679 1200 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 11749 1935 1818 2072 1788 1277 980 679 1200 

DIPLOM I 1. 1048 197 225 217 162 105 57 41 44 

(KURZZEITSTUDIUM) Z. 1048 197 225 217 162 105 57 41 44 

DIPLOM FH (FACH- 

HOCHSCHULSTUDG.) 

1. 

Z. 

187 

187 

34 

34 

37 

37 

47 

47 

36 

36 

22 

22 

6 

6 

4 

4 1

PROMOTION NACH 1. 574 16 11 1 8 5 32 79 422 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 1 - - - 1 

2. 575 16 11 1 8 5 32 79 423 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 112 - - 3 6 17 26 60 

FACHR. P076 3) 2. 9 1 8 

Z. 121 - - 4 6 17 26 68 

LA SEK II M.BERUFL. I. 134 29 15 16 23 25 16 5 5 

FACHR. P081 3) 2. 37 16 4 8 8 1 

Z. 171 45 19 24 31 25 16 5 6 

WEITERE 1. 2 1 1 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 1 

z. 3 2 1 

SONSTIGE 1. 29 2 1 4 6 3 8 5 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 29 2 4 6 3 8 5 

ZUSAMMEN 1. 13835 2213 2106 2355 2025 1446 1111 842 1737 

2. 48 16 4 9 9 - - 10 

Z. 13883 2229 2110 2364 2034 1446 1111 842 1747 

.) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRANTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P061 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

184 
NOCH' 2.7 DEUTSCHE UNO AUSLAEhDISCHE NACH UNO lEKESTER IK JEWEILIGEN FACH 0) 

1iTUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH I) 

!NS
GE
SAIIT 

DEUTSCHE UND AUSlAENDISCHE STUDENTEN MIT BElEGUNGEN 

1-
UND 

2. 

3. 
UNO 
4. 

DAVON IM •.. SEMESTER JE fACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11-
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREI! 

VERMESSUNGSWESEN PROMOTION NACH I. 
OHNE FH-STUDIENGANG BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

MASCHINENBAU 
FH-STUDIENGANG 

CHEMIETECHNIK 

FAHRZEUGTECHNIK 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHUlSTUDG.) 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMM"N 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

1-
2. 
3. 
Z. 

1-
Z. 

1-
Z. 

1-
Z. 

1. 

PROMOTION NACH l. 
BEST. ABSCHLUSS Z) 2. 

Z. 

LA SEK 11 H.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

ZUSAMMEN 

lltPLOM FH (FACH
HOCHSCHULS rIJOG. , 

ZUSAMMEN 

1-
2. 
Z. 

1. 
Z. 

l. 
Z. 

LANOMASCHINENTECHNIK DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHUlSTUDG.) 

1. 
z. 

SCHIFFSTECHNIK 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUOG.) 

ZUSAMMEN 

l. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
Z. 

LUFTFAHRTTECHNIK/ DIPLOM FH (FACH
LUFT- UNO RAUMFAHRT HOCHSCHUlSTUDG.) 

1. 
Z. 

MASCHINENBAU 
KOOPERATIV 

MASCHINENBAU 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.J 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(LANGZEITSTUDIUH) 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUDIUMJ 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHUL5TUDG. ) 

1. 
Z. 

l. 
Z. 

1. 
z. 

1-
Z. 

l. 
Z. 

1-
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

Z. 

LA SEK II M. BERUFl. 1-
FACHR. P076 3 1 2. 

Z. 

lA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. POSI 3) 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
Z. 

18 
4 
3 

2S 

681 
41 
80 

a02 

11421 
11421 

3 
3 

11424 
11424 

1007 
1007 

25 

26 

1033 
1 

1034 

701 
701 

701 
701 

502 
502 

502 
502 

84 
84 

84 
84 

725 
725 

725 
725 

95 
95 

95 
95 

11749 
11749 

1048 
1048 

187 
187 

574 
1 

575 

112 
9 

121 

134 
37 

171 

2 
1 
3 

29 
29 

13835 
48 

13883 

lZl 
6 
9 

136 

2270 
2270 

3 
3 

2273 
2273 

184 
184 

7 

7 

191 

191 

138 
138 

138 
138 

180 
180 

180 
160 

13 
13 

13 
13 

192 
192 

192 
192 

29 
29 

29 
29 

1935 
1935 

197 
197 

34 
34 

16 

16 

29 
16 
45 

2 
2 

2213 
16 

2229 

103 
8 
8 

119 

25 .. , 
2542 

2542 
2542 

146 
146 

3 

149 

149 

157 
157 

157 
157 

78 
78 

78 
78 

19 
19 

19 
19 

126 
126 

126 
126 

38 
38 

38 
38 

1618 
1818 

225 
225 

37 
37 

11 

11 

2106 
4 

2110 

103 
6 

14 
123 

2592 
2592 

2592 
2592 

238 
238 

5 
1 
6 

Z43 
1 

244 

128 
128 

128 
128 

78 
78 

78 
78 

23 
23 

23 
23 

132 
132 

132 
132 

"3 
13 

13 
13 

2072 
2072 

217 
217 

47 
47 

16 
8 

24 

2355 
9 

2364 

91 
5 

14 
llO 

1925 
1925 

1925 
1925 

176 
176 

3 

179 

179 

137 
137 

137 
137 

54 
54 

54 
54 

14 
14 

14 
14 

104 
104 

1Q4 
104 

15 
15 

15 
15 

1788 
1788 

162 
162 

36 
36 

8 

8 

3 
1 
4 

23 
8 

31 

4 
4 

2025 
9 

2034 

76 
5 

11 
92 

1030 
1030 

1030 
1030 

85 
85 

85 

85 

59 
59 

59 
59 

.'55 
55 

55 
55 

4 
4 

4 
4 

75 
75 

75 
75 

1277 
1277 

lU5 
105 

22 
22 

5 

5 

6 

6 

25 

25 

6 
6 

1446 

1446 

77 
4 
5 

86 

446 
446 

446 
446 

64 
64 

64 

64 

39 
39 

39 
39 

26 
26 

26 
26 

4 
4 

4 
4 

29 
29 

29 
29 

980 
980 

57 
57 

6 
6 

32 

32 

17 

17 

16 

16 

1111 

1111 

1 
4 

56 
2 
3 

61 

228 
228 

228 
228 

47 
47 

47 

47 

16 
16 

16 
16 

15 
15 

15 
15 

25 
25 

25 
25 

679 
619 

41 
41 

4 
4 

79 

79 

26 

5 

5 

8 
8 

842 

842 

15 

16 

54 
5 

16 
75 

388 
388 

388 
388 

67 
67 

7 

7 

75 

27 
27 

27 
27 

16 
16 

16 
16 

7 
7 

7 
7 

42 
42 

42 
42 

1200 

1< UO 

44 
44 

422 
1 

423 

60 
8 

68 

5 
1 
6 

5 
5 

1737 
10 

1747 

EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS ..•. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERH (GEM. PRUEFUNG50RDHUNSl WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 21 WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
IFH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHlUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 1.lEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERHEITERUNGS
PRUEFUNG (ERHEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POBI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-POBl- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONOERSCHULE,SONDERPAEO-P081- BEI SONPERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER lEHRAMTSPRUEFUNG 51 NACH BEST. lEHRAMTSPRUEFUNG WIRD Fuea EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES lEHRAMT ANGESTREBT 



INS 
NOCH. 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *I 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
6E- 
SAMT 

I. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IM ... SEMESTER 

7. 9. 

UND UND 

JE FACH 

11. 
UND 

13. 
UND 

15. 
U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 

MASCHINENBAU DIPLOM II 1. 57 11 21 24 1 
(ERGAEN2.-STUDIENG.) (LANGZEITSTUDIUM) Z. 57 11 21 24 1 

ZUSAMMEN 1. 57 11 21 24 1 
Z. 57 11 21 24 1 

STAHLBAU DIPLOM FH (FACH- 1. 101 15 18 25 28 7 6 2 
HOCHSCHULSTUDG.) Z. 101 15 18 25 28 7 6 2 

ZUSAMMEN 1. 101 15 18 25 28 7 6 2 

Z. 101 15 18 25 28 7 6 2 

KERNTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 245 33 59 64 34 16 8 8 23 
HOCHSCHULSTUDG.) 2. 245 33 59 64 34 16 8 8 23 

ZUSAMMEN 1. 245 33 59 64 34 16 8 8 23 
Z. 245 33 59 64 34 16 8 8 23 

VERFAHRENSTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 1142 216 220 246 213 124 42 18 63 
HOCHSCHULSTUDG.1 2. 1142 216 220 246 213 124 42 18 63 

ZUSAMMEN 1. 1142 216 220 246 213 124 42 18 63 
2. 1142 216 220 246 213 124 42 18 63 

PRODUKTIONSTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 1591 307 747 281 358 152 65 36 45 
HOCHSCHULSTUDG.) Z. 1591 307 347 281 358 152 65 36 45 

ZUSAMMEN 1. 1591 307 347 281 358 152 65 36 45 
Z. 1591 307 347 281 358 152 65 36 45 

VERSORGUNGSTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 1755 339 341 340 372 178 107 46 37 
(OHNE SCHWERPUNKT) HOCHSCHULSTUDG.) 2. 1755 339 341 340 372 178 102 46 37 

ZUSAMMEN 1. 1755 339 341 340 372 178 102 46 37 
Z. 1755 339 341 340 372 178 102 46 37 

WERKSTOFFTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 150 33 37 36 18 14 4 2 6 
HOCHSCHULSTUDG.) Z. 150 33 37 36 18 14 4 2 6 

ZUSAMMEN 1. 150 33 37 36 18 14 4 2 
Z. 150 33 37 36 18 14 4 2 6 

TEXTIL- UND DIPLOM FH (FACH- 3. 1874 422 342 425 293 201 87 48 56 
BEKLEIDUNGSTECHNIK HOCHSCHULSTUDG.) Z. 1874 422 342 425 293 201 87 48 56 

ZUSAMMEN 1. 1874 422 342 425 293 201 87 48 56 
Z. I874 422 342 425 293 201 87 48 56 

TECHNOLOGIE DIPLOM FH (FACH- 1. 230 95 63 24 19 8 9 2 10 
IN DEN TROPEN HOCHSCHULSTUDG.) Z. 230 95 63 24 19 0 9 2 10 

ZUSAMMEN 1. 230 95 63 24 19 8 9 2 10 
Z. 230 95 63 24 19 0 9 2 10 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM II 1. 9849 2023 1873 1892 1313 896 647 560 645 
OHNE FH-STUDIENGANG (LANGZEITSTUDIUM) Z. 9849 2023 1873 1892 1313 096 647 560 645 

DIPLOM I 1. 1679 550 305 313 224 143 53 45 46 
(KURZZEITSTUDIUM) 2. 1679 550 305 313 224 143 53 45 46 

MAGISTER 1. -
2. 2 2 - -
3. 2 2 - 
2. 4 4 - 

PROMOTION NACH 1. 266 16 7 8 2 3 13 39 178 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 266 16 7 8 2 3 13 39 178 

LA SEK II M.BERUFL. I. 73 1 2 9 9 51 
FACHR. P076 3) Z. 73 1 1 2 9 9 51 

LA SEK II M.BERUFL. I. 111 30 20 10 16 15 8 6 6 
FACHR. P081 3) 2. 16 4 9 2 - 1 

Z. 127 34 29 12 16 15 8 7 6 

WEITERE 1. 2 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) z. 2 

SONSTIGE 1. 28 3 6 4 5 4 3 1 2 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 28 3 6 4 5 4 3 1 2 

ZUSAMMEN 1. 12008 2623 2211 2228 1561 1063 733 660 929 
2. 18 6 9 2 - - 1 
3. 2 2 - - - - 
Z. 12028 2631 2220 2230 1561 1063 733 661 929 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 13567 2663 2813 2927 2283 1243 602 361 675 
FH-STUDIENGANG HOCHSCHULSTUDG.) 2. 13567 2663 2813 2927 2283 1243 602 361 675 

ZUSAMMEN 1. 13567 2663 2813 2927 2283 1243 602 361 675 
2. 1356? 2663 2813 2927 2283 1243 602 361 675 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

IH5 
NOCH, 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER JEWEILIGEN FACH 0) 

STUDIENFACH AHGESTR EBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
lEGT 
ALS ••• 
FACH 11 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1-
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7-
UND 
8. 

9. 
UNO 
10. 

11. 
UNO 
12. 

13. 15, 
UNO U,HO" 
14. HEREM 

--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 
MASCHINENBAU DIPLOM Ir 1. 

Z. (ERGAENZ.-srUDIENG.1 (LANGZEITSrUDIUMI 

STAHLBAU 

KERNTECHNIK 

VERFAHRENSTECHNIK 

PRODUKTIONSTECHNIK 

VERSORGUNGSTECHNIK 
(OHME SCHWERPUNKT) 

WERKSTOFFTECHNIK 

TEXT!L - UND 
BEKLEIDUNGSTECHNIK 

TECHNOLOGIE 
IN DEN TROPEN 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.1 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH tFACH
HOCH5CHUL5TUDG.1 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FM (FACH
HOCHSCHULSTUDG.1 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.1 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.1 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH tFACH
HOCHSCHULSTUDG.l 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HQCHSCHULSTUDG.I 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.I 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1-
z. 

1. 
z. 

1. 

1. 
Z. 

1. 
z. 

1. 

1. 
z. 

z. 

1. 
z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM 11 1. 
Z. OHNE FH-STUDIENGANG (LANGlEITSTUDIUMI 

ELEKTROTECHNIK 
FH-STUDIEHGANG 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUOIUMI 

MAGISTER 

1-
z. 

1-
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 21 Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 31 Z. 

LA SEK I I M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 31 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAI1TSPRUEFUNG 5) Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH tFACH
HOCHSCHUlSTUDG.l 

ZUSAMMEN 

1-
Z. 

1. 

3. 
Z. 

1. 

1. 
z. 

57 
57 

57 
57 

101 
101 

101 
101 

245 
245 

245 
245 

1142 
ll',2 

1591 
1591 

1591 
1591 

1755 
1755 

1755 
1755 

150 
150 

150 
150 

1874 
1874 

1874 
1874 

230 
230 

230 
230 

9849 
9849 

1679 
1619 

2 
2 
4 

266 
266 

73 
73 

111 
16 

127 

28 
28 

12008 
18 

2 
12028 

13567 
13567 

13567 
13567 

15 
15 

15 
15 

33 
33 

33 
33 

216 
2H 

216 
216 

307 
307 

307 
307 

339 
339 

339 
339 

33 
33 

33 
33 

(t22 

422 

422 
422 

95 
95 

95 
95 

2023 
2023 

550 
550 

2 
2 
4 

16 
16 

30 
4 

34 

3 
3 

2623 
6 
2 

2631 

2663 
2663 

2663 
2663 

18 
18 

18 
18 

59 
59 

59 
59 

220 
220 

220 
220 

347 
347 

34"1 
347 

341 
341 

341 
341 

37 
37 

37 
37 

342 
342 

342 
342 

63 
63 

63 
63 

1873 
1873 

305 
305 

7 
7 

20 
9 

29 

6 

2211 

2220 

2813 
2813 

2813 
2813 

11 
11 

11 
11 

25 
25 

25 
25 

64 
64 

64 
64 

246 
246 

246 
246 

281 
281 

281 
281 

340 
340 

340 
340 

36 
36 

36 
36 

425 
425 

425 
425 

24 
24 

24 
24 

1892 
1892 

313 
313 

8 
8 

10 
2 

12 

... 

" 
2228 

2230 

2927 
2927 

2927 
2927 

21 
21 

21 
21 

28 
28 

28 
28 

34 
34 

34 
34 

213 
213 

213 
213 

358 
358 

358 
358 

372 
372 

372 
372 

18 
18 

18 
16 

293 
293 

293 
293 

19 
19 

19 
19 

1313 
1313 

224 
224 

2 
2 

16 

1561 

1561 

2283 
2283 

2283 
2283 

24 
24 

24 
24 

7 

7 

16 
16 

16 
16 

124 
124 

124 
124 

152 
152 

152 
152 

178 
178 

178 
[lB 

14 
14 

14 
14 

201 
201 

201 
201 

8 
6 

896 
696 

143 
143 

3 
3 

15 

15 

4 
t, 

1063 

1063 

1243 
1243 

1243 
124.; 

8 
8 

8 
8 

42 
42 

42 
42 

65 
65 

65 
65 

102 
102 

102 
\02 

" 4 

4 
4 

87 
87 

87 
87 

647 
647 

53 
53 

13 
13 

8 

8 

733 

733 

602 
602 

602 
602 

6 

8 
8 

18 
18 

18 
18 

36 
36 

36 
36 

46 
46 

2 
2 

2 
2 

48 
46 

48 
48 

2 
2 

560 
560 

45 
45 

39 
39 

6 
1 
7 

660 
1 

661 

361 
361 

361 
361 

23 
23 

23 
23 

63 
63 

63 
63 

45 
45 

45 
45 

37 
37 

37 
3"1 

6 
6 

56 
56 

56 
56 

10 
10 

10 
10 

46 
46 

178 

178 

51 
51 

6 

6 

2 
2 

929 

929 

675 
675 

675 
675 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPr-ACHE 1) ANGEGEBEN ALS .•.. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) HURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLQM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PRONOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHUlE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG 51 NACH BEST. lEMRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUN6 

+ 

AUTOMATISIERUNGST. DIPLOM FH (FACH- 
JUELICH HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM II 
(ERGAENZ.-STUDIENG) (LANGZEITSTUDIUM) 

ZUSAMMEN 

ENERGIEINGENIEURWES. PROMOTION NACH 
BEST. ABSCHLUSS 21 

ZUSAMMEN 

ENERGIETECHNOLOGIE DIPLOM FH (FACH- 
ZUSATZSTUDIUM HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

TECHN. DATENVERARB. DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

ZUSAMMEN 

TON- UND BILDTECHNIK DIPLOM FH (FACH-
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

BERGBAU DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

BRENNSTOFF-
INGENIEURWESEN 

HUETTENKUNDE 

DIPLOM FH (FACH- 
HOCHSCHULSTUDG.1 

PROMOTION NACH 
BEST. ABSCHLUSS 2) 

LA SEK II M.BERUFL. 
FACHR. P076 3) 

LA SEK II M.BERUFL. 
FACHR. P081 3) 

SONSTIGE 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

PROMOTION NACH 
BEST. ABSCHLUSS 2) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

PROMOTION NACH 
BEST. ABSCHLUSS 2) 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

HUETTEN-UND DIPLOM FH (FACH- 
GIESSEREITECHNIK HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

MARKSCHEIDEWESEN DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

PROMOTION NACH 
BEST. ABSCHLUSS 2) 

BE-
LEST 
ALS ... 
FACH 1) 

+ 

INS-
6E- 
SANT 

+ + 

I. 
UND 
2. 
+ 

3. 
UNO 
4. 

DAVON IM 

5. 
UND 
6. 

+ + 

... SEMESTER 

7. 9. 
UND UND 
8. 10. 
+ 

JE FACH 

11. 
UND 
12. 

* + 

13. 
UND 
14. 

* 

15. 
U.HOE-
HEREN 

1. 111 22 50 37 1 1 
2. 111 22 50 37 1 1 

1. 111 22 50 37 1 1 
2. 111 22 50 37 1 1 

1. 69 1 19 31 18 
2. 69 1 19 31 18 

1. 69 1 19 31 18 
Z. 69 1 19 31 18 

1. 
2. 1 1 
Z. 1 1 

1. 
2. 1 1 
Z. 1 1 

1. 2 2 
Z. 2 2 

1. 2 2 
2. 2 - 2 

1. 18 15 3 -
Z. 18 15 3 

1. 18 15 3 
2. 18 15 3 

1. 159 63 27 IR 16 24 4 6 
Z. 159 63 27 15 16 24 4 4 6 

1. 159 63 27 15 16 24 4 6 
2. 159 63 27 15 16 24 A 6 

1. 919 96 126 175 135 136 102 61 66 
Z. 919 96 128 175 135 136 102 61 86 

1. 497 110 111 124 81 36 20 9 6 

Z. 497 110 111 124 81 36 20 9 6 

1. 45 1 2 6 36 
Z. 45 1 2 6 36 

1. 9 1 3 3 2 
Z. 9 1 3 3 2 

1. 3 3 
2. 3 3 

1. 6 1 2 1 2 

2. 6 1 2 

1. 1479 206 239 299 217 177 129 80 132 
2. 1479 206 239 299 217 177 129 80 132 

1. 710 186 180 119 98 73 18 11 25 
Z. 710 186 180 119 98 73 18 11 25 

1. 5 5 
2. 5 5 

1. 715 186 180 119 98 73 18 11 30 
Z. 715 186 180 119 98 73 10 11 30 

1. 605 181 174 164 95 87 67 33 84 
Z. 885 181 174 164 95 87 67 33 84 

1. 132 3 1 8 20 100 
Z. 132 3 1 8 20 100 

1. 20 4 3 11 
2. 20 4 3 11 

1. 1037 181 174 168 95 89 79 56 195 
2. 1037 181 174 168 95 89 79 56 195 

1. 369 89 66 81 66 33 15 9 10 
Z. 369 89 66 81 66 33 15 9 10 

1. 369 89 66 81 66 33 15 9 10 
Z. 369 89 66 81 66 33 15 9 10 

1. 110 9 11 10 16 12 19 18 15 
Z. 110 9 11 10 16 12 19 18 15 

1. 3 1 2 
2. 3 1 2 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 11 ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AENTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

lHfi 
NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENul5CHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .j 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHlUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS •.. 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1. 
UND 
2. 

3. 
UNO 

4. 

DAVON IM ••. SEMESTER JE FACH 

s. 
UND 
6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

II. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

AUTOMATISIERUNGST. 
JUELICH 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUOG.) 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

ELEKTROTECHNIK DIPLOM 11 1. 

Z. (ERGAENZ.-STUDIENGI (LANGZEITSTUDIUMl 

ZUSAMMEN 1. 
Z. 

ENERGIEINGENIEURWES. PROMOTION NACH 1. 

ENERGIETECHNOLOGIE 
ZUSATZSTUDIUM 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

Z. 

1. 
2. 
Z. 

1. 
Z. 

l. 
Z. 

TECHN. DATENVERARB. DIPLOM 11 
(LANGZEITSTUDIUM) 

1. 
Z. 

ZUSAMMEN 1 
Z. 

1DN- UND OILDTECHNIK DIPLOM FH IFACH
HOCHSCHULsTUDG.] 

I. 
Z. 

BERGBAU 

BRENNSTOFF
INGENIEURWESEN 

HUETTENKUNDE 

HUETTEN-UND 
GI ESSEREI TECHNIK 

MARKSCHEIDEWESEN 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

1. 
z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH I. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

LA SEK 11 M.8ERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) Z. 

LA SEI 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) Z. 

SONSTIGE 1. 

ABSCHlUsSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM Ir 
(LANGZEITSTUDIUM) 

1. 

1 . 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2] Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(LANGZEITSTUDIUM) 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUGG.) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM Il 
(LANGZEITSTUDIUM) 

l. 
Z. 

1. 
Z. 

l. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

111 
111 

111 
111 

69 
69 

69 
69 

2 
2 

2 
2 

16 
16 

18 
18 

159 
159 

159 
159 

919 
919 

497 
497 

45 
45 

9 

6 

6 

1479 
1479 

710 
710 

5 
5 

715 
715 

885 
885 

132 
132 

20 
20 

1037 
1037 

369 
369 

369 
369 

110 
110 

22 
22 

22 
22 

15 
15 

15 
15 

63 
63 

63 
63 

110 
110 

206 
206 

186 

186 

186 
186 

181 
181 

181 
181 

89 

89 
89 

50 
50 

50 
50 

27 
27 

27 
27 

126 
128 

111 
111 

239 
239 

180 
180 

180 
180 

174 
174 

174 
174 

66 
66 

66 
66 

11 
11 

37 
37 

37 
37 

19 
19 

19 
19 

2 
2 

l' 
15 

15 
15 

175 
175 

124 

12 " 

299 
299 

119 
119 

119 
119 

164 
164 

3 
3 

168 
168 

81 
1'Il 

81 
81 

10 
10 

31 
31 

31 
31 

16 
16 

16 
16 

135 
135 

81 
81 

217 
217 

98 
98 

98 
98 

95 
95 

95 
95 

66 
66 

66 
66 

16 
16 

18 
18 

18 
18 

24 
24 

24 
24 

136 
136 

36 
36 

3 
3 

177 
177 

73 
73 

73 
73 

87 
87 

89 
89 

33 
33 

33 
33 

12 
12 

" 
" 4 

102 
102 

20 
20 

129 
129 

18 

18 

18 
18 

67 
67 

8 
8 

" 4 

79 
79 

15 
15 

15 
15 

19 
19 

4 

" 
" 4 

61 
61 

6 
6 

80 
80 

11 

11 

11 
11 

33 
33 

20 
20 

56 
56 

9 
9 

18 
18 

(, 

(, 

6 

86 
86 

6 
6 

36 
36 

2 
2 

132 
132 

25 
25 

5 
5 

30 
30 

64 
84 

100 
100 

11 
11 

195 
195 

10 
10 

10 
10 

15 
15 

*) EINSCHl. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) At{GEGEBEN ALS ••.• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(EHl BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. A&SCHlUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEEUNG EINseHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEEUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P08l -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REAlSCHULE,SEKI-POBl- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P08I- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,sONDERSCIIULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAEO-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEEUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHUL FORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE 

ANGESTREBTE BE-

ABSCHLUSS- LEGT 

PRUEFUNG ALS ... 

FACH 

 + + 

STUDENTEN 

INS-

1) 6E- 

SAMT 

+ 

NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH •) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

UND UND UND UND UND UND UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. 

+ + + + + + + 

15. 

U.H0E-

HEREM 
♦ + 

MARKSCHEIDEWESEN ZUSAMMEN 1. 113 9 11 10 16 12 19 19 17 

Z. 113 9 11 10 16 12 19 19 17 

DRUCKEREITECHNIK DIPLOM FH (FACH- 1. 339 86 76 75 54 24 14 10 

HOCHSCHULSTUDG.) 2. 339 86 76 75 54 24 14 10 

SONSTIGE 1. 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 1 

ZUSAMMEN 1. 340 87 76 75 54 24 14 10 

Z. 340 87 76 75 54 24 14 10 

KUNSTGESCHICHTE MAGISTER 1 . 1550 249 267 229 199 167 140 88 211 

2. 1212 367 207 150 107 82 96 51 152 

3. 1092 296 163 122 107 91 110 78 125 

Z. 3854 912 637 501 413 340 346 217 488 

PROMOTION ALS 1. 867 33 54 55 88 64 73 56 444 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 265 11 23 22 24 28 28 30 99 

3. 189 18 16 12 16 18 28 14 67 

2. 1321 62 93 89 128 110 129 100 610 

PROMOTION NACH 1. 223 1 3 13 13 8 15 27 143 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 112 7 1 7 10 6 12 9 60 

3. 114 9 3 6 10 9 10 11 56 

Z. 449 17 7 26 33 23 37 47 259 

LA SEK II 0.8ERUFL. 1. 2 2 

FACHR. P076 3) 2. 4 4 

2. 6 6 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 7 7 

2. 28 28 

Z. 35 35 

WEITERE 1. 2 2 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1 

2. 3 3 

SONSTIGE 1. 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

ZUSAMMEN I. 2652 283 324 297 300 239 228 171 810 

2. 1622 385 231 179 141 116 136 90 344 

3. 1395 323 182 140 133 118 148 103 248 

Z. 5669 991 737 616 574 473 512 364 1402 

FREIE KUNST DIPLOM FH (FACH- 1. 611 80 79 33 58 109 55 37 160 

HOCHSCHULSTUDG.) Z. 611 80 79 33 58 109 55 37 160 

SONSTIGE 1. 460 61 59 80 75 83 66 24 12 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 460 61 59 80 75 83 66 24 12 

ZUSAMMEN 1. 1071 141 138 113 133 192 121 61 172 

Z. 1071 141 138 113 133 192 121 61 172 

INDUSTRIE-DESIGN DIPLOM II 1. 113 24 15 22 19 13 9 7 4 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 113 24 15 22 19 13 9 1 4 

ZUSAMMEN 1. 113 24 15 22 19 13 9 7 4 

Z. 113 24 15 22 19 13 9 7 4 

KOMMUNIKATIONS- DIPLOM II 1. 638 84 93 99 99 119 63 40 41 

DESIGN (LANGZEITSTUDIUM) Z. 638 84 93 99 99 119 63 40 41 

ZUSAMMEN 1. 638 84 93 99 99 119 63 40 41 

Z. 638 84 93 99 99 119 63 40 41 

PRODUKT-DESIGN DIPLOM FH (FACH- 1. 1644 291 275 286 242 206 136 91 117 

(OHNE SCHWERPUNKT) HOCHSCHULSTUDG.) Z. 1644 291 275 286 242 206 136 91 117 

SONSTIGE 1. 1 1 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 1 

ZUSAMMEN 1. 1645 291 276 286 242 206 136 91 117 

Z. 1645 291 276 286 242 206 136 91 117 

VIS. KOMMUNIKATION DIPLOM FH (FACH- 1. 3579 556 581 612 525 462 391 229 223 

(OHNE SCHWERPUNKT) HOCHSCHULSTUDG.) Z. 3579 556 581 612 525 462 391 229 223 

ZUSAMMEN 1. 3579 556 581 612 525 462 391 229 223 

Z. 3579 556 581 612 525 462 391 229 223 

GESTALTUNGSTECHNIK LA SEK II M.BERUFL. 1. 91 2 2 3 6 14 26 22 16 

FACHR. P076 3) Z. 91 2 2 3 6 14 26 22 16 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 136 45 32 23 23 11 2 

FACHR. P081 3) 2. 2 - 2 

Z. 138 45 32 25 23 11 2 

WEITERE 1. 14 3 3 1 4 1 1 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 14 3 3 1 4 1 1 

•) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 

STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-

AENTERN (SEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 

(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-

PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 

SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 

4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 

WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *l 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS •.• 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 
UNO 
2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ••. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UND 
12. 

13. 
UND 
14. 
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15. 
U.HOE

HERDI 

MARKSCHEIDEWESEN 

DRUCKEREI TECHNIK 

KUNSTGESCHI CflTE 

FREIE KUNST 

INDUSTRIE-DESIGN 

KOMMUNIKATIONS
DESIGN 

PRODUKT-DESIGN 
(OHNE SCHWERPUNKT) 

VIS. KOMMUNIKATION 
(OHNE SCHWERPUNKT) 

GESTALTUNGSTECKNIK 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

MAGISTER 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2l 2. 

3. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFl. 1. 
FACHR. P076 3l 2. 

2. 

LA AM GYMNASIUM 3l 1. 
2. 
2. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUHG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH 
HOCHSCHULSTUDG.) 

SONSTIGE 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEIT5TUDIUMl 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEITSTUDIUM) 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.l 

1-
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 

1. 

z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

l. 
Z. 

1-
Z. 

1. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 

DIPLOM FH (FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

ZUSAMMEN 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
Z. 

LA SEK II M.BERUFL. 1-
FACHR. P076 3) Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. POßl 3) 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
lEHRAMTSPRUEFUNG 5) Z. 

113 
113 

339 
339 

340 
340 

1550 
1212 
Ion 
3854 

867 
265 
189 

1321 

223 
112 
114 
449 

2 
4 
6 

7 
28 
35 

2 
1 
3 

2652 
1622 
1395 
5669 

611 
611 

460 
460 

1071 

1071 

113 
113 

113 
113 

638 
638 

638 

638 

1644 
1644 

1645 
1645 

3579 
3579 

3579 
3579 

91 
91 

136 
2 

138 

14 
14 

86 
86 

87 
87 

249 
367 
296 
912 

33 
11 
18 
62 

1 
7 
9 

17 

283 
385 
323 
991 

80 
80 

61 
61 

141 

141 

24 
24 

24 
24 

84 
84 

84 
84 

291 
291 

291 
291 

556 
556 

556 
556 

45 

45 

11 
11 

76 
76 

76 
76 

267 
207 
163 
637 

54 
23 
16 
93 

3 
1 
3 
7 

324 
231 
182 
737 

79 
79 

59 
59 

138 

138 

15 
15 

15 
15 

93 
93 

93 
93 

275 
275 

216 
276 

581 
581 

581 
581 

32 

10 
10 

75 
75 

75 
75 

229 
150 
122 
501 

55 
22 
12 
89 

13 
7 
6 

26 

297 
179 
140 
616 

33 
33 

80 
80 

113 

113 

22 
22 

22 
22 

99 
99 

99 
99 

286 
286 

286 
286 

612 
612 

612 
612 

23 
2 

25 

16 
16 

54 
54 

54 
54 

199 
107 
107 
413 

88 
24 
16 

128 

13 
10 
10 
33 

300 
141 
133 
574 

58 
58 

75 
75 

133 

133 

19 
19 

19 
19 

99 
99 

99 
99 

242 
242 

242 
242 

525 
525 

525 
525 

23 

23 

4 

12 
12 

24 
24 

24 
24 

167 
82 
91 

340 

64 
28 
18 

110 

8 
6 
9 

23 

239 
116 
118 
473 

109 
109 

83 
83 

192 

192 

13 
13 

13 
13 

119 
119 

119 
119 

206 
206 

206 
206 

462 
462 

462 
462 

14 
14 

11 

11 

19 
19 

14 
14 

14 
14 

140 
96 

110 
346 

73 
28 
28 

129 

15 
12 
10 
37 

228 
136 
148 
512 

55 
55 

66 
66 

121 

121 

9 
9 

9 
9 

63 
63 

63 
63 

136 
136 

136 
136 

391 
391 

391 
391 

26 
26 

2 

19 
19 

10 
10 

10 
10 

88 
51 
78 

217 

56 
30 
14 

100 

27 
9 

11 
47 

171 
90 

103 
364 

37 
37 

24 
24 

61 

61 

7 
7 

7 
7 

40 
40 

40 

40 

91 
91 

91 
91 

229 
229 

229 
229 

22 
22 

17 
17 

211 
152 
125 
486 

444 
99 
67 

610 

143 
60 
56 

259 

2 
4 
6 

7 
28 
35 

2 
1 
3 

610 
344 
248 

1402 

160 
160 

12 
12 

172 

172 

4 
4 

4 
4 

41 
41 

41 
41 

117 
117 

117 
117 

223 
223 

223 
223 

16 
16 

*l EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURlAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .•.. STUDIENFACH, NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUHGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FHl BESTANDEN,WIRD OIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMH. 11 OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAEo-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. lEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPROEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

• 

GESTALTUNGSTECHNIK ZUSAMMEN 

TEXTILGESTALTUNG LA PRIMARSTUFE 
P076 3) 

LA PRIMARSTUFE 

P081 3) 

LA SEK I P076 3) 

LA SEK I P081 3) 

LA SONDERPAEDAGOGIK 

P076 3) 4) 

LA SONDERPAEDAGOGIK 

PRIMARSTUFE P081 3) 

LA SONDERPAEDAGOGIK 

SEK I P081 3) 

WEITERE 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 

ZUSAMMEN 

KUNST MAGISTER 

PROMOTION NACH 

BEST. ABSCHLUSS 2) 

LA PRIMARSTUFE 
P076 3) 

LA PRIMARSTUFE 

P081 3) 

LA SEK I P076 3) 

LA SEK I P081 3) 

LA SEK II 0.BERUFL. 

FACHR. P076 31 

LA SEK II 0.BERUFL. 

FACHR. P061 31 

LA SEK II O.BERUFL. 

FACHR.+SEKI P081 3) 

LA SEK II M.BERUFL. 

FACHR. P076 3) 

LA SEK II M.BERUFL. 

FACHR. P081 3) 

LA SONDERPAEDAGOGIK 

P076 3) 4) 

BE-
LEGT 
ALS ... 

FACH 1) 
INS-
GE- 

SANT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE 

DAVON IM ... 

1. 3. 5. 

UND UND UND 

STUDENTEN MIT 

SEMESTER JE 

7. 9. 
UND UND 

BELEGUNGEN 

FACH 

11. 
UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 
+ • • + + + + + 

1. 241 50 37 27 33 26 29 

2. 2 2 

Z. 243 50 37 29 33 26 29 

1. 24 11 6 1 4 

2. 7 - 2 4 1 
Z. 31 11 10 4 1 5 

1. 189 44 44 34 41 26 

2. 25 7 3 6 7 2 

3. 250 70 53 36 54 37 

Z. 464 121 100 76 102 65 

I. 157 24 12 16 9 21 32 

2. 245 3 1 - 2 33 73 

2. 402 27 13 16 11 54 105 

1. 223 47 42 46 44 42 1 
2. 291 41 47 48 81 69 3 

k. 514 88 89 94 125 111 4 

1. 10 2 2 2 1 1 2 
2. 1 1 - - - 
3. 64 - 8 26 

Z. 75 3 2 2 1 9 28 

1. - - 

2. 20 3 6 6 3 2 

3. 1 - I -
2. 21 3 6 6 4 2 

1. - 

2. 204 26 41 48 49 39 1 

Z. 204 26 41 48 49 39 1 

1. 10 3 2 1 2 1 1 
2. 7 - 2 1 3 

3. 1 1 - - 
Z. 18 4 2 1 4 2 4 

1. 613 131 110 99 98 95 36 

2. 800 81 100 112 144 147 80 

3. 316 71 53 36 55 45 26 

Z. 1729 283 263 247 297 287 142 

1. -
2. 13 5 7 1 
3. 26 19 4 3 -

Z. 39 24 11 3 1 

1. 4 1 
Z. 4 1 

1. 38 2 2 3 1 11 14 

2. 168 1 12 68 

Z. 206 2 2 4 1 23 82 

1. 245 20 23 41 70 89 2 
2. 46 2 - 7 17 19 

3. 119 4 4 13 37 60 

2. 410 26 27 61 124 168 

1. 583 3 4 13 23 90 155 

2. 474 - - 2 10 80 145 
Z. 1057 3 4 15 33 170 300 

1. 520 71 59 125 124 119 15 
2. 331 34 31 74 92 74 14 

Z. 851 105 90 199 216 193 29 

1. 193 3 - 2 10 31 38 

2. 288 - 2 1 1 41 92 

Z. 481 3 2 3 II 72 130 

1. 430 43 55 78 130 88 17 
2. 168 11 13 25 52 55 6 

Z. 598 54 68 103 182 143 23 

I. 35 6 5 1 5 9 5 
2. 27 - 4 3 16 3 1 
2. 62 6 9 4 21 12 6 

1. 11 1 - 
2. 29 - 1 3 9 

Z. 40 1 - - 1 3 9 

1. 3 1 1 1 
2. 15 - 1 3 4 6 

2. 18 1 2 4 4 6 

1. 3 1 1 
2. 3 - 1 
3. 375 1 3 41 158 

Z. 381 1 2 4 42 158 

13. 15. 

UND U.N0E-

14. FIEREN 
+ + 

22 17 

22 17 

22 21 

77 56 

99 77 

1 
2 

3 

-

-
17 13 

17 13 

23 21 

80 56 

17 13 

120 90 

3 

3 

2 4 

60 27 

61 31 

2 

155 140 

125 I12 

280 252 

3 4 
7 5 
10 9 

56 53 

61 90 

117 143 

5 14 

5 1 

10 15 

3 1 
-

3 1 

10 

6 10 

6 20 

2 

82 90 

82 92 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 I.LEHRAMISPRUEFUNG EINSCHL. ERHEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

lSS 
NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AU5lAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
lEGT 
ALS ..• 
FACH 1) 

HIS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BElEGUNGEN 

1. 
UND 
2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM .•. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

(,. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

11-
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREM 

GESTALTUNGSTECHNIK 

TEXTILGESTALTUNG 

KUNST 

ZUSAMMEN 

LA PRIMARSTUFE 
P076 

LA PRIMARSTUFE 
P081 

LA SEK I P076 

LA SEK I P081 

l. 
2. 
Z. 

1. 
3) 2. 

z. 

1. 
3) 2. 

3. 
z. 

3) 1. 
2. 
z. 

3) 1. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 2. 

3. 
z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

3. 
z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I POSI 3) 2. 

z. 

WEITERE 1. 
LEHRAHTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 
z. 

ZUSAMI1EN 

MAGISTER 

1. 
2. 
3. 
z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

LA PRIMARSTUFE 
P076 

LA PRIMARSTUFE 
P081 

LA SEK I P076 

LA SEK I P081 

1. 
3) 2. 

z. 

1. 
3) 2. 

3. 
Z. 

3) 1. 
2. 
z. 

3) 1. 
2. 
z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POSI 3) 2. 

z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. POSI 3) 2. 

z. 

LA SONDERPAEDASOGIK 1. 
P076 3) 4) 2. 

3. 
z. 

241 
2 

243 

24 
7 

31 

189 
25 

250 
464 

157 
245 
402 

223 
2H 
514 

10 
1 

64 
75 

20 
1 

21 

204 
204 

10 
7 
1 

18 

613 
800 
316 

1729 

13 
26 
39 

4 
4 

38 
168 

206 

245 
46 

119 
410 

583 
474 

1057 

520 
331 
851 

193 
288 
481 

430 
H8 
598 

35 
27 
62 

11 
29 
40 

3 
15 
18 

3 
3 

375 
361 

50 

50 

11 

11 

44 
7 

70 
121 

24 
3 

27 

47 
41 
88 

2 
1 

3 

3 

26 
26 

3 

1 
4 

131 
81 
71 

283 

5 
19 
24 

20 
2 

" 26 

71 
34 

105 

3 

43 
11 
54 

6 

31 

37 

8 
2 

10 

44 
3 

53 
100 

12 
1 

13 

42 
47 
89 

2 

6 

41 
41 

110 
100 

53 
263 

7 
4 

11 

2 

2 

23 

" 27 

4 

4 

59 
31 
90 

55 
13 
68 

5 

" 9 

27 
2 

29 

4 
4 

34 
6 

36 
76 

16 

16 

46 
48 
94 

2 

48 
46 

99 
112 

36 
247 

" 
41 

7 
13 
61 

13 
2 

15 

125 
74 

199 

2 
1 
3 

78 
25 

103 

1 
3 
4 

1 
3 

" 

33 

33 

41 
7 

54 
102 

9 
2 

11 

4{, 

SI 
125 

3 
1 
4 

49 
49 

2 
2 

4 

98 
144 

55 
297 

70 
17 
37 

124 

23 
10 
33 

124 
92 

216 

10 
1 

11 

130 
52 

182 

5 
16 
21 

4 
4 

3 
4 

26 

26 

4 
1 
5 

26 
2 

37 
65 

21 
33 
54 

42 
69 

111 

8 
9 

39 
39 

95 
147 

45 
287 

11 
<2 

23 

89 
19 
60 

168 

90 
80 

170 

119 
74 

193 

31 
41 
72 

88 
55 

143 

9 
3 

12 

3 
3 

6 
6 

1 
4< 
42 

29 

29 

32 
73 

105 

1 
3 
<; 

2 

26 
28 

1 
3 

4 

36 
80 
26 

142 

14 
68 

82 

155 
145 
300 

15 
14 
29 

38 
92 

130 

17 
6 

23 

5 
1 
6 

158 
158 

22 

22 
77 
99 

1 
2 
3 

17 
17 

23 
80 
17 

120 

1 
60 

61 

1 
1 
2 

155 
125 
280 

3 
7 

10 

56 
61 

117 

5 
5 

10 

3 

3 

6 
6 

82 
82 

17 

17 

21 
56 
77 

13 
13 

21 
56 
13 
90 

3 
3 

4 
27 

140 
112 
252 

4 
5 
9 

53 
90 

143 

14 
1 

15 

10 
10 
20 

2: 
90 
92 

*1 EINseHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 1) ANGESEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEHTERN (SEM. PRUEFUNGSORDNUNS) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG CERWEITERUNSSPRUEFUNS GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P08l -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-POSI- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P061- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENOISCHE STUDENTEN NACH SlUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IM ... SEMESTER 

7. 9. 
UND UND 

JE FACH 

11. 
UND 

13. 

UND 

15. 
U.H0E-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
 + + + + + 4 + + + + + 

KUNST LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 22 4 4 4 6 4 

3. 2 - 1 1 
2. 24 4 4 4 7 5 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - - - 

SEK I P081 3) 2. 338 26 32 57 113 97 10 1 2 

Z. 338 26 32 57 113 97 10 1 2 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 1 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 6 6 

2. 8 8 

Z. 14 14 

WEITERE 1. 96 9 11 7 9 29 16 6 9 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 66 2 3 9 6 10 13 10 13 

3. 5 1 1 1 2 
2. 167 11 14 16 16 40 30 16 24 

ZUSAMMEN 1. 2167 160 160 272 373 466 263 229 244 
2. 1997 84 97 186 319 405 358 276 272 

3. 527 23 e 17 42 103 159 83 92 
Z. 4691 267 265 475 734 974 780 588 608 

MUSIKWISSENSCHAFT MAGISTER 1. 1122 415 246 172 115 74 48 23 29 
2. 229 83 54 35 13 21 9 5 9 
3. 265 96 74 32 22 19 7 6 9 
Z. 1616 594 374 239 150 114 64 34 47 

PROMOTION ALS 1. 222 12 17 31 23 24 19 15 81 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 26 1 2 2 3 2 2 3 11 

3. 32 4 3 3 4 3 1 2 12 
2. 280 17 22 36 30 29 22 20 104 

PROMOTION NACH 1. 120 11 13 12 6 12 8 10 48 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 17 1 2 - 1 1 2 10 

3. 15 1 3 1 1 9 
Z. 152 13 15 15 8 12 10 12 67 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 9 2 3 4 
FACHR. P076 3) 2. 1 1 Z. 10 2 3 5 

LA AM GYMNASIUM 31 I. 2 - - 2 
2. 8 - 8 
Z. 10 - 10 

SONSTIGE 1. 3 1 2 
ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 3 1 2 

ZUSAMMEN 1. 1470 439 276 219 144 110 75 51 164 
2. 281 85 50 37 17 23 12 10 39 

3. 312 101 77 38 27 22 9 8 30 
Z. 2071 625 411 294 188 155 96 69 233 

MUSIK DIPLOM II 1. 39 8 8 5 4 12 2 
(LANGZEITSTUDIUM) Z. 39 8 8 5 4 12 2 

PROMOTION NACH 1. 4 3 
BEST. ABSCHLUSS 2) 7. 4 3 

1A PRIMARSTUFE 1. 91 2 1 1 4 8 29 24 22 
P076 31 2. 17 1 - 2 9 4 1 

2. 108 2 1 2 4 10 38 28 23 

LA PRIMARSTUFE 1. 218 36 40 29 55 57 1 
P081 3) 2. 18 1 2 5 3 7 

3. 39 7 4 3 10 15 
Z. 275 44 46 37 68 79 1 

LA SEK I P076 3) I. 418 4 5 14 20 62 114 104 95 
2. 188 - 1 4 38 55 49 41 
Z. 606 4 6 14 24 100 169 153 136 

LA SEK 1 P081 3) 1. 744 132 126 158 174 140 8 3 3 
2. 247 38 30 67 49 54 4 3 2 
2. 991 170 156 225 223 194 12 6 5 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 84 2 3 3 15 28 22 11 
FACHR. P076 3) 2. 122 2 23 49 28 20 

Z. 206 2 3 5 38 77 50 31 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 336 41 40 65 106 73 7 2 2 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 
76 

412 

3 

44 

4 

44 
15 
80 

27 
133 

22 
95 

2 
9 3 24

LA SEK II O.BERUFL. 1. 300 36 54 66 67 63 9 4 1 
FACHR..SEKI P081 3) 2. IS 1 3 5 5 I - 

2. 315 36 55 69 72 68 10 4 1 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEN. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERNEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P001- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 

NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENuISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLlJSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

1 • 
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 

UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UND 
12. 

13. 
UND 
l't. 

IR!) 

15. 
U.HOE

HEREM 
--------------------+-------------------+--------+---- ---+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 
KUNST 

MUSIKWISSENSCHAFT 

MUSIK 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

3. 
Z. 

LA 50NDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I P081 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z. 

WEITERE 1. 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 

ZUSAMMEN 1. 

MAGISTER 

Z. 
3. 
Z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA SEI 11 a.BERUFL. 1. 
FACHR. pa76 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNAS I UM 3) 1. 
2. 
Z. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM 11 
(lANGZEITSTUDIUM) 

l. 
Z. 

1-
2. 

3. 
Z. 

l. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) Z. 

l.A PRIMARSTUFE 
P076 

LA PR1I1ARSTUFE 
POS1 

LA SEK I P076 

LA SEK I P081 

1. 
3) 2. 

Z. 

1. 
3) 2. 

3. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

3) l. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK II O. BERUH. 1. 
FACHR. POBI 3) 2. 

Z. 

LA SEI 11 O.BERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI POßl 3) 2-

;:. 

22 
2 

24 

338 
338 

6 
8 

14 

96 
66 

5 
167 

2167 
1997 

527 
4691 

1122 
229 
265 

1616 

222 
26 
32 

280 

120 

17 
15 

152 

10 

8 
10 

3 
3 

1478 
281 

312 
2071 

39 
39 

4 
4 

91 
17 

108 

218 
18 
39 

275 

418 
188 
606 

744 
247 
991 

84 
122 
206 

336 
76 

412 

300 
15 

315 

4 

26 
26 

9 
2 

11 

160 
84 
23 

267 

41.5 
83 
96 

594 

12 
1 
4 

17 

11 
1 
1 

13 

439 
85 

101 
625 

6 
8 

36 
1 
7 

44 

4 

132 
38 

170 

41 
3 

44 

36 

36 

4 

4 

32 
32 

11 
3 

14 

160 
97 

8 
265 

246 
54 
74 

374 

17 
2 
3 

22 

13 
2 

15 

276 
58 

77 
411 

8 
8 

40 
2 

46 

5 
1 
(, 

126 
30 

156 

40 
4 

44 

54 
1 

55 

4 

4 

57 
57 

7 

272 
186 

17 
475 

172 
35 
32 

239 

31 
2 
3 

36 

12 

15 

219 
37 

38 
294 

5 
5 

29 
5 
3 

37 

14 

14 

158 
67 

225 

65 
15 
80 

66 
3 

69 

6 
1 

113 
113 

6 

1 
16 

373 
319 

42 
734 

l1S 
13 
22 

150 

23 

4 
30 

6 
1 
1 
8 

144 
17 

27 
188 

4 
4 

4 

4 

55 
3 

10 
68 

20 
4 

24 

174 
49 

223 

3 
2 

106 
27 

133 

67 
5 

72 

4 

5 

97 
97 

29 
10 

1 
40 

466 
405 
103 
974 

74 
21 
19 

114 

24 
2 
3 

29 

12 

12 

110 
23 

22 
155 

12 
12 

8 
2 

10 

57 
7 

15 
B 

62 
38 

100 

140 
54 

194 

15 
23 
38 

73 
22 
95 

63 
5 

68 

10 
10 

16 
13 

1 
30 

263 
358 
159 
780 

48 
9 

64 

19 

1 
22 

8 
1 
1 

10 

75 
12 

9 
96 

29 
9 

36 

114 
55 

169 

8 

4 
12 

28 
49 
77 

9 
I 

10 

6 
10 

16 

229 
276 

83 
588 

23 
5 
6 

34 

15 
3 
2 

20 

10 
2 

12 

51 
10 

8 
69 

24 
4 

28 

104 
49 

153 

22 
28 
50 

2 
1 
3 

4 

4 

6 
8 

14 

13 
2 

24 

244 
272 

92 
608 

29 
9 

47 

81 
11 
12 

104 

48 
10 

9 
67 

4 
1 
5 

2 
8 

10 

164 
39 

30 
233 

3 
3 

22 
1 

23 

95 
41 

136 

3 
2 
5 

11 
20 
31 

2 
2 
4 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSP'ACHE - 1) ANGEGEBEN ALS •..• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENfACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD OIE PRQMOTION ALS 1. ABSCHLU5SPRUEFUNG NACHGEWIESEN 31 I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P08l -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHUlE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-.S0NDERSCHUlE,SONDERPAED-POSI BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIEHGADMEN UND SEMESTER IN JEWEILIGEN FACH «) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS- 
PRUEFUNG 

 + 

8E-

LEBT 
ALS ... 

FACH 1) 

+ 

INS-

GE- 

SAMT 

+ 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

1. 3. 5. 7. 9. 11. 

UND UND UND UND UND UND 

2. 4. 6. 8. 10. 12. 
+ + + + + + + 

13. 

UNO 

14. 

+ 

MUSIK LA SEK II MAMRUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 3 2 

Z. 3 2 

LA SEK II N.BERUFL. 1. 3 2 1 
FACHR. P081 3) 2. 2 2 

2. 2 3 

LA SEE II M.BERUFL. I. 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 7 1 1 2 2 

P076 3) 4) 2. 2 1 1 

3. 95 11 51 17 

Z. 104 1 1 2 13 52 18 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 

PRIMARSTUFE P081 3) 2. 7 3 2 2 

Z. 7 3 2 2 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 1 1 - 
SEK I P081 3) 2. 136 15 24 18 46 30 2 1 

Z. 137 16 24 18 46 30 2 1 

WEITERE 1. 61 3 6 10 7 10 11 5 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 32 1 1 1 4 7 8 4 

3. 3 - 1 1 - - 

Z. 96 4 8 11 12 17 19 9 

SONSTIGE 1. 4401 1055 948 847 639 461 241 119 

ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 4401 1055 948 847 639 461 241 119 

ZUSAMMEN 1. 6708 1319 1231 1203 1081 904 450 283 

2. 865 58 66 112 140 192 133 92 

3. 137 7 5 3 11 26 51 17 

Z. 7710 1384 1302 1318 1232 1122 635 392 

MUSIKTHERAPIE DIPLOM II 1. 3 3 

(ZUSATZSTUDIENGANG) (LANGZEITSTUDIUM) 2. 3 

ZUSAMMEN 1. 3 3 

2. 3 3 

THEATERWISSENSCHAFT MAGISTER 1. 378 40 26 35 42 28 38 48 

2. 300 44 45 21 28 31 34 43 

3. 149 27 12 17 17 13 18 13 

Z. 827 111 83 73 87 72 90 104 

PROMOTION ALS 1. 37 1 2 - 

1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 19 1 1 

3. 14 1 1 

Z. 70 1 4 2 

PROMOTION NACH 1. 26 1 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 21 1 1 

3. 22 1 3 

Z. 69 1 2 4 

SONSTIGE 1. 445 129 109 65 59 29 19 13 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 445 129 109 65 59 29 19 13 

ZUSAMMEN 1. 886 170 135 100 101 58 59 61 

2. 340 44 45 21 28 31 36 45 

3. 185 27 12 17 17 13 20 17 

2. 1411 241 I92 138 146 102 115 123 

SPORT(-WISSENSCHAFT) DIPLOM II 1. 3793 539 509 538 558 584 407 270 

(LANGZEITSTUDIUM) Z. 3793 539 509 538 558 584 407 270 

MAGISTER 1. - - - - 

2. 47 16 11 7 3 4 1 

3. 58 28 13 7 2 3 1 2 

Z. 105 44 24 14 5 7 2 2 

PROMOTION ALS 1. - - 

I.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 3 1 - 1 
3. 1 1 
Z. 4 1 1 1 

PROMOTION NACH 1. 307 106 75 45 21 15 13 8 

BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 29 - 2 5 3 2 1 2 
3. 6 - - - - 1 

Z. 342 106 77 50 24 17 14 11 

LA PRIMARSTUFE 1. 135 7 2 5 7 19 36 33 
P076 3) 2. 

Z. 

37 

172 

- 

7 

- 

2 

- 

7 
7 

26 

19 

55 37 

LA PRIMARSTUFE 1. 290 48 42 64 61 71 4 

P081 3) 2. 29 1 3 4 11 10 -

3. 106 14 14 26 20 32 

Z. 425 63 59 94 92 113 4 

15. 

U.HOE-

HEREN 
 + 

16 

16 

9 
6 

1 

16 

91 

91 

237 

72 

17 

326 

121 

54 

32 

207 

34 

17 

12 

63 

25 

19 

18 

62 

22 

22 

202 

90 

62 

354 

388 
388 

5 
2 

7 

1 
-
1 

24 

14 
8 

43 

26 

7 

33 

4) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEN. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SUNDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAEHOISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEH UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH *) 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UNO AUSLAENOISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 
UND 

2. 

3. 
UNO 
4. 

DAVON IM .•• SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 
8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UND 
12 • 

13. 
UNO 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 

MUSIK LA SEK 11 /'I.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 31 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 /'I.8ERUFL. 1. 
FACHR.+SEKI P081 31 Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PD76 3) 4) 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE POSl 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEI I P081 3) 2. 

Z. 

WEITERE 1. 
lEHRAMTSPRUEFUNG 51 2. 

3. 
Z. 

SONSTIGE 1. 
ABSCHlUSSPRUEFUNG Z. 

ZUSAMMEN 1. 
2. 
3. 
Z. 

MUSIKTHERAPIE DIPLOM 11 !. 
Z. (ZUSATZSTUDIENSANGl (lANGZEITSTUDIUM) 

ZUSAMMEN 

THEATERWISSENSCHAFT MAGISTER 

!. 
Z. 

1 • 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHlUSSPRF. 2 I 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

SPORT(-WISSENSCHAFTl DIPLOM 11 
(LANGZEITSTUDIUMl 

MAGISTER 

3. 
Z. 

1. 
Z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
l.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

LA PRIMARSTUFE 
P076 

lA PRIMARSTUFE 
Poal 

1. 
3) 2. 

Z. 

1. 
3) Z. 

3. 
Z. 

3 
3 

3 
2 
5 

7 
2 

95 
104 

7 
7 

1 
136 
137 

61 
32 

3 
96 

4401 
4401 

6708 
665 
137 

7710 

3 
3 

3 
3 

378 
300 
149 
827 

37 
19 
14 
70 

26 
21 

22 
69 

445 
445 

886 
340 
185 

1411 

3793 
3793 

47 
58 

105 

3 
1 
4 

307 
29 

6 
342 

135 
37 

172 

290 
29 

106 
425 

1 
15 
16 

3 
1 

4 

1055 
1055 

1319 
58 

7 
1384 

40 
44 
27 

111 

129 
129 

170 
44 
27 

241 

539 
539 

16 
28 
44 

106 

106 

7 

7 

46 
1 

14 
63 

3 

24 
24 

6 

I 
1 
8 

948 
948 

1231 
66 

5 
1302 

26 
45 
12 
83 

109 
109 

135 
45 
12 

192 

509 
509 

11 
13 
24 

75 
2 

77 

42 
3 

14 
59 

2. 

2. 
2. 

18 
18 

10 
1 

11 

847 
847 

1203 
112 

3 
1318 

35 
21 
17 
73 

65 
65 

100 
21 
17 

138 

536 
538 

7 
7 

14 

45 
5 

50 

5 

64 
4 

26 
94 

46 
46 

4 
1 

12 

639 
639 

1081 
140 

11 
1232 

42 
28 
17 
87 

59 
59 

101 
28 
17 

146 

558 
558 

3 
2 
5 

21 
3 

24 

7 

61 
11 
20 
92 

1 
2. 

2. 

11 
13 

2 
2. 

30 
30 

10 
7 

17 

461 
461 

904 
192 

26 
112.2 

28 
31 
13 
72 

29 
29 

58 
31 
13 

102 

584 
584 

4 
3 
7 

15 
2. 

17 

19 
7 

26 

71 
10 
32 

113 

2 
2 

1 
51 
52 

11 
S 

19 

241 
241 

450 
133 

51 
634 

38 
34 
18 
90 

2. 
1 
1 
4 

19 
19 

59 
36 
20 

115 

407 
407 

2. 

13 
1 

14 

36 
19 
55 

4 

4 

1 
17 
18 

4 

119 
119 

283 
92 
17 

392 

48 
43 
13 

104 

3 
4 

13 
13 

61 
45 
17 

123 

270 
270 

8 
2 
1 

11 

33 
4 

37 

16 
16 

9 
6 
1 

16 

91 
91 

237 
72 
17 

326 

121 
54 
32 

207 

34 
17 
12 
63 

25 
19 

18 
62 

22 
22 

202 
90 
62 

354 

388 
388 

5 
2 
7 

24 
14 

5 
43 

26 
7 

33 

*l EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAEHGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,8ESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS •..• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNSSORDNUNGI WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 31 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSl -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REAlSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCNE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER 1.1 JEWEIL:GEN FACH *) 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 
STUDIENFACH ANGESTREBTE 

ABSCHLUSS-
PRUEFUNG 

BE-
LEGT 
ALS ... 
FACH 11 

INS-
GE- 
SAMT 

1. 
UND 

3. 
UND 

DAVON 

5. 
UND 

IM ... SEMESTER 

7. 9. 
UND UND 

JE FACH 

11. 
UND 

13. 
UND 

15. 
U.HOE-

2. 4. 6. 8. 10. 12. 14. HEREM 
+  + + + 

SPORT(-WISSENSCHAFT) LA SEK I P076 3) 1. 918 6 9 9 20 128 290 233 223 

2. 463 2 3 4 65 149 114 126 

Z. 1381 6 11 12 24 193 439 347 349 

LA SEK I P081 3) 1. 677 70 114 105 172 179 23 6 8 
2. 391 40 71 88 89 76 13 8 6 

Z. 1068 110 185 193 261 255 36 14 14 

LA SEK II O.B£RUFI. 1. 1763 6 23 35 36 259 484 384 536 
FACHR. P076 3) 2. 754 1 3 7 21 119 209 171 223 

2. 2517 7 26 42 57 378 693 ISS 759 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 1571 264 300 302 336 287 51 le 13 
FACHR. P081 3) 2. 665 95 107 137 162 139 11 6 8 

Z. 2236 359 407 439 498 426 62 24 21 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 268 43 62 60 49 30 11 7 6 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 170 44 32 37 25 22 4 3 3 

7. L30 87 94 97 74 52 15 20 9 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 17 2 1 1 1 1 - 3 8 
FACHR. P076 3) 2. 107 2 19 43 24 19 

2. 124 2 1 1 3 20 43 27 27 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 5 2 1 2 
FACHR. P081 3) 2. 257 31 32 42 48 71 16 9 8 

Z. 262 33 32 42 49 73 16 9 8 

LA SEK II M.BERUFL. 1. - - - 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 35 6 10 10 7 1 1 

Z. 35 6 10 10 7 1 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 1 
P076 3) 4) 3. 48 12 15 12 9 

Z. 49 12 15 12 9 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 9 1 3 4 

2. 9 1 3 4 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. - - - -
SEK I P081 3) 2. 99 19 20 18 23 17 1 1 

2, 99 19 20 18 23 17 1 1 

LA AN DER REAL- 1. 2 - 2 
SCHULE 3) 2. 4 - - 4 

Z. 6 - - - 6 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 46 46 
2. 48 48 
2. 94 94 

WEITERE 1. 121 6 7 13 19 14 20 15 27 
LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 72 3 7 9 5 14 8 8 18 

3. 6 1 1 1 - 1 1 1 
2 199 10 15 23 24 28 29 24 46 

SONSTIGE 1. 13 9 2 1 1 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 2. 13 9 2 1 1 

ZUSAMMEN 1. 9927 1108 1146 1179 1281 1589 1339 977 1308 
2. 3219 257 303 372 403 567 476 351 490 
3. 225 43 28 34 22 48 17 16 17 
Z. 13371 1408 1477 1585 1706 2204 1832 1344 1915 

INSGESAMT DIPLOM II 1. 150088 30228 24300 23648 19404 16088 12375 8867 15178 
(LANGZEITSTUDIUM) 2. 150088 30228 24300 23648 19404 16088 12375 8867 15178 

DIPLOM I 1. 10019 2793 2008 1751 1255 827 533 396 456 
(KURZZEITSTUDIUM) 2. 10019 2793 2008 1751 1255 827 533 396 456 

DIPLOM FH (FACH- 1. 98660 21492 21055 20741 16142 8470 4529 2465 3766 
HOCHSCHULSTUDG.) 2. 98660 21492 21055 20741 16142 8470 4529 2465 3766 

MAGISTER 1. 38605 11013 7076 5658 4159 3273 2405 1754 3267 
2. 36422 11017 6915 5454 3746 2930 2095 1458 2807 
3. 30682 10088 6001 4288 3051 2444 1723 1199 1888 
Z. 105709 32118 19992 15400 10956 8647 6223 4411 7962 

KIRCHLICHE 1. 3542 679 685 590 458 390 242 209 289 
PRUEFUNG Z. 3542 679 685 590 458 390 242 209 289 

STAATSEXAMEN (OHNE 1. 55280 7382 7484 7824 7650 7547 6451 4789 6153 
LEHRAMT) 2. 55280 7382 7484 7824 7650 7547 6451 4789 6153 

PROMOTION ALS 1. 4023 275 276 331 403 369 398 322 1649 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) 2. 3695 289 278 316 393 343 337 311 1428 

3. 3288 351 311 314 364 298 326 267 1057 
Z. 11006 915 865 961 1160 1010 1061 900 4134 

PROMOTION NACH 1. 12183 676 492 415 368 487 710 1218 7817 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 3651 197 142 175 252 276 281 290 2038 

3. 2747 191 139 171 256 216 252 249 1273 
Z. 18581 1064 773 761 876 979 1243 1757 11128 

*) EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,2WEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2.13. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN.WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P011- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P061- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCNULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 51 NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.1 DEUTSCHE UNO 4USlAENOISCHE STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UND SEMeSTER IM JEWEIL;GEN FACH *1 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHlUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS ... 
FACH 11 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

l. 
UND 
2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM , •. SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 

6. 

7. 
UND 
8. 

9-
UND 
10. 

11. 
UND 
12. 

13. 15. 
UND U.HOE-
14. HEREM 

--------------------+-------------------+--------+---- ---+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 

SPORT(-WISSENSCHAFT) LA SEK I P076 3) 1. 
l. 
Z. 

INS G E 5 A H T 

LA SEK I P081 3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUFL, 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z, 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z, 

LA SEK 11 O.BERUFL. I. 
FACHR. +5EK I P081 3) 2. 

z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK II H. BERUFl. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK rr M.BERUH. I. 
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1, 
P076 3) 4) 3. 

Z. 

LA SONOERPAEDAGOGIK I. 
PRIMARSTUFE POSI 3) 2. 

Z. 

LA SONOERPAEOAGOGIK 1. 
SEK I P081 3) 2. 

Z .• 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM GYMNASIUM 3) 1. 
2. 
Z, 

WEITERE 1. 
LEHRAHTSPRUEFUNG 5) 2. 

3. 

SONSTIGE 
ABSCHLUSSPRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

DIPLOM II 
(LANGZEIT5TUOIUM) 

DIPLOM I 
(KURZZEITSTUDIUM) 

DIPLOM FH !FACH
HOCHSCHULSTUDG.) 

MAGISTH 

KIRCHLICHE 
PRUEFUNG 

STAATSEXAMEN (OHNE 
LEHRAMTJ 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z. 

l. 
Z. 

l. 
Z. 

1. 
Z. 

1. 
2. 
3. 
Z, 

1. 
Z. 

1-
Z. 

PROMOTION ALS 1. 
1.ABSCHLUSSPRF. 2) Z. 

3. 
Z. 

PROMOTION NACH 1. 
BEST. ABSCHLUSS 2) 2. 

3. 
Z. 

918 
463 

1381 

671 
391 

1068 

1763 
754 

2517 

1571 
665 

2236 

268 
170 

17 
107 
124 

5 
457 
262 

35 
35 

1 
48 
49 

9 , 
99 
99 

2 
4 
6 

46 
48 
94 

121 
72 

6 
199 

13 
13 

9927 
3219 

225 
13371 

150088 
150088 

10019 
10019 

98660 
98660 

38605 
36422 
30682 

105709 

3542 
3542 

55280 
55280 

4023 
3695 
3288 

11006 

12183 
3651 
2747 

18581 

6 

6 

70 
40 

110 

6 
1 
7 

264 
95 

359 

43 
44 
87 

2 

2 
31 
33 

6 
6 

19 
19 

6 
3 
1 

10 

9 
9 

1l0S 
257 

43 
1408 

30228 
30228 

2793 
2793 

21492 
2H92 

11013 
11017 
10086 
32118 

679 
679 

7382 
7382 

275 
289 
351 
915 

676 
197 
191 

1064 

9 
2 

II 

114 
71 

185 

23 
3 

26 

300 
107 
407 

62 
32 
94 

32 
32 

10 
10 

20 
20 

7 
7 
1 

15 

1146 
303 

28 
1477 

24300 
24300 

2006 
2006 

21055 
21055 

7076 
6915 
6001 

19992 

685 
685 

7464 
7484 

276 
276 
311 
865 

492 
142 
139 
773 

9 
3 

12 

105 
88 

193 

35 
7 

42 

302 
137 
439 

60 
37 
97 

42 
42 

10 
10 

" " 
18 
18 

13 
9 
1 

23 

1179 
372 

34 
1585 

23648 
23648 

1751 
1751 

20741 
20741 

5658 
5454 
4288 

15400 

590 
590 

7824 
7824 

331 
316 
314 
961 

415 
175 
171 
761 

20 
4 

24 

172 
89 

261 

36 
21 
57 

336 
162 
498 

49 
25 
74 

2 
3 

1 
48 
49 

7 
7 

23 
23 

19 
5 

24 

!laI 
403 

22 
1706 

19404 
19404 

1255 
1255 

16142 
16142 

4159 
3746 
3051 

10956 

458 
458 

7650 
7650 

403 
393 
364 

1160 

368 
252 
256 
676 

128 
65 

193 

179 
76 

255 

259 
119 
378 

287 
139 
426 

30 
22 
52 

1 
19 
20 

2. 
11 
73 

12 
12 

17 
17 

14 
14 

28 

1589 
567 

48 
2204 

16088 
16088 

821 
827 

8470 
8470 

3273 
2930 
2444 
8647 

390 
390 

7547 
7547 

369 
343 
298 

1010 

487 
276 
216 
979 

290 
149 
439 

23 
13 
36 

484 
209 
693 

51 
11 
62 

11 
4 

15 

43 
43 

16 
16 

15 
15 

20 
8 
1 

29 

1339 
476 

17 
1832 

12375 
12375 

533 
533 

4529 
4529 

2405 
2095 
1723 
6223 

242 
242 

6451 
6451 

398 
337 
326 

1061 

710 
281 
252 

1243 

233 
114 
347 

6 
8 

14 

84 
71 
55 

,8 
6 

24 

7 
3 

10 

3 
24 
27 

12 
12 

15 
8 
1 

24 

977 
351 

16 
1344 

8867 
8867 

396 
396 

2465 
2465 

17<;4 
1458 
1199 
44ll 

209 
209 

4789 
4789 

322 
311 
267 
900 

1218 
290 
249 

1757 

223 
J26 
349 

8 
6 

14 

536 
223 
759 

J3 
8 

21 

6 
3 
9 

8 
19 
27 

8 
8 

4 
6 

46 
4& 
94 

27 
18 

1 
46 

1308 
490 

17 
1815 

J5178 
15178 

456 
456 

3766 
3766 

3267 
2807 
1688 
7962 

289 
289 

b153 

6153 

1649 
1428 
1057 
4134 

7817 
2038 
1273 

11128 

*) EINSCHL. EINSCHREI8UNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAU8TE,ZWEITHOERER,8ESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS •.•. STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEHTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WEROEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
IFH) BESTANDEN.WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUS5PRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG CERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSl -BEI PRIHARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- 8EI SONDERPAED-PD76-) 
4) EINSCHL. WEITERER lEHRAHTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUeR EINE ANDERE STUFE ODER SCHULFORM EIN 
WEITERES LEHRAMT ANGESTREBT 
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NOCH: 2.7 

STUDIENFACH 

INSGESAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUOIENGAENGEN UND SEMESTER IM JEWEILIGEN FACH .1 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN MIT BELEGUNGEN 

ANGESTREBTE BE-
ABSCHLUSS- LEGT DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

PRUEFUNG ALS ... INS-

FACH 1) GE- 1. 3. 5. 7. 9. 11. 13. 

SAMT UND UND UND UND UND UND UND 
15. 

U.HOE-

2. 4. 6. B. 10. 12. 14. HEREM 
 + • + • + +  + + + 

LA PRIMARSTUFE 1. 1526 189 73 48 44 178 531 269 194 

P076 3) 2. 1143 14 10 11 2 166 508 249 183 

2. 2669 203 83 59 46 344 1039 518 377 

LA PRIMARSTUFE 1. 3532 719 614 589 752 836 17 4 1 

P081 3) 2. 3448 671 594 573 741 845 18 4 2 

3. 3339 660 591 560 717 805 3 3 -

Z. 10319 2050 1799 1722 2210 2486 38 11 3 

LA SEK I P076 3) 1. 6763 329 239 189 234 801 1653 1421 1897 

2. 5283 61 39 36 92 738 1546 1205 1566 

Z. 12046 390 278 225 326 1539 3199 2626 3463 

LA SEK I P081 3) 1. 5679 934 080 1005 1267 1257 180 84 72 

2. 5146 916 820 922 1163 1084 128 60 53 

Z. 10825 1850 1700 1927 2430 2341 308 144 125 

LA SEK II 0.BERUfL. 1. 17820 580 477 428 496 1960 3936 3535 6408 

FACHR. P076 3) 2. 14305 80 79 107 277 1772 3566 3143 5281 

2. 32125 660 556 535 773 3732 7502 6678 11689 

LA SEK II 0.BERUFL. 1. 12260 2438 2081 2169 2593 2233 406 169 171 

FACHR. P081 31 2. 10936 2379 1972 1953 2289 1820 287 129 107 

2. 23196 4817 4053 4122 4882 4053 693 298 278 

LA SEK II O.BERUFL. 1. 3799 774 790 804 719 450 141 60 61 

FACHR.+SEKI P081 3) 2. 3025 662 654 617 593 321 88 44 46 

Z. 6824 1436 1444 1421 1312 771 229 104 107 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1129 60 29 29 39 113 234 195 430 

FACHR. P076 3) 2. 860 9 5 2 22 126 251 154 291 

2. 1989 69 34 31 61 239 485 349 721 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 1560 301 254 224 262 244 106 78 91 

FACHR. P081 3) 2. 1440 319 262 226 258 218 57 47 53 

Z. 3000 620 516 450 520 462 163 125 144 

LA SEK II M.BERUFL. 1. 135 31 31 32 29 5 4 2 1 

FACHR.+SEKI P081 31 2. 133 36 31 28 28 5 4 1 

Z. 268 67 62 60 57 10 8 3 1 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 1691 63 52 33 34 198 592 354 365 

P076 3) 4) 2. 1354 11 5 6 11 149 535 304 333 

3. 1152 2 1 4 7 135 487 255 261 

Z. 4197 76 58 43 52 482 1614 913 959 

LA SONDERPAEDAGOGIK I. 687 119 177 187 137 60 5 1 

PRIMARSTUFE P081 31 2. 675 121 174 181 134 61 4 

3. 

z. 

a 

1370 
- 

240 351 

- 

368 

6 

277 
2 

123 

- 

9 i

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 2344 282 453 490 556 511 41 8 3 

SEK I P081 3) 2. 2169 293 428 408 522 468 35 10 5 

Z. 4513 575 881 898 1078 979 76 18 8 

LA AN DER REAL- 1. 64 64 

SCHULE 3) 2. 53 53 

2. 117 117 

LA AM GYMNASIUM 31 1. 1012 1012 

2. 

Z. 

901 
1913 

1
1 4 

896 
1908 

WEITERE 1. 1682 231 172 171 168 171 166 142 461 

LEHRAMTSPRUEFUNG 5) 2. 1329 201 130 128 115 123 128 131 373 

3. 112 21 14 13 13 10 12 12 17 

Z. 3123 453 316 312 296 304 306 285 851 

ZERTIFIKAT 1. 291 144 79 57 11 
z. 291 144 79 57 11 

SONSTIGE 1. 5748 1408 1166 1033 807 616 354 188 176 

ABSCHLUSSPRUEFUNG Z. 5748 1408 1166 1033 807 616 354 188 176 

ZUSAMMEN 1. 440122 83140 70943 68446 57987 47084 36009 26530 49983 

2. 95968 17276 12538 11143 10638 11445 9869 7544 15515 

3. 41328 11313 7057 5350 4414 3910 2803 1985 4496 

Z. 577418 111729 90538 84939 73039 62439 48681 36059 69994 

+ 

*1 EINSCHL. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE.ZkEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGECEBEN ALS .... STUDIENFACH; NUR BEI MACISTER,PROMOTION U. LEHR-
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN DIPLOM 
(FH) BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) I.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS-
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-P081 -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.BERUF.-P081- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-P081- BEI SONDERPAED-P076-1 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUNG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRUEFUNG WIRD FUER EINF ANDERE STHEE nnpu erennpnow clu 
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NOCH: 2.7 DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN NACH STUDIENGAENGEN UND SEMESTER IM FACH 'J 

STUDIENFACH ANGESTREBTE 
ABSCHLUSS
PRUEFUNG 

BE
LEGT 
ALS .•. 
FACH 1) 

INS
GE
SAMT 

DEUTSCHE UND AUSLAENDISCHE STUDENTEN KIT 8ELEGUNGEN 

1. 
UND 

2. 

3. 
UND 

4. 

DAVON IM ... SEMESTER JE FACH 

5. 
UND 
6. 

7. 
UND 

8. 

9. 
UND 
10. 

1l. 
UNO 
12. 

13. 
UND 
14. 

15. 
U.HOE

HEREM 
--------------------+-------------------+--------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+-------+ 

INS G E 5 AMT LA PRIKARSTUFE 
P076 

LA PRIMARSTUFE 
P081 

LA SEK I P076 

LA SEK I POBI 

I. 
3) 2. 

Z. 

1. 
3) 2. 

3. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

3) 1. 
2. 
Z. 

LA SEK 11 O.BERUrL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 O.BERUFl. 1. 
FACHR. P081 3) 2. 

i: • 

LA SEK II O.BERUFl. 1-
FACHR.+SEKI P081 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERuFL. 1. 
FACHR. P076 3) 2. 

Z. 

LA SEK 11 M.BERUFL. 1. 
FACHR. paß 1 3) 2. 

Z. 

LA SEK Ir K.BERUFL. I. 
FACHR.+SEKI POßl J) 2. 

Z. 

LA SONOERPAEDAGOGIK 1. 
P076 3) 4) 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
PRIMARSTUFE P081 3) 2. 

3. 
Z. 

LA SONDERPAEDAGOGIK 1. 
SEK I POS1 3) 2. 

Z. 

LA AN DER REAL- 1. 
SCHULE 3) 2. 

Z. 

LA AM 3) I. 
Z. 
z. 

WEITERE l. 
LEHRAMTSPRUEFUNG S) 2. 

3. 
Z. 

ZERTIFIKAT 

SONSTIGE 
ABSCHLUS5PRUEFUNG 

ZUSAMMEN 

l. 
Z. 

1-
z. 

l. 
2. 
3. 
Z. 

1526 
1143 
2669 

3532 
3446 
3339 

10319 

6763 
5283 

12046 

5679 
5146 

10825 

17820 
14305 
32125 

12260 
10936 
23196 

3799 
3025 
6824 

1129 
860 

1989 

1560 
1440 
3000 

135 
133 
268 

1691 
1354 
1152 
4197 

687 
675 

8 
1370 

2344 
2169 
4513 

64 
53 

117 

1012 
901 

1913 

1682 
1329 

112 
3123 

291 
291 

5748 
5748 

440122 
95968 
41328 

577418 

169 
14 

203 

719 
671 
660 

2050 

329 
61 

390 

934 
916 

1850 

580 
80 

66U 

2438 
2379 
4817 

774 
662 

1436 

60 
9 

69 

301 
319 
620 

31 
36 
67 

63 
11 

2 
76 

119 
121 

240 

262 
293 
575 

231 
201 

21 
453 

144 
144 

1408 
1408 

83140 
17276 
11313 

111729 

73 
10 
83 

614 
594 
591 

1799 

239 
39 

278 

880 
820 

1700 

477 
79 

556 

2081 
1972 
4053 

790 
654 

1444 

29 
5 

34 

254 
262 
516 

31 
31 
62 

52 
5 
1 

58 

177 
174 

351 

453 
428 
881 

172 
130 

14 
316 

79 
79 

1166 
1166 

70943 
12538 

7057 
90538 

48 
11 
59 

589 
573 
560 

1722 

IS9 
36 

225 

1005 
922 

1927 

428 
107 
535 

2169 
1953 
4122 

80 ft 

617 
1421 

29 
2 

31 

224 
226 
450 

32 
28 
60 

33 
6 

'. 
43 

187 
181 

368 

490 
408 
898 

171 
128 

13 
312 

57 
57 

1033 
1033 

68446 
11143 

5350 
84939 

44 

46 

752 
741 
717 

2210 

234 
92 

326 

1267 
1163 
2430 

496 
271 
773 

2593 
2289 
4882 

719 
593 

1312 

39 
22 
61 

262 
258 
520 

29 
28 
57 

34 
11 

7 
52 

137 
134 

6 
277 

556 
522 

1078 

168 
115 

13 
296 

11 
11 

807 
807 

57987 
10638 

4414 
73039 

178 
166 
344 

836 
845 
805 

2486 

801 
738 

1539 

1257 

1084 
2341 

1960 
1772 
3732 

2233 
1820 
4053 

450 
321 
771 

113 
126 
239 

244 
218 
462 

5 
5 

10 

198 
149 
135 
482 

60 
61 

2 
123 

511 
468 
979 

171 
123 

10 
304 

616 
616 

47084 
11445 

3910 
62439 

531 
508 

1039 

17 
18 

3 
38 

1653 
1546 
3199 

180 
128 
308 

3936 
3566 
7502 

406 
287 
693 

141 
88 

229 

234 
251 
485 

106 
57 

163 

4 
4 
8 

592 
535 
487 

1614 

5 
4 

41 
35 
76 

166 
128 

12 
306 

354 
354 

36009 
9869 
2803 

4S681 

269 
249 
518 

4 
4 
3 

11 

1421 
1205 
2626 

84 
60 

144 

3535 
3143 
6678 

169 
129 
298 

60 
44 

104 

195 
154 
349 

78 
47 

125 

2 
1 
.'I 

354 
304 
255 
913 

8 
10 
18 

4 
4 

142 
131 

12 
285 

188 
188 

26530 
7544 
1985 

36059 

194 
183 
377 

1 
2 

3 

1897 
;S66 

3463 

72 
53 

125 

6408 
5281 

11689 

171 
107 
278 

61 
46 

107 

430 
291 
721 

91 
53 

144 

365 
333 
261 
959 

3 
5 
8 

64 
53 

117 

1012 
896 

1908 

461 
373 

17 
851 

176 
176 

49983 
15515 

4496 
69994 

*) EINSCHl. EINSCHREIBUNGEN FUER MEHRERE STUDIENGAENGE OHNE BEURLAUBTE,ZWEITHOERER,BESUCHER DES STUDIENKOLLEGS UND OHNE 
STUDENTEN IM GRUNDKURS DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE - 1) ANGEGEBEN ALS ..•• STUDIENFACH; NUR BEI MAGISTER,PROMOTION U. LEHR
AEMTERN (GEM. PRUEFUNGSORDNUNG) WERDEN ANGABEN ZUM 2./3. STUDIENFACH NACHGEWIESEN - 2) WURDE VOR DER PROMOTION EIN OIPLOM 
(FHl BESTANDEN,WIRD DIE PROMOTION ALS 1. ABSCHLUSSPRUEFUNG NACHGEWIESEN - 3) 1.LEHRAMTSPRUEFUNG EINSCHL. ERWEITERUNGS
PRUEFUNG (ERWEITERUNGSPRUEFUNG GRUNDSCHULE UND PRIMARSTUFE-POSI -BEI PRIMARSTUFE-P076-,HAUPT-,REALSCHULE,SEKI-P081- BEI 
SEKI-P076-,GYMN.,SEKII OH.8ERUF.-POSI- BEI SEKII OH.BERUF-,P076-,SONDERSCHULE,SONDERPAED-POB1- BEI SONDERPAED-P076-) 
4) EINSCHL. WEITERER LEHRAMTSPRUEFUHG - 5) NACH BEST. LEHRAMTSPRU F WIRD FUER EINF ANOHF <;TIlFF on". """'li "no" "HI 
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3.1 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

allgemeiner Hochschulreife 

Z = Zusammen 
w = weiblich Gymnasien Gesamt-

schulen 

wirtschafts-, 
sozialwissen-
schaftliche 

oder 
technische 
Gymnasien 

Abend- 1 
gymnasien 

Kolleg-
Kollegs 

schulen 

Universitäten -Gesanthoch 

1 Geisteswissenschaften  Z 386 283 16 1 31 20 1 
w 288 210 15 - 27 14 1 

2 Sprachwissenschaften  Z 531 460 24 12 10 19 6 
w 411 358 19 7 7 14 6 

3 Rechtswissenschaft  Z - - - - 
w - - - - - -

4 Wirtschafts- und 2 3 623 2 008 39 129 129 47 17 
Sozialwissenschaften  w 1 372 784 16 54 49 21 8 

5 Naturwissenschaften  2 1 654 907 35 30 68 35 5 
w 475 334 14 9 20 12 2 

6 Agrar-, Haushalts- und Z 74 32 1 2 1 -
Ernährungswissenschaften . . w 15 7 1 - -

7 Medizin  Z 182 163 6 7 5 
w 92 78 4 - 5 5 

8 Ingenieurwissenschaften  Z 3 211 1 302 37 57 36 27 16 
w 310 194 4 3 4 1 

9 : Kunst und Musik  2 194 155 1 2 6 1 
w 101 86 - 1 - 3 1 

10 Sport  Z 46 39 2 - 1 3 1 
w 31 28 1 1 1 

11 Zusammen Z 9 901 5 349 161 233 282 163 47 

w 3 095 2 079 74 74 108 74 20 

Universitäten, technische 

1 Geisteswissenschaften  2 808 2 358 104 34 93 120 34 
1 709 1 467 55 14 60 59 18 

2 Sprachwissenschaften  Z 3 339 2 984 99 60 39 85 26 
w 2 650 2 394 72 44 27 61 18 

3 Rechtswissenschaft  Z 1 841 1 706 49 20 15 19 15 
w 886 836 16 9 6 7 6 

4 Wirtschafts- und Z 3 360 2 998 101 121 42 38 27 
Sozialwissenschaften  w 1 289 1 146 43 42 22 14 

5 Naturwissenschaften  Z 5 917 5 377 152 62 93 129 35 
w 2 294 2 056 59 16 45 65 15 

6 Agrar-, Haushalts- und Z 483 447 6 12 6 6 1 
Ernährungswissenschaften . w 301 279 2 8 4 3 1 

7 Medizin  2 1 548 1 397 30 29 47 26 3 
w 687 613 13 16 22 13 

8 Ingenieurwissenschaften  Z 3 264 3 045 66 28 31 24 33 
w 327 303 6 1 5 5 2 

9 Kunst und Musik  Z 475 419 14 5 9 11 4 
w 303 274 6 3 5 5 2 

10 Sport  2 411 360 17 12 1 6 6 
w 224 201 8 6 - 3 2 

11 Zusammen Z 23 446 21 091 638 383 376 464 184 

w 10 670 9 569 280 159 196 235 71 

theologische und 

Geisteswissenschaften  

Z

268 231 4 6 4 14 4 
w 101 91 3 3 1 2 

2 Zusammen Z 

w 

268 

I 101 

231 

91 

4 

3 

6 

3 

4 14 

1 2 

4
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3.1 Deutsche Studienantänger nach der Fächergruppe des 

Nr. . 
I 

Z Zusammen insgesamt sozialwissen-
w weiblich Gymnasien Gesamt- schaftl iche Abend- Kollegs Koll eg-

schulen oder gymnasien schulen 
technische 
G mnasien 

Universitäten-Gesamthoch 

Geisteswissenschaften Z 386 283 16 31 20 
w 288 210 15 27 14 

2 Sprachwissenschaften Z 531 460 24 12 10 19 6 
w 411 358 19 7 7 14 6 

3 Rechtswissenschaft Z 
w 

4 Wirtschafts- und Z 3 623 2 008 39 129 129 47 17 
Sozialwissenschaften w 1 372 784 16 54 49 21 8 

Naturwissenschaften . Z 654 907 35 30 68 35 5 
w 475 334 14 9 20 12 2 

6 Agrar-. Haushalts- und Z 74 32 2 
Ernährungswissenschaften w 15 7 

Medizin ••••••.• Z 182 163 6 7 5 
w 92 78 4 5 5 

8 Ingenieurwissenschaften Z 3 211 302 37 57 36 27 16 
w 310 194 4 3 4 1 

9 Kunst und Musik Z 194 155 1 2 6 
w 101 86 1 3 

10 Sport • • • • • Z 46 39 2 3 
w 31 28 1 1 

11 Zusammen Z 9 901 5 349 161 233 282 163 47 

w 3 095 2 079 74 74 108 74 20 

Universitäten, technische 

Geisteswissenschaften Z 2 808 2 358 104 34 93 120 34 
w 1 709 1 467 55 14 60 59 18 

2 Sprachwissenschaften Z 3 339 2 984 99 60 39 85 26 
w 2 650 2 394 72 44 27 61 18 

3 Rechtswissenschaft Z 1 841 1 706 49 20 15 19 15 
w 886 836 16 9 6 7 6 

4 Wirtschafts- und Z 3 360 2 998 101 121 42 38 27 
Sozialwissenschaften w 1 289 1 146 43 42 22 14 7 

5 Naturwissenschaften • Z 5 917 5 377 152 62 93 129 35 
w 2 294 2 056 59 16 45 65 15 

6 Agrar-, Haushalts- und Z 483 447 6 12 6 6 
Ernahrungswissenschaften w 301 279 2 8 4 3 

Medizin ••.••..• Z 548 397 30 29 47 26 3 
w 687 613 13 16 22 13 

8 Ingenieurwissenschaften Z 3 264 3 045 66 28 31 24 33 
w 327 303 6 1 5 5 2 

9 Kunst und Musik Z 475 419 14 5 9 11 4 
w 303 274 6 3 5 5 2 

10 Sport ••..• Z 411 360 17 12 1 6 6 
w 224 201 8 6 3 2 

11 Zusammen Z 23 446 21 091 638 383 376 464 184 

w 10 670 9 569 280 159 196 235 71 

theologische und 

Geisteswissenschaften • ..... Z 268 231 4 6 4 14 4 
w 101 91 3 3 1 2 

2 Zusammen Z 268 231 4 6 4 14 4 

w 101 91 3 3 2 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

Davon mit 

Fachhochschulreife 

erworben an/durch 
Fach-

hochschulen 
Oberstufen- (einschl. 

kollegs sonstiger 
allgemeiner 

:Hochschulreife) 

Fach-
oberschulen 

Jahrgangs-
stufe 12 

und 
Praktikum 

höhere 
Handels-
schule 
und 

Praktikum 

Gesamt-
schulen 

Kolleg-
schulen 

Ergänzungs-

sonstige 
pröfung 

an 
;Fachhochschul-

1 Kunst- und reife : Musik-
hochschulen 

Lfd. 
Nr. 

schulen, Fernuniversität 

3 

4 

8 

12 18 3 
8 11 2 

1 

- _ - - 

43 738 113 274 
15 266 43 83 

30 432 37 21 
9 52 9 3 

32 5 1 
- 6 1 -

1 - 
- - 

22 1 530 88 12 
3 88 11 

21 
6 

5 
3 

108 2 771 251 309 

35 429 69 86 

Hochschule und Sporthochschule 

34 31 
22 14 

28 18 
23 11 

4 12 
1 5 

8 23 
2 12 

14 55 
9 29 

5 
4 

2 13 
9 

2 35 
- 5 

6 7 
3 5 

7 2 
4 

105 201 

64 94 

kirchliche Hochschulen 

3 
1 

3 

1 

••• 

1 

2 

25 60 
9 24 

21 
3 

30 
8 

28 52 
1 1 

1 2 
1 

75 

14 

144 

33 

2 

2 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

1 

2 

195 

1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

Davon mit 

-h, 

erworDen an louren Lfd. Faeh- höhere 

I 
I trganzungs- Nr. hochschulen Jahrgangs- Handels- sonstige prüfung 

Oberstufen- (einschl. Fach- stufe 12 schule Gesamt- Ko11eg- [Fachhochschul- an 
ko 11 egs sonstiger oberschulen und und schulen 

I 

schulen reife Kunst- und 
allgemeiner Praktikum Praktikum 

[ 

Musik-
, Hochschul reife) hochschul en , 

schulen, Fernuniversität 

12 18 3 
8 11 2 

2 

3 

43 738 113 274 25 60 4 
15 266 43 83 9 24 

30 432 37 21 21 30 
9 52 9 3 3 8 

32 5 6 
6 1 

7 

4 22 530 88 12 28 52 8 
3 88 11 1 1 

21 5 1 2 9 
6 3 1 

10 

8 108 2 771 251 309 75 144 11 

35 429 69 86 14 33 

Hochschule und Sporthochschule 

34 31 
22 14 

28 18 2 
23 11 

4 12 3 
1 5 

8 23 4 
2 12 

14 55 5 
9 29 

5 6 
4 

13 
9 

2 35 8 
5 

6 7 9 
3 

7 10 
4 

105 201 2 11 

64 94 

kirchliche Hochschulen 

3 2 
1 

3 2 
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Noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

allgemeiner Hochschulreife 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Gymnasien Gesamt-
schulen 

wirtschafts-, 
sozialwissen-
schaftliche 

oder 
technische 
Gymnasien 

Abend-
gymnasien 

Kollegs Kolleg-
schulen 

Kunst- und 

1 Ingenieurwissenschaften Z 15 14 1 
(einschl. Ton- und Bildtechnik) w 2 2 

2 Kunst und Musik  Z 427 259 3 3 1 1 
w 233 150 3 1 1 

3 Zusammen Z 442 273 4 3 1 1 

w 235 152 3 1 1 

Fachhochschulen (ohne 

1 Geisteswissenschaften  Z 194 157 3 2 5 
w 142 121 3 - 5 

2 Sprachwissenschaften  Z 202 116 4 3 1 3 
w 176 106 4 3 1 3 

3 Wirtschafts- und Z I 3 142 1 064 21 35 18 12 12 
Sozialwissenschaften  w 1 810 714 12 21 13 8 8 

4 Naturwissenschaften  Z 844 303 7 15 7 7 2 
w 180 116 2 4 1 1 

5 Agrar-, Haushalts- und Z 307 144 4 5 3 - 4 
Ernährungswissenschaften w 267 137 3 5 3 - 3 

6 Ingenieurwissenschaften  Z 6 602 1 749 67 37 24 31 31 
w 884 545 15 2 3 11 3 

7 Kunst und Musik  2 591 288 9 6 2 4 3 
w 323 170 4 2 - 1 1 

8 Zusammen 7 11 882 3 821 112 104 57 62 52 

w 3 782 1 909 40 40 21 29 15 

Verwaltungs 

Wirtschafts- und Z 2 325 1 721 7 35 66 4 4 
Sozialwissenschaften  w 1 079 943 4 17 24 1 

Zusammen Z 2 325 1 721 7 35 66 4 4 

w 1 079 943 4 17 24 1 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschaften  I 1 656 3 029 124 44 130 159 39 
w 2 240 1 889 73 20 88 80 19 

2 Sprachwissenschaften  1 4 072 3 560 127 75 50 107 32 
w 3 237 2 858 95 54 35 78 24 

3 Rechtswissenschaft  I 1 841 1 706 49 20 15 19 15 
w 886 836 16 9 6 7 6 

4 Wirtschafts- und I 12 450 7 791 168 320 255 101 60 
Sozialwissenschaften  w 5 550 3 587 75 134 108 43 24 

5 Naturwissenschaften  I 8 415 6 587 194 107 168 171 42 
w 2 949 2 506 75 29 66 78 17 

6 Agrar-, Haushalts- und I 864 623 11 19 9 7 5 
Ernährungswissenschaften w 583 423 6 13 7 3 4 

7 Medizin  I 1 730 1 560 36 29 54 31 3 
w 779 691 17 16 27 18 -

8 Ingenieurwissenschaften  1 13 092 6 110 171 122 91 82 80 
w 1 523 1 044 25 6 8 20 6 

9 Kunst und Musik  I 1 687 1 121 27 16 12 22 8 
w 960 680 13 7 5 10 4 

10 Sport  I 457 399 19 12 2 9 7 
w 255 229 9 6 - 4 3 

11 Insgesamt I 48 264 32 486 926 764 786 708 291 

w 18 962 14 743 404 294 350 341 107 
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Noch: 3.1 Deutsche Studienantänler nach der Fächerlruppe des 

Fächergruppe I allgemeiner Hochschulreife 

lfd. 
I 

Studien-

Nr. anfänger Wl rtscnans-, . 

Z = Zusammen insgesamt sozia lwi ssen-
w = weiblich Gymnasien Gesamt- schaftliche Abend-

I 
Kollegs Kolleg-

! 

schul en oder gymnasien schulen 
technische 
Gymnasien 

Kunst- und 

Ingenieurwissenschaften Z 15 14 
(einsehl. Ton- und Bildtechnik) w 2 2 

2 Kunst und Musik • • • • ....... Z 427 259 3 3 
w 233 150 3 1 

3 Zusammen Z 442 273 4 3 

w 235 152 3 1 

Fachhochschulen (obne 

Geisteswissenschaften 

;1 
194 157 3 2 5 
142 121 3 5 

2 Sprachwissenschaften 202 116 4 3 3 
w 176 106 4 3 3 

3 Wirtschafts- und Z 3 142 064 21 35 18 12 12 
Sozialwissenschaften w 1 810 714 12 21 13 8 8 

4 Naturwissenschaften • Z 844 303 7 15 7 2 
w 180 116 2 4 1 

Agrar-, Haushalts- und 307 144 4 5 3 4 
Ernährungswissenschaften w 267 137 3 5 3 3 

6 Ingenieurwissenschaften Z 6 602 749 67 37 24 31 31 
w 884 545 15 2 3 11 3 

7 Kunst und Musik . • . . Z 591 288 9 6 2 4 3 
w 323 170 4 2 1 1 

8 Zusammen Z 11 882 3 821 112 104 57 62 52 

w 3 782 1 909 40 40 21 29 15 

Verwaltungs 

Wirtschafts- und Z 2 325 721 7 35 66 4 4 
Sozialwissenschaften iI ..... w 1 079 943 4 17 24 1 

2 Zusammen Z 2 325 721 35 66 4 4 

w 1 079 943 4 17 24 1 

Hochschulen 

GeisteswissenSChaften :1 656 3 029 124 44 130 159 39 
w 2 240 1 889 73 20 88 80 19 

2 Sprachwissenschaften 4 072 3 560 127 75 50 107 32 
w 3 237 2 858 95 54 35 78 24 

3 Rechtswissenschaft 1 841 1 706 49 20 15 19 15 
w 886 836 16 9 6 7 6 

4 Wirtschafts- und 12 450 7 791 168 320 255 101 60 
Sozialwissenschaften w 5 550 3 587 75 134 108 43 24 

5 Naturwissenschaften • 8 415 6 587 194 107 168 171 42 
w 2 949 2 506 75 29 66 78 17 

6 Agrar-, Haushalts- und 864 623 11 19 9 7 5 
Ernährungswissenschaften w 583 423 6 13 7 3 4 

7 Medizin •••••••• 1 730 560 36 29 54 31 3 
w 779 691 17 16 27 18 

8 Ingenieurwissenschaften 13 092 6 110 171 122 91 82 80 
w 1 523 1 044 25 6 8 20 6 

9 Kunst und Musik 687 121 27 16 12 22 8 
w 960 680 13 7 5 10 4 

10 Sport •••.• 457 399 19 12 2 9 7 
w 255 229 9 6 4 3 

11 Insgesamt 48 264 32 486 926 764 786 708 291 

w 18 962 14 743 404 294 350 341 107 
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1. Studienfache, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

Zavon mit 

Lfd. 
Nr. 

Fachhochschulreife 

erworben an/durch 

Oberstufen-
kollegs 

FaCh-
hochschulen 
(einschl. 
sonstiger 

allgemeiner 
Hochschulreife) 

Fach-
oberschulen 

Jahrgangs-
stufe 12 

und 
Praktikum 

höhere 
Handels-
schule 
und 

Praktikum 

Gesamt-
schulen 

Kolleg-
schulen 

sonstige 
Fachhochschul-

reife 

Ergänzungs-
prüfung 

an 
Kunst- und 
Musik-

hochschulen 

Musikhochschulen 

1 

18 20 1 2 6 113 2 
6 8 1 5 57 

18 20 1 2 6 113 

6 8 1 1 5 57 

Verwaltungsfachhoehaehnlen) 

1 16 2 4 2 2 1 
1 7 1 1 1 2 

4 34 5 24 1 4 3 2 
4 22 4 24 2 3 

3 9 1 313 244 362 1 26 22 3 
1 5 740 135 126 1 14 12 

2 430 26 27 6 10 4 
- 42 5 6 - 3 

1 105 19 6 1 4 11 6 
1 77 18 6 1 3 10 

2 26 4 089 347 53 3 90 53 - 6 
1 3 246 42 5 7 1 -

1 7 207 30 5 1 4 24 7 
1 3 113 14 1 1 2 10 

6 50 6 194 673 481 6 135 105 24 8 

3 17 1 247 219 169 2 28 33 10 

fachhochschulen 

29 226 48 39 3 6 137 1 
11 22 6 15 3 1 32 

29 226 48 39 3 6 137 2 

insgesamt 

34 

11 

47 

22 

34 

6 

5 

15 

5 

3 1 

2 

32 

4 
22 24 18 3 1 1 2 

28 22 34 5 24 1 4 3 2 
23 15 22 4 24 2 3 
4 12 - - 1 - 3 
1 5 - - - - - 

12 104 2 277 405 675 5 57 220 4 
3 43 1 028 184 224 4 24 69 

17 87 862 63 48 29 40 5 
9 38 94 14 9 3 11 

6 137 24 7 1 4 11 6 
5 83 19 6 1 3 10 

2 14 - - - - 1 7 
9 - - - - 1 

8 83 5 619 435 65 3 118 105 8 
1 11 334 53 5 8 2 

7 32 248 36 5 2 2 12 137 9 
4 14 127 18 1 1 2 7 67 

7 2 10 
4 

119 409 9 211 973 829 13 216 395 138 11 

67 164 1 706 295 270 6 43 104 68 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

D,von mit 

}Iusikhochschulen 

18 20 6 113 
6 8 5 57 

18 20 2 6 113 3 

6 8 5 57 

Verwaltungs fachhochschulen) 

1 16 2 4 2 2 
1 7 1 1 2 

4 34 5 24 4 3 
4 22 4 24 2 3 

3 9 313 244 362 26 22 3 
1 5 740 135 126 14 12 

430 26 27 8 10 Li 
42 5 6 3 

1 105 19 6 4 11 
1 77 18 5 3 10 

2 26 4 089 347 53 90 53 6 
1 3 246 42 5 7 1 

7 207 30 5 1 4 24 
3 113 14 1 1 2 10 

6 50 6 194 673 481 6 135 105 24 8 

3 17 1 247 219 169 2 28 33 10 

fachhochschulen 

29 226 48 39 6 137 
11 22 6 15 1 32 

29 226 48 39 3 6 137 2 

11 22 6 15 3 32 

insgesamt 

34 47 34 5 5 2 4 
22 24 18 3 1 1 2 

28 22 34 5 24 4 3 2 
23 15 22 4 24 2 3 

4 12 3 
1 5 

12 104 2277 405 675 5 57 220 4 
3 43 1 028 184 224 4 24 69 

17 87 862 63 48 29 40 
9 38 94 14 9 3 11 

6 137 24 7 4 11 6 
5 83 19 6 3 10 

2 14 7 
9 

8 83 5 619 435 65 3 118 105 8 
1 11 334 53 5 8 2 

7 32 248 36 5 2 2 12 137 9 
4 14 127 18 1 1 2 7 67 

7 10 
4 

119 409 9 211 973 829 13 216 395 138 11 

67 164 1 706 295 270 6 43 104 68 
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3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

der Mutter/des Vaters des Vaters 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur- 
und 

höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

zusammen 
Deutsche 

Studienanfänger 
Z = Zusammen 
w = weiblich 

Universitäten-Gesamthoch 

1 Hochschulreife . . Z 1 028 142 105 149 24 96 1 844 
w 411 157 27 52 8 25 680 

2 Mittlere Reife . . Z 17 431 651 821 24 104 2 048 
w 8 160 201 249 6 41 665 

3 Volksschule . . . . Z 26 123 1 373 3 060 366 214 5 162 
w 12 40 395 883 79 64 1 473 

4 Unbekannt, Z 10 57 105 125 29 521 847 
ohne Angabe . . . w 4 20 26 42 9 176 277 

5 Zusammen Z 1 081 1 053 2 234 4 155 443 935 9 901 

w 435 377 649 1 226 102 306 3 095 

Universitäten, technische 

1 Hochschulreife . . Z 3 612 877 238 437 94 1 772 7 030 
w 1 811 444 103 207 29 913 3 507 

2 Mittlere Reife . . Z ' 40 809 1 076 1 849 101 1 435 5 310 
w 24 394 477 768 32 683 2 378 

3 Volksschule . . . . Z 19 193 1 892 4 405 669 1 421 8 599 
w 8 88 853 1 802 225 671 3 647 

4 Unbekannt, 2 39 96 135 247 36 1 954 2 507 
ohne Angabe . . . w 16 47 78 94 15 888 1 138 

5 Zusammen Z 3 710 1 975 3 341 6 938 900 6 582 23 446 

w 1 859 973 1 511 2 871 301 3 155 10 670 

theologische und 

Hochschulreife . . 48 15 4 5 6 78 
w 29 6 1 3 2 41 

2 Mittlere Reife . . 8 15 25 5 53 
w 2 2 7 2 13 

3 Volksschule . . . . 2 1 26 58 6 9 102 
w 2 10 17 1 4 34 

4 Unbekannt. 2 1 5 3 24 35 
ohne Angabe . . . w 1 2 10 13 

5 Zusammen Z 52 25 50 91 6 44 268 

w 32 8 15 27 1 18 101 
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Lfd. 
Nr. Deutsche 

Studienanfänger 
Z Zusammen 
w weiblich 

1 Hochschulreife 

2 Mittlere Reife 

3 Volksschule ••• 

4 Unbekannt, 
ohne Angabe 

5 Zusammen 

Hochschulreife · . 
2 Mittlere Reife · . 

3 Volksschule •.•• 

4 unbekannt, 
ohne Anga'e 

5 Zusammen 

Hochschulreife · . 

2 Mittlere Reife · . 

3 Volksschule •••• 

4 Unbekannt, 
ohne Angabe 

5 Zusammen 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 

w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 

w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 
w 

Z 

w 

Hochschul-
abschluß 

1 028 
411 

17 
8 

26 
12 

10 
4 

081 

435 

3 612 
1 811 

40 
24 

19 
8 

39 
16 

3 710 

1 859 

48 
29 

2 
2 

2 
1 

52 

32 

braaulerung 
an 

Ingenieur-
und 

höheren 
Fachschulen 

157 

431 
160 

123 
40 

57 
20 

053 

377 

877 
444 

809 
394 

193 
88 

96 
47 

975 

973 

15 
6 

8 
2 

25 

8 

3.2 Deutsche Studienanfänser nach 

Melster-, 
Techniker- Lehr- oder I 

oder gleichwertiger ohne unbekannt, zusammen sonstiger Abschluß Lehrabschluß ohne Angabe 
Fachschul-
abschluß 

Universltäten-Gesamthoch 

lU5 24 96 1 844 
27 52 8 25 680 

651 821 24 104 048 
201 249 6 41 665 

373 3 060 366 214 5 162 
395 883 79 64 1 473 

105 125 29 521 847 
26 42 9 176 277 

2 234 4 155 443 935 9 901 

649 1 226 102 306 3 095 

Universitäten, technische 

238 437 94 772 7 030 
103 207 29 913 3 507 

076 849 101 1 435 5 310 
477 768 32 683 2 378 

892 4 405 669 1 421 8 599 
853 1 802 225 671 3 647 

135 247 36 954 2 507 
78 94 15 888 1 1 Jß 

3 341 6 938 900 6 582 23 446 

1 511 2 871 301 3 155 10 670 

theologische und 

4 5 6 78 
1 3 2 41 

15 25 5 53 
2 7 2 13 

26 58 6 9 102 
10 17 1 4 34 

3 24 35 
10 13 

50 91 6 44 268 

15 27 18 101 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Beruflicher Abschluß 

der Mutter 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

höheren 
Fachschulen 

feister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne unbekannt, 
Lehrabschluß ohne Angabe 

zusammen 

Lfd. 
Nr. 

schulen, Fernuniversität 

367 53 56 148 78 78 780 1 
142 17 17 49 25 27 277 

14 96 276 1 565 246 212 2 409 2 
10 36 103 534 88 74 845 

17 9 155 3 490 1 774 494 5 939 3 
5 4 44 1 059 488 131 1 731 

1 2 15 162 79 514 773 4 
- - 5 55 22 160 242 

399 160 502 5 365 2 177 1 298 9 901 5 

157 57 169 1 697 623 392 3 095 

Hochschule und Sporthochschule 

2 690 
1 273 

53 
26 

16 
5 

20 
10 

2 787 

1 314 

423 
156 

320 
122 

55 
16 

36 
16 

834 

310 

kirchliche Hochschulen 

25 1 
16 1 

2 
2 

2 

29 2 

19 1 

257 
122 

984 
458 

679 
220 

98 
32 

2 018 

832 

522 
279 

4 134 
2 052 

6 123 
2 741 

368 
158 

11 147 

5 230 

276 
118 

516 
245 

2 069 
947 

83 
34 

2 944 

1 344 

412 
184 

776 
359 

826 
347 

1 702 
750 

3 716 

1 640 

4 588 
2 132 

6 783 
3 262 

9 768 
4 276 

2 307 
1 000 

23 446 

10 670 

2 

3 

4 

4 2 3 36 1 
1 4 1 3 26 

18 35 4 11 71 2 
4 11 1 2 20 

2 83 23 21 129 3 
1 33 3 6 43 

4 1 24 32 4 
1 1 9 12 

22 126 30 59 268 5 

6 49 6 20 101 

199 

Ausbildung der Eltern und Hochscbulart 

Beruflicher Abschluß 

der Mutter 
.. 

Hochschul
abschluß 

I 

an Techniker- Lehr- oder Nr. 
Ingenieur- oder ohne unbekannt, 

und sonstiger gleichwertiger Lehrabschluß ohne Angabe 
höheren Fachschul- Abschl uß 

Fachschulen abschluß 

schulen, Fernuniversität 

357 
142 

14 
10 

17 
5 

399 

157 

Hochschule 

2 698 
1 273 

53 
26 

16 
5 

20 
10 

2 787 

1 314 

kirchliche 

25 
16 

29 

19 

und 

53 
17 

96 
36 

9 
4 

2 

160 

57 

Sporthochschule 

423 
156 

320 
122 

55 
16 

36 
16 

834 

310 

Hochschulen 

2 

56 
17 

276 
103 

155 
44 

15 
5 

502 

169 

257 
122 

984 
458 

679 
220 

98 
32 

2 018 

832 

18 
4 

2 
1 

22 

6 

148 
49 

565 
534 

3 490 
1 059 

162 
55 

5 365 

1 697 

522 
279 

4 134 
2 052 

6 123 
2 741 

368 
158 

11 147 

5 230 

4 
4 

35 
11 

83 
33 

4 
1 

126 

49 

78 
25 

246 
88 

774 
488 

79 
22 

2 177 

623 

276 
118 

516 
245 

2 069 
947 

83 
34 

2 944 

1 344 

2 
1 

4 
1 

23 
3 

30 

6 

78 
27 

212 
74 

494 
131 

514 
160 

298 

392 

412 
184 

776 
359 

826 
347 

702 
750 

3 716 

1 640 

3 
3 

11 
2 

21 
6 

24 
9 

59 

20 

zusammen 

780 
277 

2 409 
845 

5 939 
1 731 

773 
242 

9 901 

3 095 

4 588 
2 132 

6 783 
3 262 

9 768 
4 276 

2 307 
1 000 

23 446 

10 670 

36 
26 

71 
20 

129 
43 

32 
12 

268 

101 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

4 

5 
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Noch: 3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

der Mutter/des Vaters des Vaters 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur- 
und 

höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

I oder 
sonstiger 
Fachschul-

: abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe zusammen 

Deutsche 
Studienanfänger 
Z - Zusammen 
w . weiblich 

Kunst— und 

1 Hochschulreife Z 118 21 8 15 3 13 178 
w 72 12 4 4 1 6 99 

2 Mittlere Reife Z 11 20 16 25 7 79 
w 5 14 8 13 2 42 

3 Volksschule . . Z 6 42 53 7 11 119 
w 5 21 26 3 5 60 

4 Unbekannt, Z 4 2 2 4 2 52 66 
ohne Angabe . w 1 1 2 3 1 26 34 

5 Zusammen Z 133 49 68 97 12 83 442 

w 78 32 35 46 5 39 235 

Fachhochschulen (ohne 

1 Hochschulreife . 822 612 134 166 14 120 1 868 
w 366 210 42 45 4 45 712 

2 Mittlere Reife • Z 25 390 796 860 16 118 2 205 
w 8 146 234 327 3 50 768 

3 Volksschule . . . Z 23 148 1 625 3 816 486 301 6 399 
7 45 461 1 024 131 110 1 778 

4 Unbekannt, 14 52 141 182 24 997 1 410 
ohne Angabe . w 3 19 53 43 5 401 524 

5 Zusammen Z 884 1 202 2 696 5 024 540 1 536 11 882 

w 384 420 790 1 439 143 606 3 782 

Verwaltungs 

1 Hochschulreife . . 97 74 18 20 1 23 233 
w 60 40 9 8 1 11 129 

2 Mittlere Reife . . 8 57 113 147 1 40 366 
w 4 36 52 81 13 186 

3 Volksschule . . . . Z 5 17 286 782 47 91 1 228 
w 3 7 130 344 16 35 535 

4 Unbekannt, Z 1 19 39 60 2 377 498 
ohne Angabe . . . w 1 10 16 27 2 173 229 

5 Zusammen Z 111 167 456 1 009 51 531 2 325 

w 68 93 207 460 19 232 1 079 

Hochschulen 

1 Hochschulreife . . I 5 725 2 041 507 792 136 2 030 11 231 
w 2 749 869 186 319 43 1 002 5 168 

2 Mittlere Reffe . . I 101 1 715 2 667 3 727 142 1 709 10 061 
w 49 752 974 1 445 41 791 4 052 

3 Volksschule . . . . I 75 488 5 244 12 174 1 581 2 047 21 609 
w 32 185 1 870 4 096 455 889 7 527 

4 Unbekannt, 70 227 427 621 93 3 925 5 363 
ohne Angabe . . . 26 97 177 209 32 1 674 2 215 

5 Insgesamt I 5 971 4 471 8 845 17 314 1 952 9 711 48 264 

w 2 856 1 903 3 207 6 069 571 4 356 18 962 
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Noch: Deutsche Studienantänger nach 

Allgemeiner 
Schul abschluß 

i 
der Mutter/des Vaters des Vaters 

Lfd'l braou 1 erung MelSter-. I Nr. Deutsche an Techniker- Lehr- oder ! i I 
Studienanfänger Hochschul- Ingenieur- oder gleichwertiger i ohne 11 unbekannt, I abschluß und sonstiger zusammen 

Z Zusammen Abschluß ILehrabschlUß ohne Angabe 
w weiblich höheren Fachschul-

Fachschulen i abschluß 

Kunst- und 

Hochschulreife Z 118 21 8 15 3 13 178 
w 72 12 4 4 1 6 99 

Mittlere Reife Z 11 20 16 25 7 79 
w 5 14 8 13 2 42 

3 Volksschule Z 6 42 53 7 11 119 
w 5 21 26 3 5 60 

4 Unbekannt, Z 4 2 4 2 52 66 
ohne Angabe w 1 1 3 1 26 34 

Zusammen Z 133 49 68 97 12 83 442 

w 78 32 35 46 5 39 235 

Fachhochschulen (ohne 

Hochschulreife Z 822 612 134 166 14 120 1 868 
w 366 210 42 45 4 45 712 

Mittlere Reife Z 25 390 796 860 16 118 2 205 
w 8 146 234 327 3 50 768 

3 Volksschule Z 23 148 1 625 3 816 486 301 6 399 
w 7 45 461 1 024 131 110 1 778 

4 Unbekannt, Z 14 52 141 182 24 997 1 410 
ohne Angabe w 3 19 53 43 5 401 524 

5 Zusammen Z 884 202 2 696 5 024 540 1 536 11 882 

w 384 420 790 1 439 143 606 3 782 

Verwaltungs 

Hochschulreife Z 97 74 18 20 23 233 
w 60 40 9 8 11 129 

Mi ttl ere Reife Z 8 57 113 147 40 366 
w 4 36 52 81 13 186 

3 Volksschule Z 5 17 286 782 47 91 228 
w 3 7 130 344 16 35 535 

4 Unbekannt, Z 19 39 60 377 498 
ohne Angabe w 10 16 27 173 229 

5 Zusammen Z 111 167 456 009 51 531 2 325 

w 68 93 207 460 19 232 1 079 

Hochschulen 

Hochschulreife .. 5 725 2 041 507 792 136 2 030 11 231 
w 2 749 869 186 319 43 1 002 5 168 

2 Mittlere Reife .. 101 1 715 2 667 3 727 142 709 10 061 
w 49 752 974 1 445 41 791 4 052 

3 Volksschule •••• 75 488 5 244 12 174 581 2 047 21 609 
w 32 185 1 870 4 096 455 889 7 527 

4 Unbekannt, 70 227 427 621 93 3 925 5 363 
ohne Angabe w 26 97 177 209 32 1 674 2 215 

5 Insgesamt 5 971 4 471 8 845 17 314 952 9 711 48 264 

w 2 856 1 903 3 207 6 069 571 4 356 18 962 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Beruflicher Abschluß 

der Mutter 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Anschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

zusammen 

Lfd. 
Nr. 

Musikhochschulen 

64 
37 

3 
2 

2 
2 

7 
5 

4 
2 

5 28 
4 13 

69 12 

41 

12 
7 

16 IU 11 112 
12 6 6 68 

72 8 
34 5 

81 26 
43 13 

3 3 
2 1 23 28 

13 

1 

129 2 
6 64 

24 143 
12 75 

50 58 

44 172 

9 22 

Verwaltungsfachhochschulen) 

269 59 
132 22 

47 98 

91 25 

63 154 
22 54 

3 

4 

442 5 

47 235 

67 120 

28 46 
732 
298 

18 44 280 1 655 229 259 2 485 
8 18 113 613 81 102 935 

10 
4 

6 
1 

177 
64 

4 344 
1 225 

2 041 
544 

6 4 20 213 59 
4 1 8 69 14 

303 113 540 6 366 2 396 

778 
231 

1 007 
384 

7356 
2 069 

1 389 
480 

2 164 11 882 

148 42 207 1 961 667 757 3 782 

fachhochschulen 

41 3 10 19 3 6 82 
26 2 7 10 1 3 49 

3 6 31 283 23 52 398 
2 4 16 162 12 16 212 

3 1 34 873 265 221 1 397 
1 1 16 412 126 71 627 

47 

29 

insgesamt 

3 464 
1 626 

93 
50 

46 
15 

31 
17 

3 634 

1 708 

2 5 59 11 371 
1 3 26 1 160 

12 

8 

80 1 234 302 

42 610 140 

546 391 863 436 
203 171 408 179 

472 1 617 7 744 1 026 
184 707 3 406 432 

71 1 059 14 994 6 198 
22 352 5 513 2 121 

44 139 809 236 
18 48 311 73 

1 133 

427 

3 206 

1 278 

24 410 7 896 

9 638 2 805 

448 
191 

650 2 325 

250 1 079 

630 6 330 
263 2 850 

1 323 12 275 
559 5 338 

2 364 24 732 
798 8 821 

3 668 4 927 
1 486 1 953 

7 985 48 264 

3 106 18 962 

1 

2 

3 

4 

5 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

BeT'ufl ieher Ab>chluß 

der Mutter 

"raaulerung 
! 

MelSter-, l Lfd. 
an Techniker-

Lehr- oder I Nr. 
Hochschul- Ingenieur- oder gleichwertiger ohne unbekannt, 
abschluß und sonstiger Lehrabschluß ohne Angabe zusammen 

höheren 
I 

Fachschul- Anschluß • 

Fachschulen abschluß 

I 
Musikhochschulen 

64 7 4 16 1 U 1\ 1 ? 

37 5 2 12 6 6 68 

3 5 28 72 8 13 129 2 
2 4 13 34 5 6 64 

12 81 26 24 143 3 
7 43 13 12 75 

2 3 3 50 58 4 
2 2 1 23 28 

69 12 44 172 47 98 442 5 

41 9 22 91 25 47 235 

Verwaltungsfachhochschulen) 

269 59 63 154 67 PO 732 
132 22 22 54 ZH 4G 29tl 

18 44 280 655 229 259 2 485 2 
8 18 113 613 81 102 935 

10 6 177 4 344 2 041 778 7 356 3 
4 1 64 1 225 544 231 2 069 

6 4 20 213 59 007 1 3D9 4 
4 1 8 69 14 384 480 

303 113 540 6 366 2 396 2 164 11 882 5 

148 42 207 1 961 667 757 3 782 

fachhochschulen 

41 3 10 19 3 6 82 
26 2 7 10 1 3 49 

3 6 31 283 23 52 393 2 
2 4 16 162 12 16 212 

3 34 873 265 221 391 
1 16 412 126 71 627 

5 59 11 371 1148 4 
3 26 1 160 191 

47 12 80 234 302 550 2 325 5 

29 8 42 610 140 250 1 079 

insgesamt 

3 464 546 391 863 436 630 6 330 
1 626 203 171 408 179 263 2 350 

93 472 617 7 744 026 323 12 275 
50 184 707 3 406 432 559 5 338 

46 71 059 14 994 6 198 2 364 24 732 3 
15 22 352 5513 2 121 798 8 821 

31 44 139 809 236 3 668 4 927 4 
17 18 48 311 73 1 486 1 953 

3 634 133 3 206 24 410 7 896 7 985 48 264 5 

1 708 427 1 278 9 638 2 805 3 106 18 962 
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3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte 

Ar- I Beamtin, 
beiterin ; Richterin 

mit-
helfende 
Familien-
angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Geisteswissenschaften Angestellter . . Z 149 67 6 6 13 6 33 18 
112 51 3 5 i 6 25 14 

Arbeiter . . . . 68 11 17 10 21 9 
w 46 7 12 7 15 5 

Beamter, Richter 2 64 29 1 6 4 2 15 7 

mith. Familien-

w 52 20 6 4 2 14 6 

angehöriger . . w • 

selbständig . . Z 70 21 2 25 10 9 3 
w 52 15 2 19 7 8 1 

nie erwerbstätig L 1 
w 

1 

unbekannt, 34 6 2 1 1 4 20 
ohne Angabe . . w 26 3 2 1 1 3 16 

Zusamien Z 386 134 27 15 52 19 82 57 

288 96 17 15 37 16 65 42 

Sprachwissenschaften Angestellter . . Z 222 118 5 6 23 11 34 25 
w I 176 95 5 5 17 10 23 21 

Arbeiter . . . . Z I 78 26 15 1 8 3 11 14 
w 57 21 9 1 3 2 9 12 

Beamter, Richter Z 113 45 5 16 9 4 21 13 
w 86 32 4 13 6 3 17 11 

mith. Familien- Z 3 1 1 1 
angehöriger . . w : 2 1 1 

selbständig . . 2 74 37 3 12 13 6 3 
w 58 28 3 8 11 5 3 

nie erwerbstätig Z 3 1 1 1 
w 3 1 1 1 

unbekannt, Z I 38 6 2 4 2 1 1 22 
ohne Angabe . . w i 29 4 2 3 2 1 1 16 

Zusammen Z 531 234 27 30 55 32 75 78 

w 411 181 20 25 37 27 57 64 

Rechtswissenschaft Angestellter . . Z 

Arbeiter . . . . Z 
w 

Beamter, Richter Z 

mith. Familien- 
angehöriger . . 

selbständig . . 

nie erwerbstätig 

unbekannt, 
ohne Angabe . . 

Z 
w 

Z 
w 

Z 

w 

• 

• 

Zusammen Z 
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3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hocbscbulart 

Berufliche lung der Mutter 

Fächergruppe I nie 
un-

Z = Zusammen An- Ar- Beamtin, selb- erwerbs- bekannt, 
w = weiblich gestellte beiterin ; Richterin ständig tätig ohne 

An abe 

Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Geisteswissenschaften Angestellter Z 149 67 6 6 13 6 33 18 
w , 112 51 3 1 6 25 14 

Arbeiter . Z i &8 11 17 10 21 9 
w ! 46 7 12 7 15 5 

Beamter, Richter Z 64 29 6 4 2 15 7 
w 52 20 6 4 2 14 6 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z I 70 21 2 25 10 9 3 
w I 52 15 2 19 7 8 1 

nie erwerbstätig Z I 
w 

unbekannt, Z 34 6 2 4 20 
ohne Angabe w 26 3 2 3 16 

Zusa",nen Z -,86 134 27 15 52 19 8: 57 

w 288 96 17 15 37 16 65 42 

Sprachwissenschaften Anges te llter Z 222 118 5 6 23 11 34 25 
w 176 95 5 5 17 10 23 21 

Arbei ter Z I 78 26 15 8 3 11 14 
w 57 21 9 3 2 9 12 

Beamter, Richter Z 113 45 5 16 9 4 21 13 
w 86 32 4 13 6 3 17 11 

mith. Famil ien- 3 
angehöriger w 2 

selbständig Z 74 37 3 12 13 (, 3 
w 58 28 3 8 11 5 3 

nie erwerbstätig Z 3 
w 3 

unbekannt, Z , 38 6 2 4 2 22 
ohne Angabe w i 29 4 2 3 2 16 

Zusammen Z 531 234 27 30 55 32 75 78 

w 411 181 20 25 37 27 57 64 

Rechtswissenschaft Anges te 11 ter Z 
w 

Arbeiter Z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Farnil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 
ohne Angabe w 

Zusammen Z 

w 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfache, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung
des Vaters Studien-

anfänger 
Z = Zusammen insgesamt 
w = weiblich 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- r Ar-
gestellte beiteri 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften 

Agrar-, 
Haushalts- und 
Ernährungs-
wissenschaften 

Beamtin, 
Richterin 

mit- mit-
nie helfende ; selb- I erwerbs 

Familien-1 ständig ; tätig 
angehörige; 

noch: Universitäten—Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Angestellter . . Z 
w 

Arbeiter . . . . 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger . . 

selbständig . . Z 
w 

nie erwerbstätig Z 

unbekannt, 
ohne Angabe w 

Zusammen 2 

w 

Angestellter . . Z 
w 

Arbeiter . . . . Z 
w 

Beamter, Richter Z 
w

mith. Familien- Z 
angehöriger . . w 

selbständig . . Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe . . 

Zusammen Z 

w 

Angestellter . . 
w 

Arbeiter . . . . 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger . . w 

selbständig . . Z 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

Zusammen Z 

w 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

1 463 674 88 21 152 61 282 185 
542 267 35 4 48 21 93 74 

733 175 214 4 64 13 175 88 
276 67 81 1 16 7 71 33 

457 183 32 38 43 12 100 49 
174 73 10 14 14 8 39 16 

6 1 1 1 2 1 
1 1 

729 » 236 16 12 214 115 87 49 
289 102 6 5 85 45 30 16 

7 6 1 
4 3 1 

228 31 9 2 5 3 18 160 
86 10 2 3 10 61 

3 623 1 306 359 77 479 206 664 532 

1 372 522 134 24 166 82 243 201 

612 266 59 7 71 23 106 80 
210 104 9 4 20 13 37 23 

444 99 116 5 52 9 104 59 
103 22 30 2 9 3 26 11 

225 89 8 27 25 6 38 32 
66 24 2 10 8 2 10 10 

6 2 1 2 1 
2 1 - - 1 

250 101 8 5 68 36 15 17 
61 29 1 23 5 1 2 

5 2 2 1 
1 1 

112 24 7 2 6 4 2 67 
32 5 3 3 1 20 

1 654 581 198 48 223 80 267 257 

475 185 44 18 63 25 74 66 

24 8 - - 4 2 1 9 
8 2 - 1 1 4 

6 2 2 - 1 1 
2 1 1 -

4 1 1 2 
1 - 1 

35 2 25 4 4 
4 1 - 2 1 -

1 1 

4 2 2 

74 16 3 30 6 1 18 

15 4 4 2 5 
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Noch: 3.3 DeutSChe Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

I Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
I des Vaters Studien-

Fächergruppe anfänger mit- I 
! . I un-I Z Zusammen insgesamt An- i Ar- I Beamtin, helfende : selb- : nle _ bekannt, 

w weiblich ! gestellte • bei terin Ri chteri n Famil ien- ständig . er;:rbS ohne 
anqehöriqe : ätlg Angabe 

nocb: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Wirtschafts- und Angestell ter Z 1 463 674 88 21 152 61 282 185 
Sozialwissenschaften w 542 267 35 4 48 21 93 74 

Arbeiter •• Z 733 175 214 4 64 13 175 88 
w 276 67 81 1 16 7 71 33 

Beamter, Richter Z 457 183 32 38 43 12 100 49 
w 174 73 10 14 14 8 39 16 

mith. Famil ien- Z 6 
angehöriger w 1 

selbständig · . Z 729· 236 16 12 214 115 87 49 
w 289 102 6 5 85 45 30 16 

nie erwerbstätig Z 7 6 
w 4 3 

unbekannt, Z 228 31 9 5 3 18 160 
ohne Angabe w 86 10 2 3 10 61 

Zusammen Z 3 623 306 359 77 479 206 664 532 

w 1 372 522 134 24 166 82 243 201 

Naturwissenschaften Angestellter Z 612 266 59 7 71 23 106 80 
w 210 104 9 4 20 13 37 23 

Arbeiter •• Z 444 99 116 5 52 9 104 59 
w 103 22 30 2 9 3 26 11 

Beamter, Richter Z 225 89 8 27 25 6 38 32 
w 66 24 2 10 8 2 10 10 

mith. Famil ien- Z 6 2 
angehöriger w 2 1 

selbständig · . Z 250 101 8 5 68 36 15 17 
w 61 29 1 23 5 1 2 

nie erwerbstätig Z 5 2 2 
w 1 1 

unbekannt, Z 112 24 7 2 6 4 2 67 
ohne Angabe w 32 5 3 3 1 20 

Zusammen Z 654 581 198 48 223 80 267 257 

w 475 185 44 18 63 25 74 66 

Agrar-, Angestellter Z 24 8 4 2 9 
Haushalts- und w 8 2 1 1 4 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter •• Z 6 2 2 

w 2 1 

Beamter, Richter Z 4 2 
w 1 1 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig · . Z 35 2 25 4 4 
w 4 1 2 1 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 4 2 2 
ohne Angabe w 

Zusammen Z 74 16 30 6 18 

w 15 4 4 2 5 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfache, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger  
insgesamt An-

gestellte 

Berufliche Stellung der Mutter 

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-
angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

noch: Universitäten-Goonnthochochulen, Fernuniversität 

Medizin Angestellter . . 85 41 4 3 14 4 12 7 
w 43 21 2 2 5 2 6 5 

Arbeiter . . . . 15 5 5 4 1 
w 7 3 4 

Beamter, Richter 31 13 8 3 6 1 
w 16 7 5 2 2 

mith. Familien- Z 3 2 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . Z 38 8 14 7 7 2 

nie erwerbstätig 

w 

w 

18 5 6 3 2 2 

unbekannt, I 10 1 2 1 1 5 
ohne Angabe . . w 6 2 1 3 

Zusammen Z 

w

182 

92 

70 

37 

9 

2 

13 

9 

31 

13 

13 

6 

30 

15 

16 

10 

Ingenieur- Angestellter . . Z 1 323 508 81 25 197 5c 258 200 
wissenschaften w 125 53 4 3 14 11 21 19 

Arbeiter . . . . Z 723 144 174 2 98 8 182 115 
w 41 10 9 1 4 7 10 

Beamter, Richter Z 417 145 26 30 45 8 89 74 
w 50 15 1 5 4 1 14 10 

mith. Familien- 
angehöriger . . 

Z 4 1 1 1 1 

selbständig . . Z 511 174 14 5 152 69 62 35 
w 75 24 1 1 18 14 11 6 

nie erwerbstätig 2 11 3 2 5 1 
w - - - 

unbekannt, Z 222 35 11 8 11 1 15 141 
ohne Angabe . . w 19 4 2 1 1 11 

Zusammen Z 3 211 1 009 309 70 504 141 611 567 

w 310 106 17 10 41 26 54 56 

Kunst und Musik Angestellter . . 82 
39 

37 
17 

6 
2 

2 10 
5 

3 
2 

14 
8 

10 
5 

Arbeiter . . . . Z 26 3 6 6 7 4 
w 11 2 1 - 2 4 2 

Beamter, Richter 2 36 14 1 3 4 8 6 
w 24 10 2 7 5 

mith. Familien- Z 1 1 
angehöriger . . w 1 - - 1 

selbständig . . Z 40 17 12 5 4 2 
w 21 6 8 3 3 1 

nie erwerbstätig Z 1 1 
1 1 

unbekannt, 1 1 6 
ohne Angabe . . w 4 1 3 

Zusammen Z 194 72 13 6 32 9 34 28 

w 101 36 3 17 6 23 16 
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Fächergruppe 

Medizin 

Ingenieur-
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfän&er nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs. 
beruflicber Stellung der Eltern und Hochscbulart 

I 

Berufliche Stellung 
des Vaters 
---

Z = Zusammen 
w = weibl ich I 

Studien-
anfänger I insgesamt An-

i gestellte 
! 

Berufliche Stellung der Mutter 

mit-
Ar- i

l 

Beamtin, helfende selb-
beiterin Richter;'n Familien- ständig 

angehöriqe 

noch: Universitäten-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Anges te 11 ter Z 85 41 4 3 14 4 
w 43 21 2 2 5 2 

Arbeiter •• Z 15 5 5 
w 7 3 

Beamter, Richter Z 31 13 8 3 
w 16 7 5 2 

mith. Famil ien- Z 3 2 
angehöriger w 2 1 

selbständig · . Z 38 8 14 7 
w 18 5 6 3 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 10 2 
ohne Angabe w 6 2 

Zusammen Z 182 70 9 13 31 13 

w 92 37 2 9 13 6 

Anges te 1 1 ter Z 323 508 81 25 197 54 
w 125 53 4 3 14 11 

Arbeiter •• Z 723 144 174 2 98 8 
w 41 10 9 1 4 

Beamter, Richter Z 417 145 26 30 45 8 
w 50 15 1 5 4 1 

mith. Famil ien- Z 4 
angehöriger w 

selbständig · . Z 511 174 14 5 152 69 
w 75 24 1 1 18 14 

nie erwerbstätig Z 11 3 2 
w 

unbekannt, Z 222 35 11 8 11 
ohne Angabe w 19 4 2 1 

Zusammen Z 3 211 009 309 70 504 141 

w 310 106 17 10 41 26 

Angestellter Z 82 37 6 10 3 
w 39 17 2 5 2 

Arbeiter •• Z 26 3 6 6 
w 11 2 1 2 

Beamter, Richter Z 36 14 3 4 
w 24 10 2 

mi th. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig · . Z 40 17 12 5 
w 21 6 8 3 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 8 
ohne Angabe w 4 

Zusammen Z 194 72 13 6 32 9 

w 101 36 3 17 6 

nie un-
erwerbs- bekannt, 

tätig ohne 
Angabe 

12 7 
6 5 

4 
4 

6 
2 

7 2 
2 2 

5 
3 

30 16 

15 10 

258 200 
21 19 

182 115 
7 10 

89 74 
14 10 

62 35 
11 6 

5 

15 141 
1 11 

611 567 

54 56 

14 10 
8 5 

7 4 
4 2 

8 6 
7 5 

4 
3 

6 
3 

34 28 

23 16 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienenfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

• 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters I Studien-

anfänger 
insgesamt 

berufliche Sicllung der Mutter 

An- I Ar- ' Beamtin, 
gestellte beiterin Richterin 

' 

mit-
: helfende 
Familien-
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbs-
tätig

un-
bekannt. 
ohne 
Angabe 

2 
2 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Sport 

noch: Universitäten

Angestellter . . Z 
w 

Arbeiter 
w 

-Gesamthochschulen, Fernuniversität 

21 13 
15 8 

7 3 

2 
2 

Beamter, Richter Z 8 3 1 3 
w 

mith. Familien- Z 

5 2 1 2 

angehöriger . . w 4.1 

selbständig . . 3 4 
w 

nie erwerbstätig 
w 

8 3 4 

unbekannt, Z 2 
ohne Angabe . . w 2 

Zusammen Z I 46 23 3 11 5 3 

31 14 2 1 8 3 3 

Zusammen Angestellter . . Z 3 981 1 732 251 70 486 164 742 536 
w 1 271 618 62 24 119 66 215 167 

Arbeiter . . . . Z 2 100 468 550 12 241 33 505 291 
w 543 133 142 5 42 12 136 73 

Beamter, Richter Z 1 355 522 74 129 136 32 278 184 
w 474 183 17 54 42 16 103 59 

mith. Familien- 4 
angehöriger . . w 

2 23 6 1 
8 2 1 

5 
2 

4 
2 

3 
1 

selbständig . . 1 755 599 38 27 526 259 191 115 
w 586 213 7 12 173 89 61 31 

nie erwerbstätig Z 29 12 3 2 1 8 3 
w 9 5 1 1 1 1 

unbekannt, Z 658 106 31 20 24 12 41 424 
ohne Angabe . . w 204 27 11 6 9 4 16 131 

Zusammen 2 9 901 3 445 948 260 1 417 506 1 769 1 556 

w 3 095 1 181 239 102 386 190 534 463 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften Angestellter . . Z 1 088 449 48 53 146 47 211 134 
w 679 285 28 35 82 30 134 85 

Arbeiter . . . . Z 354 90 77 3 39 4 90 51 
w 189 48 38 - 21 2 54 26 

Beamter, Richter Z 598 217 15 90 79 20 127 50 
w 364 144 11 56 47 10 69 27 

mith. Familien- Z 12 2 2 3 2 3 
angehöriger . . w 6 2 - 2 2 - -

selbständig . . Z 470 161 2 21 142 67 57 20 
w 306 115 1 12 92 36 37 13 

nie erwerbstätig Z 18 5 4 2 5 1 1 
w 5 1 2 - 1 1 -

unbekannt, 268 48 5 10 12 5 25 163 
ohne Angabe . . w 160 30 4 5 4 4 17 96 

Zusammen Z 2 808 972 153 180 422 151 511 419 

w 1 709 625 84 110 246 85 312 247 

Fächergruppe 

Sport 

Zusammen 

Noch: 3.3 Deutsche Studienantänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Z : Zusammen 
w : weiblich 

noch: 

Angestellter 

Arbeiter •••. 

Beamter, Richter 

mi th. Famil ien-
angehöriger 

selbständig 

nie erwerbstätig 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Zusammen 

Angestellter 

Arbeiter •• 

Beamter, Richter 

mith. Famil ien-
angehöriger 

selbständig 

nie erwerbstätig 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Zusammen 

Universitäten-Gesamthochschulen, 

Z 21 13 2 
'1/ 16 8 2 

Z 7 
w 

Z 8 3 
w 5 2 

Z 
w 

Z 8' 3 
w 8 3 

Z 
w 

Z 2 
w 2 

Z 46 23 3 

"I I 31 14 

! 
Z 3 981 732 251 
w 1 271 618 62 

Z 2 100 468 550 
w 543 133 142 

Z 355 522 74 
w 474 183 17 

Z 23 6 
w 8 2 

Z 755 599 38 
w 586 213 7 

Z 29 12 3 
w 9 5 

Z 65R 106 31 
w 204 27 11 

Z 9 901 3 445 948 

w 3 095 1 181 239 

Universitäten, technische Hochschule und 

Fernuniversität 

2 
2 

2 

3 
2 

4 
4 

11 

8 

70 486 164 
24 119 66 

12 241 33 
5 42 12 

129 136 32 
54 42 16 

4 5 
1 

27 526 259 
12 173 R9 

2 
1 

20 24 12 
6 9 4 

260 417 506 

102 386 190 

Sporthochschule 

Geisteswissenschaften Anges te 1lter Z 088 449 48 53 146 47 
w 679 285 28 35 82 30 

Arbeiter •• Z 354 90 77 3 39 4 
w 189 48 38 21 2 

Beamter, Richter Z 598 217 15 90 79 20 
w 364 144 11 56 47 10 

mith. Familien- Z 12 2 2 3 2 3 
angehöriger w 6 2 2 2 

selbständig .. Z 470 161 2 21 142 67 
w 306 115 1 12 92 36 

nie erwerbstätig Z 18 5 4 5 
w 5 1 2 1 

unbekannt, Z 268 48 5 10 12 5 
ohne Angabe w 160 30 4 5 4 4 

Zusammen Z 2 808 972 153 180 422 151 

w 1 709 625 84 110 246 85 
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2 2 
2 2 

5 3 

3 

742 536 
215 167 

505 291 
136 73 

2m 184 
i03 59 

4 3 
2 1 

191 115 
61 31 

8 3 
1 1 

41 424 
16 131 

769 556 

534 463 

211 134 
134 85 

90 51 
54 26 

127 50 
69 27 

57 20 
37 13 

25 163 
17 96 

511 419 

312 247 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters j Studien-

' anfänger 
Z = Zusammen insgesamt 
w = weiblich 

Berufliche Stellung der Mutter 

mit-
An- Ar- i Beamtin, ' helfende selb-

gestellte beiterin Richterin Familien- ständig 
angehörigel 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

nie 
un-

bekannt 
erwerbs- ohne , 
tätig 

Angabe 

Sprachwissenschaften 1 Angestellter . . Z 1 313 569 37 81 187 58 245 136 
1 041 457 2d 72 135 48 192 108 

Arbeiter 324 85 67 1 38 4 94 35 
w 254 70 60 1 23 4 70 26 

Beamter, Richter Z 794 287 15 137 118 24 146 67 
w 631 237 10 110 83 20 116 55 

mith. Familien- Z 41 13 4 7 4 11 1 1 
angehöriger . . w 37 13 3 6 2 11 1 1 

selbständig . . 2 547 179 5 22 164 80 52 45 
w 449 154 4 18 133 61 40 39 

nie erwerbstätig Z 46 18 5 8 1 8 4 2 
w 35 17 3 5 6 2 2 

unbekannt, 274 44 7 8 6 4 15 190 
ohne Angabe . . w 203 34 4 b 4 2 12 141 

Zusammen Z 3 339 1 195 140 264 518 189 557 476 

w 2 650 982 112 218 381 152 433 372 

Rechtswissenschaft Angestellter . . Z 673 303 21 27 96 24 114 88 
w 329 157 8 15 44 9 55 41 

Arbeiter . . . . Z 163 46 30 1 22 3 36 25 
77 23 15 1 6 1 19 12 

Beamter. Richter Z 497 180 13 63 72 22 97 50 
w 231 88 8 37 26 15 36 21 

mith. Familien- Z 4 1 2 1 
angehöriger . . w 1 - 1 - 

selbständig . . 371 120 2 17 100 57 48 27 
w 185 62 1 7 55 29 19 12 

nie erwerbstätig Z 4 1 1 1 1 
w 3 1 1 1 

unbekannt, 129 15 6 2 7 5 3 91 
ohne Angabe . . 60 7 3 1 2 3 2 42 

Zusammen Z 1 841 665 72 111 298 113 300 282 

w 886 338 35 61 133 58 132 129 

Wirtschafts- und Angestellter . . Z 1 325 494 32 41 215 80 303 160 
Sozialwissenschaften w 508 209 11 22 67 39 104 56 

Arbeiter . . . . Z 343 91 71 3 39 5 97 37 
w 121 25 29 19 2 36 10 

Beamter, Richter 2 554 196 12 51 92 20 121 62 
w 211 85 3 20 26 9 47 21 

mith. Familien- Z 52 16 4 13 3 15 1 
angehöriger . . w 23 5 2 7 1 7 1 

selbständig 789 237 1 28 233 139 104 47 
w 316 102 15 94 51 39 15 

nie erwerbstätig Z 36 18 8 5 1 2 2 
w 12 7 3 1 1 

unbekannt, 261 44 6 8 6 11 16 170 
ohne Angabe . w 98 19 2 4 1 5 4 63 

Zusammen Z 3 360 1 096 134 149 589 272 644 476 

w 1 289 452 50 69 208 114 231 165 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänler nach der Fächerlruppe des 1. Studienfacbs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Rocbschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z ; Zusammen 
w ; weiblich 

Studien
anfänger 
insgesamt An

gestell te 

Berufliche Stellung der Mutter 

Ar- selb-
beiterin ständig 

noch: Universitäten, techniscbe Hocbschule und Sporthocbschule 

5prachwissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Angestellter 

Arbeiter •• 

z 
w 

Z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig •• Z 
w 

nie erwerbstatig Z 
w 

unbekannt, Z 
ohne Angabe w 

Zusall'Ullen 

Anges te 11 ter 

Arbei ter . . 

w 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig •. Z 
w 

313 
u41 

324 
254 

794 
631 

41 
37 

547 
449 

46 
35 

274 
203 

1 339 

" 650 

673 
329 

163 
77 

497 
231 

4 
1 

371 
185 

nie erwerbstätig Z 4 
w 3 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 
w 

Zusammen Z 

w 

129 
60 

1 841 

886 

Wirtschafts- und Angestellter z 
w 

1 325 
508 Sozialwissenschaften 

Arbeiter •• z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig • • Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w I 

unbekannt, Z I 
ohne Angabe w 

Zusammen Z 

w 

343 
121 

554 
211 

52 
23 

789 
316 

36 
12 

261 
98 

3 360 

1 289 

569 
457 

85 
70 

287 
237 

13 
13 

179 
154 

18 
17 

44 
34 

195 

982 

303 
157 

46 
23 

180 
88 

120 
62 

15 
7 

665 

338 

494 
209 

91 
25 

196 
85 

16 
5 

237 
102 

18 
7 

44 
19 

096 

452 

67 
60 

15 
10 

4 
3 

5 
4 

3 

7 
4 

14C 

112 

21 
8 

30 
15 

13 
8 

2 
1 

6 
3 

72 

35 

32 
11 

71 
29 

12 
3 

4 
2 

8 
3 

6 
2 

134 

50 

81 
72 

137 
110 

7 
6 

22 
18 

8 

8 
6 

;:64 

218 

27 
15 

63 
37 

17 
7 

2 
1 

111 

61 

41 
22 

3 

51 
20 

13 
7 

28 
15 

5 
1 

8 
4 

149 

69 

187 
136 

38 
23 

118 
83 

4 
2 

164 
133 

6 
4 

518 

381 

96 
44 

22 
6 

72 
26 

100 
55 

7 
2 

298 

133 

215 
67 

39 
19 

92 
26 

3 
1 

233 
94 

6 
1 

589 

208 

58 
48 

4 
4 

24 
20 

11 
11 

80 
61 

8 
6 

4 
2 

189 

152 

24 
9 

3 
1 

22 
15 

2 
1 

57 
29 

5 
3 

113 

58 

80 
39 

5 
2 

20 
9 

15 
7 

139 
51 

2 
1 

11 
5 

272 

114 

nie un-
erwerbs- bekannt, 

tätig ohne 
An abe 

245 
192 

94 
70 

146 
116 

52 
40 

4 

15 
12 

557 

433 

114 
55 

36 
19 

97 
36 

48 
19 

3 
2 

300 

132 

303 
104 

97 
36 

121 
47 

104 
39 

2 

16 
4 

644 

231 

136 
108 

35 
26 

67 
55 

45 
39 

2 

190 
141 

476 

372 

88 
41 

25 
12 

50 
21 

27 
12 

91 
42 

282 

129 

160 
56 

37 
10 

62 
21 

47 
15 

170 
63 

476 

165 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-  Ar-
gestelltej beiterin 

mit-
Beamtin, I helfende 
Richterin  Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Naturwissenschaften Angestellter . . 2 452 1 052 74 129 351 137 443 266 
950 417 23 52 117 61 168 112 

Arbeiter . . . . Z 702 205 153 14 72 20 162 76 
w 234 78 48 4 21 9 46 28 

Beamter, Richter Z 1 107 418 21 162 151 43 205 107 
w 446 190 9 74 50 12 65 46 

mith. Familien- Z 160 75 12 31 4 35 1 2 
angehöriger . . w 52 19 3 13 2 15 - -

selbständig . . Z 933' 329 11 35 288 141 85 44 
w 422 151 3 21 124 62 42 19 

nie erwerbstätig Z 148 66 28 36 2 14 2 
w 46 19 8 13 1 5 

unbekannt, Z j 415 84 19 16 11 10 30 245 
ohne Angabe . . w 144 25 5 5 5 4 11 89 

Zusammen Z I 5 917 2 229 318 423 879 400 928 740 

w 2 294 899 99 182 320 168 332 294 

Agrar-, Angestellter . . Z 198 86 7 9 30 13 45 8 
Haushalts- und 125 55 2 9 23 7 25 4 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter . . . . Z i 58 15 12 6 1 21 3 

39 10 7 4 1 16 1 

Beamter, Richter Z 103 45 11 14 9 21 3 
w 57 26 8 6 5 10 2 

mith. Familien- Z 1 1 
angehöriger . . w - 

I 
-

selbständig . . Z 118 26 1 4 55 17 13 2 

nie erwerbstätig 

w 76 

Z 
w 

20 1 2 32 11 9 1 

unbekannt, Z 5 1 4 
ohne Angabe . . w l 4 1 3 

Zusammen Z 483 173 20 24 105 41 100 20 

w i 301 112 10 19 65 24 60 11 

Medizin Angestellter . . 585 249 7 46 92 42 82 67 
267 124 5 21 35 21 31 30 

Arbeiter . . . . Z 94 29 19 15 4 20 7 
32 10 6 5 2 5 4 

Beamter, Richter Z 327 112 5 57 56 12 55 30 
147 53 1 27 24 6 19 17 

mith. Familien- Z 90 28 4 20 1 34 1 2 
angehöriger . . w 39 12 2 10 1 14 - -

selbständig . . Z I 288 91 1 9 90 52 26 19 
w 121 38 5 40 21 11 6 

nie erwerbstätig Z 58 30 8 15 4 1 
w 29 16 3 8 2 

unbekannt, Z 106 18 5 5 2 3 3 70 
ohne Angabe . . w 52 7 3 3 1 2 2 34 

Zusammen Z 1 548 557 49 152 256 151 188 195 

w 687 260 20 74 106 68 68 91 

Fächergruppe 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

anfänger I mit-
Z Zusammen insgesamt An- I Ar- Beamtin, I helfende selb-
w = weiblich 

I 
gestellte beiterin Richterin Familien- ständig 

anqehöriqe 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Naturwissenschaften Angestellter z 
w 

2 452 
950 

052 
417 

74 
23 

129 
52 

351 
117 

137 
61 

Agrar- , 
Hausha lts- und 
Ernährungs
wissenschaften 

Medizin 

Arbeiter •• z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

sel bständig •• Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 
w 

Zusammen Z 

Angestellter 

w 

Z 
w 

Arbeiter •. Z I 
W I 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

z unbekannt, 
ohne Angabe w I 

I 
Zusammen Z 

w ! 

Anges te 11 te r 

Arbei ter • • 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig .• Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

Zusammen Z 

w 

702 
234 

107 
446 

160 
52 

933' 
422 

148 
46 

415 
144 

5 917 

2 294 

198 
125 

58 
39 

103 
57 

118 
76 

5 
4 

483 

301 

585 
267 

94 
32 

327 
147 

90 
39 

288 
121 

58 
29 

106 
52 

548 

687 

205 
78 

418 
190 

75 
19 

329 
151 

66 
19 

84 
25 

2 229 

899 

86 
55 

15 
10 

45 
26 

26 
20 

173 

112 

249 
124 

29 
10 

112 
53 

28 
12 

91 
38 

30 
16 

18 
7 

557 

260 

153 
48 

21 
9 

12 
3 

11 
3 

28 
8 

19 
5 

318 

99 

7 
2 

12 
7 

20 

10 

19 
6 

5 
1 

4 
2 

8 
3 

5 
3 

49 

20 

14 
4 

162 
74 

31 
13 

35 
21 

36 
13 

16 
5 

423 

182 

9 
9 

11 
8 

4 
2 

24 

19 

46 
21 

57 
27 

20 
10 

9 
5 

15 
8 

5 
3 

152 

74 

72 
21 

151 
50 

4 
2 

288 
124 

2 
1 

11 
5 

879 

320 

30 
23 

6 
4 

14 
6 

55 
32 

105 

65 

92 
35 

15 
5 

56 
24 

90 
40 

2 
1 

256 

106 

20 
9 

43 
12 

35 
15 

141 
62 

14 
5 

10 
4 

400 

168 

13 
7 

9 
5 

17 
11 

41 

24 

42 
21 

4 
2 

12 
6 

34 
14 

52 
21 

4 
2 

151 

68 

nie 
erwerbs-

tätig 

443 
168 

162 
46 

205 
65 

85 
42 

2 

30 
11 

928 

332 

45 
25 

21 
16 

21 
10 

13 
9 

100 

60 

82 
31 

20 
5 

55 
19 

26 
11 

3 
2 

188 

68 

207 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

266 
112 

76 
28 

107 
46 

2 

44 
19 

245 
89 

740 

294 

8 
4 

3 
1 

3 
2 

2 
1 

4 
3 

20 

11 

67 
30 

7 
4 

30 
17 

2 

19 
6 

70 
34 

195 

91 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des I. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z - Zusammen 
w = weiblich 

Berufliche Stellung der Mutter 
Studien-
anfänger I 
insgesamt An- Ar- Beamtin. 

gestellte' beiterin Richterin 

1 

mit- ' 
helfende selb-
Familien- ständig 
angehörige 

nie 
I erwerbs-

tätig 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

un-
bekannt, 
ohne 

Angabe 

Ingenieur- Angestellte 1 257 588 76 136 104 131 163 59 
wissenschaften w 137 62 4 14 10 18 19 10 

Arbeiter 277 82 82 3 39 9 54 8 
31 12 10 2 7 

Beamter, Richter Z 310 106 2 71 32 18 68 13 
w 31 9 - 9 3 3 5 2 

mith. Familien- Z 463 191 35 80 4 150 3 
angehöriger . . w 38 16 7 14 1 

selbständig . . Z 301 100 8 18 72 73 21 9 
w 44 18 1 2 13 7 2 1 

nie erwerbstätig Z 433 244 57 88 37 3 4 
w 30 17 4 7 2 - -

unbekannt, 223 54 10 25 2 22 3 107 
ohne Angabe . . 16 1 - 3 12 

Zusammen Z 3 264 1 365 270 421 253 440 312 203 

w 327 134 20 39 28 47 33 26 

Kunst und Musik Angestellter . . 176 65 4 12 25 12 45 13 
114 48 4 10 16 7 20 9 

Arbeiter . . . . Z , 38 9 7 6 2 9 5 
19 6 2 1 2 5 3 

Beamter, Richter Z 133 47 1 20 23 3 31 8 
w 88 30 - 17 16 1 18 6 

mith. Familien- Z 8 4 1 2 - 1 
angehöriger . . w 7 3 1 2 - 1 

selbständig . Z 83 23 4 18 17 14 7 
w 55 16 - 2 12 12 9 4 

nie erwerbstätig Z 4 1 2 - 1 
w 4 1 2 1 

unbekannt. 33 5 2 1 1 2 22 
ohne Angabe . . w 16 1 1 1 13 

Zusammen Z 475 154 13 42 73 37 101 55 

w 303 105 7 34 45 25 52 35 

Sport Angestellter . . Z 184 70 10 5 24 6 20 49 
w 99 42 9 4 8 3 9 24 

Arbeiter . . . . Z 38 15 5 2 4 6 6 
w 16 7 1 1 3 3 1 

Beamter, Richter Z 87 27 11 11 2 6 30 
w 47 13 7 5 1 3 18 

mith. Familien- Z 1 1 -
angehöriger . . w 1 1 - - 

selbständig . . 63 20 1 3 21 8 4 6 
w 39 12 3 15 2 4 3 

nie erwerbstätig Z 1 1 
w 1 1 

unbekannt. Z ' 37 6 1 1 6 4 1 18 
ohne Angabe . . w 21 4 1 1 1 3 11 

Zusammen Z 411 139 17 22 67 20 37 109 

w 224 79 11 16 33 9 19 57 

208 

Fächergruppe 

Ingenieur
wissenschaften 

Kunst und Musik 

Sport 

Noch: 3.3 Deutsche nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicber Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

I 

Studien
anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

: An- I Ar- I Beamtin, 
I gestellte I beiterin I Richterin 

mit- I i nie \i un-
he 1 ! 1'. 1 b: :1

1 

erwerbs- bekannt, 
Famlhen- standlg t"ti ohne 
anoehöriqe a 9 Angabe 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Anges te 11 te 

Arbeiter •• 

Z 
w 

Z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöri ger w 

selbständig • • Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 
w 

Zusammen Z 
w 

Angestellter 

Arbeiter •• 

z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig •• Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 
w 

Zusammen Z 

Anges te 11 ter 

Arbeiter •• 

w 

Z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 
w 

Zusammen Z 

w 

257 
137 

277 
31 

310 
31 

463 
38 

301 
44 

433 
30 

223 
16 

3 264 

327 

176 
114 

38 
19 

133 
88 

8 
7 

83 
55 

4 
4 

33 
16 

475 
303 

184 
99 

38 
16 

87 
47 

63 
39 

37 
21 

411 

224 

588 
62 

82 
12 

106 
9 

191 
16 

100 
18 

244 
17 

54 

365 

134 

65 
48 

9 
6 

47 
30 

4 
3 

23 
16 

5 
1 

154 

105 

70 
42 

15 
7 

27 
13 

20 
12 

6 
4 

139 

79 

76 
4 

82 
10 

2 

35 

8 
1 

57 
4 

10 
1 

270 

20 

4 
4 

7 
2 

13 

7 

10 
9 

5 
1 

17 

11 

136 
14 

3 

71 
9 

80 
7 

18 
2 

88 
7 

25 

421 

39 

12 
10 

20 
17 

4 
2 

2 
2 

2 
1 

42 

34 

5 
4 

2 
1 

11 
7 

3 
3 

22 

16 

104 
10 

39 
2 

32 
3 

4 

72 
13 

2 

253 

28 

25 
16 

6 
1 

23 
16 

18 
12 

73 

45 

24 
8 

4 
3 

tl 
5 

21 
15 

6 
1 

67 

33 

131 
18 

9 

18 
3 

150 
14 

73 
7 

37 
2 

22 
3 

440 

47 

12 
7 

2 
2 

3 
1 

17 
12 

37 

25 

6 
3 

2 
1 

8 
2 

4 
3 

20 

9 

163 
19 

54 
7 

68 
5 

21 
2 

3 

3 

312 

33 

45 
20 

9 
5 

31 
18 

14 
9 

2 

101 

52 

20 
9 

6 
3 

6 
3 

4 
4 

37 

19 

59 
10 

8 

13 
2 

3 
1 

9 
1 

4 

107 
12 

203 

26 

13 
9 

5 
3 

8 
6 

7 
4 

22 
13 

55 

35 

49 
24 

6 
1 

30 
18 

6 
3 

18 
11 

109 

57 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des I. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochachulart 

Fächergruppe 

; Berufliche Stellung i 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- ! 
An- mit- I 

Ar- I Beamtin, . helfende selb- nie 
un-

bekannt, Zusammen 
w = weiblich gestellte beiterin ; Richterin ;Familien- ' 

'angehörige. 
ständig erwerbs- I 

tätig 
ohne 
Angabe 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Zusammen Angestellter . . Z 9 251 3 925 316 539 1 270 550 1 671 980 
w 4 249 1 856 122 254 538 243 757 479 

Arbeiter . . . . Z 2 391 667 523 27 28C 52 569 253 
w 1 012 289 216 7 105 23 261 111 

Beamter, Richter Z i. 4 510 1 635 84 673 648 173 877 420 
w 2 253 875 42 365 286 82 388 215 

mith. Familien- Z I 832 329 62 156 20 252 5 8 
angehöriger . . w ' 204 70 11 47 7 65 2 2 

selbständig . . Z ; 3 963' 1 286 32 161 1 183 651 424 226 
w i 2 013 688 11 87 610 292 212 113 

nie erwerbstätig Z , 748 384 110 155 6 71 14 8 
w I 165 80 23 36 1 18 4 3 

unbekannt, Z i 1 751 319 59 77 53 65 98 1 080 
ohne Angabe w I 774 128 23 26 18 27 48 504 

Zusammen Z 23 446 8 545 1 186 1 788 3 460 1 814 3 678 2 975 

10 670 3 986 448 822 1 565 750 1 672 1 427 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter . . Z 107 62 2 2 12 2 21 6 
w 37 23 - 2 3 1 6 2 

Arbeiter . . . . Z 35 6 13 - 4 3 6 3 
w 10 1 5 - 2 1 - 1 

Beamter, Richter Z I 77 23 1 12 16 3 19 3 

mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

Z 
w 

34 11 - 7 4 2 9 1 

selbständig . . Z 38 15 2 1 12 3 3 2 

nie erwerbstätig Z 

18 8 7 2 1 

w - 

unbekannt, 2 11 4 1 6 
ohne Angabe . . w 2 2 

Zusammen Z 268 110 18 15 44 11 50 20 

w 101 43 5 9 16 4 17 7 

Zusammen Angestellter . . Z 107 62 2 2 12 2 21 6 
w 37 23 2 3 1 6 2 

Arbeiter . . . . Z 35 6 13 4 3 6 3 
w 10 1 5 2 1 1 

Beamter, Richter Z 77 23 1 12 16 3 19 3 

mith. Familien- 
angehöriger . . 

Z 
w 

34 11 7 4 2 9 1 

selbständig . . 2 38 15 2 1 12 3 3 2 

nie erwerbstätig 

w 

Z 
w 

18 8 7 2 1 

unbekannt, 11 4 6 
ohne Angabe . . w 2 Oe 2 

Zusammen Z 268 110 18 15 44 11 50 20 

101 43 5 9 16 4 17 7 

Fächergruppe 

Zusammen 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulsrt 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

z 
w 

Studien
anfänger 

Berufliche Stellung der Mutter 

I ml-
Beamtin, : helfende selb-
Richterin i Famil ien- I ständig 

'an ehörige: 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Angestellter 

Arbeiter 

Z 
1'1 

Z 
1'1 

Beamter, Richter Z 
1'1 

mith. Familien- Z 
angehöriger W 

selbständig •• z' 
wl 

I 
nie erwerbstätig Z 

1'11 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

9 251 
4 249 

2 391 
1 012 

4 510 
2 253 

832 
204 

3 963" 
2013 

748 
165 

751 
774 

Zusammen Z I 23 446 

w i 10 670 

3 925 
1 856 

667 
289 

635 
875 

329 
70 

286 
688 

384 
80 

319 
128 

8 545 

3 986 

316 
122 

523 
216 

84 
42 

62 
11 

32 
11 

110 
23 

59 
23 

186 

448 

539 
254 

27 
7 

673 
365 

156 
47 

161 
87 

155 
36 

77 
26 

781\ 

822 

theologische und kirchliche Hocbschulen 

270 
538 

2ae 
105 

648 
286 

20 
7 

183 
610 

6 

53 
IR 

3 460 

1 565 

550 
243 

52 
23 

173 
82 

252 
65 

651 
292 

71 
18 

65 
27 

814 

750 

Geisteswissenschaften Angestellter Z 
1'1 

107 
37 

62 
23 

2 
2 

12 
3 

2 
1 

Zusammen 

Arbeiter •• Z 
1'1 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

Zusammen Z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

w 

Z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter Z 
1'1 

mith. Familien- Z 
angehöriger 1'1 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 
1'1 

Zusammen Z 

wl 

35 
10 

77 
34 

38 
18 

11 
2 

268 

101 

107 
37 

35 
10 

77 
34 

38 
18 

11 
2 

268 

101 

6 
1 

23 
11 

15 
8 

4 

110 

43 

62 
23 

6 
1 

23 
11 

15 
8 

4 

110 

43 

13 
5 

2 

18 

5 

13 
5 

2 

18 

12 
7 

15 

9 

2 
2 

12 
7 

15 

9 

4 
2 

16 
4 

12 
7 

44 

16 

12 
3 

4 
2 

16 
4 

12 
7 

44 

16 

3 
1 

11 

4 

2 
1 

3 
1 

3 
2 

11 

4 

nie 
erwerbs

tätig 

671 
7S7 

559 
261 

877 
388 

5 
2 

424 
212 

14 
4 

98 
48 

3 678 

1 672 

21 
6 

6 

19 
9 

3 
2 

50 

17 

21 
6 

6 

19 
9 

3 
2 

50 
17 

209 

un
bekannt, 

ohne 
An abe 

980 
479 

233 
111 

420 
215 

8 
2 

226 
113 

8 
3 

080 
504 

975 

427 

6 
2 

3 
1 

3 
1 

6 
2 

20 

6 
2 

3 
1 

3 
1 

6 
2 

20 

7 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung
des Vaters j Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An-
gestellte

Ar-
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-
angehörige 

selb-
ständig 

nie ! 

erwerbs- 
tätig 

un-
bekannt 
ohne
Angabe 

Z = Zusammen 
w weiblich 

Kunst- und Musikhochschulen 

Ingenieur-
wissenschaften 

Angestellter . . Z 7 1 

Arbeiter . . . . Z 2 2 
wi - 

Beamter, Richter 

mith. Familien- 
angehöriger . . 

Z 1 3 

Z 
w 

1 2 

selbständig . . Z 1 3 2 

nie erwerbstätig 

unbekannt, 
ohne Angabe . . 

2 

Z 
wi 

2 

1 

Zusammen Z 15 5 3 

w 2 1 1 

Kunst und Musik Angestellter . . Z 179 91 4 11 23 7 32 11 
w 93 46 3 7 9 3 19 6 

Arbeiter . . . . Z 22 
w 11 

6 
3 

8 
5 

3 
1 

3 
2 

2 

Beamter, Richter Z 122 49 1 16 13 8 30 5 
75 35 1 11 8 6 12 2 

mith. Familien- Z 1 1 
angehöriger . . 

selbständig . . 

w 1 

Z I 69 23 3 

1 

6 17 14 4 2 
38 13 1 4 8 7 4 1 

nie erwerbstätig Z 1 1 
1 

unbekannt, Z 33 6 27 
ohne Angabe . . w 14 3 11 

Zusammen 2 j 427 175 16 34 56 32 69 45 

w 233 100 10 23 26 18 36 20 

Zusammen Angestellter . . Z 186 96 4 11 24 7 33 11 
w 93 46 3 7 9 3 19 6 

Arbeiter . . . . Z 24 6 8 3 3 4 
w 11 3 5 1 2 

Beamter, Richter Z 125 49 1 16 14 8 32 5 
75 35 1 11 8 6 12 2 

mith. Familien- Z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . Z 72 23 3 6 18 14 6 2 
w 40 13 1 4 9 7 5 1 

nie erwerbstätig Z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, Z 33 6 27 
ohne Angabe . . w 14 3 11 

Zusammen Z 442 180 16 34 59 32 76 45 

w 235 100 10 23 27 18 37 20 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochscbulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Fächergruppe anfänger I An- I Ar-
mlt- , nie ! un-

Z = Zusammen insgesamt Beamtin, helfende selb- 1 erwerbs - : bekannt, 
w weiblich gestellte' beiterin Richterin Fami 1 ien- ständig t .. t· ohne 

angehörige a 19 Angabe 

Kunst- und Musikhochschulen 

Ingenieur- Angestell ter Z 7 5 
wi ssenschaften w 

Arbeiter •• .. Z 
wl 

2 2 

I 
Beamter, Richter Z I 3 2 

w 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 3 2 
w 2 1 

nie erwerbstätig Z 
w, 

unbekannt, Z 
ohne Angabe w 

Zusammen Z 15 5 

w 2 

Kunst und Mus i k Angestell ter Z 179 91 4 11 23 7 32 11 
w 93 46 3 7 9 3 19 6 

Arbeiter • Z 22 6 8 3 3 2 
w 11 3 5 1 2 

Beamter, Richter Z 122 49 16 13 8 30 5 
w 75 35 11 8 6 12 2 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 69 23 3 6 17 14 4 2 
w 38 13 1 4 8 7 4 1 

nie erwerbstätig Z 
w , 

unbekannt, Z 33 6 27 
ohne Angabe wi 14 3 11 

Zusammen Z 427 175 16 34 56 32 69 45 

wl 233 100 10 23 26 18 36 20 

Zusammen Angestellter Z 
I 

186 96 4 11 24 7 33 11 
w 93 46 3 7 9 3 19 6 

Arbe; ter Z 24 6 8 3 4 
w 11 3 5 2 

Beamter, Richter Z 125 49 16 14 8 32 
w 75 35 11 8 6 12 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 72 23 3 6 18 14 6 2 
w 40 13 1 4 9 7 5 1 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 33 6 27 
ohne Angabe w 14 3 11 

Zusammen Z 442 180 16 34 59 32 76 45 

w 235 100 10 23 27 18 37 20 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters I Studien-

Z = Zusammen 
w = weiblich 

anfänger mit-
insgesamt An- Ar- i Beamtin, i helfende I selb 

gestellte beiterin 'Richterin !Familien- ständig 
angehörige! 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

nie 
un-

, erwerbs- bekannt, 

tätig I 
e 

Angabe

Geisteswissenschaften Angestellter . . Z 71 33 3 1 9 2 17 6 
w 58 29 2 7 2 13 4 

Arbeiter . . . . Z 41 6 IC IC 11 4 
w 24 5 4 7 6 2 

Beamter, Richter Z 43 17 2 6 6 8 4 
w 32 14 2 5 4 5 2 

mith. Familien- Z 1 1 - - -
angehöriger . . w - - 

selbständig . . Z 19" 5 9 3 2 
w 14 3 7 2 2 

nie erwerbstätig Z 2 2 
w 2 2 

unbekannt, Z 17 1 1 1 14 
ohne Angabe . . w 12 1 1 10 

Zusammen 2 194 63 16 7 34 3 41 30 

w 142 51 9 6 25 3 26 20 

Sprachwissenschaften Angestellter . . 81 39 3 2 15 3 2 17 
w 73 39 3 2 9 3 2 15 

Arbeiter Z 39 12 6 11 4 6 
w 32 11 4 7 4 6 

Beamter, Richter Z 27 9 1 3 3 2 9 

mith. Familien-
angehöriger . . 

w 23 8 3 2 2 8 

selbständig . . Z 45 11 1 1 22 6 2 2 

nie erwerbstätig 

w 

Z 
w 

39 10 1 1 19 5 1 2 

unbekannt, 10 2 1 1 1 5 
ohne Angabe . . 9 2 1 1 5 

Zusammen 2 202 73 12 6 51 10 11 39 

176 70 8 6 37 9 10 36 

Wirtschafts- und Angestellter . . 1 133 492 75 19 188 44 163 152 
Sozialwissenschaften w 664 308 37 12 108 26 96 77 

Arbeiter . . . . Z 661 153 153 4 92 12 181 66 
w 384 92 84 4 50 7 110 37 

Beamter, Richter Z 392 155 16 32 46 14 73 56 
w 221 86 6 23 23 9 38 36 

mith. Familien- Z 12 3 1 2 5 1 
angehöriger . . w 5 3 - 1 1 

selbständig . . Z 574 160 16 13 178 98 75 34 
w 313 87 9 10 93 56 41 17 

nie erwerbstätig Z 15 3 2 2 2 6 
w 9 2 1 1 2 3 

unbekannt, Z 355 41 10 4 13 5 17 265 
ohne Angabe . . w 214 25 7 4 4 4 11 159 

Zusammen Z 3 142 1 007 273 72 521 180 516 573 

1 810 603 144 53 280 105 299 326 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienantänger nach der Fäcbergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicber Stellung der Eltern und Hocbscbulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Fächergruppe anfänger . I ffi1 t- . 
, 

un-
Z = Zusammen insgesamt An- Ar- I Beamtin, helfende I sel b- I nie bekannt, 

. gestellte. erwerbs-w weiblich beiterin : Richterin Familien-: ständig 
. täti g 

ohne 
i • angehör; ge I Angabe 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Geisteswissenschaften Angestellter Z 71 33 3 9 2 17 6 
w 58 29 2 7 2 13 4 

Arbeiter •• Z 41 6 10 10 11 4 
w 24 5 4 7 6 2 

Beamter, Richter Z 43 17 2 6 6 8 4 
w 32 14 2 5 4 5 2 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 19' 5 9 3 2 
w 14 3 7 2 2 

nie erwerbstätig Z 2 2 
w 2 2 

unbekannt, Z 17 14 
ohne Angabe w 12 10 

Zusammen Z 194 63 16 7 34 3 41 30 

w 142 51 9 6 25 3 28 20 

Sprachwissenschaften Anges te 11 ter Z 81 39 3 2 15 3 2 17 
w 73 39 3 2 9 3 2 15 

Arbeiter •• Z 39 12 6 11 4 6 
w 32 11 4 7 4 6 

Beamter, Richter Z 27 9 3 3 2 9 
w 23 8 3 2 2 8 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 45 11 22 6 2 2 
w 39 10 19 5 1 2 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 10 2 5 
ohne Angabe w 9 2 5 

Zusammen Z 202 73 12 6 51 10 11 39 

w 176 70 8 6 37 9 10 36 

Wirtschafts- und Angestellter Z 133 492 75 19 188 44 163 152 
Sozialwissenschaften w 664 308 37 12 108 26 96 77 

Arbeiter •• Z 661 153 153 4 92 12 181 66 
w 384 92 84 4 50 7 110 37 

Beamter, Richter Z 392 155 16 32 46 14 73 56 
w 221 86 6 23 23 9 38 36 

mith. Famil ien- Z 12 3 2 5 
angehöriger w 5 3 1 1 

selbständig Z 574 160 16 13 178 98 75 34 
w 313 87 9 10 93 56 41 17 

nie erwerbstätig Z 15 3 2 2 2 6 
w 9 2 1 1 2 3 

unbekannt, Z 355 41 10 4 13 5 17 265 
ohne Angabe w 214 25 7 4 4 4 11 159 

Zusammen Z 3 142 007 273 72 521 180 516 573 

w 1 810 603 144 53 280 105 299 326 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfanger nach der Fächergruppe des 1. Studienfache, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters 

Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

 L 
An-

gestellte 
• Ar-
beiterin 

mit-
Beamtin, helfende 
Richterin! Familien-

angehörige 

selb-
ständig 

nie 
erwerbs-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Naturwissenschaften Angestellter . . Z 342 126 12 3 68 16 43 74 
w 87 29 2 2 15 4 12 23 

• 
Arbeiter . . . . Z 205 51 40 1 28 1 54 30 

w 30 8 4 1 8 4 5 

Beamter, Richter Z 107 32 5 7 23 2 18 20 
w 22 11 1 3 4 3 

mith. Familien- Z 3 1 1 1 -
angehöriger . . w - -

selbständig . . Z 132 54 7 31 20 9 11 
w 32 16 6 5 2 3 

nie erwerbstätig Z 3 - 3 
W I - - 

unbekannt, Z 52 12 7 2 2 4 25 
ohne Angabe . . w 9 2 1 2 

Zusammen Z 844 276 71 11 153 41 132 160 

w 180 66 7 4 32 9 24 38 

Agrar-, Angestellter . . Z 112 49 7 3 18 6 20 9 
Haushalts- und w 101 45 6 3 17 6 16 8 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter . . . . Z 51 

w 40 
12 
9 

14 
11 

5 
4 

12 
8 

8 
8 

Beamter, Richter Z 45 18 1 2 7 2 10 5 
w 40 17 1 2 6 1 9 4 

mith. Familien- Z 1 - - 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . 2 68 13 1 1 30 15 6 2 
w 61 9 1 1 27 15 6 2 

nie erwerbstätig Z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, Z 29 4 2 3 1 19 
ohne Angabe . . w 23 3 2 2 1 15 

Zusammen Z 307 96 25 6 63 24 50 43 

267 83 21 6 56 23 41 37 

Ingenieur- Angestellter . . Z 2 631 847 182 28 576 92 466 440 
wissenschaften w 360 127 18 8 77 19 53 58 

Arbeiter . . . 1 585 317 371 4 309 24 353 207 
w 98 25 23 1 18 2 17 12 

Beamter, Richter Z 721 224 33 42 162 16 147 97 
w 119 36 5 10 23 2 22 21 

mith. Familien- Z 27 3 3 1 12 7 1 
angehöriger . . w 5 1 1 1 2 -

selbständig . . Z 1 154 327 36 10 430 148 121 82 
w 228 84 2 - 76 30 21 15 

nie erwerbstätig 23 3 1 1 1 3 11 3 
w 2 1 - . 1 

unbekannt, Z 461 75 16 3 38 5 14 310 
ohne Angabe . . w 72 10 2 8 1 1 50 

Zusammen Z 6 602 1 796 642 89 1 528 295 1 113 1 139 

w 884 283 51 20 203 56 115 156 
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Nocb: 3.3 Deutscbe Studienanfänser nacb der Fäcbersruppe des 1. Studienfacbs. 
beruflicher StellUDS der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Fächergruppe anfänger I I mit- • selb- I nie 
un-

Z = Zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, : helfende J bekannt, 
w = weiblich 

I 
gestellte .• beiterin Richterin· Famil ien- ständig . ohne 

.angehöriqe a 19 Angabe 

noch: Facbbocbscbulen (obne VerwaltuDgsfachhocbschulen) 

Naturwissenschaften Angestellter Z 342 125 12 3 68 16 43 74 
w 87 29 2 2 15 4 12 23 

Arbeiter •• Z 205 51 40 28 54 30 
w 30 8 4 8 4 5 

Beamter, Richter Z 107 32 5 23 2 18 20 
w 22 11 3 4 3 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig · . Z 132 54 7 31 20 9 11 
w 32 16 6 5 2 3 

nie erwerbstätig Z 3 3 
w • 

unbekannt, Z 52 12 7 2 2 4 25 
ohne Angabe w 9 2 1 2 4 

Zusammen Z 844 276 71 11 153 41 132 160 

w 180 66 7 4 32 9 24 38 

Agrar-, Angestell ter Z 112 49 7 3 18 6 20 9 
Hausha lts- und w 101 45 6 3 17 6 16 8 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter •• Z 51 12 14 5 12 8 

w 40 9 11 4 8 8 

Beamter, Richter Z 45 18 2 7 2 10 5 
w 40 17 2 6 1 9 4 

mith. Farn; 1 ien- Z 
angehöriger w 

selbständig · . Z 68 13 30 15 6 2 
w 61 9 27 15 6 2 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, Z 29 4 2 3 19 
ohne Angabe w 23 3 2 2 15 

Zusammen Z 307 96 25 6 63 24 50 43 

w 267 83 21 6 56 23 41 37 

Ingenieur- Angestellter Z 2 631 847 182 28 576 92 466 440 
wissenschaften w i 

! 
360 127 18 8 77 19 53 58 

Arbeiter Z 585 317 371 4 309 24 353 207 
w 98 25 23 1 18 2 17 12 

Beamter, Richter Z 721 224 33 42 162 16 147 97 
w 119 36 5 10 23 2 22 21 

mith. Farnilien- Z 27 3 3 12 7 
angehöriger w 5 1 1 2 

selbständig · . Z 154 327 36 10 430 148 121 82 
w 228 84 2 76 30 21 15 

nie erwerbstätig Z 23 3 3 11 3 
w 2 1 1 

unbekannt, Z 461 75 16 3 38 5 14 310 
ohne Angabe w 72 10 2 8 1 1 50 

Zusammen Z 6 602 796 642 89 528 295 113 139 

w 884 283 51 20 203 56 115 156 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

mit-
An- Ar- : Beamtin, helfende selb-

gestellte I beiterin I Richterin Familien- ständig 
angehörige 

noch: Fachhochschulen (ohne Vervaltungefachhochschulen) 

nie 
erwerbs-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe

Kunst und Musik Angestellter . . 240 93 11 7 46 9 47 27 
w 135 56 4 4 22 7 26 16 

Arbeiter . . . . 99 22 29 1 11 22 14 
w 45 10 17 1 2 10 5 

Beamter, Richter Z 84 35 1 I0 14 4 14 6 
w 53 19 8 10 3 8 5 

mith. Familien-
angehöriger . . 

Z 
w 

1 1 

selbständig . . 118' 38 7 2 24 29 8 10 
w 70 25 1 1 14 18 4 7 

nie erwerbstätig Z 
w 

2 2 

unbekannt, 2  • 47 7 2 1 2 4 31 
ohne Angabe . . 20 2 2 2 14 

Zusammen Z 591 197 50 20 97 44 95 88 

w 323 112 24 14 48 28 50 47 

Zusammen Angestellter . . Z 4 610 1 679 293 63 920 172 758 725 
w 1 478 633 72 32 255 67 218 201 

Arbeiter . . . . 2 2 681 573 623 10 466 37 637 335 
w 653 160 147 7 96 9 159 75 

Beamter, Richter Z 1 419 490 59 102 261 38 272 197 
w 510 191 14 52 71 15 88 79 

mith. Familien- Z 45 8 4 16 12 4 
angehöriger . . w 11 3 1 2 3 1 

selbständig . . Z 2 110 608 68 27 724 316 224 143 
w 757 234 14 13 242 129 77 48 

nie erwerbstätig Z 46 8 3 1 3 5 23 3 
w 14 3 1 1 2 7 

unbekannt, 971 142 39 7 57 17 40 669 
ohne Angabe . . w 359 44 15 4 14 8 17 257 

Zusammen Z 11 882 3 508 1 089 211 2 447 597 1 958 2 072 

w 3 782 1 268 264 109 681 233 567 660 

Verwaltungsfachhochschulen 

Wirtschafts- und Angestellter . . Z 815 381 72 16 75 28 160 83 
Sozialwissenschaften w 387 207 32 9 26 12 60 41 

Arbeiter . . . . Z 517 133 163 6 48 15 109 43 
w 187 60 46 4 15 9 36 17 

Beamter, Richter Z 499 230 38 33 51 8 94 45 
w 259 138 14 24 24 1 40 18 

mith. Familien- Z 3 _ 2 - 1 
angehöriger . . w 1 1 - -

selbständig . . Z 194 63 6 2 59 25 26 13 
w 101 39 4 38 7 8 5 

nie erwerbstätig Z 5 1 - 2 2 
w 1 -

unbekannt, 292 18 2 1 1 1 6 263 
ohne Angabe . . 143 8 1 1 1 2 130 

Zusammen Z 2 325 825 282 58 236 77 397 450 

w 1 079 452 97 38 105 29 147 211 

Fächergruppe 

Kunst und Musik 

Zusammen 

Wirtschafts- und 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

noch: Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfacbhocbscbulell) 

Angestellter Z 240 93 11 7 46 9 
w 135 56 4 4 22 7 

Arbeiter Z 99 22 29 11 
w 45 10 17 2 

Beamter, Richter Z 84 35 10 14 4 
w 53 19 8 10 3 

mith. Famil ien- Z 
angehöriger w 

selbständig Z 118' 38 7 24 29 
w 70 25 1 14 18 

nie erwerbstätig Z 2 2 
w 

unbekannt, Z 47 7 
ohne Angabe w 20 2 

Zusammen Z 591 197 50 20 97 44 

w 323 112 24 14 48 28 

Angestellter Z 4 610 679 293 63 920 172 
w 1 478 633 72 32 255 67 

Arbeiter Z 2 681 573 623 10 466 37 
w i 653 160 147 7 96 9 

Beamter, Richter Z 419 490 59 102 261 38 
wi 510 191 14 52 71 15 

I 

mith. Famil ien- Z I 45 8 4 16 12 
angehöriger w 11 3 1 2 3 

selbständig .. Z 110 608 68 27 724 316 
w i 757 234 14 13 242 129 

nie erwerbstätig Z 46 8 3 5 
w 14 3 1 2 

unbekannt, Z 971 142 39 7 57 17 
ohne Angabe w 359 44 15 4 14 8 

Zusammen Z 11 882 3 508 089 211 2 447 597 

w 3 782 1 268 264 109 681 233 

Verwaltungsfachbochschulen 

Angestellter Z 815 381 72 16 75 28 
Sozialwissenschaften w 387 207 32 9 26 12 

Arbeiter • • Z 517 133 163 6 48 15 
w 187 60 46 4 15 9 

Beamter, Richter Z 499 230 38 33 51 8 
w 259 138 14 24 24 1 

mith. Famil ien- Z 3 2 
angehöriger w 1 1 

selbständig .. Z 194 63 6 59 25 
w 101 39 4 38 7 

nie erwerbstätig Z 5 
w 1 

unbekannt, Z 292 18 2 
ohne Angabe w 143 8 1 

Zusammen Z 2 325 825 282 58 236 77 

w 1 079 452 97 38 105 29 
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47 27 
26 16 

22 14 
10 5 

14 6 
8 5 

8 10 
4 7 

4 31 
2 14 

95 88 

50 47 

758 725 
218 201 

637 335 
159 75 

272 197 
88 79 

4 
1 

224 143 
77 48 

23 3 
7 

40 669 
17 257 

958 2 072 

567 660 

160 83 
60 41 

109 43 
36 17 

94 45 
40 18 

26 13 
8 5 

2 2 
1 

6 263 
2 130 

397 450 

147 211 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe dee 1. Studienfache, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit- I 
helfende j selb- 
Familien- : ständig 
angehörige s

nie 1 un-
bekannt, erwerbs- 
ohne tätig
Angabe 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

noch: Verwaltungsfachhochschulen 

Zusammen Angestellter . . Z 815 381 72 16 75 28 160 83 
w 387 207 32 9 26 12 60 41 

Arbeiter . . . . Z 517 133 163 6 48 15 109 43 
w 187 60 46 4 15 9 36 17 

Beamter, Richter Z 499 230 38 33 51 8 94 45 
w 259 138 14 24 24 1 40 18 

mith. Familien- Z 3 2 1 
angehöriger . . w 1 

selbständig . . 2 194 63 6 2 59 25 26 13 
w 101 39 4 38 7 8 5 

nie erwerbstätig Z 5 1 2 2 
w 1 1 

unbekannt, 292 18 1 1 6 263 
ohne Angabe . . w 143 8 1 1 2 130 

Zusammen Z 2 325 825 282 58 236 77 397 450 

w 1 079 452 97 38 105 29 147 211 

Hochschulen insgesamt 

Geisteswissenschaften Angestellter . . Z 1 415 611 59 62 180 57 282 164 
w 886 388 33 44 99 39 178 105 

Arbeiter . . . . Z 498 113 117 3 63 7 128 67 
w 269 61 59 - 37 3 75 34 

Beamter, Richter Z 762 286 19 114 105 25 169 64 
w 482 189 13 74 59 14 97 36 

mith. Familien- Z 13 3 2 3 2 3 -
angehöriger . . w 6 2 - 2 2 - 

selbständig . . Z 597 202 4 24 188 80 72 27 
w 390 141 1 14 125 43 49 17 

nie erwerbstätig 21 5 5 2 5 3 1 
7 1 2 1 3 -

unbekannt, 330 59 8 11 12 7 30 203 
ohne Angabe . . 200 33 7 6 4 6 20 124 

Zusammen Z 3 656 1 279 214 217 552 184 684 526 

w 2 240 815 115 140 324 108 422 316 

Sprachwissenschaften Angestellter 1 616 726 45 89 225 72 281 178 
w 1 290 591 36 79 162 61 217 144 

Arbeiter . 441 123 88 2 57 7 109 55 
343 102 73 2 33 6 83 44 

Beamter, Richter Z 934 341 21 156 130 28 169 89 
w 740 277 14 126 91 23 135 74 

mith. Familien- Z 44 14 4 7 5 11 2 1 
angehöriger . . w 39 13 3 6 3 11 2 1 

selbständig . Z 666 227 6 26 198 99 60 50 
w 546 192 5 22 160 77 46 44 

nie erwerbstätig Z 49 19 5 8 1 8 5 3 
w 38 18 3 5 6 3 3 

unbekannt, 7 322 52 10 12 8 6 17 217 
ohne Angabe . . 241 40 6 9 6 4 14 162 

Zusammen 2 4 072 1 502 179 300 624 231 643 593 

w 3 237 1 233 140 249 455 188 500 472 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fäcberlruppe des 1. Studienfachs. 
beruflicber Stelluni der Eltern und Hocbacbulart 

I 
Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien-
I Berufliche Stellung 

Fächergruppe 
! Z = Zusammen 

anfänger mn- I nie ! un-insgesamt I An- Ar- Beamtin, helfende I selb- erwerbs- 'bekannt, 

I 
w weibl ich i gestellte beiterin Richterin Familien- ständig t"t' I ohne 

angehörige i a 19 Angabe 

Zusammen 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Angeste l1ter 

Arbeiter •. 

Z 
w 

Z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig • • Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

Zusammen Z 

w 

Angestellter Z 
w 

Arbeiter. . Z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig •. Z 
w 

nie erwerbstätig Z 

unbekannt, 
ohne Angabe 

w 

z 
w 

Zusammen Z 

w 

Angestellter 

Arbeiter • • 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig •• Z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

Zusammen Z 
w 

nocb: Verwaltungsfacbbochschulen 

815 
387 

517 
187 

499 
259 

3 
1 

194 
101 

5 
1 

292 
143 

2 325 

1 079 

381 
207 

133 
60 

230 
138 

63 
39 

18 
8 

825 

452 

72 
32 

163 
46 

38 
14 

6 
4 

2 
1 

282 

97 

Hochschulen insgesamt 

415 
886 

498 
269 

782 
482 

13 
6 

597 
390 

21 
7 

330 
200 

3 656 

2 240 

1 616 
1 290 

441 
343 

934 
740 

44 
39 

666 
546 

49 
38 

322 
241 

4 072 

3 237 

611 
388 

113 
61 

286 
189 

3 
2 

202 
141 

5 
1 

59 
33 

279 

815 

726 
591 

123 
102 

341 
277 

14 
13 

227 
192 

19 
18 

52 
40 

502 

233 

59 
33 

117 
59 

19 
13 

2 

4 
1 

5 
2 

8 
7 

214 

115 

45 
36 

88 
73 

21 
14 

4 
3 

6 
5 

5 
3 

10 
6 

179 

140 

16 
9 

6 
4 

33 
24 

58 

38 

62 
44 

114 
74 

3 
2 

24 
14 

11 
6 

217 

140 

89 
79 

2 
2 

156 
126 

7 
6 

26 
22 

8 
5 

12 
9 

300 

249 

75 
26 

48 
15 

51 
24 

2 
1 

59 
38 

236 

105 

180 
99 

63 
37 

105 
59 

2 

188 
125 

12 
4 

552 

324 

225 
162 

57 
33 

130 
91 

5 
3 

198 
160 

8 
6 

624 

455 

28 
12 

15 
9 

8 
1 

25 
7 

77 

29 

57 
39 

7 
3 

25 
14 

3 
2 

80 
43 

7 
6 

184 

108 

72 
61 

7 
6 

28 
23 

11 
11 

99 
77 

8 
6 

6 
4 

231 

188 

160 
60 

109 
36 

94 
40 

26 
8 

2 
1 

6 
2 

397 

147 

282 
178 

128 
75 

169 
97 

72 
49 

3 
3 

30 
20 

684 

422 

281 
217 

109 
83 

169 
135 

2 
2 

60 
46 

5 
3 

17 
14 

643 

500 

83 
41 

43 
17 

45 
18 

13 
5 

2 

263 
130 

450 

211 

164 
105 
67 
34 

64 
36 

27 
17 

203 
124 

526 

316 

178 
144 

55 
44 

89 
74 

50 
44 

3 
3 

217 
162 

593 

472 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
Z = Zusammen insgesamt An- Ar- 
w = weiblich gestellte beiterin 

Berufliche Stellung der Mutter 

noch: Hochschulen insgesamt 

Rechtswissenschaft : Angestellter . . Z I 673 
w I 329 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Arbeiter . . . . Z i 163 
w 77 

i 
Beamter, Richter 2 I 497 

w I 231 

mith. Familien- Z 4 
angehöriger . . w 1 

selbständig . . Z 371 
w 185 

nie erwerbstätig Z i 4 
w [ 3 

unbekannt, Z , 129 
ohne Angabe . . w  60 

Zusammen 2 I 1 841 

w , 886 

Angestellter . . Z 1 736 
w i 2 101 

I 
Arbeiter . . . . Z , 2 254 

w 968 

Beamter, Richter 2 1 902 
w ! 865 

mith. Familien- Z : 73 
angehöriger . . w 

i 
30 

selbständig . . Z 2 286 
1 019 

nie erwerbstätig 2 1 
w ! 

unbekannt, Z I 
ohne Angabe . . w 1 

63 
2b 

1 136 
541 

Zusammen Z I 12 450 

w i 5 550 

1 
Naturwissenschaften Angestellter . . Z I 3 406 

w ! 1 247 

Arbeiter . . . . Z I 1 351 
w 367 

Beamter, Richter Z I 1 439 
w  534 

mith. Familien- 2 i 169 
angehöriger . . w j 54 

selbständig Z i 1 315 
w 515 

nie erwerbstätig Z 1 156 
47 

unbekannt, Z 579 
ohne Angabe . . 185 

Zusammen Z I 8 415 

w 2 949 

Beamtin, 
Richterin 

mit-
helfende 
Familien-
angehörige

nie selb-ständig lerwe rbs-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe

303 21 27 96 24 114 88 
157 8 15 44 9 55 41 

46 30 1 22 3 36 25 
23 15 1 6 1 19 12 

180 13 63 72 22 97 50 
88 8 37 26 15 36 21 

1 2 1 
- 1 

120 2 17 100 57 48 27 
62 1 7 55 29 19 12 

1 1 1 1 
1 1 1 

15 6 2 7 5 3 91 
7 3 1 2 3 2 42 

665 72 111 298 113 300 282 

338 35 61 133 58 132 129 

2 041 267 97 630 213 908 580 
991 115 47 249 98 353 248 

552 601 17 243 45 562 234 
244 240 9 100 25 253 97 

764 98 154 232 54 388 212 
382 33 81 87 27 164 91 

20 5 13 8 21 4 2 
8 2 7 3 8 1 1 

696 39 55 684 371 292 143 
330 19 30 310 159 118 53 

27 11 5 3 5 10 2 
12 4 1 1 4 4 

134 27 15 25 20 57 858 
62 12 9 9 9 27 413 

4 234 1 048 356 1 825 735 2 221 2 031 

2 029 425 184 759 330 920 903 

1 444 145 139 490 176 592 420 
550 34 58 152 78 217 158 

355 309 20 152 30 320 165 
108 82 7 38 12 76 44 

539 34 196 199 51 261 159 
225 11 85 61 14 79 59 

78 12 31 6 37 2 3 
20 3 13 2 16 -

484 26 40 387 197 109 72 
196 3 22 153 72 45 24 

66 28 38 2 14 7 1 
19 8 14 1 5 

120 33 18 19 16 36 337 
32 9 5 8 5 13 113 

3 086 587 482 1 255 521 1 327 1 157 

1 150 150 204 415 202 430 398 

Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

noch: Hochschulen insgesamt 

Rechtswissenschaft Angestellter 

Arbei ter . • 

z 
w 

Z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Familien- Z 
angehöriger w 

selbständig •• Z 
w 

673 
329 

163 
77 

497 
231 

4 
1 

371 
185 

nie erwerbstätig Z I 4 
w I 3 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

Zusammen Z 

w 

1"9 
cO 

841 

886 

Wirtschafts- und Angestellter z 
w 

4 736 
2 101 Sozialwissenschaften 

Naturwi ss'.'nschaften 

Arbeiter . • z 
w 

Beamter, Richter Z 
w 

mith. Faf.li1ien- Z 
angehöriger w 

selbständig •. Z 

nie erwerbstätig 

unbekannt, 
ohne Angabe 

w i 
z ! 
w i 

z i 
w I 

Zusammen Z 

w 

2 254 
968 

902 
865 

73 
30 

286 
019 

63 
26 

136 
541 

12 450 

5 550 

Anges te 11 ter z I 3 406 
w I 1 247 

Arbeiter ••.• 

Beamter, Richter Z 
Vi 

mith. Familien- Z I 

angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig Z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

Z 
IV 

Zusammen Z 

351 
367 

439 
534 

169 
54 

315 
515 

156 
47 

579 
185 

8 415 

2 949 

303 
157 

46 
23 

180 
88 

120 
62 

15 
7 

665 

338 

2 041 
991 

552 
244 

764 
382 

20 
8 

696 
330 

27 
12 

134 
62 

4 234 

2 029 

444 
550 

355 
108 

539 
225 

78 
20 

484 
196 

66 
19 

120 
32 

3 086 

1 150 

21 
8 

30 
15 

13 
8 

2 
1 

6 
3 

72 

35 

267 
115 

601 
240 

98 
33 

39 
19 

11 
4 

27 
12 

048 

425 

145 
34 

309 
82 

34 
11 

12 
3 

26 
3 

28 
8 

33 
9 

587 

150 

27 
15 

63 
37 

17 
7 

111 

61 

97 
47 

17 
9 

154 
81 

13 
7 

55 
30 

15 
9 

356 

184 

139 
58 

20 
7 

196 
85 

31 
13 

40 
22 

38 
14 

18 
5 

482 

204 

96 
44 

22 
6 

72 
26 

100 
55 

298 

133 

630 
249 

243 
100 

232 
87 

8 
3 

684 
310 

2S 
9 

1 825 

759 

490 
152 

152 
38 

199 
61 

6 
2 

387 
153 

2 
1 

19 
8 

255 

415 

24 
9 

22 
15 

2 
1 

57 
29 

5 
3 

113 

58 

213 
98 

45 
(5 

54 
27 

21 
8 

371 
159 

5 
4 

20 
9 

735 

330 

176 
78 

30 
12 

51 
14 

37 
16 

197 
72 

14 
5 

16 
5 

521 

202 

114 
55 

36 
19 

97 
36 

48 
19 

3 
2 

300 

132 

908 
353 

562 
253 

388 
164 

4 
1 

292 
118 

10 
4 

57 
27 

221 

920 

592 
217 

320 
76 

261 
79 

109 
45 

36 
13 

327 

430 

215 

88 
41 

25 
12 

50 
21 

27 
12 

91 
42 

282 

129 

580 
248 

234 
97 

212 
91 

2 
1 

143 
53 

2 

858 
413 

2 031 

903 

420 
158 

165 
44 

159 
59 

3 

72 
24 

337 
113 

157 

398 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des 1. Studienfachs, 

beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit- 

helfende 
Familien- 
angehörige 

selb-
ständig 

nie 

erwes- 
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Agrar-, 
Haushalts- und 

Angestellter . Z 
w 

334 
234 

143 
102 

14 
8 

12 
12 

52 
41 

21 
14 

66 
41 

26 
16 

Ernährung-
wissenschaften Arbeiter . . . Z 115 29 28 12 1 33 12 

w 81 20 18 9 1 24 9 

Beamter, Richter Z 152 64 2 13 21 11 31 10 

w 98 43 1 10 12 6 19 7 

mith. Familien- 
angehöriger . . 

Z 
w 

2 1 1 

selbständig . . Z 221 41 2 5 110 36 19 8 

w 141 30 2 3 61 27 15 3 

nie erwerbstätig Z 2 1 
w 1 

unbekannt, 38 7 2 3 1 25 

ohne Angabe . . w 27 4 2 2 1 18 

Zusammen Z 864 285 48 30 198 71 151 81 

W 583 199 31 25 125 49 101 53 

Medizin Angestellter . . Z 670 290 11 49 106 46 94 74 

ar 310 145 7 23 40 23 37 35 

Arbeiter . . . . Z 109 34 24 15 4 24 8 

39 13 6 5 2 9 4 

Beamter, Richter 358 125 5 65 59 12 61 31 

14 163 60 1 32 26 6 21 17 

mith. Familien- Z 93 30 4 20 1 35 1 2 

angehöriger . . w 41 13 2 10 1 15 

selbständig . . 326 99 1 9 104 59 33 21 

139 43 5 46 24 13 8 

nie erwerbstätig Z 58 30 8 15 4 1 
w 29 16 3 8 2 

unbekannt, 116 19 5 7 2 4 4 75 

ohne Angabe . . w 58 7 3 5 1 2 3 37 

Zusammen Z 1 730 627 58 165 287 164 218 211 

779 297 22 83 119 74 83 101 

Ingenieur- Angestellter . . Z 5 218 1 948 339 189 878 277 888 699 

wissenschaften 622 242 26 25 101 48 93 87 

Arbeiter . . . . Z 2 587 543 627 9 446 41 591 330 

170 47 42 2 24 2 31 22 

Beamter, Richter Z 1 451 475 61 143 240 42 306 184 

w 200 60 6 24 30 6 41 33 

mith. Familien- Z 494 194 39 81 17 158 1 4 

angehöriger . . w 43 16 1 8 1 16 1 

selbständig . . Z 1 969 601 58 33 655 290 206 126 

44 349 126 4 3 108 51 35 22 

nie erwerbstätig Z 467 250 60 89 1 40 19 8 
32 18 4 7 2 1 

unbekannt, 906 164 37 36 51 2.8 32 558 

ohne Angabe . . w 107 14 5 9 4 2 73 

Zusammen Z 13 092 4 175 1 221 580 2 288 876 2 043 1 909 

1 523 523 88 69 273 129 203 238 
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Noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach der Fächergruppe des I. Studienfachs, 
beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Fächergruppe 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
er tatiee

g
s- 

un-
bekannt, 
ohne

Angabe 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Kunst und Musik Angestellter . . 677 286 25 32 104 31 138 61 
381 167 13 21 52 19 73 36 

Arbeiter . . 185 40 50 1 26 5 40 23 
86 21 25 1 6 4 19 10 

Beamter, Richter Z 375 145 4 49 54 15 83 2.5 
w 240 94 1 36 36 10 45 18 

mith. Familien- Z 11 4 1 3 
angehöriger . . w 9 3 1 3 1 1 

selbständig . . Z 310' 101 10 12 71 65 30 21 
w 184 60 2 7 42 40 20 13 

nie erwerbstätig Z 8 4 2 
w 6 2 2 1 1 

unbekannt, 121 18 2 3 2 4 6 86 
ohne Angabe . . w 54 6 2 1 2 2 41 

Zusammen 1 687 598 92 102 258 12.2 299 216 

960 353 44 71 136 77 161 118 

Sport Angestellter . . Z 205 83 12 5 26 6 22 51 
w 115 50 11 4 10 3 11 26 

Arbeiter . . . . Z 45 18 6 2 6 7 6 
w 16 7 1 1 3 3 1 

Beamter, Richter Z 95 30 12 14 2 7 30 
w 52 15 8 7 1 3 18 

mith. Familien- Z 1 
1 

selbständig . . Z 71 23 1 3 25 8 5 6 
47 15 3 19 2 5 3 

nie erwerbstätig Z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 39 7 1 1 6 4 1 19 
ohne Angabe . . w 23 5 1 1 3 12 

Zusammen 457 162 20 23 78 20 42 112 

255 93 13 17 41 9 22 60 

Insgesamt Angestellter . I 18 950 7 875 938 701 2 787 923 3 385 2 341 
7 515 3 383 291 328 950 392 1 275 896 

Arbeiter . . . I 7 748 1 853 1 880 55 1 042 143 1 850 925 
2 416 646 561 23 261 56 592 277 

Beamter, Richter I 7 985 2 949 257 965 1 126 262 1 572 854 
3 605 1 433 88 513 435 122 640 374 

mith. Familien- I 904 343 67 158 42 269 13 12 
angehöriger . . w 225 75 12 49 11 70 5 3 

selbständig . . I 8 132 2 594 149 224 2 522 1 268 874 501 
3 515 1 195 37 116 1 079 524 365 199 

nie erwerbstätig I 829 404 117 158 9 77 48 16 
w 190 88 24 37 2 21 14 4 

unbekannt, 3 716 595 131 105 135 95 186 2 469 
ohne Angabe . . w 1 496 210 50 37 42 39 83 1 035 

Insgesamt I 48 264 16 613 3 539 2 366 7 663 3 037 7 928 7 118 

W 18 962 7 030 1 063 1 103 2 780 1 224 2 974 2 788 





4. Deutsche und ausländische Zweithörer im Wintersemester 1985/86 



4.1 Deutsche und auslandiache Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Studienbereich 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

insgesamt 

davon als 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

insgesamt 
darunter
für das 
Lehramtl) 

zusammen 
darunter 
für daS, 
Lehramtl) 

zusammen 
darunter 
für das zusammen 
Lehremil)! 

darunter 1 darunter 
für da,,i zusammen, für das 
Lehrauti)l Lehramtl) 

Universitäten —Gesamthochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 72 59 48 35 15 15 8 8 1 1 
Katholische Theologie . . 36 35 23 22 13 13 - 
Philosophie  28 13 12 7 10 5 6 
Psychologie  16 14 14 12 2 2 - -
Erziehungswissenschaften  2 228 10 2 213 1 6 5 9 4 
Geschichte  50 43 24 24 21 17 3 2 2 

Allgemeine Philologie . . . 10 5 3 2 
Germanistik  117 87 57 41 54 42 6 4 
Anglistik  56 39 31 19 20 17 4 2 1 1 
Romanistik  40 21 24 14 12 7 4 

Wirtschaftswissenschaften . 
Sozial- und 
Politikwissenschaften 

5 560 14 5 553 10 4 3 3 1 

49 14 27 6 14 7 7 1 1 
Sozialwesen  2 2 

Mathematik  3 066 16 3 054 6 10 8 2 2 
Informatik  5 3 5 3 -
Physik  16 2 13 - 3 2 
Chemie  32 15 23 6 9 9 -
Biologie   46 46 43 43 2 2 1 1 
Geographie   39 37 28 28 10 9 1 
Ökologie   3 2 1 - 2 2 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften . 7 7 5 5 2 2 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein)  9 5 8 4 1 1 

Architektur  4 4 -
Bauingenieurwesen  11 3 10 3 1 
Vermessungswesen  1 1 - -
Maschinenbau  30 30 -
Elektrotechnik  28 28 - 

Kunst, Design, Gestaltung  92 83 78 70 12 11 2 2 
Musikgeschichte  
Musik  

3 3 3 3 
98 97 88 67 9 9 1 1 

Sport  42 41 22 22 19 18 1 1 

Zusanwen 11 796
2) 

709 11 474
2) 

468 257 209 60 28 5 4 

Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie . . 
Katholische Theologie . .  

121 90 82 57 35 31 4 2
302 253 157 131 128 112 15 9 2 1

Philosophie  
Psychologie  
Erziehungswissenschaften 
Sonderpädagogik  

GePublizist
schichte

ik  
- . — 

217 56 127 43 50 10 39 2 1 1
47 1 28 - 15 

- 3 1 1 319 84 233 46 29 13 
44 13 13 12 231 223 154 146 

6 - 4 

75 75 1 1 1 1 370 212 242 168 83 
34 42 7 3 310 - 
- - - 1) Zweithörer, die als nächste angestrebte Abschlußprüfung eine Lehramtsprüfung (einschl. Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprü-

fung) angegeben haben - 2) einschl. Kursstudenten der Fernuniversität Hagen - 3) einschl. Ton- und Bildtechnik 
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4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerscbatt und Hochschulart 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 

S tud i enbere i eh 

Universitäten-Gesa.thochschulen, Fernuniversität 

Evangelische Theologie 72 59 48 35 15 15 8 8 
Katbol ische Theologie • 36 35 23 22 13 13 
Phi losophie • • • • • • 28 13 12 7 10 5 6 
Psychologie • • • • . . 16 14 14 12 2 2 
Erziehungswissenschaften 2 228 10 2213 1 6 5 9 4 
Geschichte ... .. ... .. . .. .. 50 43 24 24 21 17 3 

AllgeMeine Philologie 10 5 3 2 
Germanistik 117 87 57 41 54 42 6 4 
Anglistik • 56 39 31 19 20 17 4 2 
Romanistik 40 21 24 14 12 7 4 

Wirtschaftswissenschaften 5 560 14 5 553 10 4 3 
Sozial- und 
Politikwissenschaften 49 14 27 6 14 7 

Sozi a 1 wesen • • • .. .. . 2 2 

Mathematik. 3 066 16 3 054 6 10 8 2 2 
Infonnatik. 5 3 5 3 
Physik .. 16 2 13 3 2 
Chemie 32 15 23 6 9 9 
Biologie 46 46 43 43 2 2 
GeDgraphie 39 37 28 28 10 9 
ökologie 3 2 1 2 2 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 7 7 5 5 2 2 

und 
Technik (Allgemein) 9 5 8 4 

Architektur • • • 4 4 
Bau i ngen ieurwesen 11 3 10 3 
Vermessungswesen 1 1 
Maschinenbau 30 30 
Elektrotecl\nik 28 28 

Kunst, Desigtl. Gestaltung 92 83 78 70 12 11 2 " Mus i I:geschichte • • • • • 3 3 3 3 
Musik •.•••••••• 98 97 B8 87 9 9 

Sport • • • • • • • • • . • 42 41 <2 22 19 18 

ZusaJllllen 11 7962) 709 11 4742) 468 257 209 60 28 

Universitäten. teclmiscbe Bocluachule und Sporthocbachule 

Evangelische Theologie 121 90 82 57 35 31 4 2 Katholische Theologie. 302 253 157 131 128 112 15 9 P'h i1 osoph ie • • • • • • 217 56 127 43 50 10 39 2 Psychologie . • • • • . 47 1 28 
Erziehungswissensebaften 15 3 319 84 233 46 29 13 Sonderpädagogik. 231 223 154 

44 13 146 75 75 Geschichte .••••. • 370 212 242 1 , 
Publizistik .•.•••• 168 83 34 10 6 42 7 

4 

2 

5 4 

2 1 
1 1 
1 1 

13 12 
1 I 
3 3 

1} ZIlIe i tflörer. die als nächste angestrebte lIb eh 1" . -
fungI angegeben haben - 2) einsehl. (einschI. iusatz -, Ergänzullgs-oder Erweiterungsprü_ ernunwersltät Hagen - 3) einseht. 011- und Bildtechnik 
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Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 

Studienbereich insgesamt 
1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

darunter 
'insgesamt für das 

I Lehramtl) 

darunter 
zusammen für das 

Lehramtl) 

darunter 1 darunter! I darunter 
zusammen für das zusammen für das ' zusammen' für das 

Lehramtl) I Lehramtl) Lehramtl) 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Allgemeine Philologie . . . 49 6 25 2 12 2 12 2 
Alte Sprachen  139 108 114 94 20 13 4 1 1 
Germanistik  623 423 469 347 118 56 33 18 3 2 
Anglistik  322 261 237 207 67 50 17 3 1 1 
Romanistik  315 212 246 186 46 22 23 4 
Slawistik . . . ... . . 22 2 11 2 8 - 2 -
Ostasiatische Philologie 22 3 13 1 4 4 1 
Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften . . 96 6  63 5 16 17 1 

Rechtswissenschaft 72 2 69 2 2 1 

Wirtschaftswissenschaften . 358 
Sozial- und 

63 343 56 12 5 1 1 2 1 

Politikwissenschaften . . 223 125 148 108 50 13 24 3 1 1 

Pharmazie   2 - 1 - 1 
Mathematik   184 141 154 116 24 20 4 4 2 
informatik   29 1 28 - 1 1 
Astronomie   1 - - - 1 -
Physik   103 38 80 25 20 13 2 1 
Chemie   I 142 56 126 45 16 11 
Biologie   310 288 294 277 16 11 
Geographie   328 256 301 241 20 15 7 
Geowissenschaften   44 1 36 - 7 1 1 

Agrarwissenschaft/Landbau . 5 
Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften . 2 1 1 1 1 

Allgemeine Medizin 214 213 1 
Zahnmedizin   4 4 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 1 1 1 1 

Architektur   9 9 
Raumplanung 4 4 
Bauingenieurwesen   22 21 1 
Vermessungswesen   6 1 4 1 2 
Maschinenbau   81 6 80 6 1 
Elektrotechnik   15 1 13 1 2 
Berg- und Hüttenwesen 4 4 

Kunstgeschichte   89 .3 55 - 19 3 15 - 
Kunst, Design, Gestaltung   143 135 120 114 16 15 7 6 
Musikgeschichte   88 22 52 1 24 17 12 4 
Musik   I 119 118 100 99 17 17 2 2 
Theater, Film, Fernsehen . 15 1 6 - 6 3 1 

Sport  909 731 892 715 14 14 3 2 

Zusammen 6 731 3 931 5 370 3 243 982 574 344 87 35 27 

Anmerkungen S. 220 

Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. ,Studienfachs der Zweithörerschatt und Hochschulart 

noch: Universitäten, technische Hochschule und Sporthochschule 

Allgemeine Philologie 49 6 25 2 12 2 12 2 
Alte Sprachen 139 108 114 94 20 13 4 1 
Germanistik • 623 423 469 347 118 56 33 18 
Anglistik. 322 261 237 207 67 50 17 3 
Romanistik 315 212 246 186 46 22 23 4 
Slawistik. . .. . 22 2 11 2 8 2 
Ostasiatische Philologie 22 3 13 1 4 4 
Sonstige Sprach- und 
Ku1turwissenschaften • 96 6 63 16 17 

Rechtswissenschaft 72 2 69 2 

Wirtschaftswissenschaften 358 63 343 56 12 
Sozial und 
Politikwissenschaften 223 125 148 108 50 13 24 3 

Pharmazie. 2 1 1 
thema t i k 184 141 ;54 116 24 20 4 4 

informatik 28 1 1 
Astronomie 1 1 
Physik 103 38 SO 25 20 13 2 
Chemie 142 56 126 45 16 11 
Biologie 310 288 294 277 16 11 
Geographie 328 256 301 241 20 15 
Geowissenschaften 44 1 36 7 1 

Agrarwi ssenschaft/Landbau 
Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 2 

Allgemeine Medizin 214 213 
Zahnmedizin . 4 4 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 1 

Architek tur . 9 9 
Raumplanung 4 4 
ßauingenieurwesen 22 21 
Vermessungswesen 6 1 4 1 
t'laschinenbau 81 6 80 6 
E1 ektrotechnik 

! 
15 1 13 1 

Berg- und Hüttenwesen 4 4 

Kunstgeschichte . • . . • 89 3 55 19 3 15 
Kunst, Design, Gestaltung 143 135 120 114 16 15 7 6 
Musikgeschichte . 88 22 52 1 24 17 12 4 
Musik • 119 118 100 99 17 17 2 2 
Theater, Film, Fernsehen 15 1 6 6 3 1 

Sport . 909 731 892 715 14 14 3 2 

1 
3 
1 

Zusammen 6 731 3 931 5 370 3 243 982 574 344 87 35 

Anmerkungen S. 220 
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2 
1 

27 
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Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 

Studienbereich insgesamt 
1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

darunter darunter darunter f darunter darunter 
insgesamt für das zusammen für das zusammen für das zusaminen I für da5 zusammen für das 

Lehramt') Lehramtl) Lehramtl) ,Lehramtl) Lehramt') 

theologische und kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 65 37 65 37 
Katholische Theologie . . . 9 5 9 5 

Zusammen 74 42 74 42 

Kunst— und Musikhochschulen 

Elektrotechnik
3) 

73 73 
Kunst, Design, Gestaltung   43 7 43 7 
Musik   43 4 40 4 2 1 
Theater, Film, Fernsehen . 1 1 

Zusammen 160 11 157 11 2 1 

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen) 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften . . . 17 17 

Wirtschaftswissenschaften  174 172 2 
Sozialwesen  105 105 

Informatik  18 18 
Physik  6 6 
Chemie  14 14 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften  10 10 

Architektur  72 70 2 
Bauingenieurwesen  22 22 
Vermessungswesen  1 1 
Maschinenbau  72 72 
Elektrotechnik  84 84 
Berg- und Hüttenwesen . . 1 1 

Kunst, Design, Gestaltung . 66 66 

Zusammen 662 658 4 

Anmerkungen 5. 220 
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Noch: 4.1 Deutscbe und ausländische Zweithörer nach de. Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfachs der Zweithörerschatt und Hochschulart 

Studienbereich 

Evangelische Theologie 
Katholische Theologie. 

Zusammen 

Elektrotechnik3) 
Kunst, Design, Gestaltung 
Musik .•••• . . ,. . 
Theater, Film. Fernsehen 

Zusammen 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Wirtschaftswissenschaften 
Sozialwesen ••••• 

Informatik 
Physik 
Chemie .. 

Hausha lts- und 
Ernährungswissenschaften 

Architektur • • • 
Bauingenieurwesen 
Vermessungswesen 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 
Berg- und HUttenwesen 

Kunst, Design, Gestaltung. 

Zusammen 

Anmerkungen S. 220 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 
insgesamt 

, 
I 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 

I darunter I darunter ; darunter I darunter 
insgesamt für das zusammen für das zusammenj für das zusammen für das 

Lehramtl ) Lehramtl) . Lehramt1) i Lehramt1) 

theologische und kirchliche Hochschulen 

65 
9 

74 

73 
43 
43 

1 

160 

37 
5 

42 

7 
4 

11 

65 
9 

74 

Kunst- und 

73 
43 
40 

1 

157 

Fachhochschulen (ohne 

17 17 

174 172 
105 105 

18 18 
6 6 

14 14 

10 10 

72 70 
22 22 

1 1 
72 72 
84 84 

1 1 

66 66 

662 658 

37 
5 

42 

Musikhochschulen 

7 
4 

11 2 

Verwaltungsfachhochschulen) 

2 

2 

4 

I 
4. Studienfach 

I darunter 
zusammen für das 

Lehramt1 ) 
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Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach dem Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienfache der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 

Studienbereich insgesamt 1 1 
I. Studienfach I 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

darunter 
insgesamtl für das 

Lehramtl) 

darunter 1 darunter 
zusammen • für das , zusammen : für das 

(Lehramt1): ILehramtl) 
zusammen für das 

l_darunter 

Lehramtl) 

I darunter 
zusammen: für das 

Lehramtl ) 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie 258 186 195 129 50 46 12 10 1 1 
Katholische Theologie . 347 293 189 158 141 125 15 9 2 1 
Philosophie  245 69 139 50 60 15 45 3 1 1 
Psychologie  63 15 42 12 17 2 3 - 1 1 
Erziehungswissenschaften 2 547 94 2 446 47 35 18 53 17 13 12 
Sonderpädagogik  231 223 154 146 75 75 1 1 1 1 
Geschichte  420 255 266 192 104 51 45 7 5 5 
Publizistik  10 - 6 - 4 - - 

Allgemeine Philologie 59 6 30 2 15 2 14 2 - 
Alte Sprachen  139 108 114 94 20 13 4 1 1 
Germanistik  740 510 526 388 172 98 39 22 3 2 
Anglistik  378 300 268 226 87 67 21 5 2 2 
Romanistik  355 233 270 200 58 29 27 4 -
Slawistik . . .  22 2 11 2 8 2 - 1 
Ostasiatische Philologie . 22 3 13 1 4 4 1 1 
Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften . . . 113 6 80 5 16 17 1 

Rechtswissenschaft 72 2 69 2 2 1 

Wirtschaftswissenschaften . 6 092 77 6 068 66 18 8 4 2 2 1 
Sozial- und 
Politikwissenschaften .  272 139 175 114 64 20 31 4 2 1 

Sozialwesen  107 107 - _ 

Pharmazie  2 1 1 
Mathematik  3 250 157 3 208 122 34 28 6 6 2 
Informatik  52 51 3 1 1 
Astronomie  1 1 
Physik  125 40 99 25 23 15 2 
Chemie  188 71 163 51 25 20 
Biologie  356 334 337 320 18 13 
Geographie  367 293 329 269 30 24 8 
Geowissenschaften  44 1 36 7 1 
Ökologie  3 2 1 2 2 

Agrarwissenschaft/Landbau . 5 5 
Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften . 19 8 16 6 3 2 

Allgemeine Medizin . . .  214 213 1 
Zahnmedizin  4 4 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) . . . 10 6 8 4 1 1 1 1 
Architektur  85 83 2 
Raumplanung  4 4 
Bauingenieurwesen  55 3 53 3 2 
Vermessungswesen  8 1 6 1 2 
Maschinenbau  183 6 182 6 1 
Elektrotechnik  200 1 198 1 2 
Berg- und Hüttenwesen 5 5 

Kunstgeschichte  89 3 55 - 19 3 15 
Kunst, Design, Gestaltung   344 225 307 191 28 26 9 8 
Musikgeschichte   91 25 52 1 27 20 12 4 
Musik  260 219 228 190 28 26 4 3 
Theater, Film, Fernsehen . 16 1 7 - 6 3 1 

Sport  951 772 914 737 33 32 4 3 

Insgesamt 19 423 4 693 17 733 3 764 1 245 783 405 115 40 31 

Anmerkungen S. 220 

Noch: 4.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach de. Studienbereich des 1., 2., 3. 
und 4. Studienrachs der Zweithörerschart und Hochschulart 

Deutsche und ausländische Zweithörer mit Belegungen 

davon als 
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Studienbereich 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

Evangelische Theologie 
Katholische Theologie. 
Philosophie •.•..• 
Psychologie • • • • . . 
Erziehungswissenschaften 
Sonderpädagogik 
Geschichte • . • • • 
Publizistik ••••. 

Allgemeine Philologie 
Alte Sprachen 
Germanistik 
Angl istik . 
Romanistik 
Slawistik. • .•• 
Ostasiatische Philologie 
Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 
Sozial- und 
Politikwissenschaften 

Sozialwesen •.•••• 

Pha rmaz ie • 
thema t i k 

Informatik 
Astronomie 
Physik 
Chemie 
Biologie 
Geographie • • • 
Geowissenschaften 
ökologie •. 

Agt"a rwi ssenscha ft/landbau 
Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

All gemei ne Med izin 
Zahnmedizin .• 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) 

Architektur . 
Raump 1 anung • • . 
Bauingenieurwesen 
Vermessungswesen 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 
ßerg- und Hüttenwesen 

Kunstgeschichte ..• 
Kunst, Design, Gestaltung 
Musikgeschichte ..••• 
Mus i k • • •• •••• 
Theater, Film, Fernsehen 

Sport. .....•. 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 220 

I
' arunter 

: insgesamt für das zusammen 
i , Lehramt 1 ) 

zusammen 

258 
347 
245 
63 

2 547 
231 
420 

10 

59 
139 
740 
378 
355 

22 
22 

113 

72 

6 092 

272 
107 

3 250 
52 

1 
125 
188 
356 
367 
44 

3 

19 

214 
4 

10 
85 

4 
55 
8 

183 
200 

5 

89 
344 

91 
260 

16 

951 

19 423 

186 
293 
69 
15 
94 

223 
255 

6 
108 
510 
300 
233 

o 
(. 

3 

6 

2 

77 

139 

157 
4 

40 
71 

334 
293 

1 
2 

8 

6 

3 
1 
6 
1 

3 
225 

25 
219 

1 

772 

4 693 

Hocbschulen insgesamt 

195 
189 
139 
42 

2 446 
154 
266 

6 

3e 
114 
526 
268 
270 

11 
13 

80 

69 

068 

175 
107 

1 
3 208 

51 

99 
163 
337 
329 

36 
1 

16 

213 
4 

8 
83 

4 
53 
6 

182 
198 

5 

55 
307 

52 
228 

7 

914 

17 733 

129 
158 
50 
12 
47 

146 
192 

2 
94 

388 
226 
200 

2 
1 

66 

114 

122 
3 

25 
51 

320 
269 

6 

4 

3 
1 
6 
1 

191 
1 

190 

737 

3 764 

50 
141 
60 
17 
35 
75 

104 
4 

15 
20 

172 
87 
58 
8 
4 

16 

2 

18 

64 

1 
34 

1 
1 

23 
25 
18 
30 

7 
2 

1 
2 

2 

1 
2 

19 
28 
27 
28 
6 

33 

1 245 

46 
125 

15 
2 

18 
75 
51 

2 
13 
98 
67 
29 

8 

20 

28 
1 

15 
20 
13 
24 
1 
2 

2 

3 
26 
20 
26 

32 

783 

12 
15 
45 
3 

53 
1 

45 

14 
4 

39 
21 
27 

2 
4 

17 

4 

31 

6 

2 

1 
8 
1 

2 

15 
9 

12 
4 
3 

4 

405 

10 
9 
3 

17 
1 
7 

2 
1 

22 
5 
4 

2 

4 

6 

8 
4 
3 
1 

3 

115 

1 
2 
1 
1 

13 
1 
5 

1 
3 
2 

2 

2 

40 

a runter 
i für das 
'Lehramtl ) 

1 
1 
1 
1 

12 
1 
5 

2 
2 

31 
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5.1 Abgelegte Prüfungen deutscher und ausländischer Studenten im Prüfungsjahr 1985 
(Wintereenester 1984/85 und Sannersenester 1985) 

>tudienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Deutsche Auslander 

abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zusammen 

abgelegte  
darunter bestanden 

I Prüfungen 
weiblich 1 insgesamt ! zusammen weiblich 

Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie  373 321 116 -

Katholische Theclogie  276 272 80 13 13 

Philosophie  32 32 8 2 2 -

Psychologie  409 384 193 11 11 5 

Erziehungswissenschaften  813 794 548 24 24 16 

Geschichte  121 119 47 7 7 3 

Publizistik  37 37 17 4 4 1 

Allgemeine Philologie  17 17 9 2 2 2 

Alte Sprachen  4 4 3 - - -

Germanistik  145 145 82 7 7 5 

Anglistik (Dolmetscher/Übersetzer)  196 196 168 11 10 7 

Romanistik (Dolmetscher/übersetzer)  95 95 87 16 16 12 

Slawistik  18 18 S 2 2 2 

Ostasiatische Philologie  14 14 la - -

Sonstige Sprach- rnd Kulturwissenschafter. 46 42 28 15 13 7 

Kechtswissenschaft  2 427 1 812 519 11 10 1 

Wirtschaftswissenschaften  3 811 3 260 828 156 109 33 

Sozial- und Politikwissenschaften  324 300 103 8 8 1 

Sozialwesen  2 924 2 880 2 022 86 83 39 

Verwaltungswesen  2 929 2 675 1 011 - -

Pharmazie  514 450 278 29 27 15 

Mathematik  369 352 83 5 5 

Informatik  325 325 52 12 12 1 

Physik  579 570 42 20 20 2 

Chemie  765 742 203 54 52 9 

Biologie  355 343 155 21 21 11 

Geographie  138 132 51 - - 

Geowissenschaften  150 150 30 12 12 
Landwirtschaft  375 285 90 3 3 -
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 359 269 252 6 2 1 
Allgemeine Medizin  2 186 2 153 826 98 93 35 
Zahnmedizin  282 281 47 12 12 3 
Ingenieurwissenschaften und Technik (Allgemein) 39 39 3 2 2 - 
Architektur  1 083 1 058 377 87 87 19 
Raumplanung  95 95 10 6 6 
Bauingenieurwesen  836 824 76 63 63 5 
Vermessungswesen  234 199 21 4 3 1 

Maschinenbau  2 664 2 656 138 190 190 7 
Elektrotechnik  1 818 1 803 28 122 120 4 
Berg- und Hüttenwesen  168 163 3 27 25 2 
Druckereitechnik  6 6 2 - 
Kunstgeschichte  33 33 22 2 2 1 
Kunst, Design, Gestaltung  457 449 252 9 9 4 

Musikgeschichte  3 3 1 - 

Musik  534 525 234 102 102 55 
Theater, Film, Fernsehen  39 39 22 23 23 16 

Sport  326 326 115 24 24 7 

Lehramt an/für 
Primarstufe  1 292 1 210 1 132 2 2 2 

Realschule  
Sekundarstufe I  2 555 2 398 1 581 21 20 11 

Gymnasium  
Sekundarstufe II ohne 
berufliche Fachrichtung  3 496 3 368 1 737 25 25 11 

Sonderpädagogik/Sonderschule  812 799 546 6 6 4 

Sekundarstufe II mit 
beruflicher Fachrichtung 
berufsbildenden Schulen  289 266 110 2 2 1 

Ergänzungsprüfung u.ä. für Lehrämter  304 289 145 1 1 1 

Insgesamt 38 491 36 017 14 552 1 365 1 292 362 

226 

5.1 Abgelegte Prüfungen deutscber und ausländischer Studenten i. Prüfungsjahr 1985 
(Winterse.ester 1984/85 und So ... rsemester 1985) 

:,tud i enbere ich 

Art der Lehramtsprüfung 

abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie 

Theclogie 

Philosophie •.••.• 

Psychologie . •• .• 

Erziehungswissenschaften 

Geschichte •••• 

Publizistik .•• 

Allgemeine Philologie 

Alte Sprachen • • • 

Germanistik ••• 

Anglistik (Dolmetscher/Ubersetzer) 

Romanistik (Dolmetscher/übersetzer) 

SlawIstik . • . ••••• 

Ostasiatische Philologie 
Sonstige Sprach- Jnd 

;..echtswis;enschaft •••• 

Wirtschaftswissenschaften ••• 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Sozialwesen •• 

Verwa1tungswesen 

Pharmazie . 
Mathematik 

Informatik 

Physik 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

Geowissenschaften 
Landwirtschaft •..•••••..•• 
Kaushalts- und Ernährungswissenschaften 
Allgemeine Medizin •••• 
Zahnmedi zi n • . • • . • • • • • • • 
Ingenieurwissenschaften und Technik (Allgemein) 
Architektur •• 
Raump 1 anung . • • 
Bauingenieurwesen 
Vermessungswesen 
Maschinenbau 
E1 ektrotechnik 
Berg- und Küttenwesen 
Druckereitechnik 
Kunstgeschichte • • 
Kunst, Design. Gestaltung 
Musikgeschichte ••. 
Musik . • • • . • • 
Theater, Film, Fernsehen 
Sport ••••. 
Lehramt an/für 

Primarstufe 
Realschule 
Sekundarstufe 
Gymnasium .•• 
Sekundarstufe 11 ohne 
berufliche Fachrichtung 

Sonderpädagogik/Sonderschule 
Sekundarstufe 11 mit 
beruflicher Fachrichtung 
berufSbildenden Schulen •• 

Ergänzungsprüfung u.ä. für Lehrämter 

Insgesamt I 

373 

2h 

32 

409 

813 

121 

3i 

17 

4 

145 

196 

95 

18 

14 

46 

427 

3811 

324 

2 924 

2 929 

514 

369 

325 

579 

765 

355 

138 

150 
375 
359 

2 186 
282 

39 
083 

95 
836 
234 

2 664 
1 818 

168 
6 

33 
457 

3 
534 

39 
326 

292 

2 555 

3 496 
812 

289 

304 

38 491 

321 

272 

32 

384 

794 

119 

37 

17 

4 

145 

196 

95 

18 

14 

42 

812 

3 260 

300 

2 880 

2 675 

450 

352 

325 

570 

742 

34:; 

132 

150 
285 
269 

2 153 
281 

39 
058 

95 
824 
199 

2 656 
1 803 

163 
6 

33 
449 

3 
525 

39 
326 

210 

2 398 

3 368 
799 

266 

289 

36 017 

11& 

ao 
8 

193 

548 

47 

17 

9 

3 

82 

168 

87 

28 

519 

828 

103 

2 022 

011 

278 

83 

52 

42 

203 

155 

51 

30 
90 

252 
826 

47 
3 

377 
10 
76 
21 

138 
28 
3 
2 

22 
252 

1 
234 

22 
115 

132 

581 

1 737 
546 

110 

145 

14 552 

13 

2 

11 

24 

7 

4 

2 

11 

16 

15 

11 

156 

8 

86 

29 

5 

12 

20 

54 

21 

12 
3 
6 

98 
12 
2 

87 
6 

63 
4 

190 
122 
27 

2 
9 

102 
23 
24 

2 

21 

25 
6 

2 

365 

13 

2 

11 

24 

4 

2 

10 

16 

13 

10 

109 

8 

83 

27 

5 

12 

20 

52 

21 

12 
3 
2 

93 
12 
2 

87 
6 

63 
3 

190 
120 
25 

2 
9 

102 
23 
24 

2 

20 

25 
6 

2 

292 

5 

16 

3 

1 

2 

5 

12 

2 

33 

39 

15 

2 

9 

11 

1 
35 
3 

19 

5 
1 
7 
4 
2 

1 
4 

55 
16 
7 

2 

11 

11 
4 

362 
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Noch: 5.1 Abgelegte Prüfungen deutscher und ausländischer Studenten im Prüfungsjahr 1985 
(N1ntersenester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 
Deutsche Ausländer 

abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt I

darunter bestanden abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 
i 

Art der Lehramtsprüfung 
zusammen 

I 
weiblich ' zusammen weiblich 

Promotionen 

Evangelische Theologie  -

Katholische Theologie   17 17 5 3 3 1 

Philosophie   29 28 9 7 7 1 

Psychologie   26 26 10 

Erziehungswissenschaften   75 73 23 4 4 

Geschichte   52 52 14 2 1 1 

Publizistik   3 3 3 

Allgemeine Philologie   9 9 3 2 2 

Alte Sprachen   4 4 1 1 

Germanistik   50 50 23 8 8 1 

Anglistik   14 14 9 2 2 2 

Romanistik   12 12 8 

Slawistik   6 6 3 

Ostasiatische Philologie   8 8 2 

Sonstige Sprach- und Kulturwissenschaften . . . 11 11 2 2 2 

Rechtswissenschaft   137 137 12 2 2 

Wirtschaftswissenschaften   135 135 13 7 7 

Sozial- und Politikwissenschaften   38 38 7 9 9 1 

Pharmazie   32 32 9 4 4 

Mathematik   70 70 4 

Informatik   5 5 1 1 

Astronomie   11 11 - 

Physik   126 126 6 12 12 

Chemie   303 303 58 16 16 1 

Biologie   94 93 30 5 5 

Geographie   10 10 - -

Geowissenschaften   46 46 8 3 3 

Landwirtschaft   42 42 12 1 1 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften . . . . 17 17 9 -

Allgemeine Medizin  1 377 1 374 438 70 70 8 

Zahnmedizin  192 192 36 14 14 4 

Ingenieurwissenschaften und Technik (Allgemein) 2 2 - -

Architektur  6 6 - -

Raumplanung  11 11 2 1 1 

Bauingenieurwesen  32 32 3 3 

Vermessungswesen  6 6 - -

Maschinenbau  214 214 1 16 16 

Elektrotechnik  58 58 - 6 6 

Berg- und Hüttenwesen  52 52 1 8 8 
Kunstgeschichte  54 54 35 2 2 2 

Freie Kunst, Kunsterziehung  2 2 1 - 

Musikgeschichte  15 15 5 1 1 1 

Theater, Film, Fernsehen  2 2 2 -

Sport  3 3 1 

Insgesamt 3 408 3 401 • 804 212 211 25 

Noch: 5.1 Abgelegte Prüfungen deutscher und ausländischer Studenten im Prütungsjahr 1985 
(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Ausländer 
Studienbereich 
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abgelegte 
Prüfungen 
insgesamt 

abgelegte 
PrUfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

Art der Lehramtsprüfung zusammen weiblich 

Promotionen 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 17 17 5 3 3 

Ph il osophi e 29 28 9 

Psychologie 26 26 10 

Erziehungswissenschaften 75 73 23 4 4 

Geschichte 52 52 14 2 

Publizistik 3 3 3 

Allgemeine Philologie 9 9 3 2 2 

Alte Sprachen 4 4 

Germanistik 50 50 23 8 8 

Anglistik. 14 14 9 2 2 2 

Romanistik 12 12 8 

Slawistik • 6 6 3 

Ostasiatische Philologie 8 8 2 

Sonstige Sprach- und Kulturwissenschaften 11 11 2 2 2 

Rechtswissenschaft ... 137 137 12 2 2 

Wirtschaftswissenschaften 135 135 13 7 

Sozial- und Politikwissenschaften 38 38 7 9 9 

Pharmazie. 32 32 9 4 4 

Mathematik 70 70 4 

Informatik 5 5 

Astronomie 11 11 

Physik 126 126 6 12 12 

Chemie .. 303 303 58 16 16 

Biologie 94 93 30 5 5 

Geographie 10 10 

Geowissenschaften 46 46 8 3 3 

landwirtschaft 42 42 12 1 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 17 17 9 
Allgemeine Medizin ........ 377 374 438 70 70 8 

Zahnmedizin ..•. ......... 192 192 36 14 14 4 

Ingenieurwissenschaften und Technik (Allgemein) 2 2 

Archi tektur . · . 6 6 

Raumplanung . · . '11 11 2 1 

Bauingenieurwesen 32 32 3 3 

Vermessungswesen 6 6 

Maschinenbau · . 214 214 16 16 

Elektrotechnik 58 58 6 6 

Berg- und HUttenwesen 52 52 8 8 

Kunstgeschichte • . 54 54 35 2 2 2 

Freie Kunst, Kunsterziehung 2 2 1 

Musikgeschichte .. .. 15 15 5 

Theater, Film, Fernsehen 2 2 

Sport .•• .. .. .. . . .. 3 3 1 

Insgesamt 3 408 3 401 804 212 211 25 



228 
5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 

Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 
(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z = Zusammen 
w . weiblich 

Be-
standene 
Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit Fachsemestern 

6 
und 

weniger 
7 8 9 10 11 12 13 14 15 

17 
16 i und 

mehr 

ohne 
Angabe 
von 

Fach-
semestern 

Stasts-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie . . . 

Katholische Theologie . . . 

Philosophie 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften . . 

Geschichte 

Publizistik 

Allgemeine Philologie . . . 

Alte Sprachen 

Germanistik 

Anglistik 
(Dolmetscher/Obersetzer) . 

Romanistik 
(Dolmetscher/Obersetzer)  

Slawistik  

Ostasiatische Philologie .  

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften . .  

Rechtswissenschaft  

Wirtschaftswissenschaften  

Sozial- und Politik- 
wissenschaften  

Sozialwesen 

Z 321 5 7 4 8 7 13 56 74 58 35 26 28 
w 116 3 6 3 4 3 4 21 23 17 17 10 5 

Z 272 38 23 6 4 67 26 45 30 11 8 7 7 
w 80 23 11 5 1 5 4 15 7 2 1 1 5 

Z 32 3 2 6 2 1 1 2 4 1 9 1 
w 8 3 1 1 1 2 

Z 384 3 8 27 72 93 49 44 24 21 37 6 
w 193 1 3 16 37 42 26 25 10 15 17 1 

Z 794 8 7 34 72 146 153 111 83 58 40 41 41 
548 6 7 23 44 96 119 81 53 36 33 28 22 

Z 119 3 3 14 16 17 18 9 8 16 15 
w 47 1 9 5 7 8 4 4 4 5 - 

Z 37 1 1 4 7 10 4 3 2 5 
w 17 2 3 5 3 2 1 1 - 

Z 17 1 3 4 4 1 1 1 1 1 
w 9 2 2 3 1 1 

2 4 1 2 1 
3 1 1 1 

Z 145 3 3 8 16 31 12 22 14 15 21 
w 82 2 1 5 14 19 5 12 8 6 10 

Z 196 11 20 42 24 31 14 15 14 10 2 6 7 
w 168 8 16 40 23 27 11 14 13 8 3 5 

Z 95 5 19 16 7 9 4 10 4 5 4 2 9 1 
w 87 5 19 14 7 8 4 8 4 5 4 1 7 1 

Z 18 3 1 2 4 4 4 
w 9 2 - 1 3 2 1 - 

Z 14 1 1 1 1 2 1 2 5 
w 10 1 1 - 1 1 2 4 

Z 42 12 2 5 3 5 3 4 2 1 2 3 
w 28 9 2 4 3 3 4 1 - 2 

Z 1 812 2 12 69 177 355 368 257 169 116 105 180 2 
w 519 4 13 44 99 115 83 53 34 23 49 2 

Z 3 260 187 370 349 339 471 433 353 272 180 90 70 102 44 
w 828 42 117 105 102 106 117 81 71 34 18 8 19 8 

Z 300 1 4 14 29 37 40 53 34 16 27 18 26 1 
w 103 2 3 9 12 20 17 7 5 10 8 9 1 

Z 2 880 637 1 114 678 213 88 52 25 21 18 4 8 22 
w 2 022 469 805 479 135 55 32 12 13 9 2 4 7 

228 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehraatsprüfuns und Fachseaester i. Prüfungsjahr 1985 

(Winterse.ester 1984/85 und 1985) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z = Zusammen 

I 

Davon Abschluß 

Be- r-__ ____ ________ •• __ __ __ ____ ohne 
, standene I -j I 

w = weiblich 
I Prüfungen 6 8 I' 9 110 16 'li u

1
n
7
ct 'I 

I 
insgesamt 7 11 12 13 14 15 

wem ger I mehr , 

Staats-, Diplom-, Magisterprülungen, künstlerische. kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie ••• Z 
w 

Kathol ische Theologie .• . Z 
w 

Philosophie .• • . • • .• Z 
w 

Psychologie .••••.•• Z 
w 

Erziehungswissenschaften .• Z 
w 

Geschichte. • . • . • . . • Z 
w 

Publizistik .•..••.• Z 
w 

Allgemeine Philologie .•. Z 
w 

Alte Sprachen .••.••• Z 
w 

Germani sti k •. • • • • .. Z 
w 

Anglistik 
(Dolmetscher/übersetzer) 

Romanistik 
(Dolmetscher/übersetzer) 

Slawistik •.••••.• 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Ostasiatische Philologie •• Z 
w 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Rechtswissenschaft . • 

z 
w 

z 
w 

Wirtschaftswissenschaften . Z 
w 

Sozial- und Politik
wissenschaften 

z 
w 

Sozta 1 wesen •••••••• Z 
w 

321 
116 

272 
80 

32 
8 

384 
193 

794 
548 

119 
47 

37 
17 

17 
9 

4 
3 

145 
82 

196 
168 

95 
87 

18 
9 

14 
10 

42 
28 

1 812 
519 

3 260 
828 

300 
103 

2 880 
2 022 

5 
3 

38 
23 

8 
6 

11 
8 

5 
5 

12 
9 

187 
42 

637 
469 

7 
6 

23 
11 

7 
7 

20 
16 

19 
19 

2 
2 

2 

4 
3 

6 
5 

3 

3 
1 

34 
23 

3 

3 
2 

42 
40 

16 
14 

5 
4 

12 
4 

370 349 
117 105 

4 
2 

14 
3 

114 678 
805 479 

8 
4 

4 
1 

2 

8 
3 

72 
44 

3 
1 

3 
1 

24 
23 

7 
7 

3 

69 
13 

339 
102 

29 
9 

213 
135 

7 
3 

67 
5 

6 
3 

27 
16 

146 
96 

14 
9 

3 
2 

8 
5 

31 
27 

9 
8 

5 
3 

177 
44 

471 
106 

37 
12 

88 
55 

13 
4 

26 
4 

" 
72 
37 

153 
119 

16 
5 

4 
2 

4 
2 

2 
1 

16 
14 

14 
11 

4 
4 

3 
3 

355 
99 

433 
117 

40 
20 

52 
32 

56 
21 

45 
15 

93 
42 

111 
81 

17 
7 

7 
3 

4 
3 

31 
19 

15 
14 

10 
8 

3 
2 

2 

74 
23 

30 
7 

49 
26 

83 
53 

18 
8 

10 
5 

12 
5 

14 
13 

4 
4 

4 
4 

58 
17 

11 
2 

2 

44 
25 

58 
36 

9 
4 

4 
3 

22 
12 

10 
8 

5 
5 

2 
1 

2 
1 

35 
17 

8 
1 

4 
1 

24 
10 

40 
33 

8 
4 

3 
2 

14 
8 

2 

4 
4 

4 
3 

2 
2 

26 
10 

7 
1 

21 
15 

41 
28 

16 
4 

2 
1 

15 
6 

6 
3 

2 
1 

4 
2 

2 

28 
5 

7 
5 

9 
2 

37 
17 

41 
22 

15 
5 

5 
1 

21 
10 

7 
5 

9 
7 

4 
1 

5 
4 

3 
2 

368 257 169 116 105 180 
115 83 53 34 23 49 

353 272 180 
81 71 34 

53 
17 

25 
12 

34 
7 

21 
13 

16 
5 

18 
9 

90 
18 

27 
10 

4 
2 

70 102 
8 19 

18 
8 

8 
4 

26 
9 

22 
7 

6 
1 

2 
2 

44 
8 



Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungakandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

1 

Be-
standene 
Prüfungen 6 
insgesamt und 

weniger 

Davon Abschluis 

229 

mit Fachsemestern 

7 I 8 9 10 11 12 13 14 15 16 
17 
und 

mehr 

ohne 
Angabe 

von 
Fach-

semestern 

noch: Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Verwaltungswesen  2 675 2 153 56 257 15 193 1 
w 1 011 839 28 106 4 34 

Pharmazie  450 8 40 38 104 116 66 28 12 10 4 7 17 
w 278 5 32 23 66 69 43 14 3 5 2 5 11 

Mathematik  352 2 8 3 12 31 42 46 48 44 40 76 
w 83 1 1 5 6 13 16 16 9 16 

Informatik  325 6 40 24 18 19 16 31 39 41 27 22 23 19 

Astronomie  z ' 

52 1 7 3 2 3 5 11 4 7 3 5 1 

w - 

Physik  Z 570 28 23 31 24 34 63 118 62 53 38 40 55 1 
w 42 - 3 6 4 2 3 10 1 2 4 2 5 

Chemie  Z I 742 13 55 112 50 65 74 87 61 58 52 45 66 4 
w 203 3 14 49 18 17 10 15 15 16 13 15 17 1 

Biologie  Z 343 1 8 11 28 45 70 70 54 26 11 19 
w 155 - 2 1 11 17 28 43 29 11 5 8 

Geographie  Z 132 2 6 4 17 17 31 23 10 9 12 1 
w 51 3 1 9 7 13 7 4 3 3 1 

Geowissenschaften  Z 150 6 9 21 14 32 21 17 29 
w 30 - 1 2 3 2 6 3 3 10 

Landwirtschaft  Z 285 15 22 20 70 77 34 21 8 9 2 3 4 -
w 90 3 5 3 23 32 8 6 1 5 2 1 1 - 

Haushalts- und Z 269 3 45 82 25 53 26 18 8 4 3 2 
Ernährungswissenschaften  w 252 3 45 80 23 47 24 16 6 4 2 2 

Allgemeine Medizin  Z 2 153 2 5 - 2 16 819 654 340 115 73 124 3 
w 826 1 4 1 1 280 273 149 43 31 41 2 

Zahnmedizin  Z 281 3 2 4 134 49 41 12 12 5 5 9 5 
w 47 1 1 22 8 5 2 3 - 1 4 - 

Ingenieurwissenschaften und Z 39 5 2 2 2 7 5 6 2 2 2 4 
Technik (Allgemein) . . . . w 3 2 - - 1 - _ 

Architektur  Z 1 058 5 54 121 129 175 125 129 88 91 49 38 54 
w 377 1 17 42 48 60 42 45 38 31 24 15 14 

Raumplanung  Z 95 1 6 24 24 17 4 9 2 2 5 1 
w 10 - - 1 3 4 1 1 

Bauingenieurwesen  Z 824 16 108 130 81 90 76 95 62 65 22 28 50 1 
w 76 1 10 12 7 8 7 10 3 8 3 1 6 

Vermessungswesen  Z 199 45 18 48 14 22 11 22 6 6 3 2 2 
w 21 2 2 8 1 5 1 2 

Maschinenbau  Z 2 656 275 534 485 237 224 163 182 148 136 77 70 120 5 
w 138 5 21 33 28 15 10 8 6 2 3 4 3 

Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nacb Studienbereich. 

Art der LehramtsprUfung 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Art der Lebremtsprüfung und Fachseaester im Prüfungs jahr 1985 
(Wintersemester 1984/85 und So .. ersemester 1985) 

noch: Staats-, Diplo.-, Magisterprüfungen, künstlerische. kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

'ver .. a ltungswesen . . . z 
w 

Pharmazie . . • . . • . •• Z 
w 

Mathematik • • • • . • • • . Z 
w 

Informatik. • . • • • . •• Z 
w 

Astronomie • . • . . • . • . Z 
w 

Physik. • • . • • • • . •• Z 
w 

Chemie •..••.••. " Z 
w 

Biologie. . • • • • . • •• Z 
w 

Geographie • • • • • • . .• Z 
w 

Geowissenschaften •. • • • Z 
w 

landwirtschaft • • • . • •• Z 
w 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

Allgemeine Medizin ••.• 

Z 
w 

z 
w 

Zahnmedizin •• • • . • •. Z 
w 

Ingenieurwissenschaften und Z 
Technik (All gemein) w 

Architektur •••• z 
w 

Raumplanung .•.•..•. Z 
w 

Bau i ngen i eurwesen .•.•. Z 
w 

Vermessungswesen • • • . •• Z 
w 

Maschinenbau • • • • • • •• Z 
w 

2 675 
1 011 

450 
278 

352 
83 

325 
52 

570 
42 

742 
203 

343 
155 

132 
51 

150 
30 

285 
90 

269 
252 

2 153 
826 

281 
47 

39 
3 

058 
377 

95 
10 

824 
76 

199 
21 

2 656 
138 

2 153 
839 

8 
5 

2 
1 

6 
1 

28 

13 
3 

15 
3 

3 
3 

3 
1 

5 
2 

16 
1 

45 
2 

275 
5 

56 
28 

40 
32 

8 

40 
7 

23 
3 

55 
14 

22 
5 

45 
45 

54 
17 

108 
10 

18 
2 

534 
21 

257 
106 

38 
23 

24 
3 

31 
6 

112 
49 

8 
2 

20 
3 

82 
80 

5 
4 

2 
1 

2 

121 
42 

130 
12 

48 
8 

485 
33 

15 
4 

104 
66 

3 

18 
2 

24 
4 

50 
18 

11 
1 

6 
3 

70 
23 

25 
23 

4 

2 

129 
48 

6 

81 
7 

14 
1 

237 
28 

193 
34 

116 
69 

12 
1 

19 
3 

34 
2 

65 
17 

28 
11 

4 
1 

6 
1 

77 
32 

53 
47 

2 
1 

134 
22 

175 
60 

24 
1 

90 
8 

22 
5 

224 
15 

66 
43 

31 
5 

16 

63 
3 

74 
10 

45 
17 

17 
9 

9 
2 

34 
8 

26 
24 

16 
1 

49 
8 

5 

125 
42 

24 
3 

76 
7 

11 
1 

163 
10 

28 
14 

42 
6 

31 
5 

118 
10 

87 
15 

70 
28 

17 
7 

21 
3 

21 
6 

18 
16 

12 
3 

46 
13 

39 
11 

62 
1 

61 
15 

70 
43 

31 
13 

14 
2 

8 
1 

8 
6 

10 
5 

48 
16 

41 
4 

53 
2 

58 
16 

54 
29 

23 
7 

32 
6 

9 
5 

4 
4 

4 
2 

44 
16 

27 
7 

38 
4 

52 
13 

26 
11 

10 
4 

21 
3 

2 
2 

3 
2 

819 654 340 115 
280 273 149 43 

41 
5 

6 

129 
45 

17 
4 

95 
lQ 

22 
2 

12 
2 

88 
38 

4 
1 

62 
3 

6 

12 
3 

2 

91 
31 

9 
1 

65 
8 

6 

182 148 136 
8 6 2 

2 
1 

49 
24 

2 

22 
3 

3 

77 
3 

17 
5 11 

40 76 
9 16 

22 23 
3 5 

40 55 
2 5 

45 66 
15 17 

11 19 
5 8 

9 12 
3 3 

17 29 

3 
1 

2 
2 

10 

4 
1 

73 124 
31 41 

5 
1 

9 
4 

4 

38 54 
15 14 

2 5 

28 50 
1 6 

2 2 

70 120 
4 3 

229 

19 
1 

4 
1 

3 
2 

5 

5 



230 Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 

Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 
(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Be-
standene 
Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschluß 

mit Fachsemestern 

6 
und 

weniger 
7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 

ohne 
Angabe 

17 von 
und Fach-
mehr semestern 

noch: Staats-, Diplow- Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Elektrotechnik  1 803 137 278 314 136 193 129 175 116 125 58 62 80 
28 4 7 1 2 3 2 - 2 2 

Berg- und Hüttenwesen . . Z 163 16 14 25 10 14 18 17 22 10 9 3 5 
3 1 2 - - 

Druckereitechnik  6 3 3 
2 2 

Kunstgeschichte  33 2 5 5 2 1 5 5 1 7 
22 1 3 3 2 1 3 4 1 4 

Kunst, Design, Gestaltung 449 1 4 44 86 110 70 41 35 24 15 8 11 

252 2 19 49 70 38 20 21 15 11 5 2 

Musikgeschichte  3 1 1 1 
1 1 

Musik  525 96 52 59 52 68 52 48 23 24 19 10 17 5 

234 31 27 39 27 34 17 18 11 10 10 5 4 1 

Theater, Film, Fernsehen .  Z 39 4 8 1 1 1 2 3 3 3 7 6 

22 2 4 1 1 1 1 2 3 3 4 

Sport  Z 326 1 3 17 25 31 50 51 45 29 19 18 36 1 

115 1 6 9 10 19 18 16 14 9 7 6 

Lehramt an/für 

Primarstufe .  Z 1 210 29 273 212 143 339 73 85 22 12 4 6 10 2 

1 132 28 259 197 136 326 62 80 17 11 2 4 8 2 

Realschule  

Sekundarstufe I .  Z 2 398 49 117 157 188 436 210 324 225 190 167 92 237 6 

1 581 25 89 111 139 310 136 211 145 117 107 53 133 5 

Gymnasium  
11 

Sekundarstufe II 
ohne berufliche 3 368 6 25 48 78 159 323 613 525 586 326 234 437 8 

Fachrichtung . . 1.1 1 737 3 16 27 43 80 151 324 283 322 170 119 192 7 

Sonderpädagogik/ 799 26 20 34 85 176 171 133 50 36 13 12 43 
Sonderschule . . 546 16 10 19 57 124 120 105 32 25 9 9 20 

Sekundarstufe II 
mit beruflicher 
Fachrichtung 
berufsbildenden Z 266 3 5 17 29 33 26 51 26 26 14 3 33 
Schulen  w 110 1 6 8 12 13 24 11 17 5 2 11 

Ergänzungsprüfung u.ä. Z 289 67 23 32 24 27 12 18 9 9 5 5 42 16 
für Lehrämter  145 26 15 22 11 18 8 8 4 2 3 3 18 7 

Insgesamt Z 36 017 3 919 3 390 3 509 2 450 3 976 3 201 4 519 3 315 2 684 1 545 1 220 2 155 134 

w 14 552 1 568 1 598 1 511 1 055 1 714 1 236 1 719 1 301 1 042 620 429 719 40 



Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 
Be-

Art der Lehramtsprüfung standene 
Prüfungen 

Z « Zusammen jinsgesamt 
w = weiblich 

Davon Abschluß,

mit Fachsemestern 

6 
und 

weniger 
8 9 0 11 12 13 ! 14 15 16 

231 

ohne 
Angabe 

' 17 I von 
und Fach-
mehr semestern 

Promotionen 

Evangelische Theologie . . . Z 
w 

Katholische Theologie . .  Z 17 1 3 1 1 2 1 8 
w 5 1 1 1 2 

Philosophie  28 1 2 2 2 1 1 3 15 1 
9 1 1 1 1 5 

Psychologie  26 1 2 4 4 4 1 2 8 
w 10 3 2 1 1 3 

Erziehungswissenschaften .  73 2 3 1 1 4 4 2 1 3 7 29 16 
w 23 1 1 1 2 1 1 12 4 

Geschichte  52 1 2 1 1 3 1 4 5 4 30 
14 1 1 12 

Publizistik  3 2 1 
w 3 2 1 

Allgemeine Philologie 9 1 2 1 5 
w 3 1 2 

Alte Sprachen  Z 4 
w 

1 1 1 1 

Germanistik  Z 50 1 4 3 4 3 4 1 28 2 
23 4 2 2 1 2 11 1 

Anglistik 14 1 2 2 1 8 
w 9 2 1 6 

Romanistik  12 1 1 2 1 4 2 
w l 8 1 2 2 2 

Slawistik  6 1 1 4 
3 1 - 2 

Ostasiatische Philologie . . Z ! 8 2 2 3 
w 2 1 1 

Sonstige Sprach- und Z 11 1 1 - 1 8 
Kulturwissenschaften . .  w I 2 

i 

1 1 

Rechtswissenschaft  2 • 137 7 3 11 11 26 12 16 16 9 5 8 13 
12 1 2 2 4 1 1 1 

Wirtschaftswissenschaften . Z 135 
w I 13 

14 
1 

4 8 
1 

3 A 
1 

3 6 
1 

3 8 4 10 
2 

54 
6 

12 
1 

Sozial- und Politik- Z i 38 2 1 2 2 1 1 1 1 12 15 
wissenschaften  w I 7 1 1 1 3 1 

Pharmazie  32 1 3 2 1 3 1 2 3 3 2 11 -
w . 9 1 1 1 1 5 

Mathematik  Z I 70 4 2 1 5 3 4 3 7 3 4 33 1 
w I 4 1 1 2 

Informatik  Z I 5 - 2 1 2 
- - 

Astronomie  Z I 11 
w 

1 1 6 

Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich. 

Studi enbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

z 
w 

Evangelische Theologie. 

Katholische Theologie 

Philosophie 

Psychologie 

Erziehungswissenschaften 

Geschichte • 

Publizistik 

Allgemeine Philologie 

Alte Sprachen 

Germanistik 

Anglistik 

Romanistik 

Slawistik 

Ostasiatische Philologie 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Wi t'tscha ftswi ssenschaften 

Sozial- und Politik-
wissenschaften 

Pharmazie 

Mathematik 

Informatik 

Astronomie • 

Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester i. Prüfungsjahr 1985 
(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Promotionen 

Z 
w 

Z 17 3 
w 5 1 

Z I 28 2 2 2 I 
w I 9 1 

Z 26 2 4 4 4 
w 10 3 2 1 

Z 73 2 3 4 4 
w 23 1 1 2 

Z 52 3 4 
w 14 

Z 3 
w 3 

Z 9 2 
w 3 

Z 4 
w 

Z 50 4 3 4 3 
w 23 4 2 2 1 

Z 14 2 2 
w 

I 
9 2 1 

Z 
I 

12 
w 8 

Z 6 
w I 3 

l 8 
w 2 

11 
w 2 

Z 137 11 11 26 12 16 16 9 
w I 12 1 2 2 4 1 

I 

Z i 135 14 4 8 3 fi 6 3 8 
w I 13 1 1 1 

I 

Z i 38 2 
w I 7 

Z 32 3 2 3 
w 9 1 

Z 70 4 3 4 3 7 
w 4 1 

Z I 5 
w 

Z 11 
w 

2 
1 

3 
1 

2 
1 

3 
1 

5 4 
1 1 

2 
2 

4 
2 

5 8 
1 

4 10 
2 

3 2 

3 4 

231 

8 
2 

15 
5 

8 
3 

29 16 
12 4 

30 
12 

5 
2 

28 
11 

8 
6 

4 2 
2 2 

4 
2 

3 

8 
1 

13 
1 

54 12 
6 1 

12 15 
3 1 

11 
5 

33 
2 

2 

6 



232 
Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 

Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 
(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 

Art der LehramtsprUfung 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Be-

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemeste 
standene 
Prüfungen- 6 
insgesamt. und 

!weniger 
7  8 9 10 11 12 1 4 16 

ohne 

17 
Angabe 

und von 
i 

.‘." 1 Fach-
semestern 

noch: 

semestern 

noch: Promotionen 

Physik   Z 126 3 - 1 5 3 8 3 9 4 8 80 2 
w 6 - - 6 

Chemie   Z 303 11 1 - 3 9 6 9 18 26 216 4 
w 58 1 2 2 1 6 3 43 - 

Biologie   Z 93 3 2 1 1 4 4 4 1 4 8 4 56 1 
w 30 1 1 1 1 2 2 - 1 1 1 19 - 

Geographie   Z 10 - - 1 - 8 
w - 

Geowissenschaften   Z 46 1 - 2 4 3 1 2 2 31 -
w 8 - - 1 1 1 5 - 

Landwirtschaft   Z 42 2 3 5 1 1 1 2 2 6 5 14 -
w 12 1 1 1 2 1 6 

Haushalts- und Z 17 2 1 2 2 1 8 
Ernährungswissenschaften . w 9 - 1 1 2 1 1 3 

Allgemeine Medizin   Z 1 374 6 2 5 11 16 30 361 371 293 106 53 86 34 
w 438 1 1 3 3 7 6 108 124 98 42 17 19 9 

Zahnmedizin   2 192 1 1 7 43 52 44 15 8 8 1 7 5 
w . 36 5 14 8 3 1 3 1 1 

Ingenieurwissenschaften und Z 2 - 1 - 1 
Technik (Allgemein) . . . . w - - -

Architektur   Z 6 3 - 1 - 1 
w - - - - - -

Raumplanung   Z 11 2 1 3 2 2 1 
w 2 2 - -

Bauingenieurwesen   Z 32 1 2 5 5 6 7 1 3 2 
w - -

Vermessungswesen   Z 6 4 1 - 
w - - - 

Maschinenbau   Z 214 11 3 7 6 29 19 24 17 6 11 9 54 18 
w 1 1 

Elektrotechnik   Z 58 2 1 1 4 6 6 10 3 6 4 3 12 
w - - .. - - 

Berg- und Hüttenwesen Z 52 3 1 3 4 8 5 7 1 4 1 2 12 
w 1 1 

Kunstgeschichte   Z 54 1 1 3 2 6 3 33 5 
w 35 1 2 3 2 24 3 

Freie Kunst, Kunsterziehung 2 2 1 1 
w 1 1 

Musikgeschichte   Z 15 2 1 1 1 2 1 7 
w 5 - 1 1 1 1 1 

Theater, Film, Fernsehen Z 2 - - 1 1 
w 2 - - - 1 1 - 

Sport   Z 3 1 1 1 
w 1 1 

Insgesamt Z 3 401 77 24 58 78 174 169 529 473 395 218 170 912 124 

w 804 10 6 9 10 19 32 131 141 112 72 36 204 22 

232 Noch: 5.2 Bestandene Prüfungen der deutschen Prüfungskandidaten nach StudieDbereich, 
Art der Lebra.taprüfung und Facbse.eater i. Prüfungajahr 1985 

(Winterse.eater 1984/85 und 1985) 

Studienbereich I Davon Abschluß 
Be- . mn 

Art der Lehramtsprüfung standene I : 
I 1 

I 

17 I Angabe 

I 
Prüfungen .. 6 , \ 

Z Zusammen i insgesamt I' und 7 
I 

8 9 10 11 12 13 14 15 
I 

16 und· von 
w = weiblich : wen 1 ger 

I 
mehr i Fach-

semestern 

noch: Promotionen 

Physik • • • • • · ......... Z 126 3 3 8 3 9 4 8 80 2 
w 6 6 

Chemie •. .. .. .. .. .. .. .. .. Z 303 11 3 9 6 9 18 26 216 4 
w 58 1 2 2 1 6 3 43 

Biologie .•• ........ * Z 93 3 2 4 4 4 4 8 4 56 
w 30 1 1 1 2 2 1 1 1 19 

Geographie • • • · .. . . Z 10 8 
w 

Geowissenschaften ......... Z 46 2 4 3 2 2 31 
w 8 1 1 5 

Landwirtschaft . · . . .. Z 42 2 3 5 2 6 5 14 
w 12 1 1 2 1 6 

Hausha lts- und Z 17 2 2 8 
Ernährungswissenschaften w 9 1 2 3 

Allgemeine Medizin •••• Z 374 6 2 5 11 16 30 361 371 293 106 53 86 34 
w 438 1 1 3 3 7 6 108 124 98 42 17 19 9 

Zahnmedizin ........... Z 192 43 52 44 15 8 8 7 
w 36 5 14 8 3 1 3 1 

Ingenieurwissenschaften und Z 
Technik (Allgemein) w 

Architektur Z 6 3 
w 

Raumplanung ... .. .. .. .. .. Z 11 2 3 2 
w 2 2 

Bauingenieurwesen ... . . Z 32 5 5 6 7 3 2 
w 

Vermessungswesen .. .. .. .. Z 6 4 
w 

Maschinenbau • " " ...... Z 214 11 3 6 29 19 24 17 6 11 9 54 18 
w 1 1 

Elektrotechnik Z 58 4 6 6 10 3 6 4 3 12 
w 

Berg- und Hüttenwesen Z 52 3 3 4 8 5 7 4 2 12 
w 1 1 

Kunstgeschichte ... Z 54 3 2 6 3 33 5 
w 35 2 3 2 24 3 

Freie Kunst, Kunsterziehung Z 2 
w 1 

Musikgeschichte ... z 15 2 2 
w 5 1 

Theater, Film. Fernsehen •• Z 2 
w 2 

Sport ... . .. .. .. .. .. .. . . Z 3 
w 1 

Insgesamt Z 3 401 77 24 58 78 174 169 529 473 395 218 170 912 124 

w 804 10 6 9 10 19 32 131 141 112 72 36 204 22 



5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester tm Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z - Zusammen 
w - weiblich 

Be-
standene 
Prüfungen 
insgesamt 

Davon Abschltk 

233 

_._ ... ..._________... 
1 ohne 

16 1 j 17 Angab 

und 7 8 9 10 11 12 i 13 14 15 16 und j von 

weniger 
I I 

mehr Fach. 
" semestE 

Staate—, Diplom—, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

e 

rn 

Evangelische Theologie . . . Z 
w 

Katholische Theologie . .  Z 
w 

13 1 1 3 2 2 1 1 1 1 

Philosophie  
w 

2 1 1 

Psychologie  Z 11 2 4 3 1 
w 5 4 1 

Erziehungswissenschaften .  Z 24 3 2 3 4 5 2 2 1 2 
16 2 2 2 4 2 2 2 

Geschichte  7 1 2 3 
w 3 1 2 

Publizistik  4 1 1 1 
w 1 

Allgemeine Philologie . .  Z 2 
w 2 

Alte Sprachen  
w 

Germanistik  z 7 1 1 1 1 2 1 
w 5 1 1 1 2 

Anglistik Z 10 1 1 4 2 1 1 
(Dolmetscher/übersetzer) . w 7 1 1 1 2 1 1 

Romanistik 16 4 2 2 2 2 1 1 2 
(Dolmetscher/Obersetzer)  w 12 3 2 2 1 2 1 1 

Slawistik  2 2 
w 2 2 

Ostasiatische Philologie . . Z 
w 

Sonstige Sprach- und 13 1 3 1 1 1 1 2 3 
Kulturwissenschaften . .  w 1 1 1 1 2 1 

Rechtswissenschaft  10 1 1 2 3 1 
w 1 1 

Wirtschaftswissenschaften . Z 109 7 2 25 10 7 12 14 7 5 9 3 7 
w 33 2 11 2 1 5 4 2 1 2 1 2 

Sozial- und Politik- 8 1 4 2 
wissenschaften  1 1 

Sozialwesen  
w

83 
39 

40 
11 

26 
18 

7 
5 

2 
1 4 

1 1 

5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lebrmataprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und So ... rsemester 1985) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z ; Zusammen 
w weiblich 

Davon Abschluß 

16 

233 

'lohne 
17 Angabe 

und I von 
h Fach-

me r: semestern 

Staats-, Diplom-, Hagisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie. Z 
w 

Kathol ische Theologie Z 13 
w 

Philosophie Z 2 
w 

Psychologie Z 
w 

Erziehungswissenscnaften. Z 
w 

Geschichte • Z 
w 

11 
5 

24 
16 

7 
3 

Publ izistik Z 4 
w 1 

I 

Allgemeine Philologie Z I 2 
w i 2 

Alte Sprachen Z 
w 

Z 

Anglistik 
(Dolmetscher/übersetzer) 

Romanistik 
(Dolmetscher/übersetzer) 

Slawistik 

w 

z 
w 

Z 
w 

z 
w 

Ostasiatische Philologie. Z 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

Rechtswissenschaft • 

w 

z 
w 

Z 
w 

Wirtschaftswissenschaften Z 

Sozial- und Politik
w; ssenschaften 

Sozialwesen 

w 

z 
w 

z 
w 

7 
5 

10 
7 

16 
12 

2 
2 

13 
7 

10 
1 

109 
33 

8 
1 

83 
39 

4 
3 

7 
2 

40 
11 

2 
2 

2 

26 
18 

3 
2 

2 
2 

25 
11 

7 
5 

2 
2 

2 
1 

3 
1 

10 
2 

2 
1 

3 

3 
2 

4 
1 

5. 
4 

2 

2 

4 
4 

2 
2 

2 
2 

2 
2 

12 
5 

4 

2 

4 
4 

5 
2 

14 
4 

3 
1 

2 
2 

3 

7 
2 

5 
1 

2 
2 

2 
2 

2 
2 

9 
2 

3 
1 

2 

3 
1 

7 
2 



234 Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester in Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Be-

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern 
standene 
Prüfungen 6 
insgesamt und 

weniger 
7 i 8 9 10 11 12 13 14 15 16 

17 
und 
mehr 

ohne 
Angabe 
von 

Fach-
semestern 

noch: Staats-, Diplom-, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Pharmazie  Z I 27 1 2 2 1 6 3 3 2 2 3 2 
15 1 2 1 3 2 1 2 

Mathematik  Z I 
w . 

5 1 1 1 1 1 

Informatik  Z I 12 1 1 1 2 1 1 2 1 - 2 
w 1 1 

I 

Astronomie  Z - 

Physik  Z 20 1 1 3 2 2 3 3 1 2 2 -

w 2 1 1 

Chemie  Z 52 5 8 3 6 3 5 3 1 4 13 1 
w ! 9 - 1 2 2 1 1 1 1 - 

Biologie  Z . 21 2 1 s 2 2 1 4 2 4 
w 11 2 1 1 1 3 1 2 

Geographie  2 - -
w - 

Geowissenschaften  Z 
w 

12 1 - - 1 1 1 8 

Landwirtschaft  Z 
w 

3 1 1 1 

Haushalts- und Z 2 1 1 
Ernährungswissenschaften w 1 1 - 

Allgemeine Medizin  Z . 93 - 21 21 14 12 8 15 2 
w 35 8 10 4 5 4 4 

Zahnmedizin  Z 12 5 2 2 1 2 
w 3 1 2 

Ingenieurwissenschaften und 
Technik (Allgemein) . . . . 

Z 
w 

2 2 

Architektur  2 87 2 3 9 6 18 10 14 5 5 4 4 7 
w 19 1 1 1 2 3 2 3 3 1 1 1 

Raumplanung  Z 6 2 2 1 

w - 

Bauingenieurwesen  Z 63 1 3 3 5 8 7 4 4 3 5 4 15 

w 5 1 1 1 1 1 

Vermessungswesen  Z 3 1 1 
w 1 1 

Maschinenbau  Z 190 15 18 36 14 15 18 16 12 9 8 8 18 3 
w 7 2 2 1 2 

234 Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich. 
Art der Lehra.tsprüfung und Fachseaester ia Prürungsjahr 1985 

(Winterseaester 1984/85 und Soaaerseaester 1985) 

Studienbereich I I I Davon Abschluß 
Be- .. 

!-'-6-"'---'-:, ---,----r ---'--1-"---1-7-
1

, 

Art der Lehramtsprüfung 

Z Zusammen 
w ; weiblich 

insgesamt und 7 8 9 10 11 I' 12 13 14! 15 I 16 und.1 von 

I
' Fach-

,weniger! i i I mehr I i i semestern 

noch: Staats-, Diplom-, Magisterprürungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Pharmazie z 
w 

27 
15 

Mathematik • Z 5 
w 

Informatik . Z 
w 

Astronomie • Z 

Physik . Z 
w 

Chemie . Z 
w 

Biologie • Z 
w 

Geographie • Z 
w 

G.,owi sscnschaften Z 
w 

12 
1 

20 
2 

52 
9 

21 
11 

12 

Landwi rtschaft . Z 3 
w 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

Allgemeine Medizin. 

Z 
w 

z 
w 

Zahnmedizin Z 
w 

Ingenieurwissenschaften und Z 
Technik (Allgemein) w 

Archi tektur z 
w 

2 
1 

93 
35 

12 
3 

2 

87 
19 

Raumplanung Z 6 
w 

Bauingenieurwesen Z 
w 

63 
5 

Vermessungswesen • Z 3 
w 1 

Maschinenbau • Z 
w 

190 
7 

2 
1 

15 

2 
2 

5 
1 

3 
1 

3 

18 
2 

2 
1 

8 
2 

9 
1 

36 

3 

3 
2 

6 
2 

5 
1 

14 
2 

6 

2 
1 

2 

6 
1 

2 
1 

18 
3 

8 
1 

15 

3 

2 

3 
1 

2 
1 

5 
1 

10 
2 

7 

18 
1 

3 
3 

3 

21 
8 

14 
3 

4 
1 

16 

2 
2 

3 

3 
1 

4 
3 

21 
10 

5 
3 

4 

12 

2 
1 

14 
4 

2 
2 

5 
1 

3 

9 

2 
1 

4 

4 
2 

12 
5 

2 

4 
1 

5 
1 

8 
2 

2 

8 
4 

4 
1 

4 

8 

2 

2 
1 

13 
1 

8 

15 
4 

2 

7 

15 
1 

18 

2 
2 

2 

3 



Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 

Art der Lehramtsprüfung 

Z = Zusammen 
w = weiblich 

Be-
standene 
Prüfungen 
insgesamt 

235 

Davon Abschluß 

mit Faulsemestern 

6 
und  7 

weniger 
8 I 9 10 11 12 13 14 

ohne 
17 Angabe 

15 I 16 und 
von

Fach-
Imehrl 

semestern 

noch: Staats—, Diplom—, Magisterprüfungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

Elektrotechnik  

Berg- und Hüttenwesen . .  

Druckereitechnik  

Kunstgeschichte  

w 

Z 
w 

w 

w 

120 
4 

25 
2 

2 

11 

3 
1 

. 17 
2 

4 

17 

5 
1 

5 11 

1 

3 12 
1 

1 

8 

2 

15 
1 

1 

6 6 

1 

1 

8 

6 

1 

Kunst, Design, Gestaltung  Z 9 1 3 2 1 2 
w 4 2 2 

Musikgeschichte  
w 

Musik  102 37 9 14 11 8 3 2 2 2 2 4 7 
w 55 22 6 4 4 7 1 1 1 2 2 5 

Theater, Film, Fernsehen .  Z 23 10 1 3 2 2 2 1 1 1 
w 16 5 1 2 2 1 2 1 1 1 

Sport  24 1 3 3 - 1 4 2 2 2 1 4 
7 1 2 1 - 1 2 

Lehramt an/für 

Primarstufe . . .  Z 2 
w 2 

Realschule  

Sekundarstufe I .  Z 20 2 5 4 3 3 1 2 
w 11 2 4 1 1 3 

Gymnasium  
w 

Sekundarstufe II 
ohne berufliche 25 2 1 1 1 4 2 4 2 3 4 1 
Fachrichtung . . 11 1 1 1 3 1 1 1 

Sonderpädagogik/ 6 1 1 1 2 
Sonderschule . . 4 2 

Sekundarstufe II 
mit beruflicher 
Fachrichtung 
berufsbildenden 2 1 1 
Schulen  1 

Ergänzungsprüfung u.ä. 
für Lehrämter  

Insgesamt Z 1 292 137 103 147 84 117 104 130 99 83 76 53 136 23 

w 362 48 41 35 24 33 30 34 31 25 22 11 19 9 

Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
235 

Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im PrüCungsjahr 1985 
(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich Davon Abschluß 

Be- ohne Art der Lehramtsprüfung standene Angabe Prüfungen 
Z Zusammen insgesamt 13 14 von 

Fach-w weiblich semestern 

noch: Staats-, Diplom-, Magisterprütungen, künstlerische, kirchliche und sonstige Abschlußprüfungen 

•.•• Z 120 11 . 17 17 5 11 3 12 8 15 6 6 8 
w 4 2 1 1 

Berg- und Hüttenwesen ... Z 25 3 4 5 2 6 
w 2 1 1 

Druckereitechnik .••••• Z 
w 

Kunstgeschichte . . .. .. Z 2 
w 1 

Kunst, Design, Gestaltung Z 9 3 2 2 
w 4 2 2 

Musikgeschichte . . .. . Z 
w 

Musik .. .. .. .. .. .. .. . .. .. Z 102 37 9 14 11 8 3 2 2 2 4 7 
w 55 22 6 4 4 7 1 1 2 2 5 

Theater, Film, Fernsehen •• Z 23 10 3 2 2 
w 16 5 2 2 2 

Sport ... . .. Z 24 3 3 4 2 2 2 4 
w 7 2 1 2 

Lehramt an/für 

Primarstufe Z 2 
w 2 

Realschule ••••• Z 
w 

Sekunda rs tufe I Z 20 2 5 4 3 3 2 
w 11 2 4 1 1 3 

Gymnasium ...... Z 
w 

Sekundarstufe II 
ohne berufl iche Z 25 4 4 2 3 4 
Fachrichtung w 11 1 3 1 1 

Sonderpädagogikl Z 6 2 
Sonderschule w 4 2 

Sekundarstufe II 
mit beruflicher 
Fachrichtung 
berufsbildenden Z 2 
Schulen • .. w 1 

Ergänzungsprüfung u.a. Z 
für Lehrämter . • . • w 

Insgesamt Z 1 292 137 103 147 84 117 104 130 99 83 76 53 136 23 

w 362 48 41 35 24 33 30 34 31 25 22 11 19 9 



236 Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 
8e-

standene 
Prüfungen 
insgesamt' 

Davon Abschluß 

mit ... Fachsemestern 
ohne 

Angabe 
von 

Fach-
semestern 

Art der Lehramtsprüfung 
6 
und 

weniger 
7 10 11 12 13 14 15 16 

17 
und 
mehr 

Z - Zusammen 
w weiblich 

Evangelische Theologie . . . 

Promotionen 

Katholische Theologie . .  1 1 1 

Philosophie  7 1 1 2 2 1 
w 1 

Psychologie  Z 
w

Erziehungswissenschaften .  Z 4 1 2 1 

Geschichte  1 1 
w 1 

Allgemeine Philologie Z ' 2 
w 

1 1 

Alte Sprachen  7. 1 1 
w - - 

Germanistik  2 8 1 2 1 1 3 
1 

Anglistik  Z 2 2 
w 2 2 

Romanistik  

Slawistik  
w 

Ostasiatische Philologie . . Z 
w 

Sonstige Sprach- und 
Kulturwissenschaften 

2 1 1 

Rechtswissenschaft  2 
w 

1 1 

Wirtschaftswissenschaften 
w 

7 1 1 - - 3 2 

Sozial- und Politik- 9 1 1 2 1 - 3 1 
wissenschaften  1 1 

Pharmazie  
w 

4 1 1 - 2 

Mathematik  
••• • 

Informatik  
w 

1 1 

Astronomie  
w 

236 Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und So..ersemester 1985) 

Studienbereich Davon Abschluß 

Se-
c 

mit ••. Fachsemes tern , 

Art der Lehramtsprüfung standene, I I I 
I 

I 1 T 17 IPrüfungen 6 
Z Zusammen insgesamt I' 7 8 9 10 11 I 12 13 14 15 16 I und weiblich I I I mehr w i wenlger, i 

I 

Promotionen 

Evangelische Theulogie Z I 
w I 

I 
I 

Katholische Theologie Z 3 
w 1 

Philosophie Z 2 
w 

Psychologie Z 
w 

[rziehungswissenschaften Z 4 2 
w 

Geschichte Z 
vi 

PuD 1 iz 1St lk 

w 

Allgemeine Philologie Z , 
w 

Alte Sprachen Z 
w 

Germanistik Z 8 2 3 
w 1 

Anglistik Z 2 2 
w 2 2 

Romani s t i k Z 
w 

Slawistik Z 
w 

Ostasiatische Philologie Z 
w 

Sonstige Sprach- und Z 
Kulturwissenschaften IV 

Rechtswissenschaft Z 2 
w 

Wirtschaftswissenschaften Z 3 
w 

Sozial- und Poljtik- Z 9 2 3 
wi ssenschaften IV 1 

Pharmazie Z 4 2 
w 

Mathematik Z 
w 

Informatik Z 
w 

Astronomie Z 
IV 

ohne 
Angabe 

von 
Fach-

semestern 

2 



Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländischen Prüfungskandidaten nach Studienbereich, 
Art der Lehramtsprüfung und Fachsemester im Prüfungsjahr 1985 

(Wintersemester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

Studienbereich 
Be-

Art der Lehramtsprüfung standen 
!Prüfungen 

Z = Zusammen !insgesamt 
w = weiblich 

Davon Abschluß 

237 

6 
und I 7 

weniger 

T 

8 

mit ... Fachsemestern 

9 10 11 12 13 14 15 

  1 ohne 

17 
I Angabe 

16 , und 
von 

Fach-
semestern semestern 

Physik   Physik 
w 

Chemie  
w 

Biologie  
w 

Geographie  
w 

Geowissenschaften  
w 

Landwirtschaft  
w 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften  

Allgemeine Medizin  
w 

Zahnmedizin  
w 

Architektur  
w 

Raumplanung  
w 

Bauingenieurwesen  
w 

Vermessungswesen  
w 

Maschinenbau 

Elektrotechnik  
w 

Berg- und Hüttenwesen . . . Z 
w 

Kunstgeschichte  
w 

Musikgeschichte  

Theater, Film, Fernsehen .   Z 
w 

Sport  

Insgesamt Z 

w 

noch: Promotionen 

12 1 

16 2 - 1 
1 

5 
1 

3 1 

1 

70 7 
8 1 

14 
4 

1 

3 1 

16 
w. 1 

6 

8 

2 

• 

•• 

• 

• 

• 

• 

1 

1 

1 1 1 

1 

2 
• 

• 1 4 2 

1 8 2 
1 

3 
1 

1 1 

1 

• 

1 

3 12 7 9 2 5 6 19 
1 1 2 1 1 1 

3 3 1 1 
2 1 

1 1 

2 1 3 1 

2 1 1 

4 

1 1 3 4 
1 

1 1 4 

• 

• 

211 19 3 8 6 6 12 24 13 16 8 9 50 37 

25 1 3 4 1 3 1 3 5 4 

Noch: 5.3 Bestandene Prüfungen der ausländiscben Prüfungskandidaten nach Studienbereicb, 
Art der Lebramtsprüfung und Facbsemester im Prüfungsjabr 1985 

(Winterseeester 1984/85 und Sommersemester 1985) 

noch: Promotionen 

Physik Z 12 4 
w 

Chemie Z 16 2 8 
w 1 1 

Biologie Z 2 3 
w 1 

Geographie Z 
w i 

Geowissenschaften Z 3 
w 

Landwirtschaft Z I 
w 

Hausha lts- und Z 
Ernährungswissenschaften w 

I 
Allgemeine Medizin Z I 70 7 3 12 9 2 5 6 

w I 8 1 1 2 1 1 

Zahnmedizin Z 14 3 3 
w 4 2 

Architektur Z 
w 

Raumplanung Z 
w 

Bauingenieurwesen Z 3 
w 

Vermessungswesen Z 
w 

Z 16 2 3 3 
w 1 

Elektrotechnik Z 6 2 
w 

Berg- und Hüttenwesen Z 8 4 
w 

Kunstgeschichte Z 2 
w 2 

Musikgeschichte 
w 

Theater, Film, Fernsehen Z 
w 

Sport Z 
w 

Insgesamt Z 211 19 3 8 6 6 12 24 13 16 8 9 50 

w 25 1 3 4 3 3 5 

237 

2 

2 

19 
1 

4 
1 

4 

37 

4 





6. Personal an Hochschulen 1985 6. Personal an Hochschulen 1985 



6.1 Personal-Ist—Bestand an I. Oktober 1985 nach 

Personal 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

1 . Geisteswissenschaften   I 
2 Sprachwissenschaften  
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
4 Naturwissenschaften   I 
5 Landwirtschaft. Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  
6 Ingenieurwissenschaften  
7 I Kunst, Musik und Gestaltung   I 
8 . Sport  
9 . Zentrale Einrichtungen  

1e , Zusammen i 

1 I Geisteswissenschaften  
2 I Sprachwissenschaften  
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
4 Naturwissenschaften  
5 . 

6 
7 
8 
9 
10 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschafter 
Medizin  
Ingenieurwissenschaften  
Kunst, Musik und Gestaltung  
Sport  
Zentrale Einrichtungen  

11 Zusammen 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

Geisteswissenschaften  
Sprachwissenschaften  
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Naturwissenschaften  
Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  
Ingenieurwissenschaften  
Kunst, Musik und Gestaltung  
Sport  
Zentrale Einrichtungen  

1D Zusammen 

1 Geisteswissenschaften  
2 Sprachwissenschaften  
3 : Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
4 Naturwissenschaften  
5 Ingenieurwissenschaften  
6 Kunst, Musik und Gestaltung  
7 Sport  
8 Zentrale Einrichtungen  

9 Zusannen 

insgesamt 

i 421 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, P 3. H 2 

Universität—Gesamt 

78 60 15 15 

70 55 12 11 
115 94 17 27 
213 147 28 36 

8 6 1 
260 150 23 41 
21 17 3 6 
8 7 1 

7 

1 194 54 99 137 

Universität-Gesamt 

105 79 15 17 
82 63 11 5 
148 106 14 42 
376 221 34 37 

2 402 565 40 43 
352 205 18 89 
81 53 4 28 
11 8 2 

2 315 32 1 

5 872 1 332 136 264 

Universität-Gesamt 

81 60 20 11 
58 48 10 8 
94 70 12 16 
312 195 28 40 

29 17 15 
422 239 17 121 
24 18 3 6 
14 13 2 1 

387 20 

1 421 680 92 218 

Universität-Gesamt 

65 51 12 11 
77 64 12 10 
140 113 15 59 
242 165 21 36 
356 181 22 68 
18 13 3 3 
12 9 1 1 

322 6 

1 232 602 86 188 
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6.1 Personal-1st-Bestand am 1. Oktober 1985 nach 

Fächergruppe 
insgesamt 

zusammen 

Universität-Gesamt 

1 Gei 5 teswi sse.nscha ften 78 60 15 15 
2 Sprachwissenschaften 70 55 12 11 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 115 94 17 27 
4 Naturwissenschaften. 213 147 28 36 
5 Landwirtschaft. Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 8 6 1 
6 Ingenieurwissenschaften • . 260 150 23 41 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 21 17 3 6 
8 Sport . . . . .. 8 7 1 
9 Zentrale Einrichtungen 421 7 

10 Zusammen 194 54 99 137 

Univcrs1tät-Gesamt 

Geisteswissenschaften • 105 79 15 17 
2 Sprachwissenschaften 82 63 11 5 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 148 106 14 42 
4 Naturwissenschaften • 376 221 34 37 
5 Landwirtschaft, 

und Ern';iwungswhsenschafter. 
6 MedlZin ••••••••• 2 402 565 40 43 
7 Ingenieurwissenschaften • 352 205 18 89 
8 Kunst, Musik und Gestaltung 81 53 4 28 
9 Sport . 11 8 2 

10 Zentrale Einrichtungen 2 315 32 1 

11 Zusammen 5 872 332 136 264 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswlssenschaften • 81 60 20 11 
2 Sprachwissenschaften 58 48 10 8 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 94 70 12 16 
4 Naturwissenschaften • 312 195 28 40 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenscnaften 29 17 15 
6 Ingenieurwissenschaften • 422 239 17 121 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 24 18 3 6 
8 Sport • ............ 14 13 2 1 
9 Zentrale Einrichtungen . 387 20 

10 Zusammen 421 680 92 218 

Universität-Gesamt 

Geisteswissenschaften 65 51 12 11 
2 Sprachwissenschaften 77 64 12 10 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 140 113 15 59 
4 Naturwissenschaften • • • 242 165 21 36 
5 Ingenieurwissenschaften • 356 181 22 68 
6 Kunst, :4usik und Gestaltung 18 13 3 3 
7 Sport . ........... 12 9 1 1 
8 Zentrale Einrichtungen 322 6 

9 Zusammen 232 602 86 188 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft- INr. 
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 
Dozenten, 

Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 
akademische 

Räte. 
Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

hochschule-Duisburg 

10 11 9 18 38 87 1 
10 4 18 15 34 52 2 
7 6 37 21 44 117 3 

1 21 8 53 66 15 160 4 

3 2 2 2 5 5 
19 4 63 110 16 255 6 

1 2 5 4 72 20 7 
1 5 1 5 6 8 
1 6 414 - 31 9 

2 74 33 198 651 226 733 10 

hochschule-Essen 

14 16 17 26 30 43 1 
10 10 27 19 10 52 2 
9 1 40 42 51 62 3 

5 20 20 105 155 26 140 4 

- - - - - 5 
31 11 440 1 837 101 101 6 

2 14 3 79 147 60 223 7 
10 1 10 28 73 14 8 

1 5 3 6 10 9 
7 24 2 283 7 48 10 

7 116 62 747 4 540 364 693 11 

hochschule-Paderborn 

8 6 15 21 14 83 1 
11 5 14 10 21 44 2 
7 5 29 24 13 97 3 

3 21 11 92 117 20 142 4 

2 - 12 5 11 5 
2 11 4 84 183 33 234 6 

4 5 6 26 20 7 
1 3 6 1 5 11 8 

12 8 367 4 - , 9 

7 79 31 253 741 141 642 10 

hochschule—Siegen 

- 11 4 13 14 10 59 1 
2 9 4 27 13 24 84 2 
- 8 4 27 27 41 76 3 
3 24 12 69 77 4 111 4 
- 7 9 75 175 11 225 5 

4 - 3 5 31 15 6 
2 5 3 3 5 7 

• 4 2 316 8 8 

5 69 33 221 630 124 583 9 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 
Emeriti Medizinal-

Dozenten, I akademische nicht- mit assistenten, lfd. 
Direktoren, wissenschaft- wi ssenschaft- Lehrtätigkeit, wi ssenscha ft- Nr. 

Oberass istenten, I akademische Hochsehul- 1 iche liehes Gastprofessoren, liehe und 
Oberingenieure, , Räte, assistenten Personal -dozenten, studentische 

Oberärzte Lektoren, 
Studienräte 

hochschule-Duisburg 

10 11 9 18 38 87 1 
10 4 18 15 34 52 2 
7 6 37 21 44 117 3 

21 8 53 66 15 160 4 

3 2 2 2 5 5 
19 4 63 110 16 255 6 
2 5 4 72 20 7 
1 5 1 5 6 8 
1 6 414 31 9 

2 74 33 198 651 226 733 10 

hochschule-Essen 

14 16 17 26 30 43 1 
10 10 27 19 10 52 2 
9 1 40 42 51 62 3 

20 20 105 155 26 140 4 

5 
31 11 440 837 101 101 6 
14 3 79 147 60 223 7 
10 1 10 28 73 14 8 
1 5 3 6 10 9 
7 24 2 283 7 48 10 

7 116 62 747 4 540 364 693 11 

hochschule-Paderborn 

8 6 15 21 14 83 1 
11 5 14 10 21 44 2 

1 7 5 29 24 13 97 3 
3 21 11 92 117 20 142 4 

2 12 5 11 5 
2 11 4 84 183 33 234 6 

4 5 6 26 20 7 
3 6 1 5 11 8 

12 8 367 4 9 

7 79 31 253 741 141 642 10 

hochschule-Siegen 

11 4 13 14 10 59 1 
2 9 4 27 13 24 84 2 

8 4 27 27 41 76 3 
3 24 12 69 77 4 111 4 

7 9 75 175 11 225 5 
4 3 5 31 15 6 
2 5 3 3 5 7 
4 2 316 8 8 

69 33 221 630 124 583 9 
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Noch: 6.1 Personal-Ist—Bestand am 1. Oktober 1985 nach 

Lfd. 
Nr. Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H3, H2 

Universität—Gesamt 

1 Geisteswissenschaften  77 55 20 8 
2 Sprachwissenschaften  74 58 11 14 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 115 91 15 29 
4 Naturwissenschaften  292 194 29 41 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  2 1 
6 Ingenieurwissenschaften  428 229 29 81 
7 Kunst, Musik und Gestaltung  53 40 7 15 
8 Sport  10 8 1 2 
9 Zentrale Einrichtungen  378 13 

10 Zusammen 1 429 689 112 190 

Fernuniversität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften  47 34 8 4 
2 Sprachwissenschaften  4 3 2 
3 Rechtswissenschaft  27 20 5 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  79 55 13 2 
5 Naturwissenschaften  90 65 11 4 

Ingenieurwissenschaften  49 21 4 
7 Zentrale Einrichtungen  427 41 2 

8 Zusammen 723 239 45 10 

Universitäten-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften  453 339 90 66 
2 Sprachwissenschaften  365 291 58 48 
3 Rechtswissenschaft  27 20 5 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . 691 529 86 175 
5 Naturwissenschaften  1 525 987 151 194 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  39 24 1 15 
7 Medizin  2 402 565 40 43 
8 Ingenieurwissenschaften  1 867 1 025 113 400 
9 Kunst, Musik und Gestaltung  197 141 20 58 

10 Sport  55 45 4 7 
11 Zentrale Einrichtungen  4 250 119 2 1 

12 Zusammen 11 871 4 085 570 1 007 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  253 177 40 28 
2 Sprachwissenschaften  96 72 19 10 
3 Rechtswissenschaft  76 52 16 4 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 173 122 27 15 
5 Naturwissenschaften  598 341 47 42 
6 Ingenieurwissenschaften  2 
7 Kunst, Musik und Gestaltung  13 9 2 1 
8 Sport  31 20 2 1 
9 Zentrale Einrichtungen  981 282 7 14 

10 Zusammen 2 223 1 075 160 115 
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Noch: 6.1 Personal-1st-Bestand am 1. Oktober 1985 nach 

Personal 

wissen 

Lfd. Fächergruppe Professoren 
Nr. insgesamt 

zusammen Besoldung Besoldung 
I nach C 3, 

I 
nach C 4 C 2, H 3, H 2 

Universität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften • 77 55 20 8 
2 Sprachwissenschaften . 74 58 11 14 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . 115 91 15 29 
4 Naturwissenschaften • . 292 194 29 41 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 2 1 - -
6 Ingenieurwissenschaften • 428 229 29 81 
7 Kunst. Musik und Gestaltung 53 40 7 15 
8 Sport • .. .. .. .. .. .. . . 10 8 1 2 
9 Zentrale Einrichtungen 378 13 -

10 Zusammen 1 429 689 112 190 

Fernuniversität-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften ••• ....... 47 34 8 4 
2 Sprachwissenschaften .............. 4 3 2 
3 Rechtswissenschaft .. .. . . .. . . .. .. 27 20 5 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 79 55 13 2 
5 Naturwissenschaften •• 90 65 11 4 
6 Ingenieurwissenschaften 49 21 4 
7 Zentrale Einrichtungen 427 41 2 

8 Zusammen 723 239 45 10 

Universitäten-Gesamt 

1 Geisteswissenschaften • 453 339 90 66 
2 Sprachwissenschaften 365 291 58 48 
3 Rechtswissenschaft .. .. .. .... .. ... 27 20 5 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 691 529 86 175 
5 Naturwissenschaften • 525 987 151 194 
6 Landwirtschaft. Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 39 24 1 15 
7 Medizin. .. .. .. .. .. .. .. .. 2 402 565 40 43 
8 Ingenieurwissenschaften • 1 867 025 113 400 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 197 141 20 58 

10 Sport . ............. 55 45 4 7 
11 Zentrale Einrichtungen 4 250 119 2 1 

12 Zusammen 11 871 4 085 570 007 

Universität 

1 Geisteswissenschaften •• ....... . . 253 177 40 28 
2 Sprachwissenschaften . . . .. . . 96 72 19 10 
3 Rechtswissenschaft ......... , ... 76 52 16 4 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 173 122 27 15 
5 Naturwi ssenschaften • • • • 598 341 47 42 
6 Ingenieurwissenschaften • 2 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 13 9 2 1 
8 Sport • • • • • • • • • 31 20 2 1 
9 Zentrale Einrichtungen 981 282 7 14 

10 Zusammen 2 223 075 160 115 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren. 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 
akademische 

Räte, 
Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

hochschule-Wuppertal 

8 4 15 22 26 86 1 
10 5 18 16 15 74 2 

1 11 6 29 24 27 90 3 
18 14 92 98 16 158 4 

- - 1 1 - 1 5 
4 11 6 98 199 67 284 6 

6 2 10 13 64 44 7 
2 - 3 2 5 14 8 
2 11 365 4 62 9 

5 68 37 277 740 224 813 10 

hochschule—Hagen 

7 4 11 13 3 31 1 
1 1 6 2 

3 1 11 7 1 21 3 
10 2 28 24 5 54 4 
6 3 41 25 17 49 5 
4 6 7 28 16 24 6 
19 1 19 386 - 13 7 

49 17 118 484 43 198 8 

hochschulen, Fernuniversität 

58 45 80 114 121 389 1 
2 50 28 105 74 105 312 2 

3 1 11 7 1 21 3 
2 52 24 190 162 181 496 4 
12 110 68 452 538 98 760 5 

5 - 3 15 7 17 6 
31 11 440 1 837 101 101 7 

8 66 32 406 842 203 1 245 8 
26 3 33 56 266 113 9 
9 - 24 10 24 46 10 
45 1 70 4 131 15 162 11 

26 455 213 1 814 7 786 1 122 3 662 12 

Bielefeld 

3 25 19 62 76 28 200 1 
2 9 17 15 24 - 46 2 

- 2 30 24 26 85 3 
2 12 15 51 51 9 96 4 
11 29 19 193 257 10 212 5 

- - 2 - 6 
5 - 1 4 53 4 7 
4 2 11 11 15 13 8 

136 125 699 7 122 9 

18 220 74 488 1 148 148 778 10 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal I 

Emeriti Medizinal-
akademische 

I 
nicht- mit assistenten, Lfd. 

Dozenten, I Direktoren, wissenschaft- wissenschaft- Lehrtätigkeit, wissenschaft- Nr. 
Oberassistenten, I akademi sehe Hochschul- 1 iche liches Gastprofessoren, 1 iche und 
Oberingenieure, I Räte, assistenten Angestellte Personal -dozenten, studentische 

Oberärzte Lektoren, Lehrbeauftragte 

! Studienräte 
I i 

hochschule-Wuppertal 

8 4 15 22 26 86 1 
10 5 18 16 15 74 2 
11 6 29 24 27 90 3 
18 14 92 98 16 158 4 

1 1 1 5 
4 11 6 98 199 67 284 6 

6 2 10 13 64 44 7 
2 3 2 5 14 8 
2 11 365 4 62 9 

68 37 277 740 224 813 10 

hochschule-Hagen 

7 4 11 13 3 31 1 
1 1 1 6 2 

3 1 11 7 1 21 3 
10 2 28 24 5 54 4 
6 3 41 25 17 49 5 
4 6 7 28 16 24 6 

19 1 19 386 13 7 

49 17 118 484 43 198 8 

hochschulen, Fernuniversität 

58 45 80 114 121 389 1 
2 50 28 105 74 105 312 2 

3 1 11 7 1 21 3 
2 52 24 190 162 181 496 4 

12 110 68 452 538 98 760 5 

5 3 15 7 17 6 
31 11 440 1 837 101 101 7 

8 66 32 406 842 203 245 8 
1 26 3 33 56 266 113 9 
1 9 24 10 24 46 10 

45 70 4 131 15 162 11 

26 455 213 814 7 786 122 3 662 12 

Bielefeld 

3 25 19 62 76 28 200 1 
2 9 17 15 24 46 2 

2 30 24 26 85 3 
2 12 15 51 51 9 96 4 

11 29 19 193 257 10 212 5 
2 6 

5 1 4 53 4 7 
4 2 11 11 15 13 8 

136 125 699 7 122 9 

18 220 74 488 1 148 148 778 10 
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Noch: 6.1 Personal-Ist—Bestand an 1. Oktober 1985 nach 

Lfd. 
Nr. Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C2,N3,H2

Universität 

1 Geisteswissenschaften  379 254 54 37 
2 Sprachwissenschaften  267 200 34 31 
3 Rechtswissenschaft  98 59 20 5 
4 Wirtschafts- und Gozialwissensulaften 167 118 27 14 
5 Naturwissenschaften  1 112 502 57 68 
6 Medizin  315 127 15 18 
7 Ingenieurwissenschaften  875 425 36 21 
8 Kunst, Musik und Gestaltung  18 12 2 4 
9 Sport  48 31 2 3 
10 ' Zentrale Einrichtungen  893 125 2 - 

11 Zusammen 4 172 1 853 249 201 

Universität 

1 Geisteswissenschaften   I 337 228 60 37 
2 Sprachwissenschaften   262 206 35 30 
3 Rechtswissenschaft   125 79 23 8 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 117 76 19 12 
5 Naturwissenschaften   1 290 626 69 101 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschafter  476 2G7 18 26 
7 Medizin   1 2 954 676 39 86 
8 Ingenieurwissenschaften   I 93 48 7 8 
9 Kunst, Musik und Gestaltung   i 36 19 3 7 
10 ) Sport   42 23 2 4 
11 Zentrale Einricntungen   2 003 109 1 3 

12 Zusammen 7 735 2 297 276 322 

Universität 

1 Geisteswissenschaften   215 165 39 28 
2 Sprachwissenschaften   42 36 8 7 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . . 114 88 16 8 
4 Naturwissenschaften   628 353 51 40 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften   7 4 1 1 
5 Ingenieurwissenschaften   891 468 49 26 
7 Kunst, Musik und Gestaltung  37 27 4 9 
8 Sport  29 24 2 3 
9 Zentrale Einrichtungen  650 60 3 

IC Zusammen 2 613 1 225 170 125 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  124 93 21 14 
2 Sprachwissenschaften  110 96 18 10 
3 Rechtswissenschaft  
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 17 12 4 
5 Naturwissenschaften  600 308 43 47 
6 Medizin  2 783 740 53 81 
7 Kunst, Musik und Gestaltung  6 3 1 
8 Sport  18 13 1 3 
9 Zentrale Einrichtungen  2 631 34 

10 Zusammen 6 289 1 299 140 156 
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l".1 Nr. ' Fächergruppe 

1 Geisteswissenschaften • . 
2 Sprachwissenschafter 
3 Rechtswissenschaft ., . . .. . .. .. . 
4 Wirtschafts- und 
5 Naturwissenschaften • 
6 Medizin •••••••• 
7 Ingenieurwissenschaften 
8 Kunst, Musik und Gestaltung 
9 Sport . .. .. . . .. . 

10 Zentrale Einrichtungen 

11 Zusammen 

1 Geisteswissenschaften 
2 Sprachwissenschaften 
3 Rechtswissenschaft ............. 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
5 Naturwissenschaften 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und 
7 Medizin · 8 lngenieurwissellschaften 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 

10 Sport • . .. . . . 
11 Zentrale Einrichtungen 

12 lusammen 

1 Geisteswlssenschaften • 
2 Sprachwissenschaften · 3 i Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
4 Naturwissenschaften • 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 
6 Ingenieurwissenschaften • 
7 Kunst, Musik und Gestaltung 
8 Sport • .. . ,. .. .. . .. 
9 Zentrale Einrichtungen 

le Zusammen 

1 Geisteswissenschaften • 
2 Sprachwissenschaften · 3 Rechtswissenschaft . 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
5 Naturwissenschaften • 
6 Medizin • .. f • , " ....... 

7 Kunst, Musik und Gestaltung 
8 Sport • 
9 Zentrale Einrichtungen 

i 0 i Zusammen 

Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand aa 1. Oktober 1985 nach 

insgesamt 
zusammen 

379 254 
267 200 
98 59 

167 118 
1 112 5Q2 

315 127 
875 425 

18 12 
48 31 

893 125 

4 172 1 853 

337 228 
262 206 
125 79 
117 76 
290 626 

476 2G7 
2 954 676 

93 48 
36 19 
42 23 

2 003 109 

7 735 2 297 

215 165 
42 36 

114 88 
628 353 

7 4 
891 468 

37 27 
29 24 

650 60 

2 613 225 

124 93 
110 96 

17 12 
600 308 

2 783 740 
6 3 

18 13 
2 631 34 

6 289 1 299 

Personal 

wissen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

54 
34 
20 
27 
57 
15 
36 
2 
2 
2 

60 
35 
23 
19 
69 

18 
39 
7 
3 
2 
1 

276 

39 
8 

16 
51 

1 
49 
4 
2 

170 

21 
18 

4 
43 
53 

140 

Besoldung 
nach C 3, 

Universität 

37 
31 
5 

14 
68 
18 
21 
4 
3 

201 

I5niversi tät 

37 
30 
8 

12 
101 

26 
86 
8 
7 
4 
3 

322 

Universität 

28 
7 
8 

40 

1 
26 

9 
3 
3 

125 

Universität 

14 
10 

47 
81 

1 
3 

156 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 
akademische 

Räte, 
Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

Emeriti 
nicht- mit 

wissenschaft- I Lehrtätigkeit, 
liches Gastprofessoren, 

Personal j -dozenten, 
' Lehrbeauftragte 

Bochum 

Bonn 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

30 19 114 125 55 251 1 
41 20 74 67 33 151 2 

4 4 26 39 51 212 3 
- 11 8 58 49 30 115 4 
6 53 33 285 610 28 525 5 
i 8 16 69 188 - 107 6 

12 36 22 298 450 37 452 7 
1 2 3 6 - 10 8 
9 1 16 17 10 16 9 

14 - 109 768 1 344 10 

19 207 125 1 052 2 319 245 2 183 11 

3 

1 

32 19 
45 14 

3 6 
12 2 
71 48 

80 109 31 228 1 
82 56 50 162 2 
39 46 17 148 3 
31 41 24 116 4 

334 664 21 525 5 

20 11 131 269 17 128 6 
39 17 495 2 278 - 131 7 

4 1 28 45 3 41 8 
4 3 2 17 5 8 9 
8 - 9 19 3 7 10 

26 3 76 1 894 28 174 11 

4 264 

Dortmund 

124 1 307 5 438 199 1 668 12 

3 43 19 33 50 81 48 1 
- 8 6 7 6 2 33 2 
3 5 6 50 26 14 147 3 
6 29 29 198 275 25 363 4 

- - 1 1 3 - - 5 
7 25 19 342 423 32 667 6 
2 6 3 3 10 99 7 
1 4 - 14 5 7 8 8 
- 2 55 590 - 64 9 

22 122 83 703 1 388 260 1 330 10 

Düsseldorf 

1 

1 

8 5 
20 20 

1 
33 26 
41 30 

1 

1 

105 81 

45 31 
28 14 

7 5 
158 292 
535 2 043 

1 3 
9 5 

33 2 597 

816 4 990 

22 
43 

4 
9 

167 
14 
4 

152 
119 

16 
227 

4 

263 518 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstve trag r . ersona 

schaftliches Personal 1 

I 
Emeriti Medizinal-

akademische nicht- mit assistenten, Lfd. 
Dozenten, Direktoren, wissenschaft- wissenschaft- Lehrtätigkeit, wissenschaft- Nr. 

Oberassistenten, akademische Hochschul- liche liches I Gastprofessoren, liehe und 
Oberingenieure, Räte, assistenten Angestellte Persona 1 

I 
-dozenten, studentische 

Oberärzte Lektoren, Lehrbeauftragte Hilfskräfte 
Studienräte I 

Boehum 

30 19 114 125 55 251 1 
41 20 74 67 33 151 2 
4 4 26 39 51 212 3 

11 8 58 49 30 115 4 
6 53 33 285 610 28 525 5 
1 8 16 69 188 107 6 

12 36 22 298 450 37 452 7 
1 2 3 6 10 8 
9 I 16 17 10 16 9 

14 109 768 1 344 10 

19 207 125 052 2 319 245 2 183 11 

Bonn 

32 19 80 109 31 228 1 
45 14 82 56 50 162 2 

3 6 39 46 17 148 3 
12 2 31 41 24 116 4 

3 71 48 334 664 21 525 5 

20 11 131 269 17 128 6 
39 17 495 2 278 131 7 
4 1 28 45 3 41 8 
4 3 2 17 5 8 9 
8 9 19 3 7 10 

26 3 76 894 28 174 11 

4 264 124 307 5 438 199 668 12 

Dortmund 

3 43 19 33 50 81 48 
8 6 7 6 2 33 2 

3 5 6 50 26 14 147 3 
6 29 29 198 275 25 363 4 

I 1 3 5 
25 19 342 423 32 667 6 
6 3 3 10 99 7 
4 14 5 7 8 8 
2 55 590 64 9 

22 122 83 703 388 260 330 10 

Düsseldorf 

8 5 45 31 22 152 1 
20 20 28 14 43 119 2 

3 
1 7 5 4 16 4 

33 26 158 292 9 227 5 
41 30 535 2 043 167 6 

1 1 3 14 4 7 
9 5 4 8 

33 2 597 9 

105 81 816 4 990 263 518 10 
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Noch: 6.1 Personal-Ist—Bestand an 1. Oktober 1985 nach 

Lfd. 
Nr. 

Personal 

Fächergruppe 
insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, 13,H2  

Geisteswissenschaften  370 290 65 

Universität 

47 
2 Sprachwissenschaften  281 224 43 32 
3 Rechtswissenschaft  163 108 23 7 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . 362 263 38 18 
5 Naturwissenschaften  884 457 63 66 
6 Medizin  2 791 642 41 63 
7 Ingenieurwissenschaften  
8 Kunst, Musik und Gestaltung  71 47 10 12 
9 Zentrale Einrichtungen  2 631 93 

10 Zusammen 7 553 2 124 283 245 

Universität 

ti Geisteswissenschaften   499 347 71 76 
Sprachwissenschaften   302 245 46 48 

3 
. 
Rechtswissenschaft  115 72 22 10 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 241 176 31 20 
5 Naturwissenschaften  1 207 597 81 91 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  6 4 1 1 
7 Medizin  3 331 840 53 105 
8 Ingenieurwissenschaften  8 5 1 1 
9 Kunst, Musik und Gestaltung  51 38 5 8 
10 Sport  60 39 3 7 
11 Zentrale Einrichtungen  2 724 125 1 2 

12 Zusammen 8 544 2 488 315 369 

Technische Noch 

1 Geisteswissenschaften   120 88 16 17 
2 Sprachwissenschaften   92 70 11 11 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 128 86 14 11 
4 Naturwissenschaften  1 163 589 55 73 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  - _ - - 
6 Medizin  2 109 543 40 34 
7 Ingenieurwissenschaften  3 045 1 416 91 52 
8 Kunst, Musik und Gestaltung  23 15 4 5 
9 Sport  29 19 2 4 
10 Zentrale Einrichtungen  3 334 180 - 3 

11 Zusammen 10 043 3 006 233 210 

Deutsche Sport 

1 Sport  205 148 11 14 
2 Zentrale Einrichtungen  172 1 

Zusammen 377 149 11 14 

Univereitäteverein 

1 Sprachwissenschaften  1 1 
2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . . . 10 10 6 
3 Medizin  6 6 4 
4 Zentrale Einrichtungen  14 

Zusammen 31 17 7 4 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand .. 1. Oktober 1985 nacb 

Personal 

lfd. Fächergruppe Professoren 
Nr. insgesamt 

zusammen Besoldung Besoldung 

I i nach C 4 nach C 3, 

I ! 
C 2, f' 3, H 2 

I 

Universität 

1 Geisteswissenschaften • 370 290 65 47 
2 Sprachwissenschaften 281 224 43 32 
3 Rechtswissenschaft ...... ., ....... 163 108 23 7 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 362 263 38 18 
5 Naturwissenschaften • • • 884 457 63 66 
6 Medizin ••••••••• 791 642 41 63 
7 Ingenieurwissenschaften • 
8 Kunst, Musik und Gestaltung 71 47 10 12 
9 Zentrale finrichtungen 2 631 93 

10 Zusammen 7 553 2 124 283 "45 

Uni versi hit 

Geistes\.is<;enschaften 499 347 11 76 
2 Sprachwi s sens, Co" hen 302 245 48 
3 RechtswissenSChaft ................ 115 72 22 10 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 241 176 31 20 
5 Naturwissenschaften • 207 597 81 91 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 6 4 1 1 
7 Medizin • ............. 3 331 840 53 105 
8 Ingenieurwissenschaften 8 5 1 1 
9 Kunst, Musik und Gestaltung 51 38 5 8 

10 Sport . . ."". 60 39 3 7 
11 Zentrale Einrichtungen 2 724 125 1 2 

12 Zusammen 8 544 2 488 315 369 

Technische Hoch 

1 Gelsteswis,enschaften 120 88 16 17 
2 Sprachvli sSH.schaften 92 70 11 11 
3 Wirtschafts- und Sozialwi.senschaften 128 ßn It, 11 
4 Naturwissenschaften • 163 589 55 73 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 
6 Medizin .... " ...... " . 2 109 543 40 34 
7 lngenieurw;ssenschaften 3 045 416 91 52 
8 Kunst, Musik und Gestaltung 23 15 4 5 
9 Sport . ". . ..... 29 19 2 4 

10 Zentrale Einrichtungen 3 334 180 3 

11 Zusammen 10 043 3 006 233 210 

Deutsche Sport 

1 Sport • ..... " ..... 205 148 11 14 
2 Zentrale Einrichtungen 172 1 

3 Zusammen 377 149 11 14 

Universitätsverein 

1 Sprachwissenschaften .. .. , .. ,. . . .. 1 1 1 
2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 10 10 6 
3 Medizin • . . .. .. . 6 6 4 
4 Zentrale Einrichtungen 14 

5 Zusammen 31 17 7 4 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 
akademische 

Räte, 
Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

Köln 

2 

2 

5 

Münster 

4 

64 16 96 80 218 125 1 
40 15 94 57 96 158 2 
10 5 63 55 15 174 3 
28 8 171 99 54 303 4 
69 26 231 427 58 465 5 
32 33 472 2 149 99 62 6 
- - - - 7 
8 4 13 24 120 29 8 

23 - 70 2 538 15 103 9 

274 107 1 210 5 429 675 1 419 : 10 

52 39 108 152 112 505 1 
50 29 71 57 55 288 2 
6 3 31 43 22 306 3 

20 10 95 65 49 240 4 
77 37 311 610 37 588 5 

2 - 2 - 3 6 
28 71 579 2 491 22 111 7 

2 1 3 - 4 8 
11 3 11 13 90 38 9 
16 3 13 21 7 75 10 
27 - 95 2 599 20 220 11 

6 291 

schule Aachen 

8 

2 
7 

196 1 311 6 056 414 2 378 12 

14 10 31 32 51 91 1 
17 5 26 22 22 76 2 

9 4 48 42 45 102 • 3 
60 25 368 574 49 304 4 

- - - - 5 
16 25 426 1 566 - 6 
84 47 1 135 1 629 224 1 794 7 

3 1 2 8 75 20 8 
6 - 7 10 - 6 9 

22 155 3 154 190 ' In 

17 231 

hochschule Köln 

13 

13 

Witten/Herdecke e.V. 

117 2 198 7 037 466 

23 12 75 57 
1 171 

24 12 75 228 

4 
2 

14 

6 14 

89 

89 

2 583 11 

130 
11 

141 

4 

4 

2 

3 

2 
3 
4 

5 

dienstlicher Stellung, und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

schaftliehes Personal 

Köln 

2 64 16 96 
40 15 94 
10 5 63 
28 8 171 

2 69 26 231 
1 32 33 472 

8 4 13 
23 70 

5 274 107 210 

Münster 

52 39 108 
50 29 71 
6 3 31 

20 10 95 
77 37 311 

2 
4 28 71 579 

2 1 
11 3 11 
16 3 lJ 
27 95 

6 291 196 311 

schule Aachen 

14 10 31 
17 5 26 

9 4 48 
8 60 25 368 

16 25 426 
84 47 135 

3 , 2 
6 7 

22 155 

17 231 117 198 

hochschule Köln 

13 23 12 75 
1 

13 24 12 7S 

Witten/Herdecke e.V. 

4 
2 

6 

nieht
ssenschaft

I iches 
Personal 

80 
57 
55 
99 

427 
2 149 

24 
2 538 

5 429 

152 
57 
43 
65 

610 

2 
2 491 

3 
13 
21 

599 

6 056 

32 
22 
42 

574 

566 
629 

8 
10 

3 154 

7 037 

57 
171 

(:28 

14 

14 

247 

Sonstiges Personal 

mit 
Lehrtätigkeit, 

Gastprofessoren, 
-dozenten, 

Lehrbeauftragte 

218 
96 
15 
54 
58 
99 

120 
15 

675 

112 
55 
22 
49 
37 

22 

90 
7 

20 

414 

51 
22 
45 
49 

224 
75 

466 

89 

89 

assistenten, lfd. 
wi ssenschaft- Nr. 

liehe und 
studentische 
HiHskräfte 

125 
158 
174 
303 
465 

62 

29 
103 

1 419 

505 
288 
306 
240 
588 

3 
111 

4 
38 
75 

220 

2 378 

91 
76 

102 
304 

794 
20 
6 

190 

2 583 

130 
11 

141 

4 

4 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

3 

1 
2 
3 
4 
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Noch: 6.1 Personal-Ist—Bestand am 1. Oktober 1985 nach 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Universitäten, technische 

1 Geisteswissenschaften  2 297 1 642 366 284 
2 Sprachwissenschaften  1 453 1 150 215 179 
3 Rechtswissenschaft  577 370 104 34 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 1 329 951 182 98 
5 Naturwissenschaften  7 482 3 773 466 528 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  489 215 20 28 
7 Medizin  14 289 3 574 241 391 
8 Ingenieurwissenschaften  4 914 2 362 184 108 
9 Kunst, Musik und Gestaltung  255 170 30 47 
10 Sport  462 317 25 39 
11 Zentrale Einrichtungen  16 033 1 009 11 25 

12 Zusammen 49 580 15 533 1 844 1 761 

Theologische 

1 Geisteswissenschaften  20 20 10 3 
2 Zentrale Einrichtungen  25 

3 Zusammen 45 20 10 3 

Phil.- Theol. Hoch 

1 Geisteswissenschaften  17 17 17 
2 Zentrale Einrichtungen  3 

3 Zusammen 20 17 17 

Phil.- Theol. Hoch 

1 Geisteswissenschaften  13 13 13 
2 Zentrale Einrichtungen  3 

Zusammen 16 13 13 

Phil.- Theol. Hoch 

1 Geisteswissenschaften  15 15 15 
2 Zentrale Einrichtungen  

3 Zusammen 15 15 15 

Kirchliche Hoch 

1 Geisteswissenschaften  18 18 7 3 
2 Zentrale Einrichtungen  30 

3 Zusammen 48 18 7 3 

Kirchliche Hoch 

1 Geisteswissenschaften  21 21 11 
2 Zentrale Einrichtungen  28 

Zusammen 49 21 11 

theologische und 

Geisteswissenschaften  104 104 28 51 

2 Zentrale Einrichtungen  89 

3 Zusammen 193 104 28 51 

Staatliche Kunst 

1 Kunst, Musik und Gestaltung  57 57 27 20 
2 Zentrale Einrichtungen  74 22 1 

3 Zusammen 131 79 28 20 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst, Musik und Gestaltung  159 158 51 81 
2 Zentrale Einrichtungen  66 

3 Zusammen 225 158 51 81 

Staatliche Hochschule 

1 Geisteswissenschaften  1 1 1 
2 Kunst, Musik und Gestaltung  84 84 19 44 
3 Zentrale Einrichtungen  29 

4 Zusammen 114 85 20 44 
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Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 

12 

3 

1 
2 

3 

3 

I 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

I 
2 
3 

4 

Fächergruppe 

Geisteswissenschaften • . 
Sprachwissenschaften .. 
Rechtswissenschaft . . .. .. .. .. .. .. .. 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Naturwissenschaften • . 
Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 
Medizin • 
Ingenieurwissenschaften • 
Kunst, Musik und Gestaltung 
Sport . ......... 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • . 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Kunst, Musik und Gestaltung 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Kunst, Musik und Gestaltung 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Kunst, Musik und Gestaltung 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Noch: 6.1 Personal-1st-Bestand aB 1. Oktober 1985 nach 

insgesamt 
zusammen 

2 297 642 
1 453 150 

577 370 
1 329 951 
7 482 3 773 

489 215 
14 289 3 574 
4 914 2 362 

255 170 
462 317 

16 033 1 009 

49 580 15 533 

20 20 
25 

45 20 

17 17 
3 

20 17 

13 13 
3 

16 13 

15 15 

15 15 

18 18 
30 

48 18 

21 21 
28 

49 21 

104 104 
89 

193 104 

57 57 
74 22 

131 79 

159 158 
66 

225 158 

1 1 
84 84 
29 

114 85 

Personal 

wissen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C2,H3,H2 

Universitäten. technische 

366 284 
215 179 
104 34 
182 98 
466 528 

20 28 
241 391 
184 108 
30 47 
25 39 
11 25 

844 761 
Theologische 

10 3 

10 3 

Phil.- Theol. Hoch 

17 

17 

Phil.- Theol. Hoch 

13 

13 

Phil.- Theol. Hoch 

15 

15 
Kirchliche Hoch 

7 3 

7 3 

Kirchliche Hoch 

11 

11 
theologische und 

28 51 

28 51 
Staatliche Kunst 

27 20 
1 

28 20 
Staatliche Hochschule 

51 81 

51 81 

Staatliche Hochschule 

1 
19 44 

20 44 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten. 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 
akademische 

Räte, 
Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

Hochschule und Sporthochschule 

9 268 146 569 655 598 1 600 
3 230 126 397 303 301 1 033 2 

23 20 189 207 131 925 3 
5 98 53 515 378 229 1 135 4 
37 421 243 2 078 3 709 237 3 209 5 

1 22 12 132 274 17 131 6 
8 164 192 2 578 10 715 289 415 7 
26 151 90 1 803 2 552 296 2 958 8 
2 39 16 36 85 456 113 9 
14 70 18 151 145 135 255 10 

252 3 718 15 024 71 1 228 11 

105 1 738 

Fakultät Paderborn 

919 9 166 34 047 2 760 13 002 12 

3 4 1 
25 2 

3 4 25 3 

schule St. Augustin 

7 1 
3 2 

schule Hennef 

3 7 3 

3 
3 2 

schule Münster 

3 3 3 

7 1 
2 

schule Bethel 

7 3 

8 8 1 
30 2 

8 30 8 3 

schule Wuppertal 

9 7 
28 2 

9 28 7 3 
kirchliche Hochschulen 

20 5 32 1 
89 2 

20 

akadessie 

5 89 32 3 

10 37 39 
21 52 2 

31 52 37 39 3 
für Musik Rheinland 

26 1 350 103 1 
66 2 

für Musik Ruhr 

26 67 350 103 3 

2 1 
21 81 25 2 

29 3 

21 29 83 25 4 

dienstlicher Stellung, Fäcbergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

sehaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Hochschule und Sporthochschule 

9 268 
3 230 

23 
5 98 

37 421 

1 22 
8 164 

26 151 
2 39 

14 70 
252 

105 738 
Fakultät Paderborn 

3 

3 
schule St. Augustin 

schule Henne! 

schule Münster 

schule Bethel 

8 

8 

schule Wuppertal 

9 

9 
kirchliche Hochschulen 

20 

20 
akademie 

für Musik Rheinland 

für Musik Ruhr 

Hoehschul
assistenten 

146 
126 
20 
53 

243 

12 
192 
90 
16 
18 
3 

919 

wissenschaft
liche 

569 
397 
189 
515 

2 078 

132 
2 578 
1 803 

36 
151 
718 

9 166 

4 

4 

5 

5 

10 
21 

31 

26 

26 

21 

21 

nicht
wissenschaft-

1 iches 
Personal 

655 
303 
207 
378 

3 709 

274 
10 715 
2 552 

85 
145 

15 024 

34 047 

25 

25 

3 

3 

30 

30 

28 

28 

89 

89 

52 

52 

1 
66 

67 

29 

29 
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Sonstiges Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit , 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

598 
301 
131 
229 
237 

17 
289 
296 
456 
135 

71 

2 760 

7 

7 

3 

7 

7 

8 

8 

7 

32 

32 

37 

37 

350 

350 

2 
81 

83 

Med;z;nal-
assistenten, Lfd. 
wissensehaft- Nr. 

liehe und 
studentische 
Hi 1 fskräfte 

1 600 
1 033 

925 
1 135 
3 209 

131 
415 

2 958 
113 
255 

1 228 

13 002 

39 

39 

103 

103 

25 

25 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 
3 

4 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand  an 1. Oktober 1985 nach 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst, Musik und Gestaltung  95 95 27 48 
2 Zentrale Einrichtungen  39 

3 Zusammen 134 95 27 48 

Kunst- und 

1 ' Geisteswissenschaften  1 1 1 
2 Kunst, Musik und Gestaltung  395 394 124 193 
3 Zentrale Einrichtungen  208 22 1 

4 Zusammen 604 417 19J 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 31 24 24 
2 Naturwissenschaften  83 33 33 

3 Ingenieurwissenschaften  241 118 118 
4 Kunst, Musik und Gestaltung  27 18 14 
5 Zentrale Einrichtungen  133 

6 Zusammen 515 193 189 

Fachhochschule 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  90 84 72 
2 Ingenieurwissenschaften  139 75 75 
3 Kunst, Musik und Gestaltung  39 24 18 
4 Zentrale Einrichtungen  104 

5 Zusammen 372 183 165 

Fachhochschule 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . . . 41 37 35 
2 Ingenieurwissenschaften  217 122 116 
3 Zentrale Einrichtungen  114 1 

4 Zusammen 372 160 151 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . . . 76 68 56 
2 Naturwissenschaften  28 19 18 
3 Ingenieurwissenschaften  136 75 74 
4 Kunst, Musik und Gestaltung  42 28 22 
5 Zentrale Einrichtungen  98 1 

6 Zusammen 380 191 170 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  66 66 56 
2 Ingenieurwissenschaften  143 88 88 
3 Kunst, Musik und Gestaltung  31 24 18 
4 Zentrale Einrichtungen  97 

5 Zusammen 337 178 162 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  25 24 16 
2 Naturwissenschaften  30 15 15 
3 Ingenieurwissenschaften  108 66 63 
4 Zentrale Einrichtungen  118 

5 Zusammen 281 105 94 
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Noch: 6.1 Personal-1st-Bestand a. 1. Oktober 1985 nach 

Lfd. Fächergruppe Nr. insgesamt 
zusammen Besoldung Besoldung 

I 
nach e 4 nach e 3. 

e 2, H 3, H 2 

I 
Staatliche Hochschule 

1 Kunst. Musik und Gestaltung 95 95 27 48 
2 Zentrale 39 

3 Zusannen 134 95 27 48 

Kunst- und 

1 Geisteswissenschaften ••• 1 1 1 
2 Kunst, Musik und Gestaltung 395 394 124 193 
3 Zentrale Einrichtungen 208 22 1 

4 Zusammen 604 4'7 :it 19:: 

Fachhochschule 

1 I Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 31 24 24 
2 Naturwlssenschatten • • • • • . . • • 83 33 33 
3 Ingenieurwissenschaften • 241 118 118 
4 Kunst, Musik und Gestaltung 27 18 14 
5 Zentrale Einrichtungen 133 

6 Zusammen 515 193 189 

Fachhochschule 

1 i Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 90 84 72 
2 I Ingenieurwissenschaften •• 139 75 75 
3 Kunst, Musik und Gestaltung 39 24 18 
4 ' Zentrale Einrichtungen 104 

5 Zusammen 372 183 165 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 41 37 35 
2 Ingenieurwissenschaften 217 122 116 
3 Zentrale Einrichtungen . . .. . . 114 1 

4 Zusammen 372 160 151 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 76 68 56 
2 Naturwissenschaften •••• 28 19 18 
3 Ingenieurwissenschaften • 136 75 74 
4 Kunst, Musik und Gestaltung 42 28 22 
5 Zentrale Einrichtungen 98 1 

6 Zusammen 380 191 170 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 66 66 56 
2 Ingenieurwissenschaften • 143 88 88 
3 Kunst, Musik und Gestaltung 31 24 18 
4 i Zentrale Ei nri chtungen 97 

Zusammen 337 178 162 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 25 24 16 
2 Naturwissenschaften. 30 15 15 
3 Ingenieurwissenschaften 108 66 63 
4 Zentrale Einrichtungen 118 

5 Zusammen 281 105 94 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 

akademische 
Dozenten, Direktoren, 

Oberassistenten, i akademische 
Oberingenieure, Räte, 

Oberärzte Lektoren, 
! Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

für Musik Westfalen-Lippe 

Musikhochschulen 

Aachen 

Bielefeld 

Bochum 

Dortmund 

Düsseldorf 

Hagen 

3 

3 

9 

5 

20 160 
3; 

20 

77 
21 

39 160 

1 
2 

3 

2 - 1 
1 628 167 2 

186 - - 3 

98 187 630 

1 

3 

1 

14 4 

10 

1 
5 

16 

8 

3 

11 

6 

7 
50 

123 
9 

133 

25 
41 

187 
7 

322 260 

6 
64 
15 

104 

24 
6 

189 30 

167 

34 
56 2 

172 3
16 4 
21 5 

299 6 

4 1 
4 2 

3 
13 4 

21 5 

2 4 11 10 1 
6 95 66 103 2 
1 113 - 10 3 

9 212 77 

2 8 55 
1 9 3 

61 19 
1 14 12 
1 97 

5 189 

123 4 

• 1 
2 
3 
4 
5 

89 5 

2 57 26 1 
- 55 66 38 1 2 
3 7 24 10 : 3 
- 97 - 7 4 

5 159 147 81 5 

2 

3 

6 5 

1 22 '21 
15 3 6 
42 41 53 

118 11 8 

176 77 

1 
2 
3 
4 

88 I 5 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Personal 

schaftliches Personal 

für Musik Westfalen-Lippe 

20 160 1 
39 2 

20 39 160 

Musikhochschulen 

2 I 
77 I 628 167 2 
21 186 3 

98 187 630 167 

Aachen 

25 34 
50 41 56 2 

123 187 172 3 
3 9 16 4 

133 21 5 

322 260 299 

Bielefeld 

9 6 24 4 
64 6 4 2 
15 3 

104 13 4 

14 4 189 30 21 

Bochum 

2 4 11 10 1 
6 95 66 103 2 
1 113 10 3 

9 212 77 123 4 

Dortmund 

10 8 55 
9 3 

61 19 3 
14 12 4 
97 5 

16 189 89 6 

Düsseldorf 

8 2 57 26 1 
55 66 38 2 

3 3 7 24 10 3 
97 7 4 

11 5 159 147 81 

Hagen 

6 1 22 '21 1 
15 3 6 2 

3 42 41 53 3 
118 11 8 4 

6 176 77 88 
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Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand an 1. Oktober 1985 nach 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

Sprachwissenschaften  
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  
Naturwissenschaften  
Ingenieurwissenschaften  
Kunst, Musik und Gestaltung  
Zentrale Einrichtungen  

Zusammen 

33 
108 
48 
298 

38 
369 

894 

33 
107 
31 

201 
33 
1 

406 

Fachhochschule 

11 
95 
27 
192 
18 

343 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  
2 Naturwissenschaften   42 19 18 
3 Ingenieurwissenschaften   122 90 90 
4 Zentrale Einrichtungen   116 

5 Zusammen 280 109 108 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .   103 82 73 
2 Naturwissenschaften   60 18 17 
3 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften   34 21 14 
4 Ingenieurwissenschaften  166 100 88 
5 Kunst, Musik und Gestaltung  47 28 19 
6 Zentrale Einrichtungen  121 

7 Zusammen 531 249 211 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 66 57 55 
2 i Naturwissenschaften   51 21 21 
3 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  39 22 22 
4 Ingenieurwissenschaften  186 92 86 
5 : Kunst, Musik und Gestaltung  36 24 17 
6 Zentrale Einrichtungen  108 

7 Zusammen 486 216 201 

Fachhochschule für Bibliotheks - 

1 Geisteswissenschaften  20 17 16 
2 Zentrale Einrichtungen  15 

3 Zusammen 35 17 16 

Fachhochschule 

1 Ingenieurwissenschaften  48 27 27 
2 Zentrale Einrichtungen  20 

Zusammen 68 27 27 

Rheinische Fach 

1 Ingenieurwissenschaften  41 32 19 
2 Zentrale Einrichtungen  5 

Zusammen 46 32 19 

Evangelische Fachhochschule 

1 Geisteswissenschaften  5 5 5 
2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  37 36 29 
3 Zentrale Einrichtungen  25 

4 Zusammen 67 41 34 
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Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

1 
2 
3 
4 

5 

1 
2 
3 

4 
5 
6 

1 
2 
3 

4 
5 
6 

3 

1 
2 

1 
2 

3 

1 
2 
3 

4 

Fächergruppe 

Sprachwissenschaften ....... , .. 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Naturwissenschaften • • • • 
lngenieurwissenschaften • • 
Kunst, Musik und Gestaltung 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Naturwissenschaften • • 
lngenieurwissenschaften 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Naturwi ssenschaften • • • • • 
Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 
Ingenieurwissenschaften •• 
Kunst, Musik und Gestaltung 

i Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Naturwissenschaften ••••• 
Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

lngenieurwissenschaften •• 
Kunst, Musik und Gestaltung 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

lngenieurwissenschaften 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Ingenieurwissenschaften 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften •••• 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Zentrale Einrichtungen ........ 

Zusammen 

Noch: 6.1 Personal-1st-Bestand sm 1. Oktober 1985 nach 

insgesamt 

Fachhochschule 

33 33 11 
108 107 95 
48 31 27 

298 201 192 
38 33 18 

369 1 

894 406 343 

Fachhochschule 

42 19 18 
122 90 90 
116 

280 109 108 

Fachhochschule 

103 82 73 
60 18 17 

34 21 14 
166 100 88 
47 28 19 

121 

531 249 211 

Fachhochschule 

66 57 55 
51 21 21 

39 22 22 
186 92 86 
36 24 17 

108 

486 216 201 

Fachhochschule für Bibliotheks-

20 17 16 
15 

35 17 16 

Fachhochschule 

48 27 27 
20 

68 27 27 

Rheinische Fach 

41 32 19 
5 

46 32 19 

Evangelische FachhOChschule 

5 5 5 
37 36 29 
25 

67 41 34 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Rochachule 

mit Dienstvertrag 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 
akademische 

Räte, 
Lektoren, 
Studienräte 

Hochschul-
assistenten 

Sonstiges Personal 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Köln 

Lippe 

Münster 

Niederrhein 

13 
9 
2 
1 
9 
1 

35 

5 

3 

8 

1 

4 
4 

9 

und Dokumentationswesen Köln 

Bergbau Bochum 

hochschule Köln 

Rheinland-Westfalen—Lippe 

6 

6 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

9 - 28 
3 1 165 
2 17 24 
8 97 52 
6 5 31 

368 - 

28 488 300 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-

liche und 
studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 

1 23 7 43 
32 1 142 

116 

1 171 9 185 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

1 
2 
3 
4 

5 

4 21 43 62 1 
1 42 6 2 2 

7 13 19 9 3 
12 66 57 78 4 
6 19 15 7 5 
- 121 - 4 6 

30 282 140 162 7 

1 9 39 
30 15 

17 11 
2 94 36 
3 12 11 

108 30 

6 270 142 

1 3 3 
15 

1 18 3 

21 9 
20 

41 9 

13 9 13 
5 

13 14 13 

1 1 
25 

1 26 

43 
7 

10 
60 
10 

130 

16 

16 

2 

3 
4 
5 
6 

7 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

1 
2 
3 

4 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 

." "",,hof t - I 

Emeriti Medizinal-
akademische nicht- mit assistenten, Lfd. 

Dozenten, Direktoren, wissenschaft- Lehrtätigkeit, wissenschaft- Nr. 
Oberassistenten, akademische Hochschul- 1 iches Gastprofessoren, 1 iche und 
Oberingenieure, Räte, assistenten liehe , Personal -dozenten, studentische 

Oberärzte Lektoren, Angestellte Lehrbeauftragte Hi 1 fskräfte 
Studienräte 

Köln 

13 9 28 1 
9 3 1 165 2 
2 2 17 24 3 
1 8 97 52 4 
9 6 5 31 5 
1 368 6 

35 28 488 300 7 

Lippe 

1 
23 43 2 
32 142 3 

116 4 

171 9 185 5 

Münster 

5 4 21 43 62 
1 42 6 2 

7 13 19 9 3 
12 66 57 78 4 

3 6 19 15 7 
121 4 6 

8 30 282 140 162 

Niederrhein 

9 39 43 1 
30 15 7 2 

17 11 10 3 
4 2 94 36 60 4 
4 3 12 11 10 5 

108 30 6 

9 6 270 142 130 

und Dokumentationswesen Köln 

3 3 1 
15 2 

18 3 

Bergbau Bochum 

21 9 1 
20 2 

41 9 3 

hochschule Köln 

13 9 13 1 
5 2 

13 14 13 3 

Rheinland-Westfalen-Lippe 

1 
6 1 16 2 

25 3 

6 26 16 4 
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Noch: 6.1 Personal-Ist—Bestand am 1. Oktober 1985 nach 

Lfd. 
Nr. 

Fächergruppe 

Personal 

insgesamt 

wissen 

zusammen 

Professoren 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3, 

C 2, H 3, H 2 

Geisteswissenschaften  7 7 

Katholische Fachhochschule 

6 
2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  85 84 59 
3 Zentrale Einrichtungen  71 

4 Zusammen 163 91 65 

Fachhochschule für das öffent 

1 Geisteswissenschaften  2 2 

Zusammen 2 

Fachhochschule für 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . . . 104 101 51 
2 Zentrale i".u.trithtunyen  94 

3 Zusaamen 198 101 51 

Fachhochschule für 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  29 29 6 
2 Zentrale Einrichtungen  34 

3 Zusammen 63 29 6 

Fachhochschule für 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  90 90 17 
2 Zentrale Einrichtungen  119 

3 Zusammen 209 90 17 

Fachhochschule des Bundes 

1 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  137 70 35 
2 Zentrale Einrichtungen  

3 Zusannen 137 10 35 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften  34 31 27 
2 Sprachwissenschaften  33 33 11 
3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . .  1 088 959 679 
4 Naturwissenschaften  342 156 149 
5 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  73 43 36 
6 Ingenieurwissenschaften  1 845 1 086 1 036 
7 Kunst, Musik und Gestaltung  260 179 126 
8 Zentrale Einrichtungen  1 761 3 

9 Zusammen 5 436 2 490 2 064 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschaften  2 889 2 117 485 428 
2 Sprachwissenschaften  1 851 1 474 273 238 
3 Rechtswissenschaft  604 390 109 34 
4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 3 108 2 439 268 952 
5 Naturwissenschaften  9 349 4 916 617 871 
6 Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften  601 282 21 79 
7 Medizin  16 691 4 139 281 434 
8 Ingenieurwissenschaften  8 626 4 473 297 1 544 
9 Kunst, Musik und Gestaltung  1 107 884 174 424 
10 Sport  517 362 29 46 
11 Zentrale Einrichtungen  22 341 1 153 14 26 

12 Insgesamt 67 684 22 629 2 568 5 076 
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Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 

4 

3 

1 
2 

3 

1 
2 

3 

3 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 

9 

2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 

12 

Fächergruppe 

Geisteswissenschaften • ..... "' . 
Wirtschafts- und Sozlalwi,senschaften 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 

Zu:, ammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. 
L:nrid.tunyen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 
Zentrale Einrichtungen 

ZUS3!111nen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . 
Zentrale Einrichtungen . . 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • 
Sprachwissenschaften 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Naturwissenschaften • 
Landwirtschaft, Haushalts-

und Ernährungswissenschaften 
Ingenieurwissenschaften • 
Kunst, Musik und Gestaltung 
Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

Geisteswissenschaften • . 
Sprachwissenschaften 
Rechtswissenschaft 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
Naturwissenschaften • 
LandwirtSChaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

Medizin • . .. . . . . . . 
Ingenieurwissenschaften • 
Kunst, Musik und Gestaltung 
Sport • ....... 
Zentrale Einrichtungen 

Insgesamt 

Noch: 6.1 Personal-Ist-Bestand am 1. Oktober 1985 nach 

insgesamt 
zusammen 

7 7 
85 84 
71 

163 91 

2 

2 2 

104 101 
94 

198 101 

29 29 
34 

63 29 

90 90 
119 

209 90 

137 70 

137 70 

34 31 
33 33 

088 959 
342 156 

73 43 
845 086 
260 179 
761 3 

5 436 2 490 

2 889 2 117 
1 851 1 474 

604 390 
3 108 2 439 
9 349 4 916 

601 282 
16 691 4 139 
8 626 4 473 
1 107 884 

517 362 
22 341 1 153 

67 684 22 629 

Besoldung 
nach C 4 

Besoldung 
nach C 3. 

C2,H3,H2 

Katholische Fachhochschule 

6 
59 

65 

Fachhochschule für das öffent 

Föchhochschule NI' 

51 

51 

Fachhochschule für 

6 

6 

Fachhochschule für 

17 

17 

FachhOChschule des Bundes 

35 

35 

Fachhoch 

27 
11 

679 
149 

36 
036 
126 

064 

Hochschulen 

485 428 
273 238 
109 34 
268 952 
617 871 

21 79 
281 434 
297 1 544 
174 424 

29 46 
14 26 

2 568 5 076 
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dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Persona 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

akademische 
Direktoren, 
akademische 

Räte, 
Lektoren, 
Studienräte 

Nordrhein—Westfalen 

17 

17 

liche Bibliothekswesen Bonn 

öffentliche Verwaltung NW 

46 

46 

Rechtspflege NW Münstereifel 

23 

23 

Finanzen NW Nordkirchen 

73 

73 

für öffentliche Verwaltung 

29 

29 

schulen 

13 
242 
2 

6 
32 
1 

296 

insgesamt 

9 346 
5 293 

26 
7 392 
49 533 

1 27 
8 195 
34 223 
3 97 
15 79 

298 

131 2 509 

Hochschul-
assistenten 

wissenschaft-
liche 

Angestellte 

nicht- mit 
wissenschaft- Lehrtätigkeit. 

liches I Gastprofessoren, 
Personal I -dozenten, 

Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 
Nr. 

23 10 1 
8 1 174 60 2 

71 3 

9 72 197 60 4 

2 21 1 

2 21 2 

4 3 
94 2 

4 97 3 

1 
34 2 

34 3 

1 
119 2 

119 3 

6 67 66 1 
2 

6 67 66 3 

4 3 47 10 1 
9 - 28 2 
38 129 682 266 3 
5 186 99 114 4 

7 30 30 19 5 
44 759 553 650 6 
21 81 100 43 7 
2 1 758 41 63 8 

130 2 946 1 580 1 165 9 

191 658 772 800 1 999 1 
154 511 377 434 1 345 2 
21 200 214 132 946 3 
77 743 669 1 092 1 897 4 

311 2 535 4 433 434 4 083 5 

12 142 319 54 167 6 
203 3 018 12 552 390 516 7 
122 2 253 4 153 1 052 4 853 8 
19 167 223 1 450 436 9 
18 175 155 159 301 10 
4 811 21 188 127 1 453 11 

1 132 11 213 45 055 6 124 17 996 12 

dienstlicher Stellung, Fächergruppe und Hochschule 

mit Dienstvertrag 

schaftliches Personal 

Dozenten, 
Oberassistenten, 

akademische 
Di rektoren, 
akademische 

Räte, 

Nordrhein-Westfalen 

17 

17 
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